Bericht der Bundesregierung gemal3 § 47 Abs. 3 BHG 2013

Forderungsbericht 2023

Wien, 2024



Betrége in diesem Bericht sind, wenn nicht anders angegeben, in Millionen Euro, auf eine Komma-
stelle gerundet. Es kdnnen sich daher bei Summenbildungen Rundungsdifferenzen ergeben. Prozen-
tuelle Differenzberechnungen erfolgen anhand der exakten Eurobetrage.
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Kurzfassung

Direkte Férderungen (Kapitel 1.1.)

Die Forderungen waren auch im Jahr 2023 noch durch die Belastung der COVID-19 Pandemie ge-
pragt. Fur direkte Forderungen des Bundes wurden 9.283,9 Mio. € und flr Forderungen im Namen
und auf Rechnung externer Rechtstrager 2.006,3 Mio. € ausgezahlt. In Summe sind das Auszahlungen
des Bundes fir Fordermittel iHv. 11.290,2 Mio. €, was einem Anteil von 10,2% an den Gesamtauszah-
lungen des Bundes entspricht. Im Jahresvergleich mit 2022 fiel das Férdervolumen um -2.175,9 Mi-
0. € bzw. -16,2% geringer aus.

Anteil der Auszahlungen fiir Férdermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes
in Mio. € (gerundet)

Erfolg2021  Erfolg2022  Erfolg202s  'eranderune BVA 2024
2022/2023
in%

Gesamtauszahlungen des Bundes 107.138,3 113.407,5 110.328,1 -2,7 123.488,3
Auszahlungen fiir Férdermittel 20.873,1 13.466,1 11.290,2 -16,2 15.152,3
davon Férderungen des Bundes gem. § 30 Abs. 5
BHG 2013 11.941,9 8.613,0 9.283,9 11.938,2
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstriger 8.931,2 4.853,1 2.006,3 3.214,1
Auszahlungen fur Férdermittel (in %) 19,5 11,9 10,2 12,3

Betrachtet nach Untergliederungen (UG) entfiel der Grof3teil der Férderungsauszahlungen auf funf
Untergliederungen. Den gréBten Anteil halt die UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Was-
serwirtschaft (2.349,7 Mio. €) insbesondere fiir Direktzahlungen iZm. der Gemeinsamen Agrarpolitik
sowie fiir Zahlungen aus dem Europaischen Fonds fiir Regionale Entwicklung, gefolgt von der UG 40
Wirtschaft (1.740,3 Mio. €), was insbesondere auf Zahlungen fiir die Energiekostenforderung fiir Un-
ternehmen (+478,5 Mio. €) und die Investitionspramie (365,0 Mio. €) zuriickzufihren ist. Die UG 43
Klima, Umwelt und Energie (1.430,0 Mio. €) weist ebenfalls einen hohen Anteil auf, insbesondere fiir
die Umweltférderung im Inland (+116,2 Mio. €) sowie fir die Energieversorgungssicherheit und Kom-
pensationsmalRnahmen (+644,3 Mio. €). Einen sehr hohen Anteil weist auch die UG 20 Arbeit
(1.373,7 Mio. €) insbesondere aufgrund MaRBnahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik (1.088,1 Mio. €) auf.
Die UG 31 Wissenschaft und Forschung weist Zahlungen iHv. 1.057,1 Mio. € auf, insbesondere fiir die
zentralen Forschungs- und Forschungsférderungsinstitutionen (FWF, OAW, ISTA, etc.) und fir die
Fachhochschulen.

Der BVA 2024 (15.152,3 Mio. €) liegt um 3.862,1 Mio. € (+34,2%) (iber dem Erfolg 2023. Das ist insbe-
sondere auf deutlich hoher budgetierte Auszahlungen in der UG 40 Wirtschaft (+1.126,3 Mio. €) ins-
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besondere flr Energiekostenforderungen, sowie in der UG 43 Klima, Umwelt und Energie (+600,3
Mio. €) auf hohere Zahlungen fir die Umweltférderung im Inland sowie fiir Forderungen der strategi-
schen Gasreserve zuriickzufiihren. In der UG 45 Bundesvermégen sind hohere Zahlungen (+780,4
Mio. €) insbesondere fiir Zahlungen an die COVID-19-Finanzierungsagentur (COFAG) vorgesehen.

Indirekte Férderungen (Kapitel 1.3.)
Zusatzlich wurden quantifizierte Steuererleichterungen iHv. 25,5 Mrd. € gewahrt (indirekte

Forderungen). Gegeniiber 2022 erhohten sie sich um insgesamt 2 Mrd. € (+8,6%). Die hochsten
Steigerungen gehen dabei auf die Forschungspramie im Ausmalf’ von +518 Mio. € sowie auf die

ermaligten Umsatzsteuersatze im Ausmald von insgesamt +1.000 Mio. € zurick.

Entwicklung der quantifizierten indirekten Forderungen
in Mio. € (gerundet)

Verdnderung

2021 2022 2023 in %

2022 - 2023

Indirekte Férderungen 20.615 23.497 25507 8,6

Die angegebenen Volumina sind vor dem Hintergrund der unter Kapitel 1.3 , Indirekte Férderungen®
naher ausgefiihrten Erlduterungen zu betrachten.

Transparenzdatenbank (Kapitel 1.4.)

In diesem Kapitel wird ein Uberblick tiber die im Jahr 2023 erfassten Férderungen sowie Auszahlun-
gen des Bundes in der Transparenzdatenbank (TDB) gegeben. Im Jahr 2023 waren insgesamt 2.449
glltige und als Férderung erfasste Leistungsangebote in der TDB abrufbar, davon 623 vom Bund und
1.826 von den Landern. Gegeniiber 2022 ist die Anzahl der Férderungen gestiegen, was insbesondere
auf neue MaBnahmen im Bereich der Aufbau- und Resilienzfazilitat (ARF) zurlickzufiihren ist.

Die Summe der Auszahlungen des Bundes belief sich im Jahr 2023 auf insgesamt 11.661,5 Mio. €,
gegeniber 2022 stellt dies einen Rickgang um -23% dar. Die héchste Auszahlungssumme weist dabei
der Teilbereich Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft auf, wobei der starke Riickgang bei den
Auszahlungen gegeniiber dem Vorjahr (-44%) auf die weiterhin stark rticklaufigen COVID-19 Wirt-
schaftshilfen zuriickzufihren ist.
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Internationaler Vergleich (Kapitel 1.5.)

Internationale Vergleiche von Forderungen sind aufgrund der einheitlichen Berechnungssystematik
des Europdischen Systems der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (ESVG) anhand von Transak-
tionen mit Forderungscharakter (Subventionen, Vermogenstransfers, sonstige Ifd. Transfers) moglich.
Der Vergleich gemaf ESVG lasst erkennen, welchen betragsmaRigen Anteil jeweils der Bund, die Lan-
der, die Gemeinden und die Sozialversicherungstrager zur Gesamtférdersumme des Sektors Staat
beitragen.

Transaktionen mit Forderungscharakter gemaR ESVG 2010, Jahr 2023

In Mio. € Subventionen Vermogens- Sonst. Ifd. Summe

transfers Transfers in Mio. € in % d. BIP
Bundessektor 9.112,6 3.942,3 8.054,4 21.109,3 4.4
Landessektor 1.298,7 1.052,6 4.891,5 7.242,8 1,5
Gemeindesektor (inkl. Wien) 544.,8 7974 2.970,9 4.313,1 0,9
Sozialversicherungstriger 2245 9,8 88,0 322,3 0,1
Sektor Staat 11.180,5 5.801,9 16.005,0 329874 6,9

Quelle: Eurostat (Stand: 22.7.2024); BIP: Statistik Austria (Stand: 3.6.2024). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen
kénnen auftreten.

Die gesamten vom Staat geleisteten Transaktionen mit Forderungscharakter gemal} ESVG beliefen
sich 2023 in Osterreich auf 33,0 Mrd. € bzw. 6,9% des BIP. Von den 33,0 Mrd. € flossen 17,0 Mrd. €
(3,6% des BIP) primar an Unternehmen, wobei rund zwei Drittel davon in Form von Subventionen
(11,2 Mrd. €) und ein Drittel in Form von Vermaogenstransfers erfolgte. Die restlichen 16,0 Mrd. €
(3,3% des BIP) entfielen auf sonstige laufende Transfers, die an Empfangerinnen und Empfanger ohne

Erwerbsabsicht ausgezahlt wurden.

Mit Blick auf die Sektoren zeigt sich, dass mit 21,1 Mrd. € (4,4% des BIP) knapp zwei Drittel (64%) aller
Transaktionen mit Férderungscharakter durch den Bundessektor geleistet wurden. Die Forderungen
der Landesebene exklusive Wien beliefen sich auf 7,2 Mrd. € (1,5% des BIP) und jene der Gemeinde-
ebene inklusive Wien auf 4,3 Mrd. € (0,9% des BIP), wahrend die Sozialversicherungstrager mit 0,3
Mrd. € (0,1% des BIP) eine untergeordnete Rolle spielten.

Im internationalen Vergleich wies Osterreich mit einer Quote von 6,9% des BIP im Jahr 2023 die
siebthdchsten Forderungen aller EU-Staaten auf. Der Mittelwert aller EU-Mitgliedsstaaten und der 20
Eurozonen-Staaten war mit 6,2% bzw. 6,4% des BIP etwas niedriger. Sowohl in Osterreich als auch auf
Ebene der EU-27 bzw. der Eurozone sanken die Transaktionen mit Férderungscharakter im Vergleich
zu 2022 in Relation zum BIP um 0,4 Prozentpunkte.
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Schwerpunkt Forschungsfinanzierung aus Bundesmitteln in Osterreich (Kapitel 1.6.)

Lt. Globalschatzung der Bundesanstalt Statistik Austria belaufen sich die Ausgaben des Bundes fiir in
Osterreich durchgefiihrte Forschung und Entwicklung (F&E) im Jahr 2024 voraussichtlich auf 5.619,9
Mio. € (inkl. Forschungspramie und FTE-Stiftungsmittel), was 33,8% der quotenwirksamen F&E Ge-
samtausgaben (16.643,7 Mio. €) entspricht. Die Bundeslander stellen gemeinsam mit sonstigen 6f-
fentlichen Einrichtungen 1.016,6 Mio. € (6,1%) bereit.
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1. Forderungen aus unterschiedlichen Per-
spektiven

Dieses Kapitel beinhaltet die zahlenmaRige Darstellung von Férderungen aus unterschiedlichen Per-
spektiven. Zusatzlich zur gesetzlich vorgesehenen Berichtslegung zu den direkten und indirekten For-
derungen des Bundes (§ 47 Abs. 3 BHG 2013) werden auch die Forderungen von externen Rechtstra-
gern, welche Mittel des Bundes im eigenen Namen und auf eigene Rechnung vergeben, dargestellt.
Weiters werden Auszahlungen fir die Forderungsabwicklung durch externe Rechtstrager, Forderun-
gen im internationalen Vergleich (gemaR ESVG) und Leistungen im Zusammenhang mit der Transpa-
renzdatenbank (gemal TDBG 2012) ausgewiesen. Das Schwerpunktthema behandelt die Forschungs-
finanzierung aus Bundesmitteln in Osterreich.

1.1. Direkte Forderungen

Im Folgenden wird die Entwicklung der direkten Férderungen des Bundes (gemaR § 30 Abs. 5 BHG
2013) und der Forderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager im Zeitraum 2021 -
2023 und im Vergleich zum BVA 2024 dargestellt. Danach erfolgen Betrachtungsweisen dieser Ent-
wicklung nach Untergliederungen (UG) und nach COFOG-Aufgabenbereichen (AB).

1.1.1. Gesamtentwicklung der Fordermittel

Die Gesamtentwicklung der Fordermittel ist die aggregierteste Darstellung der Daten. Diese Entwick-
lung lasst sich einerseits anhand des Anteils der Auszahlungen fir Férdermittel an den Gesamtaus-
zahlungen des Bundes und andererseits anhand des Anteils an Forderungsbereichen darstellen.

Anteil der Auszahlungen fiir Fordermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes

Die nachfolgende Tabelle enthilt die Entwicklung der Auszahlungen fir Fordermittel anhand ihres
Anteils an den Gesamtauszahlungen des Bundes:
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Ubersicht 1: Anteil der Auszahlungen fiir Férdermittel an den Gesamtauszahlungen des Bundes
in Mio. € (gerundet)

Verdnderung

Erfolg 2021 Erfolg 2022 Erfolg 2023 BVA 2024
2022/2023
in%

Gesamtauszahlungen des Bundes 107.138,3 113.407,5 110.328,1 2,7 123.488,3
Auszahlungen fiir Férdermittel 20.873,1 13.466,1 11.290,2 -16,2 15.152,3
davon Férderungen des Bundes gem. § 30 Abs. 5
BHG 2013 11.941,9 8.613,0 9.283,9 11.938,2
davon Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstriger 8.931,2 4.853,1 2.006,3 3.214.1
Auszahlungen fiir Férdermittel (in %) 19,5 11,9 10,2 12,3

Im Jahr 2023 wurden fiir direkte Forderungen des Bundes 9.283,9 Mio. € und fir Forderungen im
Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager 2.006,3 Mio. € ausgezahlt. In Summe sind das Aus-
zahlungen des Bundes fir Fordermittel iHv. 11.290,2 Mio. €, was einem Anteil von 10,2% an den Ge-
samtauszahlungen des Bundes (110.328,1 Mio. €) entspricht.

Im Vergleich zum Jahr 2022 (13.466,1 Mio. €) hat die HOhe der Auszahlungen des Bundes fiir For-
dermittel um 2.175,9 Mio. € (-16,2%) abgenommen. Die gegenliber 2022 niedrigeren Auszahlungen
sind im Wesentlichen auf die erheblichen Rickgéange bei den COVID-19-Hilfen in den Untergliederun-
gen UG 20 Arbeit (-916,9 Mio. €) und UG 45 Bundesvermédgen (-3.145,7 Mio. €) zurlickzufiihren. Zu
deutlich hoheren Auszahlungen kam es in der UG 40 Wirtschaft (+718,9 Mio. €) und in der UG 43 Kli-
ma, Umwelt und Energie (+833,6 Mio. €). Im Kapitel 1.1.2. werden die Veranderungen von 2022 auf
2023 nach Untergliederungen naher erlautert.

Der BVA 2024 (15.152,3 Mio. €) liegt um +3.862,1 Mio. € (+34,2%) liber dem Erfolg 2023. Das ist
ebenso auf deutlich héher budgetierte Auszahlungen in der UG 40 Wirtschaft insbesondere fiir hGhe-
re Energiekostenforderungen (Energiekostenzuschuss und Energiekostenpauschale), in der UG 43
Klima, Umwelt und Energie fiir h6here Zahlungen fiir die Umweltférderung im Inland sowie fiir For-
derungen der strategischen Gasreserve und in der UG 45 Bundesvermégen primar fiir Zahlungen an
die COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG) zuriickzufiihren.

Anteile der Forderungsbereiche

Die nachfolgende Abbildung illustriert die Entwicklung der finf groRten Forderungsbereiche und der
sonstigen Forderungsbereiche im Zeitraum 2021 - 2023 und im Vergleich zum BVA 2024
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Ubersicht 2: Entwicklung der Férderungsbereiche im Jahresvergleich

in % (gerundet)
100% -
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2021 2022 20232 2024

Sonstige

UG 43 Klima, Umwelt und Energie

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
m UG 40 Wirtschaft
W UG 31, 33, 34 Forschung
W UG 20 Arbeit

Im Jahr 2023 fallen die Zahlungen in der UG 45 Bundesvermdgen signifikant (-3.145,7 Mio. €). Dies ist
auf den Riickgang der Krisenbewaltigungsmalnahmen der COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG:
-3.092,0 Mio. €) zurlickzufiihren. Zu betrachtlichen Minderauszahlungen kam es weiters in der UG 20
Arbeit (-916,9 Mio. €) insbesondere aufgrund geringerer Auszahlungen fir Kurzarbeitsbeihilfen
(-615,0 Mio. €). Hingegen kam es in der UG 40 Wirtschaft zu héheren Auszahlungen (+718,9 Mio. €),
insbesondere durch Zahlungen fiir den Energiekostenzuschuss (+478,5 Mio. €) und die Investitions-
pramie (+365,0 Mio. €) und in der UG 43 Klima, Umwelt und Energie (+833,6 Mio. €), insbesondere
flir Umweltférderung im Inland (+116,2 Mio. €) und Energieversorgungssicherheit und Kompensati-
onsmalnahmen (+644,3 Mio. €). Die Forschungsuntergliederungen (UG 31, 33 und 34) sind insge-
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samt um 234,3 Mio. € gestiegen. Ndhere Erlduterungen zu den Férderungen dieser Bereiche befinden
sich im Kapitel 1.1.2.

1.1.2. Entwicklung nach Untergliederungen

Im Folgenden werden die Anteile der Untergliederungen sowie ihre Entwicklung im Zeitraum 2021 -
2023 und unter Beachtung des BVA 2024 dargestellt.

Anteile der Untergliederungen an den Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel 2023

Im Jahr 2023 entfiel der GroRteil der Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel auf finf Untergliede-
rungen. Die Anteile dieser finf bzw. der sonstigen Untergliederungen verteilen sich folgendermaRen:

Ubersicht 3: Anteile der Untergliederungen an den Férdermitteln des Bundes
in % (gerundet)

B UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft (2.349,7 Mio. €]
B UG 20 Arbeit (1.373,7 Mio. €)
W UG 31 Wissenschaft und Forschung (1.057,1 Mio. £)

UG 40 Wirtschaft (1.740,3 Mio. €)

UG 43 Klima, Umwelt und Energie {1.430,0 Mio. €)

Sonstige UGs (3.339,4 Mio. €)
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Den groBten Anteil mit 20,8% (2.349,7 Mio. €) weist die UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen
und Wasserwirtschaft auf, insbesondere aufgrund von Zahlungen fiir die Gemeinsame Agrarpolitik
sowie flr Zahlungen aus dem Europdischen Fonds fiir Regionale Entwicklung. Den zweitgroRten An-
teil (15,4%) halt die UG 40 Wirtschaft (1.740,3 Mio. €), was insbesondere auf Zahlungen fiur Energie-
kostenforderungen fiir Unternehmen (+478,5 Mio. €) und die Investitionspramie (+365,0 Mio. €) zu-
rickzufiihren ist. Die UG 43 Klima, Umwelt und Energie weist ebenfalls einen sehr hohen Anteil
(12,7%, 1.430,0 Mio. €) auf, was insbesondere auf Umweltférderung im Inland (+116,2 Mio. €) sowie
Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaBnahmen (+644,3 Mio. €) zuriickzufiihren ist.
Die UG 20 Arbeit halt einen hohen Anteil von 12,2% (1.373,7 Mio. €) insbesondere aufgrund Mal3-
nahmen aktiver Arbeitsmarktpolitik (1.088,1 Mio. €). Die UG 31 Wissenschaft und Forschung weist
einen Anteil in Hohe von 9,4% (1.057,1 Mio. €) auf, wovon der groRte Anteil auf Zahlungen an die
zentralen Forschungs- und Forschungsférderungsinstitutionen (FWF, ISTA, OAW, etc.) und an die
Fachhochschulen entfallt.

Entwicklung im Jahresvergleich

Die folgenden Tabellen vermitteln einen Uberblick tiber die absolute bzw. relative Entwicklung der
Fordermittel nach Untergliederungen (UG) im Zeitraum 2021 - 2023 und im Vergleich zum BVA 2024.
Die Zahlen enthalten sowohl die Férderungen des Bundes gemaf § 30 Abs. 5 BHG 2013 als auch vom
Bund finanzierte Foérderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager.
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Ubersicht 4: Entwicklung der Férdermittel nach Untergliederungen (absolut)
in Mio. € (gerundet)

Erfolg 2021 Erfolg 2022 Erfolg 2023 Veréinderung BVA 2024
2022/2023

uG Bezeichnung in%
02 Bundesgesetzgebung 26,1 27,9 30,8 10,4 30,6
10 Bundeskanzleramt 147,5 194,9 151,0 -22,5 212,7
11 Inneres 8,1 6,4 0,8 6,0 11,4
12 Auleres 208,5 247,2 2270 -8,2 238,4
13 Justiz 68,6 71,9 75,8 5,5 86,7
14 Militdrische Angelegenheiten 0,3 17,7 17,5 -1,4 27,3
15 Finanzverwaltung 10,9 152,8 242,3 58,6 438,2
17 Offentlicher Dienst und Sport 536,4 282,0 216,8 -23,1 283,5
18 Fremdenwesen 14,3 12,9 7,0 -45,6 31,8

Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 1.020,8 1.013,7 975,1 -3,8 1.360,6
20 Arbeit 5.134,2 2.290,6 1.373,7 -40,0 1.353,5
21 Soziales und Konsumentenschutz 329,5 341,0 405,1 18,8 511,8
24 Gesundheit 9,6 23,2 39,3 68,9 45,9
25 Familie und Jugend 28,0 29,4 48,2 64,0 149,4

Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und

Familie 5.501,2 2.684,3 1.866,3 -30,5 2.060,7
30 Bildung 71,2 75,9 84,0 10,7 77,0
31 Wissenschaft und Forschung 7573 904,8 1.057,1 16,8 1.250,4
32 Kunst und Kultur 2577 179,5 199,1 10,9 2540
33 Wirtschaft (Forschung) 78,1 103,3 161,2 56,1 248,5
34 Innovation und Technologie (Forschung) 323,3 421,4 445.5 5,7 503,2

Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und

Kultur 1.487,6 1.684,9 1.946,9 15,6 2.331,1
40 Wirtschaft 1.847.,4 1.021,4 1.740,3 70,4 2.866,6
41 Mobilitat 376,9 541,8 555,6 2,5 973,5
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und

Wasserwirtschaft 2.478,9 2.359,4 2.349,7 -0,4 2.313,7
43 Klima, Umwelt und Energie 330,5 596,4 1.430,0 139,8 2.030,3
44 Finanzausgleich 50,8 60,1 68,0 13,1 77,1
45 Bundesvermdgen 7.779,1 3.504,0 358,3 -89,8 1.138,7

Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und

Umwelt 12.863,6 8.083,2 6.501,9 -19,6 9.399,9

Gesamtsumme 20.873,1 13.466,1 11.290,2 -16,2 15.152,3

Im Jahr 2023 sank das Férdervolumen gegentiber 2022 um -2.175,9 Mio. € (-16,2%). Auf
Rubrikenebene ist im Jahresvergleich 2022 - 2023 ein wesentlicher Riickgang an Férderauszahlungen
in der Rubrik 4 Wirtschaft, Infrastruktur und Umwelt (-1.581,3 Mio. €) zu verzeichnen, welcher ins-
bes. auf die UG 45 Bundesvermdégen (-3.145,7 Mio. €) zurilickzufihren ist. Zu einer weiteren betracht-
lichen Reduktion kam es in der Rubrik 2 Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie (-818,0 Mio. €) durch
den Riickgang der Auszahlungen in der UG 20 Arbeit (-916,9 Mio. €).
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Ubersicht 5: Entwicklung der Férdermittel nach Untergliederungen (relativ)

in %

Erfelg 2021 Erfolg 2022 Erfelg 2023 BVA 2024

uG Bezeichnung
02 Bundesgesetzgebung 0,1 0,2 0,3 0,2
10 Bundeskanzleramt 0,7 1,4 1,3 1,4
11 Inneres 0,0 0,0 0,1 0,1
12 AuReres 1,0 1,8 2,0 1,6
13 Justiz 0,3 0,5 0,7 0,6
14 Militarische Angelegenheiten 0,0 0,1 0,2 0,2
15 Finanzverwaltung 0,1 1,1 2,1 2,9
17 Offentlicher Dienst und Sport 2,6 2,1 1,9 1,9
18 Fremdenwesen 0,1 0,1 0,1 0,2
Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 4,9 7,3 8,7 9,1
20 Arbeit 24,6 17,0 12,2 8,9
21 Soziales und Konsumentenschutz 1,6 2,5 3,6 3.4
24 Gesundheit 0,0 0,2 0,3 0,3
25 Familie und Jugend 0,1 0,2 0,4 1,0
Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie 26,3 19,9 16,5 13,6
30 Bildung 0,3 0,6 0,7 0,5
31 Wissenschaft und Forschung 3,6 6,7 9,4 8,3
32 Kunst und Kultur 1,2 1,3 1,8 1,7
33 Wirtschaft (Forschung) 0,4 0,8 1,4 1,6
34 Innovation und Technologie (Forschung) 1,5 3,1 3,9 3,3
Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und Kultur 7,0 12,5 17,2 15,4
40 Wirtschaft 8,9 7,6 15,4 18,8
41 Mobilitst 1,8 4,0 4,9 6,4
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 11,9 17,5 20,8 15,3
43 Klima, Umwelt und Energie 1,6 4,4 12,7 13,4
44 Finanzausgleich 0,2 0,4 0,6 0,5
45 Bundesvermogen 37,4 26,4 3,2 7,5
Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und Umwelt 61,8 60,3 57,6 61,9
Gesamtsumme 100,0 100,0 100,0 100,0
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Im Folgenden wird die Entwicklung der Férdermittel in den Untergliederungen ndher erlautert:
UG 02 Bundesgesetzgebung

In der UG 02 Bundesgesetzgebung wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 30,8 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +2,9 Mio. € bzw. um +10,4% entspricht. Dies ist vor allem
auf Mehrauszahlungen an die parlamentarischen Klubs (+1,0 Mio. €) und an den Nationalfonds der
Republik Osterreich fiir Opfer des Nationalsozialismus (+1,3 Mio. €) zuriickzufiihren.

UG 10 Bundeskanzleramt

In der UG 10 Bundeskanzleramt wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 151,0 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Reduktion von -43,9 Mio. € bzw. um -22,5% entspricht. Diese Abnahme
wird durch geringere Fordermittel bei der Presse-/Publizistik-Forderung und im Bereich des digitalen
Transformationsprozesses begriindet. Demgegeniber erfolgten im Jahr 2023 erstmalig Zuwendungen
zu den Frauen-Schutzunterkiinften (+3,0 Mio. €).

UG 11 Inneres

In der UG 11 Inneres wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 6,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich
zu 2022 einer Zunahme um +0,4 Mio. € bzw. um +6,0% entspricht. Dieser Anstieg resultiert aus einer
Erhdhung der Férderauszahlungen an das ,Kompetenzzentrum Sicheres Osterreich” (+0,6 Mio. €),
welche daraus resultiert, dass eine flir 2022 vorgesehen gewesene Forderrate erst 2023 zur Anwei-
sung gelangte. Um diesen Sondereffekt bereinigt ist das Férdervolumen zwischen 2022 und 2023
praktisch ident.

UG 12 AuBeres

In der UG 12 Aufleres wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 227,0 Mio. € ausbezahlt, was im Ver-
gleich zu 2022 einer Reduktion um -20,2 Mio. € bzw. um -8,2% entspricht. Diese ergibt sich aus nied-
rigeren Auszahlungen aus dem Auslandskatastrophenfonds (-31,6 Mio. €) fur HilfsmaBnahmen in di-
versen Landern.

UG 13 Justiz

In der UG 13 Justiz wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 75,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2022 einer Zunahme von +3,9 Mio. € bzw. um +5,5% entspricht. Die Mehrauszahlungen sind zum
Uberwiegenden Teil auf hohere Forderungsauszahlungen an Erwachsenenschutzvereine
zurickzufiihren, die mit Inkrafttreten des 2. Erwachsenenschutzgesetzes (ErwSchG) die Aufgaben der
bisherigen Sachwaltervereine ibernommen haben. Der Bedarf nach professioneller Vertretung durch
die Erwachsenenschutzvereine ist gestiegen, weil die Gerichte wegen der Abschaffung der generellen
Verpflichtung von Rechtsanwilten und Notaren zur Ubernahme gerichtlicher
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Erwachsenenvertretungen nun sogar noch mehr als frither auf die Ubernahme durch einen
Erwachsenenschutzverein angewiesen sind. AuBerdem ist die Anzahl der Erneuerungsverfahren, in
denen nach dem 2. ErwSchG obligatorisch eine Abklarung durch den Erwachsenenschutzverein
vorgesehen ist, ab 2021 stark angestiegen. Um zumindest den dringendsten Mehrbedarf abdecken zu
kénnen, war im Jahr 2023 eine weitere Aufstockung der Kapazitdaten der Erwachsenenschutzvereine
erforderlich. Ebenfalls kam es im Bereich der Opferhilfe zu einem deutlichen Anstieg der Personen,
die Prozessbegleitung in Anspruch genommen haben, und demnach zu einer Kostensteigerung.

UG 14 Militarische Angelegenheiten

In der UG 14 Militédrische Angelegenheiten wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 17,5 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Reduktion um -0,2 Mio. € bzw. um -1,4% entspricht. Die
2023 im Vergleich zu 2022 niedrigeren Forderbetrage sind auf Zahlungen von Beitrdagen an die
Europaische Friedensfazilitat (EPF/EFF) im Rahmen der Gemeinsamen AuRRen- und Sicherheitspolitik
(GASP) zurtickzufuhren. Die jahrliche Hohe ergibt sich aufgrund von geplanten
UnterstiitzungsmalBnahmen (Assistance measures) und Operationen (Operations) der EPF. Im
geringerem Ausmal handelt es sich bei den restlichen Fordermitteln primar um Fordermittel der
Vereinigten altdsterreichischen Militarstiftungen im Rahmen einer zweckgebundenen Gebarung,
deren Zweck die Erbringung von Sozialleistungen fiir Angehorige des Bundesheeres und Bedienstete
des Bundesministeriums flir Landesverteidigung ist (ua. Hilfe in Notfallen, Familienurlaub-
Unterstiitzung, Férderungen fir die Kinderbetreuung, Gastezimmer in Erholungseinrichtungen).

UG 15 Finanzverwaltung

In der UG 15 Finanzverwaltung wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 242,3 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +89,5 Mio. € bzw. um +58,6% entspricht. Der Anstieg der
Zahlungen ist insbesondere auf héhere Transfers flir die Forderung des Breitbandausbaus

iHv. 83,5 Mio. € und Mehrauszahlungen iHv. 5,3 Mio. € im Zusammenhang mit den Programmen der
Sicherheitsklammer infolge der Novelle des Bundesministeriengesetzes im Jahr 2022 zurickzufihren.
Demnach war das BMF im Berichtsjahr auch fiir die Bereiche Telekommunikation, Post und Bergbau
bzw. Digitalisierung und E-Government zustandig (Vorjahreswerte in der UG 40 Wirtschaft bzw. UG
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft). Ebenfalls erh6ht hat sich die Zahlung
an den Gemeinde- und Stadtebund um 0,7 Mio. €.

UG 17 Offentlicher Dienst und Sport

Den 216,8 Mio. € an Férderungen in der UG 17 Offentlicher Dienst und Sport des Jahres 2023 stehen
282,0 Mio. € im Jahr 2022 gegeniiber, was eine Abnahme um -65,2 Mio. € bzw. um -23,1% bedeutet.
Diese Reduktion beruht iberwiegend auf den Riickgang der COVID-19-bedingten Auszahlungen im
Jahr 2023 zur Unterstiitzung von Non Profit Organisationen - NPO (-105,0 Mio. €) sowie geringeren
Zahlungen an die Bundessport-GmbH im Rahmen der besonderen Sportférderung (-0,7 Mio. €).
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UG 18 Fremdenwesen

In der UG 18 Fremdenwesen wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 7,0 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Reduktion um -5,9 Mio. € bzw. um -45,6% entspricht. Dieser Riickgang geht
im Wesentlichen darauf zuriick, dass im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF)
die Projekte der Forderperiode 2014-2020 ausgelaufen sind und sich die Umsetzung der
Forderperiode 2021-2027 verzogerte, so dass die Folgeprojekte erst 2024 budgetwirksam werden. Es
handelt sich somit 2023 um ein ,,Ubergangsjahr®, in welchem es zu einer Unterbrechung der an sich
konstanten Zeitreihe an Férderungszahlungen im Asyl- und Migrationsbereich kam.

UG 20 Arbeit

In der UG 20 Arbeit wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 1.373,7 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Abnahme um -916,9 Mio. € bzw. um -40,0% entspricht. Diese Veranderung ist
Uberwiegend auf den Riickgang der COVID-19 bedingten Férderungen der Kurzarbeitsbeihilfen
(-615,4 Mio. €), der Saisonstarthilfe (-89,8 Mio. €), des Langzeit-Kurzarbeits-Bonus (-39,0 Mio. €)
sowie dem erfolgten Rickgang des AMS Forderbudgets infolge der Corona Joboffensive

(-203,6 Mio. €) zurtickzufihren. Dem gegenliber stehen héhere Auszahlungen vor allem der
Uberweisung an die WKO gemiR § 14 AMPFG fiir die betriebliche Lehrstellenférderung (+49,9 Mio. €)
sowie fur den ESF (13,7 Mio. €).

UG 21 Soziales und Konsumentenschutz

In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 405,1 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +64,1 Mio. € bzw. um +18,8% entspricht.
Dies ist insbesondere auf den Anstieg flir die Forderung der 24-Stunden-Betreuung (+40,8 Mio. €),
auf diverse Forderungen fir Menschen mit Behinderung (+29,6 Mio. €), auf Projekte im Bereich
Armutsbekampfung und Soziale Innovation (+15,7 Mio. €), auf eine Zuwendung an den Verein Licht
ins Dunkel zur Férderung von Projekten fiir Menschen mit Behinderungen und sozialer
Benachteiligung (+14,4 Mio. €), auf Zuwendungen aus dem Unterstitzungsfonds fir pflegende
Angehorige (+5,3 Mio. €) sowie Zuwendungen im Rahmen der Hilfeleistungen an NS-Opfer und ihrer
Angehorigen (+3,0 Mio. €) zurlickzufiihren. Dem stehen geringere Auszahlungen vor allem fir die
Bereitstellung von Mitteln fir den Hartefallfonds flir mehrfach geringfligig und fallweise Beschaftigte
(-36,7 Mio. €), fur Pilotprojekte im Bereich EU, Internationales, Senioren, Freiwillige (-10,6 Mio. €) fir
MalRnahmen der Beschéaftigungsoffensive des Ausgleichstaxfonds (-5,1 Mio. €) und fiir
Projektforderungen im Bereich Armutsbekdampfung bzw. fiir vulnerable Personengruppen

(-2,8 Mio. €) gegenuber.

UG 24 Gesundheit
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In der UG 24 Gesundheit wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 39,3 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +16,1 Mio. € bzw. um +68,9% entspricht. Die wesentlichsten
Abweichungen ergeben sich vor allem aufgrund des Projekts Gesund aus der Krise (+6,0 Mio. €), der
RRF Mittel (4,8 Mio. €), der Bereitstellung von Mitteln im Rahmen des FAG (3,3 Mio. €), der
Uberweisung an die GOG (1,3 Mio. €) sowie Lehrpraxen infolge der erhdhten Inanspruchnahme
(+1,1 Mio. €). Dem stehen geringere Auszahlungen bei der Starkung der Krisenintervention in
Osterreich (-1,0 Mio. €) und diverse Férderungen im Bereich Suchtmittelpravention und
Gesundheitsvorsorge (-0,3 Mio. €) gegenliber.

UG 25 Familie und Jugend

In der UG 25 Familie und Jugend wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 48,2 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Steigerung um +18,8 Mio. € bzw. um +64,0% entspricht. Dies ist vor allem
auf die Umstellung der Schiilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr auf ein Fordersystem (12,6 Mio. €)
sowie auf hohere Leistungen im Bereich der Familienberatungen (+5,0 Mio. €) und im Bereich Ju-
gendférderung und Extremismusprdvention (+0,6 Mio. €) zurlickzufiihren.

UG 30 Bildung

In der UG 30 Bildung wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 84,0 Mio. € ausbezahlt, was im Vergleich
zu 2022 einer Zunahme um +8,1 Mio. € bzw. um +10,7% entspricht. Dies ist vor allem auf
Mehrauszahlungen im Bereich der Erwachsenenbildung (+11,1 Mio. €) insbesondere bei den ESF-
Zahlungen sowie auf Minderauszahlungen beim Osterreichischen Austauschdienst GmbH (OeAD)
(-2,2 Mio. €) zurlickzufiihren.

UG 31 Wissenschaft und Forschung

In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 1.057,1 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +152,3 Mio. € bzw. um +16,8% entspricht.
Diese Zunahme ist insbesondere auf héhere Auszahlungen beim Fonds zur Férderung der
wissenschaftlichen Forschung (FWF) (+73,6 Mio. €) aufgrund ansteigend geplanter Auszahlungen in
der Finanzierungsperiode 2021-2023 zurickzufihren. Weitere Mehrauszahlungen iHv. 29,7 Mio. €
gab es im Zusammenhang mit der Abwicklung der RRF-Forderinitiative Quantum Austria durch die
FFG und im Bereich der Basisfinanzierung von Institutionen iHv. 33,3 Mio. €, hier vor allem fiir das
Institute of Science and Technology Austria — ISTA (+23,6 Mio. €).

UG 32 Kunst und Kultur
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In der UG 32 Kunst und Kultur wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 199,1 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 Mehrauszahlungen iHv. +19,6 Mio. € bzw. +10,9% entspricht. Diese Zunahme ist
auf héhere Auszahlungen fiir diverse Kunst- und Kulturférderungen sowie auf die OFI-Standort Férde-
rung zurickzufihren.

UG 33 Wirtschaft (Forschung)

In der UG 33 Wirtschaft (Forschung) wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 161,2 Mio. € ausgezahlt,
was im Vergleich zum Jahr 2022 einer Steigerung um +57,9 Mio. € bzw. um +56,1% entspricht.

Grund fur die starke Steigerung sind in erster Linie die im Jahr 2023 gestartete Transformationsoffen-
sive (+30,9 Mio. €) sowie gestiegene Auszahlungen gemaR Zahlungsplan fiir die IPCEIs Mikroelektro-
nik und Wasserstoff (+10,3 Mio. €) und an die Christian Doppler Gesellschaft (CDG) (+4,9 Mio. €) ge-
maR Finanzierungsvereinbarung. Mehrauszahlungen an die Osterreichische Forschungsférderungsge-
sellschaft (FFG) und die Austria Wirtschaftsservice GmbH (AWS) iHv. insgesamt +11,8 Mio. € ergaben
sich aus Zahlungsverschiebungen von bestehenden Verpflichtungen. Die Mehrauszahlungen von Foér-
dermitteln an FFG und AWS werden in selber Hohe durch eine Reduktion der Abwicklungskosten (-
11,4 Mio. €) kompensiert, wodurch die Veranderung auf UG-Ebene insgesamt lediglich 46 Mio. € be-
tragt.

UG 34 Innovation und Technologie (Forschung)

In der UG 34 Innovation und Technologie (Forschung) wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv.

445,5 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2022 einer Steigerung um 24,1 Mio. € bzw. um
+5,7% entspricht. Der Einsatz von konjunkturbelebenden Mitteln fir MaBnahmen im Bereich Klima-
schutz wurde im Jahr 2023 fortgesetzt. Hohere Auszahlungen erfolgten insbesondere im Thema Mo-
bilitatssystem (+23,2 Mio. €) sowie bei Important Projects of Common European Interest (IPCEI)

(+ 16,9 Mio. €). Dem stehen Minderauszahlungen beim Thema Kooperationsstrukturen (-14,2 Mio. €)
gegenuber.

UG 40 Wirtschaft

In der UG 40 Wirtschaft wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 1.740,3 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zum Jahr 2022 einer Zunahme um +718,9 Mio. € bzw. um +70,4% entspricht.

Diese Zunahme ist im Wesentlichen auf die gestiegenen Férderungsauszahlungen im Zusammenhang
mit der Investitionspramie fir Unternehmen (+365,0 Mio. €), auf die im Rahmen des Unternehmens-
Energiekostenzuschussgesetzes (UEZG) abzuwickelnden Forderungsprogramme EKZ 1, EKZ 2 und EKP
1 (+478,5 Mio. €), sowie auf das neu lancierte Filmférderungsprogramm FISAplus (+44,0 Mio. €) zu-
rickzufiihren. Im Gegensatz dazu sind die COVID-19-Krisenbewaltigungsprogramme innerhalb der UG
40 ausgelaufen (Hartefallfonds -87,7 Mio. € und betriebliche Testungen -62,8 Mio. €). Weiters ver-
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zeichneten auch andere Wirtschaftsforderungsprogramme im Jahr 2023 riicklaufige Auszahlungen im
Vergleich zum Jahr 2022, insbesondere das mittlerweile ausgelaufene Filmférderungsprogramm FISA
(-7,1 Mio. €) sowie KMU.E-Commerce (-3,5 Mio. €). Darlber hinaus sind die Forderungsauszahlungen
im Bereich Tourismus (-8,7 Mio. €) auf insgesamt 20,5 Mio. € zurlickgegangen.

UG 41 Mobilitat

In der UG 41 Mobilitét wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 555,6 Mio. € ausgezahlt, was im Ver-
gleich zum Jahr 2022 einer Zunahme um +13,8 Mio. € bzw. um +2,5% entspricht. Mehrauszahlungen
ergaben sich insbesondere beim Schienenglterverkehr (+42,7 Mio. €), bei der Stadt-
Regionalbahnforderung (+5,5 Mio. €) sowie bei den RRF-Mitteln (+17,1 Mio. €). Dem gegeniiber ste-
hen Minderausgaben bei den Privatbahnen (-44,7 Mio. €), da die Auszahlung der Mittel bedarfsge-
recht je nach Vorliegen von entsprechenden Abrechnungen genehmigter Forderantrage erfolgt, und
beim Forderprogramm Anschlussbahn- und Terminalférderung (-6,0 Mio. €).

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

In der UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft wurden im Jahr 2023
Fordermittel iHv. 2.349,7 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Verminderung um

-9,7 Mio. € bzw. um -0,4% entspricht. Dieser Rlickgang ergab sich vor allem aus dem Wegfall diverser
FordermaBnahmen aufgrund der BMG-Novelle 2022.

UG 43 Klima, Umwelt und Energie

In der UG 43 Klima, Umwelt und Energie wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 1.430,0 Mio. € ausge-
zahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Steigerung von +833,6 Mio. € bzw. +139,8% entspricht. Diese
Steigerung resultierte insbesondere aus Forderauszahlungen fiir den Ausgleich der Netzverlustener-
giekosten sowie fiir die Strompreiskompensation (+644,3 Mio. €), welche aufgrund der stark gestie-
genen Energiepreise im Rahmen der Energiekrise als EntlastungsmalBnahme geleistet wurden. Des
Weiteren fielen héhere Forderauszahlungen bei der Umweltférderung im Inland aufgrund einer In-
tensivierung der jeweiligen FordermalBnahmen (+116,2 Mio. €), sowie im Bereich des Klima- und
Energiefonds (+60,8 Mio. €) fiir die Forderung von Klimaschutz- und

-anpassungsmalnahmen an.

UG 44 Finanzausgleich

In der UG 44 Finanzausgleich wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 68,0 Mio. € gemal} dem Hagel-
versicherungs-Forderungsgesetz ausbezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +7,9 Mio. €
bzw. um +13,1% entspricht. Die Steigerung ergibt sich aufgrund einer gestiegenen Nachfrage nach
Diirreindexversicherungen sowie Erhéhungen der Versicherungssummen im Rinderbereich.
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UG 45 Bundesvermogen

In der UG 45 Bundesvermégen wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 358,3 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Reduktion um -3.145,7 Mio. € bzw. um -89,8% entspricht.

Diese Reduktion resultiert vor allem aus geringeren Uberweisungen (-3.092,0 Mio. €) fiir
KrisenbewaltigungsmaBnahmen der COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG). Die Zahlungen an die
COFAG erfolgten zur Unterstlitzung der Osterreichischen Wirtschaft in der Corona-Krise fir die
Produkte Verlustersatz, Lockdown-Umsatzersatz, Ausfallsbonus, Fixkostenzuschuss | und
Fixkostenzuschuss 800.000 gemals § 2 Abs. 5 und § 6a Abs. 2 ABBAG-Gesetz idgF.

Im Jahr 2023 kam es zu Minderauszahlungen iHv -0,3 Mio. € aufgrund der Verrechnung der Dotierung
der bei der Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten Fonds gemaR
KommAustria Gesetz (BGBI. | Nr. 47/2019) und Presseférderungsgesetz (BGBI. Nr. 52/2009).

Weiters kam es im Vergleich zum Jahr 2022 zu niedrigeren Kostenersatzzahlungen des Bundes an die
IAKW (-13,9 Mio. €), die auf Basis des Bundesgesetzes vom 27. April 1972 betreffend die Finanzierung
des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (IAKW—Finanzierungsgesetz), BGBI. Nr.
150/1972, zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 46/2017, geleistet wurden.

Bei den Forderungen an internationale Finanzinstitutionen kam es zu Minderauszahlungen an die
IBRD (-31,8 Mio. €) hauptsachlich im Zusammenhang mit einer Finanzierung zur Unterstiitzung der
Ukraine Relief, Recovery, Reconstruction and Reform Trust Fund (URTF) im Jahr 2022. Durch den
finanziellen Beitrag Osterreichs zur Entschuldung Somalias und des Sudan beim Internationalen
Wahrungsfonds (IWF) im Jahr 2022 kam es im Berichtsjahr zu Minderauszahlungen in selber Héhe
(-14,9 Mio. €).

Der Zuschuss des BMF an die Oesterreichische Kontrollbank AG (OeKB) zur Verminderung der
Finanzierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans an Entwicklungslander weist
zum Vorjahr eine Erhéhung iHv. 7,0 Mio. € auf.

Die folgenden zwei Tabellen geben Aufschluss liber die Aufteilung der Férderungen des Bundes
(Ubersicht 6) bzw. der Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriger (Ubersicht 7)

nach Untergliederung (UG):
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Ubersicht 6: Férderungen des Bundes nach Untergliederungen
in Mio. € (gerundet)

Erfolz 2021  Erfolg2022  Erfolg2023 Vo onderune BVA 2024
2022/2023

uG Bezeichnung in%
02 Bundesgesetzgebung 23,8 24,9 26,9 8,2 27,2
10 Bundeskanzleramt 91,8 146,0 126,2 -13,6 207,4
11 Inneres 8,1 6,4 6,8 6,0 11,4
12 AuBeres 26,7 24,0 25,4 5,9 32,1
13 Justiz 68,6 71,9 75,8 5,5 86,7
14 Militirische Angelegenheiten 0,3 17,7 17,5 -1,4 27,3
15 Finanzverwaltung 10,9 152,8 242,3 58,6 438,2
17 Offentlicher Dienst und Sport 392,5 130,2 42,4 67,5 121,7
18 Fremdenwesen 14,3 12,9 7,0 -45,6 31,8

Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 637,1 586,8 570,3 2,8 983,8
20 Arbeit 5.054,5 2.187,8 1.277,2 -41,6 1.250,5
21 Soziales und Konsumentenschutz 59,6 86,0 89,5 41 121,0
24 Gesundheit 9,6 232 34,7 49,2 33,4
25 Familie und Jugend 26,9 28,3 47,1 66,3 148,4

Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und

Familie 5.150,6 2.325,3 1.448,5 -37,7 1.553,3
30 Bildung 71,2 75,9 84,0 10,7 77,0
31 Wissenschaft und Forschung 608,7 683,8 762,5 11,5 918,0
32 Kunst und Kultur 210,2 148,5 157.,6 6,1 191,6
33 Wirtschaft (Forschung) 71,4 98,3 90,4 -8,0 152,8
34 Innovation und Technologie (Forschung) 228,4 261,7 293,4 12,1 365,2

Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und

Kultur 1.185,9 1.268,3 1.388,0 5,4 1.704,5
40 Wirtschaft 1.845,2 1.019,0 1.737,1 70,5 2.864,6
41 Maobilitat 312,8 413,1 429,1 3,9 680,5
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und

Wasserwirtschaft 2.478,9 2.359,4 2.349,7 -0,4 2.313,7
43 Klima, Umwelt und Energie 240,2 466,6 1.239,4 165,6 1.666,2
44 Finanzausgleich 50,8 60,1 68,0 13,1 771
45 Bundesvermigen 36,5 114,2 53,7 -53,0 94,4

Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und

Umwelt 4.964,4 4.432,5 5.877,1 32,6 7.696,6

Gesamtsumme 11.942,0 8.612,9 9.283,9 7,8 11.938,2
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Ubersicht 7: Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriger
in Mio. € (gerundet)

Verdnderung
Erfolg 2021 Erfolg 2022 Erfolg 2023 BVA 2024
2022/2023

UG Bezeichnung in%
02 Bundesgesetzgebung 2,3 3,1 3,9 28,2 3,4
10 Bundeskanzleramt 55,8 48,8 24,8 -49,2 53
12 AuBeres 181,8 223,2 201,6 -9,7 206,3
17 Offentlicher Dienst und Sport 143,9 151,8 174,5 14,9 161,8

Rubrik 0,1: Recht und Sicherheit 383,7 426,9 404,8 -5,2 376,8
20 Arbeit 79,7 102,8 96,5 -6,1 103,1
21 Soziales und Konsumentenschutz 269,9 255,1 315,6 23,7 390,8
24 Gesundheit 0,0 0,0 4,6 -100,0 12,5
25 Familie und Jugend 1,0 1,0 1,0 0,0 1,0

Rubrik 2: Arbeit, Soziales, Gesundheit und

Familie 350,7 358,9 417,8 16,4 507,4
31 Wissenschaft und Forschung 148,6 221,0 204,5 33,3 332,4
32 Kunst und Kultur 47,5 31,0 41,5 33,7 62,4
33 Wirtschaft (Forschung) 6,7 5,0 70,8 1.311,0 93,8
34 Innovation und Technologie (Forschung) 94,8 159,7 152,2 -4,7 138,0

Rubrik 3: Bildung, Forschung, Kunst und

Kultur 297,6 a16,7 558,9 34,1 626,5
40 Wirtschaft 2,2 2,4 3,2 34,4 2,0
41 Mohilitat 64,1 128,7 126,5 -1,7 293,0
43 Klima, Umwelt und Energie 90,3 129,8 190,6 46,8 364,2
45 Bundesvermégen 7.742,5 3.389,8 304,5 -91,0 1.044,2

Rubrik 4: Wirtschaft, Infrastruktur und

Umwelt 7.899,2 3.650,7 624,8 82,9 1.703,4

Gesamtsumme 8.931,2 4.853,1 2.006,3 58,7 3.214,1

Bei den Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstriger (Ubersicht 7) ist hervorzu-
heben:

In der UG 12 Auferes fallen die von der ADA abgewickelten Zuwendungen fiir operationelle MaR-
nahmen gemal EZA Gesetz (124,3 Mio. €) sowie die Abwicklung der Mittel des Auslandskatastro-
phenfonds (77,3 Mio. €) ins Gewicht. In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz sind insbesonde-
re Zahlungen an den Unterstiitzungsfonds gem. Bundespflegegeldgesetz (148,3 Mio. €) und Uberwei-
sungen an den Ausgleichstaxfonds gem. Behinderteneinstellungsgesetz (122,9 Mio. €) zu verzeich-
nen. Die Auszahlungen in der UG 31 Wissenschaft und Forschung sind vor allem auf die Forderpro-
gramme des FWF gem. FTFG Gesetz (282,6 Mio. €) und in der UG 34 Innovation und Technologie (For-
schung) auf die FFG Basisprogramme (152,2 Mio. €) zurickzufihren. Die Auszahlungen in der UG 45
Bundesvermdgen sind im Wesentlichen auf die Zahlungen an die COFAG (251,7 Mio. €) zurlickzufiih-
ren.
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1.1.3. Entwicklung nach COFOG-Aufgabenbereichen

Aufgabenbereiche (AB) sind Elemente der funktionalen Darstellung des Budgets des Bundes, die in
der unionsrechtlich vorgesehenen COFOG-Klassifikation (Classification of the Functions of Govern-
ment) normiert sind. Die COFOG-Klassifikation stellt den Zweck einer Mittelverwendung in den Vor-
dergrund. Dies hat den Vorteil, dass Umstrukturierungen des Bundesministeriengesetzes keine Aus-
wirkungen auf die Zuordnung haben. Der Férderungsbericht unterscheidet 15 verschiedene Aufga-
benbereiche, die von den jeweiligen Ressorts den Férderungen zugeordnet werden. Im Folgenden
werden die Anteile der Aufgabenbereiche sowie ihre Entwicklung im Zeitraum 2021 - 2023 und unter
Beachtung des BVA 2024 dargestellt.

Anteile der Aufgabenbereiche an den Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel 2023

Im Jahr 2023 entfielen rund drei Viertel der Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel auf finf Auf-
gabenbereiche (AB). Die Anteile dieser flinf bzw. der sonstigen AB verteilen sich folgendermalen:

Ubersicht 8: Anteile der Aufgabenbereiche an den Férdermitteln des Bundes
in %

W AB 09 Soziale Sicherung (1.925,6 Mio. €)
m AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd (2.350,8 Mio. €)
AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten (1.378,7 Mio. €)
AB 56 Umweltschutz (1.430,0 Mio.€)
AB 59 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung (1.700,3 Mio. €)

Sonstige (2.504,3 Mio. €)
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Den hochsten Anteil halt der AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd auf (20,8%), was
sich mit den in der UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft verbuchten Di-
rektzahlungen der EU iZm. der Gemeinsamen Agrarpolitik sowie flir Zahlungen aus dem Fonds fiir
Regionale Entwicklung begriindet. Der zweitgrofSte Anteil mit 17,1% wurde fiir den AB 09 Soziale Si-
cherung verzeichnet, was Uberwiegend auf Auszahlungen in der UG 20 Arbeit zuriickzufihren ist. Es
folgt mit 15,1% der AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung fur
Forschungsforderung insbesondere in den Forschungsuntergliederungen UG 31, 33 und 34. Einen
weiteren hohen Anteil verzeichnet der AB 56 Umweltschutz (12,7%) durch Zahlungen insbesondere in
der UG 43 Klima, Umwelt und Energie fiir Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaR-
nahmen. Der AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten folgt mit 12,2% insbesondere durch Zahlungen
in der UG 40 Wirtschaft flir Energiekostenférderungsprogramme und die aws Investitionspramie.

Entwicklung im Jahresvergleich

Die nachfolgende Tabelle vermittelt einen Uberblick (iber die Verteilung der Férdermittel nach Auf-
gabenbereichen (AB) im Zeitraum 2021 - 2023 und im Vergleich zum BVA 2024:

Ubersicht 9: Entwicklung der Férdermittel nach Aufgabenbereichen
in Mio. € (gerundet)

Verdnderung
Erfolg 2021 Erfolg 2022 Erfolg 2023 BVA 2024
2022/2023

AB Bezeichnung in%
09 Soziale Sicherung 5.638,3 2.792,6 1.925,6 -31,0 2.121,5
16 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung 8.639,0 4.359,6 1.115,7 -74,4 1.929,0
25 Verteidigung 0,3 0,3 0,3 0,0 2.3
31 Polizei 1,6 1,1 3,3 200,0 3,6
42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und

Jagd 2.383,2 2.302,1 2.350,8 2,1 2.315,0
45 Verkehr 311,7 396,3 394.,8 -0,4 625,8
49 Wirtschaftliche Angelegenheiten 1.889,8 855,2 1.378,7 61,2 3.234.9
56 Umweltschutz 330,5 596,4 1.430,0 139,8 2.030,3
76 Gesundheitswesen 9,6 23,2 39,3 69,4 45,9
82 Kultur 180,0 178,7 209,1 17,0 263,1
86 Sport 162,6 171,3 211,1 23,2 2227
92 Sekundarbereich 15,0 17,4 18,3 5,2 21,4
94 Tertidrbereich 343,5 424,2 433,8 2,3 507.,6
98 Bildungswesen 68,6 63,4 78,6 24,0 93,7
99 Grundlagen-, angewandte Forschung und

experimentelle Entwicklung 899,4 1.284,3 1.700,8 32,4 1.735,5

Gesamtergebnis 20.873,1 13.466,1 11.290,2 -16,2 15.152,3

(Summe der Férderungen des Bundes gemdf § 30 Abs. 5 BHG 2013 und der Férderungenim Namen und aufRechnungexterner Rechtstrager)
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Im Vergleich 2022 - 2023 sank das Férdervolumen, analog zur Darstellung nach Untergliederungen
(UG), um -2.175,9 Mio. € bzw. -16,2%.

Ubersicht 10: Entwicklung der Aufgabenbereiche im Jahresvergleich in %
1008

23% 2580

80% 1 42%
7%

J0% 15% 11%

2023

Sonstige

AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung
1 AB 56 Umweltschutz
» AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten
¥ AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd
B AB 09 Soziale Sicherung
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Im Folgenden werden die Verdanderungen in den Aufgabenbereichen naher erldutert:
AB 09 Soziale Sicherung

Der AB 09 Soziale Sicherung umfasst Mittelverwendungen fiir Dienstleistungen und Geldzuweisungen
an einzelne Personen und Haushalte, sowie jene, die auf kollektiver Basis bereitgestellt werden; Ver-
waltung, Betrieb oder Unterstiitzung von Aktivitaten, wie Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination
und Uberwachung der Gesamtpolitik sozialer Sicherung, Pldne, Programme und Budgets; Vorberei-
tung und Durchsetzung von Gesetzgebung und Erlassung von Vorschriften betreffend soziale Siche-
rung; weiters die Bereitstellung von sozialer Sicherung in Form von Geld- und Sachleistungen fiir Op-
fer von Branden, Uberschwemmungen, Erdbeben oder anderer Katastrophen in Friedenszeiten (Kauf
und Lagerung von Nahrungsmittel, Ausriistungen und anderen Vorraten fiir Notfallgebrauch bei Kata-
strophen in Friedenszeiten).

Im AB 09 Soziale Sicherung wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 1.925,6 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Abnahme um -867,0 Mio. € bzw. um -31,0% entspricht.

Der Riickgang in der UG 18 Fremdenwesen in H6he von -5,9 Mio. € entstand aufgrund geringerer
Auszahlungen im Vergleich zu 2022. Dieser Riickgang geht im Wesentlichen darauf zurlick, dass im
Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) die Projekte der Forderperiode 2014-
2020 ausgelaufen sind und sich die Umsetzung der Forderperiode 2021 - 2027 verzogerte, so dass die
Folgeprojekte erst 2024 budgetwirksam werden.

In der UG 20 Arbeit ist ein Riickgang der COVID-19-bedingten Forderungen der Kurzarbeitsbeihilfen
(-615,4 Mio. €), der Saisonstarthilfe (-89,8 Mio. €), des Langzeit-Kurzarbeits-Bonus (-39,0 Mio. €)
sowie ein Riickgang des AMS Forderbudgets infolge der Corona Joboffensive (-222,0 Mio. €) zu
verzeichnen. Dem gegeniiber stehen héhere Auszahlungen vor allem der Uberweisung an die WKO
gemall § 14 AMPFG fir betriebliche Lehrstellenférderung (+49,9 Mio. €) sowie fiir den ESF (15,4 Mio.
€).

In der UG 21 Soziales und Konsumentenschutz ist der Anstieg auf die 24-Stunden-Betreuung

(+40,8 Mio. €), auf diverse Forderungen fir Menschen mit Behinderung (+29,6 Mio. €), auf Projekte
im Bereich Armutsbekdampfung und Soziale Innovation (+15,7 Mio. €), auf eine Zuwendung an den
Verein Licht ins Dunkel zur Férderung von Projekten fiir Menschen mit Behinderungen und sozialer
Benachteiligung (+14,4 Mio. €), auf Zuwendungen aus dem Unterstitzungsfonds fir pflegende
Angehorige (+5,3 Mio. €) sowie Zuwendungen im Rahmen der Hilfeleistungen an NS-Opfer und ihrer
Angehorigen (+3,0 Mio. €) zurlickzufihren. Dem stehen geringere Auszahlungen vor allem fir die
Bereitstellung von Mitteln fir den Hartefallfonds fiir mehrfach geringfiigig und fallweise Beschaftigte
(-36,7 Mio. €), fur Pilotprojekte im Bereich EU, Internationales, Senioren, Freiwillige (-10,6 Mio. €), fiir
MalRnahmen der Beschéaftigungsoffensive des Ausgleichstaxfonds (-5,1 Mio. €) und fiir

Forderungsbericht 2023 24 von 517



Projektforderungen im Bereich Armutsbekdampfung bzw. fiir vulnerable Personengruppen
(-2,8 Mio. €) gegenuber.

In der UG 25 Familie und Jugend ist der Anstieg auf die Umstellung der Schilerfreifahrten im
Gelegenheitsverkehr auf ein Fordersystem (12,6 Mio. €) zurlickzufihren.

In der UG 44 Finanzausgleich wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 68,0 Mio.
€ gemall dem Hagelversicherungs-Férderungsgesetz ausbezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme
um +7,9 Mio. € bzw. um +13,1 % entspricht. Die Zuwachse ergeben sich aufgrund einer gestiegenen Nach-
frage nach Dirreindexversicherungen sowie Erhéhungen der Versicherungssummen im Rinderbereich.

AB 16 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

Zum AB 16 Allgemeine éffentliche Verwaltung zdhlen die Bereitstellung oder Unterstiitzung der all-
gemeinen 6ffentlichen Verwaltung, wie Registrierung von Wahlern und Abhaltung von Wahlen. Wei-
ters zahlt hierzu das Finanz- und Steuerwesen sowie die Zollverwaltung.

Im AB 16 Allgemeine 6ffentliche Verwaltung wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 1.115,7 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Reduktion um -3.243,8 Mio. € bzw. um -74,4% entspricht.

In der UG 10 Bundeskanzleramt wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Fordermittel iHv.
117,0 Mio. € ausgezahlt, was einer Abnahme von 13,5 Mio. € gegeniliber dem Jahr 2022 entspricht.
Diese Entwicklung beruht iberwiegend auf dem Riickgang der Auszahlungen zum digitalen
Transformationsprozesses (Presse-/Pubforderung).

Die UG 11 Inneres tragt mit Forderungen in Form von Subventionen an Vereine bzw. Institutionen wie
dem Osterreichischen Roten Kreuz und an die Internationale Anti-Korruptions-Akademie iHv.
insgesamt 3,5 Mio. € zu diesem Aufgabenbereich bei. Dieser Betrag ist um -1,8 Mio. € niedriger als im
Jahr 2022, was hauptsachlich daraus resultiert, dass im Zuge einer Kontenplanbereinigung einige
Sachkonten, zu deren Lasten Forderungszahlungen verrechnet werden, zusammengefihrt wurden
und in diesem Kontext auch eine Neubewertung der Zuordnung der zugrundeliegenden Sachverhalte
auf die einzelnen Aufgabenbereiche vorgenommen wurde. Dies fihrte im Ergebnis zu einer
Verschiebung weg vom AB 16 Allgemeine éffentliche Verwaltung hin zum AB 31 Polizei im o.a.
Ausmall.

In der UG 12 AuReres wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 24,1 Mio. €
ausgezahlt, was einer Zunahme von 1,1 Mio. € gegeniber dem Jahr 2022 entspricht. Diese
Entwicklung beruht tiberwiegend auf hoheren Zahlungen an die Diplomatische Akademie.

In der UG 13 Justiz kam es zu Mehrauszahlungen iHv. +3,9 Mio. €, primar aufgrund von
Mehrauszahlungen im Bereich des Erwachsenenschutzes.
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In der UG 15 Finanzverwaltung kam es zu Mehrauszahlungen (+85,0 Mio. €), welche sich fast zur
Ganze aus der Verschiebung mehrerer Bereiche, wie Telekommunikation, Post und Bergbau bzw.
Digitalisierung und E-Government durch die BMG-Anderung im Jahr 2022 von UG 40 Wirtschaft und
UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft in das Bundesministerium fir
Finanzen ergeben.

In der UG 17 Offentlicher Dienst und Sport wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023
Fordermittel iHv. 5,8 Mio. € ausgezahlt, was einer Abnahme von 104,9 Mio. € gegeniiber dem Jahr
2022 entspricht. Diese Reduktion beruht Gberwiegend auf dem Riickgang der COVID-19-bedingten
Auszahlungen zur Unterstiitzung von Non Profit Organisationen (NPO) im Jahr 2023.

In der UG 40 Wirtschaft wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 im Gegensatz zum Jahr
2022, in dem keine Auszahlungen erfolgten, wieder Férderungsmittel iHv. 0,1 Mio. € im Rahmen der
Schlusszahlung des Férderungsprogrammes ,,EuroSkills 2021“ ausbezahlt.

In der UG 41 Mobilitdt kam es zu Mehrauszahlungen beim Klima- und Energiefonds (KLI.LEN) iHv.
+96,5 Mio. € zur Bedeckung seiner Arbeitsprogramme.

In der UG 45 Bundesvermdgen resultiert die Abnahme iHv. -3.154,7 Mio. € aus geringeren
Auszahlungen (-3.092,0 Mio. €) flr die KrisenbewaltigungsmaRnahmen der COVID-19-
Finanzierungsagentur (COFAG), geringeren Kostenersatzzahlungen des Bundes (-13,9 Mio. €) an das
Internationale Amtssitz- und Konferenzzentrum Wien (IAKW) und Minderauszahlungen iHv. -46,6
Mio. € aufgrund von finanziellen Beitragen Osterreichs zur Entschuldung Somalias und des Sudans im
Jahr 2022.

AB 25 Verteidigung

Dem AB 25 Verteidigung sind jene Gebarungen zuzurechnen, die der Vorbereitung und Durchsetzung
von verteidigungsbezogener Gesetzgebung dienen.

Im AB 25 Verteidigung wurden in der UG 14 Militdrische Angelegenheiten im Jahr 2023 Férdermittel
iHv. 0,3 Mio. € ausgezahlt, was ungefahr den Auszahlungen 2022 entspricht.

AB 31 Polizei

Zum AB 31 Polizei gehoren alle Angelegenheiten, insbesondere Dienstleistungen der Polizei, ein-
schlieBlich Auslanderregistrierung, Ausgabe von Arbeitspapieren und Reisedokumenten an Einwan-
derer, Regelung und Kontrolle des StraRenverkehrs, Einsatz von regularen Polizeikraften und polizeili-
chen Hilfskraften sowie polizeilichen Sondereinheiten.

Im AB 31 Polizei wurden im Jahr 2023 in der UG 11 /nneres Fordermittel iHv. 3,3 Mio. € ausgezahlt,
was einer Steigerung iHv. +2,2 Mio. € bzw. +200,0% gegenilber 2022 entspricht. Die Erhéhung betrifft
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im Wesentlichen die Verschiebungen weg vom AB 16 Allgemeine &ffentliche Verwaltung hin zum AB
31 Polizei aufgrund der im Zuge einer Kontenplanbereinigung erfolgten Zusammenfiihrung von
Forderungssachkonten durch das BMI, anldsslich welcher auch eine Neubewertung der Zuordnung
der zugrundeliegenden Sachverhalte auf die einzelnen Aufgabenbereiche vorgenommen wurde.
Dariber hinaus ist hervorzuheben, dass es bei den Férderungen an das ,,Kompetenzzentrum Sicheres
Osterreich” zur Verschiebung einer Jahresrate von 2022 auf 2023 kam, was im AusmaR von 0,6 Mio. €
zur Steigerung der Ausgaben beim AB 31 Polizei von 2022 auf 2023 beitrug.

AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd

Der AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd umfasst u.a. die Angelegenheiten der Land-
wirtschaft; Erhaltung, Gewinnung oder Erweiterung von anbaufahigem Land; Landreform und Land-
besiedelung; Aufsicht und Erlassung von Vorschriften der Agrarwirtschaft; Errichtung oder Betrieb
von Hochwasserschutz-, Bewdsserungs- und Entwasserungssystemen einschlieRlich Zuschiisse, Dar-
lehen oder Subventionen fiir solche Arbeiten; Betrieb und Unterstlitzung von Programmen und Pro-
jekten zur Stabilisierung oder Verbesserung der Preise fiir Agrarprodukte und landwirtschaftlicher
Einkommen, Dienstleistungen oder Unterstiitzung der landwirtschaftlichen BetriebsvergroRerung,
veterindarmedizinische Dienstleistungen, Seuchenkontrollen, Erntekontrollen und Einstufung in Gite-
klassen.

Im AB 42 Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd wurden in der UG 42 Land- und Forstwirt-
schaft, Regionen und Wasserwirtschaft im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 2.350,8 Mio. € ausgezahlt, was
im Vergleich zu 2022 einer Erhhung um +48,7 Mio. € bzw. um +2,1% entspricht. Diese Steigerung ist
vor allem auf hohere Auszahlungen im Bereich der Agrar- und Regionalpolitik aufgrund eines hoheren
Fordervolumens zB. flir den Stromkostenzuschuss Landwirtschaft zurlickzufiihren.

AB 45 Verkehr

Dem AB 45 Verkehr sind die Bereiche StralRenverkehr, Schifffahrt, Schienenverkehr, Luftverkehr so-
wie Transport in Rohrleitungen zugeordnet.

Im AB 45 Verkehr wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 394,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2022 einer Abnahme um -1,5 Mio. € bzw. -0,4% entspricht.

In der UG 41 Mobilitit ergaben sich Mehrauszahlungen insbesondere beim Schienenguterverkehr
(+42,7 Mio. €), bei der Stadt- und Regionalbahnférderung (+5,5 Mio. €) sowie bei den RRF Mitteln
(+17,1 Mio. €). Dem gegeniiber stehen Minderausgaben bei den Privatbahnen (-44,7 Mio. €), da die
Auszahlung der Mittel bedarfsgerecht je nach Vorliegen von entsprechenden Abrechnungen geneh-
migter Forderantrage erfolgt, und beim Férderprogramm Anschlussbahn- und Terminalférderung (-
6,0 Mio. €).
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AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten

Der AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten umfasst die Wirtschaftsverwaltung, wie zB. Eich- und
Vermessungswesen, Transferleistungen an die Wirtschaft, Haftungen des Bundes, Bundesvermo-
gensverwaltung und Finanzmarktstabilitat.

Im AB 49 Wirtschaftliche Angelegenheiten wurden im Jahr 2023 insgesamt Fordermittel iHv. 1.378,7
Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +523,5 Mio. € bzw. +61,2% ent-
spricht.

In der UG 40 Wirtschaft erhohten sich die Férderungsauszahlungen auf 1.325,9 Mio. €. Die Erh6hung
ist im Wesentlichen auf die Energiekostenférderungsprogramme EKZ 1, EKZ 2 und EKP 1

(+478,5 Mio. €) und die Investitionspramie (+207,0 Mio. €) zurlickzufiihren. Im Gegensatz dazu sind
die COVID-19-Krisenbewaltigungsprogramme der UG 40 ausgelaufen (Hartefallfonds -87,7 Mio. € und
betriebliche Testungen -62,8 Mio. €) und Forderungsauszahlungen fir die Filmférderung FISA

(-7,1 Mio. €), fur KMU.E-Commerce (-3,5 Mio. €) sowie im Tourismusbereich (-8,7 Mio. €) zurlickge-
gangen.

AB 56 Umweltschutz

Der AB 56 Umweltschutz umfasst u.a. die Forderung des Umweltschutzes, Vorbereitung und Durch-
setzung von Gesetzgebung und Standards fiir Vorsorgen von Umweltschutzdienstleistungen, Erstel-
lung und Verbreitung allgemeiner Informationen, technischer Dokumentationen und Statistiken tiber
Umweltschutz.

Im AB 56 Umweltschutz wurden in der UG 43 Klima, Umwelt und Energie im Jahr 2023 Férdermittel
iHv. 1.430,0 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Steigerung von +833,6 Mio. € bzw.
+139,8% entspricht. Diese Steigerung resultierte insbesondere aus Férderauszahlungen fiir den Aus-
gleich der Netzverlustenergiekosten sowie fiir die Strompreiskompensation (+644,3 Mio. €), welche
aufgrund der stark gestiegenen Energiepreise im Rahmen der Energiekrise als EntlastungsmaRnahme
geleistet wurden. Des Weiteren fielen hohere Férderauszahlungen bei der Umweltférderung im In-
land aufgrund einer Intensivierung der jeweiligen FordermalRnahmen (+116,2 Mio. €), sowie im Be-
reich des Klima- und Energiefonds (+60,8 Mio. €) fiir die Férderung von Klimaschutz- und -
anpassungsmaBnahmen an.

AB 76 Gesundheitswesen

Der AB 76 Gesundheitswesen umfasst die Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination und Uberwa-
chung einer umfassenden Gesundheitspolitik durch Vorbereitung und Durchsetzung von Gesetzge-
bung und Normen beziiglich Vorschriften des Gesundheitswesens, wie z. B. Zulassungsbestimmungen

far das arztliche und das nicht-arztliche medizinische Personal.
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Im AB 76 Gesundheitswesen wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 39,3 Mio. € in der UG 24
Gesundheit ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +16,1 Mio. € bzw. um +69,4%
entspricht. Die Abweichung ergibt sich vor allem aufgrund des Projekts Gesund aus der Krise

(+6,0 Mio. €), der RRF Mittel (4,8 Mio. €), der Bereitstellung von Mitteln im Rahmen des FAG

(3,3 Mio. €), der Uberweisung an die GOG (1,3 Mio. €) sowie Lehrpraxen infolge der erhéhten
Inanspruchnahme (+1,1 Mio. €). Dem stehen geringere Auszahlungen bei der Starkung der
Krisenintervention in Osterreich (-1,0 Mio. €) und diverse Forderungen im Bereich
Suchtmittelpravention und Gesundheitsvorsorge (-0,3 Mio. €) gegenliber.

AB 82 Kultur

Zum AB 82 Kultur zahlt die Verwaltung von kulturellen Angelegenheiten, der Betrieb oder die Unter-
stltzung von Einrichtungen fir kulturelle Betatigung (Bibliotheken, Museen, Kunstgalerien, Theater,
Ausstellungshallen, Denkmaler, historische Bauten und Statten, etc.); der Betrieb oder die Unterstiit-
zung von kulturellen Veranstaltungen (Konzerte, Bilhnen- und Filmproduktionen, Kunstausstellungen,
etc.); Zuschiisse, Darlehen oder Subventionen zur Unterstlitzung von individuell bildenden Kiinstlern,
Schriftstellern, Designern, Komponisten und anderen Kiinstlern sowie flir Organisationen, die mit der
Forderung von kulturellen Aktivitaten tatig sind.

Im AB 82 Kultur wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 209,1 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu
2022 einer Erhéhung um +30,4 Mio. € bzw. um +17,0% entspricht.

In der UG 32 Kunst und Kultur wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Fordermittel iHv.
199,1 Mio. € ausgezahlt. Dies entspricht im Vergleich zu 2022 Mehrauszahlungen iHv. 30,6 Mio. €
bzw. 18,1%. Dies ist vor allem auf héhere Auszahlungen fiir diverse Kunst- und Kulturférderungen
(+28,9 Mio. €) zurickzufihren.

AB 86 Sport

Der AB 86 Sport beinhaltet den Betrieb oder die Unterstiitzung von Einrichtungen fir aktive
Sportausiibung oder Veranstaltungen (Sportplatze, Tennisplatze, Squashanlagen, Laufbahnen, Golf-
platze, Eislauf- und Rollschuhbahnen, Turnhallen, etc.) sowie die Verwaltung von Angelegenheiten
betreffend Sport.

Im AB 86 Sport wurden in der UG 17 Offentlicher Dienst und Sport im Jahr 2023 Férdermittel iHv.
211,1 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +39,8 Mio. € bzw. um +23,2%
entspricht. Diese Zunahme ergibt sich durch Mehrauszahlungen bei diversen Sportprojekten.

AB 92 Sekundarbereich
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Zum AB 92 Sekundarbereich zahlen u.a. Verwaltung, Aufsicht, Betrieb oder Unterstiitzung von Schu-
len und anderen Institutionen, die Unterrichtsdienstleistungen im Sekundarbereich bereitstellen;
weiters Stipendien, Zuschiisse, Darlehen und Geldzuwendungen zur Unterstitzung flr Schiler, die
eine Ausbildung verfolgen.

Im AB 92 Sekundarbereich wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 18,3 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +0,9 Mio. € bzw. um +5,2% entspricht. Diese Zunahme ist vor
allem auf Mehrauszahlungen im Bereich der Erwachsenenbildung iHv. 12,5 Mio. € bei Lehre mit
Matura in der UG 30 Bildung zuriickzufiihren.

AB 94 Tertiarbereich

Im AB 94 Tertidrbereich werden Mittel fir Verwaltung, Aufsicht, Betrieb oder Unterstiitzung von Uni-
versitaten und anderen Institutionen sowie die Unterrichtsdienstleistungen im Tertidarbereich bereit-
gestellt; weiters Stipendien, Zuschisse, Darlehen und Geldzuwendungen fir Studenten.

Im AB 94 Tertidrbereich wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 433,8 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +9,6 Mio. € bzw. +2,3% entspricht.

Davon entfallen auf die UG 31 Wissenschaft und Forschung 431,1 Mio. €, was im Vergleich zu 2022
einer Zunahme iHv. +9,8 Mio. € bzw. um +2,3% entspricht. Diese Zunahme ist insbesondere auf
Mehrauszahlungen bei der Agentur fur Bildung und Internationalisierung - OeAD (+6,7 Mio. €)
zurlickzufihren.

AB 98 Bildungswesen

Der AB 98 Bildungswesen umfasst die Verwaltung, den Betrieb oder die Unterstiitzung von Aktivita-
ten, wie Ausarbeitung, Durchfiihrung, Koordination und Uberwachung der gesamten Bildungspolitik;
weiters die Vorbereitung und Durchsetzung von Gesetzgebung und Normen fiir die Bereitstellung von
Unterrichtsdienstleistungen, einschlieBlich der Konzessionierung von Lehranstalten.

Im AB 98 Bildungswesen wurden im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 78,6 Mio. € ausgezahlt, was im
Vergleich zu 2022 einer Zunahme um +15,2 Mio. € bzw. um +24,0% entspricht.

In der UG 30 Bildung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 53,5 Mio. €
ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um 8,0 Mio. € bzw. um 17,6% entspricht. Dies
ist vor allem auf Mehrauszahlungen im Bereich der Erwachsenenbildung iHv. 10,4 Mio. €
insbesondere bei den ESF-Zahlungen und auf Minderauszahlungen beim Osterreichischen
Austauschdienst GmbH (OeAD) iHv. 2,2 Mio. € zurickzufihren.
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In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023
Fordermittel iHv. 15,2 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme iHv. 6,4 Mio. €
bzw. um +72,3% entspricht. Diese Zunahme ist vor allem auf Mehrauszahlungen im Bereich der
Projekte und Programme (+6,8 Mio. €) zurlickzufiihren.

AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung

Zum AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung zahlen Auszahlun-
gen fiir die Verwaltung und den Betrieb von Regierungsstellen, die mit angewandter Forschung und
experimenteller Entwicklung im Bereich des Bildungswesens beschaftigt sind, wie z. B. Forschungsin-
stitute und Universitaten. Unter angewandter Forschung versteht man die origindaren Untersuchun-
gen, die unternommen werden, um den Stand des Wissens zu vermehren, und zwar vor allem mit
Ausrichtung auf ein bestimmtes praktisches Ziel. Unter experimenteller Entwicklung versteht man
systematische Arbeit, die auf vorhandenem Wissen, welches durch Forschung und praktische Erfah-
rung gewonnen wurde, aufbaut und darauf gerichtet ist, neue Materialien, Produkte und Gerate zu
erzeugen, neue Verfahren, Systeme und Dienstleistungen einzurichten, oder jene substantiell zu ver-
bessern, die bereits erzeugt oder eingerichtet sind.

Im AB 99 Grundlagen-, angewandte Forschung und experimentelle Entwicklung wurden im Jahr 2023
Fordermittel iHv. 1.700,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zum Jahr 2022 einer Zunahme um
+416,5 Mio. € bzw. um +32,4% entspricht.

Zu diesem Aufgabenbereich trug die UG 15 Finanzverwaltung im Jahr 2023 Férdermittel iHv.

6,7 Mio. € bei. Im Gegensatz zum Jahr 2022 bedeutet dies eine Zunahme von 5,5 Mio. € (+453,3%),
welche zur Ganze im Bereich der Férderprogramme KIRAS und FORTE entstand. Der Umstand ergibt
sich aus der Verschiebung mehrerer Bereiche durch die BMG-Anderung im Jahr 2022 von UG 40 Wirt-
schaft und UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft in das Bundesministeri-
um fir Finanzen.

In der UG 31 Wissenschaft und Forschung wurden in diesem Aufgabenbereich im Jahr 2023 Forder-
mittel iHv. 610,8 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme iHv. +136,1 Mio. € bzw.
um +28,7% entspricht. Diese Zunahme ist insbesondere auf hohere Auszahlungen beim Fonds zur
Forderung der wissenschaftlichen Forschung (FWF) (+73,6 Mio. €) aufgrund ansteigend geplanter
Auszahlungen in der Finanzierungsperiode 2021-2023 zurlickzufiihren. Weitere Mehrauszahlungen
gab es im Zusammenhang mit der Abwicklung der RRF-Forderinitiative Quantum Austria durch die
FFG (+29,7 Mio. €) und fiir das Institute of Science and Technology Austria — ISTA (+23,6 Mio. €).

Auf die UG 33 Wirtschaft (Forschung) entfallen 161,2 Mio. € (+57,9 Mio. €) sowie auf die UG 34
Innovation und Technologie (Forschung) 445,5 Mio. € (+24,1 Mio. €), die fur Forderungen von
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anwendungsnahen Forschungs-, Technologie- und Innovationsvorhaben, insbesondere im Wege der
Osterreichischen Forschungsférderungsgesellschaft (FFG) sowie der Austria Wirtschaftsservice GmbH
(aws), geleistet wurden.

In der UG 40 Wirtschaft wurden im Jahr 2023 insbesondere Auszahlungen fir das neu lancierte
Programm FISAplus (+44,0 Mio. €) sowie fir die Investitionspramie (RRF; +365,0 Mio. €) geleistet.

In der UG 41 Mobilitidt kam es zu Mehrauszahlungen iHv. +0,24 Mio. € an das Technische Museum
Wien.
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1.2. Forderungsabwicklungskosten

Wie bereits in den vergangenen Forderungsberichten werden auch fiir 2023 Férderungsabwicklungs-
kosten externer Rechtstrager ausgewiesen. Férderungsabwicklungskosten sind jene Mittel, die von
einem zur Fordervergabe berechtigten externen Rechtstrager fiir die Abgeltung des Forderabwick-
lungsaufwandes verwendet werden. Bei den Abwicklungskosten wird nicht unterschieden, ob die
externen Rechtstrager die Férderungen im Namen und auf Rechnung des Bundes oder im eigenen
Namen und auf eigene Rechnung gewahren.

Ubersicht 11: Férderungsabwicklungskosten externer Rechtstrager
in Mio. € (gerundet)

Erfolg 2021 Erfolg 2022 Erfolg 2023 BVA 2024

uG Bezeichnung
02 Bundesgesetzgebung 3,4 3,1 31 3,3
10 Bundeskanzleramt 0,0 0,9 31 3,4
12 AuBeres 10,8 10,8 12,8 12,8
15 Finanzverwaltung 0,0 2,7 41 9,5
17 Offentlicher Dienst und Sport 4,9 4,7 4,8 2,4
20 Arbeit 84 8,5 8,7 0,0
21 Soziales und Konsumentenschutz 0,0 0,0 0,9 0,8
24 Gesundheit 0,0 0,0 1,6 2,6
25 Familie und Jugend 0,0 0,0 0,0 0,0
30 Bildung 2,6 2,8 2,9 2,9
31 Wissenschaft und Forschung 11,2 17,3 21,5 21,3
32 Kunst und Kultur 0,1 0,5 0,0 0,1
33 Wirtschaft (Forschung) 13,0 14,0 2,1 15,2
34 Innowvation und Technologie (Forschung) 21,6 23,8 23,3 26,2
40  Wirtschaft 12,2 13,5 14,0 11,2
41 Mobilitat 0,0 0,1 0,1 0,4
42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 87,2 943 101,4 123,0
43 Klima, Umwelt und Energie 11,1 12,3 16,0 14,0
45 Bundesvermégen 7,7 8,5 6,3 6,6
Gesamtsumme 194,1 217.8 226,8 255,6

Im Jahr 2023 wurden 226,8 Mio. € fiir die Abgeltung von Forderungsabwicklungskosten ausgezahlt,
deren Verwendungszweck am Ende jeder Untergliederung in der Detailtabelle Direkte Férderungen
(Kapitel 2.1.) ersichtlich ist.
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1.3. Indirekte Forderungen

Indirekte Forderungen sind Einnahmenverzichte des Bundes, die einer nattirlichen oder juristischen
Person fiir eine von dieser in ihrer Eigenschaft als Trager von Privatrechten erbrachte Leistung, an der
ein vom Bund wahrzunehmendes 6ffentliches Interesse besteht, durch Ausnahmeregelungen von
den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestimmungen gewahrt werden (§ 47 Abs. 3 Z 2 BHG 2013).

1.3.1. Gesamtentwicklung

Die quantifizierten indirekten Forderungen betrugen 2023 25,5 Mrd. €. Sie erhdhten sich gegenliber
2022 um insgesamt 2 Mrd. € oder um 8,6%.

Ubersicht 12: Entwicklung der quantifizierten indirekten Férderungen in Mio. € (gerundet)

Verdnderung

2021 2022 2023 in%

2022 - 2023

Indirekte Férderungen 20.615 23.497 25.507 8,6

Die seit 2022 bestehende Moglichkeit des Dienstgebers, seinen aktiven Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern eine steuerfreie Gewinnbeteiligung zu gewahren (EStG 6), fiihrt auf Grund der
starkeren Inanspruchnahme (steigende Anzahl an Beteiligungen und hohere Beteiligungen) zu einem
im Vergleich zum Vorjahr héheren Férdervolumen. Das erhéhte Pendlerpauschale sowie der erhéhte
Pendlereuro wurden auf Grund der Belastung durch die Teuerung im Zeitraum Mai 2022 bis Juni
2023 gewahrt. Im Jahr 2023 kommt es, bedingt durch das Auslaufen der UnterstitzungsmalRnahmen,
zu einem Rickgang des Fordervolumens (EStG 13 und 14). Die Moglichkeit, Ausgaben fiir die
thermisch-energetische Sanierung von Gebduden und Ausgaben fiir den Ersatz eines fossilen
Heizungssystems durch ein klimafreundliches Heizungssystem seit dem Veranlagungsjahr 2022
pauschal als Sonderausgaben abzuziehen, fihrt zu einem erhdohten Férdervolumen. 2023 wurde
insgesamt ein hoheres Volumen an Forschungspramie geltend gemacht, wodurch sich das
Fordervolumen ebenfalls erhoht (EStG 40). Das gegeniiber dem Vorjahr gestiegene Férdervolumen in
Zusammenhang mit dem ermafigten Umsatzsteuersatz von 10% ist auf eine Steigerung des
Umsatzsteueraufkommens zuriickzufiihren (UStG 1). Die temporare Senkung der Energieabgaben ab
Mai 2022 fuhrt auf Grund der unterjahrigen Einfihrung zu einem im Vergleich zum Vorjahr hoheren
Fordervolumen (EIAbgG 3 und ErdgasAbgG 2), bewirkt jedoch in Zusammenhang mit den Befreiungen
fiir elektrische Energie und Erdgas und im Zuge der Energieabgabenvergiitung ein niedrigeres
Fordervolumen (EIAbgG 1, ErdgasAbgG 1, EnAVG 1). Die Vorausverglitung zur
Energieabgabenverglitung stellt eine reine Cash-Verschiebung dar und wird somit mit 0 ausgewiesen
(EnAVG 2). Die generelle Erholung des Flugaufkommens nach COVID-19 fiihrt zu einem im Vergleich
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zum Vorjahr hoheren Fordervolumen bei der Steuerbefreiung fir Luftfahrtbetriebsstoffe (MinStG 1
und NEHG 1). Auch die Verlangerung der temporaren Agrardieselvergiitung fiihrt zu einem im
Vergleich zum Vorjahr gestiegenen Férdervolumen (MinStG 5).

Eine wesentliche Anderung gegeniiber dem Vorjahr ist auch die durch die Abschaffung der kalten
Progression bedingte Erhohung von Absetzbetrdagen. Dadurch kommt es bei folgenden MaRnahmen
zu einem erhohten Fordervolumen:

* Alleinverdienerabsetzbetrag (EStG 27)
* Alleinerzieherabsetzbetrag (EStG 28)
* Unterhaltsabsetzbetrag (EStG 29)

* Pensionistenabsetzbetrag (EStG 30)

Die Erweiterung der im Nationales Emissionszertifikatehandelsgesetz — NEHG 2022 vorgesehenen
Carbon Leakage Regelung fiir energieintensive Betriebe (und dem damit verbundenen Entfall der
Hartefallregelung) fiihrt zu einem Anstieg des Fordervolumens (NEHG 5).

Zu einer Verringerung des Fordervolumens kommt es hingegen auf Grund des Wegfalls des
Teuerungsabsetzbetrages. Da dieser in Zusammenhang mit der Energiekrise einmalig als Forderung
im Kalenderjahr 2022 gewahrt wurde, wird diese MaBnahme im Rahmen des diesjahrigen
Forderungsberichtes nicht mehr dargestellt.

Auf Grund der Veranlagungsverzogerung bzw. mangels Daten, die eine valide ex-post Schatzung
erlauben, kdnnen zum Zeitpunkt der Erstellung des Forderungsberichtes folgende Mallnahmen noch
nicht quantifiziert werden:

e EStG 8: Offi-Tickets als Betriebsausgabe
* EStG 9: Arbeitsplatzpauschale
e EStG 12: (Okologischer) Investitionsfreibetrag

Die indirekten Forderungen sind im Kapitel 2.2., gegliedert nach den jeweiligen gesetzlichen
Bestimmungen, ausfiihrlich dargestellt. Die Angaben (iber den finanziellen Umfang beruhen -
abgesehen von jenen Féllen, bei denen eine genaue Ermittlung moéglich war - auf Schatzungen und
Hochrechnungen. Diese sind zwangslaufig mit gewissen Unsicherheiten verbunden, lassen aber
dennoch die GréRenordnung des durch die Ausnahmeregelungen von den allgemeinen
abgabenrechtlichen Bestimmungen verursachten Steuerausfalles erkennen.

Die ausgewiesenen Fordervolumina werden jahrlich auf Basis der zum Zeitpunkt der Erstellung des
Forderungsberichts aktuell verfligbaren Informationen neu ausgewertet bzw. geschatzt. Dadurch
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kommt es bei einigen Mallnahmen im Bericht auch zu einer Aktualisierung der finanziellen
Auswirkungen vergangener Perioden:

* EStG 13: Pendlerpauschale

* EStG 15: Erhohter Verkehrsabsetzbetrag fiir Pendler

* EStG 17: Familienheimfahrten

* EStG 19: Sonderausgabenabzug fiir Kirchenbeitrage

* EStG 20: Sonderausgabenabzug fiir Steuerberatungskosten

* EStG 21: Spendenbeglinstigung (aulRerbetrieblicher Bereich)

* EStG 23: Beglinstigung bei der BetriebsverauRerung oder-aufgabe

* EStG 26: Familienbonus Plus inkl. Kindermehrbetrag

* EStG 27: Alleinverdienerabsetzbetrag

* EStG 31: SV-Riickerstattung (Arbeitnehmer)

* EStG 32: Freibetrag fiur die Kosten der auswartigen Berufsausbildung von Kindern

* EStG 33: Freibetrage bei Behinderung

* EStG 34: Halbsatzeinkinfte (u.a. durch Beglinstigung bei der Verwertung von Patentrechten)

* EStG 36: Begiinstigung fiir Uberstunden und SEG-Zulagen

* EStG 37: Beseitigung steuerlicher Mehrbelastungen und/oder Zuzugsfreibetrag

* KStG 13: Befreiung von Sanierungsgewinnen

e UStG 1: ErmaRigter Steuersatz von 10%

* EIAbgG 1: Steuerbefreiung fir elektrische Energie fiir den Transport und die Erzeugung von
elektrischer Energie und von Mineraldl

* ENnAVG 1: Vergltung von Energieabgaben auf bestimmte Energietrager in Produktionsbetrieben,
soweit sie 0,5% des Nettoproduktionswertes bzw. die Mindeststeuerbetrage der
Energiesteuerrichtlinie Gbersteigen

* ErdgasAbgG 1: Steuerbefreiung flir Erdgas zum Transport und zur Verarbeitung von fossilen
Energietragern sowie zur Speicherung von Erdgas

* GrEStG 1: Beglinstigung fur Grundstlickslibertragungen innerhalb der Familie

* GSBG 1: Zahlungen im Rahmen des GSBG

*  MinStG 4: Temporare Agrardieselvergitung

Die Summe der quantifizierten indirekten Férderungen dient der Orientierung, ist jedoch
interpretationsbediirftig. Zum einen entspricht die Summe der Einzelkosten mehrerer MaBnahmen
nicht notwendigerweise den Gesamtkosten aller MaBnahmen, zum anderen kdnnen nicht alle
FordermaBnahmen quantifiziert werden und sind demnach in dieser Summe nicht enthalten.

Bei jenen Ausnahmeregelungen, bei denen auch die fiir eine Schatzung notwendigen Unterlagen
fehlten oder bei denen der Einnahmenausfall unerheblich war, unterblieb die Betragsangabe. Dazu
ist anzuflihren, dass die fir eine lickenlose Darstellung notwendigen Daten aus
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verwaltungsdkonomischen Griinden nicht in Steuererklarungen erfasst werden, um steuerpflichtigen
Personen, Unternehmen und Kérperschaften einen GibermaRigen Verwaltungsaufwand zu ersparen.
Eine Erhebung aller notwendigen Daten wiirde dem Ziel, die Verwaltungslasten zu senken,
entgegenlaufen. Andererseits wiirde eine Schatzung ohne entsprechende Datengrundlage zu
qualitativ nicht zufriedenstellenden Ergebnissen bei unverhaltnismalig hohem Aufwand flihren.

Die Steuerausfalle wurden unter der Annahme geschatzt, dass nur die jeweilige Regelung wegfillt. Es
wird nicht berlicksichtigt, dass zum Beispiel eine bestehende Regelung aus verfassungsrechtlichen
Grinden durch eine andere Art von Beglinstigung ersetzt werden misste. AuRerdem ist zu beachten,
dass, sofern die Regelungen zu einer Reduktion der Bemessungsgrundlage bei einer progressiven
Steuer flihren, der kumulierte Effekt mehrerer Ausnahmen niedriger ist als die Summe der
Einzeleffekte. Daher ergibt sich bei der Addition der Aufkommenswirkungen der EStG-Bestimmungen
eine deutliche Uberschatzung.

Die Betrage - ausgenommen Erstattungen, Pramien und Zahlungen im Rahmen des Gesundheits- und
Sozialbereich-Beihilfengesetzes - beziehen sich nicht auf das Jahr des kassenmaRigen Ausfalls,
sondern auf jenes Jahr, fiir das die Regelung geltend gemacht werden konnte (,,Accrual-Prinzip"). Dies
ist insbesondere fiir veranlagte Steuern von Bedeutung, weil hier Veranlagungsjahr und
Kasseneingang zum Teil betrachtlich auseinanderfallen.

Wahrend sich die direkten Férderungen nur auf Auszahlungen des Bundes beziehen, kénnen die
ausgewiesenen Einnahmenausfille (indirekte Forderungen) nicht nur den Bund, sondern je nach
Steuerart auch sonstige Trager des offentlichen Rechtes belasten. Es ist daher jeweils der Brutto- und
Netto-Einnahmenausfall (Bundesanteil) ausgewiesen. Die Schatzung des Bundesanteiles orientiert
sich an den finanzausgleichsrechtlichen Bestimmungen.

1.3.2. Zuordnung nach gesetzlichen Bestimmungen und begiinstigten Bereichen

In der Ubersicht 13 werden die indirekten Férderungen nach gesetzlichen Bestimmungen
ausgewiesen und den beglinstigten Bereichen (Wirtschaftsbereichen) zugeordnet, wobei die
Zuordnung nach Gberwiegendem Charakter erfolgte. Unterschieden werden dabei folgende Bereiche:

* Unternehmungen (einschlieBlich freie Berufe) (Abkirzung U)
* Private Haushalte und private, nicht auf Gewinn berechnete Institutionen (Abkilirzung P)
* Land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Abkiirzung LF)
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Den in der Spalte ,,davon Bundesanteil " ausgewiesenen Betragen liegen die errechneten oder
geschatzten Betrage der Spalte ,Schatzung - gesamt” zugrunde, wobei die Betrage entsprechend auf-
oder abgerundet wurden.

Forderanteile sind dann angefiihrt, wenn bei Entfall der Férderung eine gesonderte gesetzliche
Moglichkeit zur Geltendmachung der betreffenden Ausgaben bestehen wiirde bzw. miisste.

Wegen der zahlreichen Novellierungen wurde bei der Anflihrung des jeweiligen Steuergesetzes auf
die Zitierung der BGBI. Nr. verzichtet.
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Ubersicht 13: Zuordnung nach Wirtschaftsbereich (iiberwiegender Charakter), in Mio. € (gerundet)

Schatzung gesamt: davon Bundesanteil:
. . Erfolg Erfolg Erfolg Erfolg
Gesetzliche Bestimmung: Zuordnung :
2021 2022 2023 2021 2022 2023

NeuFaG

Neugrindungsfarderung u kA kA kA kA kA kA
EStG

§3 (1) 10 EStG - Auslandstatigkeiten P 25 25 30 17 17 20
§ 3 (1) 15a E5tG - Zukunftssicherung P kA kA kA kA kA kA
§ 3 (1) 15k EStG - Mitarbeiterbeteiligung P kA kA kA kA kA kA
§3 (1) 17 EStG - Verbilligung Mahlzeiten P kA kA kA kA kA kA
§3 (1) 21 EStG - Mitarbeiterrabatte P kA kA kA kA kA kA
§ 3 (1) 35 E5tG - Mitarbeitergewinnbeteiligung P 100 150 65 100
§ 3 (1) 39 EStG - Photovoltaikanlagen P kA kA kA kA kA kA
§ 4 (4) 5 EStG - Ofii-Tickets als Betriebsausgabe ] kA kA kA kA kA kA
&4 (4) B EStG - Arbeitsplatzpauschale 0] kA, kA, k.A. k.A. k.A. k.A.
§4z-c EStG + 8 (4) 1 K5tG - Betriebl. Spenden u kA kA kA kA kA kA
§ 10 E5tG - Gewinnfreibetrag (nur investitionsbedingter GFB) 0] 330 350 370 220 235 250
§ 11 EStG - (Okologischer) Investitionsfreibetrag ] kA kA
§16 (1) 6 E5tG - Pendlerpauschale P 155 205 185 105 135 130
§ 33 (5) 4 EStG - Pendlereuro P 25 75 65 17 50 44
§ 33 (5)+(8) EStG - Erhdhter VAB f. Pendler P 4 3 3 3 2 2
516 (1) 6 EStG - Doppelte Haushaltsflhrung P 7 7 7 5 5 5
§ 16 (1) 6 EStG - Familienheimfahrien P 10 10 10 7 7 7
§ 26 2.5 EStG - Werkverkehr und Offi-Ticket P 9 8 10 6 5 7
§18 (1) 5 EStG - Kirchenbeitrag P 165 160 155 110 105 105
& 18 (1) 6 EStG - Steuerberaterkosten P 40 40 40 27 27 27
§18 (1) 7-9 EStG - Spenden P 130 140 130 85 a5 85
518 (1) 10 EStG - Okologisches Sonderausgabenpauschale P 4 g 3 &
& 24 Abs. 4, § 37 Abs. 2 und 5 ES5tG — VerduRerungsgewinne ] 55 55 55 37 37 37
§30(2) 1, 2 u. 4 EStG - Befreiungen kel der Grundsticksbesteuerung

{Hauptwohnsitz, Flurbereinigungen, etc.) P kA kA k.A. k.A. k.A. k.A.
§33 (3) EStG - KAB P 1346 1455 1473 900 980 985
§ 33 (3a) EStG - Familienbonus Plus P 1.850 2.500 2.500 1.250 1.700 1.700
§33 (4) 1 EStG - AVAB P 180 180 150 120 120 125
§ 33 (4) 2 EStG - AEAB P 110 110 120 75 75 BO
§33 (4) 3 EStG - UAB B 70 70 75 47 47 50
§ 33 (B) E5tG - PAB P B25 B25 9S00 555 555 605
§ 33 (B) EStG - SV-Erstattung Pensionist/inn/en P 250 250 275 170 170 185
§ 33 (8] EStG - SV-Erstattung Arbeitnehmer/innen P 1050 1650 1.250 700 1.100 850
& 34 (8] EStG - Auswartige Berufsausbildung P 30 30 30 20 20 20
§ 35 EStG - Aussergewdhnliche Belastung, Behinderung P 65 65 65 44 44 44
§ 37 EStG iVm § 38 EStG - Halbsatzeinkinfte u 110 110 110 75 75 75
5 g7 (3 - 8) EStG - Beglnstigung diverser sonstiger Bezdge (Abfertigungen,

Préamien, etc.) P 1.100 1.080 1050 750 700 700
5 68 E5tG - Uberstunden und SEG-Zulagen P 910 950 960 610 635 645
§ 103 EStG - Beseitigung Mehrbelastung/Zuzugsfreibetrag P 7 7 7 5 5 5
§ 108 EStG - Bausparpramie F a3z 40 36 28 27 24
5108 @ & § 108 g EStG - Pramienbeglnstigte Pensions- u. Zukunftsvorsorge P 4 5 4 2 3 2
§ 108c EStG - Forschungspramie (eingenbetriebl. Forschung + Auftragsforschung) u 890 759 1278 g 510 855
§124b Z 408 - Teuerungspramie P 380 400 255 270
KStG

§ 5 KStG - Div. Befreiungen 0] kA kA kA kA kA kA
§ O KStG - Gruppenbesteuerung (Verlustverrechnung + FirmenwertAfa) 4] 200 200 200 135 135 135
§ 23 K5tG - Freibetrag fUr beglnstigte Zwecke P kA kA kA kA kA kA
§ 233 K5tG + § 36 EStG - Sanierungsgewinne 4] 9 9 9 6 6 6
5§57 14 K5tG, § 6 b K5tG, & 27 Abs. 7 E5tG - Mittelstandsfinanzierungsges. ]
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Schitzung gesamt: davon Bundesanteil:

X ) Erfolg Erfolg Erfolg Erfolg

Gesetzliche Bestimmung: Zuordnung :

2021 2022 2023 2021 2022 2023
UstG
5§10 Abs 2 UStG - ErmERigte Steusrsatze U 4.800 £.400 7.300 3.100 4.300 4.300
§10 Ab= 3 UStG - Erm&Rigte Steuersstze u 300 300 400 200 200 270
§28 Abs 52 71 US5tG - Erm3Rigte Steversdtze u 1.700 - - 1.150 - -
§12 Abs 10 -Verkurzung des Vorsteuerberichtigungszeitraums u - kA kA - kA kA
ElAbgG
§2 Abz 1Z 1 ElAbgl Transport und Erzeugung von elektrischer Energie, Erdgas oder
Mineralal u 110 40 10 74 27 7
§2Abs 1Z4iWm§7 Abs 10 ElAbgG - Selbsterzeugte und selbst verbrauchte elektrische
Energie aus erneuerbaren Energietrigern u kA kA kA kA kA kA
§4 Abs 2 und 3 iWm §7 Abs 11 und 12 EIAbgS - Absenkung der Elektrizititsabgabe u - 590 260 - 3595 575
§2Abs. 1Z51Wm§&7 Abs. 13 und 14 ElAbgG und § 4 Abs. 3 IVm § 7 Abs. 13 und 14 ElAbeG -
Selbsterzeugter Bahnstrom aus erneuerbaren Energistrigern u kA kA kA kA kA kA
EnAbgWergG
EU-Richtlinie 2003/26/EG, BGEI Nr. 201/199¢, idgF EnAVE - Energietrger soweit sie 0,5
% des Nettoproduktionswertes bzw. die Mindeststeuersdtze der Energiesteuerrichtlinie
Obersteigen u 430 240 40 290 160 25
54 Abs 9iVm & 2 Abs 2Z 3 - EnAVG Erhohung der beantragbaren Vorausvergutung der
Energieabgabenvergltung u - - - - - -
ErdzasAbgG
§3 Abs. 171 undZ 2 Erdga=Abgl - Herstellung und Transport und Speicherungvon Erdgas
sowie fur den Transport und zur Verarbeitung ven Mineralgl u 30 10 5 20 7 3
§BAbs 6iVm &5 Abs 2 und 4 ErdgasAbeG - Absenkung der Erdgasabgabe fir Erdgas und
Waszerstoff u - 160 200 - 105 135
Min5tG
§4 Abs. 1Z 1 MinStG - Internationale Luftfahre u 150 250 410 125 155 275
§4 Abs. 1Z2 MinStG - Internationale Schifffahrt u 30 30 30 20 20 20
E2Abz. 4iWmE4Abs 1727 Min5tG, §3Abs. 171 1it.a,§3 Abs. 122 lit. 8 MinStG und § 3
Abs. 1Z4 lit. 8 Min5tG - Biogene Treibstoffe in reiner Form und als Zumischung bei Benzin
und Diesel LF 270 260 290 130 175 195
§7a Min5tG 2022 iVm Temp Agrardieselvergitungs ¥ -Tempordre
Agrardieselvergitung LF - 14 11 - =} 7
§7 Min5tG 2022 iVm Temp Agrardieselvergiitungs VO - VerlSngerung Temporsre
Agrardieselverglitung LF - - 15 - - 10
MoVAG
§3Abz. 1Z2 Abs. 2Z3 und Abz. 3 NoVAG - Taxi, Leihwagen, Feuerwehren,
Rettungsfahrzeuge, Begleitfahrzeuge fur Schwertranzporte, Gastewagen,
Leichenwagen, Forfuhrkraftfahrzeuge, Fehrschulkraftfahrzeuge U 20 30 35 1z 20 23
WerbeAbgG
51 Abs. 3 WerbeAbgG - Medizle Unterstitzung des Glicksspiels u kA kA kA kA kA n.v.
GehiG
%35 Abs. 6 Geb - Befreiung fir unmittelbar durch die Geburt veranlasste Schriften F 5 5 5 5 5 5
514 TF 5 Abs. 1a GebG - Pauschalierung der Gebiihr fir elektronische Beilagen F - kA kA - kA kA
GrEStG
E4Abs. 1iWmE&7 Abs. 172 Ilit. 8 GrEStG - Begunstigung fur Grundsticks-Ubertragungen
innerhalb der Familie [nicht fur LuF-Grundsticke) F 200 200 150 11 11 11
§E4Abs. 271und 2 iVm & & Abs. 1 GrE5tG - Beglnstigung fur die unentgeltliche und
entgeltliche Ubertragung von LuF-Grundsticken innerhalb der Familie LF 3 2 2 - - -
G5BG
Zahlungen im Rahmen des G5BG u 2.609 2.842 3.063 1.750 1.900 2.050
Kiz5tG / VersStG
§E2Abs 1712 Kfz5tG, §4 Abs. 329 VersStGund & 3 Abs. 2 7 2 NoVAG - Befreiung fur Kfzvon
Menschen mit Behinderungen P 45 45 50 30 30 34
§2 Abs. 1Z 7 Kfz5tG - Befreiung fur Traktoren und Motorkarren [inkl. Anh3nger)in LuF-
Betrieben LF 70 70 70 a7 a7 47
55 Abs 17 2iVm§ 6 Abs. 2 VersStG, §4 Abs. 17 4 und 5 Vers5tG, §4 Abs. 176 VersStG -
Beglnstigter Steuersatz und beglinstigende Bemessungsgrundlage bei
Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden in der Land- und Forstwirtschaft LF kA kA kA, kA kA kA
MFHG
§22 Abs. 171 NEHG - Befreiung fur Luftfahrtbetriebsstoffe u - 14 86 - 14 86
§22 Abs. 17 2 NEHG - Befreiung fir Schiffbetriebsstoffe u - 2 2 - 2 2
§22 Abs. 1 Z6& NEHG, Anlage 1 - Befreiung fur biogene Treibstoffe in reiner Form und
Steuerbegunstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel u - 9 45 - 9 45
§ 25 NEHG - Entlaztungsmaknahme fur Land- und Forstwirtschaft LF =3 31 g 31
§ 26 NEHG - Entlaztungsmalknahme fur energieintenzive Betriebe und Carbon Leakage u - 75 18& - 75 128
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1.4. Transparenzdatenbank gemafld TDBG 2012

Das Transparenzportal (www.transparenzportal.gv.at) bietet einen umfassenden Uberblick tiber an-
gebotene Forderungen (Leistungsangebote im Sinne des TDBG 2012) sowie erhaltene Auszahlungen
(Leistungsmitteilungen im Sinne des TDBG 2012) des Bundes, der Lander sowie einzelner Gemeinden.
Nutzerinnen und Nutzer profitieren davon, dass sie zentral auf einer Website tbersichtlich aufberei-
tete Informationen zu Férderungen finden. Zusatzlich zu den Informationen Gber beantragbare For-
derungen stellt das Transparenzportal auch Auswertungen, Berichte und Visualisierungen zu Foérde-
rungen und Auszahlungen bereit (Informationszweck).

Seit 2022 ist es mit Hilfe der Anwendung ,So fordert Osterreich am Transparenzportal méglich, dass
sich Interessierte einfach und interaktiv einen Uberblick tiber die Férderlandschaft Osterreichs ver-
schaffen. So lassen sich durch vielfdltige Filteroptionen verschiedenste Darstellungen anzeigen, wie
zB. eine Verteilung der Forderungen auf Bezirke oder Unternehmensbranchen. Die Informationen aus
der Transparenzdatenbank (TDB) werden dafiir mit Daten der Statistik Austria verknlpft und jahrlich
am Transparenzportal aktualisiert dargestellt.

Ubersicht 14: Interaktive Grafik zur regionalen Verteilung der Férderungen nach Anzahl der Empfanger.

Anzahl der Empfanger

Zeigmir () Forderbetrige @) Empfanger () Forderungen () Abwicklungsstellen

Dariber hinaus leistet die TDB einen Beitrag zur Steuerung des Forderungswesens, indem sowohl
gebietskorperschaftenibergreifende Forderungen als auch Mehrfachforderungen innerhalb einer
Gebietskorperschaft aufgezeigt werden. Aus der TDB kénnen anonymisierte Auswertungen fiir statis-
tische, planerische und steuernde Zwecke zur Verfligung gestellt werden. Beispielsweise kann die
Statistik Austria Daten aus der TDB mit geografischen oder demografischen Merkmalen (Geschlecht,
Alter, Einkommensschicht udgl.) verschneiden, um die Treffgenauigkeit von Férderungen besser zu
analysieren (Steuerungszweck). Im Zuge einer Novelle des TDBG 2012 wurde der Bundesminister fir
Finanzen ermachtigt, Giber die TDB verfligbare Auszahlungsdaten datenschutzkonform auszuwerten,
wodurch die Optionen zur Steuerung im Forderungswesen deutlich verbessert wurden (Wirtschaft-
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lichkeitszweck). Weiters wurde Mitte 2020 die Moglichkeit geschaffen, durch die Auswahl von stan-
dardisierten Férderungsgegenstanden bei der Mitteilung an die TDB (zB. E-Fahrzeuge) zukiinftig Aus-
wertungen noch granularer und zielgerichteter zu gestalten.

Blirgerinnen und Blirger kdnnen (iber das Transparenzportal einen elektronisch amtssignierten Aus-
zug Uber ihre erhaltenen Leistungen zur Vorlage bei anderen Stellen erstellen (Nachweiszweck).

Forderungsstellen konnen nach Maligabe entsprechender Rechtsgrundlagen zudem lber die TDB
datenschutzkonform die Voraussetzungen fiir die Gewahrung, Einstellung oder Riickforderung von
Forderungen Uberprifen (zB. Prifung auf unerwiinschte Mehrfachférderungen oder Abfrage der Ein-
kommensdaten). Dadurch werden Verwaltungsverfahren vereinfacht und ungewollte Mehrfachfor-
derungen bereits im Vorfeld auf Ebene der Forderungsempfangerinnen und Férderungsempfanger
vermieden (Uberpriifungszweck). Seit Mitte 2020 ist der Bund dariiber hinaus auch verpflichtet, zu-
satzlich neben den Auszahlungen auch zum Zeitpunkt der Gewahrung einer Férderung eine entspre-
chende Mitteilung an die TDB vorzunehmen, was insbesondere fiir den Uberpriifungszweck einen
erheblichen Mehrwert darstellt.

Die TDB kann als etabliertes Instrument rasch und flexibel auf neue Anforderungen reagieren. So
wurden beispielsweise im Zuge der COVID-19 Pandemie die finanziellen MaRnahmen zur Bewalti-
gung der COVID-19 Krise in der TDB abgebildet. Darliber hinaus sieht der Transparenzzweck vor, be-
stimmte Leistungen ab einer gewissen Auszahlungshéhe nunmehr am Transparenzportal namentlich
zu veroffentlichen (COVID-Wirtschaftsforderungen an Unternehmen und Energieférderungen an Un-
ternehmen). Die Publizierung dieser Informationen ist auf sehr grofl3es Interesse in der Bevolkerung
gestoRen. Im Rahmen der Aufbau- und Resilienzfazilitdt (ARF), bei welcher die Europaischen Union
den Mitgliedsstaaten betrachtliche finanzielle Mittel zur Verfligung stellt, stellt die TDB das zentrale
Monitoring-Tool fiir Auswertungen fiir die EU-Kommission dar. Dies ermdglichte es Osterreich, in
Umsetzung entsprechender EU-Vorgaben, als erstem Mitgliedsstaat die namentliche Veroffentli-
chung der 100 groRRten Auszahlungsbetrdage an Endempfanger am Transparenzportal umzusetzen.

Seit Anfang 2021 werden neben den COVID-19- und ARF-Leistungen auch verpflichtend Ersparnisse
aus beginstigten Haftungsentgelten und zinsglinstigem Fremdkapital in die Transparenzdatenbank
(TDB) eingemeldet, die vor allem in den Bereichen Wissenschaft und Forschung sowie Wirtschaftliche
Angelegenheiten die bisher in der TDB enthaltenen Leistungsarten erganzen (EinmeldegréRe: Brutto-
subventionsiquivalent — BSA).

Zudem ist geplant, die vom Bundesministerium fiir Finanzen (BMF) angebotene Softwareldsung fir
einen elektronischen Forderungsprozess in weiteren Ressorts auszurollen. Durch diese Digitalisie-
rungsoffensive ist es moglich, vom Forderungsantrag bis zur Auszahlung und Abrechnung vollelektro-
nische Prozesse zu unterstiitzen. Das einheitliche Férderungssystem des Bundes basiert auf gleich-
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formigen Prozessen und stellt eine automatisierte Beflillung der TDB im Hintergrund sicher. AulRer-
dem haben Foérderungsstellen die Moglichkeit, direkt aus dem System Informationen aus der TDB
abzufragen. Damit wird die Datenqualitat und -aktualitat in der TDB weiter optimiert.

Der gebietskdrperschafteniibergreifende Uberblick tiber die ésterreichische Férderungslandschaft ist
stetig im Wachsen. Die Mehrzahl der Lander meldet bereits freiwillig im Rahmen der Privatwirt-
schaftsverwaltung vergebene Forderungen in die TDB ein. Dariber hinaus stellen auch bereits einzel-
ne Stadte und Gemeinden freiwillig ihre Férderungen am Transparenzportal dar (zB. Graz, Villach).
Fir Kleingemeinden und -stadte unter 20.000 Einwohnern wurden mit der Transparenzdatenbank-
Forderungsschienenverordnung Erleichterungen eingefiihrt, um die Erfassung von Férderungen in
der TDB zu vereinfachen. Diese MaRnahme soll auch kleinere Gemeinden dazu ermutigen, freiwillig
an der TDB teilzunehmen. Mit der neuen Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG Uber die Etablierung ei-
ner gebietskorperschaftentbergreifenden Transparenzdatenbank haben sich nunmehr alle Lander
verpflichtet, die TDB weitestgehend unter denselben Voraussetzungen wie der Bund zu verwenden
(siehe Kapitel 1.4.6. Ausblick). Die TDB ist somit auf dem besten Weg, einen dsterreichweiten Uber-
blick Gber Férderungen und erhaltene Auszahlungen der 6ffentlichen Hand in einer einheitlich struk-
turierten Form zu bieten.

1.4.1. Allgemeines zu den Forderungen und Auszahlungen

In der TDB werden die Forderungen der Bundesministerien und deren ausgelagerter Stellen, die For-
derungen der Lander sowie einzelner Stadte und Gemeinden dargestellt. Die Erfassung sowie die lau-
fende Aktualisierung der Forderungen durch die jeweiligen Stellen stellt sicher, dass sich Blrgerinnen
und Birger, Unternehmen, Non-Profit Organisationen (NPOs) und 6ffentliche Einrichtungen am
Transparenzportal einen Uberblick tiber aktuelle Férderungen verschaffen kénnen.

Darliber hinaus ibermitteln die Abwicklungsstellen (Leistende Stellen) des Bundes und (mehrheitlich)
der Lander die personenbezogenen Forderungsfille (Gewahrungen) sowie Auszahlungen zu ihren
Forderungen elektronisch an die TDB. Erfreulich ist, dass nunmehr auch erste Stadte und Gemeinden
bereits die Ubermittlung der Gewidhrungen und Auszahlungen an die TDB gestartet haben.

Die Forderungsstellen konnen bei Vorhandensein einer entsprechenden Rechtsgrundlage die fir die

Erbringung ihrer eigenen Leistungen jeweils erforderlichen, von anderen Stellen mitgeteilten Gewah-
rungen/Auszahlungen sowie Einkommensdaten fiir Uberpriifungs- und Kontrollzwecke personenbe-
zogen abfragen. Neben den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus
Bundesmitteln (ARR 2014) normiert nunmehr auch das TDBG 2012, dass Abwicklungsstellen vor Ge-

wahrung einer Forderung eine personenbezogene Abfrage durchzufihren haben. Dadurch sollen un-
erwiinschte Mehrfachforderungen aus 6ffentlichen Mitteln vermieden und ein effizienter und zielge-
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richteter Mitteleinsatz gewahrleistet werden. GroRe Abwicklungsstellen wie zB. das AMS oder die
AWS binden das Instrument auch automatisiert in ihre Férderungsprozesse ein, sodass sich die Daten
aus der TDB rasch und einfach abfragen lassen. Damit nutzen neben der Finanzverwaltung immer
mehr Forderungsstellen und 6ffentliche Einrichtungen die Daten aus der TDB fiir Kontrollzwecke. Dies
hat im Jahr 2023 zu einer Rekordzahl von etwa 4,4 Mio. personenbezogenen Abfragen gefiihrt.

Die Ubermittlung der personenbezogenen Daten an die TDB ermdglicht auBerdem, dass authentifi-
zierte Forderungsempfangerinnen und Forderungsempfanger ihre individuell gewahrten bzw. bezo-
genen Forderungen einsehen konnen. Dabei ist sichergestellt, dass alle Férderungsempfangerinnen
und Forderungsempfanger nur ihre eigenen erhaltenen Férderungen abrufen kdnnen. Eine Ausnah-
me stellt nur die im TDBG 2012 gesetzlich vorgesehene namentliche Veroffentlichung von bestimm-
ten Leistungen unter Wahrung des Datenschutzes dar (COVID-19 Wirtschaftshilfen des Bundes, Leis-
tungen des Bundes in Zusammenhang mit der Energiekrise, ARF-Leistungen). Eine namentliche Verof-
fentlichung von Férderungen an Privatpersonen ist dabei ausgeschlossen.

Mangels einheitlichen Forderungsbegriffes - der Forderungsbegriff des TDBG 2012 geht Uber jenen
des BHG 2013 hinaus - wurden in den vergangenen Jahren die Bestrebungen gesteigert, eine bessere
Vergleichbarkeit der beiden Férderungsbegriffe herzustellen. So haben die Ressorts fiir eine zielge-
richtete Verknlpfung der in der TDB erfassten Férderungen mit dem Bundeshaushalt nunmehr ver-
pflichtend in der TDB anzugeben, ob eine Forderung der Spezifikation 6 (= Forderungen im Namen
und Rechnung des Bundes) oder der Spezifikation 16 (= Forderungen im Namen und auf Rechnung
eines externen Abwicklers) unterliegt. Jene Forderungen des Bundes, welche eine Spezifikation 6
und/oder eine Spezifikation 16 aufweisen, werden als Datenbasis fiir den Férderungsbericht heran-
gezogen. Diese Konkretisierung schafft eine héhere Nachvollziehbarkeit und reduziert die aufgrund
der unterschiedlichen Begriffsdefinitionen unvermeidbare betragsmaRige Differenz zwischen Auszah-
lungen zu Forderungen gemaR TDBG 2012 und Auszahlungen zu Férderungen gemald BHG 2013.
Ende 2023 wurde auch eine Novelle des TDBG 2012 kundgemacht, die den Férderungsbegriff in ,,Un-
terleistungsarten” (zB. Direkte Forderungen, Sozial- und Familienleistungen, Gesellschafterzuschisse,
etc.) weiter ausdifferenziert. Neue Leistungen kamen anlasslich der Aufgliederung nicht hinzu, aller-
dings umfasst die Leistungsart ,Direkte Férderung” nun jene Zahlungen, die inhaltlich der Definition
des Forderungsbegriffes des § 30 Abs. 5 BHG 2013 entsprechen, auch wenn das der Férderung zu
Grunde liegende Rechtsverhaltnis nicht vom Bund selbst, sondern beispielsweise von einem externen
Forderungsabwickler gewadhrt wurde. Weitere Details dazu siehe Kapitel ,,Gegenliberstellung der
Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Férderungen It. BHG 2013“.

Hinweis: Die nachfolgenden Tabellen und Abbildungen kénnen im Vergleich zu einer Abfrage Gber
das Transparenzportal abweichende Zahlen aufweisen, da das Transparenzportal keine ,historischen®
Daten ausweist. Das bedeutet, dass ausgelaufene Forderungen nicht (mehr) dargestellt werden, da

diese vom Férderungswerber nicht (mehr) beantragt werden kénnen.
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1.4.2. Forderungen des Bundes und der Lander

Die unten angefiihrten Tabellen geben einen Uberblick (iber die in der TDB enthaltenen Férderungen
(Leistungsangebote im Sinne des TDBG 2012) je Ressort (erganzt um die Parlamentsdirektion) bzw. je
Land in den Jahren 2021, 2022 und 2023. Enthalten sind beim Bund nur jene Férderungen, die im
entsprechenden Jahr beantragbar waren und die Spezifikation 6 bzw. 16 aufweisen.

Die Forderungen der Lander unterliegen keiner haushaltsrechtlichen Spezifikation. Um dennoch eine
bessere Vergleichbarkeit mit dem Férderungsbegriff des BHG 2013 als in der Vergangenheit herzu-
stellen, wurde bei den Landern auf folgende Leistungsarten gemafd TDBG 2012 eingeschrankt:

* Direkte Férderungen: Geldzuwendungen aus 6ffentlichen Mitteln fiir eine erbrachte oder
beabsichtigte Leistung, an der ein 6ffentliches Interesse besteht, ohne unmittelbare angemessene
geldwerte Gegenleistung.

* Mitgliedsbeitrage: Umfasst sind sowohl freiwillige als auch verpflichtende Mitgliedsbeitrage, die
aus offentlichen Mitteln an nationale oder internationale Organisationen zum Erwerb oder
Aufrechterhaltung einer Mitgliedschaft geleistet werden. Da nach § 30 Abs. 5 BHG 2013 freiwillige
Mitgliedsbeitrage vom Forderungsbegriff umfasst sind, wurde auch diese Leistungsart zur Ganze
herangezogen.

Hinweis: In den Ubersichten wurden die Zahlen auch jeweils fiir die Vorjahre (2022, 2021) aktuali-
siert. Dabei kdnnen gegenliber dem Forderungsbericht 2022 Abweichungen auftreten, wenn zB. sich
die Spezifikation zu einer Forderung nachtraglich andert (Bund) oder gewisse Férderungen aus-
nahmsweise erst verspatet in der TDB erfasst werden. Bei den Landern wurde Uberdies fir den vor-
liegenden Forderungsbericht erstmals auf bestimmte Leistungsarten eingeschrankt, weshalb sich
auch die Zahlen in den hier dargestellten Vorjahren gedandert haben.

Im Jahresvergleich stieg die Anzahl der Férderungen des Bundes leicht um ca. 2% und liegt 2023 bei
insgesamt 623. Die funf groRten Férderungsgeber, gemessen an der Anzahl der angebotenen Forde-
rungen, sind das Bundesministerium fiir Arbeit und Wirtschaft, das Bundesministerium fiir Land- und
Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, das Bundesministerium fir Bildung, Wissenschaft
und Forschung, das Bundesministerium fir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitat, Innovation und
Technologie und das Bundesministerium fiir Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz.
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Ubersicht 15: Anzahl der Férderungen je Ressort (und Parlamentsdirektion)

2022/2023

Ressort FB 2021 FB 2022 FB 2023
Verdnderung in %
BKA - Bundeskanzleramt 63 63 70 11,1
BMAW - BM fur Arbeit und Wirtschaft 118 119 116 -2,5
BMBWF — BM fur Bildung, Wissenschaft und Forschung a7 91 81 -11,0
BMEIA - BM fir europdische und internationale Angelegenheiten 9 9 9 0,0
BMF - BM fUr Finanzen 19 19 18 -5,3
BMI - BM far Inneres 24 28 23 -17,9
BN - BM fir Justiz 6 6 7 16,7
BMEK - BM fir Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilitit, Innovation und Technologie 56 68 30 17,6
BMKOES - BM fir Kunst, Kultur, 6ffentlichen Dienst und Sport 57 52 55 5,8
BML - BM fir Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 76 81 29 9.9
BMLV - BM fiir Landesverteidigung 1 1 1 0,0
BMSGPK - BM fur Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 59 69 71 2,9
Parlamentsdirektion 3 3 3 0,0
Summe 578 609 623 2,3

Die Veranderung der Jahresvergleichswerte ergibt sich im Wesentlichen aus dem dynamischen
Wechsel von Forderungen, wie dem Auslaufen oder der Neuregistrierung von Forderungen. Bei-
spielsweise sind beim Bundesministerium fir Inneres (BMI) einmalige Forderprojekte ausgelaufen,
und einige sehr detailliert erfasste Forderungen wurden nachtraglich zusammengefasst. Dies erklart
fir dieses Ressort die deutliche Abnahme von etwa 18% gegentliber dem Vorjahr.

In anderen Ressorts wurden dagegen beispielsweise EU-Fonds in der neuen Periode granularer er-
fasst (zB. ELER - Europdischer Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des landlichen Raum oder
ESF+ Europaischer Sozialfonds Plus, etc.). Die EU-Kommission hat im Rahmen ihrer Priifung zur ARF
unter anderem gefordert, dass die EU-Fonds in der TDB granularer abgebildet werden, damit auch
zwischen EU-Fonds Mehrfachférderungen besser vermieden werden kénnen.

Bei den Landern zeigt der Jahresvergleich, dass sich die Anzahl der Férderungen im Jahr 2023 um ca.
9% erhoht hat. Dies erklart sich vor allem dadurch, dass einige Lander im Zuge der Vorbereitungen fir
eine flichendeckende Ubermittlung ihrer personenbezogenen Daten ihre Férderungen aktualisiert
bzw. neu angelegt haben. Insgesamt sind 1.826 Forderungen der Lander in der TDB erfasst, wobei die
Lander Salzburg, Oberdsterreich, Karnten und Tirol bzw. Vorarlberg die hochste Anzahl an Férderun-
gen aufweisen.
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Ubersicht 16: Anzahl der Férderungen je Land

Land FB 2021 FB 2022 FB 2023 2022/2023

Verdanderung in %
Burgenland 135 138 139 0,7
Karnten 185 188 226 20,2
Niederdsterreich 168 179 191 6,7
Oberdsterreich 220 234 248 6,0
Salzburg 263 272 279 26
Steiermark 165 171 177 3.5
Tirol 151 163 212 26,2
Vorarlberg 186 189 212 122
Wien* 126 138 142 249
Summe 1.599 1.677 1.826 8,9

*Hinweis: nur Landesférderungen, keine Gemeindeforderungen

Das Land Wien hat im Vergleich zu den anderen Landern aktuell noch weniger Férderungen in der
TDB angelegt. Hintergrund ist unter anderem, dass Wien Férderungen einerseits als Land und ande-
rerseits als Gemeinde vergibt. Die von Wien als Gemeinde vergebenen Férderungen sind, ebenso wie
die GUberwiegende Mehrheit der Férderungen der anderen Gemeinden, noch nicht in der TDB erfasst.

Grundsatzlich ist zu beachten, dass die Férderungen einen unterschiedlichen Detaillierungsgrad (Gra-
nularitat) aufweisen konnen. Der gewahlte Detaillierungsgrad liegt in der Verantwortung des jeweilig
zustandigen Forderungsgebers im Bund und den Landern, wobei das BMF bestrebt ist, eine Ver-
gleichbarkeit der Forderungen sicherzustellen. So haben nunmehr seit einer Novelle des TDBG 2012
die Forderungsgeber die Forderungen nach den Vorgaben des BMF zu erfassen und auch laufend ak-
tuell zu halten (vgl. § 4 Abs. 2 TDBG 2012).

1.4.3. Forderungen je einheitlicher Kategorie

Jede Forderung (Leistungsangebot im Sinne des TDBG 2012) wird durch das BMF inhaltlich kategori-
siert. Dabei werden die Férderungen einem Aufgabenbereich mit bis zu drei untergeordneten Ebenen
zugeordnet. Dieses Kategorisierungsschema ist an COFOG (Classification of the Functions of Govern-
ment) angelehnt und gewahrleistet, dass in einem konkreten Bereich vergleichbare Férderungen von
unterschiedlichen Forderungsgebern zusammengefasst sind. Diese Kategorisierung bietet insbeson-
dere fir Auswertungen einen grolRen Mehrwert.

Die unten angefiihrte Tabelle stellt dar, wie viele Férderungen je Kategorie (bis zur 2. Ebene) jeweils

fur die Jahre 2021, 2022 und 2023 vom Bund und von den Léandern in der TDB erfasst waren. Auch
hier werden nur jene Férderungen dargestellt, die im entsprechenden Jahr beantragbar waren.
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Ubersicht 17: Anzahl der Férderungen je einheitlicher Kategorie fiir Bund und Lander im Jahresvergleich

FB 2021 FB 2022 FB 2023
Einheitliche Kategorie
Bund Linder Gesamt Bund Linder Gesamt Bund L3nder Gesamt
1. Aligemeine éffentliche Verwaltung und AuReres 25 50 75 27 50 77 25 50 75
01.2 Auswiartige Angelegenheiten 11 11 22 11 11 22 11 11 22
01.3 Wirtschaftshilfe fir das Ausland 8 10 8
01.4 Offentliches Beschaffungswesen und Beteiligungen 4 4 5 1 4
01.5 Mitgliedsbeitrage 10 19 3 10 19 10 19
01.6 Parteipolitische Angelegenheiten 4 17 21 4 17 21 4 17 21
2. Wissenschaft und Forschung 89 59 148 83 62 145 76 65 141
02.1 Grundlagenforschung 40 29 69 41 29 70 38 31 69
02.2 Angewandte Forschung 43 23 71 41 26 67 37 27 64
02.3 Wissenschaftliche Publikation 1 7 8 1 7 8 1 7 8
3. Offentliche Ordnung und Sicherheit 21 72 93 24 73 97 21 77 98
03.1 Zivil- und Katastrophenschutz 8 70 78 7 71 78 8 74 82
03.2 Weitere Ordnungs- und SicherheitsmaBnahmen 8 1 9 11 12 8 2 10
03.3 Vertretung, Rechtsberatung und Prozessbegleitung 4 1 5 5 1 6 4 1 5
03.4 Justizvollzug 0 1 1 0 1 0 1
4. Wirtschaftliche Angelegenheiten 129 217 346 137 236 373 137 278 415
04.1 Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft 44 51 95 50 56 106 50 75 125
04.2 Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes 76 94 170 76 104 180 75 120 195
04.4 Nachrichtenlbermittlung 7 8 3 10 13 3 10 13
04.5 Tourismus und Freizeitwirtschaft 65 73 8 66 74 9 73 82
5. Umwelt- und Klimaschutz, Energie 23 168 191 39 183 222 50 209 259
05.1 Abfallwirtschaft 11 12 5 12 17 & 13 19
05.2 Wasserwirtschaft 20 21 1 20 21 2 21 23
05.3 Arten- Landschafts- und Naturschutz 3 37 40 5 38 43 6 44 50
05.4 Erneuerbare Energie und Energieeffizienzmalnahmen 12 63 75 20 73 93 26 91 117
05.5 Alternative Mobilitat 4 7 11 5 7 12 7 7 14
05.6 Weitere Umwelt- und Klimaschutzmalnahmen 2 30 32 3 33 36 3 33 36
6. Wohnungswesen und Raumplanung 6 81 87 5 84 80 6 a8 104
06.1 Wohnungswesen 1] 60 60 1] 63 63 0 70 70
06.2 Raumplanung und Stadtebau 6 21 27 5 21 26 6 28 34
7. Gesundheitswesen 15 113 128 19 121 140 24 124 148
07.1 Hilfsmittel und Heilbehelfe ] 9 9 ] 9 9 0 9 9
07.2 Behandlung 1] 11 11 3 11 14 & 11 17
07.3 Pflege 3 42 45 2 a7 49 4 43 52
07.4 Gesundheitsforderung und -pravention 5 17 22 6 20 26 5 20 25
07.5 Entschadigungs- und Unterstitzungsleistungen 2 3 2 3 2 2 4
07.6 Sonstige Gesundheitsangebote 3 7 10 3 7 10 4 8 12
07.7 Rettungsdienste 1 18 13 2 18 20 2 18 20
07.8 Tierschutz 1 ] 9 1 8 9 1 8 9
8. Sport, Gesellschaft, Kultur und Religion 104 361 465 a9 363 462 104 375 479
08.1 Sport 9 77 26 10 78 28 12 79 91
08.2 Kunst und Kultur 5l 186 237 43 186 229 44 188 232
08.3 Bibliothekswesen 2 11 13 2 11 13 1 11 12
08.4 Rundfunk, Verlagswesen und Medien 12 5 17 14 6 20 13 6 19
08.5 Gesellschaft und Religion 30 82 112 30 82 112 34 91 125
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Einheitliche Kategorie

FB 2021

Bund Linder Gesamt

FB 2022

Bund Linder Gesamt

FB 2023

Bund Linder Gesamt

9. Bildung 46 131 177 50 135 185 a7 143 190
09.1 Schulen 22 66 28 25 70 95 19 76 95
09.2 Tertidrbereich 10 21 31 9 21 30 9 22 31
09.3 Nicht-zuordenbares Bildungswesen 19 26 7 19 26 11 19 30
09.4 Hilfsdienstleistungen fur das Bildungswesen 7 25 32 9 25 34 8 26 34
10. Soziale Sicherung 64 193 257 6% 212 277 68 230 208
10.2 Erwerbsunfahigkeit 24 a4 68 24 a4 68 24 45 69
10.3 Alter 1 12 13 1 12 13 1 12 13
10.5 Familien und Kinder 10 96 106 10 112 122 12 127 139
10.6 Arbeitslosigkeit 0 1 1 0 1 1 0 1
10.7 Wohnraum 1 5 6 2 5 7 1 6 7
10.8 Soziale Hilfe 27 36 63 27 39 66 29 40 63
11. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 48 113 161 52 115 167 53 133 186
11.1 Landwirtschaft 31 80 111 32 82 114 35 99 134
11.2 Forstwirtschaft 9 18 27 11 18 29 14 19 33
11.3 Fischerei 8 10 18 9 10 19 4 10 14
11.4 Jagd i 5 3 ] 5 5 5 5
12, Verkehr 8 41 49 9 43 52 12 44 56
12.1 StraBBenverkehr 2 28 30 2 30 32 3 31 34
12.3 Schienenverkehr 4 5 9 4 5 9 6 5 11
12.4 Seilbahnen 0 1 1 0 1 1 0 1 1
12.5 Weitere Verkehrsmalnahmen 2 7 9 3 7 10 3 7 10
Gesamtsumme 578 1599 2177 609 1677 2286 623 1826 2449

Hinweis: Weitere Informationen zur Kategorisierung sind am Transparenzportal aufrufbar.

Der Jahresvergleich zeigt, dass die Gesamtanzahl der Férderungen gestiegen ist und 2023 den bishe-

rigen Hochststand mit 2.449 beantragbaren Forderungen erreicht hat. Die fiinf gréRten Kategorien

gemessen an der Anzahl der Férderungen waren 2023 die Bereiche Kunst und Kultur, Allgemeine An-

gelegenheiten des Arbeitsmarkes, Familien und Kinder, Landwirtschaft und Allgemeine Angelegenhei-
ten der Wirtschaft bzw. Gesellschaft und Religion.

1.4.4. Auszahlungssummen je einheitlicher Kategorie

Die Abwicklungsstellen teilen ihre Auszahlungen personenbezogen zu den jeweiligen Forderungen an

die TDB mit. Der Bund ist dartiber hinaus seit Juli 2020 verpflichtet, zusatzlich zum Zeitpunkt der Aus-

zahlung auch zum Zeitpunkt der Gewadhrung entsprechende Férderungsfille an die TDB zu melden.

Einige Lander folgen diesem Beispiel auf freiwilliger Basis.

Die nachfolgende Tabelle stellt die Auszahlungssummen des Bundes in Mio. € fiir die Jahre 2021,

2022 und 2023 je einheitlicher Kategorie, angelehnt an COFOG, dar.
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Ubersicht 18: Auszahlungssummen des Bundes je einheitlicher Kategorie, in Mio. € gerundet

Einheitliche Kategorie FB 2021 FB 2022 FB 2023 FI,; ?023 - 2022"’?023
Anteilin% Verdnderung in %

1. Allgemeine éffentliche Verwaltung und AuBeres 452,0 565,6 563,3 4.8 -0,4

01.2 Auswartige Angelegenheiten 12,4 15,1 13,9

01.3 Wirtschaftshilfe fur das Ausland 5,5 2,1 1,0

01.4 Offentliches Beschaffungswesen und Beteiligungen 6,0 37,7 23,8

01.5 Mitgliedsbeitrage 354,1 434,7 444,58

01.6 Parteipolitische Angelegenheiten 74,0 76,0 75,9

2. Wissenschaft und Forschung 1.743,9 1.515,1 1.197,9 10,3 -20,9

02.1 Grundlagenforschung 1.290,9 1.025,3 681,0

02.2 Angewandte Forschung 452,59 489,5 516,4

02.3 Wissenschaftliche Publikation 0,1 0,3 0,5

3. Gffentliche Ordnung und Sicherheit 150,5 169,7 172,4 1.5 1,6

03.1 Zivil- und Katastrophenschutz 80,2 93,1 91,7

03.2 Weitere Ordnungs- und Sicherheitsmafnahmen 1,6 4,8 5,2

03.3 Vertretung, Rechtsberatung und Prozessbegleitung 66,6 69,7 73,4

03.4 Justizvollzug 2,1 2,1 2,2

4, Wirtschaftliche Angelegenheiten 14.793,4 7.852,3 4.625,6 39,7 -11,1

04.1 Allgemeine Angelegenheiten der Wirtschaft 9.369,4 5.483,8 3.085,7

04.2 Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes 5.175,7 2.228,8 1.217,5

04.4 Machrichtenibermittlung 107,3 79,2 299,8

04.5 Tourismus und Freizeitwirtschaft 141,0 50,5 22,6

5. Umwelt- und Klimaschutz, Energie 660,9 908,1 1.016,3 8.7 11,9

05.1 Abfallwirtschaft 18,0 50,0 64,1

05.2 Wasserwirtschaft 302,4 276,3 257,8

05.3 Arten- Landschafts- und Naturschutz 7,6 6,2 10,8

05.4 Erneuerbare Energie und EnergieeffizienzmaBnahmen 223,6 461,5 593,9

05.5 Alternative Mobilitdt 89,1 57,8 70,4

05.6 Weitere Umwelt- und KlimaschutzmaBnahmen 20,1 16,3 19,3

6. Wohnungswesen und Raumplanung 139,8 123,2 131,4 1,1 6,7

06.2 Raumplanung und Stadtebau 139,8 123,2 131,4

7. Gesundheitswesen 2348 249,3 2341 2,0 -6,1

07.2 Behandlung 0,0 1,0 5,2

07.3 Pflege 148,8 1a7,1 213,1

07.4 Gesundheitsforderung und -prévention 79,0 73,0 8,4

07.5 Entschadigungs- und Unterstitzungsleistungen 0,5 0,6 0,5

07.6 Sonstige Gesundheitsangebote 2,2 2,5 2,7

07.7 Rettungsdienste 4,0 4,9 3,8

07.8 Tierschutz 0,3 0,4 0,4

8. Sport, Gesellschaft, Kultur und Religion 988,09 509,2 493,4 4,2 -31

08.1 5port 185,8 102,7 155,1

08.2 Kunst und Kultur 289,4 193,5 226,6

08.3 Bibliothekswesen 0,1 0,1

08.4 Rundfunk, Verlagswesen und Medien 32,6 51,4 46,5

08.5 Gesellschaft und Religion 481,0 161,4 65,2

9. Bildung 305,4 552,7 535,06 4,6 -3,1

09.1 Schulen 27,7 75,1 43,7

09.2 Tertiarbereich 235,4 444,9 443,5

09.3 Nicht-zuordenbares Bildungswesen 41,1 31,6 42,3

09.4 Hilfsdienstleistungen fur das Bildungswesen 1,2 11 0,1
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FB 2023 2022/2023

Einheitliche Kategorie FB 2021 FB 2022 FB 2023 Anteilin% Verinderung in %
10. Soziale Sicherung 396,4 442,0 3814 3,3 -13,7
10.2 Erwerbsunfahigkeit 263,2 274,5 284,4
10.3 Alter 2,8 3,4 3,5
10.5 Familien und Kinder 20,7 21,1 26,8
10.6 Arbeitslosigkeit 1,8 1,6 21
10.7 Wohnraum 0,5 10,9 20,2
10.8 Soziale Hilfe 105,4 130,4 a4.4
11. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd 1.808,8 1.910,1 2.033,8 17,4 6,5
11.1 Landwirtschaft 1.759,7 1.829,4 1.969,5
11.2 Forstwirtschaft 46,9 79,2 62,9
11.3 Fischerei 2,2 15 1,4
12. Verkehr 204,5 288,0 276,2 2,4 -4,1
12.1 StraRenverkehr 0,5 0,6 0,4
12.3 Schienenverkehr 195,3 283,0 270,8
12.5 Weitere Verkehrsmanahmen 4,6 4,3 50
Summe 21.879,3 15.085,4 11.661,5 100,0 -22,7

Die Auszahlungssumme des Bundes hat sich im Jahresvergleich zu 2022 um ca. 23% verringert und
liegt 2023 bei ca. 11,7 Mrd. €.

Mit ca. 3,1 Mrd. € und damit der hochsten Auszahlungssumme 2023 sowie mit einem Anteil von ca.
26% der Forderungsauszahlungen des Bundes 2022 sticht der Teilbereich Allgemeine Angelegenhei-
ten der Wirtschaft besonders hervor. Der prozentuale Riickgang von ca. 44% im Vergleich zum Vor-
jahr ist vor allem auf einen weiterhin starken Riickgang bei den Auszahlungen zu COVID-19 Wirt-
schaftshilfen (wie zB. Fixkostenzuschuss oder Ausfallsbonus) zurlickzufiihren. Auch weisen vereinzel-
te Forderungen im Jahr 2023 mehrheitlich nur noch Riickzahlungen auf (wie zB. Lockdown-
Umsatzersatz), wodurch die Gesamtsumme in diesem Bereich entsprechend verringert wird.

An zweiter Stelle befindet sich der Teilbereich Landwirtschaft mit ca. 1,97 Mrd. € und einer Steige-
rung der Auszahlungen in Hohe von ca. 8%. Der Anteil an den Férderungsauszahlungen des Bundes
fiir 2023 belauft sich auf ca. 16,9%. Bei COVID-19 Auszahlungen fiir Landwirte (zB. Ausfallsbonus oder
Hartefallfonds) kam es auch weiterhin zu einem signifikanten Riickgang. Dagegen wurden fir die
neue Periode des Europaischen Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des landlichen Raums (ELER
2023 —2027) neue Foérderungen erfasst, zu denen erstmals 2023 Auszahlungen erfolgten. Dadurch
lasst sich die Steigerung im Bereich Landwirtschaft insgesamt erklaren. Auch der nicht riickzahlbare
Zuschuss zur Abfederung von Mehrkosten in der Landwirtschaft aufgrund der Teuerung bei Strom-
preisen (Stromkostenzuschuss Landwirtschaft) hat zu dieser Erhéhung beigetragen.

Der Teilbereich Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes liegt 2023 bei Heranziehung des Vo-

lumens mit ca. 1,2 Mrd. € an dritter Stelle. Die Auszahlungen in diesem Bereich sind im Vergleich zum
Vorjahr um ca. 45% gesunken und nehmen ca. 10,4% der gesamten Auszahlungen fiir Forderungen
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im Jahr 2023 ein. Der Rickgang im Vergleich zum Vorjahr ist insbesondere dadurch begriindet, dass
im Jahr 2023 Zahlungen zu ARF-MalRnahmen (zB. soziale Unternehmen im Rahmen der Corona-
Joboffensive) sowie COVID-19 Zahlungen (zB. zur Kurzarbeitsbeihilfe oder zum COVID-19 Neustartbo-
nus) um ein Vielfaches geringer ausgefallen sind.

Der Bereich Grundlagenforschung liegt mit einer Auszahlungssumme von ca. 681 Mio. € im Jahr 2023
trotz eines Riickgangs um ca. 33% an vierter Stelle. Die Grundlagenforschung macht dabei ca. 5,8%
der Férderungsauszahlungen des Bundes 2023 aus. Der Riickgang gegeniber dem Vorjahr ist durch
die Systematik der Forschungspramie zu erklaren. Die Meldungen werden in der Transparenzdaten-
bank (TDB) erst zum Zeitpunkt des Vorliegens des entsprechenden Bescheids erfasst, was zu einer
zeitlichen Verzogerung nach dem Stichtag fiihrt. Die Antragsfrist beginnt mit dem Ende des letzten
Wirtschaftsjahres und endet vier Jahre nach dessen Beginn. Aus diesem Grund wurden die Zahlen fiir
die Jahre 2021 und 2022 im Forderungsbericht 2023 rlickwirkend aktualisiert, was zu einer Erhéhung
der Auszahlungssumme fir die Vorjahre fiihrte.

An flnfter Stelle liegt der Teilbereich Angewandte Forschung. Mit ca. 516 Mio. € ist dieser im Ver-
gleich zum Vorjahr um ca. 5% angestiegen und macht 2023 ca. 4,4% der Auszahlungen fir Forderun-
gen des Bundes aus. Ein Teil des Anstiegs kann auf hohere Auszahlungen zu FFG-Programmen (zB.
Mobilitatssystem, Kooperationsstrukturen, Life Sciences, etc.) im Jahr 2023 zuriickgefiihrt werden.

Besonders hervorzuheben ist der Bereich Umwelt- und Klimaschutz, Energie, der eine Steigerung von

etwa 12% verzeichnet. Dieser Anstieg ist unter anderem auf MaBnahmen im Rahmen der ARF zuriick-
zufiuhren, unter anderem ,,Forderung der Reparatur von Elektro- und Elektronikgeraten” (bekannt als
»Reparaturbonus”) sowie der , ARF-Biodiversitatsfonds®, die im Jahr 2023 erstmals oder in erhéhtem

Umfang Auszahlungen aufweisen.

Der Riickgang von etwa 14% im Bereich Soziale Sicherung ist hauptsachlich darauf zurlickzufiihren,
dass keine Auszahlungen mehr fiir die COVID-MalRinahme ,,Soziale Eingliederung vulnerabler Grup-
pen” erfolgt sind und dass einige Forderungsprogramme des Bundesministeriums fiir Inneres (BMl)
ausgelaufen sind.

Zusammenfassend ldsst sich ableiten, dass der Riickgang in gewissen Bereichen (zB. Allgemeine Ange-
legenheiten der Wirtschaft, Allgemeine Angelegenheiten des Arbeitsmarktes und Soziale Sicherung)
aufgrund von weiterhin starken Reduktionen von COVID-19 Foérderungen zu erkldren ist. Im Gegen-
satz dazu ist die Steigerung in anderen Bereichen (zB. Landwirtschaft, Umwelt- und Klimaschutz,
Energie) auf gestiegene Auszahlungen zu neuen Forderungsprogrammen (zB. ELER 2023 — 2027, ARF
— Biodiversitatsfonds) zurlickzufiihren.
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Grundsatzlich gilt, dass die Auswertungen fir den Forderungsbericht aus der TDB fiir das Jahr 2023
stichtagsbasiert sind. Meldungen, die das Jahr 2023 betreffen und nach dem Stichtag (30. Juli 2023)
an die TDB tbermittelt wurden, sind daher nicht in den Summen dieses Berichtes enthalten.
Differenzen in einzelnen Bereichen gegenliber dem Vorjahr kdnnen aufgrund dieses Umstandes auch
auftreten, wenn Meldungen aufgrund von Endabrechnungen zeitlich friher oder spater als im Vor-
jahr erfolgt sind.

1.4.5. Gegeniiberstellung der Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Férderun-
gen It. BHG 2013

In Umsetzung einer Empfehlung des Rechnungshofes ist es das erklarte Ziel des BMF, soweit wie

moglich eine Vergleichbarkeit des Forderungsbegriffes des BHG 2013 und des TDBG 2012 zu errei-

chen. In der TDB werden wesentlich mehr Férderungsauszahlungen erfasst, als im Bereich der direk-

ten Forderungen It. BHG 2013 ausgewiesen werden.

In den letzten Jahren wurden immer wieder (ua. auch legistische) Schritte gesetzt, um die Forde-

rungsbegriffe aneinander anzugleichen. So erfolgten insbesondere folgende gesetzliche Klarstellun-

gen:

* Forderungen nach § 30 Abs. 5 BHG 2013 sind jedenfalls auch Férderungen gemafd § 8 TDBG 2012
(BGBI. I Nr. 117/2016).

* Gebietskorperschaften und Gemeindeverbande sind ebenfalls Leistungsempfanger und in die TDB
einzumelden, wenn diese Forderungen erhalten (BGBI. | Nr. 70/2019).

Durch eine weitere Novelle (BGBI. | Nr. 168/2023) wurde zuletzt auch der Konnex zu der Spezifikation
laut BHG 2013 bei Bundesforderungen aufgenommen sowie der bisher sehr breite Forderungsbegriff
des TDBG 2012 in folgende (Unter-)Leistungsarten ausdifferenziert:

* Direkte Férderungen: Férderungen gemaf § 30 Abs. 5 BHG 2013 (,Spezifikation 6“ -
Forderungen) sowie Férderungen, bei welchen der Forderungsvertrag im Namen und auf
Rechnung eines externen Forderungsabwicklers abgeschlossen wird (,,Spezifikation 16“-
Forderungen). Dariber hinaus andere Geldzuwendungen aus 6ffentlichen Mitteln, die fir eine
erbrachte oder beabsichtigte Leistung, an der ein 6ffentliches Interesse besteht, gewahrt werden,
ohne unmittelbare angemessene geldwerte Gegenleistung.

* Mitgliedsbeitrage: Geldzuwendungen aus 6ffentlichen Mitteln zum Erwerb oder
Aufrechterhaltung einer Mitgliedschaft ohne unmittelbare angemessene geldwerte
Gegenleistung. Umfasst sind sowohl verpflichtende (zB. aufgrund von Abkommen) als auch
freiwillige Mitgliedsbeitrage.

* Gesellschafterzuschiisse: Einlagen und Beitrage aus o6ffentlichen Mitteln jeder Art, die von einer
Gebietskorperschaft in ihrer Eigenschaft als Gesellschafterin an eine Kapitalgesellschaft geleistet
werden, an der die Gebietskdrperschaft alleine oder gemeinsam mit einer anderen
Gebietskorperschaft unmittelbar oder mittelbar 100% des Grund- oder Stammkapitals besitzt,
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ohne unmittelbare angemessene geldwerte Gegenleistung. Beispiel: Abgangsdeckung einer
konkreten Einrichtung mit 6ffentlicher Beteiligung.

* Spenden und Jubilaumsgelder: Spenden sind freigebige Geldzuwendungen aus 6ffentlichen
Mitteln zu den in § 4a Abs. 2 EStG 1988 festgelegten beglinstigten Zwecken ohne unmittelbare
angemessene geldwerte Gegenleistung. Jubilaumsgelder sind freigebige Geldzuwendungen aus
offentlichen Mitteln anldsslich eines Jubildums ohne unmittelbare angemessene geldwerte
Gegenleistung.

* Sozial- und Familienleistungen: Geldzuwendungen aus 6ffentlichen Mitteln an natdirliche
Personen, um Lasten zu decken, die durch bestimmte Risiken oder Bediirfnisse entstehen, ohne
unmittelbare angemessene geldwerte Gegenleistung. Beispiele: Teuerungszuschiisse,
Familienbeihilfen, Wohnbeihilfen, etc.

* Entschadigungen: Geldzuwendungen aus offentlichen Mitteln, die an natirliche oder nicht
natirliche Personen aufgrund erlittenen Schadens oder erlittenen Unrechts geleistet werden,
ohne unmittelbare angemessene geldwerte Gegenleistung. Nicht davon umfasst sind
Geldleistungen, die aufgrund des Amtshaftungsgesetzes (AHG), geleistet werden.
Entschadigungen sind lediglich optional in der Transparenzdatenbank aufzunehmen (vgl. § 23
Abs. 2 TDBG 2012). Beispiel: Leistungen an Opfer des Nationalsozialismus.

¢ Zahlungen an Intermediare: Geldzuwendungen an natrliche und nicht natiirliche Personen,
sofern diese die erhaltenen Mittel in Form von Sachleistungen an Dritte weitergeben. Die
dahinterstehenden Beglinstigten sind entweder identifizierbar oder der dem einzelnen
Beglinstigen zukommende Vorteil ist bezifferbar. Beispiel: Ein Beratungsunternehmen wird
beauftragt, kostenlose Beratungen flir Unternehmen durchzufiihren. Das Unternehmen, das die
Beratung in Anspruch nehmen maochte, muss dies beantragen und erhalt eine kostenlose
Beratung (Sachleistung). In diesem Fall wird in der TDB lediglich der Zahlungsfluss an den
yIntermediar” (Beratungsunternehmen) abgebildet, da Sachleistungen idR. nicht verpflichtend
personenbezogen in der TDB erfasst werden miissen.

Mit der schrittweisen Anndherung ist es nunmehr gelungen, einen besseren Vergleich der beiden
Forderungsbegriffe herzustellen. So kann fiir Auswertungen auf Forderungen mit bestimmten Spezi-
fikationen oder auf konkrete Leistungsarten naher eingegrenzt werden. Es verbleiben allerdings nach
wie vor gewisse zahlenmafige Unterschiede zwischen dem Forderungsbegriff des § 30 Abs. 5 BHG
2013 und jenem des § 8 Abs. 1 Z 4 TDBG 2012 bestehen (siehe unten). Dies ermaoglicht es darzustel-
len, welche Zahlungen das Bundesbudget als Forderung It. BHG 2013 verlassen versus welche Zah-
lungen bei Letztempfangern als Forderung It. TDBG 2012 ankommen. Insofern ergibt sich durch die
unterschiedlichen Betrachtungen auch ein Mehrwert.

Anhand der COFOG-Aufgabenbereiche (= “AB“, auf 1. Ebene It. OECD) werden in der folgenden Uber-

sicht die Auszahlungen der relevanten Forderungen It. TDBG 2012 den Auszahlungen der direkten
Forderungen It. BHG 2013 gegentibergestellt.
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Ubersicht 19: Gegeniiberstellung der Auszahlungen It. TDBG 2012 zu den direkten Férderungen It. BHG 2013, in Mio. €
gerundet

Auszahlungen Direkte Forder-
AB COFOG It. TDBG ungen It. BHG Differenz
01 allgemeine Offentliche Verwaltung 1.030,5 1.115,7 -85,2
02 Verteidigung 143 0,3 14,0
03 Offentliche Ordnung und Sicherheit 6,1 3,3 2.8
04 Wirtschaftliche Angelegenheiten 6.762,1 5.825,1 37,0
05 Umweltschutz 16497 1.430,0 2197
oo Hetmingeveen ndXonmurs
07 Gesundheitswesen 347 39,3 -4.6
08 Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion 480,3 420,2 80,1
09 Bildungswesen 839,7 530,7 1090
10 Soziale Sicherung 1.044.0 19256 -881,6
Summe 11.661,5 11.290,2 371,3

Im Jahr 2023 betrugen die Auszahlungen It. TDBG 2012 ca. 11,6 Mrd. Euro, demgegeniber die Aus-
zahlungen zu den direkten Férderungen laut BHG 2013 ca. 11,3 Mrd. Euro. Die groRRen Differenzen in
den AB 04 und 10 lassen sich durch abweichende Zuordnungen zu den einzelnen AB erkldren. Die
Zuordnung in der TDB zu den AB erfolgt in der Regel auf Basis der angegebenen Budgetposition durch
eine Uberleitung der Statistik Austria. Beispielsweise ist in der TDB die Kurzarbeitsbeihilfe unter AB
04 , Wirtschaftliche Angelegenheiten” enthalten, wahrend diese Férderung in der Haushaltsverrech-
nung AB 10 ,Soziale Sicherung” zugeordnet ist.

Die verbleibende Differenz von ca. 370 Mio. € ist im Wesentlichen auf folgende konzeptive Griinde
zurilickzuflihren, wobei im Zusammenhang mit den COVID-19 Forderungen besonders die zeitliche
Komponente der Auszahlung an die Abwicklungsstellen bzw. von diesen an die Letztempfanger zu
erwdhnen ist:

* Unterschiedliche Ausrichtung bzw. Zielsetzung des BHG 2013 (maRgeblich sind die Auszahlungen
aus dem Bundeshaushalt und daher die Mittelherkunft) und des TDBG 2012 (maRgeblich sind die

Auszahlungen an die Letztempfangerinnen und Letztempfanger und daher die Mittelverwendung).

* Unterschiedliche zeitliche Komponente, welche sich durch die dargestellte unterschiedliche
Ausrichtung zwischen BHG 2013 und TDBG 2012 ergibt (Beispiel: Bei der Abwicklung durch
Forderungsstellen kann die Auszahlung an die Letztempfangerinnen und Letztempfanger zeitlich

von der Auszahlung aus dem Bundeshaushalt an die Forderungsstellen abweichen).
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* Granularitat der Erfassung von Forderungen in der TDB, da die Erfassung von Férderungen als
Leistungsangebote in der TDB im Zustandigkeitsbereich der jeweiligen Forderungsgeber (Ressorts)
liegt. Manche Leistungsangebote umfassen mehrere FérderungsmalRnahmen, wobei nur einzelne
dieser MalRnahmen der ,Spezifikation 6“ (Direkte Férderungen gemaR BHG 2013) zuzuordnen sind.
Innerhalb eines Leistungsangebotes kann nicht danach differenziert werden, welchen der
Malnahmen die Spezifikation 6 zukommt. Aus diesem Grund sind in der Auswertung der TDB auch
vereinzelt Zahlungen enthalten, die die ,Spezifikation 6“ nicht aufweisen (zB. verpflichtende
Mitgliedsbeitrage).

1.4.6. Ausblick

Um die Aktualitat und Vollstandigkeit der Daten in der Transparenzdatenbank (TDB) weiter zu opti-
mieren, wurden aufgrund einer Empfehlung des Rechnungshofes im Zuge einer der letzten Novellen
des TDBG 2012 in § 22a TDBG 2012 die Vollstdndigkeitserklarungen der leistungsdefinierenden Stel-
len (Forderungsgeber) sowie in § 31a TDBG 2012 die Vollstandigkeitserklarungen der leistenden
Stellen (Abwicklungsstellen) gesetzlich normiert. Die Forderungsgeber und Abwicklungsstellen ha-
ben jeweils bis zum 1. Marz des Folgejahres die Vollstandigkeit sowie die Aktualitat Gber die Leis-
tungsangebote (Forderungsbeschreibungen) bzw. die Vollstandigkeit betreffend die Mitteilungen
(Gewdhrungen, Auszahlungen) elektronisch in der TDB zu bestatigen. Fehlende Leistungsangebote
oder Mitteilungen sind zu begriinden. Erstmals wurden im Jahr 2024 die Vollstandigkeitserklarungen
von den Bundesstellen fiir das Jahr 2023 abgegeben. Im Zuge dessen wurden erste Verbesserungs-
moglichkeiten identifiziert, die aktuell technisch konzipiert werden.

Mit den Landern wurde im Rahmen der Gesprache zur Finanzausgleichsperiode ab 2024 eine neue
Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG liber die Etablierung einer gebietskorperschafteniibergreifenden
Transparenzdatenbank ausverhandelt. Im Rahmen dieser Vereinbarung verpflichten sich erstmals
alle Lénder zu einer umfassenden Einmeldung in die Transparenzdatenbank.

Diese enthalt im Wesentlichen folgende Punkte:

* Die Lander haben entsprechende Rechtsgrundlagen zu schaffen, damit sie der Verpflichtung zur
Einmeldung in die TDB auch hinsichtlich datenschutzrechtlich sensibler Foérderungen, hoheitlicher
Forderungen sowie Forderungen ausgelagerter Stellen nachkommen kdnnen. Fiir die Einbindung
der ausgelagerten Rechtstrager der Lander wurde eine langere Umsetzungsfrist festgelegt.

* Vor Konzeption eines neuen Forderungsprogrammes sind nunmehr auch die Lander verpflichtet,
Uber das Transparenzportal zu Uberpriifen, ob es bereits dahnlich gelagerte Forderungsprogramme
(von anderen Gebietskorperschaften) gibt.

* Vor Gewahrung einer Forderung sind nunmehr auch die Lander verpflichtet, personenbezogene
Abfragen aus der TDB zur Uberpriifung auf unerwiinschte Mehrfachférderungen durchzufiihren.
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* Um gebietskdrperschafteniibergreifende Weiterentwicklungen der TDB zu erleichtern, wurde ein
Prozess fiir einen verbesserten Informations- und Kommunikationsaustausch zwischen Bund und
Landern etabliert.

* Dariber hinaus wird ab dem Jahr 2025 eine Bund-Lander-tbergreifende Arbeitsgruppe
(,Fordertaskforce”) eingerichtet, welche die Forderungsstruktur auf Doppelgleisigkeiten
untersuchen soll.

Mit der neuen Vereinbarung gemaR Art. 15a B-VG wurde nunmehr ein guter Kompromiss gefunden,
der es erlaubt, die Transparenzdatenbank von einem einheitlichen Stand aus zu nutzen und gemein-
sam weiterzuentwickeln. Durch die Verpflichtung der Lander, die TDB weitestgehend unter densel-
ben Voraussetzungen wie der Bund zu verwenden, ist der Weg fir die TDB frei, einen 6sterreichwei-
ten Uberblick Giber Férderungen und erhaltene Auszahlungen von Bund und Lindern in einer einheit-
lich strukturierten Form zu bieten.

Um auch Kleingemeinden, die oftmals nicht tiber die erforderliche (IT-)Ausstattung verfligen, die
freiwillige Teilnahme an der TDB in einer einfachen Art und Weise zu ermdglichen, wurden mit der
,Transparenzdatenbank-Forderungschienenverordnung” (BGBI. || Nr. 137/2024) Erleichterungen fiir
Kleingemeinden und -stadte (unter 20.000 Einwohner) bei der Erfassung von MaBnahmen (Leis-
tungsangeboten) geschaffen. So miissen Kleingemeinden nicht jede einzelne Férderung separat in
der TDB beschreiben, sondern sie kdnnen bei Bedarf bestimmte ,, Forderungsschienen” (zB. Férde-
rungsschiene zu Kunst und Kultur) auswahlen und dazu ihre Gewahrungen und Auszahlungen an die
TDB melden. Sobald eine Gemeinde Forderungsauszahlungen in die TDB einmeldet, ist diese auch
berechtigt, die personenbezogene Abfrage und somit die TDB vollumfanglich zu nutzen. Immer mehr
Stadte und Gemeinden bekunden Interesse an der personenbezogenen Abfrage, um insbesondere
Einkommensgrenzen fir die Gewahrung bestimmter Sozial- und Familienleistungen verwaltungsdko-
nomisch und einfach Gberprifen zu kénnen.

Mit einer der letzten Novellen des TDBG 2012 wurden Rechtsgrundlagen zur personenbezogenen
Veréffentlichung von Forderungen an Unternehmen (COVID-19 Wirtschaftshilfen sowie Energiekos-
tenzuschiisse an Unternehmen) liber das Transparenzportal geschaffen. Eine geplante Transparenz-
datenbank-Veroffentlichungsverordnung fir den Energiebereich soll weitere Férderungen zur Abfe-
derung der Energiekosten an Unternehmen ab einer gewissen Betragsgrenze (iber das Transparenz-
portal namentlich publik machen.

Im Zuge einer Novelle des TDBG 2012 wurde dariiber hinaus eine starkere Wirkungsorientierung im
Bereich der direkten Forderungen in der TDB verankert: GemaR § 25 Abs. 1 Z 11 TDBG 2012 haben
die Mitteilungen der Abwicklungsstellen Angaben zu Wirkungsindikatoren zu enthalten, soweit dies
in der noch in Vorbereitung stehenden , Transparenzdatenbank-Wirkungsindikatorenverordnung”
vorgesehen ist. Im Rahmen der Verhandlungen zur Finanzausgleichsperiode ab 2024 wurde verein-
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bart, dass die Wirkungsindikatoren gebietskorperschafteniibergreifend (einvernehmlich) zur Anwen-
dung kommen sollen. Es werden daher aktuell in Vorbereitung der angefiihrten Verordnung bei den
Landern und den Bundesministerien Erhebungen zu méglichen Wirkungsindikatoren im ersten Be-
reich ,Umwelt- und Klimaschutz, Energie” durchgefiihrt. Ziel ist es dabei, soweit wie moglich auf be-
reits bestehende Indikatoren zuriickzugreifen.

Insgesamt zeigt sich, dass sich die TDB nicht nur bei Blirgerinnen und Blirgern immer gréBerer
Beliebtheit erfreut (insbesondere durch Erflillung des Transparenzzwecks bei der Veroffentlichung
von bestimmten Leistungen), sondern auch Férderungsstellen und die 6ffentliche Verwaltung zu-
nehmend mehr Informationen aus der TDB nutzen, um beispielsweise die Voraussetzungen fiir eine
Forderung elektronisch rasch und umfassend zu priifen, was der neue Rekord bei den Zugriffszahlen
gegenuber den Vorjahren eindrucksvoll zeigt.

Nicht zuletzt durch die zahlreichen Weiterentwicklungen und Optimierungen der letzten Jahre konn-
te der Datenumfang und die Datenqualitat wesentlich verbessert werden. Dadurch wurden die Nutz-
barkeit der Transparenzdatenbank insgesamt deutlich gesteigert und weitere Schritte in Richtung
einer besseren Transparenz im Forderungswesen unternommen.
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1.5. Internationaler Vergleich

1.5.1. Forderungen in der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung

Internationale Vergleiche von Forderungen sind aufgrund ihrer einheitlichen Berechnungssystematik
nur auf Basis statistischer Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (VGR) moglich. Die VGR
ist grundsatzlich darauf ausgerichtet, die verschiedenen nationalen Methoden, Konzepte,
Klassifikationen, Definitionen und Buchungsregeln zur besseren Vergleichbarkeit zu vereinheitlichen
und befolgt das methodische Regelwerk des Europaischen Systems der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnung (ESVG 2010).

Als Folge struktureller Unterschiede zwischen den Staaten sind diese Daten jedoch mit Vorsicht zu
interpretieren. Zum Beispiel stellen Leistungen an eine Einheit, die dem Sektor Staat zugeordnet wird,
nach der VGR-Systematik keine Forderungen, sondern innerstaatliche Transfers dar (zB. Finanzierung
der Universititen oder Zuschiisse an die OBB) und sind somit in den Daten gemaR ESVG in diesem
Kapitel nicht erfasst. Daher hangt das Ausmal’ der Férderungen wesentlich davon ab, wie die
unterschiedlichen Politikbereiche organisiert sind und ob die empfangenden Einheiten dem Sektor
Staat zugeordnet sind.

Das ESVG enthalt keinen konkreten Forderungsbegriff, einem Vergleich sollten jedoch die folgenden
drei Kategorien (sog. Transaktionsklassen) zu Grunde gelegt werden, welche hier als Transaktionen
mit Forderungscharakter bezeichnet werden:

* Subventionen (D.3),
* Vermogenstransfers (D.9) und
* sonstige laufende Transfers (D.7).

(1) Subventionen (D.3) sind laufende Zahlungen ohne Gegenleistung, die der Staat an
gebietsansassige Produzenten leistet, um den Umfang der Produktion dieser Einheiten, ihre
Verkaufspreise oder die Entlohnung der Produktionsfaktoren zu beeinflussen. Beispiele fiir Osterreich
sind:

* Energiekrise: Energiekostenausgleich und Stromkostenzuschuss fiir private Haushalte, die tber die
Energieversorgungsunternehmen abgewickelt werden, die Abfederung der gestiegenen
Netzverlustkosten, die Energiekostenforderungen (Energiekostenzuschuss und
Energiekostenpauschale) fiir Unternehmen
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* COVID-19-Krise (budgetar relevant bis insbesondere 2022): Unternehmenshilfen wie die Corona-
Kurzarbeit und die COFAG-Zuschussprodukte (zB. Ausfallsbonus, Fixkostenzuschuss 800.000 oder
Verlustersatz), Verdienstentgange gemaR Epidemiegesetz

* Sonstige Leistungen im Rahmen der Arbeitsmarktpolitik (Manahmen gemalR
Arbeitsmarktpolitikfinanzierungsgesetz — AMPFG, Altersteilzeitgeld, etc.)

* Diverse Wirtschaftsforderungen (fir klimafreundliche Investitionen, Elektromobilitat, Forderungen
der Austria Wirtschaftsservice GmbH — aws, etc.)

* Subventionen im Verkehrsbereich (zB. fiir 6ffentlichen Personennah- und Regionalverkehr an die
Verkehrsverbiinde, Schienengtiterverkehrsforderung)

* Ersatzzahlungen an Arztinnen und Arzte sowie an Pflegeheime fiir den Wegfall der Vorsteuer-
Abzugsberechtigung durch die Umsatzsteuer-Befreiung (GSBG — Gesundheits- und Sozialbereich-
Beihilfengesetz)

* Lehrlingsbeihilfe an Unternehmen

* Subventionen von Férderaktionen der dsterreichischen Hotel- und Tourismusbank (OHT)

* Transferzahlungen an das Internationale Amtssitz- und Konferenzzentrum Wien

* Zuschiisse gemal Hagelversicherungs-Forderungsgesetz

(2) Die Vermaogenstransfers (D.9) setzen sich zusammen aus den Investitionszuschiissen und den
sonstigen Vermogenstransfers.

Investitionszuschiisse sind Geld- oder Sachvermogenstransfers des Staates an andere institutionelle
Einheiten fiir den Erwerb von Anlagevermégen. Beispiele fiir Osterreich sind:

* Investitionspramie

e Investitionszuschiisse im Rahmen der Klima- und Transformationsoffensive, insbesondere die
klimaneutrale Transformation des Gebaudesektors (Heizungsumstellungen, thermische
Sanierungsmafinahmen) betreffend

* |nvestitionszuschiisse im Rahmen der Siedlungswasserwirtschaft zur Férderung der
Trinkwasserversorgung und Abwasserversorgung sowie im Rahmen der Altlastensanierung

* bei Landern Investitionszuschiisse fir den Bau von Gliterwegen oder den Hochwasserschutz

Sonstige Vermogenstransfers sind beispielsweise die folgenden:

* Vermdégenstransfers der 0eMAG Abwicklungsstelle fiir Okostrom

* Abschreibungen auf Grund in Anspruch genommener Haftungen (zB. Kursrisikogarantie im Rahmen
der Ausfuhrforderung)

* Transferzahlungen an Entwicklungsfonds und Entwicklungsbanken

* Entschadigungszahlungen des Staates bei Naturkatastrophen

Forderungsbericht 2023 60 von 517



* Schuldenerlasse und Schuldeniibernahmen (zB. fiir gewisse Kredite im Rahmen der Europdischen
Finanzstabilisierungsfazilitat)

* im Jahr 2020 der AUA-Eigenkapitalzuschuss

* in der Vergangenheit insbesondere auch Zahlungen im Zusammenhang mit der Bankenkrise

(3) Bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) handelt es sich hauptsadchlich um (a) die Zuschiisse
des Staates an private Organisationen ohne Erwerbscharakter (ua. Vereine, konfessionelle Schulen,
Ordensspitaler und private Haushalte — ohne Sozialtransfers) sowie (b) laufende Transfers im Rahmen
internationaler Zusammenarbeit — dazu gehdren insbesondere Zahlungen des Bundes an das Ausland
—sowie (c) die EU-Beitrage (letztere stellen knapp ein Flinftel der gesamten sonstigen laufenden
Transfers und knapp zwei Fiinftel der sonstigen laufenden Transfers des Bundes dar).

(a) Laufende Transfers an private Organisationen ohne Erwerbscharakter enthalten insbesondere:

* Regionaler Klimabonus (2022 erh6ht und erweitert um den Anti-Teuerungsbonus)

* COVID-19-Krise: NPO-Unterstiitzungsfonds und Sportligenfonds

¢ Studienférderung und Schulbeihilfe

* Sportforderung

e Transfers an das Rote Kreuz, Aidshilfe, etc.

* Zuwendungen an politische Parteien und Akademien

* Transfers an gesetzlich anerkannte Religionsgemeinschaften

* Transfers im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik und an Berufsforderungsinstitute
* Transfers an Familienberatungsstellen und andere gemeinnttzige Organisationen

* Zahlungen an Opferhilfeeinrichtungen

(b) Laufende Transfers im Rahmen der internationalen Zusammenarbeit sind unter anderem:

* Laufende Transfers an Drittlander

¢ Zahlungen im Rahmen des Auslandskatastrophenfonds

* Beitrag zum Budget der Vereinten Nationen

* Globale Umweltfazilitat

* Europadische Friedensfazilitat

* European Space Agency (ESA) Pflicht- und Wahlprogramme

* Beitrag fiir CERN

¢ Zahlungen an die European Organisation for the Exploitation of Meteorological Satellites
(EUMETSAT)

* Beitrag zur EU-Tirkei-Fazilitat

Forderungsbericht 2023 61von 517



Insbesondere Forderungen an Unternehmen konnen in den ESVG-Daten bei Subventionen (D.3) und
Vermogenstransfers (D.9) identifiziert werden, wobei letztere auch gewisse Vermdgenstransfers an
andere Sektoren enthalten: zB. Investitionszuschiisse fiir Zwecke der Siedlungswasserwirtschaft (an
private Organisationen ohne Erwerbszweck), sonstige Vermogenstransfers an Investitionsbanken (an
das Ausland) oder Investitionszuschisse an private Haushalte (zB. fir KlimaschutzmaRBnahmen wie
thermische Sanierungen). Forderungen des Staates an private Organisationen ohne
Erwerbscharakter werden hingegen vorrangig bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) erfasst.

Hinweis: Einige COVID-19-HilfsmalRnahmen (zB. WKO-Hartefallfonds, Saisonstarthilfe,
Unterstiitzungen flr Kiinstlerinnen und Kiinstler und fir Familien) und Anti-TeuerungsmalRnahmen
(zB. Einmalzahlungen an vulnerable Gruppen, Wohn- und Heizkostenzuschuss via Lander,
Malnahmen gemal Lebenshaltungs- und Wohnkosten-Ausgleichs-Gesetz inklusive Wohnschirm) der
Bundesregierung sind nicht als Transaktionen mit Forderungscharakter gemaR ESVG klassifiziert. All
diese MaRnahmen stellen gemalk ESVG monetére Sozialleistungen (D.62) dar.

Uberleitung der Férderungen gem. BHG zu Transaktionen mit Forderungscharakter gem. ESVG
Transaktionen mit Foérderungscharakter gemal} ESVG stellen lediglich eine Anndherung an den
nationalen Forderungsbegriff dar und unterscheiden sich deshalb zwangsweise von den Forderungen
gemiR BHG 2013. Ubersicht 20 stellt eine Uberleitung der Férderungen gemaR BHG 2013 zu den
Transaktionen mit Forderungscharakter gemal} ESVG dar.

Die Unterschiede ergeben sich aus folgenden wesentlichen Griinden:

¢ Auszahlungen aus dem Bundesbudget, welche direkte EU-Forderungen darstellen, sind in den
Transaktionen mit Férderungscharakter gemal ESVG nicht enthalten, sondern stellen einen
Durchlaufposten dar (2023: 2,1 Mrd. €, davon 0,7 Mrd. € RRF-Mittel).

* Umgekehrt wird der EU-Beitrag, 2023 iHv. 3,1 Mrd. €, als sonstiger laufender Transfer in der VGR
erfasst, gilt jedoch nicht als Forderung gemald BHG.

* Bei den Transaktionen mit Forderungscharakter gemaR ESVG werden sowohl Pramien und
Erstattungen (2023: 1,3 Mrd. €, insbesondere Forschungspramie) als auch
Umsatzsteuerriickerstattungen an Gesundheitseinrichtungen aufgrund des Gesundheits- und
Sozialbereich-Beihilfengesetzes (GSBG, 2023: 0,9 Mrd. €) miteinbezogen.

* Gemal ESVG werden dariiber hinaus auch Forderungen erfasst, die nicht direkt aus dem
Kernhaushalt des Bundes gezahlt werden, sondern von ausgegliederten Einheiten und anderen
dem Bundessektor zugerechneten Einheiten. Der Riickgang 2023 auf 2,8 Mrd. € ist primar auf
geringere Hilfen durch die COFAG an Unternehmen zuriickzufiihren (-1,0 Mrd. €, periodengerechte
Zuordnung). Einen Anstieg gab es vor allem bei den Férderungen der Bundeskammern (+0,3 Mrd. €)
und den Bundesfonds (+0,1 Mrd. €).
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Ubersicht 20: Uberleitung der direkten Férderungen des Bundes zu den Transaktionen mit Férderungscharakter gemaR
ESVG

in Mio. € 2022 2023 A 2022/23
Auszahlungen des Bundes fiir Fordermittel 13.770,2 11.290,2 -7.102,9
davon: Férderungen des Bundes gemdf3 § 30 Abs. 5 BHG 2013 8.612,9 9.283,9 -3.329,0
Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstréger 5.157,3 2.006,3 -3.773,9
- EU-Subventionen (direkte EU-Férderungen) -1.696,6 -2.143,8 -447,2
+ EU-Beitrag 3.292,9 3.107,8 -185,1
+ Pramien und Erstattungen 799,2 1.314,0 +514,8
darunter: Forschungsprdmie 752,4 1.271,1 +518,6
Bausparprdmie 39,8 36,3 -3,6
+ GSBG Bund 765,5 930,3 +164,9
+ Forderungen von sonstigen Bundeseinheiten 3.381,0 2.777,9 -603,0
davon: Ausgegliederte Einheiten (ohne COFAG) 307,7 349,4 +41,7
COFAG 1.091,7 62,4 -1.029,3
Bundesfonds 1.917,6 2.039,8 +122,2
Bundeskammern 62,6 324,9 +262,3
Hochschulsektor 1,3 1,3 +0,0
- Korrektur Doppelzdhlung COFAG -3.343,7 -251,7 +3.092,0
- Korrektur WKO-Hartefallfonds & Unterstiitzung Kiinstlerinnen u. Kiinstler (D.62) -119,0 0,2 +119,2
+ Verdienstentgdnge gemaR Epidemiegesetz 808,1 999,4 +191,3
+ Regionaler Klimabonus (2022 erhéht und inkl. Anti-Teuerungsbonus; EH) 4.138,1 1.453,1 -2.685,0
+ Vermogenstransfers der OeMAG 26,0 707,0 +681,0
+ Periodenabgrenzung Corona-Kurzarbeit -229,5 - +229,5
+ Periodenabgrenzung Energie-Entlastungsmafnahmen 655,8 822,7 +166,8
- Sonstiges* und weitere Periodenabgrenzungen 495,0 102,2 -392,8
Transaktionen mit Férderungscharakter gemaR ESVG, Bundessektor 22.743,0 21.109,3 -1.633,7

Quelle: BMF und Statistik Austria (Stand: 28.3.2024). Eigene Berechnungen. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.

*)Im Wert fiir die Auszahlungen des Bundes fiir Férdermittel, insbesondere bei den Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstréger, sind bereits
Férderungen von sonstigen Bundeseinheiten inkludiert (primar von Bundesfonds wie zB. dem Ausgleichstaxfonds oder der Osterreichischen
Forschungsforderungs GmbH), womit es zu Doppelzéhlungen kommt, die korrigiert werden miissen. Darlber hinaus gab es 2022 neben dem gesondert
angefiihrten WKO-Hartefallfonds und der Unterstitzung fir Kiinstlerinnen und Kiinstler weitere COVID-19-MaRnahmen, die eine Férderung gemaR BHG 2013
darstellen, aber nicht als Transaktion mit Forderungscharakter gemaR ESVG klassifiziert sind. Zudem liegen insbesondere bei den Energie-
Entlastungsmalnahmen noch keine finalen ESVG-Werte vor, womit auch die Periodenabgrenzung nur eine Abschatzung darstellt.

* Korrektur Doppelzahlung COFAG: In den Auszahlungen des Bundes fiir Férdermittel sind
Uberweisungen an die COFAG zur Ausbezahlung der diversen Unternehmenshilfen enthalten, 2023
iHv. 0,3 Mrd. €. In den Transaktionen mit Férderungscharakter gemal ESVG sind diese
Wirtschaftshilfen periodengerecht ebenfalls inkludiert und betragen 0,1 Mrd. € (Garantiezahlungen;
Teil der Forderungen von ausgegliederten Einheiten). Dies flihrt folglich zu einer Doppelzédhlung, die
bereinigt werden muss.

* Korrektur WKO-Hértefallfonds und Unterstiitzung Kiinstlerinnen und Kiinstler (D.62): Der WKO-
Hartefallfonds (inkl. Hartefallfonds fir mehrfach geringfiigig Beschaftigte und fallweise
Beschaftigte) und die Unterstiitzungen fiir Kiinstlerinnen und Kiinstler (Uberbriickungsfonds und
Klnstler SV-Fonds sind eine Forderung gemal BHG 2013, stellen gemal ESVG aber keine
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Transaktion mit Forderungscharakter, sondern eine monetare Sozialleistung (D.62) dar. Diese
waren 2023 budgetar nicht mehr relevant (nur geringe Riickzahlungen), betrugen 2022 aber noch
0,1 Mrd. €.

* Verdienstentgange gemal} Epidemiegesetz: Umgekehrt verhalt es sich bei den COVID-19-bedingten
Verdienstentgangen, die keine Férderung gemaRk BHG 2013 sind, aber gemall ESVG eine Subvention
und somit eine Transaktion mit Férderungscharakter. Diese beliefen sich 2023 auf 1,0 Mrd. € und
2022 auf 0,8 Mrd. €.

* Regionaler Klimabonus (2022 erh6ht und erweitert um den Anti-Teuerungsbonus): Gleiches gilt
fir den im Rahmen der 6kosozialen Steuerreform eingefiihrten regionalen Klimabonus zur
Rickverglitung der Einnahmen aus der CO2-Bepreisung. Dieser stellt keine Férderung gemall BHG
2013 dar, ist aber als ein sonstiger laufender Transfer (D.7) gemals ESVG klassifiziert. Im Jahr 2023
betrugen die periodengerechten Aufwendungen fir den regionalen Klimabonus 1,5 Mrd. €, 2022
wurde dieser pauschal erh6ht und um einen Anti-Teuerungsbonus erweitert und summierte sich
auf 4,1 Mrd. €.

» Vermogenstransfers 0eMAG Abwicklungsstelle fiir Okostrom AG: Die OeMAG ist gemaR ESVG seit
2022 dem Sektor Staat zugeordnet und ihre entsprechenden Ausgaben (insb. Fordermittel zum
Ausbau Erneuerbarer Energietrager) als sonstige Vermoégenstransfers (D.99) verbucht. Damit sind
diese Ausgaben iHv. 0,7 Mrd. € 2023 (2022: unter 0,1 Mrd. €) Teil der Transaktionen mit
Forderungscharakter, die nicht in den Auszahlungen des Bundes fir Férdermittel enthalten sind.

* Periodenabgrenzung Corona-Kurzarbeit: Bei der Corona-Kurzarbeit muss fiir 2022 eine
Periodenabgrenzung vorgenommen werden, die sich durch die zeitliche Diskrepanz zwischen
wirtschaftlicher Inanspruchnahme und Abrechnung ergibt (2022 Auszahlungen aus dem
Bundeshaushalt 0,7 Mrd. € vs. Ausgaben gemal ESVG 0,4 Mrd. €). Die Corona-Kurzarbeit ist mit
Ende Juni 2022 ausgelaufen und war dementsprechend 2023 nicht mehr in Kraft.

* Periodenabgrenzung Energie-EntlastungsmaBnahmen: Viele der Energie-Entlastungsmallnahmen
des Bundes wurden bzw. werden aus dem Finanzierungshaushalt erst verzogert ausbezahlt, werden
gemal ESVG aber dem Jahr der wirtschaftlichen Relevanz periodengerecht zugerechnet. Diese
Periodenabgrenzungen belaufen sich aktuell auf 0,8 Mrd. € im Jahr 2023 und 0,7 Mrd. € im Jahr
2022. Dabei ist festzuhalten, dass insbesondere fiir 2023 die ESVG-Werte noch Schatzungen
darstellen und noch revidiert werden (vor allem die Energiekostenforderungen fiir Unternehmen
betreffend).

* Sonstiges und weitere Periodenabgrenzungen: Im Wert fiir die Auszahlungen des Bundes fir
Fordermittel, insbesondere bei den Forderungen im Namen und auf Rechnung externer
Rechtstrager, sind Forderungen von sonstigen Bundeseinheiten inkludiert (primar von Bundesfonds
wie zB. dem Ausgleichstaxfonds, ATF, oder der Osterreichischen Forschungsférderungs GmbH, FFG),
womit es zu Doppelzahlungen kommt, die korrigiert werden mussen. Dariber hinaus gibt es weiter
nicht gesondert angefiihrte MaRRnahmen, die eine Forderung gemal BHG 2013 darstellen, aber
nicht als Transaktion mit Forderungscharakter gemaR ESVG klassifiziert sind.
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Daruber hinaus ist zu berlicksichtigen, dass an dieser Stelle kein Vergleich der Daten, welche auf dem
Europaischen System der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung beruhen, mit den Daten im
Forderungsbericht, welche auf den Aufzeichnungen der Haushaltsverrechnung des Bundes bzw. auf
den Auswertungen aus der Transparenzdatenbank basieren, erfolgt. Im Zusammenhang mit der
internationalen Einordnung ist der Forderungsbegriff gemalRk § 47 Abs. 3 BHG 2013 oder jener des § 8
TDBG 2012 jedenfalls nicht anwendbar.

1.5.2. Transaktionen mit Férderungscharakter nach VGR (ESVG) in Osterreich

Hinweis: Die in diesem Kapitel verwendeten VGR-Daten fiir Osterreich basieren auf dem Datenstand
der Notifikation von Statistik Austria Ende Marz 2024. Zu diesem Zeitpunkt sind einige Werte noch
vorlaufig, womit es noch zu Revisionen in der Notifikation Ende September 2024 kommen kann. Dies
trifft insbesondere auf den vorliegenden Bericht zu, da im Rahmen der September-Notifikation 2024
die gesamten VGR-Zeitreihen revidiert werden und Neuklassifikation von MaBnahmen vorgenommen
werden.

Transaktionen mit Férderungscharakter 2023

Die gesamten vom Staat geleisteten Transaktionen mit Forderungscharakter gemals ESVG beliefen
sich im Jahr 2023 in Osterreich auf 33,0 Mrd. € bzw. 6,9% des BIP. Von den 33,0 Mrd. € flossen 17,0
Mrd. € (3,6% des BIP) primar an Unternehmen, wobei rund zwei Drittel davon in Form von
Subventionen (11,2 Mrd. €) erfolgte. Die restlichen 16,0 Mrd. € (3,3% des BIP) entfielen auf sonstige
laufende Transfers, die an Empfangerinnen und Empfanger ohne Erwerbsabsicht ausgezahlt wurden.

Ubersicht 21: Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010) fiir 2023

T oG Subventionen Vermogens- Summe (D.3 + D.9) Sonstige Ifd. Summe (D.3 + D.9 + D.7)
(D.3) transfers (D.9) in Mio. € in % d. BIP Transfers (D.7) in Mio. € in % d. BIP
Bundessektor 9.112,6 3.942,3 13.054,9 2,7 8.054,4 21.109,3 4,4
Landessektor 1.298,7 1.052,6 2.351,3 0,5 4.891,5 7.242,8 1,5
Gemeindesektor (inkl. Wien) 544,8 797,4 1.342,2 0,3 2.970,9 43131 0,9
Sozialversicherungstrager 224,5 9,8 234,3 0,0 88,0 3223 0,1
Sektor Staat 11.180,5 5.801,9 16.982,4 3,6 16.005,0 32.987,4 6,9

Quelle: Eurostat (Stand: 22.7.2024); BIP: Statistik Austria (Stand: 3.6.2024). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.

Mit Blick auf die Sektoren zeigt sich, dass mit 21,1 Mrd. € (4,4% des BIP) knapp zwei Drittel (64%) aller
Transaktionen mit Forderungscharakter durch den Bundessektor geleistet wurden. Die Férderungen
der Landesebene exklusive Wien beliefen sich auf 7,2 Mrd. € (1,5% des BIP) und jene der
Gemeindeebene inklusive Wien auf 4,3 Mrd. € (0,9% des BIP), wahrend die Sozialversicherungstrager
mit 0,3 Mrd. € (0,1% des BIP) eine untergeordnete Rolle spielten.
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Im Detail waren 2023 tber 80% der Subventionen (9,1 Mrd. €), Gber zwei Drittel der
Vermogenstransfers (3,9 Mrd. €) und knapp Uber die Halfte aller sonstigen laufenden Transfers (8,1
Mrd. €) auf den Bundessektor zuriickzufiihren. Bei den sonstigen laufenden Transfers muss jedoch
berlicksichtigt werden, dass die Summe den 6sterreichischen EU-Beitrag iHv. 3,1 Mrd. € im Jahr 2023
inkludiert.

Die Landesebene verzeichnete 4,9 Mrd. € an sonstigen laufenden Transfers, 1,3 Mrd. € an
Subventionen und 1,1 Mrd. € an Vermdgenstransfers.

Es folgt die Gemeindeebene mit sonstigen laufenden Transfers iHv. 3,0 Mrd. €, Vermdgenstransfers
an Unternehmen iHv. 0,8 Mrd. € und 0,5 Mrd. € an geleisteten Subventionen.

Die Transaktionen mit Forderungscharakter der Sozialversicherungstrager resultieren in erster Linie
aus Subventionen (0,2 Mrd. €) und zu einem geringen Anteil aus sonstigen laufenden Transfers (0,1
Mrd. €), wahrend es nahezu keine Vermogenstransfers gab.

Insgesamt war das Jahr 2023 budgetpolitisch bei den FérdermaBnahmen von temporaren,
krisenbedingten Energie-Entlastungsmallnahmen gepragt, allen voran von dem
Energiekostenzuschuss 2 fiir Unternehmen und dem Stromkostenzuschuss fir private Haushalte.
Dagegen spielten UnterstlitzungsmaBBnahmen, die wahrend der COVID-19-Krise gesetzt wurden, 2023
in budgetdrer Hinsicht bei den Férderungen kaum mehr eine Rolle.

Ubersicht 22: Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010) im Zeitverlauf
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Die Energiemalinahmen als auch der regionale Klimabonus, der als sonstiger laufender Transfer
klassifiziert wird, stellen zwei wichtige Griinde dar, warum die Transaktionen mit
Forderungscharakter 2023 mit 6,9% des BIP Gber dem langjahrigen Durchschnitt liegen. Im
Vorkrisenjahr 2019 etwa beliefen sich die Transaktionen mit Forderungscharakter insgesamt auf 4,9%
des BIP (19,5 Mrd. €), wovon 2,8% des BIP (10,9 Mrd. €) auf den Bundessektor entfielen.

Entwicklung der Transaktionen mit Forderungscharakter von 2022 auf 2023

Im Vergleich zum Jahr 2022 sind die Transaktionen mit Férderungscharakter gemaf ESVG 2023 um
0,3 Mrd. € bzw. um 0,9% gestiegen. Im Verhaltnis zum BIP ergab sich ein Riickgang um

0,4 Prozentpunkte auf 6,9% des BIP, wobei hier beachtet werden muss, dass das nominelle BIP 2023
infolge der hohen Inflation um 6,9% wuchs.

Ubersicht 23: Verdnderung der Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010; D.3 + D.7 + D.9) von 2022 auf 2023

2022 2023 A 2022/23
in Mio. € in % d. BIP in Mio. € in % d. BIP in Mio. € in %-Pkt. d. BIP in%

Bundessektor 22.743,0 5,09 21.109,3 4,41 -1.633,7 -0,67 -7,2%
Subventionen (D.3) 9.747,3 2,18 9.112,6 1,91 -634,7 -0,27 -6,5%
Vermogenstransfers (D.9) 2.238,4 0,50 3.942,3 0,82 +1.703,9 0,32 76,1%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 10.757,3 2,41 8.054,4 1,68 -2.702,9 -0,72 -25,1%
EU-Beitrag 3.292,9 0,74 3.107,8 0,65 -185,1 -0,09 -5,6%
Landessektor 5.960,6 1,33 7.242,8 1,51 +1.282,2 0,18 21,5%
Subventionen (D.3) 1.312,6 0,29 1.298,7 0,27 -13,9 -0,02 -1,1%
Vermogenstransfers (D.9) 943,2 0,21 1.052,6 0,22 +109,4 0,01 11,6%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 3.704,8 0,83 4.891,5 1,02 +1.186,7 0,19 32,0%
Gemeindesektor (inkl. Wien) 3.683,4 0,82 4.313,1 0,90 +629,7 0,08 17,1%
Subventionen (D.3) 474,8 0,11 544,8 0,11 +70,0 0,01 14,7%
Vermogenstransfers (D.9) 637,3 0,14 797,4 0,17 +160,1 0,02 25,1%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 2.571,3 0,57 2.970,9 0,62 +399,6 0,05 15,5%
Sozialversicherungstrager 296,4 0,07 322,3 0,07 +25,9 0,00 8,7%
Subventionen (D.3) 232,5 0,05 224,5 0,05 -8,0 -0,01 -3,4%
Vermogenstransfers (D.9) 14,0 0,00 9,8 0,00 -4,2 0,00 -30,0%
Sonstige laufende Transfers (D.7) 49,9 0,01 88,0 0,02 +38,1 0,01 76,4%
Sektor Staat 32.683,7 7,31 32.987,4 6,90 +303,7 -0,41 0,9%

Quelle: Eurostat (Stand: 22.7.2024); BIP: Statistik Austria (Stand: 3.6.2024). Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.

Der Anstieg ist auf den Landes- und den Gemeindesektor zurtickzufiihren, deren Transaktionen mit
Forderungscharakter von 6,0 Mrd. € im Jahr 2022 um 1,3 Mrd. € auf 7,2 Mrd. € im Jahr 2023 bzw. von
3,7 Mrd. € im Jahr 2022 um 0,6 Mrd. € auf 4,3 Mrd. € im Jahr 2023 gestiegen sind. Demgegenliber
steht ein Riickgang bei Férderungen des Bundesektors, konkret von 22,7 Mrd. € im Jahr 2022 um 1,6
Mrd. € auf 21,1 Mrd. € im Jahr 2023, der sich inhaltlich insbesondere aufgrund nur noch geringer
COVID-19-Forderungen und des 2022 ausbezahlten erhohten Klimabonus und Anti-Teuerungsbonus
erklart. Bei den Sozialversicherungstragern wurde nur ein geringflgiger Anstieg der Transaktionen
mit Forderungscharakter verzeichnet, sodass diese wie 2022 bei 0,3 Mrd. € lagen.
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Entwicklungen im Bundessektor

Der Riickgang der Transaktionen mit Forderungscharakter des Bundessektors um 1,6 Mrd. €

(-0,7 Prozentpunkte des BIP) im Vergleich zu 2022 auf 21,1 Mrd. € ergibt sich vor allem aufgrund von
geringeren sonstigen laufenden Transfers. Konkret sanken die sonstigen laufenden Transfers von 10,8
Mrd. € 2022 um 2,7 Mrd. € auf 8,1 Mrd. € im Jahr 2023 (-25,1% bzw. -0,7 Prozentpunkte des BIP). Die
Subventionen des Bundessektors gingen ebenfalls zuriick, von 9,7 Mrd. € 2022 um 0,6 Mrd. € auf 9,1,
Mrd. € 2023 (-6,5% bzw. -0,3 Prozentpunkte des BIP). Im Gegensatz dazu war bei den
Vermogenstransfers ein deutlicher Anstieg von 2,2 Mrd. € 2022 um 1,7 Mrd. € auf 3,9 Mrd. € 2023 zu
verzeichnen (+76,1% bzw. +0,3 Prozentpunkte des BIP).

Zusammenfassend resultiert der Riickgang bei den Transaktionen mit Férderungscharakter erstens
insbesondere aus dem 2022 erhdhten Klimabonus und Anti-Teuerungsbonus, der als sonstiger
laufender Transfer klassifiziert ist. Zweitens fiel der Rlickgang infolge 2023 budgetar kaum mehr
relevanter COVID-19-Hilfen (COFAG-Zuschiisse, Corona-Kurzarbeit und Verdienstentgdange gemalR
Epidemiegesetz) starker aus als der Anstieg bei den Energie-Entlastungsmalinahmen, was den
Rlckgang bei den Subventionen des Bundessektors erklart. Dem stehen hohere Vermdgenstransfers
gegenuber, die insbesondere die Férderungen der 0eMAG, héhere Ausgaben fir die
Investitionspramie sowie gestiegene Investitionszuschiisse des Bundes (ua. griine Transformation,
thermische Sanierung, Breitbandausbau) widerspiegeln.

Die geleisteten Subventionen (D.3) des Bundesektors sanken gegentiber 2022 um 634,7 Mio. € auf
9,112,6 Mio. €. Ein wesentlicher Grund fiir den Riickgang iHv. 3.240 Mio. € waren 2022 ausgelaufene
COVID-19-UnterstitzungsmalRnahmen. Rund 1.805 Mio. € davon entfallen auf die
Verdienstentgange, rund 1.000 Mio. € auf COFAG-Zuschiisse und rund 435 Mio. € auf die Corona-
Kurzarbeit. Die Werte sind infolge von noch nicht ganzlich abgeschlossen Abwicklungen
(insbesondere Spatantrage, Rickzahlungen etc. bei den COFAG-Zuschiissen und noch offene Antrage
bei den Verdienstentgangen) noch nicht final, weshalb es noch zu riickwirkenden Revisionen
kommen kann und hier nur ein gerundeter Wert angefiihrt wird.

Die stark riickldufigen COVID-19-Subventionen wurden durch einen Anstieg bei den Energie-
UnterstitzungsmalRinahmen gegentiber 2022 teilweise kompensiert. Diese fielen 2023 mit rund 3.060
Mio. € um rund 1.870 Mio. € hoher aus als 2022 (Stand Mérz 2024, in dieser Summe sind nur die
budgetar groBRen MaBnahmen beriicksichtigt). Auch in diesem Fall sind die Werte noch nicht final.
Wahrend die Auszahlungen im Bundeshaushalt erst verzogert erfolgen, werden die Ausgaben gemaR
ESVG periodengerecht zugeordnet. Dies hat zur Folge, dass die ESVG-Werte insbesondere betreffend
2023 zum Teil Abschatzungen sind, die sich noch deutlich dndern kénnen. Aktuell entfallen von den
3.060 Mio. € 1.580 Mio. € auf den Energiekostenzuschuss 2, 855 Mio. € auf den Stromkostenzuschuss
(,Stromkostenbremse”, Abwicklung tber Energieversorgungsunternehmen), 500 Mio. € auf die
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Abfederung der gestiegenen Netzverlustkosten, 75 Mio. € auf die Energiekostenpauschale 2 und
knapp 50 Mio. € auf den Energiekostenausgleich (150 Euro-Gutschein fir die Stromrechnung). Aus
inzwischen bereits vorliegenden Antragszahlen ist ersichtlich, dass insbesondere der
Energiekostenzuschuss 2 und im geringeren Ausmalf} die Energiekostenpauschale 2 ein geringeres
Volumen aufweisen.

Bei nicht krisenbedingten MaRnahmen kam es zu Steigerungen gegentliber 2022. So gab es 2023 bei
der Forschungspramie (1.271,1 Mio. €) einen Anstieg um 518,6 Mio. € bzw. 68,9% (Teil der
Erstattungen). Sie lag damit deutlich iber den in den letzten Jahren verzeichneten Werten. Die GSBG-
Zahlungen des Bundes waren 2023 im Vergleich zu 2022 mit 930,3 Mio. € um 164,9 Mio. € héher.
Ebenfalls leicht gestiegen sind gegenliber 2022 die Subventionen der AgrarMarkt Austria AMA (+20,3
Mio. €, ohne direkte EU-Forderungen, die tiber die AMA ausbezahlt werden) und der
Osterreichischen Forschungsférderungs GmbH (FFG; +6,9 Mio. €).

Die Vermogenstransfers (D.9) auf Bundesebene sind 2023 abermals stark gestiegen; konkret von
2.238,4 Mio. € im Jahr 2022 um 1.703,9 Mio. € auf 3.942,3 Mio. € (2021 beliefen sie sich noch auf nur
1.079,4 Mio. €).

Erstens gab es 2023 substanziell héhere Investitionszuschisse fiir den Ausbau erneuerbarer Energien,
die als Férderungen durch die 0eMAG Abwicklungsstelle fiir Okostrom AG ausbezahlt wurden
(+681,0 Mio. €; die 0eMAG ist seit 2022 dem Sektor Staat zugeordnet).

Zweitens leistete der Bund 2023 im Vergleich zu 2022 hohere Investitionszuschisse im Rahmen der
Investitionspramie (+407,9 Mio. € auf insgesamt 1.193,2 Mio. €, exkl. Abwicklungskosten,
Ergebnishaushalt).

Drittens gab es signifikante Steigerungen bei den Investitionszuschiissen des Bundes (ua. griine
Transformation, thermische Sanierung, Breitbandausbau) sowie bei Abschreibungen auf Grund in
Anspruch genommener Haftungen im Zusammenhang mit der Exportforderung (Garantien gemaf
Ausfuhrforderungsgesetz, Kursrisikogarantien gemals Ausfuhrfinanzierungsférderungsgesetz). Etwas
geringer fielen 2023 im Vergleich zu 2022 die Garantiezahlungen der COFAG infolge schlagend
gewordener COVID-19-Haftungen aus (-31,0 Mio. € auf 51,7 Mio. €).

Bei den sonstigen laufenden Transfers (D.7) im Bundessektor war ein Riickgang gegeniber 2022 von
2.702,9 Mio. € zu verzeichnen.

Ein GroRteil ist dabei auf den erhéhten Klimabonus und den Anti-Teuerungsbonus im Jahr 2022
zurilickzuflihren, nachdem 2023 wieder der ,regulare” regionale Klimabonus ausbezahlt wurde (-
2.685,0 Mio. €, periodengerechte Zuordnung gemal Ergebnishaushalt).
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Einen deutlichen Rickgang gab es auch bei COVID-19-Hilfen aus dem NPO-Unterstltzungsfonds zu
verzeichnen (-102,0 Mio. €), da dieser 2022 ausgelaufen ist. Auch der 6sterreichische EU-Beitrag war
2023 niedriger als 2022 (-185,1 Mio. €).

In die Gegenrichtung wirkten unter anderem Anstiege bei verschiedenen vom Bund geleisteten
Transfers, etwa im Pflegebereich, bei der Bildungskarenz/dem Weiterbildungsgeld, der
Grundversorgung (unter anderem fiir die Versorgung und Betreuung von Vertriebenen aus der
Ukraine) oder den Beitragen zur internationalen Klimafinanzierung.

Bei den sonstigen laufenden Transfers der Bundesfonds gab es unter anderem Steigerungen beim
Klima- und Energiefonds (KLI.EN; +78,2 Mio. €), beim Wissenschaftsfonds (FWF; +31,2 Mio. €) oder
der FFG (+4,2 Mio. €), denen niedrigere Transfers des Ausgleichstaxfonds (ATF; -23,2 Mio. €)
gegenlberstehen.

Zu einem weiteren leichten Anstieg um 8,3 Mio. € auf 250,3 Mio. € kam es bei den Transfers durch
die Austrian Development Agency (ADA) im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit.

Entwicklungen in den anderen Sektoren

Der Anstieg der Forderungen des Landessektors 2023 auf 7.242,8 Mio. € (+1.282,2 Mio. €) ergibt sich
primar aufgrund von hoéheren sonstigen laufenden Transfers (+1.186,7 Mio. €). Diese signifikante
Steigerung resultiert unter anderem aus deutlich héheren Transfers an private, gemeinniitzige
Spitaler, Transfers im Pflegebereich und Schulwesen sowie eine gestiegene Wohnbauférderung an
Genossenschaften. Zudem sind die Wohn- und Heizkostenzuschiisse, die von den Landern 2023
ausbezahlt wurden, groRtenteils als sonstiger laufender Transfer klassifiziert.

Die Vermogenstransfers des Landessektors stiegen 2023 um 109,4 Mio. € auf 1.052,6 Mio. €. Auch
bei diesem Anstieg ist eine hohere Wohnbauférderung ein wesentlicher Grund, wobei es sich in
diesem Fall zum Grof3teil um Kapitaltransfers direkt an private Haushalte handelt.

Kaum eine Verdnderung im Jahresvergleich gab es bei den Subventionen auf Landesebene (-13,9 Mio.
€ auf 1.298,7 Mio. €). Der in Summe leichte Riickgang hangt ua. mit im Vergleich zu 2022 geringeren
Ausgaben fir den niederosterreichischen Strompreisrabatt zusammen.

Die Transkationen mit Forderungscharakter des Gemeindesektors nahmen 2023 insgesamt um

629,7 Mio. € auf 4.313,1 Mio. € zu. Steigerungen im Vergleich zum Vorjahr waren in allen drei
Transaktionsklassen mit Forderungscharakter zu verzeichnen.
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Den hochsten Anstieg gab es bei den sonstigen laufenden Transfers (+399,6 Mio. €). Dieser Anstieg ist
insbesondere auf héhere Transfers im Sozial- und Gesundheitsbereich und in geringerem Ausmal
auch im Bildungswesen zuriickzufiihren. Hohere Ausgaben im Vergleich zu 2022 wurden auch beim
Energiebonus der Stadt Wien verzeichnet.

Die Vermogenstransfers auf Gemeindeebene stiegen 2023 um 160,1 Mio. € gegenliber 2022 und
resultieren aus hoheren Kapitaltransfers an Quasi-Kapitalgesellschaften sowie an Beteiligungen der
Gemeinden.

Der Anstieg bei den Subventionen (+70,0 Mio. €) ist auf verschiedene Entwicklungen zuriickzufiihren
und nicht durch einzelne MaBnahmen bedingt.

Die Sozialversicherungstrager wiesen mit Férderungen iHv. 322,3 Mio. € im Jahr 2023 absolut
gesehen nur einen geringen Anstieg von 25,9 Mio. € auf. Dieser resultiert primar aus hoheren
sonstigen laufenden Transfers (+38,1 Mio. €) und betrifft eine auflerbudgetare Einheit im SV-Sektor.

1.5.3. Struktur der geleisteten Férderungen nach COFOG in Osterreich

Einen zusatzlichen Einblick bietet Ubersicht 24, welche die geleisteten Férderungen 2022 und 2023 in
Aufgabenbereiche des Staates, so genannte COFOG-Abteilungen (,Classification of the Functions of
Government”), klassifiziert. Diese Untergliederung der allgemeinen Aufgaben des Staates in Bereiche
wie zum Beispiel ,Wirtschaftliche Angelegenheiten”, ,,Gesundheitswesen” oder ,,Umweltschutz”
erlaubt Aussagen Uber die inhaltliche Ausrichtung der Transaktionen mit Fordercharakter.

Ubersicht 24: Férderungen gemaR VGR (ESVG 2010) nach COFOG fiir 2023

Sektor Staat Bundessektor L (inkl. Wien) Sozialversicherungstréger
In Mio. € 2023
2022 2023 A22/23 9%-Anteil 2022 2023 A22/23 2022 2023 A22/23 2022 2023 A22/23 2022 2023 A22/23
Allgemeine &ffentliche
(1) 4.759,3 4.818,0 +58,7 14,6% 4.359,5 4.369,4 +9,9 230,1 165,1 -65,1 169,7 283,5 +113,9 0,0 0,0 +0,0
Verwaltung
Verteidigung (2) 34,0 35,9 +1,9 0,1% 32,1 33,5 +1,4 11 14 +0,4 0,8 0,9 +0,1 0,0 0,0 +0,0
Offentliche Ord d
rentiche Oranung und 5 1035 1046 412 03% 40 343 67 430 438 408 195 265  +70 00 00 400
Sicherheit
Wirtschaftliche
! ! . (4) 13.181,8 13.527,3 +3454 41,0% 10.599,6 10.809,3 +209,7 1.729,6 1.7984  +68,8 620,1 6551 +35,0 2325 2645 +319
Angelegenheiten
Umweltschutz (5) 1.142,2 1.710,7 +568,5 5,2% 947,3 1.519,2 +571,9 69,6 95,1 +25,5 125,3 96,4 -28,9 0,0 0,0 +0,0
Wohnungswesen u. kom- ., 7754 10020 +3166  33% 69,2 906 +214 5240 8277 +303,7 1823 1738 -85 00 00 400
munale Einrichtungen
Gesundheitswesen (7) 3.960,4 4.5388 +578,4 13,8% 938,4 1.054,3 +115,9 2.253,1 2.554,3 +301,2 739,4 906,8 +167,4 29,5 23,4 -6,2
Freizeitgestaltung, Sport,
L 8) 1.254,6 1.3951 +140,6 4,2% 594,7 619,1 +24,3 169,4 190,1 +20,7 490,4 585,9 +95,5 0,0 0,0 +0,0
Kultur u. Religion
Bildungswesen 9) 1.6355 1.898,2 +262,7 5,8% 553,1 5554 +2,3 2854 4341 +148,7 797,0 9087 +111,7 0,0 0,0 +0,0
Soziale Sicherung (10) 5.837,1 3.866,8 -1.970,3 11,7% 4.608,3 2.024,3 -2.584,0 6554 1.132,6 +477,3 539,0 6755 +136,5 34,4 34,4 -0,1
Summe 32.683,7 32.987,4 +303,7 100,0% 22.743,0 21.109,3 -1.633,7 5.960,6 7.242,8 +1.282,2 3.683,4 4.313,1 +629,7 296,4 322,3 +25,9
Quelle: Statistik Austria (Stand: 28.3.2024). Eigene Berechnungen. Konsolidiert. Rundungsdifferenzen kénnen auftreten.
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Ubersicht 24 zeigt, dass der leichte Anstieg der geleisteten Transaktionen mit Férderungscharakter im
Jahresvergleich (+303,7 Mio. €) aus teils deutlichen Steigerungen in neun der zehn
Aufgabenbereichen resultiert, die durch einen starken Riickgang im Bereich ,Soziale Sicherung” (-
1.970,3 Mio. €, insbesondere durch den 2022 ausbezahlten erhéhten Klimabonus und Anti-
Teuerungsbonus) grofStenteils kompensiert wird. Starke absolute Zunahmen waren vor allem in den
Aufgabenbereichen , Gesundheitswesen” (+578,4 Mio. €), ,,Umweltschutz” (+568,5 Mio. €),
»Wirtschaftliche Angelegenheiten” (+345,4 Mio. €), ,Wohnungswesen und kommunale
Einrichtungen” (+316,6 Mio. €), ,Bildungswesen (+262,7 Mio. €) sowie , Freizeitgestaltung, Sport,
Kultur und Religion” (+140,6 Mio. €) zu verzeichnen.

Absolut gesehen flossen 2023 in den Aufgabenbereich ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” mit
13.527,3 Mio. € die weitaus meisten Forderungen. Konkret entfielen 41,0% der gesamten geleisteten
Transaktionen mit Férderungscharakter 2023 auf diesen Bereich. Nach Sektoren zeichnet der
Bundessektor fiir rund 80% der wirtschaftlichen Férderungen verantwortlich. In diesen
Aufgabenbereich fallen zB. die budgetar groRen Leistungen im Rahmen der Arbeitsmarkpolitik,
Forschungsforderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie an die Land- und Forstwirtschaft.
Gegenliber 2022 stellen die 13.527,3 Mio. € einen Anstieg von 345,3 Mio. € dar, der ebenfalls
mehrheitlich auf den Bundessektor zurlickzufiihren ist. Flir den Anstieg zeichnen sich die bereits
zuvor beschriebenen diskretiondaren MaRnahmen im Zusammenhang mit der Energiekrise
verantwortlich, wobei zu beachten ist, dass deren finaler Wert oftmals noch nicht feststeht.

Konkret sind 2023 in der Summe Energie-EntlastungsmalRnahmen im Ausmal von rund 3.060 Mio. €
inkludiert, davon entfallen 1.580 Mio. € auf den Energiekostenzuschuss 2, 855 Mio. € auf den
Stromkostenzuschuss (,,Stromkostenbremse®, Abwicklung tiber Energieversorgungsunternehmen),
500 Mio. € auf die Abfederung der gestiegenen Netzverlustkosten, 75 Mio. € auf die
Energiekostenpauschale 2 und knapp 50 Mio. € auf den Energiekostenausgleich (150 Euro-Gutschein
flr die Stromrechnung). Hinzu kommt der Vermogenstransfers der OeMAG iHv. 707,0 Mio. €.

In die Gegenrichtung wirkten wie bereits erwahnt die 2023 in Gberwiegenden Male bereits
ausgelaufenen COVID-19-Unternehmenshilfen, konkret die COFAG-Zuschussprodukte, die Corona-
Kurzarbeit und die Verdienstentgdange gemall Epidemiegesetz. Diese flihrten zu einem Riickgang von
rund 3.240 Mio. € im Vergleich zu 2022.

Einen starken Anstieg gab es wie erwdhnt bei der Forschungspramie (+518,6 Mio. € auf 1.271,1 Mio.
€), die 2023 damit deutlich Giber den Werten letzter Jahre lag. Weitere Steigerungen waren dariber
hinaus bei den Férderungen in den COFOG-Gruppen , Land- und Forstwirtschaft, Fischerei und Jagd”
(+127,3 Mio. £, betrifft verschiedene Forderungen), ,Nachrichtenibermittlung” (+114,2 Mio. €, insb.
Breitband) und ,Verkehr” zu verzeichnen (+53,7 Mio. €, zB. infolge der Wertsicherung bei den
Verkehrsdienstevertragen).
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Auch im Landessektor (+68,8 Mio. €) und Gemeindesektor (+35,0 Mio. €) kam es 2023 zu
Steigerungen bei den Forderungen im Bereich ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten”. Auf Landesebene
ist dies auf Anstiege bei verschiedenen MaBnahmen zuriickzufihren. Auf Gemeindeebene betrifft
dies unter anderem hohere Kapitaltransfers an Quasi-Kapitalgesellschaften und an Beteiligungen. Der
Anstieg bei den Sozialversicherungstragern (+31,9 Mio. €) betrifft einen Transfer einer
aulerbudgetdren Einheit.

4.818,0 Mio. € oder 14,6% der gesamten Férderungen entfielen auf den Aufgabenbereich
»Allgemeine 6ffentliche Verwaltung”, wovon der Grof3teil ebenfalls dem Bundessektor zuzuordnen
ist. Den wichtigsten Ausgabenposten in diesem Bereich stellt der dsterreichische EU-Beitrag dar, der
sich 2023 auf 3.107,8 Mio. € belief (-185,1 Mio. € gegenliber 2022). Weiters fallen zB. die Transfers
durch die ADA im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit in diesen Aufgabenbereich (2023: 250,3
Mio. €, +8,3 Mio. € gegenliber 2022).

Der Aufgabenbereich ,,Gesundheitswesen” weist Transaktionen mit Forderungscharakter iHv.
4.538,8 Mio. € oder 13,8% der gesamten Forderungen auf. Die Zustandigkeit der Lander fur zentrale
Bereiche der Gesundheitspolitik zeigt sich auch darin, dass die Landesebene hier die héchsten
Ausgaben aufweist; der relative hohe Wert der Gemeindeebene ist auf Wien zurlickzufiihren.

Im Vergleich zu 2022 stiegen die Transaktionen mit Férderungscharakter 2023 stark um 578,4 Mio. €
(+14,6%), wobei Steigerungen im Bundes-, Landes- und Gemeindesektor zu verzeichnen waren. Im
Detail resultiert der Anstieg nahezu ausschlieRlich aus hoheren Férderungen im Unterbereich
»Stationare Behandlung” (+590,6 Mio. € auf 3.983,2 Mio. €). Gestiegen sind darlber hinaus auch
Forderungen im Rahmen der ,Ambulanten Behandlung” (+28,6 Mio. €), denen insbesondere ein
Riickgang beim , Offentlichen Gesundheitsdienst” (-40,2 Mio. €, zB. verschiedene riicklaufige
Ausgaben im Zusammenhang mit der COVID-19-Pandemie) gegeniibersteht.

Forderungen im Aufgabenbereich ,,Soziale Sicherung” (3.866,8 Mio. €) wurden von allen drei
Gebietskorperschaftsebenen in bedeutender Hohe geleistet. Im Vergleich zu 2022 war bei den
Forderungen in diesem Bereich ein Riickgang iHv. 1.970,3 Mio. € zu verzeichnen.

Dieser Riickgang ist auf den Bundessektor zurlickzufiihren und resultiert im Wesentlichen aus dem
regionalen Klimabonus, der 2022 als Teuerungsausgleich erhoht und um einen Anti-Teuerungsbonus
aufgestockt wurde (-2.685,0 Mio. €, periodengerechte Zuordnung gemaR Ergebnishaushalt; 2022 war
der Klimabonus noch dem Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” zugeordnet).

Davon abgesehen wurden Anstiege bei verschiedenen Transfers verzeichnet, die auf Landesebene in
Summe zu einer Steigerung von 477,3 Mio. € (+72,8%) und auf Gemeindeebene von 136,5 Mio. €

(+25,3%) bei den Forderungen zur sozialen Sicherung fihrten. Nach COFOG-Gruppen ergibt sich die
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Zunahme insbesondere aus gestiegenen Forderungen im Zusammenhang mit ,Familien und Kinder”
(+166,8 Mio. €), , Alter” (+84,8 Mio. €) sowie , Krankheit und Erwerbsunfahigkeit” (+54,4 Mio. €). Der
Rest betrifft Anstiege bei allgemeinen sozialen Hilfen (COFOG-Gruppe ,Soziale Hilfe, a.n.g.“, bei der
es infolge des zu dieser Gruppe zugeordneten Klimabonusses in Summe jedoch zu einem starken
Rickgang iHv. 2.274,3 Mio. € kam).

Zusammengezahlt machen auf gesamtstaatlicher Ebene die geleisteten Férderungen in den vier
Aufgabenbereichen , Wirtschaftliche Angelegenheiten”, ,Allgemeine 6ffentliche Verwaltung”,
»,Gesundheitswesen” und , Soziale Sicherung” 81,1% der gesamten Transaktionen mit
Forderungscharakter im Jahr 2023 aus.

Die hochsten Forderungen im ,,Bildungswesen” (1.898,2 Mio. €) werden vom Gemeindesektor
geleistet, gefolgt vom Bundes- und Landessektor. Die Zunahme gegeniiber 2022 (+262,7 Mio. €) lasst
sich auf den Landes- und den Gemeindesektor zurlickflihren und betrifft in erster Linie Forderungen
im Elementar- und Primarbereich (+174,2 Mio. €, z.B. im Zusammenhang mit den Ausbau der
Kinderbetreuung). Auch die Férderungen im Tertidrbereich (+33,3 Mio. €) sowie flr
Hilfsdienstleistungen fiir das Bildungswesen (+25,7 Mio. €) nahmen gegeniber 2022 signifikant zu.
Bei den Forderungen im Sekundarbereich war nur ein kleiner Anstieg zu verzeichnen (+8,7 Mio. €).

Die zunehmenden budgetaren Mittel fiir die klimaneutrale Transformation spiegeln sich nicht nur in
den Forderungen im Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” (Subventionen fir
Unternehmen) wider, sondern vor allem auch im Aufgabenbereich ,,Umweltschutz”. 2023 beliefen
sich die Transaktionen mit Férderungscharakter auf 1.710,7 Mio. €, was einem Anstieg von

568,5 Mio. € gegeniber 2022 (1.092,0 Mio. €) und einer Verdoppelung gegeniiber 2021 (852,1 Mio.
€) entspricht.

Die mit Abstand hochsten Forderungen in Bereich ,,Umweltschutz” werden vom Bundessektor
geleistet, auf den auch fast der gesamte Anstieg entfallt. Nach COFOG-Gruppen betrifft der Anstieg
die , Beseitigung von Umweltverunreinigungen” (+386,6 Mio. €), zu dem diverse klimaschutzrelevante
Forderungen des Bundes zdhlen (zB. Investitionszuschiisse im Rahmen der
Sanierungsoffensive/Heizungstausch). Hinzu kommt 2023 ein Sondereffekt durch die Abschreibung
der Forderungen iHv. 129,0 Mio. € aus der Sanierung der Altlast Fischer Deponie aufgrund von
Uneinbringlichkeit, der sich in der COFOG-Gruppe , Abfallwirtschaft” zeigt (+140,0 Mio. € gegeniber
2022).

Im Bereich ,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion“ (1.395,1 Mio. €) entfiel der GroRteil der
Forderungen auf den Bundes- und den Gemeindesektor, wahrend jene des Landessektors deutlich
niedriger sind. Im Jahresvergleich (+140,6 Mio. €) weist insbesondere der Gemeindesektor einen
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deutlichen Anstieg auf (+95,5 Mio. €), wahrend die Zunahme auf Ebene des Bundes und der Lander
vergleichsweise gering ausfallt.

Nach COFOG-Gruppen stiegen die Forderungen im Bereich Kultur (+117,4 Mio. €, ua. Erhéhung der
Wiener Kulturférderung sowie Aufstockung vieler Einzelférderungen), Freizeitgestaltung und Sport
(+48,8 Mio. €, ua. Erhohung der allgemeinen und besonderen Sportférderung des Bundes) sowie
Rundfunks- und Verlagswesen (+11,0 Mio. €, ua. Férderung nach dem Standortprinzip
Osterreichisches Filminstitut — OFI+). Ein Riickgang war bei den Férderungen im Zusammenhang mit
»Religiosen und anderen Gemeinschaftsangelegenheiten” (-37,3 Mio. €, ua. infolge von 2022 noch
geleisteten COVID-19-Hilfen des NPO-Unterstiitzungsfonds) zu verzeichnen.

Der Anstieg um 316,6 Mio. € auf 1.092,0 Mio. € bei den Forderungen im Aufgabenbereich
»Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” ist insbesondere auf die Landesebene
zurlickzuflihren. Die Zustandigkeit flir die Wohnbauforderung bei den Landern duBert sich auch darin,
dass der Grof3teil der Férderungen in diesem Aufgabenbereich auf den Landessektor und —
betreffend Wien — den Gemeindesektor entfallen.

Nur geringe Transaktionen mit Férderungscharakter waren in den Bereichen ,,Offentliche Ordnung
und Sicherheit” (104,6 Mio. €) und ,,Verteidigung” (35,9 Mio. €) zu verzeichnen.

1.5.4. Transaktionen mit Forderungscharakter nach VGR (ESVG) im internationalen
Vergleich

Um die geleisteten Férderungen in Osterreich und deren Entwicklung einordnen zu kénnen, wird im
Folgenden ein internationaler Vergleich mit anderen europaischen Staaten vorgenommen.
Strukturelle Unterschiede in der Verwaltungsgliederung und in der Finanzgebarung der
haushaltsfiihrenden Gebietskérperschaften zwischen Staaten bedingen, dass ein internationaler
Vergleich nur auf gesamtstaatlicher Ebene erfolgen kann. Deshalb werden die Forderungen des
Bundessektors, des Landes- und Gemeindesektors sowie der Sozialversicherungstrager auf
gesamtstaatlicher Ebene dargestellt.

Wie bereits beschrieben, leisteten Bund, Lander, Gemeinden und die Sozialversicherungstrager 2023
zusammen Foérderungen (Subventionen D.3, Vermoégenstransfers D.9 und sonstige laufende Transfers
D.7) im Umfang von 6,9% des BIP (Ubersicht 25). Das ist ein Riickgang im Vergleich zum Jahr 2022
(7,3% des BIP), das nicht nur von der Energiekrise, sondern auch Nachwirkungen der COVID-19-Krise
gepragt war, liegt aber weiterhin (iber dem Durchschnitt des Zehnjahreszeitraums 2013 - 2022 (6,2%
des BIP).
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Ubersicht 25: Gesamtstaatliche Subventionen, Vermégens- und sonstige laufende Transfers im Vergleich

k i (D.3) + Vi o fers (D.9) + ige laufende Ti fers (D.7) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2022/23 Summe in % des BIP A 2022/23 A 2022/23
2022 2023 in Mio. € in% @ 2013-'22 2022 2023 [|] in %-P in%
Europiische Union (27 Lander) 1.054.852,1  1.057.750,0 +2.897,9 +0,3 53 6,6 6,2 -0,4 46,5
Eurozone (20 Linder) 924.945,9 921.699,3 -3.246,6 -0,4 54 6,8 6,4 -0,4 +6,3
Italien 184.295,0 206.754,0 +22.459,0 +12,2 5,6 9,4 9,9 +0,5 +6,2
Ungarn 14.032,5 17.690,5 +3.658,0 +26,1 7,4 8,3 9,0 +0,7 +16,5
Malta 1.436,2 1.471,1 +34,9 +2,4 5,6 8,2 7,6 -0,7 +11,3
Frankreich 207.910,4 208.476,4 +566,0 +0,3 7,1 7,8 7,4 -0,4 +6,3
Belgien 38.677,2 40.873,6 +2.196,4 +5,7 7,2 7,0 7,0 +0,0 +5,5
Luxemburg 4.585,2 5.518,3 +933,1 +20,4 55 5,9 7,0 +1,0 +2,3
Osterreich 32.683,7 32.987,4 +303,7 +0,9 6,2 7,3 6,9 -0,4 +6,9
Kroatien 4.147,3 5.099,2 +951,9 +23,0 51 6,1 6,7 +0,6 +11,9
Deutschland 271.136,0 254.641,0 -16.495,0 -6,1 5,0 7,0 6,2 -0,8 +6,3
Griechenland 18.964,0 13.502,0 -5.462,0 -28,8 7,2 9,2 6,1 -3,0 +6,6
Slowakei 3.973,3 7.284,7 +3.311,4 +83,3 3,7 3,6 5,9 +2,3 +11,9
Polen 33.329,2 39.944,5 +6.615,3 +19,8 3,8 51 53 +0,2 +14,4
Danemark 18.052,3 19.465,9 +1.413,6 +7,8 56 4,7 5,2 +0,4 -1,5
Tschechien 14.558,8 16.138,9 +1.580,1 +10,9 5,2 5,1 51 +0,0 +10,6
Lettland 2.078,8 1.978,2 -100,6 -4,8 4,9 5,4 4,9 -0,5 +5,1
Bulgarien 6.793,6 4.586,5 -2.207,1 -32,5 59 79 4,9 -3,0 +9,5
Slowenien 2.254,3 2.863,8 +609,5 +27,0 52 4,0 4,5 +0,6 +10,6
Schweden 28.149,9 24.519,8 -3.630,1 -12,9 4,8 51 4,5 -0,6 -2,0
Portugal 12.350,1 11.685,1 -665,0 -5,4 5,0 51 4,4 -0,7 +9,6
Ruminien 14.989,7 13.704,3 -1.285,4 -8,6 3,7 53 4,2 41,1 +14,2
Niederlande 49.079,0 44.590,0 -4.489,0 -9,1 4,1 4,9 4,2 -0,8 +7,4
Finnland 10.654,0 11.334,0 +680,0 +6,4 43 4,0 41 +0,1 42,7
Spanien 65.534,0 57.887,0 -7.647,0 -11,7 3,9 4,9 4,0 -0,9 +8,6
Zypern 958,7 1.119,4 +160,7 +16,8 55 3,5 3,8 +0,3 +7,3
Litauen 2.940,3 2.342,5 -597,8 -20,3 3,1 4,4 3,3 -1,1 +6,7
Estland 1.165,5 1.210,2 +44,7 +3,8 3,2 32 3,2 -0,0 +4,6
Irland 10.122,8 10.081,4 -41,4 -0,4 2,6 1,9 2,0 +0,0 21
Norwegen 25.521,2 22.581,4 -2.939,8 -11,5 5,0 4,5 50 +0,5 -20,6
Island 957,5 1.010,0 +52,5 +5,5 4,3 3,5 3,5 +0,0 +5,1
Schweiz 51.106,9 nv. nv. nv. 6,9 6,6 nv. nv. +5,2
9,9 Gesamtstaatliche Subventionen, Vermogens- und sonstige Ifd. Transfers im Vergleich
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B Subventionen + Vermogenstransfers m Sonstige laufende Transfers

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Linder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Forderungen relativzum BIP im Jahr 2023 dargestellt. Fiir die Schweiz lagen fir 2023 noch keine Daten vor. Das Vereinigte Kénigreich ist
nicht mehr angefiihrt, da es seit 2020 keine Daten mehr an Eurostat liefert.

Mit einer Quote von 6,9% relativ zum BIP wies Osterreich im Jahr 2023 die siebthdchsten
Forderungen aller EU-Staaten auf; in der Platzierung war damit gegeniiber 2022 keine Veranderung
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feststellbar. Die mit Abstand umfangreichsten Transaktionen mit Férderungscharakter relativ zum BIP
wurden in ltalien (9,9% des BIP) und Ungarn (9,0% des BIP) verzeichnet. Darlber hinaus waren die
Forderungen auch in Malta (7,6% des BIP), Frankreich (7,4% des BIP), Belgien (7,0% des BIP) und
Luxemburg (7,0% des BIP) in relativer Hinsicht héher als in Osterreich. Der Mittelwert der 27 Staaten
der Europaischen Union und der 20 Eurozonen-Staaten war mit 6,2% bzw. 6,4% des BIP niedriger.
Den niedrigsten Wert hatte mit 2,0% des BIP Irland. Neben Irland wiesen auch Estland (3,2% des BIP)
und Litauen (3,3% des BIP) weniger als halb so umfangreiche Férderungen wie Osterreich im Jahr
2023 auf. Von den 27 EU-Staaten lagen im Jahr 2023 zwdlf Staaten unter ihrem zehnjahrigen
Durchschnittswert der vorangegangenen Periode 2013-2022.

Relativ zum BIP sanken in 14 der 27 EU-Mitgliedstaaten die Transaktionen mit Férderungscharakter
im Jahr 2023 gegeniiber 2022. In Osterreich lag der Riickgang mit 0,4 Prozentpunkten des BIP im
Durchschnitt der EU-27 (ebenfalls -0,4 Prozentpunkte des BIP). Hierbei muss jedoch bericksichtigt
werden, dass die Forderungen relativ zum BIP in einigen Staaten nicht infolge absolut niedrigerer
Forderungen gesunken sind, sondern dass das vergleichsweise starkere Wachstum des nominellen
BIP 2023 zum Riickgang der Quote fiihrte (BIP-Nennereffekt).

Um diesen reinen BIP-Effekt zu isolieren, fiihrt Ubersicht 25 auch die absolute und die prozentuelle
Veranderung der gesamtstaatlichen Férderungen an. In Osterreich nahmen die Férderungen 2023 im
Vergleich zu 2022 um 0,3 Mrd. € bzw. um 0,9% zu. In der EU stiegen die Férderungen insgesamt um
2,9 Mrd. € (+0,3%), wobei 16 der 27 EU-Mitgliedsstaaten einen Anstieg verzeichneten. In der
Eurozone gab es dagegen einen Riickgang gegeniliber 2022 um 3,2 Mrd. € (-0,4%). Die
unterschiedliche Entwicklung auf EU-Ebene und Eurozonen-Ebene resultiert daraus, dass die
Forderungen in den sieben Nicht-Eurozonenlander in Summe gestiegen sind, was auf Polen, Ungarn,
Tschechien und Danemark zuriickzufiihren ist. Starke Anstiege bei den Transaktionen mit
Forderungscharakter gab es dartiber hinaus unter anderem in Italien, Slowakei und Belgien. Dem
stehen deutliche Riickgange unter anderem in Deutschland, Spanien, Griechenland, Niederlande,
Schweden, Bulgarien und Rumanien gegeniber.

Um ein konkreteres Bild zu zeichnen, welche Transaktionen mit Forderungscharakter im Jahr 2023 an
Unternehmen geleistet wurden, stellt Ubersicht 26 nur die Summe aus den ESVG-Transaktionsklassen
Subventionen (D.3) und Vermogentransfers (D.9) dar. Im Zuge der Energiekrise ist dabei jedoch zu
beachten, dass Entlastungen, die letztendlich auch bzw. nur privaten Haushalten zugutekommen,
aber Uber die Energieversorger abgewickelt werden, gemal ESVG 2010 als Subvention klassifiziert
werden. In Osterreich ist dies, wie bereits oben erwihnt, beim Stromkostenzuschuss fiir die privaten
Haushalte der Fall. Auch Investitionszuschisse (Teil von D.9) an private Haushalte (zB. fir thermische
Sanierungen) fallen darunter.
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Ubersicht 26: Gesamtstaatliche Subventionen und Vermégenstransfers im Vergleich

(D.3) + Vermé fers (D.9) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2022/23 Summe in % des BIP A 2022/23 A 2022/23
2022 2023 in Mio. € in% @ 2013-'22 2022 2023 [|] in %-P in%

Européische Union (27 Lander) 646.407,3 672.342,0 +25.934,7 +4,0 3,0 4,0 3,9 -0,1 +6,5
Eurozone (20 Lénder) 580.118,9 596.529,7 +16.410,8 +2,8 3,1 4,3 4,1 -0,1 +6,3
Italien 151.991,0 174.813,0 +22.822,0 +15,0 39 7,7 8,4 +0,6 +6,2
Malta 972,1 1.074,0 +101,9 +10,5 3,4 5,6 55 -0,0 +11,3
Belgien 25.680,0 27.882,8 +2.202,8 +8,6 5,0 4,6 4,8 +0,1 +5,5
Griechenland 15.999,0 10.341,0 -5.658,0 -35,4 55 7,7 4,7 -3,0 +6,6
Ungarn 7.330,8 9.015,5 +1.684,7 +23,0 4,1 4,3 4,6 +0,2 +16,5
Kroatien 2.776,2 3.298,8 +522,6 +18,8 31 4,1 4,3 +0,3 +11,9
Frankreich 116.029,0 113.361,0 -2.668,0 =23 39 4,4 4,0 -0,4 +6,3
Deutschland 159.700,0 163.107,0 +3.407,0 +2,1 2,7 4,1 4,0 -0,2 +6,3
Slowakei 1.940,2 4.822,2 +2.882,0 +148,5 1,7 1,8 39 +2,2 +11,9
Osterreich 15.600,2 16.982,4 +1.382,2 +8,9 33 3,5 3,6 +0,1 +6,9
Polen 16.361,1 26.085,2 +9.724,1 +59,4 18 2,5 3,5 +1,0 +14,4
Tschechien 8.273,9 10.081,5 +1.807,6 +21,8 32 29 32 +0,3 +10,6
Bulgarien 4.993,3 2.787,9 -2.205,4 -44,2 3,6 58 3,0 =25 +9,5
Luxemburg 1.764,2 2.269,2 +505,0 +28,6 2,1 2,3 2,9 +0,6 +2,3
Ruménien 9.818,3 8.351,0 -1.467,3 -14,9 19 3,5 2,6 -0,9 +14,2
Slowenien 895,2 1.564,4 +669,2 +74,8 31 16 2,5 +0,9 +10,6
Niederlande 26.664,0 26.027,0 -637,0 -2,4 2,2 2,7 2,4 -0,2 +7,4
Spanien 41.471,0 34.205,0 -7.266,0 -17,5 2,3 31 23 -0,7 +8,6
Danemark 8.062,4 8.751,5 +689,1 +8,5 2,5 21 23 +0,2 1,5
Portugal 6.098,2 5.444,6 -653,6 -10,7 2,5 2,5 2,1 -0,5 +9,6
Schweden 11.448,5 10.739,4 -709,1 -6,2 2,1 21 2,0 -0,1 -2,0
Lettland 1.010,9 772,2 -238,7 -23,6 18 2,6 19 -0,7 +5,1
Finnland 3.861,0 4.092,0 +231,0 +6,0 1,6 14 1,5 +0,0 +2,7
Zypern 308,8 368,4 +59,6 +19,3 32 11 12 +0,1 +7,3
Litauen 1.598,3 885,0 -713,3 -44,6 1,5 2,4 1,2 -11 +6,7
Estland 519,6 449,1 -70,5 -13,6 14 14 12 -0,3 +4,6
Irland 5.239,9 4.770,7 -469,2 -9,0 1,4 1,0 0,9 -0,1 -2,1
Norwegen 13.483,1 10.336,6 -3.146,5 =233 2,3 24 23 -0,1 -20,6
Island 480,7 523,8 +43,1 +9,0 2,6 1,8 18 +0,1 +5,1
Schweiz 32.766,8 nv. nv. nv. 4,4 4,2 nv. nv. +5,2

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Linder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Férderungen relativzum BIP im Jahr 2023 dargestellt. Das Vereinigte Kénigreich ist nicht mehr angefiihrt, da es seit 2020 keine Daten
mehran Eurostat liefert.

Osterreich leistete 2023 Férderungen, die mehrheitlich an Unternehmen flieRen, iHv. 17,0 Mrd. €
oder 3,6% des BIP. Gegenuber 2022 stellt dies absolut gesehen eine Steigerung von 1,4 Mrd. € dar, in
Relation zum BIP blieben die Unternehmensforderungen aber auf einem ahnlichen Niveau (2022:
3,5% des BIP). Der Wert liegt damit auch iber dem zehnjahrigen Durchschnitt 2013-2022 (3,3% des
BIP). Im Vergleich zu den Staaten der Européaischen Union liegt Osterreich damit an zehnter Position,
der Durchschnitt der Mitgliedsstaaten der EU-27 (3,9% des BIP) und der Eurozone (4,1% des BIP) war
jedoch hoher. Letzteres ist auch darauf zuriickzufihren, dass die Férderungen fir Unternehmen
relativ zum BIP in einigen grolRen EU-Landern wie zB. Italien (8,4% des BIP), Frankreich (4,0% des BIP)
oder Deutschland (4,0% des BIP) héher waren als in Osterreich. Die niedrigsten
Unternehmensforderungen wiesen 2023 Irland (0,9% des BIP), Estland, Litauen und Zypern (jeweils
1,2% des BIP) auf.

Mit dem leichten Anstieg der unternehmensnahen Forderungen 2023 um 0,1 Prozentpunkte des BIP
liegt Osterreich im internationalen Vergleich im Mittelfeld. In Relation zum BIP waren in 14 der 27
EU-Mitgliedsstaaten Riickgange gegeniiber 2022 zu verzeichnen, in absoluter Hinsicht sanken die
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Unternehmensférderungen in zwolf Staaten der EU. Auf Ebene der 27 EU-Mitgliedsstaaten als auch
der 20 Eurozonen-Mitgliedsstaaten ergab sich ein Riickgang gegeniiber 2022 um jeweils 0,1
Prozentpunkte des BIP. Starke Riickgange gab es inshesondere in Griechenland, Bulgarien, Litauen,
Rumanien, Spanien, Lettland und Portugal. Dagegen wurden in Slowakei, Polen, Slowenien, Italien,
Luxemburg Anstiege im Verhaltnis zum BIP verzeichnet. In Frankreich sanken die
Unternehmensforderungen sowohl absolut als auch relativ zum BIP, wahrend sie in Deutschland
absolut zunahmen, aber in Relation des BIP leicht riicklaufig waren. In 13 EU-Staaten, darunter
Belgien, Griechenland, Tschechien, Schweden und Danemark, waren die Unternehmensforderungen
relativ zum BIP 2023 unter dem Zehnjahresdurchschnitt 2013-2022.

Den Spitzenwert bei den als Subventionen oder Vermogenstransfers klassifizierten Ausgaben in der
Europadischen Union im Jahr 2023 nimmt mit 8,4% des BIP Italien ein. Das ist im Vergleich zu 2022 ein
abermaliger Anstieg um 0,7 Prozentpunkte des BIP und ist mehr als doppelt so hoch wie der
zehnjahrige Durchschnitt 2013 - 2022 iHv. 3,9% des BIP und mehr als dreimal so hoch wie der
Vorkrisenwert von 2,7% des BIP im Jahr 2019. In absoluten Zahlen beliefen sich die
unternehmensnahen Forderungen in Italien 2023 damit auf 174,8 Mrd. €, eine Steigerung von 22,8
Mrd. € (+15,0%) gegenliber 2022 und mehr als eine Verdreifachung gegeniiber 2019 (2019: 47,8 Mrd.
€).

Wiéhrend die Subventionen (D.3) auf einem ahnlichen Niveau wie 2022 blieben, resultierte die
Steigerung aus hoheren Vermogenstransfers (D.9). MaRgeblich hierfir ist der so genannte
»Superbonus 110“, mit denen thermische Sanierungen bei Wohnungen und Hausern mit bis zu 110%
der Ausgaben bei einer nachweislichen Verbesserung um zwei Energieklassen subventioniert werden
(also vollstandige Erstattung der Kosten und zusatzlich zehn Prozent Bonus). Der ,,Superbonus 110“
wurde bereits wahrend der COVID-19-Pandemie eingefiihrt als die Allgemeine Ausweichklausel des
europaischen Stabilitats- und Wachstumspakts (SWP) in Kraft war, mit dem priméren Ziel die
italienische Wirtschaft zu stlitzen. Konkret kann der Bonus lber fiinf Jahre lang per Steuererklarung
von den Eigentliimern der Wohnungen und Hausern geltend gemacht werden. Die MaRnahme fiihrte
zu deutlich hoheren budgetaren Kosten als urspriinglich erwartet und wurde von der
Nachfolgeregierung umgehend gestoppt. Auch 2024 werden jedoch noch hohe Ausgaben fir den
»Superbonus 110“ erwartet. Eine weitere budgetar signifikante Unternehmensférderung in Italien ist
»Transition 4.0%, die Firmen bei der digitalen Transformation unterstitzen soll.

Die Subventionen und Vermogenstransfers in Deutschland lagen mit 4,0% des BIP im Jahr 2023 {iber
jenen in Osterreich. In Deutschland nahmen diese gegeniiber 2022 zwar ebenfalls absolut zu (+3,4
Mrd. € bzw. +2,1%), sanken aber in Relation zum BIP geringfligig um 0,2 Prozentpunkte des BIP. Die
Unternehmensforderungen in Deutschland verblieben damit aber deutlich (iber dem zehnjahrigen
Durchschnitt der Periode 2013 - 2022 (2,7% des BIP). Wie schon 2022 wurden auch 2023 wesentliche
Malnahmen zur Abfederung der Auswirkungen der Energiekrise durch den
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Wirtschaftsstabilisierungsfonds Energie (WSF-E) finanziert. Darunter fallen beispielsweise die
deutsche Strompreisbremse (16,3 Mrd. €, Zahlungsfluss-Perspektive) sowie die Gas- und
Fernwarmepreisbremse (14,3 Mrd. €, Zahlungsfluss-Perspektive). Einen Anstieg gegeniiber 2022 gab
es bei den Investitionszuschiissen des Klima- und Transformationsfonds (KTF), dessen
Programmausgaben sich 2023 auf 20,3 Mrd. € beliefen (Zahlungsfluss-Perspektive; davon 15,2 Mrd. €
investive Ausgaben). Hohe Vermaogenstransfers gab es 2023 auch im Zusammenhang mit der
militdrischen Unterstitzung der Ukraine (Ausristung der ukrainischen Streitkrafte) sowie der
Wiederbeschaffung von an die Ukraine abgegebener militarischen Ausriistung (insgesamt 5,4 Mrd. €,
Zahlungsfluss-Perspektive). Ferner ist ein Sondereffekt durch ein Darlehen Deutschlands iHv. 6,3 Mrd.
€ an den ,Resilience and Sustainability Trust” des IWF zu erwahnen, der Staaten mit niedrigem oder
mittlerem Einkommen in ihrer Widerstandsfahigkeit und bei einem nachhaltigen Wachstum
unterstitzt. Im Vergleich zu 2022 geringer fiel dagegen die Erhohung des Eigenkapitals der Deutschen
Bahn AG aus.

Einen leichten Rickgang bei den unternehmensnahen Forderungen auf 4,0% des BIP 2023
verzeichnete Frankreich, konkret absolut um 2,7 Mrd. € (-2,3%) und in Relation zum BIP um 0,4
Prozentpunkte. Damit befanden sich die Unternehmensférderungen 2023 wieder anndahernd auf
einem Niveau, der dem zehnjahrigen Durchschnitt des Zeitraums 2013-2022 entspricht. 2023 war
insbesondere noch von hohen Energie-UnterstiitzungsmaBnahmen gekennzeichnet, die sich
insgesamt (einnahmen- und ausgabenseitig) auf 33,9 Mrd. € summierten. Mit Blick auf die
Transaktionen mit Férderungscharakter fallen darunter etwa der Ausgleich entgangener Einnahmen
der Stromversorger aufgrund des Schutzschilds Elektrizitat (Begrenzung des Strompreises fir private
Haushalte und Kleinstunternehmen, 15,5 Mrd. €), die Ausgleichszahlungen an Gasversorger infolge
des Schutzschilds Gas (Begrenzung des Gaspreises fiir private Haushalte, 2,0 Mrd. €), eine
Unterstitzungsmalinahme fir Klein- und Mittelbetriebe, Vereine und Kérperschaften zur Dampfung
des Strompreises (2,2 Mrd. €) oder eine Unterstiitzung spezifisch flir grolere Unternehmen zur
Begleichung von Energierechnungen (1,9 Mrd. €). Abgeschlossen wurde 2023 die bereits 2022
begonnene Verstaatlichung der franzdsischen Elektrizitatsgesellschaft EDF.

In den Niederlanden gingen die Subventionen und Vermégenstransfers 2023 in Summe leicht um 0,6
Mrd. € (-2,4%) zurlick, in Relation zum BIP betrug der Riickgang 0,2 Prozentpunkten. Die Niederlande
setzte als Reaktion auf die gestiegenen Energiepriese zunachst im Jahr 2022 insbesondere auf
einnahmenseitige MaBnahmen zur Unterstitzung von Unternehmen, wie zB. eine Reduktion der
Energiesteuer. 2023 (teilweise riickwirkend fir 2022) wurden dann fir Kleinverbraucher — also
insbesondere private Haushalte, Selbsténdige und Kleinunternehmen — Preisobergrenzen fiir Erdgas,
Strom und Fernwarme eingefiihrt, die zu niedrigeren Energierechnungen fihrten (Abwicklung durch
Energieunternehmen). Aufgrund niedrigerer Energiepreise wurden die urspriinglich genannten
Kosten von bis zu 23,5 Mrd. € wohl deutlich unterschritten. Fiir energieintensive KMUs gab es 2023
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eine spezifische Unterstlitzung in Form eines Energiekostenzuschusses, fiir den Antrage mit einem
Volumen von 332 Mio. € eingelangt sind.

Spanien verzeichnete 2023 deutlich geringere Subventionen und Vermaogenstransfers im Vergleich zu
2022. Konkret gingen die mehrheitlich an Unternehmen gerichteten Férderungen um 7,3 Mrd. € (-
17,5%) zurlick, in Relation zum BIP um -0,7 Prozentpunkte auf 2,3% des BIP. Damit lagen sie wieder
auf dem Niveau des langjahrigen Durchschnitts. Der Riickgang resultiert insbesondere aus
ausgelaufenen bzw. vom Niveau stark riickldufigen COVID-19-UnterstlitzungsmaBnahmen,
geringeren Ausgaben flir EnergiemaBnahmen und fiir MaBnahmen im Zusammenhang mit den
Auswirkungen des Krieges in der Ukraine. Bedeutende Subventionen waren 2023 ein Zuschuss zur
Gasrechnung, direkte Beihilfen fiir die Landwirtschaft und Fischerei sowie die Schifffahrt oder
Ausgleichszahlungen als Folge gesenkter Netzzugangsentgelte fiir Elektrizitatsibertragungs- und
Verteilernetze und mit den Netzkosten verbundener Entgelte.

In Griechenland waren die unternehmensnahen Férderungen mit dem Auslaufen der
krisenbedingten MaRnahmen wahrend der COVID-19- und Energiekrise stark rticklaufig. Die
Subventionen und Vermdogenstransfers sanken zusammengenommen von 9,0% des BIP im Jahr 2020
kontinuierlich auf 8,6% des BIP 2021, 7,7% des BIP 2022 und nunmehr auf 4,7% des BIP 2023. Sie
lagen damit 2023 bereits wieder unter dem zehnjahrigen Durchschnitt der Periode 2013 - 2022 (5,5%
des BIP), aber noch deutlich tiber dem Vorkrisenwert 2019 (2,8% des BIP). Griechenland hat wahrend
der COVID-19-Krise zur Abmilderung der wirtschaftlichen Effekte stark auf temporare MaRRnahmen
gesetzt, die unmittelbar zu budgetdren Kosten gefiihrt haben, und ist im Gegenzug geringere
Haftungen eingegangen. Wahrend der Energiekrise wurden private Haushalte und Unternehmen ab
Herbst 2021 bei ihrer Stromrechnung unterstiitzt, die folgend ausgeweitet, um den Energietrager
Erdgas erweitert und mehrfach verlangert wurden. Die meisten dieser krisenbedingten, temporaren
Unterstitzungsmalinahmen sind inzwischen ausgelaufen, bereits 2023 war insbesondere bei den
Subventionen (D.3) ein signifikanter Riickgang gegeniber 2022 festzustellen (von 11,6 Mrd. € 2022
auf 4,0 Mrd. € 2023). Bei den Vermogenstransfers (D.9) war dagegen eine Zunahme im Vergleich zum
Jahr 2022 zu verzeichnen (von 4,4 Mrd. € 2022 auf 6,3 Mrd. € 2023).

Eine markante Steigerung bei den Subventionen und Vermogenstransfers iHv. 9,7 Mrd. € bzw. 59,4%
und in Relation zum BIP von +1,0 Prozentpunkt wies 2023 Polen auf. Mit 3,5% des BIP im Jahr 2023
lag der Wert auch deutlich Giber dem Durchschnitt der Zehnjahresperiode 2013 - 2022 (1,8% des BIP).
Ein malRgeblicher Grund hierfiir waren Ausgleichszahlungen an Energieunternehmen, die angehalten
wurden, Erdgas, Kohle, Warme und Strom zu regulierten Preisen an private Haushalte zu verkaufen.

Die sonstigen laufenden Transfers (D.7) des Staates erfassen mehrheitlich Férderungen an private
Organisationen ohne Erwerbscharakter. Ubersicht 27 zeigt, dass sich diese im Jahr 2023in Osterreich
auf 3,3% des BIP beliefen. Das ist im Vergleich mit den anderen EU-Mitgliedsstaaten der vierthochste
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Wert hinter Ungarn (4,4% des BIP), Luxemburg (4,1% des BIP) sowie Frankreich (3,4% des BIP) und
liegt deutlich Gber dem Durchschnitt der EU-27 und der Eurozonen-Mitgliedslander (jeweils 2,3% des
BIP). Die niedrigsten Férderungen an private Organisationen gab es 2023 in Irland (1,0 % des BIP),
Griechenland (1,4% des BIP) und Italien (1,5% des BIP).

Ubersicht 27: Gesamtstaatliche sonstige laufende Transfers im Vergleich

Sonstige laufende Transfers (D.7) nominelles BIP
Summe in Mio. € A 2022/23 Summe in % des BIP A 2022/23 A 2022/23
2022 2023 in Mio. € in% @ 2013-'22 2022 2023 []] in %-P in%

Europdische Union (27 Lander) 408.444,8 385.408,0 -23.036,8 -5,6 23 2,6 23 -0,3 +6,5
Eurozone (20 Linder) 344.827,0 325.169,6 -19.657,4 -5,7 23 2,5 23 -0,3 46,3
Ungarn 6.701,7 8.675,0 +1.973,3 +29,4 34 4,0 4,4 +0,4 +16,5
Luxemburg 2.821,0 3.249,1 +428,1 +15,2 3,4 3,6 4,1 +0,5 +2,3
Frankreich 91.881,4 95.115,4 +3.234,0 +3,5 33 35 3,4 -0,1 +6,3
Osterreich 17.083,5 16.005,0 -1.078,5 -6,3 3,0 3,8 33 -0,5 +6,9
Lettland 1.067,9 1.206,0 +138,1 +12,9 31 2,8 3,0 +0,2 +5,1
Danemark 9.989,9 10.714,4 +724,5 +7,3 31 2,6 2,8 +0,2 -1,5
Finnland 6.793,0 7.242,0 +449,0 +6,6 2,6 2,5 2,6 +0,1 +2,7
Schweden 16.701,4 13.780,4 -2.921,0 -17,5 2,8 3,0 2,5 -0,5 -2,0
Zypern 649,9 751,0 +101,1 +15,6 2,3 23 2,5 +0,2 +7,3
Kroatien 13711 1.800,4 +429,3 +31,3 2,0 2,0 2,4 +0,3 +11,9
Portugal 6.251,9 6.240,5 -11,4 -0,2 2,4 2,6 2,4 -0,2 +9,6
Belgien 12.997,2 12.990,8 -6,4 -0,0 2,2 23 2,2 -0,1 +5,5
Deutschland 111.436,0 91.534,0 -19.902,0 -17,9 23 2,9 2,2 -0,7 +6,3
Slowenien 1.359,1 1.299,4 -59,7 -4,4 2,1 2,4 2,1 -0,3 +10,6
Malta 464,1 397,1 -67,0 -14,4 2,2 2,7 2,0 -0,6 +11,3
Litauen 1.342,0 1.457,5 +115,5 +8,6 1,7 2,0 2,0 +0,0 +6,7
Estland 645,9 761,1 +115,2 +17,8 19 1,8 2,0 +0,2 +4,6
Slowakei 2.033,1 2.462,5 +429,4 +21,1 2,0 19 2,0 +0,2 +11,9
Bulgarien 1.800,3 1.798,6 =il,7/ -0,1 23 2,1 19 -0,2 +9,5
Tschechien 6.284,9 6.057,4 -227,5 -3,6 2,0 2,2 19 -0,3 +10,6
Polen 16.968,1 13.859,3 -3.108,8 -18,3 2,1 2,6 1,8 -0,7 +14,4
Niederlande 22.415,0 18.563,0 -3.852,0 -17,2 1,8 23 1,7 -0,5 +7,4
Rumiénien 5.171,4 5.353,3 +181,9 +3,5 1,8 1,8 1,6 -0,2 +14,2
Spanien 24.063,0 23.682,0 -381,0 -1,6 16 1,8 16 -0,2 +8,6
Italien 32.304,0 31.941,0 -363,0 -1,1 16 16 15 -0,1 +6,2
Griechenland 2.965,0 3.161,0 +196,0 +6,6 16 14 14 -0,0 +6,6
Irland 4.882,9 5.310,7 +427,8 +8,8 1,1 0,9 1,0 +0,1 -2,1
Norwegen 12.038,1 12.244,8 +206,7 +1,7 2,7 2,1 2,7 +0,6 -20,6
Island 476,8 486,2 +9,4 +2,0 1,7 1,7 1,7 -0,1 +5,1
Schweiz 18.340,1 nv. nv. nv. 2,4 2,4 nv. nv. +5,2

Quelle: Eurostat (gov_10a_main - Stand 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). Eigene Berechnungen, Rundungsdifferenzen kénnen auftreten. Ldinder der EU sind
absteigend sortiert auf Basis der Forderungen relativzum BIP im Jahr 2023 dargestellt. Das Vereinigte Konigreich ist nicht mehrangefiihrt, da es seit 2020 keine Daten
mehran Eurostat liefert.

Der Wert von 3,3% des BIP 2023 in Osterreich entspricht einer Reduktion von 0,5 Prozentpunkten des
BIP gegeniiber 2022, lag jedoch tGiber dem Zehnjahresdurchschnitt 2013-2022 (3,0% des BIP). In
absoluter Hinsicht betrug der Riickgang 1,1 Mrd. € bzw. 6,3%. Der Rickgang erklart sich wie bereits
erwahnt insbesondere durch regionalen Klimabonus, der 2022 pauschal erhéht und um den Anti-
Teuerungsbonus aufgestockt wurde. Gleichzeitig ist der regionale Klimabonus (2023: 1,5 Mrd. €) ein
wesentlicher Grund, warum die sonstigen laufenden Transfers (iber dem Durchschnitt vergangener
Jahre lagen.

Nur in finf Landern sanken die sonstigen laufenden Transfers sowohl relativ (in %) als auch relativ
zum BIP stirker als in Osterreich (Polen, Deutschland, Malta, Schweden und Niederlande). In
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Deutschland steht der Riickgang insbesondere im Zusammenhang mit den 2022 wirksamen
Entlastungspakete zur Bekdmpfung der Folgen des Krieges in der Ukraine (ua.
Entlastungsmanahmen fir die allgemeine Bevolkerung und Ausgaben im Zusammenhang mit
Vertriebenen aus der Ukraine). Die sonstigen laufenden Transfers in Deutschland entsprachen damit
2023 (2,2%) wieder dem langjahrigen Durchschnitt. Starke Anstiege bei den sonstigen laufenden
Transfers gab es 2023 ua. in Luxemburg, Ungarn und Kroatien.

1.5.5. Struktur der geleisteten Forderungen nach COFOG im internationalen
Vergleich

Die Veranderung der Transaktionen mit Forderungscharakter zwischen 2022 und 2023 gibt einen
Einblick, wie sich die geleisteten gesamtstaatlichen Férderungen wahrend der Energiekrise und
auslaufenden COVID-19-Effekten entwickelt haben. Die Klassifikation nach Aufgabenbereichen des
Staates (COFOG), wie sie in Ubersicht 28 dargestellt ist, erméglicht hingegen Aussagen liber die
Struktur der Forderungen. Auf internationaler Ebene liegen die Daten gemall COFOG-Gliederung fiir
das Jahr 2023 erst im Jahr 2025 vor. Deshalb wird im Folgenden das Jahr 2022 betrachtet, das
budgetpolitisch noch deutlich von COVID-19 gepragt war.

Ubersicht 28 zeigt, dass 2022 Osterreich insgesamt Transaktionen mit Férderungscharakter iHv. 7,5%
des BIP leistete, was den siebthochsten Wert darstellte. Mehr als die Halfte der gesamten
Forderungen entfiel dabei auf den Aufgabenbereich ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” (4,0% des
BIP). Dieser hohe Anteil ist im Allgemeinen zB. auf arbeitsmarktpolitische Leistungen, die
Forschungspramie und andere Forschungsforderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie an
die Land- und Forstwirtschaft zuriickzufihren. Im Speziellen war 2022 von substanziellen Ausgaben
einerseits noch fir COVID-19-UnterstiitzungsmaRnahmen (Corona-Kurzarbeit, COFAG-Zuschisse und
Verdienstentgdnge gemal Epdidemiegesetz), andererseits fir erste Energie-EntlastungsmalRnahmen
(insb. Energiekostenzuschuss 1, Energiekostenausgleich, Stromkostenzuschuss) gekennzeichnet.
Weitere wichtige Bereiche sind die , Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” (1,1% des BIP, davon 0,6%
des BIP fiir den EU-Beitrag) und das ,Gesundheitswesen” (0,9% des BIP). Wesentliche Férderungen
gab es dartiber hinaus in den Aufgabenbereichen ,Soziale Sicherung” (0,4% des BIP),
»Bildungswesen“ (0,4% des BIP), , Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion“ (0,3% des BIP),
yUmweltschutz” (0,3% des BIP) sowie ,,Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” (0,2% des
BIP). Dagegen waren Férderungen in den Bereichen ,,Offentliche Ordnung und Sicherheit” sowie
,Verteidigung” mit deutlich unter 0,1% des BIP kaum von Bedeutung.
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Ubersicht 28: Gesamtstaatliche Subventionen, Vermégenstransfers und sonstige laufende Transfers nach COFOG (2022)

(D.3) + o (D.9) + sonstige laufende Transfers (D.7)
Allgemeine Sffentliche Wirt.schaft- Wohnungs- . Freizeitge- . -
2022, in % des BIP Summe Sffentliche  Verteidigung Ordnung und liche Umwelt- wesenu.  Gesundheits- staltung, Bildungs- ?ozlale
S — Sicherheit Ange!egen— schutz lfor.nmunale wesen Sport, K}Jlfur wesen Sicherung
heiten Einrichtungen und Religion
V] (1) (2) (3) (4) (5) (6) Y] (8) (9) (10)

Europidische Union (27 Lénder) 6,61 1,42 0,04 0,02 3,04 0,13 0,50 0,19 0,23 0,37 0,68
Eurozone (20 Lander) 6,84 1,43 0,03 0,02 3,16 0,13 0,56 0,21 0,22 0,38 0,71
Griechenland 9,1 1,1 0,0 0,0 7,6 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1
Italien 8,9 1,4 0,0 0,0 3,8 0,0 2,9 0,1 0,2 03 0,1
Frankreich 8,5 15 0,1 0,0 4,1 0,2 0,3 0,2 0,2 0,3 15
Ungarn 8,4 1,2 0,0 0,0 3,4 0,1 0,4 0,1 1,0 0,6 1,6
Malta 8,2 1,2 0,0 0,1 54 0,1 0,2 0,0 0,3 0,8 0,2
Bulgarien 7,9 1,7 0,0 0,0 55 0,1 0,0 03 0,1 0,0 0,1
Osterreich 7,46 1,06 0,01 0,02 4,04 0,26 0,18 0,87 0,28 0,37 0,37
Deutschland 7,0 1,8 0,0 0,0 2,9 0,1 0,1 0,2 0,2 0,7 0,9
Belgien 6,9 1,2 0,0 0,0 3,0 0,5 0,1 038 0,4 0,1 0,38
Kroatien 6,3 1,0 0,1 0,0 33 0,2 11 0,0 0,4 0,2 0,1
Luxemburg 59 1,4 0,2 0,0 1,2 0,2 0,1 0,6 0,2 0,5 15
Lettland 54 11 0,6 0,0 2,5 0,0 0,0 0,4 0,2 0,2 03
Ruménien 53 17 0,0 0,1 26 0,2 0,0 0,1 0,2 0,3 0,0
Schweden 51 16 0,1 0,0 2,1 0,2 0,2 0,1 0,3 0,3 0,4
Portugal 51 11 0,0 0,1 2,2 0,2 0,0 0,1 0,2 0,1 1,0
Tschechien 51 1,0 0,0 0,0 2,5 0,1 0,2 0,1 0,3 0,3 0,6
Polen 4,9 1,0 0,0 0,0 2,5 0,2 0,1 0,1 0,2 0,2 0,6
Spanien 4,9 11 0,0 0,0 3,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,2 0,2
Déanemark 4,7 19 0,0 0,0 12 0,0 0,1 0,1 0,3 0,5 0,4
Litauen 4,4 1,0 0,1 0,0 21 0,1 0,2 0,2 0,2 0,3 0,2
Niederlande 4,3 1,2 0,1 0,0 19 0,1 0,1 0,4 0,3 0,1 0,2
Finnland 4,1 13 0,0 0,0 15 0,0 0,1 0,1 0,3 0,5 0,2
Slowenien 39 11 0,1 0,1 13 0,3 0,0 0,2 0,3 0,1 0,5
Slowakei 3,6 11 0,3 0,0 11 0,0 0,0 0,2 0,2 0,4 0,2
Zypern 34 17 0,1 0,0 0,9 0,0 0,3 0,0 0,2 0,1 0,2
Estland 32 11 0,0 0,0 1,2 0,1 0,1 0,0 0,4 0,2 0,1
Irland 2,0 0,7 0,0 0,0 0,6 0,0 0,1 0,1 0,0 0,2 0,2
Schweiz 6,6 0,6 0,0 0,0 2,1 0,1 0,0 2,0 0,5 0,5 0,8
Norwegen 4,5 0,9 0,1 0,0 1,9 0,2 0,0 0,4 0,3 0,3 0,4
Island Bih) 0,5 0,0 0,0 15 0,1 0,0 0,0 0,8 0,1 0,3

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzogert publiziert, aus diesem Grund kann
es zu geringfiigigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2022 kommen. Eigene Berechnungen. Linder der EU sind sortiert dargestellt. ":" nicht verfligbar. Die Summen
lassen sich nicht immer aus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fiir manche Abteilungen die Daten nicht veréffentlicht werden (zB. Verteidigung).

Der Vergleich zwischen Staaten dokumentiert Unterschiede in den jeweiligen Strukturen der
Verwaltung und der Rolle des Staates in Gesellschaft und Wirtschaft. Generell zeigt der internationale
Vergleich, dass die meisten Transaktionen mit Férderungscharakter wie in Osterreich die beiden
Bereiche ,,Wirtschaftliche Angelegenheiten” und , Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” betrafen. Im
Vergleich zum Durchschnitt der Mitgliedsstaaten der Europadischen Union bzw. der Eurozone
verzeichnete Osterreich fiir den Bereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” relativ hdhere
Forderungen, fir den Bereich , Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” relativ niedrigere Férderungen.
Uberdurchschnittlich hohe Férderungen wies Osterreich insbesondere auch fiir den Bereich
,Gesundheitswesen” aus, leicht Gberdurchschnittlich waren die Férderungen dartber hinaus fiir die
Bereiche ,,Umweltschutz” sowie ,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion”.
Unterdurchschnittliche Férderungen gab es hingegen fiir den Bereich ,Soziale Sicherung”. Der
unterdurchschnittliche Wert Osterreichs im Aufgabenbereich ,Wohnungswesen und kommunale
Einrichtungen” ergibt sich infolge der Verzerrung des EU-Durchschnitts aufgrund des auRerordentlich
hohen Werts in Italien (2,9% des BIP, insb. aufgrund des ,,Superbonus 110, siehe oben). Rechnet
man Italien aus dem Durchschnitt der EU (bzw. der Eurozone) heraus, lage der resultierende Wert
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sogar leicht unter jenem von Osterreich. In den anderen Aufgabenbereichen (,,Bildungswesen”,
,Offentliche Ordnung und Sicherheit” und ,,Verteidigung“) entsprachen die Werte fiir Osterreich im
Wesentlichen den Durchschnitten auf EU- bzw. Eurozonen-Ebene.

Ubersicht 29 stellt Subventionen (D.3) und Vermégenstransfers (D.9) im Jahr 2022 nach COFOG-
Abteilungen dar. In Summe betrugen die im Jahr 2022 geleisteten Subventionen und
Vermégenstransfers in Osterreich 3,6% des BIP, was den zehnhdchsten Wert im internationalen
Vergleich darstellt. Die hochsten Férderungen, deren Empfanger mehrheitlich Unternehmen waren,
wiesen 2022 Griechenland (7,7% des BIP) und Italien (7,2% des BIP) auf. Da ein GroRteil der
Forderungen in diesen beiden ESVG-Transaktionsklassen an Unternehmen flieRt, ist folglich der
COFOG-Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” der mit Abstand bedeutendste. In
Osterreich waren 2022 Férderungen iHv. 2,8% des BIP diesem Aufgabenbereich zuzurechnen, was
dem Mittelwert der Mitgliedsstaaten der Europdischen Union entsprach und leicht unter jenem der
Eurozonen-Lander (2,9% des BIP) lag. Dieser hohe Wert ist 2022 noch auf krisenbedingte
Forderungen zurtickzufihren, sowohl COVID-19-Hilfen als auch Energie-Unterstiitzungsmallnahmen
waren 2022 relevant. Abseits dieser diskretionaren Krisenhilfen fallen darunter wie bereits erwahnt
arbeitsmarktpolitische Leistungen, Forschungsforderungen, Subventionen im Verkehrsbereich sowie
an die Land- und Forstwirtschaft.

Im internationalen Vergleich relativ héhere Férderungen an Unternehmen gab es in Osterreich fiir die
COFOG-Bereiche ,,Gesundheitswesen” und ,,Umweltschutz” (jeweils 0,2% des BIP). Im
»Gesundheitswesen” stehen diese insbesondere im Zusammenhang mit den GSBG-Zahlungen. Der
GrolRteil der Forderungen fiel hierbei in die Subkategorie ,,Stationdre Behandlung”, gefolgt von
»2Ambulante Behandlung”. Hohere Forderungen in diesem Aufgabenbereich gab es nur in Belgien,
den Niederlanden und Bulgarien sowie vor allem der Schweiz. In den Aufgabenbereich
»,Umweltschutz” flieRen zB. Investitionszuschiisse des Bundes fiir die thermische Sanierung oder den
Heizungstausch. Hier wiesen nur Belgien, Slowenien, Polen und das Nicht-EU-Mitglied Norwegen
héhere Werte auf.

Unter dem EU-27-Durchschnitt waren die Subventionen und Vermogenstransfers hingegen
insbesondere in den Aufgabenbereichen , Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” (0,11% vs. 0,23% des
BIP), ,,Bildungswesen” (0,04% vs. 0,10% des BIP) und ,,Soziale Sicherung” (0,03% vs. 0,09% des BIP).
Teil des Aufgabenbereichs ,Allgemeine 6ffentliche Verwaltung” bei den Subventionen und
Vermogenstransfers sind in Osterreich zB. Zahlungen zur Kursrisikogarantie im Rahmen der
Ausfuhrforderung sowie Wirtschaftshilfen fiir das Ausland in Form von Vermogenstransfers an
Entwicklungsbanken und Entwicklungsfonds. Im Bereich ,Bildungswesen” handelt es sich
insbesondere um Férderungen fir private Bildungseinrichtungen. Zu der ,,Sozialen Sicherung”
werden zB. Férderungen an private Pflegeeinrichtungen zugerechnet. Der unterdurchschnittliche
Wert im Aufgabenbereich ,Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” resultiert wie bereits
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oben ausgefiihrt nur aus dem auBerordentlich hohen Wert in Italien (2,9% des BIP) und entspricht
ansonsten dem Durchschnitt der restlichen 26 EU-Staaten.

Ubersicht 29: Gesamtstaatliche Subventionen und Vermégenstransfers nach COFOG (2022)

(D.3) + Vermd; (D.9)
Al Gzt Wi":;:;af" Umwelt- M\I::::: 55' Gesundheits- F:::i;g:' Bildungs- Soziale
2P, i 5 615 BI1P SUEES ik el el Orfinung u.nd Angelegen- schutz kommuna]e wesen Sport, KuIt’ur wesen Sicherung
Renalene Sicherety heiten Einrichtungen und Religion
V] (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) (9) (10)

Europdische Union (27 Lander) 4,02 0,23 0,01 0,01 2,81 0,10 0,47 0,11 0,08 0,10 0,09
Eurozone (20 Lénder) 4,25 0,25 0,01 0,00 2,94 0,10 0,53 0,12 0,08 0,11 0,09
Griechenland 7,7 0,1 0,0 0,0 7,3 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1
Italien 72 0,3 0,0 0,0 37 0,0 29 0,0 0,1 0,1 0,0
Bulgarien 58 0,0 0,0 0,0 54 0,1 0,0 0,2 0,0 0,0 0,0
Malta 5,6 0,0 0,0 0,0 5,0 0,1 0,2 0,0 0,1 0,0 0,1
Frankreich 4,7 0,2 0,0 0,0 3,7 0,1 0,2 0,1 0,0 0,1 0,1
Belgien 4,6 0,1 0,0 0,0 2,8 0,5 0,1 0,6 0,1 0,0 0,3
Ungarn 4,4 0,1 0,0 0,0 2,7 0,1 0,1 0,0 0,4 0,0 1,0
Kroatien 4,3 0,0 0,1 0,0 3,0 0,1 1,0 0,0 0,1 0,0 0,0
Deutschland 4,1 0,5 0,0 0,0 2,8 0,1 0,1 0,2 0,1 0,2 0,1
Osterreich 3,64 0,11 0,00 0,01 2,82 0,20 0,12 0,24 0,07 0,04 0,03
Ruménien 215 0,7 0,0 0,1 2,3 0,1 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0
Spanien BN 0,1 0,0 0,0 2,8 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
Tschechien 2,9 0,1 0,0 0,0 2,3 0,0 0,1 0,0 0,1 0,1 0,0
Polen 2,6 0,0 0,0 0,0 2,1 0,2 0,1 0,1 0,0 0,0 0,0
Lettland 2,6 0,0 0,5 0,0 2,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Portugal 2,5 0,2 0,0 0,0 2,0 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0
Niederlande 2,5 0,2 0,1 0,0 1,6 0,0 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1
Litauen 24 0,1 0,1 0,0 2,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,0 0,0
Luxemburg 2,2 0,4 0,0 0,0 1,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,3
Schweden 2 0,0 0,0 0,0 1,6 0,0 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1
Dédnemark 2,1 0,2 0,0 0,0 1,2 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,2
Slowakei 1,7 0,2 0,3 0,0 1,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,0 0,0
Finnland 1,6 0,0 0,0 0,0 14 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
Slowenien 1,6 0,0 0,0 0,0 1,0 0,3 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0
Estland 1,4 0,0 0,0 0,0 1,2 0,0 0,1 0,0 0,1 0,0 0,0
Zypern 1,1 0,2 0,0 0,0 0,8 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0
Irland 1,0 0,0 0,0 0,0 0,6 0,0 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0
Schweiz 4,2 0,0 0,0 0,0 2,0 0,1 0,0 17 0,2 0,1 0,1
Norwegen 24 0,1 0,1 0,0 18 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0
Island 1,8 0,0 0,0 0,0 13 0,1 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzégert publiziert, aus diesem Grund kann
es zu geringfiigigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2022 kommen. Eigene Berechnungen. Lander der EU sind sortiert dargestellt. ":" nicht verfligbar. Die Summen
lassen sich nichtimmer aus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fiir manche Abteilungen die Daten nicht veréffentlicht werden (zB. Verteidigung).

Ubersicht 30 legt die Klassifizierung der sonstigen laufenden Transfers (D.7) nach COFOG-
Aufgabenbereichen fiir das Jahr 2022 dar. Mit 3,8% des BIP lag Osterreich 2022 an dritter Stelle der
EU-27, wobei in erster Linie der Aufgabenbereich , Wirtschaftliche Angelegenheiten” (1,2% des BIP)
hervorsticht. Das liegt an dem 2022 ausbezahlten erhéhten Klimabonus und Anti-Teuerungsbonus
(der regionale Klimabonus wird von Statistik Austria ab 2023 riickwirkend dem Aufgabenbereich
,Soziale Sicherung” hinzugezihlt, diese Anderung wird in den Eurostat-Daten jedoch erst mit der
nachsten Aktualisierung beriicksichtigt, womit dieser hier noch Teil des Bereichs ,, Wirtschaftliche
Angelegenheiten” ist). Weiters werden zB. Zahlungen an Berufsforderungsinstitute, der
Mitgliedsbeitrag Osterreichs an der Europ&ischen Weltraumorganisation oder an CERN diesem
Aufgabenbereich zugerechnet.
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Ubersicht 30: Gesamtstaatliche sonstige laufende Transfers nach COFOG (2022)

Sonstige laufende Transfers (D.7)

Allgemeine Sffentliche Wirt.schaft- Wohnungs- . Freizeitge- . )
2022, in % des BIP Summe Sffentliche  Verteidigung Ordnung und liche Umwelt- wesenu.  Gesundheits- staltung, Bildungs- ?ozlale
S — Sicherheit Ange!egen— schutz lfor.nmunale wesen Sport, K}Jlfur wesen Sicherung
heiten Einrichtungen und Religion
V] (1) (2) (3) (4) (5) (6) Y] (8) (9) (10)

Europidische Union (27 Lénder) 2,59 1,19 0,02 0,02 0,23 0,03 0,03 0,08 0,14 0,27 0,58
Eurozone (20 Lander) 2,59 1,18 0,02 0,02 0,21 0,02 0,03 0,09 0,13 0,28 0,62
Ungarn 4,0 1,1 0,0 0,0 0,7 0,0 0,2 0,1 0,6 0,6 0,6
Frankreich Big 1,3 0,0 0,0 0,4 0,0 0,1 0,2 0,2 0,2 1,4
Osterreich 3,82 0,95 0,01 0,02 1,22 0,06 0,06 0,63 0,21 0,33 0,34
Luxemburg 3,6 0,9 0,2 0,0 0,1 0,0 0,0 0,6 0,1 0,4 12
Schweden 3,0 1,6 0,1 0,0 0,5 0,1 0,0 0,0 0,2 0,2 0,3
Deutschland 2,9 13 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,5 0,8
Lettland 2,9 1,1 0,1 0,0 0,5 0,0 0,0 0,4 0,2 0,2 0,3
Déanemark 2,7 1,7 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,5 0,2
Malta 2,7 1,2 0,0 0,1 0,4 0,0 0,0 0,0 0,1 0,7 0,1
Portugal 2,6 1,0 0,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 1,0
Finnland 25 13 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,1 0,3 0,5 0,2
Slowenien 24 11 0,0 0,0 03 0,0 0,0 0,2 0,2 0,1 0,5
Zypern 23 1,4 0,1 0,0 0,2 0,0 0,2 0,0 0,2 0,1 0,2
Belgien 2 11 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 0,2 0,2 0,0 0,5
Polen B3 0,9 0,0 0,0 0,4 0,0 0,0 0,1 0,1 0,1 0,6
Tschechien B 0,9 0,0 0,0 01 0,0 0,0 0,1 0,2 0,2 0,6
Bulgarien 2,1 17 0,0 0,0 01 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1
Kroatien 2,0 1,0 0,0 0,0 03 0,0 0,1 0,0 0,3 0,1 0,1
Litauen 2,0 0,9 0,0 0,0 01 0,1 0,0 0,2 0,2 0,3 0,2
Slowakei 1,8 0,9 0,0 0,0 01 0,0 0,0 0,0 0,2 0,4 0,2
Niederlande 1,8 1,0 0,0 0,0 0,4 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,1
Ruménien 1,8 1,0 0,0 0,0 0,4 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,0
Estland 1,8 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,2 0,1
Spanien 1,8 11 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,2
Italien 1,7 11 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2 0,1
Griechenland 1,4 11 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0
Irland 1,0 0,7 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,2
Schweiz 24 0,6 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 0,3 0,3 0,4 0,7
Norwegen 2,1 0,9 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 04 0,2 0,2 0,4
Island 1,7 0,5 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 0,0 0,5 0,1 0,2

Quelle: Eurostat (gov_10a_exp - Stand: 22.7.2024, nama_10_gdp - Stand: 20.7.2024). COFOG Daten werden gesondert validiert und deshalb verzogert publiziert, aus diesem Grund kann
es zu geringfiigigen Differenzen betreffend den Aggregaten fiir das Jahr 2022 kommen. Eigene Berechnungen. Linder der EU sind sortiert dargestellt. ":" nicht verfligbar. Die Summen
lassen sich nicht immer aus einzelnen COFOG-Abteilungen bilden, da fiir manche Abteilungen die Daten nicht veréffentlicht werden (zB. Verteidigung).

An zweiter Stelle bei den sonstigen laufenden Transfers folgt der Aufgabenbereich , Allgemeine
offentliche Verwaltung”, was insbesondere in der Zuordnung des EU-Beitrages zu diesem Bereich
begriindet liegt. Jedoch war der Wert fiir Osterreich im Jahr 2022 mit 1,0% geringfiigig unter dem
Durchschnitt der EU und der Eurozone (jeweils 1,2% des BIP).

Osterreichs vergleichsweise hohe Férderungen bei den sonstigen laufenden Transfers ist dariiber
hinaus auch auf den Aufgabenbereich , Gesundheitswesen” zurlickzufiihren. Mit 0,6% des BIP wies
Osterreich 2022 hier den héchsten Wert aller européischen Vergleichsstaaten auf; nur Luxemburg
(0,6% des BIP) kam auf einen annahernd gleich hohen Wert. Ein GroRteil der laufenden sonstigen
Transfers fiel hierbei flir den Subbereich ,Stationdre Behandlung” an und stellte zB. Zahlungen an
Ordensspitaler dar. Dariber hinaus sind sowohl Férderungen fiir den Subbereich ,,Ambulante
Behandlung” als auch Zuschiisse an private Organisationen wie zB. das Rote Kreuz oder die Aidshilfe
in dieser Kategorie inkludiert. Diese Férderungen sind somit auch Ausdruck der Bedeutung von
privaten Organisationen fir die Sicherstellung der hohen Qualitdt und Versorgungssicherheit des
Osterreichischen Gesundheitssystems.

Forderungsbericht 2023 87 von 517



Relevante Aufgabenbereiche bei den sonstigen laufenden Transfers waren zudem die ,Soziale
Sicherung” (0,3% des BIP; zB. Zahlungen an Familienberatungsstellen, an Opferhilfeeinrichtungen, an
die Caritas), das ,,Bildungswesen” (0,3% des BIP; zB. Studienférderung, Schulbeihilfen, Forderung der
Lehre mit Matura), sowie ,Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion” (0,2% des BIP; zB.
Férderungen fiir Kultur- und Sportvereine). Hierbei lag Osterreich bei den sonstigen laufenden
Transfers fiir das ,,Bildungswesen” und fiir die ,, Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion” leicht
Uber dem Durchschnitt der EU und Eurozone, bei den Transfers fir die ,Soziale Sicherung” dagegen
unter den beiden Durchschnittswerten. Eine untergeordnete Rolle spielten noch sonstige laufende
Transfers, die den Aufgabenbereichen ,Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen” sowie
,Umweltschutz” zuzurechnen waren (jeweils 0,1% des BIP), wobei Osterreich 2022 hierbei jeweils
Uber dem EU-Durchschnitt lag.
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1.6. Schwerpunkt Forschungsfinanzierung aus Bundesmitteln in Osterreich

Im Rahmen der Osterreichischen Forderungslandschaft, die im Férderungsbericht detailliert
dargestellt wird, kommt der Forderung von Forschung, Technologie und Innovation (FTI) ein zentraler
Stellenwert in Hinblick auf einen innovationsfreudigen und damit wettbewerbsfahigen und
attraktiven Wirtschaftsstandort zu.

Die multiplen Krisen der letzten Jahre und die damit einhergehenden Herausforderungen haben
einmal mehr den dringenden Bedarf nach innovativen und wirksamen Losungen aufgezeigt. Dass sich
die Bundesregierung des hohen Stellenwerts von Wissenschaft, Forschung, Technologie und
Innovation in diesem Zusammenhang bewusst ist, zeigt sich nicht zuletzt darin, dass die Ausgaben
des Bundes fiir in Osterreich durchgefiihrte F&E in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen sind.
Lt. letztverfiigbarer Globalschitzung der Bundesanstalt Statistik Austria (April 2024)* werden sich
diese im Jahr 2024 voraussichtlich auf 5.619,9 Mio. € (inkl. Forschungspramie und FTE-
Stiftungsmittel) belaufen. Dies entspricht 33,76% der quotenwirksamen F&E-Ausgaben iHv.
insgesamt 16.643,7 Mio. €. Neben dem Bund zdhlen zum 6ffentlichen Sektor die Bundeslander,
welche gemeinsam mit sonstigen 6ffentlichen Einrichtungen 1.016,6 Mio. € (6,11%) bereitstellen.
Damit nimmt die 6ffentliche Hand (und hier va. der Bund) ihre Verantwortung im Bereich F&E
umfassend wahr. Von privaten Unternehmen stammen 7.420,8 Mio. € (44,59%) der fiir F&E
gewidmeten Mittel, und 2.586,5 Mio. € (15,54%) werden aus dem Ausland finanziert.

Seit dem Jahr 2005 ist die F&E-Quote von 2,37% auf mittlerweile 3,34% im Jahr 2024 angestiegen.
Osterreich verzeichnet damit die dritthéchste F&E-Quote in der EU hinter Belgien mit 3,43% und
Schweden mit 3,40%.

Dies ist nicht zuletzt deshalb von Bedeutung, als sich die F&E-Quote in den letzten Jahren als
zentraler Input-Indikator fir die internationale Vergleichbarkeit von Forschungsleistungen eines
Landes etabliert hat. Als F&E-Quote bezeichnet man den Anteil der Bruttoinlandsausgaben fiir F&E

am Bruttoinlandsprodukt (BIP).

Die fiir die F&E-Quote relevante und allgemein anerkannte Definition von F&E findet sich im Frascati
Manual der Organisation flir Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

1 Forschungsquote (Globalschatzung) - STATISTIK AUSTRIA - Die Informationsmanager
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(OECD)2. Um als F&E-Tatigkeit eingestuft zu werden, muss eine Aktivitit folgende fuinf Kernkriterien
erfillen (S. 48 ff):

neuartig: auf die Gewinnung neuer Erkenntnisse abzielen

schopferisch: auf origindren, nicht offensichtlichen Konzepten und Hypothesen beruhen
ungewiss: in Bezug auf das Endergebnis ungewiss sein

systematisch: einem Plan folgen und budgetiert sein

Ubertragbar und/oder reproduzierbar: zu Ergebnissen fiihren, die reproduziert werden kénnen

ik wnN e

Der Begriff F&E umfasst gemaR Frascati drei Aktivitaten: Grundlagenforschung, Angewandte
Forschung und Experimentelle Entwicklung (vgl. S. 47 f).

* Bei der Grundlagenforschung handelt es sich um experimentelle oder theoretische Arbeiten, die
primar der Erlangung neuen Wissens Uber die grundlegenden Ursachen von Phanomenen und
beobachtbaren Fakten dienen, ohne dabei eine bestimmte Anwendung oder Nutzung im Blick zu
haben.

* Bei der angewandten Forschung handelt es sich um originadre Arbeiten, die zur Aneignung neuen
Wissens durchgefiihrt werden, aber primar auf ein spezifisches praktisches Ziel oder Ergebnis
ausgerichtet sind.

* Bei der experimentellen Entwicklung handelt es sich um systematische, auf vorhandenen
Kenntnissen aus Forschung und praktischer Erfahrung aufbauende und ihrerseits zusatzliches
Wissen erzeugende Arbeiten, die auf die Herstellung neuer Produkte oder Verfahren bzw. die
Verbesserung existierender Produkte oder Verfahren abzielen.

In Osterreich wird die F&E-Quote jdhrlich im Frithjahr durch die Bundesanstalt Statistik Austria im
Rahmen der sogenannten Globalschatzung erhoben. Die F&E-Auszahlungen des Bundes, oder
technisch "die forschungswirksamen Auszahlungen des Bundes", werden vom BMF gemeldet. Zu
diesem Zweck wird pro relevanter Budgetposition der veranschlagte Betrag bzw. der realisierte
Erfolg, der gemaR Frascati-Definition anzusetzende forschungswirksame Anteil und der daraus
resultierende forschungswirksame Betrag dargestellt. Fir die F&E-Quote sind aus der Detaillibersicht
zum jeweiligen BFG "Forschungswirksame Mittelverwendungen des Bundes" die Auszahlungen aus
dem Bundesbudget Forschung in lit. b) relevant. Lit. a), Beitragszahlungen an internationale
Organisationen, sind nicht unmittelbar quotenwirksam,

2 Frascati-Handbuch 2015 : Leitlinien fir die Erhebung und Meldung von Daten iber Forschung und experimentelle Entwicklung
| OECD iLibrary (oecd-ilibrary.org)
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da die Forschungsaktivititen nicht in Osterreich durchgefiihrt werden und gemaR Frascati-Definition
im Ausland durchgefiihrte F&E nicht eingerechnet wird.

Zu beachten ist, dass die forschungswirksamen Auszahlungen des Bundes gemaR Frascati-Definition
nicht direkt mit den im gegenstandlichen Férderungsbericht ausgewiesenen Bundesférderungen
vergleichbar sind. Die forschungs- und damit quotenwirksamen Auszahlungen stellen auf die
Forschungsrelevanz und nicht auf den dem Férderungsbericht zugrundeliegenden Forderbegriff
gemalk § 30 Abs. 5 BHG 2013 ab. So sind beispielsweise die Auszahlungen fir die
Forschungseinrichtungen Silicon Austria Labs (SAL) und Austrian Institute of Technology (AIT)
quotenwirksam, da diese direkt forschungsrelevant sind. Im Férderungsbericht sind diese Positionen
hingegen nicht enthalten, da sie keine Férderung gemaR BHG 2013 darstellen.

Neben den quotenwirksamen Auszahlungen des Bundes meldet das BMF auch die Ausschiittungen
der Nationalstiftung fiir Forschung, Technologie und Entwicklung (FTE-Stiftung), welche statistisch
der direkten Forschungsfinanzierung des Bundes zugerechnet werden, jedoch nicht im
Forderungsbericht enthalten sind, da diese als Transferzahlungen und nicht als Forderungen
spezifiziert sind.

Dariber hinaus wird auch die indirekte Forschungsfinanzierung in Form der Forschungspramie an die
Statistik Austria gemeldet, welche ebenfalls in die F&E-Quotenberechnung einflieRt3 und im
Gegensatz zur FTE-Stiftung im Forderungsbericht im Kapitel Indirekte Férderungen dargestellt wird.

Nachfolgend werden die genannten quotenwirksamen Auszahlungskategorien und deren wesentliche
Empfanger nach den zwei Kategorien, der direkten und der indirekten Forschungsfinanzierung,
detaillierter beleuchtet.*

3 Die Unternehmensfinanzierung durch die Forschungspramie wird dem Frascati-Manual 2015 zufolge ab der Vollerhebung 2017
im internationalen OECD-Vergleich nicht mehr der 6ffentlichen Finanzierung, sondern der Eigenfinanzierung des
Unternehmenssektors zugerechnet. In der Globalschatzung der Bundesanstalt Statistik Austria wird die Forschungspramie
jedoch weiterhin gesondert ausgewiesen.

4 Eine Ubersichtliche Darstellung der quotenwirksamen Auszahlungen des Bundes bietet die sogenannte F&E Beilage, die
zusatzlich zum jeweiligen Entwurf des Bundesfinanzgesetzes (BFG) gemall § 42 Abs. 4 Z 5 BHG 2013 durch das BMF verfasst
wird.
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Direkte Forschungsfinanzierung

Die direkte Bundesfinanzierung von F&E fallt gemall Bundesministeriengesetz (BMG 1986) mit
Wirksamkeit 18. Juli 2022 va. in den Zustandigkeitsbereich der drei Ressorts BMBWF (UG 31
Wissenschaft und Forschung), BMAW (UG 33 Wissenschaft (Forschung)) und BMK (UG 34 Innovation
und Technologie (Forschung)) und lasst sich budgetar grob in vier wesentliche Empfangergruppen
untergliedern:

1. Zentrale Forschungs- und Forschungsférderungseinrichtungen gemds
Forschungsfinanzierungsgesetz (FoFinaG)
Das FoFinaG stellt seit dem Jahr 2020 einen neuen rechtlichen Rahmen fiir die Organisation und
Struktur wesentlicher Teile der Forschungsfinanzierung in Osterreich dar. Basierend auf
dreijahrigen FTI-Pakten ist das Kernelement der Abschluss dreijahriger Leistungs- und

Finanzierungsvereinbarungen mit den gesetzlich definierten zentralen Forschungs- und

Forschungsférderungseinrichtungen:

* Zu den zentralen Forschungseinrichtungen zdhlen Austrian Institute of Technology (AIT), Silicon
Austria Labs (SAL), Ludwig Boltzmann Gesellschaft (LBG), Osterreichische Akademie der
Wissenschaften (OAW), Institute of Science and Technology Austria (ISTA) sowie die Geosphere
Austria.

* Zu den zentralen Forschungsforderungseinrichtungen zahlen Forschungsférderungsgesellschaft
mbH (FFG), Austria Wirtschaftsservice GmbH (AWS), Christian Doppler Forschungsgesellschaft
(CDG), Osterreichischer Wissenschaftsfonds (FWF) und Osterreichischer Austauschdienst
(OeAD).

Unter den Anwendungsbereich des FoFinaG fallen, basierend auf den Budgetuntergliederungen

und Ressortzustandigkeiten, das Globalbudget 31.03 (BMBWF) und die Forschungs-UG 33

(BMAW) und UG 34 (BMK). Fir Universitaten und Fachhochschulen gibt es bereits eine bewahrte

Governance (Universitatsgesetz 2002 bzw. Fachhochschul-Entwicklungs- und Finanzierungsplan

gemald Fachhochschulgesetz), sodass im Bereich des BMBWF nur das Globalbudget 31.03 und
nicht die gesamte UG 31 unter das FoFinaG fallt.

2. Universitdten
Die Finanzierung der 6ffentlichen Universitdaten wurde im Jahr 2018 mit Beschluss der
kapazitatsorientierten, studierendenbezogenen Universitatsfinanzierung auf neue Beine gestellt.
Das neue System der Universitatsfinanzierung gelangt seit der LV-Periode 2019 - 2021 zur
Anwendung.
Das Universitatsbudget ist seither in drei Budgetsaulen — namlich "Lehre", "Forschung bzw.
Entwicklung und ErschlieBung der Kiinste (EEK)" und "Infrastruktur und strategische Mittel" —
untergliedert. Aufbauend auf dem bis 2018 bestehenden System der Hochschulraum-
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Strukturmittel wird der Gberwiegende Teil des Gesamtbetrags indikatorgesteuert auf die
Universititen aufgeteilt®.

Die Mittel der Budgetsaule ,Lehre” werden anhand dreier Indikatoren vergeben:

* Ordentliche Bachelor-, Master- und Diplomstudien, die mit mindestens 16 ECTS-
Anrechnungspunkten oder acht positiv beurteilten Semesterstunden pro Studienjahr
prifungsaktiv betrieben werden (94%)

* Anzahl der Studienabschlisse in ordentlichen Bachelor-, Master- und Diplomstudien pro
Studienjahr mit Gewichtung nach Fachergruppen (3%)

* Anzahl der mit mindestens 40 ECTS-Anrechnungspunkten oder 20 Semesterstunden
prifungsaktiv betriebenen ordentlichen Bachelor-, Master- und Diplomstudien pro Studienjahr
mit Gewichtung nach Fachergruppen (3%)

Auch die Vergabe der Mittel der Budgetsaule ,Forschung bzw. Entwicklung und Erschliefung der
Kinste (EEK)“ erfolgt anhand von in der Universitatsfinanzierungsverordnung festgelegten
Indikatoren:

* Personal in ausgewdhlten Verwendungen nach Fachergruppen in Vollzeitaquivalenten pro
Kalenderjahr (89%)

* Fir die Universitaten gemal} § 6 Abs. 1 Z 1 bis 15 UG 2002 (,,wissenschaftliche Universitaten®):
Erlose aus F&E Projekten/Projekten der Entwicklung und ErschlieRung der Kiinste in Euro pro
Kalenderjahr (9,85%)

* Fir die Universitaten gemaR § 6 Abs. 1 Z 1 bis 15 UG 2002 (,,wissenschaftliche Universitaten®):
Anzahl der Doktoratsstudierenden mit Beschaftigungsverhaltnis zur Universitat pro
Kalenderjahr (0,995%)

* Fir die Universitaten gemall § 6 Abs. 1 Z 16 bis 21 UG 2002 (, kiinstlerische Universitaten®):
Erlose aus F&E Projekten/Projekten der Entwicklung und ErschlieRung der Kuinste in Euro pro
Kalenderjahr (0,15%)

* Fir die Universitaten gemaR § 6 Abs. 1 Z 16 bis 21 UG 2002 (,kiinstlerische Universitaten):
Anzahl der Doktoratsstudierenden mit Beschaftigungsverhaltnis zur Universitat pro
Kalenderjahr (0,005%)

> Details und Regelungen zu den Indikatoren und zur Zusammensetzung und Berechnung der Budgetsadulen sind in der Universi-

tatsfinanzierungsverordnung — UniFinV (BGBI. Il Nr. 397/2021) enthalten.
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Die Saule "Infrastruktur und strategische Mittel" erganzt die indikatorbezogenen Saulen um
Mittel fir Mieten und Infrastruktur, den laufenden Klinischen Mehraufwand (KMA) und
Gerateinvestitionen an den medizinischen Universitaten und der Medizinischen Fakultat Linz
sowie fir strategische Investitionen in hochschulpolitische Schwerpunkte. Die Aufteilung der
Mittel aus dieser Saule erfolgt nach MaRgabe des sachlich gerechtfertigten Bedarfs.

3. Fachhochschulen
In Osterreich wurden die ersten Fachhochschul-Studiengénge im Studienjahr 1994/95 angeboten.
Derzeit bestehen osterreichweit 21 Fachhochschulen.

Die Finanzierung der Fachhochschulen erfolgt in Form einer Mischfinanzierung sowohl tGiber den
Fachhochschul-Erhalter® als auch (iber den Bund. Fiir die bundesseitige Finanzierung von
Fachhochschul-Studiengangen bilden die Kosten eines Studienplatzes den zentralen Kennwert.
Die vom Bund teilfinanzierten Studienplatze werden vom BMBWF mittels Ausschreibung
vergeben und in weiterer Folge Fordervertrage mit den Erhaltern der zur Forderung
ausgewahlten Studienplatze abgeschlossen. Der Bund ist somit Férdergeber und libernimmt nicht
pauschal alle Gesamtkosten.

Hinsichtlich der Férderung von Studiengangen an Fachhochschulen durch den Bund ist der
Fachhochschul-Entwicklungs- und Finanzierungsplan von Bedeutung. Der aktuelle Fachhochschul-
Entwicklungs- und Finanzierungsplan fur die Periode 2024/25 — 2025/26 bildet neben den Zielen
und MaRnahmen fir die weitere Entwicklung des Fachhochschulsektors auch die zum Zeitpunkt
des In-Kraft-Tretens geltende Hohe der jahrlichen maximalen Bundesforderung ab. Die
individuelle, tatsachliche Gewadhrung einer Bundesforderung fir jeden einzelnen FH-Studiengang
eines Erhalters ist Gegenstand von Fordervertragen.

6 Erhalter von Fachhochschulen kdnnen gemiR § 2 Abs. 1 FHG der Bund und andere juristische Personen des 6ffentlichen Rechts
sein. Juristische Personen des privaten Rechts konnen Erhalter von Fachhochschulen sein, soweit deren
Unternehmensgegenstand lGberwiegend die Errichtung, Erhaltung und der Betrieb einer Fachhochschule mit Fachhochschul-

Studiengingen ist. In Osterreich wird einzig die Fachhochschule fiir angewandte Militdrwissenschaften vom Bund erhalten.
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Die Grundlage der Férdervertrage bilden die Férderrichtlinien” und die Rahmenvereinbarung,
welche ebenfalls individuell mit jedem Fachhochschul-Erhalter abgeschlossen wird.

Erst die Fordervertrage legen die wechselseitigen Rechte und Pflichten zwischen dem Bund und
dem Erhalter und damit auch die Finanzierungsverpflichtungen des Bundes, rechtsverbindlich
fest. In den Fordervertragen wird festgehalten wie viele Studienplatze aus welchen
Studienrichtungen vom Bund mit welchem Férdersatz® mitfinanziert werden.

Als zusatzlichen Finanzierungsbeitrag sind die Fachhochschul-Erhalter gemaR § 2 Abs. 2 FHG
berechtigt, von ordentlichen Studierenden einen Studienbeitrag iHv. maximal 363,36 € pro
Semester zu erheben. Von Studierenden aus Drittstaaten darf unter Erflillung weiterer
Voraussetzungen ein hochstens kostendeckender Beitrag eingehoben werden.

Fur die Planungsperiode 2023/24 — 2025/26 werden die Fachhochschulen zusatzlich zu der
Forderung konkreter Studienplatze mit Sondermitteln iHv. 14 Mio. € pro Jahr unterstitzt. Diese
Mittel sind fir spezifische Projekte zur Starkung von Kooperation und Innovation vorgesehen.

4. Nationalstiftung fiir Forschung, Technologie und Entwicklung (FTE-Stiftung)

Statistisch werden den Forschungsausgaben des Bundes auch die Ausschittungen der FTE-
Stiftung zugerechnet. Die Mittel der FTE-Stiftung kommen aus Zinsertragen zweckgewidmeten
Vermogens der Oesterreichischen Nationalbank (OeNB, Jubildumsfonds zugunsten der FTE
Stiftung) und des ERP-Fonds (European Recovery Program). Mit der Novelle des FTE-
Nationalstiftungsgesetzes (BGBI. | Nr. 202/2021) wurden flr die FTE-Stiftung im Bundesbudget
(UG 45) zusatzlich die Budgetmittel flr ein jahrliches Bewilligungsvolumen iHv. maximal 140,0
Mio. € bereitgestellt.

’Allgemeine Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bundesmitteln sowie Sonderrichtlinie fiir die Férderung
von Fachhochschul-Studiengangen des Bundesministeriums fiir Bildung, Wissenschaft und Forschung

8Fordersatz ab 01.01.2024: 11.779,35 € fur Studienplatze in Studiengdngen mit einem Technikanteil von mindestens 50 %.
10.049,05 € fiir Studienplatze in Studiengdngen mit einem Technikanteil von mindestens 25 %. 9.383,55 € fiir Studienplatze in

Studiengangen mit dem Schwerpunkt Tourismus. 9.277 € firr Studienplatze in allen anderen Studiengéngen.
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Das heiflt, neben den bereits bisher bereitstehenden Ertragen aus dem Jubildumsfonds der OeNB
und des ERP-Fonds stellt der Bund jene Mittel zur Verfligung, die zur Bedienung der
Fordermittelzusagen benétigt werden und nicht von diesen Ertragen abgedeckt werden kdnnen.
Dadurch erhalt die FTE-Stiftung bis zum Jahr 2025 Planungssicherheit. Der tatsachliche
Auszahlungsbedarf ergibt sich folglich aus den bestehenden Ertragen der FTE-Stiftung und den
Auszahlungsplanen der Férderprogramme. Die Fordermittel stehen fiir Spitzenforschung im
Bereich der Grundlagen- und angewandten Forschung sowie fiir Technologie- und
Innovationsentwicklung zur Verfiigung. Die Begiinstigten der FTE-Stiftung sind FFG, FWF, OAW,
CDG, LBG, AWS.

Indirekte Forschungsfinanzierung

Neben der direkten Forschungsfinanzierung stellt die Unterstiitzung mittels steuerlicher
Beglinstigungen ein weiteres Instrument der 6ffentlichen Hand dar, um Forschungsaktivitaten zu
finanzieren. Diese werden in Osterreich in Form einer Forschungspramie gewahrt. Begiinstigt sind
sowohl die eigenbetriebliche Forschung als auch Auftragsforschung entsprechend der Frascati-
Definition. Die Forschungspramie leistet einen entscheidenden Beitrag zur Starkung und
Attraktivierung des Standortes Osterreich und stellt einen Anreiz dar, Forschungsaktivitdten in
Osterreich durch- bzw. fortzufiihren. Derzeit betrigt die Forschungspramie 14%. Fiir das Jahr 2024
wird von einem Steuerausfall aufgrund der Forschungspramie von 1.000 Mio. € ausgegangen.

Zusammenfassend stellen sich die beschriebenen Auszahlungskategorien gemafd Bundesvoranschlag
2024 Detaillibersicht Forschungswirksame Mittelverwendungen des Bundes wie folgt dar:®

°https://service.bmf.gv.at/Budget/Budgets/2024/beilagen/Forschung_2024_Detail.pdf

Forderungsbericht 2023 96 von 517



Ubersicht 31: Detailiibersicht Forschungswirksame Mittelverwendungen des Bundes in Mio. € (gerundet)

Finanzierungsvoranschlag 2024, Teil b)

insgesamt

davon forschungswirksame

Auszahlungen

GB 31.03 804,2 778,6
;;P;;tégii’éo‘?e UG 33 263,9 263,9

UG 34 572,6 558,5
Universitdten DB 31.02.01 4.656,3 2.379,3
Fachhochschulen DB 31.02.02 479,1 86,2
Sonstiges 2.977,6 4134
Summe 9.753,7 4.479,9
Zusatzliche forschungswirksame Auszahlungen
FTE-Stiftung UG 45 140,0 140,0
Forschungspramie UG 16 1.000,0 1.000,0
Gesamtsumme 10.893,7 5.619,9
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2. Detaillbersichten
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2.1. Direkte Forderungen

Der Berichtsteil Direkte Forderungen wird vom BMF mit den Erfolgs- und BVA-Zahlen aus der Haus-
haltsverrechnung des Bundes erstellt. Die direkten Forderungen sind gemald § 47 Abs. 3 Bundeshaus-
haltsgesetz (BHG) 2013 in der Gliederung des Bundesvoranschlags (BVA) zumindest nach Voran-
schlagsstellen und Aufgabenbereichen auszuweisen. Voranschlagszahlen werden zu Vergleichszwe-
cken immer dann ausgewiesen, wenn in den Vorjahren Auszahlungen bei den jeweiligen Budgetposi-
tionen erfolgt sind. Die dazu gehorigen Erlauterungen (Verwendungszweck) werden von den jeweili-
gen haushaltsfiihrenden Stellen hinzugefiigt.

Es werden jene Budgetpositionen ausgewiesen, die bei der Budgetierung bzw. bei den Auszahlungen
des Bundes von den jeweils zustandigen Ressorts als Forderungen spezifiziert wurden. Dabei wer-
den nicht nur jene Férderungen dargestellt, die der Bund entweder unmittelbar oder durch externe
Forderungsabwicklungsstellen im Namen und auf Rechnung des Bundes gewahrt, sondern auch Zah-
lungen des Bundes, welche externe Forderstellen in deren Namen und auf deren Rechnung als For-
derungen vergeben. Weiters werden Abwicklungskosten externer Rechtstrager (unabhangig davon,
ob sie im Namen und auf Rechnung des Bundes oder in eigenem Namen und auf eigene Rechnung
handeln) ausgewiesen.

Dieser Berichtsteil hat folgende Struktur:

* Direkte Férderungen des Bundes (Spez. 06) mit Zwischensumme

* Férderungen im Namen und auf Rechnung externer Rechtstrager (Spez. 16) mit Zwischensumme
* Gesamtsumme flir Forderungen (Spez. 06 und Spez. 16)

* Forderungsabwicklungskosten fiir externe Rechtstrager (Spez. 17) mit Summe

Die im Bericht zu jeder Untergliederung aufgenommenen Punkte Férderungsschwerpunkte — Her-
ausforderungen, Budgetdre Entwicklung, Wirkungsorientierung — Links und Evaluierungsstudien
und Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager sowie die Tabelle Wesentliche Forderprogramme
wurden ebenfalls von den jeweiligen Ressorts verfasst und liegen in deren ausschlieRlichem Verant-
wortungsbereich. Wenn bei Untergliederungen einzelne Punkte oder Tabellen fehlen, wurden von
den Ressorts keine diesbeziiglichen Angaben gemacht.

Forderungsbericht 2023 101 von 517



Forderungsbericht 2023 102 von 517



Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die direkten Férderungen der UG 02 — Bundesgesetzgebung sind gesetzlich determiniert und betref-
fen die Beitrdage an die parlamentarischen Klubs.

Die Beitrdage an die parlamentarischen Klubs dienen zur Erflllung ihrer parlamentarischen Aufgaben
gemall dem Klubfinanzierungsgesetz. Sie sind dem Grunde und der Hohe nach gesetzlich festgelegt
und variieren insbesondere abhangig von der Anzahl der parlamentarischen Klubs.

Budgetidre Entwicklung

Die budgetierten Mittel fir die Beitrage an die parlamentarischen Klubs von rund 25,2 Mio. EUR wur-
den 2023 mit rund 26,8 Mio. EUR indexbedingt iberschritten.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Aufgrund der gesetzlichen Rahmenbedingungen ist flr die Untergliederung 02 — Bundesgesetzgebung
keine Evaluierung fiir die ausbezahlten Beitrdage an die parlamentarischen Klubs vorgesehen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Auf diesem Abwicklungskonto finden sich die Verwaltungsaufwande fiir vom Bund verschiedene
Rechtstrager wieder (,Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus“).
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
02 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
0201 Bundesgesetzgebung
020103 Klubforderung und gemeinsame Ausgaben fiir Manda-
tar:innen
02010300 16 | 7660017 | Zuschiisse an d. Osterr.Parlamentarische Gesellsch. 507
02010300 7661400 | Beitrage an die parlamentarischen Klubs 23.785.750 24.833.588
Summe AB 16 23.785.750 24.834.095
Summe 020103 23.785.750 24.834.095
020104 Parlamentsdirektion-Verwaltung
02010400 16 | 7661410 | Zuwend. a.d.Vereini. 6ffentl. Mandat.u.Funktionare 14.911 28.481
Summe AB 16 14.911 28.481
Summe 020104 14.911 28.481
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 23.800.661 24.862.576
Summe 02 (Spez. 06) 23.800.661 24.862.576
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
0201 Bundesgesetzgebung
020105 Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus
02010500 16 | 7330086 | Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus 1.109.408 2.412.269
02010500 7330186 | Fonds Instandsetz.d.jiidischen Friedh&fe in Osterr. 900.000 610.000
02010500 7330286 | Gedenkstatte Auschwitz Birkenau 250.000
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
7.980 50.000 | Die Tatigkeit dient dem Uberfraktionellen Dialog der aktiven Mandatar:innen untereinander
sowie dem Austausch mit Mandatar:innen anderer Parlamente.
26.843.393 27.100.000 | Zur Erfillung der parlamentarischen Aufgaben der parlamentarischen Klubs gemaR Klubfi-
nanzierungsgesetz.
26.851.373 27.150.000
26.851.373 27.150.000
61.637 46.000 | Die Tatigkeit dient dem parteitibergreifenden Dialog zwischen den aktiven und ehemaligen
Mandatar:innen und Bundesminister:innen und damit der Entwicklung einer parlamentari-
schen Gesprachskultur, auch auf internationaler Ebene.
61.637 46.000
61.637 46.000
26.913.010 27.196.000
26.913.010 27.196.000
2.722.537 1.740.000 | Fonds zur Erbringung von Leistungen an Opfern des Nationalsozialismus gemaR Bundesge-
setz (iber den Nationalfonds der Republik Osterreich fiir Opfer des Nationalsozialismus
(stellt keine Férderung dar).
1.130.000 1.600.000 | Geldleistungen fiir die Instandsetzung jldischer Friedhofe auf Antrag des jeweiligen Eigen-
timers oder der jeweiligen Eigentiimerin gemaR Bundesgesetz tUber die Einrichtung des
Fonds zur Instandsetzung der jiidischen Friedhéfe in Osterreich (stellen keine Férderung
dar).
55.000 | Beitrag zur Sanierung und Erhaltung der Gedenkstatte im ehemaligen Konzentrationslager

Auschwitz-Birkenau. Betrauung des Nationalfonds der Republik Osterreich fiir Opfer des
Nationalsozialismus sowohl mit der Dotierung der Stiftung Auschwitz-Birkenau als auch mit
der Verwendung eines Teilbetrages fir die Sanierung des Pavillons, in dem sich die 6ster-
reichische Landerausstellung befindet sowie fiir den Betrieb der Ausstellung (stellt keine
Forderung dar).
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
02010500 7330386 | Simon-Wiesenthal-Preis 30.000
Summe AB 16 2.259.408 3.052.269
Summe 020105 2.259.408 3.052.269
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 2.259.408 3.052.269
Summe 02 (Spez. 16) 2.259.408 3.052.269
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 26.060.069 27.914.845
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
0201 Bundesgesetzgebung
020105 Nationalfonds fiir Opfer des Nationalsozialismus
02010500 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 3.373.592 3.107.731
Summe AB 16 3.373.592 3.107.731
Summe 020105 3.373.592 3.107.731
Summe 0201 Bundesgesetzgebung 3.373.592 3.107.731
Summe 02 (Spez. 17) 3.373.592 3.107.731
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Direkte Forderungen
UG 02 - Bundesgesetzgebung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
60.000 30.000 | Der Fonds fiihrt einmal jahrlich die Ausschreibung zur Verleihung des mit 30.000 Euro
dotierten Simon-Wiesenthal-Preises flir besonderes zivilgesellschaftliches Engagement
gegen Antisemitismus und fiir die Aufklarung Gber den Holocaust durch (stellt keine Forde-
rung dar).
3.912.537 3.425.000
3.912.537 3.425.000
3.912.537 3.425.000
3.912.537 3.425.000
30.825.547 30.621.000
3.077.463 3.324.000 | In diesem Abwicklungskonto finden sich die Verwaltungsaufwande fiir vom Bund verschie-
dene Rechtstrager wieder (stellen keine Férderung dar).
3.077.463 3.324.000
3.077.463 3.324.000
3.077.463 3.324.000
3.077.463 3.324.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt

Férderungsschwerpunkte — Herausforderungen

Die Forderungen der UG 10 verteilen sich auf die Bereiche der Presse- und Publizistikférderung, der
Forderung der digitalen Transformation 6sterreichischer Medienunternehmen, der Parteien- und
Parteiakademienfoérderung, der Volksgruppenférderung, der Férderungen mit gesellschaftspoliti-
schem und historischem Bezug sowie auf die frauenspezifischen Forderungen und die Integrations-
forderungen.

Die Forderungsschwerpunkte im Jahr 2023 lagen auf bewusstseinsbildenden MaRBnahmen im Zu-
sammenhang mit der Geschichte Osterreichs und der daraus resultierenden historischen Verantwor-
tung sowie auf aktiver Friedenspolitik mit dem Ziel, Osterreich als Ort des internationalen und inter-
kulturellen Dialogs zu positionieren.

Mit einem Finanzierungsbeitrag in Hohe von je 1,6 Mio. € in den Jahren 2022 bis 2024 an die Coaliti-
on for Epidemic Preparedness Innovations (CEPI) unterstiitzt Osterreich weiters Forschungs- und In-
novationsmaRBnahmen zur Entwicklung von Impfstoffen und neuen Behandlungsmethoden, insbe-

sondere zur Bekampfung und Einddmmung epidemischer und pandemischer Infektionskrankheiten.

Im Medienbereich wurde mit der Férderung des digitalen Transformationsprozesses dsterreichischer
Medienunternehmen eine neue Forderschiene etabliert. Ziel ist es, den Auf- und Ausbau des digitalen
Angebots in der Medienlandschaft zu fordern, um insgesamt die Vielfalt an Anbietern der Print- und
der Rundfunkbranche zu erhalten.

Mit 1. Janner 2024 lGibernahm das Bundeskanzleramt die Abwicklung sowie die Dotierungen der
Rundfunk und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR GmbH) vom Bundesministerium fiir Finanzen. Diese
Fondsdotierungen wurden vorher Gber die Einnahmen aus dem Rundfunkgebihrengesetz vorge-
nommen.

Am 23. Dezember 2023 trat das neue Bundesgesetz liber die Foérderung des qualitatsvollen Journa-
lismus in Medien des Print- und Online-Bereichs (Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetz, QJF-G)
in Kraft und sieht einen Ausbau der Medienférderung in inhaltlicher und budgetarer Hinsicht vor. Im
Rahmen der neuen Qualitats-Journalismus-Forderung werden neben Tages-, Wochenzeitungen und
Magazinen erstmals auch Online-Medien gefordert.

Im Bereich der Volksgruppenforderung ergingen im Jahr 2023 Forderaufrufe zu den Finanzpositionen
»Zuschisse aufgrund des Volksgruppengesetzes”, ,Sonstige Zuschiisse” und ,Interkulturelle Forde-
rung”. Die Fordermittel werden hierbei fir MaBnahmen und Vorhaben eingesetzt, die der Erhaltung
und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaften und Rech-
te dienen. Wie bereits im Vorjahr, wurde im Jahr 2023 der gesamte Forderzyklus von der Antragstel-
lung Giber die Vertragserstellung bis zur Berichtslegung wirkungsorientiert gesteuert. Die ,Interkultu-
relle Forderung” wurde 2023 erstmals zweijahrig vergeben, um eine bessere Planbarkeit fir die For-
dernehmenden zu gewahrleisten. In den ,Sonstigen Zuschiissen” wurden besondere Forderungs-
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schwerpunkte auf die Bereiche Digitalisierung, Volksgruppensprachliche Bildung und Volksgruppen
Jugend- und Nachwuchsprojekte gelegt.

Im Rahmen des Osterreichisch-jldischen Kulturerbes lagen im Jahr 2023 die Schwerpunkte auf der
nachhaltigen Realisierung eines lebendigen jldischen Lebens mit folgenden Zielen: Schutz jiidischer
Einrichtungen, Erhaltung und Pflege des gemeinsamen zukunftsorientierten dsterreichisch-jlidischen
materiellen und immateriellen Kulturerbes, Aufrechterhaltung des jlidischen Gemeindelebens und
seiner Struktur in Osterreich, Dialog der Religionen, Férderung von Projekten mit und zugunsten der
jungen Generation und Forderung von Initiativen des gesellschaftlichen Austausches und des Zu-
sammenhalts.

Im Bereich der Europakommunikation lag der Férderungsschwerpunkt bei der Férderung von Schii-
lerreisen nach Brissel. Die Forderungen stiitzen sich auf das Regierungsprogramm 2020-2024, ,Euro-
pa“ (Seite 178): Die EU erlebbar machen: Ziel ist es, dass alle 15- bis 20-Jdhrigen einmal in der Ausbil-
dungszeit eine Woche nach Briissel reisen und die EU-Institutionen kennenlernen. Die Initiative wur-
de erstmals Ende 2022/Anfang 2023 von der Sektion IV umgesetzt. Die Forderungssumme pro an der
Reise teilnehmender Schilerin bzw. pro teilnehmendem Schiiler betrdagt hochstens 250 €. Ein weite-
rer Forderungsschwerpunkt ist die Unterstltzung von Studienplatzen am College of Europe sowie die
Durchfiihrung von EU-Informationsveranstaltungen.

Im Bereich Integration lag der Schwerpunkt auch 2023 auf der Bereitstellung gesetzlich verpflichten-
der Angebote laut Integrationsgesetz (IntG), dazu gehoren insbesondere SprachférdermalRnahmen
mit Werte- und Orientierungswissen. Dabei ist zu beachten, dass diese SprachférdermalRnahmen seit
2023 zum Uberwiegenden Teil nicht mehr im Wege der Férderung, sondern im Rahmen einer Verga-
be gemall Bundesvergabegesetz (Startpaket Deutsch & Integration) bereitgestellt werden. Im Forde-
rungsbericht werden nur Mittel erfasst, die dem OIF fiir die Gewadhrung von Einzelférderungen fiir
den Besuch von Deutschkursen bereitgestellt werden. Einzelférderungen werden dann gewahrt,
wenn eine Teilnahme an einem Deutschkurs im Rahmen des Startpakets Deutsch & Integration nicht
moglich ist.

Mit der Gewahrung von Férderungen fiir innovative Integrationsprojekte im Rahmen der Nationalen
Integrationsforderung (NAT) sowie der Integrationsforderung im Rahmen des Asyls, Migrations- und
Integrationsfonds (AMIF) werden Integrationsstrukturen in den Bundeslandern unterstitzt. Konkret
forderte das BKA im Jahr 2023 152 Projekte mit 21,3 Mio. €. Darunter finden sich Projekte zu den
aktuellen Herausforderungen im Integrationsbereich wie Bekdampfung von Extremismus, Antisemi-
tismus, Rassismus, Diskriminierung und Gewalt gegen Frauen.

Die Projekte des Sonderaufrufs Ukraine, deren Ziel es war, Vertriebene aus der Ukraine rasch und
umfassend bei ihrer Integration in Osterreich zu unterstiitzen, liefen noch bis 31. August 2023.

Mit den frauenspezifischen Férderungen wird das Ziel verfolgt, umfassende Gleichstellung zu forcie-
ren, Antidiskriminierungsmallnahmen weiterzuentwickeln und Gewalt einzuddmmen. Damit wird
auch zur Umsetzung der Agenda 2030 fir nachhaltige Entwicklung, insbesondere Ziel 5 zur Gleichstel-
lung der Geschlechter und Selbstbestimmung von Frauen und Madchen, in Osterreich beigetragen.
Insbesondere soll Benachteiligungen von Frauen durch ein flaichendeckendes, qualitativ hochwertiges
Beratungs- und Hilfsangebot entgegengewirkt und das Bewusstsein flir Geschlechtergerechtigkeit
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weiterentwickelt werden. 2023 wurden die Beratungs- und Betreuungsangebote fiir Frauen und
Madchen (179 Einrichtungen) mit einer Erhdhung von 15% weitergefordert.

Budgetdre Entwicklung

Flr Forderung des digitalen Transformationsprozesses osterreichischer Medienunternehmen standen
im Jahr 2023 20 Mio. € zur Verfligung, die auch in den Folgejahren jahrlich bereitgestellt werden. Mit
dem Inkrafttreten des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes (QJF-G) mit 1. Janner 2024 wer-
den jahrlich 20 Mio. € zur Forderung der Vielfalt textbasierter Nachrichtenmedien (Tages- und Wo-
chenzeitungen, Magazine und Online-Medien) und des Erhalts hauptberuflich tatiger Journalistinnen
und Journalisten zur Verfligung gestellt —im Jahre 2024 auf Basis von Daten aus den Kalenderjahr
2022 und 2023 insgesamt rund 40 Mio. €.

Die Zuwendung zur nachhaltigen Realisierung eines lebendigen judischen Lebens an die Israelitische
Religionsgesellschaft Osterreich in Héhe von jahrlich 4 Mio. € ab dem Jahr 2021 wurde im Bundesge-
setz liber die Absicherung des Osterreichisch-Jiidischen Kulturerbes (OJKG) sichergestellt (riickwir-
kend fiir das Jahr 2020 wurden einmalig 5 Mio. € ausbezahlt). Eine gemaR OJKG fiir 2023 vorgesehe-
ne Evaluierung der Zuwendungshdhe hat zu einer Regierungsvorlage fiir eine Novelle des OJKG ge-
fihrt, die eine Erhohung der Zuwendung auf jahrlich 7 Mio. € (rickwirkend per 1. Janner 2023) vor-
sieht.

Die im BVA veranschlagten Mittel fiir § 4 Deutschkurse sowie AMIF und NAT Integrationsforderungen
blieben auf der gleichen Hohe wie im BVA des Jahres 2022. Die tatsachlichen Auszahlungen fir NAT
und AMIF Integrationsprojekte betrugen 2023 dabei ca. 20,5 Mio. €, da einerseits die neuen Projekte
des AMIF Il mit der Laufzeit 2023-2024 begonnen haben und anderseits die EU-Einnahmen hdher
waren als urspriinglich budgetiert. Auf Grund der Systemumstellung im Sprachforderbereich von For-
derung auf Vergabe Ende 2022 wurde der erste Abruf aus der zwischen OIF und Auftragnehmern ab-
geschlossenen Rahmenvereinbarung, nach Durchfiihrung eines Vergabeverfahrens gemaf BVerggG,
durchgeflhrt. Da damit § 4-Deutschkurse kilinftig nicht mehr im Wege der Férderung, sondern im
Rahmen einer Vergabe bereitgestellt werden, sind die Auszahlungen unter einem neuen Konto zu
verbuchen und stellen technisch gesehen keine Foérderungen mehr dar. Aus diesem Grund sanken
2023 die Auszahlungen gegeniiber 2022, tatsachlich wurden fiir § 4 Deutschkurse 2023 ca. 103,1 Mio.
€ ausgezahlt, fiir den Forderbericht relevant sind lediglich die ca. 20,2 Mio. €.

Dabei ist zu beachten, dass davon 11,1 Mio. Euro auf die Restraten des Startpakets Deutsch & In-
tegration 2021 (Laufzeit 01.01.2021-30.06.2023) und 9,1 Mio. € fir die Einzelforderung fir den Be-
such von Deutschkursen entfallen.

Die Erhéhung der Férderungsmittel im Budget der Frauensektion im Jahr 2023 ermoglichte eine
15%ige Erhohung der Mittel fiir die Frauen- und Madchenberatungseinrichtungen im Vergleich zum
Vorjahr. 9,4 Mio. € standen an Transfermitteln zur Verfligung, die u.a. fir das 6sterreichweite Netz
von Frauenberatungs- und Frauenbetreuungsangeboten sowie fiir Frauenprojekte gegen Gewalt
verwendet wurden.

Zusatzlich gab es 2023 einen Foérderungsaufruf ,MalRnahmen zur Starkung von Frauen und Madchen
in herausfordernden Zeiten mit Fokus auf Frauen in der Altersgruppe 60+ und unter Beriicksichtigung
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landlicher Regionen”. Dieser 6ffentliche Aufruf zur Frauenprojektférderung wird mit folgenden (Wir-

kungs-)Zielen durchgefihrt bzw. ausgewahlt:

1. Ziel 1: Starkung von alteren Frauen, 8 Projekte in Burgenland, Karnten, Niederdsterreich, Oberos-
terreich, Steiermark, Vorarlberg, Wien

2. Ziel 2: Starkung von Frauen und Madchen durch Empowerment und Resilienzvermittlung, 3 Pro-
jekte in Tirol, Vorarlberg, Wien

3. Ziel 3: Starkung von Frauen und Madchen im digitalen Raum; 3 Projekte in Karnten, Steiermark,
Wien

Die Projekte werden bis 31. Dezember 2024 umgesetzt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Per 2023 wurde die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung (WFA) des Férderungsvorhabens ,Biin-
delung: Umsetzung von Sprachférdermalinahmen gemaR § 4 IntG im Zeitraum von 01.01.2019 bis
31.03.2021 evaluiert. Die Evaluierungsergebnisse sind im Bericht liber die Wirkungsorientierte Fol-
genabschatzung 2023 auf den Seiten 70 bis 75 angefiihrt - siehe Link:
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023 Web.pdf.

Die IntegrationsmalRnahmen werden durch den Expertenrat im jahrlich erscheinenden Integrations-
bericht evaluiert: https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/integrationsbericht.

Im Bereich der Volksgruppenférderung wurde im Forderungsjahr 2022 erstmals ein Wirkungsmodell
implementiert, welches die Wirkung der Volksgruppenaktivitaten tiber den gesamten Forderungszyk-
lus in den Fokus riickt. Im Janner 2024 wurde der Volksgruppenbericht 2022 veroffentlicht, welcher
im Kapitel ,,3.3 Ergebnisanalyse” erste Informationen und Ergebnisse dieses ersten wirkungsorientiert
gesteuerten Férderungsjahres 2022 enthilt - siehe Uberschrift ,Volksgruppenférderungsbericht an
den Nationalrat” im Link https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-
foerderung.html.

Die budgetare Schwerpunktsetzung bei den frauenspezifischen Férderungen basierte auf dem Regie-
rungsprogramm 2020 - 2024, das u.a. die Absicherung bzw. den Ausbau der 6sterreichweiten Frauen-
und Madchenberatungsstellen vorsieht. Die Kennzahl beim Wirkungsziel 3 der UG 10 ,,10.3.2 Versor-
gung Osterreichs mit Frauenberatungseinrichtungen tGiberpriift laufend diese Zielsetzung und wird
im jahrlichen Wirkungsbericht der Bundesregierung publiziert:

Berichte zur Wirkungsorientierung — Offentlicher Dienst (oeffentlicherdienst.gv.at).

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich Integration wurden dem Osterreichischen Integrationsfonds 2023 Mittel in der Hhe von
rund 3,1 Mio. € zum Zwecke der Abwicklung der SprachférdermalRnahmen gemaR § 4 IntG ausbe-
zahlt, wobei u.a. folgende Aufgaben darunterfallen: die Durchfiihrung offentlicher Férderaufrufe, die
Prifung und Bewertung der Férderantrage und die laufende Betreuung der im Férderprogramm
»Startpaket Deutsch & Integration” geforderten Deutschkursprojekte. Darliber hinaus wird mit diesen
Mitteln auch die Abwicklung der im Rahmen einer Vergabe gemall Bundesvergabegesetz (Startpaket
Deutsch & Integration) bereitgestellten Sprachférdermalnahmen finanziert. Zu diesen Tatigkeiten
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gehoren insbesondere: die Vorbereitung und Durchfiihrung des Vergabeverfahrens, die Abstimmung
des Deutschkursbedarfs im OIF mit Auftragnehmern und externen Stellen, die Rechnungspriifung und
Auftragscontrolling sowie die Bereitstellung, Betrieb und Wartung einer technischen Losung zu Ad-
ministration der MaRnahmen durch die Auftragnehmer. Der Osterreichische Integrationsfonds tragt
die Auftragnehmer, die im Rahmen des Vergabeverfahrens Sachleistungen an die Endbegiinstigten
(Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer) erbringen, in die Transparenzdatenbank ein.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
BKA Abteilung Il/3 Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (EU&NAT-KOFI) 14,61 5,48
BKA Abteilung Il/3 Nationale Integrationsférderung in Umsetzung des NAP.I 5,90 8,00
BKA Abteilung 11/5 Volksgruppenférderung 7,65 7,87
BKA Abteilung 111/2 Frauenprojektférderung 9,35 11,51
OIF Umsetzung v SprachférdermaBnahmen gem. § 4 IntG 20,40 62,76
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Ziel ist, Integration von Drittstaatsangehdrigen insb. (iber Bereiche Sprache/Bildung, Arbeitsmarkt/Starthilfe zu 2015-2027
unterstitzen. 7672 009 (AMIF Ko-Fi), 7672 011 (AMIF 1l Ko-Fi) und 7670 309 (AMIF EU/zw) sowie 7670 310 (AMIF Il
EU/zw).

Ziel ist, die Forderung von Projekten, die der Umsetzung des NAP.| (sowie 50 Punkte-Plan) dienen und die Integra- ab 2010
tion von Menschen mit langfristiger Perspektive in Osterreich unterstiitzen. 10010600 7660 900 (Zuschiisse an
private Institut.).

Forderung von Malinahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ab 2021
ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen. 7670 002, 7671 003, 7671 004 u. 7671 006.

Ziel ist die Verbesserung der umfassenden Gleichstellung, Antidiskriminierung und Einddmmung von Gewalt durch ab 2007
die Forderung flachendeckender Beratungsangebote und frauenspezifischer Vorhaben. 7660 000 (Zusch. Ifd. Aufw.
priv. Institut.)

Férderungen fiir Sprachprojekte und Individualférderungen fiir Deutschkurse. 7330 046 (Zuw. Osterr. Integrati- ab 2016
onsf.). Die Forderung der § 4-Deutschkurse erfolgt seit Ende 2022 bereits teilweise und seit 2023 vorwiegend im
Rahmen eines Vergabeverfahrens.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1001 Steuerung, Koordination und Services
100101 Ressortiibergreifende Vorhaben
10010100 16 | 7430911 | Forderprojekte zu Gedenkjahr -13.594 -11.917
10010100 7660015 | Zuwendungen an politische Akademien 10.495.000 10.495.000
10010100 7660016 | Zuwendungen an politische Parteien 30.896.554 31.792.106
10010100 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
10010100 7663990 | Sonstige 77.400 260.087
10010100 7670016 | Presse-/PubFdrderung-Digitaler Transform.proz. 54.000.000
10010100 7671008 | Zuwendung Israelitische Religionsges. gem. OJKG 9.000.000 4.000.000
Summe AB 16 50.455.360 100.535.276
Summe 100101 50.455.360 100.535.276
100102 Zentralstelle
10010200 16 | 7663900 | Zuschusse fur Ifd.Aufwand an private Institutionen
10010200 7663990 | Sonstige 1.845.745 3.751.382
Summe AB 16 1.845.745 3.751.382
Summe 100102 1.845.745 3.751.382
100104 Dienststellen und ausgegliederte Bereiche
10010401 ausgegliederte Bereiche
10010401 16 | 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft

Forderungsbericht 2023

116 von 517




Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

-2.063
10.495.000

34.542.731

810.208

20.000.000

7.000.000

72.845.876
72.845.876

3.336.251

3.336.251
3.336.251

12.000.000

53.143.000

1.802.000

7.000.000

73.945.000
73.945.000

7.736.000

7.736.000
7.736.000

37.245.000

Forderprojekte zum Gedenk- und Erinnerungsjahr 2018.

Zuwendungen auf Grund des Publizistikférderungsgesetzes 1984, BGBI. Nr. 369/1984,
i.d.g.F. Der Bund hat die staatsbiirgerliche Bildungsarbeit der politischen Parteien durch
Zuwendungen an Stiftungen oder Vereine zu fordern.

Zuwendungen auf Grund des Parteien-Férderungsgesetzes 2012, BGBI. | Nr. 57/2012 idF
BGBI. I Nr. 31/2019. Der Bund férdert politische Parteien bei ihrer Tatigkeit in der Mitwir-
kung an der politischen Willensbildung auf Bundesebene durch eine jahrliche Zuwendung
von Fordermitteln.

Forderungen im Bereich der Europakommunikation, internationale Agenden u. Strategie
sowie im Bereich des dsterreichisch-jidischen Kulturerbes (OJKE).

Forderungen im Bereich der Europakommunikation, internationale Agenden u. Strategie
sowie im Bereich des dsterreichisch-jiidischen Kulturerbes (OJKE).

Zuwendungen auf Grund des KommAustria-Gesetzes, BGBI. | Nr. 32/2001 i.d.g.F., 33a.
Abschnitt Medienunternehmen und digitale Transformation. Zuwendungen zur Erhaltung
der Vielfalt an Anbietern und zur Férderung des Auf- und Ausbaus des digitalen Angebots in
der Medienlandschaft fiir jene privaten Medienunternehmen, die ihre Medieninhalte mit-
tels der von ihnen verbreiteten periodischen Medien auf das 6sterreichische Publikum
ausrichten. Ab 2024 werden die Kosten beim Fonds 10.01.04.01 verrechnet.

Zuwendung an die Israelitische Religionsgesellschaft auf Grund des Osterreichisch-jidischen
Kulturerbegesetzes, BGBI. | Nr. 39/2021.

Férderungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen fiir Projekte mit gesell-
schaftspolitischem und historischem Bezug.
Forderungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen fiir Projekte mit gesell-
schaftspolitischem und historischem Bezug.

Mit 01.01.2024 Gbernahm das BKA die Abwicklung sowie die Dotierungen der Rundfunk
und Telekom Regulierungs- GmbH (RTR GmbH) vom BMF.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

10010401 7670005 | Presse-/PubForderung-Publizistik 340.000 340.000
10010401 7670006 | Presse-/PubFoérderung-Vertriebsforderung 3.885.000 3.700.974
10010401 7670007 | Presse-/PubFérderung-Besondere Férderung 3.242.000 2.558.127
10010401 7670008 | Presse-/PubFdrderung-Qualititsférderung 1.560.000 1.560.000
10010401 7670016 | Presse-/PubFdrderung-Digitaler Transform.proz.
10010401 7670070 | QJF-G/Journalismus
10010401 7670071 | QJF-G/ Inhaltsvielfalt
10010401 7670072 | QJF-G/ Aus- und Fortbildung
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

340.000

4.069.026

3.925.873

1.560.000

340.000

3.885.000

3.242.000

20.000.000

15.000.000

2.500.000

1.500.000

Zuschisse auf Grund des Abschnitts Il des Publizistikforderungsgesetzes 1984, BGBI. Nr.
369/1984 i.d.g.F. Dem Bund obliegt die Férderung periodischer Druckschriften im Hinblick
auf die Erhaltung ihrer Vielfalt und Vielzahl.

Zuschisse auf Grund des Abschnitts Il des Presseforderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die 6sterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern.
Zuschisse auf Grund des Abschnitts Il des Presseférderungsgesetzes 2004, BGBI. | Nr.
136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstitzt die Gsterreichischen Tages- und Wochenzeitungen
durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern.

Bis 2023: Zuschiisse auf Grund des Abschnitts IV des Presseférderungsgesetzes 2004, BGBI.
I Nr. 136/2003 i.d.g.F. Der Bund unterstiitzt die sterreichischen Tages- und Wochenzei-
tungen durch finanzielle Zuwendungen, um die Vielfalt der Presse in Osterreich zu férdern.
Ab 2024: Die in Abschnitt IV PresseFG 2004 geregelte Qualitatsférderung fallt nunmehr
unter das Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetz (QJF-G). (siehe Konten 7670.070 -
7670.075).

Zuwendungen auf Grund des KommAustria-Gesetzes, BGBI. | Nr. 32/2001 i.d.g.F., 33a.
Abschnitt Medienunternehmen und digitale Transformation. Zuwendungen zur Erhaltung
der Vielfalt an Anbietern und zur Férderung des Auf- und Ausbaus des digitalen Angebots in
der Medienlandschaft fiir jene privaten Medienunternehmen, die ihre Medieninhalte mit-
tels der von ihnen verbreiteten periodischen Medien auf das 6sterreichische Publikum
ausrichten. Bis 2023 wurden die Zahlungen beim Fonds 10010100 verrechnet.

Zuschiisse auf Grund des 2. Abschnitts des Qualitdts-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind.

Zuschiisse auf Grund des 3. Abschnitts des Qualitdts-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind.

Zuschisse auf Grund des 4. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Einrichtungen der Aus- und Fortbildung.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10010401 7670073 | QJF-G / Medienkompetenz
10010401 7670074 | QJF-G / Selbstkontrolleinrichtungen
10010401 7670075 | QJF-G / Medienforschung
10010401 7671488 | Druckkostenbeitrag Covid-19
Summe AB 16 9.027.000 8.159.101
Summe 100104 9.027.000 8.159.101
100106 Integration
10010600 09 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
10010600 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 5.555.376 5.909.409
10010600 7660913 | Oberosterreichische Volkshilfe 330.437 236.111
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

-424.186

9.470.713
9.470.713

5.077.002

139.788

750.000

200.000

50.000

84.712.000
84.712.000

9.000.000

Zuschisse auf Grund des 5. Abschnitts des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Férderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstltzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Medienpadagogikeinrichtungen.

Zuschisse auf Grund der §§ 14 und 15 des Qualitats-Journalismus-Férderungs-Gesetzes
(QJF-G), BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Forderung der Vielfalt textbasierter Nach-
richtenmedien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitun-
gen sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das 6sterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Selbstkontrolleinrichtungen und Presseclubs.

Zuschsse auf Grund des § 16 des Qualitats-Journalismus-Forderungs-Gesetzes (QJF-G),
BGBI. I Nr. 163/2023 i.d.g.F., dienen der Forderung der Vielfalt textbasierter Nachrichten-
medien. Der Bund unterstiitzt Medien im Printbereich (Tages- und Wochenzeitungen
sowie Magazine) und Online-Bereich, die auf das Osterreichische Publikum ausgerichtet
sind, sowie Forschungsprojekte auf dem Gebiet des Print- und Online-Medienwesens.

Zur Abfederung der COVID-19-Auswirkungen wurde im Jahr 2020 im Bereich der Pressefor-
derung eine zusatzliche finanzielle Unterstiitzung durch Auszahlung eines Druckkostenbei-
trags an Tageszeitungen zuerkannt.

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10010600 7660966 | Osterr. Caritas-Zentrale 969.760 683.955
10010600 7670309 | Projekte des AMIF (EU) (zw) 3.648.667 3.707.010
10010600 7672009 | Projekte des AMIF (Kofinanzierung) 1.645.222 4.969.527
Summe AB 09 12.149.462 15.506.012
10010600 | 16 | 7670310 | Projekte des AMIF Il (EU) (zw)
10010600 7672011 | Projekte des AMIF Il (Kofinanzierung)
Summe AB 16
Summe 100106 12.149.462 15.506.012
100107 Kultus und Volksgruppen
10010700 16 | 7670002 | Zuschlsse aufgrund des Volksgruppengesetzes 4.533.424 5.291.692
10010700 7671003 | Sonstige Zuschisse (Volksgruppenforderung) 1.973.400 1.162.800

Forderungsbericht 2023

122 von 517




Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

683.955

2.106.527

1.140.935

9.148.207
7.803.855

3.559.653

11.363.508
20.511.715

5.502.619

714.627

914.000

1.280.000

11.194.000
1.370.000

1.920.000

3.290.000
14.484.000

5.500.000

1.118.000

Forderung von Projekten, die der Integration von Menschen mit einer langfristigen Per-
spektive in Osterreich dienen mit Schwerpunkten in Bereichen Sprache, Bildung/Beruf und
Frauen. Hier werden Projekte, die speziell Frauen beim Integrationsprozess unterstiitzen
und sich gegen jede Form von Gewalt an Frauen und Madchen insbesondere auch traditi-
onsbedingte Gewalt (Zwangsheirat und FGM) richten, geférdert.

EU-Finanzierung. Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) wurde mit Verord-
nung (EU) Nr. 516/2014 des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet
einen Beitrag zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome zur Weiterentwicklung einer
gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von
Drittstaatsangehorigen.

Nationale Kofinanzierung Osterreichs der im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds (AMIF) geférderten Projekte. Der AMIF wurde mit Verordnung (EU) Nr. 516/2014
des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet einen Beitrag zur effizien-
ten Steuerung der Migrationsstrome, zur Weiterentwicklung einer gemeinsamen Asyl- und
Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von Drittstaatsangehérigen.

EU-Finanzierung. Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) wurde mit Verord-
nung (EU) Nr. 2021/1147 des Europdischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet
einen Beitrag zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome zur Weiterentwicklung einer
gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von
Drittstaatsangehorigen.

Nationale Kofinanzierung Osterreichs der im Rahmen des Asyl-, Migrations- und Integrati-
onsfonds (AMIF) geférderten Projekte. Der AMIF wurde mit Verordnung (EU) Nr.
2021/1147 des Europaischen Parlaments und des Rates errichtet und leistet einen Beitrag
zur effizienten Steuerung der Migrationsstrome, zur Weiterentwicklung einer gemeinsa-
men Asyl- und Einwanderungspolitik sowie zur Verbesserung der Integration von Dritt-
staatsangehorigen.

Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaBnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu fordern.
Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaRnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu férdern. Dieser
Forderansatz ermoglicht eine Festsetzung von zukunftsweisenden Schwerpunkten und die
Forderung Volksgruppen-tibergreifender Projekte.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
10010700 7671004 | Interkulturelle Forderung (Volksgruppenforderung) 430.000 315.188
10010700 7671006 | Volksgruppenmedien (Volksgruppenforderung) 700.000 843.966
10010700 7671007 | Zuschuss 100 Jahre Volksabstimmung Karnten 618.500 1.331.500
Summe AB 16 8.255.324 8.945.146
Summe 100107 8.255.324 8.945.146
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 81.732.891 136.896.917
1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung
100201 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung
10020100 16 | 7303044 | Zweckzuschuss Frauen-Schutzunterkiinfte § 15a B-VG
10020100 7660000 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 10.040.600 9.133.621
10020100 7687010 | Ehrenpreise 5.000 13.007
Summe AB 16 10.045.600 9.146.628
Summe 100201 10.045.600 9.146.628
Summe 1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 10.045.600 9.146.628
Summe 10 (Spez. 06) 91.778.491 146.043.545
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
1001 Steuerung, Koordination und Services
100102 Zentralstelle
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA

582.108 400.000 | Zuwendungen auf Grund des Volksgruppengesetzes, BGBI. Nr. 396/1976 i.d.g.F. Der Bund
hat MaBnahmen und Vorhaben, die der Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volks-
gruppen, ihres Volkstums sowie ihrer Eigenschaft und Rechte dienen, zu fordern. AulRer-
dem hat der Bund gem. § 8 Abs. 2 VoGrG auch interkulturelle Projekte, die dem Zusam-
menleben der Volksgruppen dienen, zu férdern.

850.000 850.000 | Umsetzung des Regierungsprogrammes zur Férderungen eines periodischen Leitmediums
pro Volksgruppe. Wie die Volksgruppenforderung generell zielen auch diese Fordermittel
auf die Erhaltung und Sicherung des Bestandes der Volksgruppen, ihres Volkstums sowie
ihrer Eigenschaften und Rechte ab.

-1.849 Zuwendungen auf Grund des Abstimmungsspendegesetzes 2020, BGBI. Nr. 135/2020.
Forderung aus Anlass der 100. Wiederkehr des Jahrestages der Volksabstimmung in Karn-
ten fir die Jahre 2020 bis 2024.
7.647.505 7.868.000
7.647.505 7.868.000
113.812.060 188.745.000

3.000.000 3.000.000 | Vereinbarung gemaR Artikel 15a B-VG (Frauen-Schutzunterkunfts Vereinbarung — FSchVE)
zu Schutzunterkiinfte und BegleitmaRBnahmen fiir von Gewalt betroffene Frauen und deren
Kinder.

9.350.174 15.613.000 | Anteilige Personal- und Sachkostenzuschiisse fiir gemeinnitzige private Rechtstrager, die
entweder kostenlos und vertraulich/anonym Frauen- und Madchenberatung durch qualifi-
ziertes Personal anbieten oder frauen- und gleichstellungsspezifische Projekte realisieren.

15.000 5.000 | Verleihung Staatspreis.
12.365.174 18.618.000
12.365.174 18.618.000
12.365.174 18.618.000

126.177.234

207.363.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

10010200 16 | 7330002 | Zukunftsfonds 2.000.000 2.000.000
Summe AB 16 2.000.000 2.000.000
Summe 100102 2.000.000 2.000.000

100106 Integration

10010600 09 | 7330046 | Zuwendungen zum Osterr. Integrationsfonds 53.753.201 45.709.794
Summe AB 09 53.753.201 45.709.794
Summe 100106 53.753.201 45.709.794
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 55.753.201 47.709.794

1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung

100201 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung

10020100 09 | 7330049 | Zuwendungen an den Osterreichischen Frauenfonds 1.100.000
Summe AB 09 1.100.000
Summe 100201 1.100.000
Summe 1002 Frauenangelegenheiten und Gleichstellung 1.100.000
Summe 10 (Spez. 16) 55.753.201 48.809.794
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 147.531.692 194.853.339
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

1001 Steuerung, Koordination und Services

100104 Dienststellen und ausgegliederte Bereiche

10010401 ausgegliederte Bereiche

10010401 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern
Summe AB 16
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.000.000 2.000.000 | Zuwendung gemaR § 3 Abs.3 des Zukunftsfonds-Gesetzes BGBI.I Nr. 146/2005 i.d.g.F. Dem
Zukunftsfonds obliegt die Forderung von Projekten zum Gedenken an die Opfer des natio-
nalsozialistischen Regimes und zur Erforschung des Unrechts, das wahrend des nationalso-
zialistischen Regimes auf dem Gebiet der heutigen Republik Osterreich geschehen ist,
sowie einer zukunftsorientierten Férderung von Toleranz und Nicht-Diskriminierung.
2.000.000 2.000.000
2.000.000 2.000.000
20.400.817 500.000 | Beitrage an den Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) fiir die Umsetzung von Sprachfér-
dermaRnahmen gem. § 4 IntG. Der OIF férdert damit Sprachprojekte und vergibt Individual-
forderungen fiir den Besuch von Deutschkursen. Ab 2023: Keine Sprachprojektférderung
mehr, nur Individualforderung (Einzelpersonen). Die Bereitstellung der §4-DE-Kurse erfolgt
kinftig im Rahmen der Beschaffung (Vergabeverfahren 2022, Abschluss Rahmenvereinba-
rungen 2023, Laufzeit bis 2026).
20.400.817 500.000
20.400.817 500.000
22.400.817 2.500.000
2.400.000 2.800.000 | Zuwendungen an den Osterreichischen Fonds zur Stirkung und Férderung von Frauen und
Maddchen (,LEA — Let's empower Austria“).
2.400.000 2.800.000
2.400.000 2.800.000
2.400.000 2.800.000
24.800.817 5.300.000

150.978.051

212.663.000

1.755.000

1.755.000

Abwicklungskosten fiir die vom Gesetz festgelegten Férderbetrdagen an die RTR GmbH, die
beim Konto 7430.000 anfallen.
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

Forderungsbericht 2023

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 100104
100106 Integration
10010600 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 896.000
Summe AB 16 896.000
Summe 100106 896.000
Summe 1001 Steuerung, Koordination und Services 896.000
Summe 10 (Spez. 17) 896.000
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Direkte Forderungen
UG 10 - Bundeskanzleramt
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.755.000
3.068.000 1.600.000 | Beitrdge an den Osterreichischen Integrationsfonds (OIF) fiir die Abwicklung der Sprachfér-
dermalRnahmen gem. § 4 IntG.
3.068.000 1.600.000
3.068.000 1.600.000
3.068.000 3.355.000
3.068.000 3.355.000
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte im Rahmen der UG 11 ergeben sich aus der im Jahr 2015 erstellten und im
Jahr 2021 Uberarbeiteten Forderstrategie des BMI, die sich von der Ressortstrategie sowie den in den
jeweiligen Bundesvoranschlagen verankerten Wirkungszielen ableitet. Darin sind Handlungsfelder
festgelegt, in denen das BMI nachhaltig Forderungen als Zeichen des politischen Gestaltungswillens
vergibt. Folgende drei Handlungsfelder waren, wie schon in den Vorjahren, fir die Forderungen der
UG 11 im Jahr 2023 weiter von Bedeutung:

* Innere Sicherheit

* Gewaltschutz

* Zivil- und Katastrophenschutz

Das mit 37,9% der ausgezahlten Férdermittel bedeutendste Handlungsfeld war "Innere Sicherheit".
Auf den Gewaltschutz entfielen 16% und auf den Zivil- und Katastrophenschutz 16,7%.

29,4% der Férderauszahlungen betrafen die Zuwendung fiir das Osterreichische Rote Kreuz gemiR
§ 10b Rotkreuzgesetz zur Sicherung seiner nachhaltigen Funktionsfahigkeit als anerkannte nationale
Gesellschaft des Roten Kreuzes.

Budgetdre Entwicklung

Mit rund 6,8 Mio. € sind die Forderungsauszahlungen in der UG 11 im Vergleich zum Jahr 2022 um
6% gestiegen. Auf Ebene der Handlungsfelder gibt es dabei die grofRte Verdanderung im Handlungsfeld
Gewaltschutz mit einem Anstieg von 63,2%. Die ausgezahlten Fordermittel im Handlungsfeld Zivil-
und Katastrophenschutz sind im Vergleich zu 2022 um 14,4% gestiegen, wahrend sie im Handlungs-
feld Innere Sicherheit um 5,4% gesunken sind. Insgesamt sind die Veranderungen im Wesentlichen
auf tbliche Schwankungen gemaR den Projektzyklen der Férderprojekte zuriickzufiihren, wobei bei
neu vergebenen Férderungen auch Anpassungen im Hinblick auf die Inflationsentwicklung erfolgten.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Bereich der Forderungen der UG 11 fanden im Jahr 2023 keine internen oder externen Evaluie-
rungen statt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich der Forderungen der UG 11 fielen im Jahr 2023 keine Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager an.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
11 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1101 Steuerung
110101 Zentralstelle
11010100 16 | 7430019 | Zuwendung an das ORK gem. § 10b RKG 4.000.000 2.000.000
11010100 7430024 | Zuw. IACA Grundbeitrag § 2/1 IACA-Unterstiitzungsg.
11010100 7430027 | Zuw. IACA Zusatzbeitr § 2/1 IACA-Unterstiitzungsg.
11010100 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11010100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen
11010100 7660954 | International Anti-Corruption Academy (IACA)
11010100 7676901 | Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 1.399.994 2.046.185
Summe AB 16 5.399.994 4.046.185
Summe 110101 5.399.994 4.046.185
Summe 1101 Steuerung 5.399.994 4.046.185
1102 Sicherheit
110201 Landespolizeidirektionen
11020109 Landespolizeidirektion Wien
11020109 31 | 7676901 | Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 119.531
Summe AB 31 119.531
Summe 110201 119.531
110203 Direktion Spezialeinheiten/Einsatzkommando Cobra
11020300 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020300 7676901 | Nicht einzeln veranschlagte Subventionen -119.531

Forderungsbericht 2023

132 von 517




Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

2.000.000

416.550

770.000

-4.700

3.181.850

3.181.850
3.181.850

2.000.000

300.000

500.000

710.000

3.510.000
3.510.000
3.510.000

307.000

Jahrliche Zuwendung an das Osterreichische Rote Kreuz gemaR § 10b Rotkreuzgesetz zur
Sicherung seiner nachhaltigen Funktionsfahigkeit als anerkannte nationale Gesellschaft des
Roten Kreuzes.

Ab 2024 gesetzliche Zuwendung (Grundbeitrag) an die International Anti-Corruption
Academy (IACA) nach dem IACA Unterstiitzungsgesetz.

Ab 2024 gesetzliche Zuwendung (Zusatzbeitrag) an die International Anti-Corruption
Academy (IACA) nach dem IACA Unterstiitzungsgesetz.

Forderung von SicherheitsmalRnahmen, bis 2022 unter 7676.901 verbucht. (Reduktion
gegeniiber 2022 im Wesentlichen aufgrund des Riickgangs von Férderungen im Zusam-
menhang mit dem Ukraine Krieg, dem Wegfall von einmaligen Forderprojekten und der ab
2023 gesonderten Verbuchung der IACA-Férderung unter 7660.954)

Forderung der International Anti-Corruption Academy (IACA). Bis 2022 unter 7660.901
verbucht.

Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht. Negativer Erfolg 2023
durch eine Refundierung des BMJ fiir eine gemeinsames Férderungsprojekt.

2021 Umbuchung von Kosten fiir das Forschungsprogramm "Auswirkungen von gezielten
Trainingsinterventionen auf Leistungsfahigkeit und Dienstausfalle bei Berufsgruppen mit
besonderen kérperlichen Anforderungen".

Forschungsprogramm "Auswirkungen von gezielten Trainingsinterventionen auf Leistungs-
fahigkeit und Dienstausfalle bei Berufsgruppen mit besonderen kérperlichen Anforderun-
gen" (Auszahlung der Schlussrate hat sich auf 2024 verschoben).

2021 Umbuchung von Kosten fiir das Forschungsprogramm "Auswirkungen von gezielten
Trainingsinterventionen auf Leistungsfahigkeit und Dienstausfalle bei Berufsgruppen mit
besonderen korperlichen Anforderungen”.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe AB 31 -119.531

Summe 110203 -119.531
110205 Krisenmanagement
11020500 16 | 7430025 | Zuw.0ZSVg.§4/1 Rettungs-uZivilsch.Unterstiitzungsg.
11020500 7430026 | Zuw.DachOE §4/2Rettungs-uZivilsch.Unterstltzungsg.
11020500 7661912 | Sonstige Subventionen an den Zivilschutzverband 340.526 478.563
11020500 7662901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 12.049 9.000
11020500 7662902 | Osterreichischer Bergrettungsdienst 351.300 301.778
11020500 7662906 | Hospitald. Souveraner Malteser-Ritter-Orden Osterr 1.000 19.000
11020500 7663962 | Bezugsrefundierung (Berufsfeuerwehr) 87.500 70.000
11020500 7663990 | Sonstige 47.286 113.389

Summe AB 16 839.661 991.730
11020500 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020500 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen
11020500 7660950 | Hospital Souverdner Malteser-Ritter-Orden Osterr
11020500 7660956 | Zivilschutzverband
11020500 7660957 | Osterreichischer Bergrettungsdienst
11020500 7660960 | Berufsfeuerwehr (Bezugsrefundierung)

Summe AB 31

Summe 110205 839.661 991.730
110206 Bundeskriminalamt
11020600 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020600 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 946.027 682.781
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
307.000
307.000
2.000.000 | Ab 2024 gesetzliche Zuwendung an den OZSV nach dem Rettungs- und Zivilschutzorganisa-
tionen-Unterstlitzungsgesetz.
2.000.000 | Ab 2024 gesetzliche Zuwendung an Rettungsorganisationen nach dem Rettungs- und Zivil-
schutzorganisationen-Unterstiitzungsgesetz.
Forderung der Tatigkeiten in Zivil- und Katastrophenschutzangelegenheiten. Anmerkung:
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.956 verbucht.
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.
Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund
einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.957 verbucht.
Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund
einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.950 verbucht.
Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: aufgrund
einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.960 verbucht.
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.
4.000.000
551.000
73.000 Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: Bis 2022
unter 7662.901 und 7663.990 verbucht.
10.900 Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes (Riickgang da im Jahr 2022
ein verzogerter Forderbetrag fiir 2021 ausbezahlt wurde). Anmerkung: Bis 2022 unter
7662.906 verbucht.
540.000 Forderung der Tatigkeiten in Zivil- und Katastrophenschutzangelegenheiten. Anmerkung:
Bis 2022 unter 7661.912
451.244 Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: Bis 2022
unter 7660.902 verbucht.
58.989 Forderung von Tatigkeiten im Bereich des Katastrophenschutzes. Anmerkung: Bis 2022
unter 7662.962 verbucht.
1.134.133 551.000
1.134.133 4.551.000
1.856.000
1.131.365 Forderung von Projekten im Rahmen der Kriminalpravention und des Opferschutzes. (Stei-
gerung zu 2022 im Wesentlichen aufgrund tblicher Schwankungen in der Auszahlung von
Forderraten, insbesondere aufgrund der Auszahlung von Restraten nach Abarbeitung offe-
ner Abrechnungsprifungen.
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
11020600 7660923 | Kompetenzzentrum Sicheres Osterreich 406.743
Summe AB 31 1.352.770 682.781
Summe 110206 1.352.770 682.781
110208 Zentrale Sicherheitsaufgaben
11020800 31 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11020800 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen
11020800 7660923 | Kompetenzzentrum Sicheres Osterreich 275.800 300.000
11020800 7662901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 446 135.432
11020800 7676921 | Nicht einzeln veranschlagte Subventionen 450
Summe AB 31 276.696 435.432
Summe 110208 276.696 435.432
Summe 1102 Sicherheit 2.469.127 2.109.943
1104 Services
110405 Sonstige Serviceleistungen
11040500 16 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
11040500 7660954 | International Anti-Corruption Academy (IACA)
11040500 7676918 | IACA 252.389 252.389
Summe AB 16 252.389 252.389
Summe 110405 252.389 252.389
Summe 1104 Services 252.389 252.389
Summe 11 (Spez. 06) 8.121.510 6.408.517
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 8.121.510 6.408.517
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Direkte Forderungen
UG 11 - Inneres
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Aufgrund organisatorischer Anderungen erfolgen seit dem Jahr 2022 Auszahlungen an das
kSO im Rahmen des DB 11.02.08.00.
1.131.365 1.856.000
1.131.365 1.856.000
917.000
142.750 Forderung fur den Masterlehrgang "Counter-Terrorism, CVE (Countering Violent Extre-
mism) an Intelligence" 2022-2026.
900.000 Férderung des KSO Arbeitsprogramms 2022-2024. Erhéhung ergibt sich aus einer von 2022
nach 2023 verschobenen Ratenzahlung iHv. 0,3 Mio. € im Rahmen eines Vorhabens des
KsO.
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.901 verbucht.
1.042.750 917.000
1.042.750 917.000
3.308.248 7.631.000
295.000
300.792 50%ige Forderung des Bestandzinses der International Anti-Corruption Academy. Anmer-
kung: Bis 2022 unter 7676.918 verbucht).
Aufgrund einer Kontenbereinigung ab 2023 unter 7660.954 verbucht.
300.792 295.000
300.792 295.000
300.792 295.000
6.790.890 11.436.000
6.790.890 11.436.000
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte des BMEIA liegen in den Bereichen Entwicklungszusammenarbeit (EZA) und
Auslandskatastrophenfonds (AKF).

Die Austrian Development Agency (ADA) ist fur bilaterale Entwicklungsprogramme und -projekte zu-
standig und engagiert sich insbesondere dafiir, durch Armutsminderung, Friedensférderung und
Schutz natiirlicher Ressourcen die Lebensbedingungen in den Partnerlandern der dsterreichischen
Entwicklungszusammenarbeit (OEZA) in Afrika, Stidost- und Osteuropa und Asien nachhaltig zu ver-
bessern.

Im Bereich der multilateralen EZA werden relevante Organisationen im VN, OSZE und EU-Kontext
durch Basisfinanzierungen, Finanzierung konkreter Programme sowie gemeinsamer Projekte unter-
stltzt (zB. zur Gemeinsamen AuRen- und Sicherheitspolitik (GASP) oder zum Entwicklungspro-
gramm der Vereinten Nationen (UNDP)).

Fir humanitare Hilfe wurde der AKF eingerichtet. Die Bereitstellung von Mitteln erfolgt anlassbezo-
gen aufgrund eines Ministerratsbeschlusses der Bundesregierung zur unmittelbaren Bewaltigung
humanitarer Krisensituationen. Diese werden meist (iber die ADA an internationale Organisationen
oder Osterreichische NRO vergeben. 2023 stand die Bewaltigung des beispiellosen Anstiegs der hu-
manitaren Bedirfnisse weltweit im Fokus der humanitaren Hilfe. Schwerpunkte betrafen die fortge-
setzte Nothilfe flr die Zivilbevélkerung in der Ukraine und in den Nachbarstaaten infolge des russi-
schen Angriffskrieges sowie die von Ernahrungs- und Vertreibungskrisen besonders hart getroffenen
Regionen im Nahen Osten, Afrika und Asien.

Budgetire Entwicklung

Im DB 12.01.01.00 Zentralstelle verringerte sich der Erfolg 2023 gegenliber 2022 von 8,7 Mio. € auf
8,3 Mio. €. Eine Forderung an die Diplomatische Akademie fiir einen Zubau (0,5 Mio. €) wurde man-
gels Baufortschritts auch 2023 nicht ausgezahlt.

Der ADA standen 2023 mit 124,3 Mio. € um 10 Mio. € mehr Mittel fiir operative MaBnahmen zur Ver-
figung als 2022 (114,3 Mio. €). Die Basisabgeltung wurde um 2 Mio. € auf 12,8 Mio. € angehoben.

2023 betrugen die Mittel des AKF 77,3 Mio. € (2022 108,9 Mio. €). Daraus wurden HilfsmaRnahmen

in der Ukraine und Nachbarlandern um 24,0 Mio. € sowie im Nahen Osten, Afghanistan, Syrien, im
Jemen und in Afrika mit 50,5 Mio. € finanziert. Folgen des Erdbebens in der Tirkei und Syrien wurden
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mit 3 Mio. € finanziell abgemildert. Der internationale Nothilfefonds CERF wurde mit 2 Mio. € unter-
stlitzt. Wegen der vorzeitigen Beendigung des Entminungsprojekts in der Ukraine kam es zu einem
Rickfluss von 2 Mio. €.

Im DB 12.02.02.00 Beitrdge an Internationale Organisationen liegt der Erfolg 2023 mit 15,3 Mio. €
Uber dem des Jahres 2022 (13,7 Mio. €). Die Erh6hung ist vor allem auf héhere Beitragsleistungen an
OSZE-Institutionen, UNICEF, UNCDF, UNHCR zuriickzufiihren.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die jahrlichen Evaluierungen zum Wirkungscontrolling werden auf der Homepage "Offentlicher
Dienst" des Bundesministeriums fir Kunst, Kultur, 6ffentlichen Dienst und Sport veroéffentlicht:
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at.

ADA-Programme und Projekte (PP) werden gemaR ADA-Leitfaden fiir PP-Evaluierungen (2020) selek-
tiv und zielgerichtet evaluiert. Im Jahr 2023 wurden 26 PP-Evaluierungen abgeschlossen. Davon sind 5
Zusammenfassungen von Evaluierungsberichten - ein bestimmtes Budget tibersteigender PP - auf der
ADA-Homepage ersichtlich: https://www.entwicklung.at

Ebenso werden strategische OEZA-Evaluierungsberichte und Management Responses (MR) transpa-
rent auf der ADA-Homepage zuganglich gemacht. Im Jahr 2023 wurde eine strategische Evaluierung
des Engagements der osterreichischen Entwicklungszusammenarbeit in Paldstina und zwei MR zu den
Evaluierungen der Wirtschaftspartnerschaften sowie des gesamtstaatlichen Ansatzes veroffentlicht:
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

2023 erhielt die ADA eine Basisabgeltung in Héhe von 12,8 Mio. € zur Abdeckung des administrativen
Aufwandes und fir die Abwicklung der operativen Mittel (124,3 Mio. €).

Forderungsbericht 2023 140 von 517


https://www.wirkungsmonitoring.gv.at/
https://www.entwicklung.at/
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte

Forderungsbericht 2023 141 von 517



Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1201 AuBenpolitische Planung, Infrastruktur u. Koordination
120101 Zentralstelle
12010100 16 | 7340002 | Zahlungen an die Diplomatische Akademie 2.095.000 2.095.000
12010100 7660024 | Mediationsfazilitat 243.656 635.375
12010100 7661121 | Internat. Centre f. Migration Policy Development 165.169 169.677
12010100 7679001 | Sonstige Subventionen an gemeinnitz. Institutionen 791.703 598.958
12010100 7800510 | Unterbr.Sekretariates d.Wassenaar Arrangement 266.058 272.307
12010100 7800512 | Unterbringung der OSZE-Institutionen in Wien 1.174.581 1.544.545
12010100 7800513 | Unterbringung des OPEC-Sitzes in Wien 2.386.762 2.464.809
12010100 7800515 | Unterbr.v.Vertretungsbeh.aus Entwicklungsl.in Wien 17.400 44.463
12010100 7800517 | Unterbr. d. Europdischen Grundrechtsagentur -80.000
12010100 7800519 | Osterr. Gesellsch.f.AuBenpolitik u. Vereinten Nat. 100.000 200.000
12010100 7800526 | Internationales Presseinstitut (IPI) 103.254 87.657
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

2.385.000

389.792

187.375

575.331

307.487

1.016.536

2.726.173

71.400

200.000

112.375

2.905.000

500.000

210.000

300.000

295.000

2.036.000

2.916.000

150.000

100.000

200.000

90.000

Finanzierung der Diplomatischen Akademie; BGBI Nr. 178/1996 § 21 Zuwendungen an die
Diplomatische Akademie Wien, eine postgraduale wissenschaftliche Bildungseinrichtung
Forderungen von Projekt mit dem Ziel, mit lokalen Parteien mittels Dialog und Mediation
Vertrauen zwischen Konfliktparteien auf lokaler Ebene zu bilden und gemeinsame Ziele und
Strategien fir ein verbessertes, nachhaltigeres Zusammenleben auszuarbeiten
Amtssitzunterstitzung zu Mietkosten der ICMPD iSd Forderung der Unterbringung von
Internationalen Organisation in Wien; die ICMPD dient als Unterstiitzungsmechanismus fir
internationale Konsultationen und stellt Fachwissen und Dienstleistungen in der internatio-
nalen Zusammenarbeit zu Migration und Asylwesen bereit

Subventionen an gemeinn(tzige Institutionen im auRenpolitischen Interesse; It. ARR Forde-
rungen

Forderung der Unterbringung des Wassenaar Arrangements in Wien fir Exportkontrollen
von konventionellen Waffen und doppelverwendungsfahigen Gitern und Technologien;
Verpflichtung resultierend aus Amtssitzabkommen

Forderung der Unterbringung von OSZE-Institutionen in Wien; Verpflichtung resultiert aus
der Mitgliedschaft und dem Amtssitzabkommen. Die Organisation fir Sicherheit und Zu-
sammenarbeit in Europa ist eine stdndige Staatenkonferenz zur Friedenssicherung
Forderung der Unterbringung der OPEC; Verpflichtung resultiert aus dem Amtssitzabkom-
men. Der Amtssitz der Organisation erddlexportierender Lander ist Wien.

Forderung der Unterbringung von Vertretungsbehorden aus Entwicklungslandern in Wien
aus dem eigens dafiir geschaffenen Programm,; starkt den Standort Wien als Amtssitz und
ist im Sinne einer aktiven AulRenpolitik

Forderung der Unterbringung der Agentur der Europdischen Union fiir Grundrechte mit Sitz
in Wien; die Agentur ist eine von der EU geschaffene Expertenkommission, die den Schutz
der Grundrechte in Europa liberwachen soll. Rechtsgrundlage fur die Agentur ist die EU-
Ratsverordnung 168/2007; Verpflichtung resultierend aus Amtssitzabkommen.

Férderung der Osterreichischen Gesellschaft fiir AuRenpolitik und die Vereinten Nationen
(OGAVN), eine unabhingige, iiberparteiliche und gemeinniitzige Vereinigung. Ihre Haupt-
aufgabe ist die Information der Offentlichkeit tiber Osterreichische AuRenpolitik sowie
europaische und internationale Themen.

Forderung des International Press Institute (IP1); Férdervertrag aus dem Jahr 1992. Das IPI
ist die dlteste Organisation zur Starkung der Pressefreiheit.
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12010100 7800527 | Unterbr. Biiro Sustainable Energy for All 120.000
12010100 7800528 | Mietunterstiitzung CTBTO 31.801 32.609
12010100 7800529 | Standiger Haager Schiedshof (PCA) 48.798
12010100 7800534 | Wiener Zentrum fir Abristung u.Non-Proliferation 66.728 76.000
12010100 7800535 | Auslandsosterreicher-Weltbund 110.135 100.000
12010100 7800536 | International Vaccine Institute (IVI) 7.340
12010100 7800537 | Europaisches Patentamt (EPA),Wien 150.000
12010100 7810010 | Unterbringung des Verbindungsbiiro Europarat 7.800 7.800
Summe AB 16 7.480.047 8.655.338
12010100 76 | 7668010 | Sportclub AuBenamt 2.500
Summe AB 76 2.500
Summe 120101 7.480.047 8.657.838
120102 Vertretungsbehérden
12010200 09 | 7330084 | Fonds zur Unterstiitzung Osterr. Staatsb. i. Ausl. 275.000 275.000
12010200 7840076 | Unterstltzungen Nord-Siid Botschaftsprojekte 180.253 199.742
12010200 7840077 | Unterstltzungen (Drittlander) 55.205 76.063
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

120.000

69.016

108.000

32.190

7.800

8.308.475

5.000

5.000

8.313.475

260.000

239.692

61.519

120.000

34.000

50.000

81.000

240.000

50.000

8.000

10.285.000

5.000

5.000

10.290.000

260.000

230.000

120.000

Forderung der Unterbringung des Wiener Biiros der Sustainable Energy for All (SE4ALL),
eine globale Initiative des ehem. GS der VN Ban Ki-moon, die den Zugang zu Energieversor-
gung verbessern, Energieeffizienz steigern und den Anteil von erneuerbaren Energien am
weltweiten Energiemix erhéhen soll.

Forderung der Unterbringung der CTBTO-Vorbereitungskommission mit Sitz in Wien; die
CTBTO PrepCom ist seit 1997 damit beauftragt, ein weltweites Kontrollnetz fur die Einhal-
tung des Vertrags Uber das umfassende Verbot von Nuklearversuchen aufzubauen; Ver-
pflichtung resultierend aus dem Amtssitzabkommen.

Forderung zur Ansiedlung einer AuRRenstelle in Wien des Standigen Haager Schiedshofs
(PCA)

Das Wiener Zentrum flr Abristung und Non-Proliferation (VCDNP) dient als Plattform fur
unabhéangige Expertise im Bereich der nuklearen Sicherheit und tragt zu den globalen Be-
mihungen fir nukleare Abristung und Non-Proliferation bei.

Férderung des Auslandsésterreicher Weltbundes (AOWB); AOWB ist Verein, Dachverband,
Interessensvertretung und Serviceorganisation der ihm angeschlossenen im Ausland beste-
henden Osterreicher - Vereinigungen und der im Ausland lebenden Osterreicher.
Forderung der Eréffnung eines Lokalbiros des Internationalen Impfstoffinstituts (Internati-
onal Vaccine Institute, IVI)

Forderung liber den Sitz einer Dienststelle des Europdischen Patentorganisation in Wien
Forderung der Unterbringung des Verbindungsbiiros des Europarats in Wien. Der Europarat
ist eine 1949 in London gegriindete und heute in 47 Staaten mit 820 Millionen Biirgern
umfassende europdische internationale Organisation.

Zuwendung an Verein SCAA zur Forderung von dessen u.a. internationaler Aktivitaten; It.
ARR Forderungen

BGBI I Nr. 67/2006 § 3 Z 1; Zuwendungen an den Auslandsdsterreicher Fonds (AOF). Der
AOF dient der Unterstiitzung bediirftiger dsterreichischer Staatsbiirger im Ausland, die
beim Fonds eine derartige Unterstltzung beantragen kénnen.

Es sollen die Ziele der 6sterr. Entwicklungspolitik (§1 Abs. 3 EZA-Gesetz) verwirklicht wer-
den (die Bekampfung der Armut). Neben den entwicklungspol. Zielen kédnnen bei Stid-Nord
Projekten auch MalRnahmen., die dem Ziel der Verbesserung des bilateralen EZA-
Beziehungsgeflechtes dienen und somit an der Schnittflache zwischen EZA und AuRenpoli-
tik liegen, geférdert werden.

Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherlnnen im Ausland durch Unterstiitzungen bei
Mittellosigkeit
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

12010200 7840078 | Unterstiitzungen (kons.Krisenmanagement) 6.000 34.463
12010200 7840081 | Sonstige Unterstiitzungen im Ausland 4.344 3.943

Summe AB 09 520.802 589.211
12010200 16 | 7461002 | Osterreich Institut GesmbH 603.028 532.939
12010200 7660024 | Mediationsfazilitat
12010200 7840079 | Heimbeférderung mittelloser Osterreicher 4.792 10.728
12010200 7840092 | Forder. d. Vereine der dtsp. Volksgr. in Slowenien 56.770 57.727

Summe AB 16 664.590 601.394
12010200 82 | 7671011 | Osterreichisches College
12010200 7671012 | Kulturelle Vorhaben (Inlandzahlungen) 399.106 361.076
12010200 7671013 | Stiftungsfonds Pro Oriente
12010200 7671040 | Kulturelle Vorhaben (Auslandszahlungen) 51.000 22.000
12010200 7840075 | Altosterreichische Siedlungen in Sidamerika

Summe AB 82 450.106 383.076
12010200 98 | 7840084 | Schulenim Ausland

Summe AB 98

Summe 120102 1.635.498 1.573.681

Summe 1201 AuBenpolitische Planung, Infrastruktur u.

Koordination 9.115.545 10.231.519
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120202 Beitrdge an Internationale Organisationen
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
286.003 150.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherinnen im Ausland durch rasche Reaktion fiir
HilfsmaBnahmen insbesondere bei Naturereignissen und Krisenfallen
5.621 10.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherinnen im Ausland durch Unterstiitzungen bei
Mittellosigkeit, sozialen Hartefallen insbesondere bei Gefahr im Verzug
852.835 770.000
380.393 620.000 | BGBI Nr. 177/1996; Zuwendungen an das Osterreich Institut, eine gemeinniitzige Gesell-
schaft mbH zur Durchfiihrung von Deutschkursen und zur Unterstiitzung und Férderung des
Deutschunterrichts im Ausland.
1.000 | Forderung von Projekten mit dem Ziel, mit lokalen Parteien mittels Dialog und Mediation
Vertrauen zwischen Konfliktparteien auf lokaler Ebene zu bilden und gemeinsame Ziele und
Strategien fir ein verbessertes, nachhaltigeres Zusammenleben auszuarbeiten
9.866 40.000 | Hilfestellung fiir in Not geratene Osterreicherlnnen im Ausland durch Repatriierung bei
Mittellosigkeit, sozialen Hartefallen insb. bei Gefahr im Verzug
59.802 65.000 | Forderung fiir die Tatigkeit von Vereinen der dtspr Volksgruppe in Slowenien zur Umset-
zung forderungswurdiger Veranstaltungen wie Lesungen, Deutschkurse, Publikationen,
Arbeit mit Kindergruppen, Konzerte, Volkstanze und Brauchtumspflege, volkstiimliches
Handwerk und Teilnahme an Minderheitenvertretungen It. ARR Férderungen
450.061 726.000
1.000 | Das Osterreichische College ist Veranstalter des seit 1945 in Tirol stattfindenden Européi-
schen Forums Alpbach und wird gegebenenfalls unterstiitzt; gemaR ARR Forderungen
397.780 270.000 | Subventionen fir kulturelle Vorhaben; It. ARR Forderungen
1.000 | Die Stiftung Pro Oriente ist eine Osterreichische Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen
mit dem Ziel, die Beziehungen zwischen der romisch-katholischen Kirche und den orthodo-
xen und orientalisch-orthodoxen Kirchen zu fordern
25.160 60.000 | Subventionen fir kulturelle Vorhaben: It. ARR Forderungen
1.000 | Deutschunterricht bewirkt einen Beitrag zum Uberleben altdsterreichischer Dialekte inmit-
ten fremdsprachiger Gebiete
422.940 333.000
1.000 | Beitrag zur Prisentierung Osterreichs und 6sterreichischer (Lern-)Inhalte an Schulen im
Ausland
1.000
1.725.836 1.830.000
10.039.311 12.120.000
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

12020200 16 7810011 | Beitrage zu OSZE-Institutionen 5.798.658 3.957.080
12020200 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuBen- u. Sicherheitspolitik 5.307.363 299.643
12020200 7810021 | European Endowment for Democracy (EED)
12020200 7840029 | Entwicklungsprogramm der VN (UNDP) 1.300.000 1.320.000
12020200 7840030 | Inst. der VN fir Ausbildung und Forschung (UNITAR) 5.000 5.000
12020200 7840031 | Fonds der VN fir Bevolkerungsfragen (UNFPA) 200.000 250.000
12020200 7840032 | Fonds der VN fir industrielle Entwicklung (UNIDF) 500.000 600.000
12020200 7840034 | Kinderhilfswerk der VN (UNICEF) 1.000.000 1.200.000
12020200 7840035 | Hilfswerk der VN fir Palastinafliichtlinge (UNRWA) 400.000 400.000
12020200 7840038 | UNWOMEN/UNIFEM 350.014 600.000
12020200 7840041 | International Peace Institute 4.842
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

4.345.346

414.203

1.330.000

6.000

260.000

620.000

1.400.000

400.000

620.000

10.000

4.775.000

481.000

50.000

1.898.000

6.000

299.000

1.500.000

1.610.000

400.000

1.000.000

10.000

Pflicht- und sonstige Beitrage zur OSZE; die Organisation fiir Sicherheit und Zusammenar-
beit in Europa ist eine stdndige Staatenkonferenz zur Friedenssicherung. Der Pflichtbeitrag
resultiert aus der Mitgliedschaft.

Pflicht- und sonstige Beitrage zur Gemeinsamen AufRen- und Sicherheitspolitik (GASP),
einem Politikbereich der Europaischen Union. Dies ist die Zusammenarbeit der EU-
Mitgliedstaaten in den Bereichen AuRen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik und der
wichtigste Teil des auswartigen Handelns der Union.

Beitrdge zum European Endowment for Democracy (EED), einem von der EU eingerichteten
unabhéangigen Mechanismus flr schnelle und flexible technische und finanzielle Unterstit-
zung fir die Demokratisierung und die Forderung der Menschenrechte in der Europaischen
Nachbarschaft

Beitrag zum Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP), einem Exekutivaus-
schuss innerhalb der UN-Generalversammlung. Um die Millennium-Ziele zu erreichen und
die globale Entwicklung voranzutreiben, konzentriert sich das UNDP auf die Armutsbe-
kdampfung, HIV/AIDS, demokratische Regierungsfiihrung, Energie und Umwelt sowie die
allgemeine Krisenpravention. Querschnittsaufgabe in allen Programmen ist dabei der
Schutz der Menschenrechte sowie die Gleichbehandlung von Frauen.

Beitrag zum Ausbildungs- und Forschungsinstitut (UNITAR), einem autonomen Institut der
VN, das die Effektivitat der VN durch Trainings- und Forschungstatigkeiten verstarkt.
Beitrag zum Bevdlkerungsfonds der VN (UNFPA), dem weltweit gréRten Fonds zur Finanzie-
rung von Bevolkerungsprogrammen (Schwerpunkte u.a. Familienplanung, Bildung und der
Schutz von Frauen und Kindern vor Gewalt).

Beitrag zur Organisation der Vereinten Nationen fiir industrielle Entwicklung, einer selb-
standige Sonderorganisation der VN mit Hauptsitz in Wien.

Das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen unterstiitzt in ca. 190 Staaten Kinder und
Mitter in den Bereichen Gesundheit, Familienplanung, Hygiene, Erndhrung sowie Bildung,
leistet humanitare Hilfe in Notsituationen und bekdmpft den Missbrauch von Kindern als
Kindersoldaten.

Das Hilfswerk der VN fir Paldstina-Flichtlinge im Nahen Osten (UNRWA) ist ein temporares
Hilfsprogramm der VN, das seit seiner Griindung 1949 regelmafig um drei Jahre verlangert
wurde (Schwerpunkte u.a. Ausbildung, medizinische Versorgung, Lagerinfrastruktur und
humanitare Hilfe).

Der Entwicklungsfonds der VN fiir Frauen, urspriinglich ein Spezialorgan der Vereinten
Nationen, mit dem Ziel der Verwirklichung frauenspezifischer Menschenrechtsanliegen,
politischer Gleichberechtigung und 6konomischer Chancengleichheit.

Das IPI (International Peace Institute) mit Hauptsitz in New York unterhalt ein Blro in Wien
und unterstltzt Generalsekretariat und Mitgliedstaaten der VN beim Umgang mit unvor-
hergesehenen Entwicklungen und Krisen durch Recherche, Analysen, und die Formulierung
von Strategien.
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

12020200 7840043 | Freiw. Fonds der VN fiir Opfer von Folterungen 40.000 20.000
12020200 7840044 | Erweitertes Weltraumprogramm der VN 6.000 11.000
12020200 7840045 | Junior Professional Officer Programm 354.638 491.245
12020200 7840046 | Freiw.Fonds z. Unterst. d. Aktivitaten d. VN-HKMR 60.000 180.000
12020200 7840048 | Fonds zur Starkung von OCHA 91.000 100.000
12020200 7840053 | Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) 100.000 120.000
12020200 7840055 | Intern. Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) 610.000 700.000
12020200 7840056 | UNODC Biiro d. VN f. Drogen-u.Verbrechensbekdampfung 726.000 726.000
12020200 7840057 | Internat. Sondertribunale u. Beweissicherungsme. 25.000 285.000
12020200 7840058 | VN-Kambodscha, Khmer Rouge Tribunal (UNAKRT) 10.000
12020200 7840060 | UN Progr.z.Weiterverbr.u.Achtung d.Volkerrechtes 5.000 24.400
12020200 7840061 | Fluchtlingshochkommissariat der VN (UNHCR) 549.000 2.250.000
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

50.000

20.000

693.598

300.000

115.000

300.000

750.000

726.000

390.000

20.000

2.450.000

350.000

20.000

680.000

1.600.000

125.000

300.000

810.000

726.000

425.000

22.000

2.646.000

Betrage zum Fonds der VN fiir Opfer von Folterungen, der die Schicksale von Betroffenen
durch konkrete Unterstiitzungen lindern soll, im Bereich des OHCHR bzw UNHCR.

Beitrag fur Programme, Projekte und andere Leistungen zum Biiro der Vereinten Nationen
flr Weltraumfragen (UNOOSA) zur Forderung der friedlichen Nutzung von Weltraumtech-
nologien fiir unterschiedlichste Bereiche insbesondere im Hinblick auf nachhaltige wirt-
schaftliche und soziale Entwicklung.

Das Junior Professional Officer (JPO) Programm ermaoglicht dsterreichischen Jungakademi-
kerlnnen als Bedienstete einer internationalen Organisation, vor allem in Entwicklungslan-
dern, Erfahrungen in der multilateralen Zusammenarbeit zu sammeln.

Freiwillige Beitrage zum VN-Minderheitenforum, freiwilliger Fonds fir die Opfer von Folte-
rungen und "Global Study on Children deprived of liberty"

Beitrége zur Koordinierung humanitarer Angelegenheiten (OCHA) des UN-Sekretariats;
koordiniert Nothilfen in humanitaren Belangen und in Nothilfeaktionen vor Ort.

Der Kapitalentwicklungsfonds der VN (UNCDF) ist ein Nebenorgan der VN, arbeitet mit dem
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen (UNDP) zusammen und fungiert als Sekre-
tariat zur Férderung der finanziellen Inklusion durch kleinere, gezielte Kapitalinvestitionen
in Projekte zur Minderung der Armut in den am wenigsten entwickelten Landern (sog.
Mikrofinanzierungen fir Infrastrukturmafnahmen, Frauen- und Kinderprojekte usw.).

Das IKRK besteht mit Vorlaufern seit der Mitte des 19. Jhdts und verfolgt (wie alle Organisa-
tionen der Internationalen Rotkreuz- und Rothalomond-Bewegung) unabhéangig von staatli-
chen Institutionen und auf der Basis freiwilliger Hilfe den Schutz des Lebens, der Gesund-
heit und der Wiirde sowie die Verminderung des Leids von Menschen in Not ohne Ansehen
von Nationalitdt und Abstammung oder religidsen, weltanschaulichen oder politischen
Ansichten der Betroffenen und Hilfeleistenden.

Das Buro der VN fir Drogen- und Verbrechensbekdampfung (UNCDP) mit Hauptsitz in Wien
ist weltweit fihrend am Kampf gegen im Sinne der UN-Konvention gegen narkotische Dro-
gen, illegale Drogen und internationales Verbrechen beteiligt.

Beitrdge flir den Kampf gegen die Straflosigkeit fiir schwerste Verbrechen wie Volkermord,
Verbrechen gegen die Menschlichkeit und Kriegsverbrechen an den Sondergerichtshof fur
Sierra Leone (SCSL) und weitere internationale Sondertribunale (etwa Kambodscha, Liba-
non) und Beweissicherungsmechanismen (etwa IlIM — Syrien; UNITAD — Irak)

Beitrag zur United Nations Assistance to the Khmer Rouge Trials (UNAKRT) einer VN-
Organisation, die technische Unterstiitzung zu den Extraordinary Chambers in the Courts of
Cambodia (ECCC) leistet

Programm der Vereinten Nationen mit der Zielsetzung der Entwicklung und Achtung des
Volkerrechts

Der Hohe Fliichtlingskommissar der Vereinten Nationen (UNHCR) ist ein persénliches Amt
der VN. Er ist mit dem Schutz von Flichtlingen und Staatenlosen (Flichtlingsrecht) beauf-
tragt und auch im Bereich der humanitaren Hilfe tatig.
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
12020200 7840065 | World Conservation Union (IUCN) 10.000 10.000
12020200 7840066 | ICC Coalition und Opfertreuhandfonds 5.000 40.600
12020200 7840071 | Office for Disarmament Affairs (UNODA) 150.000 130.000
12020200 7840072 | OIF-Organisation internationale de la Francophonie 11.661 11.661
Summe AB 16 17.614.334 13.736.471
Summe 120202 17.614.334 13.736.471
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 17.614.334 13.736.471
Summe 12 (Spez. 06) 26.729.879 23.967.990
Forderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120201 Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastro-
phenfonds
12020100 16 | 7421001 | Zuwend.f.operationelle MaRn. gem.§10 Z2 EZA-Ges. 114.325.000 114.325.000
12020100 7840080 | Lfd.Transfers Ausl. (Auslandskatastrophenfonds) 67.432.823 108.897.026
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
10.000 10.000 | Die IUCN ist eine internationale NGO und Dachverband zahlreicher internationaler Organi-
sationen. lhr Ziel ist der Natur- und Artenschutz und die nachhaltige und schonende Nut-
zung von Ressourcen Die IUCN erstellt unter anderem die Rote Liste gefahrdeter Arten Sie
hat Beobachterstatus bei der UN-Vollversammlung.
60.000 50.000 | Der Internationale Strafgerichtshof (ICC) ist ein standiges internationales Strafgericht mit
Sitz in Den Haag. Seine juristische Grundlage ist das multilaterale Romische Statut des
Internationalen Strafgerichtshofs. Seine Zustandigkeit umfasst Kernverbrechen des Vélker-
strafrechts, namlich Vélkermord, Verbrechen gegen die Menschlichkeit und Kriegsverbre-
chen.
40.000 150.000 | Das Biro der Vereinten Nationen fir Abriistungsfragen (UNODA) ist eine Abteilung des UN-
Sekretariats, zur Einschrankung der Verbreitung von Nuklearwaffen, und Forderung der
Abristung von nuklearen, biologischen und chemischen Massenvernichtungswaffen, sowie
Landminen und Kleinwaffen.
11.661 24.000 | Die OIF ist eine Organisation zur Forderung und Verbreitung der franzésischen Sprache mit
75 Mitgliedstaaten, drei assoziierten Mitgliedern und 20 beobachtenden Mitgliedern in
Europa, Nordamerika, Afrika und Asien. Osterreich ist beobachtendes Mitglied.
15.341.808 19.967.000
15.341.808 19.967.000
15.341.808 19.967.000
25.381.119 32.087.000
124.325.000 126.325.000 | BGBI I Nr.49/2002 bzw. Novelle BGBI | Nr. 65/2003; Die Austrian Development Agency
(ADA) ist fur die Umsetzung der bilateralen Programme und Projekte in den Partnerlandern
der OEZA verantwortlich und verwaltet die dafiir vorgesehene Zuwendungen. Die ADA
fordert Projekte von Unternehmen in Entwicklungs- und Schwellenlandern, wenn sie zur
Verbesserung der Lebenssituation der Bevolkerung der Region beitragen. Investiert wird
insbesondere in die Schwerpunktregionen und Schwerpunktlander.
77.315.867 80.000.000 | BGBI. I Nr.23/2005; Die Mittel werden fiir die unmittelbare Bewéltigung der Krisensituation

sowie flr RehabilitationsmaBnahmen und Wiederaufbau eingesetzt. Der Fonds wird jahr-
lich dotiert und wird vom AuRenministerium verwaltet. Uber die Verwendung der Mittel
entscheidet in jedem einzelnen Fall der Ministerrat. Ab dem Férderungsbericht 2017 unter
Spezifikation 16 dargestellt
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe AB 16 181.757.823 223.222.026
Summe 120201 181.757.823 223.222.026
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 181.757.823 223.222.026
Summe 12 (Spez. 16) 181.757.823 223.222.026
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 208.487.702 247.190.016
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
1202 AuBenpolitische MaBnahmen
120201 Entwicklungszusammenarbeit und Auslandskatastro-
phenfonds
12020100 7420008 | Basisabgeltung gem. § 10 Z 1 EZA-Gesetz 10.800.000 10.800.000
Summe AB 16 10.800.000 10.800.000
Summe 120201 10.800.000 10.800.000
Summe 1202 AuBenpolitische MaBnahmen 10.800.000 10.800.000
Summe 12 (Spez. 17) 10.800.000 10.800.000
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Direkte Forderungen
UG 12 - AuReres
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
201.640.867 206.325.000
201.640.867 206.325.000
201.640.867 206.325.000
201.640.867 206.325.000
227.021.986 238.412.000
12.800.000 12.800.000 | BGBI I Nr. 49/2002 bzw. Novelle BGBI | Nr. 65/2003; Basisabgeltung an die Austrian Develo-
pment Agency. Sie ist fiir die Umsetzung aller bilateralen Programme und Projekte in den
Partnerlandern der OEZA verantwortlich und verwaltet das dafiir vorgesehene Budget. Ein
weiterer Schwerpunkt liegt auf der Bildungs- und Informationsarbeit in Osterreich. Ab dem
Forderungsbericht 2017 unter Spezifikation 17 dargestellt
12.800.000 12.800.000
12.800.000 12.800.000
12.800.000 12.800.000
12.800.000 12.800.000
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Vom BMJ wurden im Jahr 2023 — wie in den vergangenen Jahren — folgende Forderungsschwerpunkte

gesetzt:

* Erwachsenenschutzvereine (gerichtliche Erwachsenenvertretung, Clearing, Patientenanwaltschaft
und Bewohnervertretung)

* Opferhilfe (juristische und psychosoziale Prozessbegleitung)

* Entlassenenhilfe

Die Schwerpunktsetzung in diesen Forderungsbereichen beruht auf sondergesetzlichen Verpflichtun-

gen des BMJ (§ 8 ErwSchVG, § 66b Abs. 3 StPO bzw. Art. VI der StPO-Novelle 1999, § 29d BewHG). Die

nicht sondergesetzlich determinierten Férderungen (also die echten Ermessensausgaben) machten

im Jahr 2023 — wie bisher — nicht einmal 1% des gesamten Forderungsvolumens der UG 13 aus.

Die beiden erstgenannten Férderungsprogramme (Erwachsenenschutzvereine und Opferhilfe) stellen
einen wesentlichen Beitrag zum Wirkungsziel 2 der UG 13 (Sicherstellung eines gleichberechtigten
Zugangs zur Justiz durch Unterstiitzung besonders schutzbedirftiger Personen bei der Wahrnehmung
ihrer Rechte) dar.

Budgetire Entwicklung

Wie sich gezeigt hat, ist der Bedarf nach professioneller Vertretung durch die Erwachsenenschutzver-
eine infolge des 2. ErwSchG nicht nur nicht zuriickgegangen, sondern sogar gestiegen, weil die Ge-
richte wegen der Abschaffung der generellen Verpflichtung von Rechtsanwalten und Notaren zur
Ubernahme gerichtlicher Erwachsenenvertretungen nun sogar noch mehr als frither auf die Uber-
nahme durch einen Erwachsenenschutzverein angewiesen sind. Aulerdem ist die Anzahl der Erneue-
rungsverfahren, in denen nach dem 2. ErwSchG obligatorisch eine Abklarung durch den Erwachse-
nenschutzverein vorgesehen ist, ab 2021 stark angestiegen. Um zumindest den dringendsten Mehr-
bedarf abdecken zu kénnen, war im Jahr 2023 eine weitere Aufstockung der Kapazitaten der Erwach-
senenschutzvereine erforderlich. Zur Finanzierung dieser Aufstockung sowie der strukturellen Effekte
(Gehaltsanpassungen, Vorriickungen) wurden die Férderungen der Erwachsenenschutzvereine im
Jahr 2023 um rund 4% gegeniiber dem Vorjahr erhoht.

Im Bereich Opferhilfe kam es im Jahr 2023 wieder zu einem deutlichen Anstieg der Personen, die Pro-
zessbegleitung in Anspruch genommen haben, und demnach zu einer tiberdurchschnittlichen Kosten-
steigerung um rund 12% (die durchschnittliche jahrliche Steigerung seit 2011 betragt rund 8%).

Im Bereich der Entlassenenhilfe kam es im Berichtsjahr zu einer (im Wesentlichen inflationsbeding-
ten) Kostensteigerung um 4% gegeniiber dem Jahr 2022.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Jahr 2023 gab es weder externe Evaluierungsstudien noch interne Evaluierungen zu Férderungs-
programmen (Sonderrichtlinien) des BMJ.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager im Sinne des § 8 ARR 2014 sind im Berichtsjahr nicht
angefallen, da samtliche Férderungen vom BMJ selbst abgewickelt werden. Lediglich im Rahmen der
Prifung der widmungsgemalen Verwendung von Forderungsmitteln wird punktuell (fiir gréRere For-
derungen, bei denen eine eingehende Gebarungsiiberprifung vor Ort erforderlich ist) die Unterstit-
zung durch die Buchhaltungsagentur des Bundes in Anspruch genommen. Die Kosten dafiir betrugen
im Jahr 2023 insgesamt 27.463,76 €.
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Direkte Forderungen

UG 13 - Justiz
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
BMJ Entlassenenhilfe 2,18 2,20
BMJ Erwachsenenschutzvereine 61,20 62,94
BMJ Opferhilfe 11,93 15,77
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Unterstiitzung von Haftentlassenen bei der Wiedereingliederung in das Leben in Freiheit mit dem Ziel der Vermei- unbefristet

dung erneuter Straffalligkeit (Rickfallpravention); Rechtsgrundlage: § 29d BewHG; Budgetposition: 13010200
7663900

ausreichende Versorgung der Betroffenen mit Erwachsenenvertretern, Patientenanwalten und Bewohnervertre- unbefristet
tern; Rechtsgrundlage: ErwSchVG; Budgetposition: 13010200 7661900

ausreichende Versorgung von anspruchsberechtigten Opfern mit juristischer und psychosozialer Prozessbeglei- unbefristet
tung; Rechtsgrundlage: Art. VI StPO-Novelle 1999; Budgetposition: 13010300 7666010
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
13 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1301 Steuerung und Services
130102 Erwachsenenschutz
13010200 16 | 7661900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
13010200 7661901 | Verein f. Sachwalterschaft u.Patientenanwaltschaft 44.230.000 45.765.000
13010200 7661902 | NO Landesverein fiir Sachwalterschaft 9.136.000 9.236.000
13010200 7661903 | Inst.f.Sozialdienste-Verein f.Sachwalterschaft Vbg 2.427.000 2.469.000
13010200 7661904 | Salzburger Hilfswerk - Verein fur Sachwalterschaft 1.345.000 1.351.000
13010200 7662000 | Subventionen an private Institutionen 240.360 313.542
13010200 7663000 | Betreuung von Justizbediensteten (zw) 4.678 24.528
13010200 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
13010200 7663963 | Zentralst.Haftentl.hilfe(Ver.Bewadhrungsh.soz.Arb) 2.096.985 2.096.314
Summe AB 16 59.480.023 61.255.384
Summe 130102 59.480.023 61.255.384
130103 Opferhilfe
13010300 16 | 7666010 | Opferhilfeeinrichtungen 9.145.676 10.653.092
Summe AB 16 9.145.676 10.653.092
Summe 130103 9.145.676 10.653.092
Summe 1301 Steuerung und Services 68.625.699 71.908.476
Summe 13 (Spez. 06) 68.625.699 71.908.476
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 68.625.699 71.908.476
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Direkte Forderungen
UG 13 - Justiz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
67.845.000 | Erwachsenenschutzvereine
47.748.000 Erwachsenenschutzvereine
9.516.000 Erwachsenenschutzvereine
2.544.000 Erwachsenenschutzvereine
1.392.000 Erwachsenenschutzvereine
480.421 250.000 | Sonstige Forderungen mit Justizbezug
31.543 2.000 | Verwendung von Geldstrafen und GeldbuRen nach dem BDG
2.464.000 | Entlassenenhilfe
2.180.620 Entlassenenhilfe
63.892.584 70.561.000
63.892.584 70.561.000
11.938.542 16.131.000 | Juristische und psychosoziale Prozessbegleitung, Opfernotruf, Managementzentrum Opfer-
hilfe
11.938.542 16.131.000
11.938.542 16.131.000
75.831.126 86.692.000
75.831.126 86.692.000
75.831.126 86.692.000
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die im Bereich Landesverteidigung veranschlagten Mittel sind fiir Soldatenvereinigungen, zur Férde-
rung der Kérperertichtigung im Rahmen von Heeressportvereinigungen und zur Unterstlitzung von
Vereinen bestimmt, deren Zweck auf dem Gebiet der umfassenden Landesverteidigung liegt.

Ab dem Jahr 2022 erfolgen Zahlungen von Beitrdgen an die Européische Friedensfazilitat (EPF/EFF) im
Rahmen der Gemeinsamen Auen- und Sicherheitspolitik (GASP) aus dem Budget der UG 14.

Budgetidre Entwicklung

Flir Forderungen an wehrpolitische Vereine und die Vereinigten Altosterreichischen Militarstiftungen
(VAM) sind seit 2016 Budgetmittel in gleichbleibender Hohe vorgesehen. Aufgrund der Reorganisati-
on im Jahr 2021 wurde mit Beginn 2023 eine Budgetstrukturanderung vorgenommen.

Die Verrechnung der Férderungen an wehrpolitische Vereine und an die VAM erfolgte 2023 erstmalig
im Detailbudget 14.07.02.00.

Die Auszahlung von Forderungen im Zuge des Forschungsférderungsgesetzes (FFG) erfolgte 2023
erstmalig im Detailbudget 14.07.01.00.

Erstmals wurden im Jahr 2022 Zahlungen von Beitrdgen an die Europaische Friedensfazilitat (EFF) im
Rahmen der Gemeinsamen AulRen- und Sicherheitspolitik (GASP) getatigt. Die jahrliche Hohe ergibt
sich aufgrund von geplanten UnterstitzungsmalRnahmen (Assistance measures) und Operationen
(Operations) der EFF.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Prinzipiell kann festgehalten werden, dass die prognostizierten Ziele in einem positiven AusmaR er-
reicht wurden. Es gab im Jahr 2023 weder externe noch interne Evaluierungsstudien.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstriger

Keine.
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
14 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1405 Landesverteidigung
140501 Generalstabsdirektion
14050100 16 | 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuRen- u. Sicherheitspolitik 17.255.905
Summe AB 16 17.255.905
14050100 25 | 7665901 | Osterreichische Offiziersgesellschaft 4.500 9.000
14050100 7665902 | Osterreichische Unteroffiziersgesellschaft 4.500 9.000
14050100 7665904 | Ost. Gesellsch.f.Landesverteid.u.Sicherheitspolit. 5.000 4.500
14050100 7665905 | Gesellschaft fiir Politisch-Strategische Studien 3.600 3.600
14050100 7665907 | Osterreichischer Heeressportverband 55.800 55.800
14050100 7665990 | Umfassende Landesverteidigung, sonst. Subventionen 8.000 10.000
14050100 7666000 | Vereinigte altosterr. Militarstiftungen (zw) 262.986 231.670
Summe AB 25 344.386 323.570
14050100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 155.724
Summe AB 99 155.724
Summe 140501 344.386 17.735.199
Summe 1405 Landesverteidigung 344.386 17.735.199
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

Zahlung von Beitragen an die Europdische Friedensfazilitat (EFF) fir Unterstiitzungsmal-
nahmen (Assistance measures) und Operationen (Operations).Aufgrund Anderung der
Budgetstruktur erfolgen die Beitragszahlungen ab 2023 im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung eines Teiles der Grundfinanzierung fur Infrastruktur, sowie Produktion und
Versand der Publikation "Offizier". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab
2023 Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung fir internationale Tagungen und Veranstaltungen im Rahmen der Plattform
"Wehrhaftes Osterreich". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férder-
zahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben fiir Diskussionen, Vortrage, Publikationen, Tagungen und Sympo-
sien zur Information der Offentlichkeit zu Sachfragen der ésterr. und europ. Sicherheitspoli-
tik und zur umfassenden Landesverteidigung. Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfol-
gen ab 2023 Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung des allg. Verwaltungsaufwands der Geschaftsfiihrung, sowie fir Aufwendungen
von Vortragenden bei Diskussionsrunden und Verfasser strategischer Berichte. Aufgrund
Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen im Detailbudget
14.07.02.00.

Erhalt des Tatigkeitsumfanges des OHSV. Teilnahme an nationalen und internationalen
Wettkdampfen. Ausbau von Vorhaben im Breitensport zur Gesundheitsforderung und Frei-
zeitgestaltung. Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen
im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben fiir Publikationen und Buchprojekte der Bundesvereinigung der
Milizverbadnde, sowie fiir die Medienarbeit und fiir Veranstaltungen zur Kontaktpflege des
"Milizverband Osterreich". Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab 2023 Fér-
derzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Abdeckung von Ausgaben aus dem Sozialfond der "VAM", sowie fiir Instandhaltungs- und
Verbesserungsarbeiten in den Militar-Stiftungshdusern. Aufgrund Anderung der Budget-
struktur erfolgen ab 2023 Férderzahlungen im Detailbudget 14.07.02.00.

Beauftragung Projekt "Horizon Europe" Aufgrund Anderung der Budgetstruktur erfolgen ab
2023 Forderzahlungen im Detailbudget 14.07.01.00.
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
1407 Zentrale Steuerung
140701 S | - Generaldirektion fiir Verteidigungspolitik
14070100 25 | 7670003 | EU CO-Finanzierung (Nat. Kof)
Summe AB 25
14070100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen
Summe AB 99
Summe 140701
140702 S Il - Generaldirektion Prasidium
14070200 16 | 7810013 | Beitr.zu GASP-Gemeins.AuBen- u. Sicherheitspolitik
Summe AB 16
14070200 25 | 7665900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
14070200 7665901 | Osterreichische Offiziersgesellschaft
14070200 7665902 | Osterreichische Unteroffiziersgesellschaft
14070200 7665904 | Ost. Gesellsch.f.Landesverteid.u.Sicherheitspolit.
14070200 7665907 | Osterreichischer Heeressportverband
14070200 7665990 | Sonstige
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

126.598

126.598

126.598

17.050.060

17.050.060

9.000

9.000

4.500

60.800

10.000

2.000.000

2.000.000

2.000.000

25.000.000

25.000.000
120.000

Beitrage in den Trust Fund der "Defence and Related Security Capacity Building - Initiative
(DCB-I)"

Beauftragung Projekt "Horizon Europe" (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund
Anderung der Budgetstruktur)

Zahlung von Beitragen an die europdische Friedensfazilitat (EFF/EPF) fur Unterstiitzungs-
maRnahmen und Operationen. (ab 2023 Beitragszahlungen aufgrund Anderung der Bud-
getstruktur)

Die im Bereich Landesverteidigung veranschlagten Mittel sind fiir Soldatenvereinigungen,
zur Forderung der Korperertiichtigung im Rahmen von Heeressportvereinigungen und zur
Unterstiitzung von Vereinen bestimmt, deren Zweck auf dem Gebiet der umfassenden
Landesverteidigung liegt. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der
Budgetstruktur)

Abdeckung eines Teiles der Grundfinanzierung fur Infrastruktur, sowie Produktion und
Versand der Publikation "Offizier". (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Ande-
rung der Budgetstruktur)

Abdeckung fir internationale Tagungen und Veranstaltungen im Rahmen der Plattform
"Wehrhaftes Osterreich". (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der
Budgetstruktur)

Abdeckung von Ausgaben fiir Diskussionen, Vortrage, Publikationen, Tagungen und Sympo-
sien zur Information der Offentlichkeit zu Sachfragen der &sterr. und europ. Sicherheitspoli-
tik und zur umfassenden Landesverteidigung. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen auf-
grund Anderung der Budgetstruktur)

Ausbau bzw. Erhalt des Titigkeitsumfanges des OHSV. Teilnahme an nationalen und inter-
nationalen Wettkampfen. Ausbau von Vorhaben im Breitensport zur Gesundheitsforderung
und Freizeitgestaltung. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der
Budgetstruktur)

Bundesvereinigung der Milizverbande: Férdermittel fiir Publikationen und Buchprojekte.
Milizverband Osterreich: Férdermittel fiir Kommunikations- und Medienarbeit, sowie fiir
Veranstaltungen und Kontaktpflege. (ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Ande-
rung der Budgetstruktur)
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
14070200 7666000 | Vereinigte altosterr. Militarstiftungen (zw)
Summe AB 25
Summe 140702
Summe 1407 Zentrale Steuerung
Summe 14 (Spez. 06) 344.386 17.735.199
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 344.386 17.735.199
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Direkte Forderungen
UG 14 - Militarische Angelegenheiten
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
219.000 175.000 | Fir den Sozialfond der "VAM" sowie fir Instandhaltungs- und Verbesserungsarbeiten in
den Stiftungshdusern Reichenau/Rax, Seebenstein, Bad Ischl und Steinbach am Attersee.
(ab 2023 Auszahlung von Férderungen aufgrund Anderung der Budgetstruktur)
312.300 295.000
17.362.360 25.295.000
17.488.958 27.295.000
17.488.958 27.295.000
17.488.958 27.295.000
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Direkte Forderungen

UG 15 - Finanzverwaltung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 15 wurden im Jahr 2023 Férdermittel iHv. 242,3 Mio. € ausgezahlt. Die Zahlungen an die
Programmlinien von ,Breitband Austria 2020 iHv. 119,3 Mio. € sowie von ,Breitband Austria 2030“
iHv. 102,2 Mio. €, an den Stadte- und Gemeindebund iHv. 6,7 Mio. €, an die FFG fir die Programme
KIRAS (Sicherheitsforschung) und FORTE (Verteidigungsforschung) iHv. 6,0 Mio. €, sowie Zahlungen
an das Institut fir hohere Studien (IHS) iHv. 4,3 Mio. € und das Joint Vienna Institute (JVI) iHv. 2,1
Mio. €, bildeten die wesentlichen Forderungsschwerpunkte.

Budgetidre Entwicklung

Der Anstieg der Forderungszahlungen iHv. 89,5 Mio. € ist insbesondere auf hohere Transfers fiir die
Forderung des Breitbandausbaus iHv. 83,5 Mio. € und Mehrauszahlungen iHv. 5,3 Mio. € im Zusam-
menhang mit den Programmen der Sicherheitsklammer infolge der Novelle des Bundesministerien-
gesetzes im Jahr 2022 zurilickzufiihren. Demnach war das BMF im Berichtsjahr auch fiir die Bereiche
Telekommunikation, Post und Bergbau bzw. Digitalisierung und E-Government sowie die Programme
der Sicherheitsklammer (KIRAS und FORTE) zustandig (Vorjahreswerte in der UG 40 Wirtschaft bzw.
UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft).

Um 0,7 Mio. € erhoht hat sich auch die Zahlung an den Gemeinde- und Stadtebund.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Fir das zivile Sicherheitsforschungsprogramm KIRAS und das Verteidigungsforschungsprogramm
FORTE, die gemeinsam die sogenannte ,Sicherheitsklammer” bilden, erfolgt eine begleitende externe
Programmevaluierung mit jahrlichen Berichten. Diese bilden die Grundlage fiir die Erstellung bzw.
Evaluierung der Wirkungsorientierten Folgenabschatzung (WFA). Die im Jahr 2023 durchgefihrten
WEFA Evaluierungen sind abrufbar unter;

Forderprogramm fiir Sicherheitsforschung - KIRAS - 2023-vorhaben-wfa-631/

Forderprogramm fiir Verteidigungsforschung - FORTE - vorhaben-detail/2023-vorhaben-wfa-636/

Weitere externe Programmevaluierungen wurden im Jahr 2023 nicht durchgefiihrt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstréager

Im Jahr 2023 erfolgten Zahlungen fiir Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager iHv. 4,1 Mio. €.
Hiervon wurden im Zusammenhang mit der Programmlinie von ,,Breitband Austria 2020“ 1,7 Mio. €
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und fur die Programmlinie ,,Breitband Austria 2030“ 1,8 Mio. € an Abwicklungskosten ausgezahlt. Fir
die Programme der Sicherheitsklammer (KIRAS und FORTE) wurden Abwicklungskosten iHv. 0,7 Mio.
€ ausgezahlt.
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
15 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1501 Steuerung & Services
150101 Zentralstelle
15010100 09 | 7661001 | Soziale Betreuung (gemeinnitzige Institutionen) 5.275 5.275
15010100 7662001 | Soziale Betreuung (zw) 21.920 35.721
Summe AB 09 27.195 40.996
15010100 16 | 7660400 | Foérderungvon Handwerkleistungen -522
15010100 7662002 | Institut fir hohere Studien und wiss. Forschung 3.685.295 4.235.053
15010100 7664006 | Gemeinde- und Stadtebund 4.223.908 6.025.160
15010100 7665004 | Joint Vienna Institute (JVI) 1.730.327 2.116.990
15010100 7667007 | FH-Campus Wien 529.720 529.720
15010100 7669020 | Sonstige Forderungsbeitrage 680.526 726.055
Summe AB 16 10.849.254 13.632.978
15010100 42 | 7520000 | Transferzahlungen an sonst. Finanzunternehmungen 18.000 18.000
Summe AB 42 18.000 18.000
15010100 86 7660201 | Sportliche Betreuung 12.480 43.163
Summe AB 86 12.480 43.163
Summe 150101 10.906.929 13.735.137
150105 Digitalisierung
15010500 16 | 7411014 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen AT:net 576.474
15010500 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
5.275 20.000 | finanzielle Unterstiitzung von Sozialeinrichtungen der Steuer- und Zollverwaltung
24.977 60.000 | Uberweisung an das Sozialwerk Finanz, der von Beamtinnen und Beamte des Finanzressorts
einbezahlten Geldstrafen und GeldbuRRen
30.252 80.000
keine Zahlungen

4.255.806 5.128.000 | Zuschuss gemaR Vereinbarung fur 2023

6.726.778 Zahlungen an den Stadte- und Gemeindebund fir die Finanzierung von MaBnahmen zur
Wahrnehmung internationaler Aufgaben im Interesse der Stadte und Gemeinden (abge-
schlossen am 6.12.1995), fiir die Finanzierung von MaRnahmen zur Wahrnehmung der
kommunalen Interessen im Zusammenhang mit dem Konsultationsmechanismus und dem
Stabilitatspakt (abgeschlossen am 22.6.1999) und fir die Forderung der Finanzierung der
allgemeinen Verwaltungsaufgaben (abgeschlossen am 10.11.2000).

2.099.912 3.722.000 | Zuschuss fiir operative Kosten und Investitionskosten des Instituts (Memorandum of Un-
derstanding). 2022 waren geringere Ausgaben aufgrund COVID-19, die 2023 gegenverrech-
net wurden.

446.986 563.000 | Studienplatzférderung in Héhe von 8.433,70 € pro Studierender/m und Studienjahr fur die
Teilnahme am Studiengang Tax Management (flr Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Finanzressorts)

559.731 300.000 | Zuschisse fiir Einzelprojekte und Veranstaltungen: IPSOS fir Verbraucherumfrage; EcoAus-
tria fur Studie; WIFO-EcoAustria-IHS fur Studie; CESAR fur Studie; IRE fur Konferenz "Euro-
pa und Frieden- Aufbruch zu neuen Horizonten" - Kooperation im Rahmen des 19. Salzbur-
ger Europe Summit; KDZ fur Tagung mit der TU Wien zu "Klimafit im Bundesstaat"; ICNM
flr European Young Innovators Festival 2023 und WIFO-Investitions- und Instandhaltungs-
forderung

14.089.213 9.713.000
18.000 18.000 | Beihilfe des Bundes gemaR Tierversicherungsforderungsgesetz
18.000 18.000
69.225 139.000 | Forderungen von Sportvereinen der Steuer- und Zollverwaltung (laufender Sportbetrieb
und Einzelveranstaltungen)
69.225 139.000
14.206.690 9.950.000
keine Zahlungen
949.000 | keine Zahlungen
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
15010500 7663990 | Sonstige 248.229
Summe AB 16 824.703
Summe 150105 824.703
150106 Telekommunikation, Breitband, Sicherheitsforschung
15010600 16 | 7411011 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen 48.410.851
15010600 7411041 | FFG Breitband Austria 2020 Ford. -Konjunkturpaket 38.245.099
15010600 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF 50.863.281
Summe AB 16 137.519.231
15010600 42 7340012 | RIC - Resources Innovation Center
Summe AB 42
15010600 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 716.740
Summe AB 99 716.740
Summe 150106 138.235.971
150107 Bergbau
15010700 42 | 7430921 | Nicht einzeln anzufiihrende Férderungswerber 9.000
Summe AB 42 9.000
Summe 150107 9.000
Summe 1501 Steuerung & Services 10.906.929 152.804.811
Summe 15 (Spez. 06) 10.906.929 152.804.811
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 10.906.929 152.804.811
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
1501 Steuerung & Services
150105 Digitalisierung
15010500 16 | 7411015 | FFG Breitband Austria 2020 Admin.Kosten AT:net
Summe AB 16
Summe 150105
150106 Telekommunikation, Breitband, Sicherheitsforschung
15010600 16 | 7270788 | Werkleistungen durch Dritte RRF
15010600 7278788 | Werkleistungen (durch Dritte) (ADV) RRF 104.006
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
78.220 Endabrechnungen der fitdinternet-Initiative zur Digitalen Kompetenzoffensive, der Euro-
pean Cyber Security Challenge 2022 (ECSC 2022) und der Exoskelett Tech2People.
78.220 949.000
78.220 949.000
77.825.817 166.600.000 | Forderungen im Rahmen der Initiative Breitband Austria 2020
41.500.000 41.500.000 | Forderungen im Rahmen der Initiative Breitband Austria 2020
102.229.100 203.838.000 | Forderungenim Rahmen der Initiative Breitband Austria 2030
221.554.917 411.938.000
450.000 450.000 | Férderungsvereinbarung zwischen 2022 — 2028 zwischen der Republik Osterreich (Bund),
vertreten durch das BMLRT und der Montanuniversitat Leoben, vertreten durch das Re-
sources Innovation Center
450.000 450.000
6.017.053 14.900.000 | Férderungen im Rahmen der Sicherheitsklammer (KIRAS und FORTE)
6.017.053 14.900.000
228.021.970 427.288.000
13.000 Forderungen zur Bewusstseinsbildung im Bereich mineralischer Rohstoffe
13.000
13.000
242.319.880 438.187.000

242.319.880

242.319.880

32.712

438.187.000

438.187.000

500.000
500.000
500.000

1.000

1.000

keine Zahlungen

Werkleistungen im Sinne von BegleitmaBnahmen zu Férderungen im Rahmen der Initiative
Breitband Austria 2030

Werkleistungen ADV im Sinne von BegleitmaBnahmen zu Férderungen im Rahmen der
Initiative Breitband Austria 2030
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Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
15010600 7280012 | FFG Breitband Austria 2020 Werkleistungen d Dritte 37.102
15010600 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten
15010600 7411042 | FFG Breitband Austria 2020 AdminK.-Konjunkturpaket 1.054.901
15010600 7419788 | Abwicklungskosten RRF 1.000.000
Summe AB 16 2.196.009
15010600 99 7411004 | FFG - Administrative Kosten 491.784
Summe AB 99 491.784
Summe 150106 2.687.793
Summe 1501 Steuerung & Services 2.687.793
Summe 15 (Spez. 17) 2.687.793

Forderungsbericht 2023

180 von 517




Direkte Forderungen
UG 15 - Finanzverwaltung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Werkleistungen im Sinne von BegleitmalRnahmen zu Férderungen im Rahmen der Initiative
Breitband Austria 2020
1.704.640 3.400.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2020
Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2020
1.738.188 4.160.000 | Administrative Kosten der Abwicklungsstellen im Rahmen der Initiative Breitband Austria
2030
3.475.540 7.562.000
669.800 1.425.000 | Administrative Kosten fur die Programme der Sicherheitsklammer (KIRAS & FORTE)
669.800 1.425.000
4.145.340 8.987.000
4.145.340 9.487.000
4.145.340 9.487.000
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte im Bereich Sport liegen in der Unterstlitzung sportlicher Belange von ge-
samtosterreichischer Bedeutung im Allgemeinen und der Unterstiitzung von Breiten-, Nachwuchs-
und Spitzensportlerinnen und -sportlern im Speziellen. Sport hat eine erzieherische, gesundheitsfor-
dernde, gesellschaftlich-soziale, verbindende und wirtschaftliche Funktion. Zusatzlich zu der Forde-
rung fur die anerkannten 6sterreichischen Dach- und Fachverbande durch die Bundes-Sport GmbH
wird auch ein gezieltes Augenmerk auf die Sicherstellung der Rahmenbedingungen im Spitzensport
gelegt. Ein wesentlicher Fokus liegt auch auf der Férderung im Bereich des Breiten- und Gesund-
heitssports.

Grundsatzlich ist anzumerken, dass es sich bei den Bundes-Sportforderungen Gberwiegend um mit-
tel- bis langfristige Fordervereinbarungen handelt, was auch im Jahr 2023 fortgesetzt wurde. Bei
SportgrolRprojekten erfolgt ein permanentes Monitoring und Reporting wahrend der gesamten Pro-
jektlaufzeit bzw. dariber hinaus. Nach Abschluss des jeweiligen Projektes wird dieses im Zuge der
Forderkontrolle einer finalen Prifung und Evaluierung unterzogen. Ein wesentlicher Fokus liegt auf
der Nachnutzung sowie der Nutzung der Synergien. In der Allgemeinen Sportférderung wurden
SportgrolRprojekte von gesamtosterreichischer Bedeutung gefordert. Die Schwerpunkte lagen hierbei
im Bereich der Durchfiihrung von SportgroRveranstaltungen von internationaler Bedeutung in Oster-
reich sowie auf Sportstatten- und Infrastrukturvorhaben.

Budgetire Entwicklung

Der NPO-Unterstlitzungsfonds lief am 31.12.2023 aus. Im Jahr 2023 wurden noch Auszahlungen fiir
Forderungen iHv. 5,0 Mio. € (2022: 110,0 Mio. €) an die Abwicklungsstelle Austria Wirtschaftsservice
GmbH (aws GmbH) Gberwiesen.

Zusatzliche Budgetmittel im Finanzjahr 2023 wurden aufgrund der Auswirkungen der Energiepreiskri-
se im Bereich Sport notwendig. Mit dem Forderprogramm ,Energiekostenausgleich (EKA)“ soll si-
chergestellt werden, dass die bestehende Sportstattenstruktur, die durch gemeinnitzige Sportstat-
tenbetreiber:innen im eigenem Namen und auf eigene Rechnung gefiihrt wird, trotz der aulRerge-
wohnlich stark gestiegenen Energiepreise aufrechterhalten werden kann und den Sportstattennut-
zer:innen durch die Weitergabe des finanziellen Vorteiles aus der Férderung zu einem angemessenen
Preis-Leistungsverhaltnis weiterhin zur Verfligung steht. Fiir die Abwicklung des Férderprogrammes
»Energiekostenausgleich” wurde der Bundes-Sport GmbH im Jahr 2023 ein Betrag in der Hohe von
rund 2,54 Mio. € zur Verfiigung gestellt.
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Flr das Forderprogramm "Sportligen COVID-19-Fonds" wurden im Jahr 2023 keine Mittel mehr beno-
tigt, fir den "Sportbonus" wurden im Zuge des Auslaufens des Férderprogrammes noch geringe Mit-
tel ausbezahlt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die Angaben zur Wirkungsorientierung werden jahrlich evaluiert. Die Ergebnisse werden von der
Wirkungscontrollingstelle im BMKOS unter dem Link https://wirkungsmonitoring.gv.at veréffentlicht.

Im Nachwuchs-, Leistungs- und Spitzensport wird der strukturierte langfristige Aufbau von Nach-
wuchstalenten mit dem Ziel der Uberfiihrung in die allgemeine Klasse sowie der Positionierung an
der internationalen Spitze forciert. Die Basis flir eine erkennbare Qualitatssteigerung wurde durch die
erarbeiteten Forderprogramme gelegt. Der Erfolg spiegelt sich in der Evaluierung der betreffenden
Kennzahlen des Wirkungsziels 3 der UG 17 wider.

Im Rahmen des Bundes-Sportférderungsgesetzes fordert der Bund Vorhaben, Initiativen und Projekte
im Bereich des Schul-, Breiten- und Gesundheitssports. Gemal den Vorgaben des Regierungspro-
gramms gilt die Pramisse mehr Osterreicherinnen und Osterreicher zur Bewegung zu bringen. Spezi-
elle Schwerpunkte werden mit dem Forderprogramm , Kinder gesund bewegen 2.0“, welches in Ko-
operation mit Bildungseinrichtungen liber die Bundes-Sport GmbH abgewickelt wird und darauf ab-
zielt, bewegungsfordernde Einheiten in Kindergarten, Volks- und allgemeinen Sonderschulen umzu-
setzen, sowie dem Projekt ,,Bewegt im Park” gelegt. Das Wirkungsziel 4 der UG 17 konnte im Jahr
2023 erreicht werden, wobei das Ergebnis der Kennzahl 17.4.1 durch entsprechende Direct Marke-
ting-MaRBnahmen sowie bedarfsgerechte Anpassungen von "Bewegt im Park®, z.B. im Hinblick auf die
Startzeit der Bewegungsangebote oder deren Inhalte, tibererfiillt werden konnte.

Mit dem Wirkungsziel 5 der UG 17 soll unter anderem ein Fokus auf den Ausbau der Frauensportfor-
derung (,Gender Traineeprogramm®) und von Projekten im Bereich Gleichstellung (,,Dream Teams —
das Kraftpaket fur die Frauenligen”) gelegt werden. Dieses Wirkungsziel wurde erstmalig im Zuge der
Erstellung der wirkungsorientierten Angaben fir den BVA 2023 formuliert und konnte im Jahr 2023
erreicht werden.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstréager
Zur Abwicklung des NPO-Unterstiitzungsfonds wurden im Jahr 2023 aus dem Detailbudget 17.01.01
Offentlicher Dienst und Zentralstelle (Konto 7283.488) insgesamt 2,6 Mio. € an die Austria Wirt-

schaftsservice Gmbh (aws GmbH) ausbezahlt.

Die Budgetmittel aus dem Detailbudget 17.02.01 Allgemeine Sportférderung und Services (§ 5 Abs. 3
und 4 BSFG 2017 idgF.) und dem Detailbudget 17.02.02 ,,Besondere Sportforderung" (§ 5 Abs. 1 iVm.
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Abs. 2 BSFG 2017 idgF. iVm. § 20 GSpG 1989 idgF.) wurden zur Férderungsabwicklung an die Bundes-
Sport GmbH ausgezahlt. Die ausbezahlten Férdermittel aus dem Detailbudget 17.02.02 Besondere
Sportférderung dienten unter anderem der Verbandsforderung des Leistungs- und Spitzensports fiir
Infrastruktur und Personalangelegenheiten sowie der Erhaltung und Entwicklung des flachendecken-
den Vereinsnetzwerks des 6sterreichischen Breitensports.

Die fir die Abwicklung erforderlichen Administrationskosten der Bundes-Sport GmbH in Héhe von 2,2

Mio. € wurden aus dem Detailbudget 17.02.01 Allgemeine Sportférderung und Services (Konto 7280
017) bedeckt.
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Direkte Forderungen

UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
BMKOS Sektion Sport Bewegt im Park 0,37 0,37
BMKOS Sektion Sport Dream Teams - das Kraftpaket flir die Frauenligen 2,13 2,00
BMKOS Sektion Sport Extremismuspravention 1,00 1,00
BMKOS Sektion Sport Gender Traineeprogramm 1,35 2,00
Bundes-Sport GmbH Allg. Sportford. gem. § 5 Abs. 3 BSFG 2017 18,31 16,84
Bundes-Sport GmbH Besondere Sportférderung gemaR § 5 Abs. 1i.V.m. 2 131,57 120,00
BSFG 2017
Bundes-Sport GmbH Energiekostenausgleich (EKA) (§ 5 Abs. 4 BSFG 2017) 2,54 15,00
Bundes-Sport GmbH Kinder gesund bewegen (§ 5 Abs. 4 BSFG 2017) 8,00 8,00
Bundes-Sport GmbH Pilotproj. tagliche Bewegungseinheit (§ 5 Abs. 4 BSFG 3,50 3,50
2017)
aws GmbH NPO-Unterstltzungsfonds (COVID-19-Mittel) 5,00 30,50
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Ziele
und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition

17020100 7400 001; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2016-2024
starken

17020100 7670 015; Osterreichische Spitzensportlerinnen und Spitzensportler mit und ohne Behinderung in der 2021-2024
Weltklasse positionieren; Sport als Motor zur Forderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen

17020100 7667 903; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen 2022-2025
17020100 7670 012; Sport als Motor zur Férderung unterreprasentierter Gesellschaftsgruppen 2021-2028
17020100 Anweisungen gem. § 5 Abs. 3 BSFG 2017 unbefristet
17020200 7679 003; Anweisungen gem. § 5 Abs. 1 i.V.m. Abs. 2 BSFG 2017 i.d.g.F. (i.V.m. § 20 GSpG 1989 i.d.g.F.) unbefristet
17020100 7411 074; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2022-2023
starken

17020100 7411 067; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2009-2024
starken

17020100 7411 073; Sport und Bewegung als Grundlage fiir eine gesunde Lebensfiihrung in allen Altersgruppen 2022-2024
starken

17010100 -7412 488; Unterstiitzung von Non-Profit-Organisationen (NPO) 2020-2023
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
17 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1701 Steuerung und Services
170101 Offentl. Dienst u. Zentralstelle
17010100 09 | 7663000 | Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
Summe AB 09
17010100 16 7412031 | AWS GmbH - Energiekostenzuschuss/NPO
17010100 7412488 | Austria Wirtschaftsservice GmbH - Covid-19 373.000.000 110.000.000
17010100 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17010100 7663990 | Sonstige 51.000 51.000
17010100 7678003 | FH Lehrgang Public Management 712.421 680.533
Summe AB 16 373.763.421 110.731.533
Summe 170101 373.763.421 110.731.533
Summe 1701 Steuerung und Services 373.763.421 110.731.533
1702 Sport
170201 Allgemeine Sportforderung & Services
17020100 86 | 7355563 | Bludenz, Rodelbahn 200.000
17020100 7355565 | Graz ASKO-Center Leichtathletikhalle 28.516 -54.338
17020100 7355575 | Linz-Ottensheim, Ruder-Leistungszentrum
17020100 7355585 | NAZ Eisenerz Sportstatten
17020100 7355592 | Saalbach, IV Ski-WM 2025
17020100 7355593 | Innsbruck-Igls, Eiskanal
17020100 7355594 | OFB-Trainingszentrum
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.000 | Kein Erfolg 2023
1.000
60.000.000 | Energiekostenzuschuss fiir Non-Profit-Organisationen (NPO) gem. EKZ-NPOG, BGBI. | Nr.
102/2023, die Abwicklung erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH (im Namen
und auf Rechnung des Bundes)
5.000.000 Unterstitzungsleistungen gem. 20. COVID-19-Gesetz, BGBI | Nr. 49/2020 fiir Non-Profit-
Organisationen (NPO), die Abwicklung erfolgt durch die Austria Wirtschaftsservice GmbH
(im Namen und auf Rechnung des Bundes)
66.000 | Zuwendungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen soweit keine eigenen
Voranschlagsposten bestehen
51.000 Zuwendungen an diverse Organisationen, Vereine und Institutionen soweit keine eigenen
Voranschlagsposten bestehen
761.141 860.000 | Finanzielle Unterstutzung des FH-Studienganges Public Management (BA- und MA-
Studium)
5.812.141 60.926.000
5.812.141 60.927.000
5.812.141 60.927.000
700.000 Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
320.886 Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmanahme
49.000 | Zuschusse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmanahme
5.000.000 | Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme
6.000.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
10.000.000 | Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Sportinfrastrukturmafnahme
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
17020100 7355700 | Sonstige Sportstatten (IF) 1.869.000 2.337.567
17020100 7400001 | Bundesweite Strukturmodelle/Bewegungsinitiativen 1.706.802 1.476.175
17020100 7430000 | Lfd. Transfers an tbrige Sektoren der Wirtschaft 22.253 33.937
17020100 7480004 | OFB-Trainingszentrum
17020100 7660104 | Osterr. Paralympisches Comittee, Headquarter EPC 65.000 98.870
17020100 7660106 | Sports Econ Austria 190.000 140.000
17020100 7660107 | Verein zur Wahrung der Integritdt im Sport 170.000
17020100 7660108 | GendermaBnahmen 1.301
17020100 7660109 | Ansiedlung internationaler Verbande 513.549 328.152
17020100 7666900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17020100 7666901 | Sportwissenschaft und medizinische Betreuung 1.552.767 1.428.810
17020100 7666902 | Sportwissenschaftliche Koordinatoren -1.641 -1.851
17020100 7667900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17020100 7667903 | Innovative Sportprojekte 390.293 1.660.755
17020100 7667904 | Sport und Entwicklung 97.522 61.612
17020100 7670000 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
17020100 7670012 | Frauensportférderung 877.792 1.154.000
17020100 7670013 | Sport und Inklusion 267.850 628.569
17020100 7670014 | Sport und Integration 180.000 779.921
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

474.216

2.087.463

230.000

6.000.000

90.195

150.000

500.000

-28.273

332.367

1.751.326

1.823.452

240.489

207.000

1.348.439

459.197

503.000

8.000.000

2.100.000

230.000

99.000

150.000

270.000

600.000

2.000.000

2.800.000

207.000

2.000.000

900.000

700.000

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Bundesweite Strukturmodelle/Bewegungsinitiativen
Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - SportinfrastrukturmaRnahme

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

ZuschUsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.

Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
17020100 7670015 | Gleichstellungsprojekte 1.660.584 1.678.982
17020100 7671002 | Entwick. Nachwuchsleistungssport Spezialmodelle 295.250 300.000
17020100 7671014 | Trainer Nord. Ausbildungszentrum Eisenerz (NAZ) 714.900 700.000
17020100 7671016 | Innovation Impulsprojekte/Nachwuchs- Spitzensport 1.156.938 352.548
17020100 7671017 | Sicherstellung Rahmenbedingungen Spitzensport 573.548 2.317.410
17020100 7671018 | Athletenspez.Spitzensportforderung nicht olympisch 162.959 7.903
17020100 7671019 | Entsendungen zu int. Wettkampfveranstaltungen 590.917
17020100 7672006 | Team Rot-Weiss-Rot -31.902 -55.013
17020100 7672132 | Sporttechnologie Projekte 3.250.000 1.182.233
17020100 7672902 | Team Rot-Weiss-Rot -536.450 -450.836
17020100 7672903 | Olympia-Projekt -11.609 7.608
17020100 7674115 | Sonstige SportgrofRveranstaltungen
17020100 7674140 | Ruder WM 2019, Linz Ottensheim 37.000
17020100 7674146 | Beachvolleyball-Event Wien 1.200.000 1.000.000
17020100 7674147 | Erste Bank Open Wien 300.000 300.000
17020100 7674200 | Sonstige SportgrofRveranstaltungen -119.889 518.909
17020100 7674300 | Breitensportveranstaltungen 323.990 2.059
17020100 7674301 | Schulsportveranstaltungen 232.965 -16.549
17020100 7674302 | Schulsportprojekte
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.287.264 2.400.000 | Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
315.000 315.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
750.195 740.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
4.030.232 2.600.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3. Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
2.784.712 3.400.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
-3.832 100.000 | Zuschusse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
103.000 Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
-40.123 Zuschisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.
4.186.964 4.500.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
-207.457 Zuschiisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.
-114.279 Zuschiisse aufgrund Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F.
-12.037 Zuschisse aufgrund § 14 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F.
Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
1.000.000 Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
300.000 50.000 | Zuschiisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
2.913.673 2.000.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
311.439 400.000 | Zuschusse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
348.899 500.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
1.520.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
17020100 7678008 | Seibersd.Laboratories/Dopingkontr.analytik/Forsch. 363.400 369.000
17020100 7679900 | Gemeinniitzige Einrichtungen
17020100 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 1.201.604 372.762
Summe AB 86 18.695.991 19.458.413
Summe 170201 18.695.991 19.458.413
Summe 1702 Sport 18.695.991 19.458.413
Summe 17 (Spez. 06) 392.459.412 130.189.946
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
1702 Sport
170201 Allgemeine Sportforderung & Services
17020100 7411050 | BSG, gesamtosterr.Org.-BSO (§5(3)1BSFG) 260.850 260.850
17020100 7411051 | BSG, gesamtdsterr.Org.-OOC (§5(3)1BSFG) 480.075 480.075
17020100 7411052 | BSG, gesamtdsterr.Org.-OPC (§5(3)1BSFG) 88.800 88.800
17020100 7411053 | BSG, gesamtdsterr.Org.-OBSV (§5(3)1BSFG) 235.875 235.875
17020100 7411054 | BSG, gesamtdsterr.Org.-SO0 (§5(3)1BSFG 44.400 44.400
17020100 7411055 | BSG, athletensp.Spitzensportforderung (§5(3)2BSFG) 7.823.000 7.455.620
17020100 7411056 | BSG, Gleichstellung Manner und Frauen (§5(3)3BSFG) 239.881 400.000
17020100 7411057 | BSG, gesamtosterr. Bed.-Nachwuchs (§5(3)4BSFG) 1.481.536 1.918.222
17020100 7411058 | BSG, gesamtosterr. Bed.-Spezialmodelle(§5(3)4BSFG) 156.882 202.896
17020100 7411059 | BSG, gesamtosterr. Bed.-LSA (§5(3)4BSFG) 1.552.000 1.700.000
17020100 7411060 | BSG, gesamtosterr. Bed.-LM Siidstadt (§5(3)4BSFG) 375.000 435.000
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
367.000 380.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
800.000 | Zuschisse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
36.309 Zuschsse aufgrund § 14 Abs. 1i.V.m. Abs. 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F.
36.546.716 60.810.000
36.546.716 60.810.000
36.546.716 60.810.000
42.358.857 121.737.000
260.850 261.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/BSO
480.075 480.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/00C
88.800 89.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/OPC
235.875 236.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/OBSV
44.400 44.000 | Zuschusse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 1 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtdsterreichische Organisationen/SO0
9.626.880 7.700.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 2 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - athletenspezifische Spitzensportférderung
815.000 420.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Gleichstellung Manner und Frauen
2.125.770 2.500.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/Nachwuchs
324.860 250.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/Spezialmodelle
2.433.175 2.000.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/LSA
475.000 475.000 | Zuschlsse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.

Nr. 100/2017 i.d.g.F. - gesamtosterreichische Bedeutung/LM Siidstadt
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
17020100 7411066 | BSG, Entsendung (§5(3)6BSFG) 2.064.610 2.190.425
17020100 7411067 | BSG, Kinder Gesund bewegen (§5(4)BSFG) 9.415.000 8.000.000
17020100 7411068 | BSG, zusatzliche Mittel (§5(4)BSFG) 1.593.000 896.392
17020100 7411073 | BSG, Tagliche Bewegungseinheit (§5(4)BSFG) 1.221.000
17020100 7411074 | BSG, Energiekostenausgl. Sportinfrastr. §5(4)BSFG
17020100 7411076 | BSG, Sportbonus (§5(4)BSFG) 2.612.100
17020100 7411077 | BSG, OLSZ BFV-Trainer (§5(4)BSFG)
17020100 7415488 | Bundessport GmbH - Covid-19 22.428.413 23.103.034
Summe AB 86 48.239.322 51.244.689
Summe 170201 48.239.322 51.244.689
170202 Besondere Sportférderung
17020200 86 | 7679003 | Besondere Sportférderung (Sporttoto) 87.700.000 94.040.515
Summe AB 86 87.700.000 94.040.515
Summe 170202 87.700.000 94.040.515
170204 Bundessporteinrichtungen GmbH
17020400 86 | 7411062 | Ausgleichszahl. zum Normaltarif (§5(3)5BSFG) 2.885.000 2.885.000
17020400 7411063 | Leistungsmod.Sudstadt:Refund.Lohnk.(§5(3)5BSFG) 925.000 920.000
17020400 7411064 | Leistungsmod.Sldstadt:Refund.lbr.Kost (§5(3)5BSFG) 555.000 560.000
17020400 7411065 | Investitionen Sportstatten (§5(3)5BSFG) 2.135.000 2.135.000
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UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.396.720 1.900.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 6 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Entsendungen
8.000.000 8.750.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Kinder gesund bewegen
1.609.904 3.100.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - zusatzliche Mittel
3.504.000 4.500.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Tagliche Bewegungseinheit
2.544.846 1.000.000 | Zuschiisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Energiekostenausgleich (EKA)
13.750 Zuschusse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - Sportbonus
2.275.682 1.400.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr.
100/2017 i.d.g.F. - OLSZ BFV-Trainer
Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 4 Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 i.V.m. § 14 Abs. 129
Bundes-Sportférderungsgesetzes 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. und § 3
Abs. 1Z 5 COVID-19-Gesetz, BGBI. I Nr. 12/2020i.d.g.F.
36.255.587 35.105.000
36.255.587 35.105.000
131.565.225 120.000.000 | Zuschusse aufgrund Bundes-Sportforderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017
i.d.g.F. - Besondere Sportforderung
131.565.225 120.000.000
131.565.225 120.000.000
2.885.000 2.885.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
950.000 930.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
680.000 700.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 10 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
2.135.000 2.135.000 | Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG 2017), BGBI.
Nr. 100/2017 i.d.g.F. i.V.m. § 5 Bundessporteinrichtungenorganisationsgesetz, BGBI. | Nr.
149/1998 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

17020400 7419488 | Bundessporteinrichtungen GmbH - Covid 19 1.500.000
Summe AB 86 8.000.000 6.500.000
Summe 170204 8.000.000 6.500.000
Summe 1702 Sport 143.939.322 151.785.204
Summe 17 (Spez. 16) 143.939.322 151.785.204
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 536.398.734 281.975.150
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

1701 Steuerung und Services

170101 Offentl. Dienst u. Zentralstelle

17010100 16 | 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 2.668.711 2.546.725
Summe AB 16 2.668.711 2.546.725
Summe 170101 2.668.711 2.546.725
Summe 1701 Steuerung und Services 2.668.711 2.546.725

1702 Sport

170201 Allgemeine Sportforderung & Services

17020100 86 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 2.200.000 2.200.000
Summe AB 86 2.200.000 2.200.000
Summe 170201 2.200.000 2.200.000
Summe 1702 Sport 2.200.000 2.200.000
Summe 17 (Spez. 17) 4.868.711 4.746.725
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Direkte Forderungen
UG 17 - Offentlicher Dienst und Sport
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Zuschisse aufgrund § 5 Abs. 3 Z 5 Bundes-Sportforderungsgesetzes 2017 i.V.m. § 14 Abs. 1
Z 9 Bundes-Sportférderungsgesetzes 2017 (BSFG 2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. und § 3
Abs. 1 COVID-19-Gesetz, BGBI. | Nr. 12/2020 i.d.g.F.100/2020
6.650.000 6.650.000
6.650.000 6.650.000
174.470.812 161.755.000
174.470.812 161.755.000
216.829.669 283.492.000
2.563.533 200.000 | Zahlungen an Austria Wirtschaftsservice GmbH (aws GmbH) flr die Abwicklung der Unter-
stlitzungen an Non-Profit-Organisationen (NPO) gem. 20. COVID-19-Gesetz, BGBI | Nr.
49/2020 (diese Unterstiitzungen werden auf Namen und Rechnung des Bundes ausgezahlt)
2.563.533 200.000
2.563.533 200.000
2.563.533 200.000
2.200.000 2.200.000 | Zuschusse aufgrund § 29 Abs. 1 Z 7 i.V.m. Abs 3 Bundes-Sportférderungsgesetz 2017 (BSFG
2017), BGBI. Nr. 100/2017 i.d.g.F. - Administrationsaufwendungen der BSG
2.200.000 2.200.000
2.200.000 2.200.000
2.200.000 2.200.000
4.763.533 2.400.000
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Direkte Forderungen

UG 18 - Fremdenwesen

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte im Rahmen der UG 18 ergeben sich aus der im Jahr 2015 erstellten und im
Jahr 2021 Uberarbeiteten Forderstrategie des BMI, die sich von der Ressortstrategie sowie den in den
jeweiligen Bundesvoranschlagen verankerten Wirkungszielen ableitet. Darin sind Handlungsfelder
festgelegt, in denen das BMI nachhaltig Forderungen als Zeichen des politischen Gestaltungswillens
vergibt. Fur die Forderungen der UG 18 im Jahr 2023 war das Handlungsfeld "Asyl, Migration und
Rickkehr" von Bedeutung.

GrolRte Forderschiene in diesem Handlungsfeld ist das EU-FOrderprogramm Asyl-, Migrations- und
Integrationsfonds (AMIF), woraus unter anderem psychologische Beratung und Betreuung von Asyl-
werberinnen und Asylwebern, MaRnahmen zur Rickkehrunterstiitzung oder Reintegrationsmal-
nahmen gefordert werden. Rund 79% der Forderauszahlungen in der UG 18 im Jahr 2023 entfielen
auf den AMIF (EU-Mittel und nationale Kofinanzierung). Dabei handelt es sich zum Teil um Restzah-
lungen fur Projekte aus der Forderperiode 2014-2020, die aufgrund einer Programmverlangerung
noch bis 2023 umgesetzt werden konnten.

Flir die Umsetzung des gleichnamigen Nachfolgeprogramms der Forderperiode 2021-2027 sowie fiir
nationale Forderungen im Bereich des Fremdenwesens fiir den Zeitraum 2021-2027 trat im Marz
2023 eine Sonderrichtlinie in Kraft. Die in weiterer Folge auf Basis eines Projektaufrufs ausgewahlten
Projekte werden zum grofSten Teil jedoch erst im Jahr 2024 budgetwirksam.

Im Rahmen der Richtlinie stellen weiterhin Projekte eine Prioritat dar, die ein effektives und nachhal-
tiges Migrationsmanagement unterstltzten und so illegale Migration verhindern, indem sie Schutz
und Perspektiven vor Ort schaffen sowie sowohl die Herkunfts- als auch die Transitstaaten unterstiit-
zen.

Budgetire Entwicklung

Mit rund 7 Mio. € sind die Férderauszahlungen der UG 18 im Vergleich zum Jahr 2022 um rund 5,9
Mio. € bzw. 45,6% gesunken. Dieser Riickgang geht im Wesentlichen darauf zuriick, dass im Rahmen
des AMIF die Projekte der Forderperiode 2014-2020 ausgelaufen sind und sich die Umsetzung der
Forderperiode 2021-2027 verzogerte, so dass die Folgeprojekte erst 2024 budgetwirksam werden.
Demgegeniiber steht ein Anstieg bei rein national finanzierten Férderungen um knapp 0,7 Mio. €
bzw. 120,3%.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Bereich der Forderungen der UG 18 fanden im Jahr 2023 keine internen oder externen Evaluie-
rungen statt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Bereich der Forderungen der UG 18 fielen im Jahr 2023 keine Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager an.
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Direkte Forderungen

UG 18 - Fremdenwesen

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
BMI - Abt. V/A/4 Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) 5,60 16,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Effektive Steuerung der Migrationsstrome und Weiterentwicklung der gemeinsamen Asyl- und Einwanderungspoli- 2014-2027
tik, 18010400 7670 309, 18010400 7672 009
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Direkte Forderungen
UG 18 - Fremdenwesen
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
18 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
1801 Fremdenwesen
180101 Grundversorgung
18010100 09 | 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 371.360
18010100 7670309 | Projekte des AMIF (EU) (zw) 10.402.915
18010100 7670903 | Osterr. Rotes Kreuz 180.000
18010100 7672009 | Projekte des AMIF (Kofinanzierung) 3.546.769
Summe AB 09 14.321.044 180.000
Summe 180101 14.321.044 180.000
180104 Migration und Zentrale Dienste
18010400 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
18010400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 659.500
18010400 7670309 | Projekte des AMIF (EU) (zw) 4.774.804
18010400 7670905 | Drittstaatprojekte 4.430.185
18010400 7672009 | Projekte des AMIF (Kofinanzierung) 2.837.328
Summe AB 09 12.701.817
Summe 180104 12.701.817
Summe 1801 Fremdenwesen 14.321.044 12.881.817
Summe 18 (Spez. 06) 14.321.044 12.881.817
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 14.321.044 12.881.817
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Direkte Forderungen
UG 18 - Fremdenwesen
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

1.452.739

5.035.510

524.801

7.013.050
7.013.050
7.013.050

7.013.050

7.013.050

10.000.000

14.000.000

7.800.000

31.800.000
31.800.000
31.800.000

31.800.000

31.800.000

Budgetierung/Verrechnung ab 2022 im DB 18.01.04

Budgetierung/Verrechnung ab 2022 im DB 18.01.04

Einmaliges Projekt 2022 zur Bereitstellung gebrauchter Rettungsautos der Landesverbande
des Osterreichischen Roten Kreuzes flr das ukrainische Rote Kreuz

Budget/Verrechnung ab 2022 im DB 18.01.04

Projektinhalte: MalRnahmen und Vorhaben auf nationaler, europaischer und internationa-
ler Ebene, die zur Umsetzung und Etablierung eines besseren Schutzsystems dienen sowie
die den Zielen bzw. der Umsetzung der 6sterreichischen Migrationsstrategie dienen, dar-
Uber hinaus Gewaltschutz, Riickkehr und Reintegration Anmerkung: Anstieg gegeniiber
2022 aufgrund hoherer Projektaktivitaten

Projektinhalte: Psychologische Beratung und Betreuung von Asylwerberinnen, Rechtsbera-
tung im asylrechtlichen Verfahren, Qualitatssicherung, Entwicklung und Strukturverbesse-
rung, Herkunftslanderinformation zur Unterstitzung der Asylbehdrden, Riickkehrvorberei-
tung, Rickkehrberatung und Reintegration

Sonderrichtlinie abgelaufen; Drittstaatsprojekte werden nunmehr im Rahmen des AMIF
gefordert

Projektinhalte: Psychologische Beratung und Betreuung von Asylwerberinnen, Unterstiit-
zung bei Dublin Uberstellungen, Rechtsberatung im asylrechtlichen Verfahren, Qualitatssi-
cherung, -Entwicklung und Strukturverbesserung, Herkunftslanderinformation zur Unter-
stitzung der Asylbehorden, Rickkehrvorbereitung, Riickkehrberatung und Reintegrati-
on.Anmerkung: Riickgang aufgrund des verzégerten Projektstarts der AMIF-
Programmperiode 2021-2027, budgetwirksam erst 2024
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die aus der zweckgebundenen Gebarung Arbeitsmarktpolitik (UG 20) finanzierten Férderungen die-
nen der Umsetzung der Arbeitsmarktpolitik der Bundesregierung. Damit sind verschiedene Institutio-
nen betraut:

Das AMS setzt zur Erfiillung seiner Aufgaben gem. § 29 AMSG im Rahmen der vom Verwaltungsrat
festgelegten Forderstrategie stark auf Qualifizierung. Die Palette reicht von Basisqualifizierung und
Vermittlung von Schliisselkompetenzen tiber fachliche Aus- und Weiterbildung bis zu berufsbeglei-
tender Qualifizierung. Auch die Beschaftigungsforderung hat einen groRen Stellenwert. Dabei geht es
insbesondere um zeitlich befristete Forderung von am Arbeitsmarkt benachteiligten Personen. Ohne
Kurzarbeitsbeihilfen hat das AMS im Jahr 2023 Fordermittel iHv. 977,8 Mio. € ausbezahlt (-293,4 Mio.
€).

Im Jahr 2023 hat das AMS als Nachwirkung der COVID-Pandemie Kurzarbeitsbeihilfen iHv. 10,3 Mio. €
(-615,4 Mio. €) ausbezahlt, der Langzeit-Kurzarbeits-Bonus galt nur bis zum Jahr 2022.

Bei der betrieblichen Lehrstellenforderung (§ 19c BAG) liegt der Fokus auf der Steigerung der Qualitat
der Ausbildung im Betrieb, wobei seit 2018 auch Internatskosten forderbar sind. Die Abwicklung er-
folgt Gber die Lehrlingsstellen der Wirtschaftskammer. Die konkrete Ausgestaltung der Forderrichtli-
nien erfolgt durch einen Forderausschuss. Die Auszahlungen fiir die betriebliche Lehrstellenforderung
(ohne Abwicklungskosten) betrugen im Jahr 2023 261,3 Mio. € (+49,9 Mio. €).

Der ESF als Forderinstrument der EU im Bereich der Arbeits- und Sozialpolitik fordert Beschaftigung,
Investitionen in Basisbildung bzw. Kompetenzen, soziale Innovation, den Ubergang zu einer klima-
neutralen Wirtschaft, lebenslanges Lernen sowie die aktive Inklusion von Personen, die besonders
von Armut und Ausgrenzung bedroht sind. Im Jahr 2023 wurden dafiir 63,7 Mio. € aufgewendet
(+13,6 Mio. €). Der Grund fiir den Anstieg sind erste Zahlungen in Zusammenhang mit der Struk-
turfondsperiode 2021-2027 iHv. insgesamt 34,9 Mio. €.

Budgetdre Entwicklung

2023 wurden insgesamt Forderungen ohne Kurzarbeitsbeihilfen iHv. 1.363,5 Mio. € ausbezahlt (-
301,4 Mio. €).

Im Jahr 2023 wurden nur noch 10,3 Mio. € fur Kurzarbeitsbeihilfen verausgabt (-615,4 Mio. €). Ab
2023 wurde fir Auszahlungen fiir Kurzarbeit entsprechend der gesetzlichen Vorgaben des § 13 (1)
AMPFG die jahrliche Deckelung wieder auf 20,0 Mio. € gesenkt.

Das Programm Sprungbrett erméglichte in den Jahren 2021 und 2022 knapp 47.000 Langzeitbeschaf-
tigungslosen die Aufnahme einer geférderten Beschaftigung. Das Programm wird fortgesetzt und seit
2023 iber das Regelbudget der UG 20 finanziert.
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Mit 1.1.2023 wurde das Pflegestipendium eingefiihrt. Es garantiert Personen, die mit Unterstltzung
des AMS einen Umstieg in den oder eine Hoherqualifizierung im Pflegebereich absolvieren méchten —
unter Anrechnung anderer Einkommen und Forderungen — wahrend der Qualifizierung einen finanzi-
ellen Mindeststandard von 1.400 € monatlich. Personen, die sich seit 1.9.2022 in AMS-geforderten
Pflegeausbildungen befanden, konnten ab Janner 2023 einen Umstieg in das Pflegestipendium bean-
tragen. Fir das Pflegestipendium wurden 2023 zusatzlich 30,0 Mio. € aus der UG 21 zur Verfiigung
gestellt.

Flr die AusBildung bis 18 stellen AMS und Sozialministeriumservice (SMS) aus Mitteln der UG 20
wichtige Angebote zur Verfligung. Aufgrund der weiterhin sehr ausgepragten Belastungen fiir junge
Menschen ist die Inanspruchnahme der Begleitungen durch das Jugendcoaching des SMS nochmals
deutlich gestiegen; mehr als 70.100 Jugendliche haben dieses Angebot 2023 in Anspruch genommen.
Auch das Programm AusbildungsFit hat sich als Angebot zur Nachreifung von Jugendlichen mit indivi-
duellen Beeintrachtigungen bewahrt. Die Koordinierungsstellen AusBildung bis 18 sahen sich 2023
mit einem starken Anstieg in der Betreuung ausbildungspflichtverletzender Jugendlicher konfrontiert;
insgesamt wurden 4.513 beendete Begleitungen dokumentiert (5,0% mehr als im Vorjahr).

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die Arbeitsmarktforderung unterliegt einem laufenden Monitoring Gber Fordereinsatz und arbeits-
marktpolitische Integrationseffekte. Ein Teil der Analysen wird (iber externe Programmevaluierungen
abgewickelt. Die Covid-19-Kurzarbeit wird bis Ende 2024 evaluiert mit dem Fokus auf Verbesserungs-
potentiale hinsichtlich moglichst zielgerichteter Forderung und effizienter Verwaltung der Beihilfe.

Flr die AusBildung bis 18 kommen Monitoringsysteme auf mehreren Ebenen zum Einsatz, die eine
Beobachtung der Erfolge und entsprechende strategische Antworten darauf moéglich machen. Das
JInterventionsmonitoring AusBildung bis 18“ der Bundesanstalt Statistik Osterreich erlaubt eine Be-
trachtung der weiteren Karrierewege von Jugendlichen, die zunachst der gesetzlichen Ausbildungs-
pflicht nicht nachgekommen sind. Ein Modell zur Wirkungsanalyse des Jugendcoachings wurde von
der Bundesanstalt Statistik Austria entwickelt. Das Monitoring wird erstmals im Juli 2024 verfligbar
sein.

Zu den einschlagigen Evaluierungsstudien sei auf die Websites des Arbeitsmarktservice und des
BMAW www.ams.at und www.bmaw.gv.at verwiesen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Im Jahr 2023 wurden fir die Abwicklungskosten der Lehrstellenférderung (§ 19¢c BAG) 8,7 Mio. €
(entspricht rd. 3,2% des Gesamtumfangs) aus der UG 20 finanziert.
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Direkte Forderungen

UG 20 - Arbeit
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
AMS Richtlinien des AMS-Verwaltungsrates gem. AMSG (ARR 988,05 1.227,98
2014)
BMAW Forderungen gem. §1 Abs. 2 AMPFG iVdg. § 59 AMSG 36,35 43,89
(ARR 2014)
Lehrlingsstellen/WKO Richtlinien gem. Berufsausbildungsgesetz (BAG) 261,27 270,00
Lander/BMAW Sonderrichtlinie des BMAW zur Umsetzung von ESF- 63,71 100,18
Projekten
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Qualif., Beschaft.aufn., Beihilfen KUA 20010201 It. VWR-
7303104,7305002,7307001,7310100,7320002,7320010,7320030,7320061,7402001,7404000,7420100,7430010,74 Beschluss
80802,7520010,7663010,7668900,7668901,7680100,7700830;20010302 7431000,7433002;

Aufgabenerfillung im nichtbehérdlichen Bereich: Entwicklung von Zielvorgaben, ESF-Kofinanzierung 20010201 AMPFG
7330742, 7430 010, 7664 303, 7668 900, 7668 901

Steigerung der Ausbildungsqualitat; Unterstiitzung der Lehrbetriebe 20010301 7330 750 It Beschluss d.
BABB

Umsetzung des OP Beschaftigung 2014-2020 und ESF+ 2021-2027 20010201 7303 703; 20010202 7303 700, 7303 2014-23 & 2021-
706, 7330 742, 7430 701, 7664 701 30
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

20 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2001 Arbeitsmarkt
200101 Arbeitsmarktadministration BMAW
20010102 Arbeitsmarktadministration sonstige
20010102 09 7430012 | Lehrlingsbeih. gem. § 19¢c BAG i.V.m. § 13e IESG 217.833.670 211.364.807

Summe AB 09 217.833.670 211.364.807

Summe 200101 217.833.670 211.364.807
200102 Aktive Arbeitsmarktpolitik
20010201 Aktive Arbeitsmarktpolitik, zweckgebunden
20010201 09 | 7303104 | Transferzahlungen an Lander (Sonstige) (zw) 998.851 382.653
20010201 7305002 | Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 9.575.919 13.906.776
20010201 7307001 | Transferzahlungen an Gemeindeverbande (Sonstige)zw 986.478 941.341
20010201 7310100 | Transferzahlungen an Sozialversicherungstrager(zw) 293.809 436.687
20010201 7320002 | Kammern der gewerblichen Wirtschaft (zw) 242.806 269.930
20010201 7320010 | Landwirtschaftskammern (zw) 62.250 33.620
20010201 7320030 | Landarbeiterkammern (zw) 32.762 37.285
20010201 7320061 | Arbeiterkammern (zw) 438.625 126.265
20010201 7402001 | Landesunternehmungen (zw) 1.868.146 1.614.335
20010201 7404000 | Gemeindeunternehmungen (zw) 222.296 536.011
20010201 7420100 | Lfd. Transfers an Unternehm.m.Bundesbeteiligung zw 232.298 340.008
20010201 7430010 | Lfd. Transfers a.lbrige Sektoren d.Wirtschaft (zw) 422.981.122 474.777.671
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

223.412

4.358.481

542.158

331.009

105.920

20.463

35.289

207.734

1.865.264

1.365.940

83.256

343.947.166

400.000

7.000.000

700.000

353.000

200.000

35.000

35.000

235.000

900.000

250.000

150.000

369.960.000

Beihilfe fiir die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemafR § 19¢ Berufsausbildungsge-
setz zur Lehrstellenforderung

Beihilfe an und fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Siche-
rung von Arbeitsplatzen gemal § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz (insbesondere Eingliederungsbeihil-
fen und Lehrlingsférderungen)

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur Sicherung einer
Beschaftigung

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Beihilfe fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz

Beihilfe fiir Personen in sozialokonomischen Betrieben zur Wiedereingliederung in den
Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz
Beihilfe fiir Personen in sozialokonomischen Betrieben zur Wiedereingliederung in den
Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz,
insbesondere Eingliederungsbeihilfe, Lehrlingsférderung und Dienstleistungen, die von
Beratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
20010201 7480802 | Investitionen/Betriebe (zw) 858.783 758.938
20010201 7520010 | Transferzahlungen an sonst.Finanzunternehmungen zw 320.889 535.742
20010201 7663010 | Berufsforderungsinstitute (zw) 32.649.219 47.554.130
20010201 7664303 | Private Institutionen (EFRE-Kofinanzierung) (zw) 690 2.577
20010201 7668900 | Gemeinniitzige Einrichtungen (zw)
20010201 7668901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen (zw) 157.667.734 174.845.052
20010201 7680100 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers.zw 195.522.849 195.218.772
20010201 7700830 | Zuschusse fir sonstige Anlagen (IF) (zw) 5.285.585 9.840.242
Summe AB 09 830.241.111 922.158.035
Summe 20010201 830.241.111 922.158.035
20010202 Aktive Arbeitsmarktpolitik, ESF, variabel
20010202 09 | 7430701 | Betriebe (Schwerpunkt 1)
20010202 7664701 | Private Institutionen (Schwerpunkt 1) 262.214 176.782
Summe AB 09 262.214 176.782
Summe 20010202 262.214 176.782
Summe 200102 830.503.325 922.334.817
200103 Leistungen/Beitrdge BMAW
20010301 Leistungen/Beitrdge zweckgebunden
20010301 09 | 7330750 | Uberweisung an die WKO gem. § 14 AMPFG (zw)
Summe AB 09
Summe 20010301
20010302 Leistungen/Beitrdge, zweckgebunden und variabel
20010302 09 | 7431000 | Kurzarbeitsbeihilfen (zw) 20.000.000 625.718.180
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
450.829 300.000 | Schaffung und Erweiterung von Ausbildungs- und Schulungseinrichtungen gemaR § 34 Abs.
5 Arbeitsmarktservicegesetz
276.972 300.000 | Beihilfe fur Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz
36.748.324 16.000.000 | Beihilfe fur Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemaR § 34 Arbeitsmarktservicegesetz, insbesondere BildungsmaRRnahmen
10.225 Forderungen zur Durchfiihrung grenziiberschreitender arbeitsmarktpolitischer Projekte und
Kofinanzierung von MaRnahmen der Europdischen Territorialen Zusammenarbeit
80.000.000 | Beihilfe fiir Personen zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes oder zur Siche-
rung einer Beschaftigung, insbesondere BildungsmaRnahmen, sozialokonomische Betriebe
und Dienstleistungen, die von Beratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden
135.371.637 Beihilfe fiir Personen zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes oder zur Siche-
rung einer Beschaftigung, insbesondere BildungsmaBnahmen, sozialokonomische Betriebe
und Dienstleistungen, die von Beratungs- und Betreuungseinrichtungen angeboten werden
190.352.480 200.000.000 | Beihilfe an Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw. zur Sicherung von
Arbeitsplatzen gemal §§ 34, 34b und 35 Arbeitsmarktservicegesetz, insbesondere die
Beihilfe zur Deckung des Lebensunterhalts und zur Unternehmensgriindung sowie der
Ersatz von Kurskosten
3.798.579 3.000.000 | Schaffung und Erweiterung von Ausbildungs- und Schulungseinrichtungen gemaf § 34 Abs.
5 Arbeitsmarktservicegesetz
720.095.138 679.818.000
720.095.138 679.818.000
-3.259 EU-finanzierte Forderung fiir Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw.
zur Sicherung von Arbeitspldtzen
78.806 500.000 | EU-finanzierte Forderung fur Personen zur Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt bzw.
zur Sicherung von Arbeitsplatzen
75.547 500.000
75.547 500.000
720.170.685 680.318.000
261.268.722 280.000.000 | Beihilfe fur die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR § 19c¢ Berufsausbildungsge-
setz zur Lehrstellenférderung
261.268.722 280.000.000
261.268.722 280.000.000
10.269.581 20.000.000 | Beihilfe fiir Personen gemald §§ 37b und 37c Arbeitsmarktservicegesetz
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
20010302 7431011 | Lang-Kurzarbeit Bonus (zw) 38.968.000
20010302 7433002 | MaRnahmen gem. § 13 (2) AMPFG (zw) 269.999.071 269.999.442
20010302 7433006 | Saisonstarthilfe (zw) 89.791.461
Summe AB 09 289.999.071 1.024.477.083
Summe 20010302 289.999.071 1.024.477.083
20010303 Leistungen/Beitrédge variabel (Abgang)
20010303 09 | 7431010 | Kurzarbeitsbeihilfen (nicht zw) 3.682.514.281
Summe AB 09 3.682.514.281
Summe 20010303 3.682.514.281
Summe 200103 3.972.513.352 1.024.477.083
Summe 2001 Arbeitsmarkt 5.020.850.347 2.158.176.707
2002 Arbeitsinspektion
200201 Arbeitsinspektion
20020100 09 | 7614488 | Sonderfreistellung/Ersatz an Arbeitgeber Covid-19 33.525.059 29.482.219
Summe AB 09 33.525.059 29.482.219
Summe 200201 33.525.059 29.482.219
200202 Zentralstelle
20020200 16 | 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 125.700
Summe AB 16 125.700
Summe 200202 125.700
Summe 2002 Arbeitsinspektion 33.650.759 29.482.219
2003 Steuerung und Services
200301 Zentralstelle
20030100 16 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
20030100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 148.103
Summe AB 16 148.103
Summe 200301 148.103
Summe 2003 Steuerung und Services 148.103
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

1.252.841.222

24.206.309

24.206.309
24.206.309

24.206.309

155.000

155.000
155.000
155.000

1.250.318.000

139.000

139.000
139.000
139.000

2023 2024
Verwendungszweck

Erfolg BVA
Beihilfe fiir Personen gemaR § 37e Arbeitsmarktservicegesetz zur Abdeckung des Sonder-
bedarfs aufgrund der COVID-19-Pandemie

261.132.234 270.000.000 | Beihilfe fur altere Personen, fiir Langzeitbeschaftigungslose und fiir asyl- und subsidiar
Schutzberechtigte, deren Beschaftigungschancen am Arbeitsmarkt erschwert sind
Beschiaftigungsférderung fiir Saisonbetriebe zur Uberbriickung wihrend Lockdownzeiten

271.401.815 290.000.000

271.401.815 290.000.000
Beihilfe fiir Personen gemaR §§ 37b und 37c Arbeitsmarktservicegesetz

532.670.537 570.000.000

Refundierung des wahrend der Sonderbetreuungszeit fortgezahlten Entgelts und Ersatz
Schwangerer an die OGK gemaR § 3a Mutterschutzgesetz 1979

Forderung im Bereich Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerschutz, z.B. Klagsverband,
Osterreichische Akademie fiir Arbeitsmedizin und Pravention, Osterreichische Staub-
(Silikose-) Bekampfungsstelle, Verein ChronischKrank Osterreich

Forderung im Bereich Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerschutz, z.B. Klagsverband,
Osterreichische Akademie fiir Arbeitsmedizin und Pravention, Osterreichische Staub-
(Silikose-) Bekdmpfungsstelle, Verein ChronischKrank Osterreich, Moot Court Competition
Forderung im Bereich Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerschutz, z.B. Klagsverband,
Osterreichische Akademie fiir Arbeitsmedizin und Pravention, Osterreichische Staub-
(Silikose-) Bekdmpfungsstelle, Verein ChronischKrank Osterreich, Moot Court Competition
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe 20 (Spez. 06) 5.054.501.106 | 2.187.807.029
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

2001 Arbeitsmarkt

200102 Aktive Arbeitsmarktpolitik

20010201 Aktive Arbeitsmarktpolitik, zweckgebunden

20010201 09 | 7303703 | Lander (Schwerpunkt 6) (zw) 183.586

20010201 7330742 | Uberweisung an den ATF 38.398.491 52.880.000
Summe AB 09 38.582.077 52.880.000
Summe 20010201 38.582.077 52.880.000

20010202 Aktive Arbeitsmarktpolitik, ESF, variabel

20010202 09 | 7303700 | Uberweisung an Linder

20010202 7303706 | Lander (Schwerpunkt 6) 15.026.976 24.397.976

20010202 7330742 | Uberweisung an den ATF 26.107.811 25.535.844
Summe AB 09 41.134.787 49.933.820
Summe 20010202 41.134.787 49.933.820
Summe 200102 79.716.864 102.813.820
Summe 2001 Arbeitsmarkt 79.716.864 102.813.820
Summe 20 (Spez. 16) 79.716.864 102.813.820
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 5.134.217.970 | 2.290.620.849
Férderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

2001 Arbeitsmarkt

200101 Arbeitsmarktadministration BMAW

20010102 Arbeitsmarktadministration sonstige

Forderungsbericht 2023

220von 517




Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.277.202.531 | 1.250.457.000
50.000 | EU-kofinanzierte Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes und zur
Sicherung einer Beschaftigung
32.900.000 25.000.000 | Forderung zur Erlangung eines Arbeits- und Ausbildungsplatzes durch den Aus-
gleichstaxfonds fiir die "Ausbildungspflicht bis 18"
32.900.000 25.050.000
32.900.000 25.050.000
53.000.000 | Uberweisung von EU-Mitteln an die Bundeslander fiir die Umsetzung von Vorhaben, die
aus dem Europaischen Sozialfonds hauptsachlich im Themenbereich "Inklusion" gefordert
werden kdénnen
39.790.842 Uberweisung von EU-Mitteln an die Bundesldnder fiir die Umsetzung von Vorhaben, die
aus dem Europaischen Sozialfonds gefordert werden kdnnen
23.846.703 25.000.000 | Uberweisung von EU-Mitteln an den Ausgleichstaxfonds fiir die Umsetzung von Vorhaben,
die aus dem Europdischen Sozialfonds in den Themenbereichen "Aktives Altern", "Verringe-
rung Schulabbruch" geférdert werden kénnen
63.637.545 78.000.000
63.637.545 78.000.000
96.537.545 103.050.000
96.537.545 103.050.000
96.537.545 103.050.000

1.373.740.076

1.353.507.000
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
20010102 09 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 8.366.330 8.535.193
Summe AB 09 8.366.330 8.535.193
Summe 200101 8.366.330 8.535.193
200103 Leistungen/Beitrige BMAW
20010301 Leistungen/Beitridge zweckgebunden
20010301 09 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten)
Summe AB 09
Summe 200103
Summe 2001 Arbeitsmarkt 8.366.330 8.535.193
Summe 20 (Spez. 17) 8.366.330 8.535.193
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Direkte Forderungen
UG 20 - Arbeit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Abwicklungskosten fiir die Beihilfe fiir die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR §
19c¢ Berufsausbildungsgesetz zur Lehrstellenférderung an die WKO-Inhouse GmbH
8.731.278 Abwicklungskosten fiir die Beihilfe fir die betriebliche Ausbildung von Lehrlingen gemaR §
19c¢ Berufsausbildungsgesetz zur Lehrstellenforderung an die WKO-Inhouse GmbH
8.731.278
8.731.278
8.731.278
8.731.278
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Direkte Forderungen

UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Aufgrund der vielfiltigen Aufgaben des Sozialministeriums werden jahrlich zahlreiche Projekte in der
UG 21 gefordert. Die gesetzten Forderungsschwerpunkte stellen sich tGberblicksmaRig wie folgt dar:

* Konsumentinnen- und Konsumentenschutz

* Forderungen Bereich Behindertenhilfe

* Forderungen Bereich Opferfiirsorge

* Ersatzpflege fir pflegende Angehdrige

* Zuschiisse an pflegebediirftige Personen zur Unterstiitzung der 24-Stunden-Betreuung

* Zahlungen an den ATF zur Forderung von MaRnahmen der Beschaftigungsoffensive fiir Menschen
mit Behinderungen

* Zahlungen an den Unterstltzungsfonds zur Férderung von Menschen mit Behinderungen in sozia-
len Notlagen

* Forderungen Bereich Pflegevorsorge

* Osterreichischer Aufbau- und Resilienzplan - MaRnahme Community Nursing

* Sozialpolitische Schwerpunktbereiche im nationalen Kontext

* Soziale Eingliederung

* Besuchsbegleitung

* Soziale Integration im Rahmen der Europdischen und internationalen Angelegenheiten

* Forderung zur Unterstitzung der Information und Betreuung von Seniorinnen und Senioren

* Seniorinnen- und Seniorenpolitik

* Freiwilligenpolitik (inkl. Auslandsfreiwilligendienste)

* Forderungen gemals Sonderrichtlinie ,,COVID-19 Armutsbekampfung”

* Forderungen zur Armutsbekampfung und Soziale Innovation

* Forderungen zur Gewaltpravention

* Forderungen Bereich Aufbau und Starkung extremismuspraventiver Mallnahmen

* Forderungen Bereich Corporate Social Responsibility

* Forderungen Bereich Menschenrechtsangelegenheiten

* Forderungen Bereich Internationaler Know-how-Transfer

Hervorgehoben wird, dass im Vergleich zum Vorjahr fiir den Zeitraum 2023 erstmalig Férderungen im
Bereich Armutsbekdmpfung und Soziale Innovation z.B. Housing First Osterreich — zuhause ankom-
men, Hilfe fiir Alleinerzieherinnen vergeben wurden.

Im Bereich Konsumentinnen- und Konsumentenschutz wurden 2023 mehrjahrige Férderungen abge-
schlossen und verlangert, um Konzepte weiter zu entwickeln und etablierte Anlaufstellen auszubauen
und zu unterstitzen.
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Budgetidre Entwicklung

In der UG 21 wurden im Jahr 2023 Fordermittel inkl. Ifd. Transfer und Abwicklungskosten in Héhe von
406,0 Mio. € ausgezahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um 65,0 Mio. € bzw. um 19,1 %
entspricht. Die Erhohung ergibt sich im Wesentlichen durch héhere Auszahlungen im Bereich der
Pflegevorsorge und der Behindertenhilfe.

Im Bereich der Pflegevorsorge und den Behinderten- und Versorgungsangelegenheiten erfolgten ge-
geniber dem Jahr 2022 geringere Anweisungen an den ATF (-5,1 Mio. €), im Gegenzug hoéhere An-
weisungen an den Unterstiitzungsfonds flir Menschen mit Behinderung insb. zur Férderung von Teil-
habeprojekten gem. § 33 BBG sowie fir die Forderung von Organisationen im Bereich Pflegevorsorge
und der Behindertenhilfe (+29,4 Mio. €), hohere Auszahlungen an den Unterstiitzungsfonds fiir die
24-Stunden-Betreuung (+40,8 Mio. €) sowie héhere Uberweisungen an den Unterstiitzungsfonds fiir
pflegende Angehdorige (+5,4 Mio. €).

Im Sinne der Zielerreichung des Wirkungsziels 5 ,,Erhéhung der 6konomischen und gesellschaftlichen
Beteiligung von armutsgefahrdeten und von Ausgrenzung bedrohten Personen, die nur begrenzt am
O0konomischen und gesellschaftlichen Leben teilnehmen kénnen” wurden 2023 verstarkt Forderun-
gen zur Armutsbekdampfung und Sozialen Innovation abgewickelt, um den Anteil von armutsgefahr-
deten Menschen zu reduzieren sowie innovative Instrumente zur Bewaltigung gesellschaftlicher Her-
ausforderungen, insbesondere im Zusammenhang mit der Bekampfung von Armut zu entwickeln.

Fur MaBnahmen in Umsetzung des MRV 59/16 v. 11.5.2021 wurden Férderungen zur Gewaltpraven-
tion betreffend den weiteren Ausbau der Gewaltpravention, um (hausliche) Gewalt an Frauen und
Kindern und Partnergewalt zu verhindern, sowie flir Auf- und Ausbau des Bereichs Gewaltpravention
fur Altere abgewickelt.

Ebenso wurden Forderungen im Bereich Aufbau und Starkung extremismuspraventiver Mallnahmen
gemall MRV 42/25 vom 16. Dezember 2020 abgewickelt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

In der ab 1.8.2016 giiltigen Richtlinie fir die Allgemeine Seniorenférderung ist vorgesehen, die Evalu-
ierung der angestrebten Wirkungsorientierung der FordermaBnahme alle fiinf Jahre durchzufihren.
Die Evaluierung erfolgte pandemiebedingt 2022. Die Richtlinie fir die Allgemeine Seniorenférderung
ist bis 31.12.2026 giiltig. Es ist geplant, im Jahr 2026 eine neue Richtlinie zu erstellen.

Die Kurzzusammenfassung lautet:
Allgemeine Seniorenforderung: Die Evaluierung der Richtlinien fur die Allgemeine Seniorenforderung

gemaR § 19 Abs. 4 Bundes-Seniorengesetz (BGBI. | Nr. 84/1998) wurde 2022 durchgefihrt. Die Frage-
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stellungen betrafen insbesondere die ordnungsgemaRe Vergabe, Abwicklung, Abrechnung und Kon-
trolle der Aligemeinen Seniorenférderung und die Zielerreichung im Hinblick auf die Sicherstellung
der Beratung, Information und Betreuung von Seniorinnen und Senioren durch die Seniorenorganisa-
tionen. Es zeigte sich, dass die Berichte liber die Abwicklung und Verwendung der Allgemeinen Senio-
renforderung fristgerecht vorgelegt wurden, die Priifung der Originalbelege jahrlich stattgefunden
hat und der jeweils fiir die Allgemeine Seniorenforderung nachzuweisende Betrag ordnungsgemaR
abgerechnet wurde, wobei insbesondere auf eine strikte Trennung von Beratung, Betreuung und In-
formation und politischen Aktivitaten der Seniorenorganisationen geachtet wurde. Das Ziel, die Er-
héhung der sozialen und gesellschaftlichen Teilhabe von dlteren Menschen (aktives Altern) erfolgte
durch die Zuordnung von MaRnahmen zum Bundesplans fiir Seniorinnen und Senioren. Betreffend
die Allgemeine Seniorenférderung wurden entsprechend der gesetzlichen Grundlage MaRnahmen in
den Bereichen Beratung, Information und Betreuung gesetzt.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Der Osterreichische Aufbau- und Resilienzplan — MaRnahme Community Nursing wird von der exter-
nen Abwicklungsstelle GOG (Gesundheit Osterreich GmbH) abgewickelt. Die Hohe der Férdermittel
betrug 9,0 Mio. €. Die Abwicklungskosten betrugen 0,9 Mio. €. Die Férdermittel sowie Abwicklungs-
kosten sind bei den direkten Férderungen im Forderungsbericht gesondert dargestellt.

Die Osterreichische Forschungsférderungsgesellschaft (FFG) wurde mit der Durchfiihrung des Férder-

programms ,Wirksam Werden — Soziale Innovationen gegen Kinder- und Jugendarmut” beauftragt.
Die Hohe der Fordermittel betrug 1,3 Mio. €, welche in den direkten Férderungen ersichtlich sind.

Forderungsbericht 2023 227 von 517



Direkte Forderungen

UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
Ausgleichstaxfonds Uberweisungen an den ATF 122,90 123,80
BMSGPK Armutsbekampfung und Soziale Innovation 15,67 25,00
BMSGPK Gewaltpravention 6,61 7,00
BMSGPK Konsumentenschutz 4,88 5,00
BMSGPK Werkleistungen (sonstige Leist. v. Dritten) RRF 9,90 15,78
BMSGPK Zuschsse fir Ifd. Aufwand an private Institutionen 2,60 2,86
BMSGPK Zuschusse fir Ifd. Aufwand an private Instutionen 50,00 50,00
Hilfsfonds Uberweisung an den Hilfsfonds (Jewish Claims on Austri- 3,00 1,50
a)
Unterstitzungsfonds Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds 5,75 3,70
Unterstitzungsfonds Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds (§21b BPGG) 148,34 125,34
Unterstitzungsfonds Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds Pflegende 20,01 20,01
Angehdrige
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

MaRnahmen der Beschaftigungsoffensive (21040100 7330 042) laufend
Durchfiihrung v Projekten zur Reduzierung des Anteils armutsgefahrdeter Menschen; Entwicklung innovativer 1.1.2023-
Instrumente zur Bewaltigung gesellschaftl. Herausforderungen insbes. im Zusammenhang mit Armutsbekampfung 31.12.2024

(21010400 7660 057) BVA auf 7330 043

Forderprojekte im Bereich Gewaltpravention fur unterschiedliche Zielgruppen (zB Frauen, Manner, dltere Men- 1.1.2023-
schen, Burschen, Kinder und Jugendliche, LGBTIQ+ Personen) - MRV 59/16 2021 (21010400 7660 901) 31.12.2023
Starkung der Rechtsposition der Verbraucherinnen und Verbraucher und Sicherstellung einer effektiven Durchset- laufend

zung (21010300 7660 9**)

Osterreichischer Aufbau- und Resilienzplan - MaRnahme Community Nursing (21020100 7282 788; 7411 788) BVA laufend
2023 befindet sich auf dem Konto 7280 788

Férderung von Organisationen im Bereich Behindertenhilfe/Pflegevorsorge/Opferfiirsorge/Sozialentschadigung laufend
(21040100 7660 9**)

Zuwendungen an den Unterstitzungsfonds zur Férderung von Teilhabeprojekten gem. § 33 BBG (21040100 7660 laufend
9**)

Forderung von medizinischen Zusatzleistungen und MalRnahmen der Altenbetreuung fiir kranke und sozialbeddrf- laufend

tige NS-Opfer und deren Hinterbliebene (21030300 7380 485)

Zuschuss fir Menschen mit Behinderungen in sozialen Notlagen (21040100 7332 083) laufend
Zuschisse an pflegebedirftige Personen oder deren Angehérige zur Unterstiitzung der 24-Stunden-Betreuung laufend
(21020200 7335 083)

Zuwendungen fir pflegende Angehorige (21020200 7334 083) laufend
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2101 Steuerung und Services
210101 Zentralstelle
21010100 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 393.143 333.663
21010100 7663000 | Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
21010100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers.
Summe AB 09 393.143 333.663
Summe 210101 393.143 333.663
210103 Konsumentenschutz
21010300 09 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010300 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 1.063.202 1.240.440
21010300 7660963 | ASB Schuldnerberatungen GmbH 57.784 69.677
21010300 7660964 | Verein fir Konsumenteninformation 4.305.460 4.198.836
Summe AB 09 5.426.446 5.508.953
Summe 210103 5.426.446 5.508.953
210104 EU, Internationales, Soziales, Senioren
21010400 09 7320060 | Arbeiterkammern 608.000 608.000
21010400 7320488 | WKO Hartefallfondsgesetz Covid-19 20.000.000
21010400 7660040 | Allgemeine Seniorenférderung 2.331.142 2.350.809
21010400 7660057 | Zuschisse Armutsbekdmpfung/Soz. Innovation
21010400 7660151 | Zusch. f. Ifd. Aufwand priv. Inst. (FEAD/ESF Plus) 390.066
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
300.000 | Voranschlag 2024 fur Forderungen flr Beratung und Unterstiitzung im Bereich Soziales und
Gesundheit im Detailbudget 21010100, 7660 90*
185.848 Forderungen fir Beratung und Unterstiitzung im Bereich Soziales (z.B. Nachbarinnen in
Wien, Rat auf Draht) und im Bereich Gesundheit (Gesundheitsférderung am Arbeitsplatz,
Oberhummer Award)
2.000 | Zweckgebundener Voranschlag 2024 fiir Soziale Betreuung der Bediensteten (zw)
2.000 | Voranschlag 2024 fiir sonstige Zuwendungen ohne Gegenleistung an physische Personen
185.848 304.000
185.848 304.000
5.700.000 | Voranschlag 2024 fur Férderungen im Bereich Konsumentenschutz im Detailbudget
21010300, 7660 9**
1.361.720 Forderung u.a. Internet Ombudsmann zur Konsumentenberatung und Bewusstseinsbil-
dung; Verbraucher- und Finanzbildung u.a. Schuldnerhilfe OO (Unterrichtsmaterialien),
Osterr. Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum (coco-Reihe — interaktive Ausstellungen);
Verein Schlichtung fur Verbrauchergeschifte; Verbraucherschutzverein
70.162 Forderung der Dachorganisation der Schuldenberatungen
3.448.252 Sicherstellung des Vereins fir Konsumenteninformation als Verbrauchervertretung insb. in
den Bereichen Recht, Beratung, und Untersuchung
4.880.134 5.700.000
4.880.134 5.700.000
608.000 608.000 | GemaR Europaabkommen vom 22.4.1994 sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen mitzu-
beteiligen. Das Vorhaben dient zur Unterstiitzung dieser EU-Aktivitaten
-16.700.000 COVID-19 Hartefallsfonds fir mehrfach geringfiigig Beschaftigte und fallweise Beschaftigte
- Hartefallfondsgesetz
2.569.917 3.007.000 | Gem. § 19 Bundes-Seniorengesetz stellt der Bund Mittel fur die Unterstiitzung der Bera-
tung, Information und Betreuung von Seniorinnen und Senioren durch Seniorenorganisati-
onen als Allgemeine Seniorenforderung zur Verfliigung
15.674.160 Forderungen im Bereich Armutsbekdampfung und Soziale Innovation
Die Zahlung erfolgte im Jahr 2021. Nationale Umsetzung von MalRnahmen im Rahmen des
Europdischen Hilfsfonds fir die am starksten benachteiligten Personen (FEAD) gem. VO
(EU) 223/2014; EU-Anteil
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
21010400 7660181 | Zusch. f. Ifd. Aufwand an priv. Inst. (nat.-kof.) 38.397
21010400 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21010400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 16.179.107 29.314.275
21010400 7660962 | Arbeitnehmerinteressensorg. 995.000 995.000
21010400 7670488 | Zusch. f.Ifd.Aufw. an priv. Institutionen Covid-19 29.721.126 1.671.592
Summe AB 09 50.262.838 54.939.676
Summe 210104 50.262.838 54.939.676
Summe 2101 Steuerung und Services 56.082.427 60.782.292
2102 Pflege
210201 Pflegegeld und Pflegekarenz
21020100 09 | 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF
21020100 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
21020100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 177.120
Summe AB 09 177.120
Summe 210201 177.120
Summe 2102 Pflege 177.120
2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze
210303 Opferfiirsorge
21030300 09 | 7680000 | Sonst.Zuw.ohne Gegenleistung an physische Pers.
Summe AB 09
Summe 210303
210304 Hilfeleistung fiir Opfer von Verbrechen, Heimopfer
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck

Erfolg BVA
Die Zahlung erfolgte im Jahr 2021. Nationale Umsetzung von MalRnahmen im Rahmen des
Europdischen Hilfsfonds flr die am starksten benachteiligten Personen (FEAD) gem. VO
(EU) 223/2014; nationale Kofinanzierung

37.575.000 | Voranschlag 2024 im Detailbudget 21010400, 7660 90*. Forderung von Projekten der all-

gemeinen Sozialpolitik, Freiwilligenwesen inkl. Gedenkdienst, Friedens- und Sozialdienste,
Seniorenpolitik sowie Besuchsbegleitung, Projekte Soziales Europa und bilaterale Projekte
zum internationalen Know-How-Transfer, Férderung von Projekten zur Extremismuspra-
vention sowie zur Gewaltpravention

18.710.963 Forderung von Projekten der allgemeinen Sozialpolitik, Freiwilligenwesen inkl. Gedenk-
dienst, Friedens- und Sozialdienste, Seniorenpolitik sowie Besuchsbegleitung, Projekte
Soziales Europa und bilaterale Projekte zum internationalen Know-How-Transfer, Férde-
rung von Projekten zur Extremismuspravention sowie zur Gewaltpravention

995.000 Gemal Europaabkommen vom 22.4.1994 sind Sozialpartner bei EU-Verhandlungen mitzu-
beteiligen. Das Vorhaben dient zur Unterstiitzung dieser EU-Aktivitaten.

-1.112.527 Sonderrichtlinie ,COVID-19 Armutsbekdampfung” zur Gewahrung einer Forderung fir Pro-
jekte zur Milderung der sozialen Folgen der COVID-19 Pandemie; Bundesgesetz zur Be-
kampfung pandemiebedingter Armutsfolgen - Durchfihrung von Projekten fiir besonders
vulnerable Personengruppen

20.745.513 41.190.000

20.745.513 41.190.000

25.811.495 47.194.000

9.000.000 15.000.000 | MaRnahmen fiir Community Nursing (RRF)
3.270.000 | Voranschlag 2024 fir Forderungen im Bereich Pflegevorsorge im Detailbudget 21020100,
7660.9**
1.080.407 Forderung von Organisationen im Bereich Pflegevorsorge

10.080.407 18.270.000

10.080.407 18.270.000

10.080.407 18.270.000
Budgetposition im Bereich der Forderungen im Jahr 2023 nicht in Verwendung
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

21030400 09 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen

21030400 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 1.770.000
Summe AB 09 1.770.000
Summe 210304 1.770.000
Summe 2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze 1.770.000

2104 MaRBnahmen fiir Behinderte

210401 MaBnahmen fiir Behinderte, spezielle Férderprogramme

21040100 09 | 7660900 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen

21040100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 3.058.054 22.905.879

21040100 7660966 | Osterr. Caritas-Zentrale 97.892 37.000

21040100 7660967 | Osterr. Hilfswerk 80.000 79.630

21040100 7660968 | Osterreichischer Behindertenrat 50.000

21040100 7660969 | Volkshilfe Osterreich 194.754 200.534
Summe AB 09 3.480.700 23.223.043
Summe 210401 3.480.700 23.223.043
Summe 2104 MaRRnahmen fiir Behinderte 3.480.700 23.223.043
Summe 21 (Spez. 06) 59.563.127 85.952.455
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

2101 Steuerung und Services

210104 EU, Internationales, Soziales, Senioren

21010400 09 | 7330043 | Armutsbekdampfung und Soziale Innovation

21010400 7330048 | Uberweisungen an den Anerkennungsfonds 600.000 970.000
Summe AB 09 600.000 970.000
Summe 210104 600.000 970.000
Summe 2101 Steuerung und Services 600.000 970.000

2102 Pflege
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.500.000 | Voranschlag 2024 fir Forderungen fiir Entschadigungszahlungen fiir Opfer von Terror in
Osterreich
1.020.000 Entschadigungszahlungen fiir Opfer von Terror in Osterreich
1.020.000 1.500.000
1.020.000 1.500.000
1.020.000 1.500.000
54.038.000 | Voranschlag 2024 fiir Forderung von Organisationen im Bereich Behindertenhilfe / Pflege-
vorsorge / Opferfiirsorge / Sozialentschadigung sowie Férderung der selbstbestimmten,
selbstorganisierten und gleichberechtigten Teilnahme von Menschen mit schweren Behin-
derungen am Erwerbsleben im Detailbudget 21040100, 7660 9**
52.510.398 Férderung von Organisationen im Bereich Behindertenhilfe / Pflegevorsorge sowie Uber-
weisung fiir den Bereich Pilotprojekte Menschen mit Behinderungen
64.595 Kostenzuschuss fur Projekte Bereich Behindertenhilfe sowie Pflegevorsorge
8.000 Qualitatssicherung in der Pflegevorsorge
Die Zahlung erfolgte im Jahr 2021. Kostenzuschuss zur Fihrung einer Clearingstelle fiir
Behindertenfragen
16.735 Pflegevorsorge
52.599.728 54.038.000
52.599.728 54.038.000
52.599.728 54.038.000
89.511.630 121.002.000
25.000.000 | Voranschlag 2024 fir Zahlungen im Bereich Armutsbekdmpfung und Soziale Innovation
990.000 500.000 | Dotierung des Anerkennungsfonds gem. Freiwilligengesetz zur besonderen Anerkennung
und Aufwertung von Freiwilligenengagement
990.000 25.500.000
990.000 25.500.000
990.000 25.500.000
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
210202 Pflegefonds, 24h-Betreuung, pflegende Angehérige
21020200 09 | 7332083 | Zuwendungen an den Unterstltzungsfonds
21020200 7334083 | Zuwendungen an den Fonds (pflegende Angehorige) 14.234.000 14.661.000
21020200 7335083 | Zuwendungen an den Fonds (§ 21b BPGG) 104.392.000 107.530.000
Summe AB 09 118.626.000 122.191.000
Summe 210202 118.626.000 122.191.000
Summe 2102 Pflege 118.626.000 122.191.000
2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze
210303 Opferfiirsorge
21030300 09 | 7380485 | Ubw.a.Hilfsf.f.Widerst.k.u.Opf.d.pol.Verfolg.-Inv. 1.500.000
Summe AB 09 1.500.000
Summe 210303 1.500.000
Summe 2103 Versorgungs- und Entschadigungsgesetze 1.500.000
2104 MaRBnahmen fiir Behinderte
210401 MaBnahmen fiir Behinderte, spezielle Férderprogramme
21040100 09 7330042 | Uberweisung an d.ATF(§ 10a Abs. 1 lit. j BEinstG) 145.302.200 128.000.000
21040100 7332083 | Zuwendungen an den Unterstiitzungsfonds 3.900.000 3.900.000
21040100 7660025 | Zuwendung an Licht ins Dunkel
Summe AB 09 149.202.200 131.900.000
Summe 210401 149.202.200 131.900.000
Summe 2104 MaBRnahmen fiir Behinderte 149.202.200 131.900.000
Summe 21 (Spez. 16) 269.928.200 255.061.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 329.491.327 341.013.455
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
2102 Pflege
210201 Pflegegeld und Pflegekarenz
21020100 09 | 7282788 | Abwicklungskosten RRF
Summe AB 09
Summe 210201
Summe 2102 Pflege
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
200.000 200.000 | Kurse (Bereich Pflegende Angehorige)
20.011.000 20.283.000 | Zuwendungen fir Pflegende Angehdorige
148.340.000 155.335.000 | Zuschiisse an pflegebeddrftige Personen oder deren Angehdrige zur Unterstiitzung der 24-
Stunden-Betreuung
168.551.000 175.818.000
168.551.000 175.818.000
168.551.000 175.818.000
3.000.000 3.000.000 | Forderung von medizinischen Zusatzleistungen und MaRnahmen der Altenbetreuung fiir
kranke und sozialbediirftige NS-Opfer und deren Hinterbliebene
3.000.000 3.000.000
3.000.000 3.000.000
3.000.000 3.000.000
122.900.000 131.505.000 | MaRRnahmen der Beschéftigungsoffensive
5.750.000 55.000.000 | Zuschiisse fir Menschen mit Behinderungen in sozialen Notlagen
14.431.349 Forderung von Projekten fiir Menschen mit Behinderungen und sozialer Benachteiligung
143.081.349 186.505.000
143.081.349 186.505.000
143.081.349 186.505.000
315.622.349 390.823.000
405.133.979 511.825.000
874.000 780.000 | Abwicklungskosten - MaRBnahmen fir Community Nursing (RRF)
874.000 780.000
874.000 780.000
874.000 780.000
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle

AB

Konto

Bezeichnung

2021
Erfolg

2022
Erfolg

Summe 21 (Spez. 17)
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Direkte Forderungen
UG 21 - Soziales und Konsumentenschutz
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
874.000 780.000
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderschwerpunkte der UG 24 liegen in folgenden Bereichen:

* Gesundheitsforderung: Foérderungen im Bereich der Gesundheitsférderung und -pravention mit
Schwerpunkten Starkung Gesundheitskompetenz in allen Bevélkerungsgruppen, Kinder- und gen-
derspezifische Gesundheitsforderung und Pravention, Pravention und Bekdmpfung von Infektions-
krankheiten, Forderung der psychosozialen Gesundheit

* Sucht- und Drogenpravention: Beratungs- und Betreuungsangebot nach dem Suchtmittelgesetz in
Hinblick auf Suchtgiftmissbrauch

¢ Lehrpraxisférderung: Forderung der Ausbildung von Turnusarztinnen und Turnusarzten in der
Lehr(gruppen)praxis

* HIV/AIDS: Qualifizierte praventive und beratende Tatigkeit durch die AIDS-Hilfe-Landesvereine

* Projekt RESET: Forderung zur Pravention von Gewalt und Extremismus durch psychische Stabilisie-
rung

* Sonderrichtlinie ,,Gesund aus der Krise I-11“: Férderungen zur Starkung der psychosozialen Gesund-
heit von Kindern und Jugendlichen, Unterstiitzung zur niederschwelligen Beratung und Behandlung
durch Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten

* Tierschutzforderungen: Forderung von Vereinen und Institutionen, die Projekte und MalBnahmen
im Bereich Tierschutz durchfiihren

* Sonderrichtlinie ,Stiarkung der Krisenintervention in Osterreich“: Férderungen zur Stirkung, Auf-
und Ausbau von Einrichtungen und MaBnahmen zur Unterstlitzung von Menschen und ihren An-
und Zugehorigen in psychosozialen Krisensituationen

* Sonderrichtline ,Starkung der Primarversorgung in Osterreich”: Unterstiitzung zur Etablierung von
multiprofessionellen Primarversorgungseinheiten (PVE) im landlichen und versorgungsschwachen
Raum

Budgetire Entwicklung

In der UG 24 wurden im Jahr 2023 insgesamt Zahlungen (Fordermittel, Ifd. Transfer, Abwicklungskos-
ten) in der Hohe von 40,9 Mio. € veranlasst.

Im Vergleich zu 2022 wurden Férderungen in Hohe von 29,8 Mio. € ausbezahlt, dass einer Erh6hung
an ausbezahlten Férderungen von rund 6,6 Mio. € bzw. einem Plus von 28,4 % entspricht. Die Erho-
hung ergibt sich im Wesentlichen aufgrund der Aufstockung der Férdermittel 2023 im Schwerpunkt-
bereich der Sonderrichtlinie ,,Gesund aus der Krise” (Erweiterung Forderzweck).
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Aufgrund Anderungen in der Erfassung sind im Férderbericht 2023 erstmals Zahlungen an externe
Rechtstrager (Fordermittel, Abwicklungskosten) in der Hohe von 11,0 Mio. € in den Bereichen Ge-
sundheit Osterreich GmbH — Geschéaftsbereich Fonds Gesundes Osterreich, Agenda Gesundheitsfor-
derung und Sonderrichtlinie , Starkung der Primarversorgung in Osterreich” ausgewiesen. Details zu
den einzelnen Bereichen sind im Abschnitt ,Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager” erlautert.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Das Forderprogramm Lehrpraxisforderung fiir das Jahr 2023 wurde mit einem positiven Ergebnis eva-
luiert.

Die Evaluierung der SRL ,,Gesund aus der Krise | (GadK)“ ist bereits abgeschlossen
(https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-
Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html).

Zusammenfassung des Evaluierungsergebnises:

»,GadK“ war das erste von inzwischen drei Forderprogrammen zur Verbesserung der psychosozialen
Versorgung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ab dem Beginn des Projektes 2022
wurde das Angebot von mehr jungen Menschen angenommen als erwartet, sodass die zur Verfligung
gestellten Kontingente und die Laufzeit angepasst werden mussten. Laut Angaben der Behandlerin-
nen und Behandler konnten im Rahmen der Behandlungen lberwiegend gute Fortschritte erzielt
werden. ,GadK” zeichnete sich durch seine Niederschwelligkeit aus. Diese ermdglichte es der Ziel-
gruppe schnell und unkompliziert Behandlungen zu ermaoglichen. Das Ziel der Niederschwelligkeit
wurde fir viele, jedoch nicht fiir alle Bevolkerungsgruppen erfillt. Hierbei handelte es sich vor allem
um soziale Schichten, in denen psychische Erkrankungen verstarkt stigmatisiert werden, sowie um
Personen, fiir die eine Sprachbarriere besteht. Damit Niederschwelligkeit auch fiir diese Gruppen
gegeben ist, sind weitere Anpassungen notwendig. Zudem miissen psychische Erkrankungen und die
Nutzung von psychosozialer Gesundheitsversorgung weiter entstigmatisiert werden. Insgesamt wur-
den erfolgreich tGber 8.000 psychisch belastete Kindern, Jugendliche und junge Erwachsene Oster-
reichweit Zugang zu psychologischer Behandlung oder Beratung ermoglicht. Die hohe Nachfrage hebt
die Notwendigkeit einer langfristigen Etablierung eines Angebots zur niederschwelligen psychosozia-
len Versorgung fir diese Zielgruppe hervor.

Die Evaluierung der SRL ,,GadK 11“ |duft bereits, der Endbericht wird bis Ende des Q1 2025 vorliegen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstréager

Im Bereich der Forderungen der UG 24 wird die Abwicklung nachfolgender Férderungen lber externe
Rechtstrager durchgefiihrt:
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Die Abwicklungskosten 2023 in Hohe von 1,0 Mio. € der Abwicklungsstelle der Sonderrichtlinie ,Ge-
sund aus der Krise I-11“ - der Berufsverband Osterreichischer Psychologinnen und Psychologen (BOP)
sind bei den direkten Forderungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7270 218) dargestellt.

Fiir die Umsetzung des jahrlichen Arbeitsprogrammes 2023 erhielt die Gesundheit Osterreich GmbH
(GOG). — konkret der Geschéftsbereich Fonds Gesundes Osterreich (FGO) - auf Basis des Gesundheits-
forderungsgesetzes Fordermittel in der Hohe von 3,3 Mio. € fiir die Vergabe von Forderungen an Drit-
te. Die Abwicklungskosten in Héhe von 0,6 Mio. € an den FGO sind gesondert bei den direkten Férde-
rungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7270 046) dargestellt.

Die Abwicklung der ,,Agenda Gesundheitsférderung” erfolgt durch die GOG. Die Férdermittel in Form
von Transferleistungen an die GOG betrugen 1,8 Mio. €, davon sind 1,3 Mio. € bei den direkten Fér-
derungen ersichtlich. Die Abwicklungskosten beliefen sich auf rund 0,08 Mio. €, davon sind 0,04 Mio.
€ bei den direkten Férderungen als Spezifikation 17 (Sachkonto 7270 217) ersichtlich. Aufgrund der
unterjahrigen Anderung der einschligigen Sachkonten konnten nicht alle Abwicklungskosten und
Transfermittel auf die daflir vorgesehenen Konten erfasst werden.

Die Sonderrichtlinie ,Starkung der Primarversorgung in Osterreich” wird von der Austria Wirtschafts-
service GmbH (AWS) abgewickelt. Die Férdermittel betrugen insgesamt 4,8 Mio. € inklusive 0,6 Mio.
€ Abwicklungskosten. Aufgrund der unterjihrigen Anderung der einschldgigen Sachkonten konnten
nicht alle Abwicklungskosten und Transfermittel auf den dafiir vorgesehenen Konten erfasst werden.
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
BMSGPK Forderung der AIDS-HILFE Landesvereine 2,72 0,00
BMSGPK Forderung im Bereich Sucht- und Drogenpravention 1,70 0,00
BMSGPK Lehrpraxenférderung 3,15 1,96
BMSGPK Projekt Reset 1,00 0,00
BMSGPK SRL Gesund aus der Krise | und Il 17,07 0,00
BMSGPK SRL Starkung der Krisenintervention 1,83 0,00
BMSGPK SRL Starkung der Primarversorgung in Osterreich 4,84 0,00
BMSGPK Sonstige Gesundheitsforderungen Sektion VI und Sektion 1,29 0,00

VI
BMSGPK Tierschutz 0,41 0,56
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Betrieb der AIDS-Hilfen, Beratung und Betreuung Betroffener, Information der Bevolkerung, Multiplikatorenschu- laufend
lung (24030100 7660 980 bis 986)

Betrieb von Beratungs- und Betreuungsstellen und Férderung von Projekten im Bereich der Sucht- und Drogenpra- laufend
vention (24030100 7660 901,7660 943-7660 946,7660 949-7660 959)

Sicherstellung der flichendeckenden Versorgung in Osterreich mit Arztinnen und Arzten fiir Allgemeinmedizin laufend
(24030100 7680 000)

Pravention von Gewalt und Extremismus durch psychische Stabilisierung (24030100 7660 901) laufend
Starkung der psychologischen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen; Unterstiitzung zur niederschwelligen 14.2.2022-
Beratung und Behandlung durch Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten (24030100 7660 938) 30.6.2025
Starkung, Auf- und Ausbau von Einrichtungen und MaRBnahmen zur Unterstiitzung von Menschen und ihren An- 12.8.2022-
und Zugehdrigen in psychosozialen Krisensituationen (24030100 7660 939) 31.12.2026
Unterstutzung zur Etablierung von multiprofessionellen Primarversorgungseinheiten (PVE) im landlichen und 1.2.2022-
versorgungsschwachen Raum (24020200 7411 788) 30.6.2029
Unterstutzung von Vereinen und Institutionen, die im Bereich der Gesundheitsvorsorge(-pravention) tatig sind laufend

(24030100 7660 901, 932 und 949)

Tierschutzférderungen: Férderung von Vereinen und Institutionen, die Projekte und MaRnahmen im Bereich Tier- laufend
schutz durchfiihren; Verstarkung des Tierschutzbewusstseins in der Bevolkerung (24030200 7660 9**)
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

24 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2402 Gesundheitssystemfinanzierung
240202 Abgeltung FLAF-Zahlungen, Primarversorgung
24020200 76 | 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF

Summe AB 76

Summe 240202

Summe 2402 Gesundheitssystemfinanzierung
2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
240301 Gesundh. fordg. , - pravention u. MaRn. gg. Suchtmit-

telm.
24030100 76 | 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 2.345.227 3.297.267
24030100 7660920 | Fonds zur Unterstitzung Hepatitis-C-Infizierter 332.593 18.229
24030100 7660932 | Verein Lateinamerik. Emigrierte Frauen in Osterr. 20.000 20.000
24030100 7660938 | Gesund aus der Krise 11.009.017
24030100 7660939 | Stirkung der Krisenintervention in Osterreich 2.874.996
24030100 7660943 | Pro mente infirmis 229.750 209.360
24030100 7660944 | Anton Proksch Institut 118.580 113.130
24030100 7660945 | Verein fir psychische und soziale Lebensberatung 36.040 25.560
24030100 7660946 | Psychosozialer Dienst Bgld. GmbH 36.190 28.440
24030100 7660949 | Verein Kriseninterventionszentrum 222.500 221.346
24030100 7660952 | Jugendbild.- u.Infomationszentr. Obersteierm.(BIZ) 37.830 37.695
24030100 7660953 | Verein zur Ford. des Jugendzentrums Z 6, Innsbr. 65.460 64.960
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA

4.838.240 1.000.000 | Stirkung der Primirversorgung in Osterreich

4.838.240 1.000.000

4.838.240 1.000.000

4.838.240 1.000.000

28.856.000 | Voranschlag 2024 fur Forderungen im Bereich Gesundheit im Detailbudget 24030100, 7660
9**

3.001.329 Unterstitzung von Vereinen und Institutionen, die im Bereich Gesundheitsvorsorge(-
pravention) und Suchtmittelmissbrauch tatig sind (Férderung konkreter Projekte bzw.
anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes)

375.000 Auszahlung von Unterstiitzungsleistungen an Hepatitis-C-Infizierte
20.000 Gesundheitsforderungsprojekte fiir auslandische Sexarbeiterinnen
17.065.536 Starkung der psychosozialen Gesundheit von Kindern und Jugendlichen; Unterstiitzung zur
niederschwelligen Beratung und Behandlung durch Psychotherapeutinnen und Psychothe-
rapeuten

1.833.750 Starkung, Auf- und Ausbau von Einrichtungen und MaRnahmen zur Unterstiitzung von

Menschen und ihren An- und Zugehdorigen in psychosozialen Krisensituationen
203.650 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
108.800 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
32.100 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
35.180 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
223.400 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren; Beratung und Betreuung
psychisch Kranker und Suizidgefahrdeter
37.800 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
64.710 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

24030100 7660955 | Jug.hilfsdienst d. Landesverb.f.Psychohygiene/Sbg. 52.100 52.100
24030100 7660958 | Beirat d. Arbeitsgemeinsch.geg.Suchtgefahren(Stmk) 22.550 19.490
24030100 7660959 | Verein Dialog 203.007 203.470
24030100 7660980 | Aidshilfe Karnten 100.000 172.627
24030100 7660981 | Aidshilfe Tirol 202.345 202.345
24030100 7660982 | Aidshilfe Steiermark 277.733 328.135
24030100 7660983 | Aidshilfe Vorarlberg 160.000 160.000
24030100 7660984 | Aidshilfe Oberdsterreich 322.834 322.834
24030100 7660985 | Aidshilfe Wien 1.003.296 909.085
24030100 7660986 | Aidshilfe Salzburg 160.000 160.000
24030100 7660989 | Fonds zur Unterstitzung HIV-infizierter Personen 282.037 319.886
24030100 7663488 | Osterreichisches Rotes Kreuz, Covid-19 1.168.603 21.737
24030100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 1.805.281 2.030.313

Summe AB 76 9.203.956 22.822.022

Summe 240301 9.203.956 22.822.022
240302 Veterinar-, Lebensmittel- u. Gentechnologieangelegen-

heiten
24030200 76 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030200 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
24030200 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 40.000 104.072
24030200 7660940 | Verein Tierschutz macht Schule 308.000 316.300

Summe AB 76 348.000 420.372

Summe 240302 348.000 420.372

Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-

sundheit 9.551.956 23.242.394

Summe 24 (Spez. 06) 9.551.956 23.242.394
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
52.910 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfihren
19.100 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
195.200 Anteilige Ubernahme des Personal- und Betriebsaufwandes von Einrichtungen, die Betreu-
ung und Beratung nach dem Suchtmittelgesetz durchfiihren
117.250 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
237.254 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
325.641 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
187.599 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
378.513 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
1.285.149 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
187.599 Personal- und Betriebsaufwand fiir Beratung und Betreuung Betroffener, Information der
Bevolkerung, Multiplikatorenschulung
295.037 Auszahlung von Unterstiitzungsleistungen fur HIV-Infizierte
Kosten bis 2022 fiir Betrieb und der erforderlichen technischen Weiterentwicklung der Stop
Corona Tracing App
3.152.087 2.958.000 | Forderung der Ausbildung von Turnusarzt:innen, Papageno-Medienpreis
29.434.594 31.814.000
29.434.594 31.814.000
Budgetposition im Bereich der Férderungen im Jahr 2023 nicht in Verwendung
600.000 | Voranschlag 2024 fiir Forderungen im Bereich Tierschutz und Verbrauchergesundheit im
Detailbudget 24030200, 7660 9**
65.000 Forderungen im Bereich Tierschutz und Verbrauchergesundheit
346.700 Forderung der Vereinstatigkeit
411.700 600.000
411.700 600.000
29.846.294 32.414.000
34.684.534 33.414.000
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle

AB

Konto

Bezeichnung

2021
Erfolg

2022
Erfolg

2401
240102
24010200

2403
240301

24030100

2401
240102
24010200

76

76

76

7411046

7411047

7270046

Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

Steuerung Gesundheitssystem
Beteilig. und Uberweisungen (AGES und GOG)
GOG/FGO gem. § 9 (2) Z2 FAG (zw)

Summe AB 76
Summe 240102
Summe 2401 Steuerung Gesundheitssystem

Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
Gesundh. fordg. , - pravention u. MaB3n. gg. Suchtmit-
telm.

Transf. an GOG f. Agenda Gesundheitsférderung

Summe AB 76

Summe 240301

Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-
sundheit

Summe 24 (Spez. 16)

Gesamtsumme (Spez. 06 und 16)

Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

Steuerung Gesundheitssystem
Beteilig. und Uberweisungen (AGES und GOG)
Abwicklungskosten GOG/FGO gem. § 9 (2) Z2 FAG (zw)

Summe AB 76
Summe 240102
Summe 2401 Steuerung Gesundheitssystem

9.551.956

23.242.394
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.265.603 5.000.000 | Vergabe von Forderungen an Dritte gemal} Leistungsanweisung 2023 fiir die Umsetzung
des Arbeitsprogrammes auf Basis des Gesundheitsforderungsgesetzes fiir den Geschaftsbe-
reich FGO
3.265.603 5.000.000
3.265.603 5.000.000
3.265.603 5.000.000
1.302.193 7.500.000 | Anteilige Ubernahme von Mittel zur Umsetzung der Agenda Gesundheitsférderung mit den
Bereichen Gesundheitsforderung und Gesundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zu-
kunft Gesundheitsférderung
1.302.193 7.500.000
1.302.193 7.500.000
1.302.193 7.500.000
4.567.796 12.500.000
39.252.330 45.914.000
566.892 600.000 | Abwicklungskosten gemal} Leistungsanweisung 2023 fiir die Umsetzung des Arbeitspro-
grammes auf Basis des Gesundheitsférderungsgesetzes fiir den Geschiftsbereich FGO
566.892 600.000
566.892 600.000
566.892 600.000
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

Summe AB 76

Summe 240301

Summe 2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbraucherge-
sundheit

Summe 24 (Spez. 17)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
2402 Gesundheitssystemfinanzierung
240202 Abgeltung FLAF-Zahlungen, Primdrversorgung
24020200 76 | 7282788 | Abwicklungskosten RRF
Summe AB 76
Summe 240202
Summe 2402 Gesundheitssystemfinanzierung
2403 Gesundheitsvorsorge u. Verbrauchergesundheit
240301 Gesundh. fordg. , - pravention u. MaBn. gg. Suchtmit-
telm.
24030100 76 | 7270218 | Abwicklungskosten Gesund aus der Krise
24030100 7270217 | Abwicklungskosten GOG f. Agenda Gesundheitsférd.
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Direkte Forderungen
UG 24 - Gesundheit
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
500.000 | Abwicklungskosten - Stirkung der Primarversorgung in Osterreich
500.000
500.000
500.000
994.084 1.000.000 | Abwicklungskosten fiir die Umsetzung der Sonderrichtlinie "Gesund aus der Krise" durch
den Berufsverband Osterreichischer Psychologinnen und Psychologen (BOP)

38.809 500.000 | Abwicklungskosten zur Umsetzung der Agenda Gesundheitsforderung mit den Bereichen
Gesundheitsforderung und Gesundheitssystem, Klima und Gesundheit und Zukunft Ge-
sundheitsforderung

1.032.893 1.500.000
1.032.893 1.500.000
1.032.893 1.500.000
1.599.785 2.600.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungen in der UG 25 betreffen familien- und jugendpolitische Malinahmen.

Der Schwerpunkt der Férderungen im Bereich der familienpolitischen MalRnahmen liegt vor allem im
Bereich der professionellen Beratung, um einerseits Familien bei der Bewaltigung der Herausforde-
rungen des taglichen Lebens zu starken und zu unterstiitzen und andererseits negativen gesellschaft-
lichen Effekten, welche aus familidren Konfliktsituationen entstehen kénnen, vorzubeugen.

Als Schwerpunkte im Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen (FLAF) sind zu nennen:
* Familienberatung

* Elternbildung

* Schilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr (Direktvertrage)

Weitere Schwerpunkte familienpolitischer MalRnahmen aulRerhalb des FLAF sind die Forderung des
Kindeswohls und der gewaltfreien Erziehung sowie MaBnahmen zum Kinderschutz und zur Gewalt-
pravention. Insbesondere wurden folgende Initiativen gemaR dem MRV 45/9 Mafinahmenpaket zum
Schutz von Kindern und Jugendlichen vom 25. Janner 2023 verstarkt geférdert:

* Neuerstellung, Evaluierung und Uberarbeitung von Kinderschutzkonzepten,

* Durchfiihrung von Fortbildungsveranstaltungen fiir Fachkrafte (z.B. Kinderschutzbeauftragte)

* Qualitatssicherungsstelle Kinderschutz

Im Bereich der Jugend wurden gemalR dem Bundes-Jugendforderungsgesetz (B-JFG 2000) und den
Richtlinien zur Férderung der aullerschulischen Jugenderziehung und Jugendarbeit folgende Schwer-
punkte gesetzt:

* Kompetenzen und Qualifikation

* Well-Being und Lebensqualitat

* Generationendialog

Forderungsschwerpunkte der im 100% Eigentum des Bundes stehenden Familie & Beruf Manage-
ment GmbH sind entsprechend dem gesetzlichen Auftrag die Zertifizierungsverfahren fir Unterneh-
men, Hochschulen, Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen sowie die Férderung von Projekten zur
Vereinbarkeit und die Forschungsforderung des Osterreichischen Institutes fiir Familienforschung
(OIF). Die Férderung dieser Verfahren und Projekte dient dem Zweck der optimalen Gestaltung einer
familienorientierten Lebens- und Arbeitsumgebung.
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Budgetdre Entwicklung

In der UG 25 Familie und Jugend wurden im Jahr 2023 Férdermittel in Hohe von 48,2 Mio. € ausbe-
zahlt, was im Vergleich zu 2022 einer Zunahme um 18,8 Mio. € bzw. um 64,0% entspricht.

Im Zuge der Umstellung des Mutter-Kind-Passes auf den Eltern-Kind-Pass wurde bei den Familienbe-
ratungsstellen ein zusatzlicher Schwerpunkt auf die Elternberatung und den wichtigsten Themen
rund um den neuen Lebensabschnitt gelegt. Das Budget wurde daher mit dem Bundesvoranschlag
2023 um zuséatzliche +3,0 Mio. € erhoht.

Mit dem Ministerratsvortrag 45/9 Mafsnahmenpaket zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vom
25. Janner 2023 standen zur Starkung der Familienberatungsstellen als wichtige Anlaufstellen fiir Op-
ferschutz und Taterarbeit weitere 3,0 Mio. zur Auszahlung im Jahr 2023 zur Verfligung.

Insgesamt wurden im Jahr 2023 rund 20,9 Mio. € flr Familienberatungsstellen ausbezahlt. Dies ent-
spricht einem Anstieg der Auszahlungen von rund +4,9 Mio. € gegenliber dem Jahr 2022.

Die bis zum Schuljahr 2022/2023 ausbezahlten Fahrpreisersatze (Direktvertrage) fur die Schilerfrei-
fahrt im Gelegenheitsverkehr wurden beginnend mit dem Schuljahr 2023/2024 auf ein Férdersystem
umgestellt. Die Anderung brachte unter anderem mehr Transparenz bei der Vergabe durch die 6f-
fentliche Bekanntmachung der Férderung und die Moglichkeit fir alle potenziellen Verkehrsunter-
nehmerinnen und Verkehrsunternehmer einen Férderantrag zu stellen.

Aufgrund der Umstellung auf das Forderungssystem mit Schuljahr 2023/2024 betrug die Auszah-
lungssumme 12,6 Mio. €.

Die Hohe der ausbezahlten Forderungen im Rahmen des Bundesjugendférderungsgesetzes ist grund-
satzlich von der Mitgliederanzahl der Vereine abhangig. Nach tber 20 Jahren wurde das Budget fir
die Bundes-Jugendférderungen erstmalig um 20% (+1,4 Mio. €) erhoht.

Insgesamt wurden im Jahr 2023 rund 8,3 Mio. Euro fiir Bundes-Jugendférderungen ausbezahlt. Dies
entspricht einem Anstieg der Auszahlungen von rund +0,6 Mio. € gegeniiber dem Jahr 2022.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien
Die Angaben zur Wirkungsorientierung und die Zielerreichungsgrade werden jahrlich evaluiert und

die Ergebnisse im Rahmen des Wirkungscontrollingberichts vom BMKOS veréffentlicht
(www.wirkungsmonitoring.gv.at).
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www.wirkungsmonitoring.gv.at

Die Studie vom Osterreichischen Institut fiir Familienforschung zur geférderten Familienberatung in
Osterreich wurde als OIF Forschungsbericht 45 im Jahr 2022 publiziert.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Die Familie & Beruf Management GmbH vergibt zum Zwecke der optimalen Gestaltung einer fami-
lienorientierten Lebens- und Arbeitsumgebung unter anderem auch Férderungen im eigenen Namen
und auf eigene Rechnung. Die Abwicklungskosten flir Forderungen sind unter den administrativen
Aufwendungen (VA-Stelle 25020100, Konto 7280.017) ausgewiesen.
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
Abteilung VI/2 BKA Eltern- und Kinderbegleitung in Scheidungs- und Tren- 0,80 0,78
nungssit
Abteilung VI/2 BKA Elternbildung 1,43 1,43
Abteilung VI/2 BKA Kinderschutz und Gewaltpravention 0,53 0,00
Abteilung VI/2 BKA Mediation 0,45 0,70
Abteilung VI/4a BKA Familienberatungsstellen 20,86 19,13
Abteilung VI/5 BKA Basisforderung an Bundesjugendorganisationen gem. B- 3,93 4,06
JFG 2000
Abteilung VI/5 BKA Projektforderung gemald §7 Abs.5 bis 7 B-JFG 2000 4,35 3,95
Abteilung VI/6 BKA Kinderrechte 0,16 0,17
Abteilung VI/8 BKA Forderung von Schiilerfreifahrten im Gelegenheitsver- 12,60 0,00
kehr
Abteilung VI/9 BKA Zertifizierungverfahren, Kinderbetreuung, Vereinbarkeit, 1,04 1,04
OIF
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Ziel: Unterstiitzung von Eltern und Kindern zur Vermeidung negativer Scheidungsfolgen; Wirkung: jahrliche Inan- 1Jahr
spruchnahme von rund 10.000 Erwachsenen und Kindern; Budgetposition: 25010500 7662 250

Ziel: Starkung der elterlichen Erziehungskompetenz, gewaltfreie Erziehung; Wirkung: jahrliche Inanspruchnahme 1Jahr
von rund 150.000 Personen; Budgetposition: 25010500 7660 052

Ziel: Reduktion von Gewalt gegen Kinder und Jugendliche und Unterstiitzung der Aufdeckung von Gewalttaten; 1 Jahr
Wirkung: Forderung von 33 Vereine mit Schwerpunkt Kinderschutz und Gewaltpravention; Budgetposition:
25020100 7660 050

Ziel: Unterstltzung von scheidungs- u. trennungswilligen Paaren bei der Lésung von Konflikten (Unterhalt, Obsor- 1 Jahr
ge, Besuchsrecht, Aufteilung); Wirkung: jahrliche Inanspruchnahme von durchschnittlich rund 400 Paaren; Budget-
position 25010500 7661 210

Ziel: Forderung der Beratung von Familien bei der Krisenbewaltigung, Vermeidung innerfamilidrer Konflikte; Wir- 1 Jahr
kung: Jahrliche Inanspruchnahme durch rund 220.000 Klientinnen und Klienten; Budgetposition: 25010500 7303
104, 7305 002, 7660 051

Ziel: Sicherstellung des Betriebs von Bundeseinrichtungen, die auf dem Gebiet der auBerschulischen Jugendarbeit 1 Jahr
und -erziehung tatig sind. Wirkung: Jahrliche Inanspruchnahme durch rund 1,7 Mio. Jugendliche; Budgetposition
25020200 7663 900

Ziel: Forderung von Jugendeinrichtungen fur auBerschulische Jugendarbeit/-erziehung; Wirkung: Jahrliche Inan- 1 Jahr
spruchnahme durch rund 1,7 Mio. Jugendliche; Budgetposition 25020200 7664 008, 7665 900, 7666 030, 7668
020, 7679 900, 7700 401

Ziel: Bewusstseinsbildung zu Kinderrechten und Férderung einer kindgerechten und kinderfreundlichen Gesell- 1 Jahr
schaft; Wirkung: Férderung von 16 kinderrechtsrelevanten Projekten im Jahr 2023; Budgetposition: 25020100,
7660 050

Ziel: Aufrechterhaltung der SFF/GV, Ziel 2: Transparenz bei Zuzahlungen von Gemeinden zur SFF/GV; Wirkung: jew. ein Schul-
Abschluss von jahrlich rund 800 Férdervertragen mit Verkehrsunternehmen; Budgetposition: 25010300 7430 021 jahr

Ziel: Verbreitung familienbewusster Personalpolitik durch z.B. Zertifizierungsverfahren; Wirkung: Jahrliche Inan- SRL Audit
spruchnahme durch 40 Unternehmen, Institutionen, Hochschulen; Budgetposition 25010500 7420 313 bef.3Jahre
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
25 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen
250103 Fahrtbeihilfe, Freifahrten, Schulbiicher
25010300 09 | 7430021 | Forderung Gelegenheitsverkehr (zw)
Summe AB 09
Summe 250103
250105 Sonstige familienpolitische MaRnahmen des FLAF
25010500 09 | 7303104 | Transferzahlungen an Lander (Sonstige) (zw) 86.230 74.174
25010500 7305002 | Transferzahlungen an Gemeinden (Sonstige) (zw) 197.702 200.063
25010500 7660051 | Familienberatungsstellen,gemeinn.Einrichtungen(zw) 15.139.657 15.731.743
25010500 7660052 | Elternbildung (zw) 1.370.889 1.321.934
25010500 7661210 | Mediation (zw) 300.000 400.000
25010500 7662250 | Eltern- und Kinderbegleitung (zw) 721.150 757.588
25010500 7664007 | Forschungsforderung gem. § 39i FLAG 1967 (zw) 250.000 210.000
Summe AB 09 18.065.628 18.695.502
Summe 250105 18.065.628 18.695.502
Summe 2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen 18.065.628 18.695.502
2502 Familienpolitische MaRnahmen und Jugend
250201 Familienpolitische MaBnahmen
25020100 09 7660050 | Gemeinnlitzige Einrichtungen 772.770 851.289
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
12.601.656 109.400.000 | Forderung von Schilerfreifahrten im Gelegenheitsverkehr (gemaR § 30f Abs. 3 lit. a Fami-
lienlastenausgleichsgesetz 1967 idgF)
12.601.656 109.400.000
12.601.656 109.400.000
12.498 125.000 | Forderung von Familienberatungsstellen (gemafl Familienberatungsforderungsgesetz,
BGBI.Nr. 80/1974 idgF)

291.973 230.000 | Forderung von Familienberatungsstellen (gemaR Familienberatungsférderungsgesetz,

BGBI.Nr. 80/1974 idgF)
20.559.179 21.773.000 | Forderung von Familienberatungsstellen (gemaR Familienberatungsforderungsgesetz,
BGBI.Nr. 80/1974 idgF)
1.434.492 1.715.000 | Forderung gemeinnitziger Einrichtungen, die das Angebot qualitativer Elternbildung ge-
wiéhrleisten (gemaR Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF)

453,500 696.000 | Forderung gemeinnutziger Einrichtungen, die das Angebot von Mediation gewahrleisten
(gemaR Familienlastenausgleichsgesetz 1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF)

799.805 930.000 | Forderung gemeinnitziger Einrichtungen, die das Angebot von Eltern- und Kinderbeglei-
tung in Scheidungs- und Trennungssituationen gewahrleisten (gemaR Familienlastenaus-
gleichsgesetz 1967, BGBI. Nr. 136/1999 idgF)

Forderung von Forschungsauftragen sowie sonstige wissenschaftliche Untersuchungen und
Arbeiten im Interesse der Familien und Generationenbeziehungen

23.551.447 25.469.000

23.551.447 25.469.000

36.153.103 134.869.000

1.530.500 2.666.000 | Unterstiitzung von Verbanden und Institutionen, die vorwiegend auf dem Gebiet der Fami-

lienpolitik tatig sind (gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien flr die Gewdhrung von
Forderungen aus Bundesmitteln, ARR 2014). Unter anderem sind Projektférderungen um-
fasst, welche die allgemeinen familienpolitischen Férderschwerpunkte unterstiitzen (z.B.
Projekte von Frauenhausern, Aktion Leben, Projekte der Plattform gegen Gewalt in der
Familie; Bewusstseinsbildung zu Kinderrechten)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
25020100 7670020 | Subventionen an Familienorganisationen 423.410 441.379
Summe AB 09 1.196.180 1.292.668
Summe 250201 1.196.180 1.292.668
250202 Jugendpolitische MaRnahmen
25020200 98 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 684.550 684.750
25020200 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
25020200 7663901 | Sozialistische Jugend Osterreich 254.355 254.355
25020200 7663902 | Junge OVP 486.908 486.908
25020200 7663903 | Ring Freiheitlicher Jugend 167.148 167.148
25020200 7663904 | Grine 122.937 122.434
25020200 7663905 | Osterr. Alpenvereinsjugend 145.346 145.346
25020200 7663906 | Bund Europdischer Jugend 145.346 145.346
25020200 7663907 | Evangelische Jugend Osterreich 145.346 145.346
25020200 7663908 | Osterreichische Gewerkschaftsjugend 145.346 145.346
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

469.343

1.999.843
1.999.843

708.500

254.355

486.908

164.800

158.371

174.415

174.415

130.811

174.415

540.000

3.206.000
3.206.000

712.000

4.443.000

Unterstiitzung von Verbanden und Institutionen, die vorwiegend auf dem Gebiet der Fami-
lienpolitik tatig sind (gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fir die Gewdhrung von
Forderungen aus Bundesmitteln, ARR 2014). Unter anderem sind Projektférderungen um-
fasst, welche die allgemeinen familienpolitischen Forderschwerpunkte unterstiitzen.

Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der Kinder- und Jugendhilfe tatig sind
(gemaR den Allgemeinen Rahmenrichtlinien fur die Gewahrung von Foérderungen aus Bun-
desmitteln, ARR 2014).

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
25020200 7663909 | Osterr. Jungvolk (Kinderwelt) 36.336 36.336
25020200 7663910 | Osterr. Jungarbeiterbewegung 36.336 36.336
25020200 7663911 | Arbeitsgemeinschaft Katholischer Jugend Osterreich 145.346 145.346
25020200 7663912 | Katholische Jungschar 145.346 145.346
25020200 7663913 | Osterr. Kinderfreunde 145.346 145.346
25020200 7663915 | Mittelschiler Kartell-Verband 36.336 36.336
25020200 7663916 | Naturfreundejugend Osterreich 72.673 72.673
25020200 7663917 | Pfadfinder und Pfadfinderinnen Osterreichs 145.346 145.346
25020200 7663918 | Osterreichischer Pfadfinderbund 14.535 14.535
25020200 7663919 | Osterreichische Landjugend 145.346 145.346
25020200 7663920 | Schilerunion 36.336 33.744
25020200 7663921 | Aktion kritischer Schilerlnnen 36.336
25020200 7663922 | Bnei Akiva 7.267 7.267
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

43.604

43.604

174.415

174.415

174.415

43.604

87.207

174.415

17.442

174.415

43.604

43.604

8.721

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderungsbericht 2023

265 von 517




Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
25020200 7663923 | Haschomer Hazair 7.267
25020200 7663924 | Osterreichisches Kolpingwerk 36.336 36.336
25020200 7663925 | Junge Landwirtschaft 56.886 35.202
25020200 7663926 | Osterreichischer Penniler Ring 14.535 14.535
25020200 7663927 | Osterreichische Naturschutzjugend 14.535 14.535
25020200 7663928 | Verein Jugend fir eine geeinte Welt 14.535 14.535
25020200 7663929 | Blasmusikverband/Blasmusikjugend Osterreich 145.346 145.346
25020200 7663930 | Muslimische Jugend Osterreich 72.673 72.673
25020200 7663931 | Osterr. Trachtenjugend 36.336 36.336
25020200 7663932 | Jugendpolitischer Think Tank Progress Austria 14.535 -892
25020200 7663933 | Akad. Forum fur AuBenpolitik 72.673 72.673
25020200 7663934 | Jugendrotkreuz Osterreich 145.346 145.346
25020200 7663935 | Austrian Players League 72.673 72.673
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

8.721

43.604

42.937

17.442

17.442

17.442

174.415

87.207

43.604

87.207

174.415

87.207

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
25020200 7663936 | Jad Bejad 7.267 7.267
25020200 7663937 | Alevitische Jugend Osterreichs 14.535 14.535
25020200 7663938 | Junge Liberale Osterreich - JuLis (JUNOS) 109.009 109.009
25020200 7663940 | Muslimische Pfadfinderinnen und Pfadfinder Osterr. 14.535 14.535
25020200 7663956 | Kritische Jugend - Junge Griine 14.535 8.402
25020200 7663957 | Jidische osterreichische Hochschiiler_innen 7.267 7.267
25020200 7664008 | Internationaler Jugendaustausch 62.313 134.336
25020200 7665900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
25020200 7665990 | Sonstige 941.385 913.613
25020200 7666030 | Musische Jugendbildung -436 90.000
25020200 7668020 | Politische Bildung 342.000 323.100
25020200 7679900 | Gemeinnitzige Einrichtungen
25020200 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 2.124.085 2.740.178
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

8.721

17.442

109.009

43.604

17.177

8.721

62.596

1.470.081

70.000

340.800

2.340.064

100.000

2.046.000

90.000

350.000

2.501.000

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aufRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Férderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auBerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der aulRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

25020200 7700401 | Baukostenzuschisse 33.580 74.902
Summe AB 98 7.673.918 8.357.378
Summe 250202 7.673.918 8.357.378
Summe 2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend 8.870.098 9.650.046
Summe 25 (Spez. 06) 26.935.726 28.345.548
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen

250105 Sonstige familienpolitische MaRnahmen des FLAF

25010500 09 | 7420313 | Familie und Beruf Management GesmbH Ford. (zw) 1.040.000 1.040.000
Summe AB 09 1.040.000 1.040.000
Summe 250105 1.040.000 1.040.000
Summe 2501 Ausgleichsfonds fiir Familienbeihilfen 1.040.000 1.040.000
Summe 25 (Spez. 16) 1.040.000 1.040.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 27.975.726 29.385.548
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend

250201 Familienpolitische MaBnahmen

25020100 09 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 5.000 5.000
Summe AB 09 5.000 5.000
Summe 250201 5.000 5.000
Summe 2502 Familienpolitische MaBnahmen und Jugend 5.000 5.000
Summe 25 (Spez. 17) 5.000 5.000
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Direkte Forderungen
UG 25 - Familie und Jugend
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
70.127 80.000 | Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der auRerschulischen Jugenderziehung
tatig sind (gemaR B-JFG 2000 und den Richtlinien zur Férderung der auRerschulischen
Jugenderziehung und Jugendarbeit)
8.990.440 10.322.000
8.990.440 10.322.000
10.990.283 13.528.000
47.143.386 148.397.000
1.040.000 1.040.000 | Forderungen im eigenen Namen und auf eigene Rechnung der Familie & Beruf Manage-
ment GmbH fir Zertifizierungen und Projekte an Unternehmen und Vereine zum Zweck der
Vereinbarkeit von Familie und Beruf (gemaR § 7 Bundesgesetz liber die Errichtung der
Gesellschaft "Familie & Beruf Management GmbH", BGBI. | Nr. 3/2006).
1.040.000 1.040.000
1.040.000 1.040.000
1.040.000 1.040.000
1.040.000 1.040.000
48.183.386 149.437.000
5.000 5.000 | Abwicklungskosten fiir Férderungen der Familie & Beruf Management GmbH (gemaR § 7
Bundesgesetz liber die Errichtung der Gesellschaft "Familie & Beruf Management GmbH",
BGBI. I Nr. 3/2006 idgF).
5.000 5.000
5.000 5.000
5.000 5.000
5.000 5.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Férderungen der UG 30 liegt in der Zurverfliigungstellung von Angeboten im
Bereich der Erwachsenenbildung (einschlieBlich von Vorhaben des Europaischen Sozialfonds), darun-
ter insbesondere entsprechend der Vereinbarung gemaR Art. 15a B-VG zwischen dem Bund und den
Landern Uber die Férderung von BildungsmaRnahmen im Bereich Basisbildung sowie von Bildungs-
mafinahmen zum Nachholen des Pflichtschulabschlusses fiir die Jahre 2018-2023, BGBI. | Nr.
160/2017 (, Initiative Erwachsenenbildung”). Eine neue Vereinbarung gemafR Art. 15a B-VG fir die
Jahre 2024-2028 wurde mit BGBI. | Nr. 63/2024 (,Level up“) abgeschlossen.

Einen weiteren Schwerpunkt stellt das Forderungsprogramm , Berufsmatura: Lehre mit Reifeprifung”
dar: Die Kombination von Lehre und Reifepriifung ist ein wichtiger Beitrag flir den Zugang moglichst
vieler Menschen zum lebensbegleitenden Lernen. 2020 wurde die Sonderrichtlinie gemaR den Best-
immungen der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bundesmit-
teln (ARR 2014) Gberarbeitet und an die heterogene Bedarfslage von Lehrlingen angepasst.

Budgetdre Entwicklung

50,71% aller Auszahlungen fir Férderungen in der UG 30 im Finanzjahr 2023 sind auf den Bereich der
Erwachsenenbildung entfallen. Insgesamt erhéhten sich die Férderungsauszahlungen in diesem Be-
reich gegentiber dem Finanzjahr 2022 um 10,363 Mio. €, was vor allem mit den Riickfliissen der EU
aufgrund des ESF-Programmes ESF+ 2021-2027 zu begriinden ist.

14,82% aller Auszahlungen fiir Forderungen in der UG 30 im Finanzjahr 2023 sind auf das Foérde-
rungsprogramm ,Berufsmatura: Lehre mit Reifeprifung” entfallen. In diesem Bereich erhohten sich
die Forderungsauszahlungen gegeniliber 2022 um 0,774 Mio. €. Diese Erhéhung ist auf einen Anstieg
der Lehrlingszahlen im Jahr 2023 zurlickzuflhren.

Insgesamt ergibt sich in der UG 30 eine Erhéhung aller Férderungen im Finanzjahr 2023 um rund
8,132 Mio. € gegeniliber dem Finanzjahr 2022. Die Differenz zu der Erhéhung der oben genannten
Bereiche von rund 11,137 Mio. € ist vor allem der reduzierten Forderung im Arbeitsbereich der OeAD
geschuldet.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Ziel der ,Initiative Erwachsenenbildung” ist, Personen ohne ausreichende Mindestqualifikation besse-
re Zugangschancen zum Arbeitsmarkt zu er6ffnen und deren soziale Integration zu férdern. Die Eva-
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luation dieser Initiative fir die Periode 2018-2023 zeigt, dass die Planzahlen im Rahmen der Verein-
barung gemaR Art. 15a B-VG mit 44.800 Teilnahmen in den Programmbereichen Basisbildung und
Pflichtschulabschluss erfiillt wurden. Besonders erfreulich sind die hohen Abschlussquoten von 80%.
Die Vereinbarung gemal} Art. 15a B-VG zwischen dem Bund und den Landern (iber die Forderung von
BildungsmalRinahmen im Bereich Basisbildung sowie von BildungsmalRnahmen zum Nachholen des
Pflichtschulabschlusses fiir die Jahre ab 2018 mit Giiltigkeit bis 31. Dezember 2023 wurde gemeinsam
mit der Verlangerung des Finanzausgleichsgesetzes 2017 mit BGBI. | Nr. 9/2022 vom 14. Februar 2022
verlangert. Mit Bezug auf die Ergebnisse der Evaluation sind die Vertragsparteien Bund und Lander
Ubereingekommen, diese wirtschafts- und gesellschaftspolitisch wichtige Vereinbarung gemal Art.
15a B-VG jedenfalls bis 2028 zu verlangern.

Die Evaluation der Initiative Erwachsenenbildung fiir die Periode 2018-2023 wird im Herbst 2024 auf
der Website der Level Up-Erwachsenenbildung veroffentlicht werden:
www.levelup-erwachsenenbildung.at/start

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
Die OeAD GmbH ist mit der Abwicklung diverser Forderungsprogramme wie ERASMUS+, Projekte der

Erwachsenenbildung sowie in Belangen der Kulturvermittlung an Schulen beauftragt. Im Jahr 2023
entstanden daraus Abwicklungskosten in Hohe von 2,949 Mio. €.
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Direkte Forderungen

UG 30 - Bildung
Wesentliche Forderprogramme
Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
BMBWF Berufsmatura: Lehre mit Reifeprifung 12,45 12,40
BMBWF Initiative Erwachsenenbildung 24,24 9,09
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Die Kombination von Lehre und Reifeprifung ist ein wichtiger Beitrag fiir den Zugang maoglichst vieler Menschen 2008-2025
zum lebensbegleitenden Lernen. Budgetposition 30010601 7683 021

Forderung von BildungsmalRnahmen im Bereich Basisbildung sowie von BildungsmaRnahmen zum Nachholen des 2018-2023
Pflichtschulabschlusses. Budgetpositionen 30010601 7674 901, 30010601 7676 012 und 30010601 7677 003
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
30 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3001 Steuerung und Services
300104 Qualitatsentwicklung und -steuerung
30010400 98 7411069 | OeAD Forderungen 5.135.000
30010400 7411070 | OeAD BegleitmalRnahmen 4.979.200 7.460.820
Summe AB 98 4.979.200 12.595.820
Summe 300104 4.979.200 12.595.820
300105 Lehrer/innenbildung
30010500 94 7660067 | Ausgaben gem. § 14 (4) HSG 49.227 48.276
30010500 7662301 | Studentenvertretung 51.150
30010500 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
30010500 7663974 | Nicht einzeln anzuf. Subv.(priv.pad.Hochschulen) 2.713.130 2.722.859
30010500 7679420 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 41.700 56.700
Summe AB 94 2.804.057 2.878.985
Summe 300105 2.804.057 2.878.985
300106 Lebenslanges Lernen
30010601 Lebenslanges Lernen-Zentralstelle
30010601 92 7683021 | Lehre mit Matura 9.304.167 11.680.231
Summe AB 92 9.304.167 11.680.231
30010601 98 | 7320005 | Kammer der gewerbl. Wirtschaft (WIFI) 249.952 262.450
30010601 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
30010601 7660975 | Regionalisierung der Erwachsenenbildung 299.270
30010601 7661004 | Bildungsinformation und Bildungsberatung -8.316 1.608.873
30010601 7661005 | Wissenschaftliche Untersuchungen 66.500
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.675.000 2.511.000 | Arbeitsprogramm des OeAD
8.677.200 8.677.000 | Arbeitsprogramm des OeAD
10.352.200 11.188.000
10.352.200 11.188.000
65.601 70.000 | Beitrag zum Verwaltungsaufwand gem. § 14 HSG
1.000 | Studentenvertretung
2.898.000 | Kompensation entfallener Studienbeitrage an privaten Padagogischen Hochschulen
2.619.828 Kompensation entfallener Studienbeitrage an privaten Padagogischen Hochschulen
56.700 1.000 | Laufender Betrieb der Paddagogischen Hochschule Burgenland
2.742.129 2.970.000
2.742.129 2.970.000
12.454.684 13.932.000 | Berufsmatura (Lehre mit Reifeprifung)
12.454.684 13.932.000
275.573 250.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
288.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
-878 Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
322.719 294.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
-480 15.000 | Beitrdage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022

Erfolg Erfolg
30010601 7661006 | Ausbildung von Erwachsenenbildnern 45.000 47.000
30010601 7662900 | Zuschisse fir Ifd. Aufwand an priv. Institutionen
30010601 7662911 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 2.392.939 2.548.861
30010601 7662912 | Ring Osterreichischer Bildungswerke 1.092.363 1.161.836
30010601 7662913 | Arbeitsgemeinschaft der Bildungsheime Osterreichs 287.391 301.761
30010601 7662914 | Verband Osterreichischer Volkshochschulen 2.050.836 2.177.384
30010601 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
30010601 7663970 | Nicht einzeln anzuf. Subv.(Strukturverb.MaRBnahmen) 146.500 44.703
30010601 7664900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
30010601 7664911 | Nicht einzeln anzuf. Subv. (Erwachsenenbildung) 813.107 1.589.615
30010601 7674004 | Nachholung von Bildungsabschl. (Art. 15 nicht ESF) 88.000
30010601 7674900 | Nachholung von Bildungsabschliissen
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
10.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
9.657.000 | Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 iiber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
2.558.420 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
1.218.380 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
316.849 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbtiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
2.619.730 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
200.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 iber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbtichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
36.295 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (liber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
640.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
9.574.520 Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Méarz 1973 (ber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
12.984.000 | Beitrdge laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

30010601 7674901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 7.967.184 4.265.963
30010601 7676012 | BildungsmaRnahmen der EU (ESF) (EU) 18.828.867 10.166.119
30010601 7677003 | BildungsmaBnahmen der EU (ESF) (nat. Anteil) 8.906.812 737.344
30010601 7677004 | BildungsmaBnahmen der EU (ESF) (n.A. Art. 15a) 7.250.984

Summe AB 98 43.138.405 32.250.893

Summe 300106 52.442.572 43.931.124
300107 Férderungen und Transfers
30010700 82 | 7430000 | Lfd. Transfers an {ibrige Sektoren der Wirtschaft 897.000 233.000
30010700 7660060 | Forderung von Minderheiten 714.640 680.331
30010700 7665005 | Allgemeine Kulturférderung 11.240 25.520
30010700 7669030 | Bildungsfilm 125.876 144.992
30010700 7672030 | Osterreichisches Volksliedwerk 20.000
30010700 7677001 | Interkulturforderung
30010700 7679900 | Gemeinnitzige Einrichtungen
30010700 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 3.055.727 8.994.185
30010700 7699990 | Sonstige -4.000

Summe AB 82 4.804.483 10.094.028
30010700 94 | 7663900 | Zuschusse fur Ifd.Aufwand an private Institutionen

Summe AB 94
30010700 98 | 7661003 | Geistige Landesverteidigung 3.000 3.000
30010700 7662300 | Madchen- und Frauenbildung 62.500 67.500
30010700 7663101 | Buchklub der Jugend 96.000
30010700 7665006 | Museum 'Arbeitswelt Steyr' 215.000 215.000
30010700 7668030 | Umweltbildungsfonds
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
142.037 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
20.827.929 3.400.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 Uber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksblichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
4.199.038 4.312.000 | Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Forderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
523.636 Beitrage laut Bundesgesetz vom 21. Marz 1973 (iber die Férderung der Erwachsenenbil-
dung und des Volksbiichereiwesens aus Bundesmitteln, BGBI. Nr. 171/1973 in der gelten-
den Fassung
42.613.768 32.050.000
55.068.452 45.982.000
250.000 32.000 | DigiCont_dual
671.169 680.000 | Forderung von Volksgruppen (insbesondere § 8 Abs. 1 Volksgruppengesetz)
16.000 35.000 | Fachpublizistik, Theaterprojekte
137.147 120.000 | Projekte im Bereich Bildungsmedien-Medienpadagogik
20.000 | Férderung der Aktivititen des Osterreichischen Volksliedwerks
1.000 | Interkulturelle Projekte
7.887.000 | Projekte mit padagogisch-didaktischen Inhalten; Bildungskulturférderung; EU-Projekt wei-
terlernen; Monat des Schulsports
8.350.150 Projekte mit padagogisch-didaktischen Inhalten; Bildungskulturforderung; EU-Projekt wei-
terlernen; Monat des Schulsports
Diverse bilaterale Projektférderungen
9.424.466 8.775.000
47.000 | Intensivsprachkurse in den burgenldndischen Volksgruppensprachen an der PPH Burgen-
land
47.000
3.300 3.000 | Aktivitaten im Rahmen der Geistigen Landesverteidigung
51.200 64.000 | Gender-Projekte
53.000 48.000 | Leseforderung
225.000 215.000 | Betrieb und Durchfiihrung relevanter Vorhaben zu Schulprojekten des Museums Arbeits-
welt Steyr
4.000 | Projekte zum Gesundheits-, Umwelt- und Bildungsférderungsfonds
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg

30010700 7669031 | Judisches Museum Hohenems 45.000 45.000

30010700 7670030 | Gedenkstatten 14.000

30010700 7677002 | Osterr.Gesellschafts- und Wirtschaftsmuseum 10.000

30010700 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 153.120 115.784
Summe AB 98 478.620 566.284
Summe 300107 5.283.103 10.660.312

300110 Digitale Schule

30011000 98 | 7660788 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an priv. Institut. RRF 129.900
Summe AB 98 129.900
Summe 300110 129.900
Summe 3001 Steuerung und Services 65.508.932 70.196.141

3002 Schule einschlieBlich Lehrpersonal

300208 Auslandsschulen

30020800 92 | 7800051 | Verein Osterreichische Schule Prag 1.143.087 1.160.207

30020800 7850401 | Kapitaltransferzahlungen an das Ausland (IF) 48.125 58.525
Summe AB 92 1.191.212 1.218.732
Summe 300208 1.191.212 1.218.732

300210 Ressourcen fiir private mittlere und hohere Schulen

30021000 92 | 7663102 | Waldorfschulen - Verband 1.795.136 1.762.960

30021000 7669032 | Zuschusse an Privatschulerhalter

30021000 7679420 | Sonstige gemeinniitzige Einrichtungen 1.600.163 1.626.373

30021000 7700817 | Verein Alternativschulen (IF) 1.098.701 1.104.667
Summe AB 92 4.494.000 4.494.000
Summe 300210 4.494.000 4.494.000
Summe 3002 Schule einschlieBlich Lehrpersonal 5.685.212 5.712.732
Summe 30 (Spez. 06) 71.194.144 75.908.873
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 71.194.144 75.908.873
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

3001 Steuerung und Services

300104 Qualitatsentwicklung und -steuerung
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
50.000 45.000 | Betrieb und Durchfiihrung relevanter Vorhaben zu Schulprojekten des Jidisches Museum
Hohenems
10.000 | Gedenkstatten
10.000 | Wirtschafts- und Informationsstelle fur Schiler/innen und Lehrer/innen
174.768 110.000 | Forderung kultureller Aktivitaten im Ausland
557.268 509.000
9.981.734 9.331.000
21.987 105.000 | Mobile Endgerate an Privatschulen
21.987 105.000
21.987 105.000
78.166.502 69.576.000
1.163.087 1.144.000 | Neubau (aufrechter/laufender Férderungsvertrag)
-7.652 926.000 | Osterreichische Schulen im Ausland
1.155.435 2.070.000
1.155.435 2.070.000
1.836.741 1.929.000 | laufender Schulbetrieb
400.000 | laufender Schulbetrieb
1.660.362 1.743.000 | laufender Schulbetrieb
1.221.897 1.283.000 | laufender Schulbetrieb
4.719.000 5.355.000
4.719.000 5.355.000
5.874.435 7.425.000
84.040.937 77.001.000
84.040.937 77.001.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
30010400 98 | 7280018 | OeAD-Abwicklung 2.563.000 2.835.000
Summe AB 98 2.563.000 2.835.000
Summe 300104 2.563.000 2.835.000
Summe 3001 Steuerung und Services 2.563.000 2.835.000
Summe 30 (Spez. 17) 2.563.000 2.835.000
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Direkte Forderungen
UG 30 - Bildung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
2.949.666 2.941.000 | Arbeitsprogramm des OeAD
2.949.666 2.941.000
2.949.666 2.941.000
2.949.666 2.941.000
2.949.666 2.941.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Forderungen in der UG 31 liegt in der nachhaltigen Entwicklung des nationalen
wie europadischen Hochschul- und Forschungsraums. Oberste Prioritat haben dabei die Nachwuchs-
forderung und die Forderung von wissenschaftlichen Karrieren durch Programme des FWF (Fonds zur
Férderung der wissenschaftlichen Forschung), der LBG (Ludwig Boltzmann Gesellschaft), der OAW
(Osterreichische Akademie der Wissenschaften) und des OeAD (Agentur fiir Bildung und Internatio-
nalisierung) (inkl. Erasmus+), sowie Exzellenz in der Forschung und den weiteren Ausbau des ISTA
(Institute of Science and Technology Austria), die Umsetzung der Hochschulmobilitats- und Interna-
tionalisierungsstrategie des BMBWF sowie die Fachhochschulen.

2020 wurde das Forschungsfinanzierungsgesetz (FoFinaG) beschlossen. Mit diesem wurde erst-

mals eine besondere gesetzliche Grundlage fiir die Forschungsfinanzierung geschaffen, die der Be-
deutung langfristiger Finanzierungs- und Planungssicherheit und Schwerpunktsetzungen von For-
schungs- und Forschungsférderungseinrichtungen durch (dreijahrige) Vereinbarungen in einem stabi-
len institutionellen Rahmen Rechnung tragt.

In der Forschungsforderung wird ein besonderer Schwerpunkt auf Exzellenz und Wirksamkeit ge-
legt. Die FTI-Strategie 2030 wurde mit einer Betonung der Grundlagenforschung verabschiedet, und
der FTI-Pakt 2021-2023 brachte fiir die Forschung (Globalbudget 31.03 Forschung und Entwicklung)
ein Plus von 240 Mio. €, was in der Folge wesentliche Budgeterhéhungen fiir Forschungs- und For-
schungsforderungsinstitutionen gemaR FoFinaG bedeutet.

Budgetdre Entwicklung

Die zentralen Einrichtungen bewegten sich im GrofRen und Ganzen im Rahmen ihrer in den (dreijahri-
gen) Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen ausverhandelten budgetaren Mittel.

Beim FWF steigerte sich aufgrund der zweiten Gestaltungsvereinbarung die Bewilligungssumme fiir
die Periode 2021-2023 um 17,7 Mio. € (inflationsbedingter Teuerungsausgleich, doc.funds.connect)
auf 823,3 Mio. €. Die Auszahlung gegentiber 2022 erhohte sich um 64,3 Mio. € auf 282,6 Mio. €, was
auf eine Umstellung der Abrufraten bzw. die Exzellenzinitiative ,,Cluster of Excellence” zuriickzufiih-
ren ist. Beim ISTA kam es zu einer Steigerung der Auszahlung um 23,6 Mio. € auf 89,2 Mio. €, was auf
die Weiterentwicklung bzw. den weiteren Ausbau zuriickzufiihren ist. Bei der OAW betrug die Erho-
hung lediglich 0,8 Mio. €, was zu einer Auszahlungssumme von 138,0 Mio. € fiihrte. Die Auszahlung
der LBG erhohte sich um 5,0 Mio. € auf 12,0 Mio. €. Die Erhohung begriindet sich einerseits im Ab-
wicklungsvertrag 2022-2023, bei dem bis zum Jahr 2030 fir die Férderung von Klinischen For-
schungsgruppen ein Bewilligungsbudget von 16,0 Mio. € zur Verfligung steht bzw. andererseits im
Ausbau bzw. der Neugriindung von Ludwig-Boltzmann-Instituten.

Im Bereich der Fachhochschulen wurden per Wintersemester 2023/2024 350 neue Anfangerinnen-
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und Anfangerstudienplatze geschaffen, was eine Erhéhung der Férderungen um rund 11,04 Mio. € im
Vollausbau im Jahr 2026 bedeutet.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Samtliche ForderungsmaRnahmen in den genannten Schwerpunkten leisten einen Beitrag zu den
Wirkungszielen der UG 31. Die Berichte zur Wirkungsorientierung als auch die Berichte tiber die Wir-
kungsorientierte Folgenabschatzung werden jahrlich seitens der ressortlibergreifenden Wirkungscon-
trollingstelle formal qualitatsgesichert, jeweils zu einem Bericht konsolidiert, dem Nationalrat vorge-
legt und unter wirkungsmonitoring.gv.at veroffentlicht.
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023 Web.pdf

Im Jahr 2023 wurden keine Wirkungsorientierten Folgeabschatzungen im Bereich der UG 31 evalu-
iert.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
Fir die Betreuung und Durchfiihrung der Programme im Bereich Grundlagenforschung fiir das Jahr
2023 erhielt der FWF 16,7 Mio. € (31.03.03.00-1-7332.452) und die OeAD GmbH 3,5 Mio. €

(31.02.03.00- 1-7280.018 u. 31.03.01.00-1-7280.018). Zusatzlich wurden an die FFG 0,3 Mio. €
(31.03.01.00-1-7280.017) an Abwicklungskosten fiir Forderprogramme geleistet.
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
BMBWF Forderung von Fachhochschul-Studiengangen 406,68 383,33
FWF FWF Finanzierungsvereinbarung 282,59 255,60
ISTA IST-Austria Leistungsvereinbarung 89,19 90,80
LBG LBG Leistungsvereinbarung 11,96 12,29
0OeAD GmbH OeAD Finanzierungsvereinbarung 24,38 22,64
O0AwW OAW Leistungsvereinbarung 138,01 138,19
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Absolventinnen im tertidaren Bildungsbereich — Qualitats- bzw. kapazitatsorientierte sowie Bologna-Ziele-konforme ab 1994

Erhohung der Anzahl der Bildungsabschliisse an Universitaten, Fachhochschulen und Privatuniversitaten 31020200

Forderung der Spitzenforschung und Nachwuchsforderung 31030300 7332 352 2021-2023
Hoher Grad an Spitzenforschung 31030300 7340 004 2021-2023
Forderung von Forschungsgruppen und Ludwig-Boltzmann-Instituten 31030300 7661 022 und 7679 002 2022-2023
Wissenschaftlicher Nachwuchs und Mobilitdt 31020300 7411 069 und 7411 070; 31030100 7411 069 und 7411 070 2021-2023
Spitzenforschung und Nachwuchsférderung 31030300 7340 006 2021-2023
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
31 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3101 Steuerung und Services
310101 Zentralstelle und Serviceeinrichtungen
31010100 94 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 11.250 11.140
Summe AB 94 11.250 11.140
31010100 98 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft -18.311
31010100 7690001 | Staatspreise 89.000 234.000
31010100 7699000 | Private Haushalte 33.750 6.750
Summe AB 98 104.439 240.750
31010100 99 7679900 | Gemeinnlitzige Einrichtungen
31010100 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 677.616 652.000
31010100 7800061 | Fremdsprachenzentrum 50.000 50.000
Summe AB 99 727.616 702.000
Summe 310101 843.305 953.890
Summe 3101 Steuerung und Services 843.305 953.890
3102 Tertidre Bildung
310202 Fachhochschulen
31020200 94 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 261.872.346 319.894.047
31020200 7660066 | Zuschisse an Vereine 66.935.823 83.719.940
Summe AB 94 328.808.169 403.613.987
Summe 310202 328.808.169 403.613.987
310203 Services und Forderungen fiir Studierende
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
12.253 14.000 | Mitgliedschaft bei internationalen Organisationen
12.253 14.000
Rickerstattung von Kostenbeitragen zur Unterstltzung der Bundeslander (Vorbereitungs-
und Bewerbungsaktivitdten) bei der Ausrichtung der Langen Nacht der Forschung
66.000 70.000 | Vergabe des Staats- und Forderungspreises fiir Geschichte 2022, Forderung fiir Michael-
Mitterauer-Preis 2022, Kardinal-Innitzer-Preise 2023, Theodor-Koérner-Preis 2023, Interna-
tionaler Wendelin-Schmidt-Dengler-Preis 2023, Ars Docendi, Possanner Staatspreis 2023
und Refundierung Diversitas-Preis 2022
15.000 | Durchfiihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitdten
66.000 85.000
726.000 | Durchfiihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitaten,jahrliche Transferzahlungen f. d. FI fir Wildtierkunde
u. Okologie (FIWI) Férdervertrag Osterr. Forschungsgemeinschaft, 2020-2022; Sigmund
Freud Privatstiftung (Bibliothek)
430.041 Durchflihrung von wissenschaftlichen Kongressen, Tagungen, Seminaren und Symposien
sowie wissenschaftlichen Aktivitaten,jahrliche Transferzahlungen f. d. FI fir Wildtierkunde
u. Okologie (FIWI) Férdervertrag Osterr. Forschungsgemeinschaft, 2020-2022; Sigmund
Freud Privatstiftung (Bibliothek)
23.808 73.000 | Osterreichischer Beitrag zum erweiterten Teilabkommen des Europarats EFSZ in Graz
453.849 799.000
532.102 898.000
532.102 898.000
331.860.557 368.400.000 | Forderung der Fachhochschulen aufgrund vertraglicher Verpflichtungen
74.822.902 110.734.000 | Forderung der Fachhochschulen aufgrund vertraglicher Verpflichtungen
406.683.459 479.134.000
406.683.459 479.134.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg
31020300 94 | 7411069 | OeAD Forderungen
31020300 7411070 | OeAD BegleitmaRnahmen 598.575 298.076
Summe AB 94 598.575 298.076
31020300 98 | 7342020 | Osterreichische Hochschiilerschaft 999.023 780.702
31020300 7700420 | Studentenmensen (Baukostenzuschisse-IF)
31020300 7700410 | Studentenheime (IF) -46.259 -30.839
31020300 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen
Summe AB 98 952.764 749.863
Summe 310203 1.551.339 1.047.939
310204 Studienbeihilfenbehdrde
31020400 94 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 1.250 1.250
Summe AB 94 1.250 1.250
Summe 310204 1.250 1.250
Summe 3102 Tertidre Bildung 330.360.758 404.663.176
3103 Forschung und Entwicklung
310301 Projekte und Programme
31030100 94 7411069 | OeAD Forderungen 8.140.000 14.300.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck

Erfolg BVA

4.290.000 Umsetzung von MaRRnahmen der nationalen, europaischen und internationalen Kooperati-

on im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste, der
Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung, insbesondere im Rahmen des Pro-
gramms Erasmus+, It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden
Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/20 i.d.g.F.

303.458 345.000 | BegleitmalRnahmen zu MalRnahmen der nationalen, européaischen und internationalen
Kooperation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der Erschliefung der Kiins-
te, der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung sowie der Umsetzung der HMIS
2030, insbesondere im Rahmen des Bologna-Prozesses und des Programms Erasmus+, It.
OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und For-
schungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

4.593.458 345.000
492.048 900.000 | Subvention
100.000 | Investitionsforderung Kiichen Universitaten
-30.839 Geplante Investitionen Studentenheime - Mensen
1.469.000 | Umsetzung von MalRnahmen der nationalen, europaischen und internationalen Kooperati-
on im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieRung der Kiinste, der
Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung.
461.209 2.469.000
5.054.667 2.814.000
1.500 1.000 | ECStA - European Council for Student Affairs
1.500 1.000
1.500 1.000
411.739.626 481.949.000
16.670.000 20.522.000 | Umsetzung von MalRnahmen der nationalen, europdischen und internationalen Kooperati-
on im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiinste, der
Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr.
99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg

31030100 7411070 | OeAD BegleitmaRnahmen 3.155.000 3.059.500
Summe AB 94 11.295.000 17.359.500

31030100 98 | 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 10.280.199 7.071.136

31030100 7684002 | Studientatigkeit im Ausland 764.678 756.978
Summe AB 98 11.044.877 7.828.114

31030100 99 | 7413788 | Quantum Austria-RRF

31030100 7662311 | Institut fiir h6here Studien und wiss. Forschung 133.479

31030100 7665007 | Stiftung Dokumentationsarchiv 469.167 650.000

31030100 7679008 | Inst. fiir die Wissenschaften vom Menschen 750.000 750.000

31030100 7679009 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 15.000

31030100 7690001 | Staatspreise 20.000

31030100 7699000 | Private Haushalte 49.750

31030100 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 367.532 946.685

31030100 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen 1.201.832 1.519.419
Summe AB 99 2.838.281 4.034.583
Summe 310301 25.178.158 29.222.197

310302 Basisfinanzierung von Institutionen

31030201 Zentralanstalt fiir Meteorologie und Geodynamik

31030201 99 | 7800100 | Mitgliedsbeitrage an Institutionen im Ausland 193.776 203.764
Summe AB 99 193.776 203.764
Summe 31030201 193.776 203.764

31030202 Geologische Bundesanstalt

31030202 99 | 7800100 | Mitgliedsbeitrdge an Institutionen im Ausland 22.044 34.475
Summe AB 99 22.044 34.475
Summe 31030202 22.044 34.475

31030204 Forschungsinstitutionen
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
3.115.500 4.568.000 | BegleitmalRnahmen zu MalRnahmen der nationalen, europédischen und internationalen
Kooperation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der ErschlieBung der Kiins-
te, der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. |
Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020i.d.g.F.
19.785.500 25.090.000
13.905.010 35.100.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
764.178 804.000 | Stipendienprogramm OUTGOING
14.669.188 35.904.000
29.680.184 14.014.000 | Nachhaltige Unterstiitzung des digitalen Wandels im Bereich Quantenforschung und High
Performance Computing (HPC), im Rahmen der Aufbau- und Resilienzfazilitat (ARF) der
Européischen Union.
89.522 1.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F.
650.000 850.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F.
780.000 790.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
3.000 1.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
10.000 10.000 | Staatspreis "Ersatzmethoden zu Tierversuchen"
51.100 71.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen
887.893 800.000 | Stipendienprogramm CERN High Tech
1.629.577 2.104.000 | Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen
33.781.276 18.641.000
68.235.964 79.635.000
Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienststel-
len
Sonstige Mitgliedschaften It. vertraglichen Verpflichtungen d. nachgeordneten Dienststel-
len
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

31030204 99 | 7332552 | FWF BegleitmaBnahmen 1.350.000 1.375.000
31030204 7340004 | ISTA 69.763.178 65.576.982
31030204 7340006 | OAW - LV 137.190.000 137.177.305
31030204 7661022 | Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft 7.263.439 7.000.000
31030204 7679007 | Verein der Freunde der Salzburger Stiftung 1.000.000 1.000.000
31030204 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen 26.500 55.000
31030204 7800062 | ESO 6.175.000 5.756.000
31030204 7800063 | Europ. Zentrum fir mittelfristige Wettervorhersage 1.233.690 1.380.445
31030204 7800064 | Molekularbiologie - Europdische Zusammenarbeit 3.052.907 3.344.894
31030204 7800065 | World Meteorological Organisation 421.864 441.020
31030204 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen 887.235 913.871
31030204 7800242 | Beitrag fiir die CERN 23.745.245 24.750.826

Summe AB 99 252.109.058 248.771.343

Summe 31030204 252.109.058 248.771.343

Summe 310302 252.324.878 249.009.582
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 | 7332552 | FWF BegleitmaBnahmen
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

1.700.000

1.500.000

BegleitmaRBnahmen fiir FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technolo-
gieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungs-
gesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020i.d.g.F. - ab 2023 31030300 7332 552

Errichtung und Betrieb des Institute of Science and Technology - Austria It. IST-Austria
Gesetz - ISTAG BGBI. | Nr. 69/2006 in der jeweils geltenden Fassung und gemaR Art.15a B-
VG Vereinbarung zwischen dem Bund und dem Land Niederdsterreich, BGBI. | Nr. 107/2006
in der jeweils geltenden Fassung sowie gem. Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7340 004

Beitrage f. Forschungszwecke an d. dsterr. Akad. d. Wissenschaften auf der Rechtsgrundla-
ge d. OAW-Gesetzes BGBI. Nr. 569/1921 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes -
FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7340 006

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020
i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7661 022

Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7679 007

Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - ab 2023:
31030300 7679 120

Beitragszahlung an das European Southern Observatory It. vertraglicher Verpflichtung
(Ratifizierung durch das Parlament) - ab 2023. 31030300 7800 062

Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 29/1976 - ab 2023. 31030300 7800 063

Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 273/1970 und BGBI. Nr. 562/1975 - ab 2023:
31030300 7800 064

Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 64/1958 - ab 2023: 31030300 7800 065

Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - ab 2023:
31030300 7800 200

Osterreichischer Beitrag an die European Organization for Nuclear Research (Beitritt 1959) -
ab 2023: 31030300 7800 242

BegleitmaBnahmen fir FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technolo-
gieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungs-
gesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.- bis 2022: 31030204 7332 552
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
31030300 7340004 | ISTA
31030300 7340006 | OAW - LV
31030300 7661022 | Ludwig-Boltzmann-Gesellschaft
31030300 7679002 | LBG-Forderungen
31030300 7679007 | Verein der Freunde der Salzburger Stiftung
31030300 7679120 | Lfd. Transfers an sonstige juristische Personen
31030300 7800062 | ESO
31030300 7800063 | Europ. Zentrum fir mittelfristige Wettervorhersage
31030300 7800064 | Molekularbiologie - Europdische Zusammenarbeit
31030300 7800065 | World Meteorological Organisation
31030300 7800200 | Beitrage an internationale Organisationen
31030300 7800242 | Beitrag fir die CERN
Summe AB 99
Summe 310303
Summe 3103 Forschung und Entwicklung 277.503.036 278.231.779
Summe 31 (Spez. 06) 608.707.099 683.848.845
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
89.194.713 90.800.000 | Errichtung und Betrieb des Institute of Science and Technology - Austria It. IST-Austria
Gesetz - ISTAG BGBI. | Nr. 69/2006 in der jeweils geltenden Fassung und gemaR Art.15a B-
VG Vereinbarung zwischen dem Bund und dem Land Niederdsterreich, BGBI. | Nr. 107/2006
in der jeweils geltenden Fassung sowie gem. Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7340 004
138.009.000 169.242.000 | Beitrage f. Forschungszwecke an d. 6sterr. Akad. d. Wissenschaften auf der Rechtsgrundla-
ge d. OAW-Gesetzes BGBI. Nr. 569/1921 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes -
FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.- bis 2022: 31030204 7340 006
9.956.339 11.111.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020
i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7661 022
2.000.000 2.000.000 | Forderprogr. d. LBG "Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen" aufgrund d. For-
schungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allgemeinen Rah-
menrichtlinien fur die Gewadhrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il
Nr. 208/2014
1.000.000 1.000.000 | Wissenschaftl. Tatigkeit aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr.
341/1981i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7679 007
55.000 36.808.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - bis 2022:
31030204 7679 120
6.486.000 6.800.000 | Beitragszahlung an das European Southern Observatory It. vertraglicher Verpflichtung
(Ratifizierung durch das Parlament) - bis 2022: 31030204 7800 062
1.503.281 1.550.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 29/1976 - bis 2022: 31030204 7800 063
3.677.664 3.983.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 273/1970 und BGBI. Nr. 562/1975 - bis 2022:
31030204 7800 064
455.913 550.000 | Gesetzliche Mitgliedschaft It. BGBI. Nr. 64/1958 - bis 2022: 31030204 7800 065
897.157 965.000 | Forderung wissenschaftlicher Projekte It. vertraglichen Verpflichtungen - bis 2022:
31030204 7800 200
27.102.193 29.200.000 | Osterreichischer Beitrag an die European Organization for Nuclear Research (Beitritt 1959) -
bis 2022: 31030204 7800 242
282.037.260 355.509.000
282.037.260 355.509.000
350.273.224 435.144.000
762.544.952 917.991.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
3103 Forschung und Entwicklung
310302 Basisfinanzierung von Institutionen
31030204 Forschungsinstitutionen
31030204 99 | 7332352 | FWF Programme 146.600.000 218.330.400
31030204 7332788 | Quantum Austria FWF Programme RRF 634.000
31030204 7340008 | Innovationsstiftung fur Bildung 2.000.000 2.000.000
Summe AB 99 148.600.000 220.964.400
Summe 310302 148.600.000 220.964.400
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 | 7332352 | FWF Programme
31030300 7332788 | Quantum Austria FWF Programme RRF
31030300 7340008 | Innovationsstiftung fur Bildung
Summe AB 99
Summe 310303
Summe 3103 Forschung und Entwicklung 148.600.000 220.964.400
Summe 31 (Spez. 16) 148.600.000 220.964.400
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 757.307.099 904.813.245
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

282.591.800

9.931.998

2.000.000

294.523.798
294.523.798
294.523.798

294.523.798

1.057.068.750

324.784.000

5.600.000

2.000.000

332.384.000
332.384.000
332.384.000

332.384.000

1.250.375.000

Forderprogr. d. FWF auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technologieforderungsgeset-
zes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG
BGBI. I Nr. 75/2020i.d.g.F. - ab 2023: 31030300 7332 352

Forderprogr. d. FWF "Quantum Austria zur Forderung der Forschung, Technologieentwick-
lung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtlinie)" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 - ab 2023: 31030300 7332 788

Fordermittel gem. Bundesgesetz zur Errichtung einer Innovationsstiftung fir Bildung (Inno-
vationsstiftung-Bildung-Gesetz - ISBG) BGBI. | Nr. 28/2017 i.d.g.F..- ab 2023: 31030300 7340
008

Forderprogr. d. FWF auf der Rechtsgrundl. d. Forschungs- u. Technologieforderungsgeset-
zes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG
BGBI. | Nr. 75/2020i.d.g.F. - bis 2022: 31030204 7332 352

Forderprogr. d. FWF "Quantum Austria zur Forderung der Forschung, Technologieentwick-
lung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-Sonderrichtlinie)" auf-
grund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allge-
meinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR
2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 - bis 2022: 31030204 7332 788

Fordermittel gem. Bundesgesetz zur Errichtung einer Innovationsstiftung fir Bildung (Inno-
vationsstiftung-Bildung-Gesetz - ISBG) BGBI. I Nr. 28/2017 i.d.g.F. - bis 2022: 31030204
7340 008
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Férderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
3102 Tertidre Bildung
310203 Services und Forderungen fiir Studierende
31020300 94 7280018 | OeAD-Abwicklung 920.325 1.466.142
Summe AB 94 920.325 1.466.142
Summe 310203 920.325 1.466.142
Summe 3102 Tertidre Bildung 920.325 1.466.142
3103 Forschung und Entwicklung
310301 Projekte und Programme
31030100 94 | 7280018 | OeAD-Abwicklung 1.417.000 1.687.000
Summe AB 94 1.417.000 1.687.000
31030100 99 | 7280788 | Werkleistungen (Sonstige Leist. v. Dritten) RRF 200.000
31030100 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 93.444 276.414
Summe AB 99 93.444 476.414
Summe 310301 1.510.444 2.163.414
310302 Basisfinanzierung von Institutionen
31030204 Forschungsinstitutionen
31030204 99 | 7280019 | LBG-Abwicklung 140.000
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA

1.775.707 1.595.000 | Abwicklungskosten fiir MaRnahmen der nationalen, europdischen und internationalen
Kooperation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der Erschliefung der Kiins-
te, der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung, insbesondere im Rahmen des
Programms Erasmus+, It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. | Nr. 99/2008 in der jeweils gelten-
den Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

1.775.707 1.595.000

1.775.707 1.595.000

1.775.707 1.595.000

1.697.000 1.758.000 | Abwicklungskosten fiir MaBnahmen der nationalen, europaischen und internationalen
Kooperation im Bereich der Wissenschaft und Forschung sowie der Erschliefung der Kiins-
te, der Hochschulbildung, der Bildung und der Ausbildung It. OeAD-Gesetz - OeADG BGBI. |
Nr. 99/2008 in der jeweils geltenden Fassung und Forschungsfinanzierungsgesetz - FoFinaG
BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.

1.697.000 1.758.000

57.818 1.055.000 | Abwicklungskosten d. FFG "Quantum Austria zur Férderung der Forschung, Technologie-
entwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-
Sonderrichtlinie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981
i.d.g.F. und der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Férderungen aus
Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014
315.459 450.000 | Abwicklungskosten fiir MaBnahmen im Bereich der Forschungsférderung (AWS, FFG)
373.277 1.505.000

2.070.277 3.263.000
Abwicklungskosten der LBG fiir die Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen aufgrund
d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allgemeinen
Rahmenrichtlinien fir die Gewahrung von Férderungen aus Bundesmitteln - ARR 2014
BGBI. Il Nr. 208/2014
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
31030204 7332452 | FWF Geschaftsstelle 8.740.000 12.994.000
31030204 7333788 | Quantum Austria FWF Geschaftsstelle RRF 500.000
Summe AB 99 8.740.000 13.634.000
Summe 310302 8.740.000 13.634.000
310303 Basisfinanzierung von Institutionen
31030300 99 | 7332452 | FWF Geschaftsstelle
31030300 7333788 | Quantum Austria FWF Geschaftsstelle RRF
31030300 7280019 | LBG-Abwicklung
Summe AB 99
Summe 310303
Summe 3103 Forschung und Entwicklung 10.250.444 15.797.414
Summe 31 (Spez. 17) 11.170.769 17.263.556
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Direkte Forderungen
UG 31 - Wissenschaft und Forschung
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

16.682.740

996.000

17.678.740
17.678.740
19.749.017

21.524.724

16.000.000

331.000

120.000

16.451.000
16.451.000
19.714.000

21.309.000

Beratung, Betreuung und Durchfiihrung der FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d.
Forschungs- u. Technologieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des
Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F. - ab 2023: 31030300
7332 452

Abwicklungskosten d. FWF "Quantum Austria zur Férderung der Forschung, Technologie-
entwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-
Sonderrichtlinie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981
i.d.g.F. und der Allgemeinen Rahmenrichtlinie fir die Gewadhrung von Férderungen aus
Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 - ab 2023: 31030300 7333 788

Beratung, Betreuung und Durchfiihrung der FWF-Programme auf der Rechtsgrundl. d.
Forschungs- u. Technologieférderungsgesetzes (FTFG) BGBI. Nr. 434/1982 i.d.g.F. und des
Forschungsfinanzierungsgesetzes - FoFinaG BGBI. | Nr. 75/2020 i.d.g.F.- bis 2022: 31030204
7332 452

Abwicklungskosten d. FWF "Quantum Austria zur Férderung der Forschung, Technologie-
entwicklung und Innovation auf dem Gebiet der Quantenforschung (Qu-AT-
Sonderrichtlinie)" aufgrund d. Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981
i.d.g.F. und der Allgemeinen Rahmenrichtlinien fiir die Gewahrung von Forderungen aus
Bundesmitteln - ARR 2014 BGBI. Il Nr. 208/2014 - bis 2022: 31030204 7333 788
Abwicklungskosten d. LBG "Sonderrichtlinie Klinische Forschungsgruppen" aufgrund d.
Forschungsorganisationsgesetzes - FOG BGBI. Nr. 341/1981 i.d.g.F. und der Allgemeinen
Rahmenrichtlinien fur die Gewdhrung von Forderungen aus Bundesmitteln - ARR 2014
BGBI. Il Nr. 208/2014
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Forderungen der UG 32 verteilen sich auf die Bereiche Kunst- und Kulturférderung und Denkmal-
schutz mit den Zielen der nachhaltigen Verankerung von zeitgendssischer Kunst in der Gesellschaft
sowie der Gewahrleistung stabiler Rahmenbedingungen fir Kunstschaffende unter besonderer Be-
ricksichtigung der Situation weiblicher Kunstschaffender, der Absicherung des kulturellen Erbes und
des Zugangs zu Kunst- und Kulturgltern.

Die geplanten Schwerpunkte 2023 waren die Nachwuchsférderung, die Gewahrleistung von Pla-
nungssicherheit flr Kulturinstitutionen und Kunstschaffende, Internationalisierung, die genderge-
rechte Verteilung der Fordermittel insbesondere Fair Pay sowie die Forderung von baulichen Auf-
wendungen zur Sicherung und Erhaltung von Denkmalen im Bereich des Denkmalschutzes. Der Fokus
lag im Jahr 2023 einerseits auf der Umsetzung der geplanten Schwerpunkte und andererseits, auf der
Begleitung der durch die enorm gestiegenen Energie- und Personalkosten ebenfalls betroffenen
Kunst- und Kulturszene. Fir die geférderten Einrichtungen wurden daher zusatzliche Mittel zur Abfe-
derung der Mehrkosten zur Verfiigung gestellt. Zudem wurde mit dem neuen Férderinstrument OFI+,
der von der Bundesregierung beschlossene Film-Standortanreiz fiir nationale Kinoproduktion umge-
setzt. Die im Jahr 2022 mit Kriegsbeginn in der Ukraine umgesetzte Sonderférderung ,,Ukraine Hilfe”
fir flichtende ukrainische Kinstler:innen wurde im Jahr 2023 fortgefiihrt. Damit war auch im
Budgetjahr 2023 eine weiterhin rasche und gezielte Unterstlitzung in Form von Arbeitsstipendien und
Projektférderungen fiir betroffene Kiinstler:innen gesichert. Samtliche im Jahr 2022 bestehenden
Forderschwerpunkte konnten 2023 weitergefihrt werden, das galt insbesondere fiir die Fair-Pay-
Initiative des BMKOS.

Budgetire Entwicklung

Im BVA 2023 wurden Sondermittel insbesondere zur Bedeckung der Sanierung der Festspielhduser
Salzburg und Bregenz, der Umsetzung von Fair Pay MalRnahmen, flr die Finanzierung der Kultur-
hauptstadt Bad Ischl 2024, sowie fiir die Standortférderung OFI+ zur Verfiigung gestellt. Zudem wur-
de infolge der hohen Inflation eine bedarfsgerechte Valorisierung bei den Férderbudgets der einzel-
nen Sparten vorgenommen. Aus dem Wiederaufbaufonds ,NextGenerationEU“ der Europaische Uni-
on und dessen Kernstlick der Aufbau- und Resilienzfazilitdt, wurden fiir Férderungs- und Sanierungs-
vorhaben im Jahr 2023 insgesamt 7,8 Mio. € ausbezahlt.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Erfreulicherweise konnte der Frauenanteil in der Einzelpersonenférderung im Jahr 2023 auf 54% ge-
halten werden. Bei den internationalen Verleihzahlen von innovativen Filmen konnte mit 931 Verlei-
heinsatzen die Zielvorgaben mit 910 Ubertroffen werden. Auch beim Anliegen, die Mobilitat der
Kinstler:innen ins Ausland zu férdern, konnte eine deutliche Steigerung erzielt werden. Diese Ent-
wicklung ist vor allem auf den Aufholbedarf nach den Jahren der Pandemie zuriickzufiihren, da wah-
rend dieser Zeit die Reisebestimmungen und Auslandsaufenthalte erheblich eingeschrankt waren. Bei
den MalRnahmen wurde im Rahmen der Fair-Pay-Strategie und des Fairness-Prozesses eine Vertrau-
ensstelle fur Betroffene von Machtmissbrauch im Kunst- und Kulturbereich initiiert, welche sich seit
dem 22. September 2022 im laufenden Betrieb befindet. Die Vorbereitungen der Europaischen Kul-
turhauptstadt Bad Ischl — Salzkammergut 2024 wurden bis Ende 2023 plangerecht durchgefiihrt und
finalisiert. Beziiglich der Richtlinienumsetzungen zum Gender-Budgeting des Osterreichischen Filmin-
stitutes (OFl) kann ebenso ein Erfolg berichtet werden. Das Ziel in allen Projektstufen mindestens
40% Frauenanteil zu erreichen, wurde deutlich Gbertroffen, so betrug der Frauenanteil im Jahr 2023
sogar 49%.

Die detaillierten Daten kdnnen im Kunst- und Kulturbericht 2023 nachgelesen werden.
https://www.bmkoes.gv.at/Service/Publikationen/Kunst-und-Kultur/kunst-und-kulturberichte.html

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

* Osterreichischer Musikfonds: 285.078 €

* |G Freie Theaterarbeit: 63.000 €

* Osterreichisches Filminstitut: 2.637.539,69 €

* Osterreichisches Filminstitut Standortférderung (OFI+): 385.695,76 €

* LiterarMechana/Sozialfonds: pauschal jahrlich 83.640 €

* Biichereiverband Osterreich Bibliothekstantieme 75.000 €

* Klima und Energiefonds fiir RRF Forderprogramm ,Klimafitte Kulturbetriebe” 40.000 €
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023

BMKOS, S IV Forderung von Jahresprogrammen in der Darstellenden 38,37 38,37
Kunst
BMKOS, S IV Internationale Programme 3,90 3,30
BMKOS, S IV Stipendien (Start-, Staats-, Arbeitsstipendien etc.) 6,04 6,04
BMKOS, S IV; BDA Férderungen kulturelles Erbe 23,09 25,00
BMKOS, S IV; OFI Filmférderung 48,23 48,23
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Planungssicherheit fir Institutionen im Bereich Theater, Performance, Tanz etc.; Budgetpositionen im Fonds unterschiedlich
32010201: 7430.901, 7430.903, 7430.904, 7430.905, 7430.908, 7430.910, 7435.990, 7668.901, 7679.901,
7679.911, 7679.913, 7679.914 und 7679.916

Internationale Ausrichtung von Kunst und Kultur, Vernetzung; Budgetpositionen im Fonds 32010201: unterschiedlich
7430.901,7435.990, 7668.901, 7679.901, 7699.000, 7699.100, 7800.000 und 7800.004

Nachwuchsférderung, Vernetzung, kiinstlerische Leistung; Budgetpositionen im Fonds 32010201: 7699.000, 6 Monate bis 3
7699.100, 7800.000 und 7800.004 Jahre
Forderung denkmalschutzrelev. Kosten bei Bauten; Budgetpositionen im Fonds 32010300: 7353.420, 7353.421, unterschiedlich

7355.420, 7355.421, 7430.000, 7480.420, 7480.421, 7679.200, 7679.300, 7698.010, 7700.400, 7700.402 und
7700.409

OFl inkl. Europarat/Eurimages: Ziele gemaR § 2 Filmférderungsgesetz; BMKOS: u.a. Férderung innovativer Film (IF), unterschiedlich
Programmbkinos; Budgetpositionen im Fonds 32010201: 7660.070-OFI, 7430.000, 7430.901, 7435.990, 7668.901,
7679.901, 7699.000 u. 7699.100
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

32 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 16 | 7311488 | Sozialversicherung der Selbstandigen - Covid-19 60.000.000 7.200.000

Summe AB 16 60.000.000 7.200.000
32010201 82 | 7305010 | Zuschiisse an Gemeinden (KFB) (zw) 74.880 34.000
32010201 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 52.000 244,125
32010201 7430488 | Lfd.Transf.a.libr.Sekt.der Wirtsch. Covid-19 22.936.217 -146.446
32010201 7430900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
32010201 7430901 | Nicht einzeln bezeichnete Subventionen 7.726.812 9.234.222
32010201 7430902 | Tiroler Festspiele ERL BetriebsGmbH 1.375.000 1.750.000
32010201 7430903 | Schauspielhaus Betriebsges.m.b.H 398.960 380.000
32010201 7430904 | Volkstheater Ges.m.b.H. 7.000.000 8.000.000
32010201 7430905 | Inter Thalia Theaterbetriebsges.m.b.H. 260.000 260.000
32010201 7430906 | Breg. Festsp. GmbH (Stift. Bregenzer Festspiele) 2.777.600 2.777.600
32010201 7430908 | Theater in der Josefstadt - Privatstiftung 10.990.000 8.230.000
32010201 7430909 | Steirischer Herbst GmbH 666.000 700.000
32010201 7430910 | Vorarlberger Landestheater, Vorarlb. Kulturhduser 204.000 200.000
32010201 7430912 | Galerienforderung Inland 600.000
32010201 7430913 | NOKU 2.000.000
32010201 7430914 | KinderKunstLabor St. Polten 1.000.000
32010201 7430990 | Sonstige 956.532 875.068
32010201 7435990 | Sonstige (zw) 2.359.590 2.112.055
32010201 7439002 | Zuschisse an Unternehmungen (KFB) (zw) 334.620 259.734
32010201 7480425 | Volkstheater GmbH (IF) 2.000.000
32010201 7480426 | Bregenzer Festspiele GmbH - Sanierung (IF) 6.000.000 8.000.000
32010201 7480820 | Jidisches Museum Wien Ges.m.b.H (IF) 295.000 384.415
32010201 7661047 | Dokumentationsst.neuere Osterr.Literat/Literaturh. 1.117.970 1.226.030
32010201 7664011 | Institut fir Jugendliteratur und Leseforschung 510.000 306.000
32010201 7665900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
32010201 7665912 | Osterr. Gewerkschaftsbund - Biichereiservice 73.000 73.000
32010201 7665913 | Osterreichisches Bibliothekswerk 150.000 150.000
32010201 7667005 | Sonst. Einricht. des Offentlichen Biichereiwesens 56.000 56.000
32010201 7668004 | Carinthischer Sommer 300.000 300.000
32010201 7668005 | Festwoche der alten Musik - Innsbruck 330.000 330.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
COVID-19-Krisenbewadltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
81.000 Zuschisse fiir Restaurierungs-, Sicherheits- und DigitalisierungsmaBnahmen sowie innova-
tive Vermittlungsprojekte
282.000 555.000 | Projektsubventionen; Férderung Museumstag Vorarlberger Kulturhduser
-68.892 COVID-19-Krisenbewadltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
61.185.000 | Budgetierung 2024
10.306.072 Forderungen von Einzelprojekten in den einzelnen Kunstsparten
1.925.000 Spielbetrieb
900.000 Spielbetrieb
4.500.000 Spielbetrieb
260.000 Spielbetrieb
2.777.600 Spielbetrieb
13.630.000 Spielbetrieb
700.000 Spielbetrieb
200.000 Spielbetrieb
Nachtrag zum Fordervertrag
2.000.000 Jahrestatigkeit
1.700.000 Zuschisse Errichtung Kinderkunstlabor St. Polten
1.047.617 Zuschiisse an Unternehmungen in den einzelnen Kunstsparten
2.211.100 Zuschiisse an Unternehmungen in den einzelnen Kunstsparten
196.089 Zuschisse fur Restaurierungs-, Konservierungs-, Sicherheits- und DigitalisierungsmafRnah-
men sowie innovative Vermittlungsprojekte
Generalsanierung Spielstatte
2.000.000 | Generalsanierung Spielstatte
175.585 270.000 | Jahrestatigkeit
1.920.000 1.400.000 | Jahrestatigkeit
490.000 520.000 | Jahrestatigkeit
3.709.000 | Budgetierung 2024
80.000 Jahrestatigkeit
160.000 Jahrestatigkeit
56.000 56.000 | Medienankaufe fur Biichereien Wiens
330.000 | Spielbetrieb
330.000 360.000 | Spielbetrieb
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

32010201 7668006 | Wien Modern 200.000 200.000
32010201 7668900 | Gemeinnitzige Einrichtungen (zw)
32010201 7668901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen (zw) 4.706.250 4.720.821
32010201 7670050 | Volkskultur 549.998 550.000
32010201 7676030 | Verein f.Volkskunde (Osterr. Museum f.Volkskunde) 658.688 570.840
32010201 7678006 | Gemeinniitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 307.500 411.265
32010201 7679200 | Sonstige gemeinniitzige Einrichtungen 441.500 472.000
32010201 7679788 | Gemeinnitzige Einrichtungen - RRF
32010201 7679900 | Gemeinniitzige Einrichtungen
32010201 7679901 | Nicht einzeln angefiihrte Subventionen 18.546.496 23.628.883
32010201 7679902 | Wiener Symphoniker 250.000 250.000
32010201 7679904 | MICA (MUSIC Information Center AUSTRIA) 683.336 896.664
32010201 7679905 | IM PULS - TANZ 600.000 750.000
32010201 7679909 | Architektur Zentrum Wien 450.000 630.000
32010201 7679911 | Theater Phoenix 350.000 800.000
32010201 7679912 | Gesellschaft der Musikfreunde Wien 200.000 475.000
32010201 7679913 | Theater der Jugend 2.700.000 3.145.523
32010201 7679914 | Schauspielhaus Salzburg/Elisabethbihne 340.000 400.000
32010201 7679915 | Wiener Konzerthausgesellschaft 1.500.000 2.500.000
32010201 7679917 | Musikalische Jugend Osterreichs 500.000 525.000
32010201 7679920 | Klangforum Wien 800.000 1.250.000
32010201 7679931 | Kulturhauptstadt 2024 Bad Ischl 1.000.000 2.000.000
32010201 7679990 | Sonstige 4.315.020 5.255.981
32010201 7699000 | Private Haushalte 5.457.713 6.322.647
32010201 7699100 | Private Haushalte (zw) 2.816.916 2.703.622
32010201 7700030 | Kapitaltr. Verein Volkskunde
32010201 7700600 | Zuschisse fiir Maschinen u. masch. Anlagen (IF) 29.697 16.290
32010201 7700603 | Zuschusse fur Maschinen u. masch. Anlagen (IF)(zw) 1.730
32010201 7700800 | Zuschisse fir sonstige Anlagen (IF) 21.300 800
32010201 7700830 | Zuschusse fir sonstige Anlagen (IF) (zw) 5.500
32010201 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 320.975 425.046
32010201 7800004 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland (zw) 42.000 76.800

Summe AB 82 117.337.070 107.714.715

Summe 32010201 177.337.070 114.914.715
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
275.000 300.000 | Jahrestatigkeit
2.500.000 | Budgetierung 2024
5.558.608 Zuschisse an Vereine
605.000 605.000 | Jahreszuschisse fir volkskulturelle Bundesverbande und Projekte der Volkskulturpflege
1.936.406 1.420.000 | Jahreszuschuss
427.911 176.000 | Zuschisse fiir Prasentation-, Restaurierungs- und SicherheitsmaBnahmen, Digitalisierungs-
und Ausstellungsprojekte, den Einsatz neuer Medien und innovative Vermittlungsprojekte
252.500 826.000 | Zuschisse fiir Prasentation-, Restaurierungs- und SicherheitsmafRnahmen, Digitalisierungs-
und Ausstellungsprojekte, den Einsatz neuer Medien und Sonderprojekte des Jidischen
Museums Hohenems
7.159.902 7.826.000 | Klimafitte Kulturbetriebe und Digitalisierungsoffensive Kulturerbe
43.083.000 | Budgetierung 2024
31.967.742 Zuschiisse an Vereine in den einzelnen Kunstsparten und Zuschiisse an Vereine fiir diverse
Veranstaltungen mit EU und internat. Bezug; Umsetzung kult. Ubereinkommen
250.000 Jahrestatigkeit
300.000 Jahrestatigkeit
1.250.000 Spielbetrieb
1.130.000 Jahrestatigkeit
Spielbetrieb
950.000 Konzerttatigkeit
4.200.000 Spielbetrieb
Spielbetrieb
1.750.000 Konzerttatigkeit
1.075.000 Jahrestatigkeit
550.000 Jahrestatigkeit
1.250.000 Forderung von Projekten und Veranstaltungen
5.446.021 Férderungen von Kulturvereinen in den einzelnen Kultursparten
8.287.623 6.414.000 | Zuschuss fiir den laufenden Betrieb der Osterreichischen Friedrich und Lillian Kiesler-
Privatstiftung; Zuschisse an Einzelpersonen in den einzelnen Kunstsparten
1.896.915 Zuschisse an Einzelpersonen in den einzelnen Kunstsparten
200.000 Zuschisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
28.122 27.000 | Zuschiisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
800 Zuschisse an Einzelpersonen und Vereine in den einzelnen Kunstsparten
29.100 344.000 | Investitionsforderung
Investitionsforderung
515.123 310.000 | Forderungen an Empfanger im Ausland
13.100 Forderungen an Empfanger im Ausland
123.164.044 134.216.000
123.164.044 134.216.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
32010202 Besondere Kultureinrichtungen
32010202 09 7662488 | Stiftung Leopold Covid-19 2.000.000
Summe AB 09 2.000.000
32010202 82 | 7480427 | Salzburger Festspielfonds - Sanierung (IF) 5.000.000
32010202 7666003 | Bundesbeitrag zum Salzburger Festspielfonds 7.520.000 7.200.000
Summe AB 82 7.520.000 12.200.000
Summe 32010202 9.520.000 12.200.000
Summe 320102 186.857.070 127.114.715
320103 Denkmalschutz
32010300 82 | 7353420 | Zuschisse an Lander (IF) 177.500 165.835
32010300 7353421 | Zuschisse an Lander (IF) (KFB) (zw) 205.000
32010300 7355420 | Zuschisse an Gemeinden (IF) 1.970.484 2.655.939
32010300 7355421 | Zuschisse an Gemeinden (IF) (KFB) (zw) 553.800 229.800
32010300 7355820 | Zuschiisse an Gemeinden - Sonstige Anlagen (IF) 44.000
32010300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 1.667.921 1.529.345
32010300 7480420 | K-Transfers an tbrige Sektoren der Wirtschaft (IF) 3.663.978 3.094.208
32010300 7480421 | Baukostenzuschisse (IF) (KFB) (zw) 210.000 155.000
32010300 7678006 | Gemeinniitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 16.000
32010300 7679200 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 1.861.457 1.341.884
32010300 7679300 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen (KFB) (zw) 9.000 39.900
32010300 7685003 | Anerkennungen gemal § 14 DMSG
32010300 7698010 | Private Haushalte - (KFB) (zw) 300.000 208.600
32010300 7699000 | Private Haushalte
32010300 7700400 | Baukostenzuschusse (IF) 8.078.127 7.099.278
32010300 7700403 | Baukostenzuschiisse gem. § 33 DMSG (IF) (zw)
32010300 7700407 | Baukostenzuschiisse (Hochwasserhilfe) (IF) (zw)
32010300 7700409 | Baukostenzuschusse (IF) (BDA) (zw) 3.299.635 4.469.158
32010300 7700460 | Baukostenzuschusse (IF) (zw)
32010300 7700402 | Baukostenzuschisse (IF) (KFB) (zw) 1.480.377 201.633
32010300 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 3.837 3.845
Summe AB 82 23.320.116 21.415.425
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
COVID-19-Krisenbewaltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
4.000.000 15.000.000 | Sanierung und Umbau der Festspielhduser
7.360.000 8.360.000 | Spielbetrieb
11.360.000 23.360.000
11.360.000 23.360.000
134.524.044 157.576.000
205.400 268.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
205.400 Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
2.417.997 1.815.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
190.850 Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
Zuschsse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen
2.058.010 1.300.000 | Zuschiisse an Unternehmen
3.585.335 1.489.000 | Zuschiisse fiir Veranstaltungen, Publikationen, operative Aufwendeungen
21.100 Zuschuss an Firmen flr Projekte Welterbe
3.584 Zuschiisse an gemeinntzige Einrichtungen fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und Res-
taurierungsmafnahmen
2.341.613 4.208.000 | Zuschisse an sonst. gemeinnlitzige Einrichtungen fir denkmalpflegerische Erhaltungs- und
RestaurierungsmalRnahmen
81.496 Zuschiisse an sonst. gemeinniitzige Einrichtungen fir denkmalpflegerische Erhaltungs- und
RestaurierungsmaBnahmen
1.000 | Zuschisse fiir besondere Leistungen auf dem Gebiet des Denkmalschutzes und der Denk-
malpflege
65.200 Zuschisse an Privatpersonen (KFB)
491.000 | Zuschisse fir Privatpersonen furr Publikationen und Teilnahmegebihren
8.559.475 18.866.000 | Zuschiisse flr denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
7.000 | Zuschisse fur denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaBnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
1.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und Restaurierungsmafnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
2.866.593 5.289.000 | Zuschusse fiir denkmalpflegerische MaBnahmen, Spenden, Auszahlung durch Bundes-
denkmalamt
3.000 | Zuschisse fur denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmafRnahmen
487.453 264.000 | Zuschisse fiir denkmalpflegerische Erhaltungs- und RestaurierungsmaRnahmen; Kunstfor-
derungsbeitrag
3.845 Zuschisse an Empfanger im Ausland
23.093.351 34.002.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 320103 23.320.116 21.415.425
Summe 3201 Kunst und Kultur 210.177.186 148.530.140
Summe 32 (Spez. 06) 210.177.186 148.530.140
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 09 | 7661488 | Kinstler SV-Fonds Covid-19 20.951.000 4.124.359
Summe AB 09 20.951.000 4.124.359
32010201 82 | 7431001 | Literar-Mechana Wahrnehm. gesell. Urheberr. GmbH 1.603.000 1.478.968
32010201 7660070 | Osterreichisches Filminstitut 21.000.000 20.900.000
32010201 7660078 | OFI Standortférderung
32010201 7665911 | Biichereiverband Osterreichs 2.100.000 2.137.000
32010201 7679910 | Osterreichischer Musikfonds 1.286.394 1.633.606
32010201 7679916 | IG Freie Theaterarbeit 595.000 721.000
Summe AB 82 26.584.394 26.870.574
Summe 320102 47.535.394 30.994.933
Summe 3201 Kunst und Kultur 47.535.394 30.994.933
Summe 32 (Spez. 16) 47.535.394 30.994.933
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 257.712.580 179.525.073
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
3201 Kunst und Kultur
320102 Kunst- und Kulturforderung
32010201 Transferzahlungen Kunst und Kultur
32010201 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 70.000
32010201 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 490.000
32010201 7280788 | Werkleistungen (Sonstige Leist. v. Dritten) RRF
Summe AB 82 70.000 490.000
Summe 320102 70.000 490.000
Summe 3201 Kunst und Kultur 70.000 490.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
23.093.351 34.002.000
157.617.395 191.578.000
157.617.395 191.578.000
-149.104 COVID-19-Krisenbewaltigungsfonds - Auszahlung zur Abfederung von Einnahmenausfallen
-149.104
1.262.813 1.500.000 | Bundesbeitrag an den Sozialfonds fir Schriftsteller
21.000.000 21.000.000 | Jahrestatigkeit
15.500.000 39.900.000 | Jahrestadtigkeit
2.300.000 Jahrestatigkeit
700.000 Jahrestatigkeit
840.000 Jahrestatigkeit
41.602.813 62.400.000
41.453.709 62.400.000
41.453.709 62.400.000
41.453.709 62.400.000
199.071.104 253.978.000
Abwicklungskosten KSVF COVID-19
Abwicklungskosten KSVF COVID-19
40.000 100.000 | Abwicklungskosten von RRF Zahlungen
40.000 100.000
40.000 100.000
40.000 100.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 32 (Spez. 17) 70.000 490.000
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Direkte Forderungen
UG 32 - Kunst und Kultur
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
40.000 100.000
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Der Schwerpunkt der Forderungen der UG 33 liegt in der unternehmensbezogenen angewandten
Forschung, Technologie und Innovation. Die Programme und MaRnahmen der UG 33 unterstiitzen
die Ziele der Strategie der Bundesregierung fur Forschung, Technologie und Innovation (FTI), wonach
der FTI-Standort Osterreich in den nichsten Jahren gestirkt werden und Osterreich zum internatio-
nalen Spitzenfeld aufschlieRen soll, wobei auf Wissen, Talente und Fertigkeiten zu setzen ist und der
Fokus auf Wirksamkeit und Exzellenz zu richten ist.

Die Forderprogramme der UG 33 konzentrieren sich auf die Bereiche Kooperationen zwischen Wirt-
schaft und Wissenschaft, Innovation und Technologietransfer sowie Férderung und Unterstitzung
von Unternehmensgriindungen. Fir jeden dieser Bereiche kommen spezifische FordermalRnahmen
zum Einsatz.

Budgetidre Entwicklung

Die Auszahlungen fiir Férderungen samt Abwicklungskosten im Jahr 2023 sind gegeniiber dem Vor-
jahr um erneut deutlich um rund 46 Mio. € auf 163 Mio. € gestiegen. Grund dafir sind in erster Linie
die im Jahr 2023 gestartete Transformationsoffensive (+31 Mio. €) sowie gestiegene Auszahlungen
gemal’ Zahlungsplan fir die IPCEls Mikroelektronik und Wasserstoff (+10 Mio. €) und an die CDG ge-
maR Finanzierungsvereinbarung 2022-2023 (+5 Mio. €). Darliber hinaus unterliegt die Hohe der Aus-
zahlungen an die einzelnen Agenturen bzw. Programme auch auf Grund jahrlich unterschiedlicher
Inanspruchnahme der Férderungen und Berlicksichtigung von Abrechnungen gewissen Schwankun-
gen.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Samtliche Férderungsmallinahmen in den genannten Schwerpunkten leisten einen Beitrag zu den
Wirkungszielen der UG 33.

Im Jahr 2023 wurde entsprechend den Angaben in den wirkungsorientierten Folgenabschatzungen
die interne Evaluierung des COMET-Programms (Blindelung 2018-2021) durchgefiihrt, diese wurde
im Rahmen des ,,Berichts tGber die Wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2023 gemald § 68 Abs. 5
BHG 2013 iVm. § 6 Wirkungscontrollingverordnung veroffentlicht.

Weiters wurde im Jahr 2023 die externe , Evaluierung der Austrian Cooperative Research (ACR) 2020-
2022“ abgeschlossen und auf der Homepage des BMAW sowie der Plattform fir Forschungs- und
Technologiepolitikevaluierung (FTEVAL) veroffentlicht.
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Seit 2017 werden auch Férderungen in Form von Beratungsleistungen der AWS sowie Abwicklungs-
kosten von AWS, CDG und FFG im Forderungsbericht ausgewiesen. Zur FFG ist festzuhalten, dass un-
ter der Budgetposition 33.01.02.00 7274 011 neben den Abwicklungskosten von Férderungspro-
grammen auch Beauftragungen und Agenturleistungen im Zusammenhang mit dem EU-
Rahmenprogramm (EIP-Beauftragung HORIZON EUROPE 2022-2027, EU-FTI-Monitoring, COSME, EEN,
etc.) enthalten sind. Die administrativen Zuwendungen an die FFG betragen insgesamt 8,3 Mio. €.
Ebenso enthalten die Abwicklungskosten der Christian Doppler Forschungsgesellschaft (1,6 Mio. €)
seit dem Jahr 2022 BegleitmaBnahmen, die zuvor in der Férderung der CDG enthalten waren (Um-
stellung auf Finanzierungsvereinbarung gemaR FoFinaG). Weiters fallen auch Abwicklungskosten der
AWS in Hohe von 3,3 Mio. € an. Der Riickgang gegeniiber dem Jahr 2022 ist auf eine Gegenverrech-
nung mit Guthaben aus Vorjahren zurlickzufiihren. Unter ,Nachtragliche Zahlungen an AWS” ist eine
Rickzahlung in Hohe von 11,4 Mio. € fiir den Zeitraum 2005-2015 erfolgt, da nach rechtskraftigem
Abschluss des Umsatzsteuerverfahrens keine Umsatzsteuerpflicht gegeben ist.
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
ACR Ziel- und Leistungsvereinbarung ACR 2020 bis 2023 4,02 4,00
AWS IP Coaching und Innovationsschutz, Kreativwirtschaft 4,98 3,35
AWS Preseed- und Seedfinancing, First Inkubator 24,29 24,05
AWS Riickzahlung Umsatzsteuer 2005-2015 -11,36 0,00
AWS, FFG IPCEI Mikroelektronik 14,81 38,95
AWS, FFG IPCEI Wasserstoff (RRF) 6,54 34,50
CDG Christian-Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren 17,79 15,10
FFG COIN, Eurostars, Qualifizierungsoffensive, Life Science 45,73 69,40

Prog
FFG COMET Kompetenzzentren 24,05 28,00
FFG Transformationsoffensive 30,89 60,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Starkung der ACR-Institute durch Verbesserung ihrer Forschungs- und Innovationsaktivitdten; Aus-bau der Interna- 2020-2023
tionalisierung der ACR-Institute; Starkung des Technologietransfers in die Wirtschaft; 33010200 7663 977

Unterstttzung KMU, Absicherung von Innovationen mittels IP-Strategie, verbesserter Markteintritt/-erfolg neuer 2021-2023
Produkte & Dienstleistungen; Starkung der Wettbewerbsfahigkeit der Kreativwirtschaft; 33010200 7273 011 und
7412 001 - 003

Starthilfe fiir technologisch&wirtschaftlich riskante Griindungen, Verkniipfung der Férderungsangebo- 2021-2023
te/begleitende Beratung, insbes. im Life Science Bereich (LISA - Life Science Austria), Férderung von Inkubatoren;
33010300 7273 011 und 7412 001 bis 003

Laut Umsatzsteuerverfahren ist keine USt-Pflicht der AWS gegeben, daher Riickzahlung der vom BMAW iiberwie- 2005-2015
senen USt-Anteile 2005-2015; 33.01.02.00 7412 004

Im Rahmen von IPCEI kénnen Projekte nach Genehmigung (Notifizierung) durch die EK in strategisch wichtigen 2020-2025
Wertschopfungsketten unter gelockerten Beihilfebedingungen gefordert werden; 33010200 7274 022 und 7411
021

Im Rahmen von IPCEI kénnen Projekte nach Genehmigung (Notifizierung) durch die EK in strategisch wichtigen 2022-2026
Wertschopfungsketten unter gelockerten Beihilfebedingungen geférdert werden; 33010200 7273 788, 7274 788,
7411 788 und 7417 788

Initiierung langfristiger Forschungskooperationen im Bereich der anwendungsnahen Grundlagenforschung zwi- seit 2004
schen Unternehmen einerseits und Universitaten bzw. auBeruniversitdaren Forschungseinrichtungen andererseits;
33010100 7282 104, 7665 932 und 934

Steigerung der Forschungs-/Innovationstatigkeit v. Unternehmen; Starkung FTI-Strukturen und Forschungs- 2021-2023
einr./FH; Unterstltzung europ. KMU-Kooperationen; Bildungsangebot f. Innov.Personal; Life Science Standort;
33010200 7274 011 und 7411 001/002/004

Starkung der Innovationskraft 6sterreichischer Unternehmen; Intensivierung der Kooperationen zwischen Wirt- seit 2006
schaft und Wissenschaft in langfristig angelegten Projekten, Aufbau hochqualifizierte Mitarbeiter/innen; 33010100
7411 002

Unterstitzung der 6sterreichischen Wirtschaft bei einer nachhaltigen und digitalen Transformation durch Férde- 2023-2026
rungen im Rahmen des FFG Basisprogramms; 33.01.02.00 7411 048
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
33 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3301 Wirtschaft (Forschung)
330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft
33010100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 18.857.130 33.705.057
33010100 7665900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
33010100 7665932 | Christian Dopplergesellschaft, Wien 11.366.613 11.273.340
Summe AB 99 30.223.743 44.978.397
Summe 330101 30.223.743 44.978.397
330102 Innovation, Technologietransfer
33010200 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 11.638.756 17.481.352
33010200 7411021 | Important Projects of Common European Interest 11.739.000 10.843.250
33010200 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF
33010200 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Férderungen 2.553.643
33010200 7412002 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS 3.612.142 2.117.379
33010200 7417788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF
33010200 7430023 | FFG Transformationsoffensive
33010200 7434900 | Lfd. Transfers an Ubrige Sektoren der Wirtschaft
33010200 7434901 | Nicht einzeln anzuf. Férderungsw. (Techn.u.Innov.) 1.860.157 1.796.011
33010200 7663200 | Transformationsoffensive priv. Inst.
33010200 7663900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
33010200 7663977 | Austrian Cooperativ Research 3.333.248 3.768.722
Summe AB 99 32.183.303 38.560.357
Summe 330102 32.183.303 38.560.357
330103 Griindung innovativer Unternehmen
33010300 99 | 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Forderungen 7.636.221 12.611.499
33010300 7412002 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS 1.370.000 2.135.147
33010300 7412032 | AWS Transformationsoffensive
Summe AB 99 9.006.221 14.746.646
Summe 330103 9.006.221 14.746.646
Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 71.413.267 98.285.400
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
24.054.354 30.000.000 | Forderung Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft auf Namen und Rechnung des Bundes:
Programm COMET Kompetenzzentren
13.500.000 | Summenzeile private Institutionen (CDG)
3.780.000 Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren (CDG) auf Namen und
Rechnung des Bundes (Treuhandmittel)
27.834.354 43.500.000
27.834.354 43.500.000
9.976.140 9.100.000 | FTI-Férderungen auf Namen und Rechnung des Bundes: Programme COIN, Digital Innovati-
on Hubs, Qualifizierungsoffensive
14.746.061 32.755.000 | Forderung IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG)
4.000.000 17.050.000 | FFG: Forderung IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
985.322 400.000 | AWS: Forderungen fir Kreativwirtschaft, IP Coaching und Innovationsschutz, Global Incuba-
tor Network
2.485.724 600.000 | AWS: Forderungen in Form von Beratungsleistungen (Kreativwirtschaft, IP Coaching und
Innovationsschutz, Global Incubator Network)
2.395.205 17.050.000 | AWS: Forderung IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
FFG Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (FFG Basisprogramm, Qualifi-
zierungsoffensive)
2.000.000 | Summenzeile Einzelférderungen Forschung, Technologie, Innovation (FTI)
1.544.355 Einzelférderungen Forschung, Technologie, Innovation (FTI)
2.000.000 | Forderung privater Institutionen aus Mitteln der Transformationsoffensive (ACR)
4.000.000 | Summenzeile private Institutionen (ACR)
4.020.996 Austrian Cooperative Research (ACR)
40.153.803 84.955.000
40.153.803 84.955.000
19.835.150 19.303.000 | AWS: Forderung von Griindung und Aufbau junger, innovativer Technologieunternehmen
(Seedfinancing, First Incubator)
2.616.043 3.000.000 | AWS: Forderungen in Form von Beratungsleistungen (Seedfinancing, First Incubator)
2.000.000 | AWS: Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (Seedfinancing)
22.451.193 24.303.000
22.451.193 24.303.000
90.439.350 152.758.000
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 33 (Spez. 06) 71.413.267 98.285.400
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3301 Wirtschaft (Forschung)
330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft
33010100 99 | 7665011 | CDG Transformationsoffensive
33010100 7665934 | Christian Doppler Forschungsges. (Eigenmittel)
Summe AB 99
Summe 330101
330102 Innovation, Technologietransfer
33010200 | 49 | 7411488 | FFG Covid-19 2.939.000
Summe AB 49 2.939.000
33010200 99 | 7411001 | FFG - Basisprogramme 4.119.212 5.015.886
33010200 7411048 | FFG Tranformationsoffensive
33010200 7430023 | FFG Transformationsoffensive
Summe AB 99 4.119.212 5.015.886
Summe 330102 7.058.212 5.015.886
330103 Griindung innovativer Unternehmen
33010300 99 | 7411001 | FFG - Basisprogramme -376.984
Summe AB 99 -376.984
Summe 330103 -376.984
Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 6.681.228 5.015.886
Summe 33 (Spez. 16) 6.681.228 5.015.886
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 78.094.495 103.301.286
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
3301 Wirtschaft (Forschung)
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
90.439.350 152.758.000
5.000.000 | Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren aus Mitteln der Trans-
formationsoffensive
12.418.000 Forderung von Christian Doppler-Labors und Josef Ressel-Zentren (CDG) auf eigenen Na-
men und Rechnung (Eigenmittel)
12.418.000 5.000.000
12.418.000 5.000.000
COVID-19 Emergency Call (KLIPHA-COVID19, ausgelaufen)
27.468.709 7.750.000 | FTI-Férderungen im eigenen Wirkungsbereich der FFG (FFG-Basisprogramme): Eurostars,
Innovationsscheck, Life Science Programm
30.888.546 FFG Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (FFG Basisprogramm, Qualifi-
zierungsoffensive)
81.000.000 | FFG Forderungen aus Mitteln der Transformationsoffensive (FFG Basisprogramm, Qualifi-
zierungsoffensive)
58.357.255 88.750.000
58.357.255 88.750.000
FTI-F6rderungen im eigenen Wirkungsbereich der FFG (FFG-Basisprogramme): High Tech
Start Up (ausgelaufen, Riickzahlung 2021)
70.775.255 93.750.000
70.775.255 93.750.000
161.214.605 246.508.000
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg

330101 Kooperation Wissenschaft-Wirtschaft

33010100 99 7282104 | CDG Abwicklungskosten 111.431

33010100 7665933 | Christian Doppler Gesellschaft (Admin. Kosten) 398.870 1.760.000
Summe AB 99 510.301 1.760.000
Summe 330101 510.301 1.760.000

330102 Innovation, Technologietransfer

33010200 99 | 7273011 | AWS Abwicklungskosten

33010200 7273788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF Abwicklung 293.519

33010200 7274011 | FFG Abwicklungskosten

33010200 7274022 | IPCEI Abwicklungskosten

33010200 7274788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung

33010200 7411004 | FFG - Administrative Kosten 8.764.941 7.303.601

33010200 7411022 | Important Projects of Common European Interest-Abw 51.515 155.695

33010200 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 1.798.750 3.783.331

33010200 7412004 | Nachtragliche Zahlungen an AWS

33010200 7414788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung 51.214 28.000
Summe AB 99 10.666.420 11.564.146
Summe 330102 10.666.420 11.564.146

330103 Griindung innovativer Unternehmen

33010300 99 | 7273011 | AWS Abwicklungskosten

33010300 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 1.868.000 675.227
Summe AB 99 1.868.000 675.227
Summe 330103 1.868.000 675.227
Summe 3301 Wirtschaft (Forschung) 13.044.721 13.999.373
Summe 33 (Spez. 17) 13.044.721 13.999.373
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Direkte Forderungen
UG 33 - Wirtschaft (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.592.000 1.850.000 | Abwicklungskosten Christian Doppler-Labors, Josef Ressel-Zentren
Abwicklungskosten Christian Doppler-Labors, Josef Ressel-Zentren (nur 2021 und 2022 in
Verwendung)
1.592.000 1.850.000
1.592.000 1.850.000
1.504.396 1.500.000 | AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen
92.017 200.000 | AWS: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 (ME/CT) und Wasserstoff (RRF)
6.080.843 8.600.000 | Abwicklungskosten FFG Forderprogramme und Agenturleistungen (Eureka, COSME, EEN,
etc.) sowie EIP-Beauftragung HORIZON 2022-2027 und EU-FTI-Monitoring
64.900 100.000 | Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG)
57.044 200.000 | FFG: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
2.200.000 Abwicklungskosten FFG Forderprogramme und Agenturleistungen (Eureka, COSME, EEN,
etc.) sowie EIP-Beauftragung HORIZON 2022-2027 und EU-FTI-Monitoring
Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik (AWS und FFG)
AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen
-11.360.642 Riickzahlung USt-Schadloshaltung 2005-2015
FFG: Abwicklungskosten IPCEI Mikroelektronik 2 und Wasserstoff (RRF)
-1.361.442 10.600.000
-1.361.442 10.600.000
1.841.894 2.750.000 | AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme und Agenturleistungen
AWS: Abwicklungskosten Forderprogramme
1.841.894 2.750.000
1.841.894 2.750.000
2.072.452 15.200.000
2.072.452 15.200.000
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 34 wird das groRRte Budget fiir die angewandte Forschung in Osterreich verwaltet. For-
schung, Technologie und Innovation leisten einen wesentlichen Beitrag zum Wirtschaftswachstum,
tragen zur Steigerung der Produktivitat und zur Sicherung von Arbeitsplatzen bei.

Die Schwerpunkte liegen

* in der Starkung der Wettbewerbsfihigkeit und Resilienz des FTI-Standorts Osterreich auf hohem
Niveau und der FTl-Intensitdt des Unternehmenssektors,

* in der Umsetzung von fokussierten, transformationsorientierten MalRnahmen, die einen Beitrag zur
Bewaltigung gesellschaftlicher Herausforderungen, insb. von Klimawandel und Ressourcenknapp-
heit, leisten und effiziente und sichere Lésungen hervorbringen,

* in der Unterstilitzung von Menschen in der anwendungsorientierten FTI und der Férderung der
Gleichstellung in diesem Bereich.

Im Fokus stehen:

* Die Generierung eines geeigneten Umfelds fir Innovationen, sowohl durch Férderung anwen-
dungsorientierter FTI durch FFG und AWS, als auch durch die Leistungen der Forschungseinrichtun-
gen AIT und SAL

* Die Teilnahme an internationalen Initiativen und Programmen, wie insbesondere IPCEI (Important
Projects of Common European Interest)

* Die Ausrichtung von FTI-Férderungen an nationalen Sektorpolitiken, insbesondere in den Bereichen
Energie, Klima, Umwelt und Mobilitat

* Die wirkungsorientierte Umsetzung der Schwerpunkte und Themen des BMK, wodurch FTI-
Ergebnisse verstarkt in die Anwendung, Nutzung und Verbreitung gebracht werden sollen

* Die Unterstiitzung der Neuaufnahme und Ausweitung von FTIl in Unternehmen, insbesondere KMU
und jungen innovativen Unternehmen, auch in Hinblick auf Patentierung und Verwertung

* Der Aufbau und die Starkung von FTl-Infrastrukturen und von Kooperationen zwischen Wissen-
schaft und Wirtschaft

Budgetidre Entwicklung
Die genannten Schwerpunkte wurden im Jahr 2023 fortgesetzt. Die Finanzierung erfolgte verstarkt

auf Ebene von Themen und nicht mehr auf Ebene von Programmen. Die gesamten Forderungsaus-
zahlungen der UG 34 betrugen 445,5 Mio. € und lagen somit um 24,1 Mio. € (iber dem Auszahlungs-
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wert von 2022 (421,4 Mio. €). Die hoheren Auszahlungen erfolgten insbesondere im Thema Mobili-
tatssystem sowie bei IPCEI.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Zu nachstehenden Programmen und Initiativen der UG 34 wurden in den Jahren 2021 — 2023 nach-
stehende externe Evaluierungen durchgefiihrt, welche im Einzelnen auf der Homepage des BMK un-
ter https://www.bmk.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html bzw. auf der Platt-
form fteval (Osterreichische Plattform fiir Forschungs— und Technologiepolitikevaluie-

rung https://repository.fteval.at) abrufbar sind:

,Evaluierung des Férderungsprogramms IOB-Toolbox“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/648

»Evaluierung der bilateralen FTI-Calls 2017-2021 mit dem Ministry of Science and Technology der
Volksrepublik China (MOST)“ (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/678

»,Programmevaluierung "Stadt der Zukunft" 2013 — 2021 (2023)
https://repository.fteval.at/id/eprint/649

»Evaluierung der IEA Forschungskooperation 2011-2021“ (2022)
https://repository.fteval.at/id/eprint/647

,Konzeptevaluierung der Initiative TECXPORT" (2021)
https://repository.fteval.at/id/eprint/580

,Zwischenevaluierung des Férderprogramms |IOB-Toolbox“ (2021)
http://repository.fteval.at/id/eprint/581

»Evaluierung des COMET-Programms” (2021)
http://repository.fteval.at/id/eprint/571

Mit Stichtag Ende 2023 wurden im Rahmen des Wirkungscontrollings in der UG 34 folgende vier Vor-
haben intern evaluiert: ,,Silicon Austria Labs — Gesellschaftsvertrag und Rahmenvereinbarung 2018-
2023 Sonderinvestitionsprogramm (SIP) 2021 — 2024“ und , kitdmarket — Foérderungsprogramm fiir
Studien flir den kommerziellen, internationalen Technologietransfer 2018 und 2019“. Die gesetzten
Initiativen und Vorhaben haben in Giberwiegendem Ausmal} bzw. teilweise ihre Zielsetzung und die
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erwarteten Wirkungen erfillt. Details sind im WFA-Bericht enthalten:
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522_EvalWFA-2023_Web.pdf

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager
Mit den administrativen Zuwendungen an die FFG (21,6 Mio. €) bzw. an die AWS (1,7 Mio. €) werden

die Kosten bedeckt, die bei der Durchfiihrung bzw. der Abwicklung von FTI-Vorhaben bzw. -Themen
entstehen.
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fir

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
AWS und FFG IPCEI 30,33 69,78
FFG Digitale Technologien 26,76 26,76
FFG Energie- und Umwelttechnologien 18,87 18,87
FFG Humanpotenzial 6,83 6,83
FFG Innovation, Wettbewerbsfahigkeit und Internationalisie- 141,40 134,76

rung
FFG Kooperationsstrukturen 21,43 21,43
FFG Kooperationsstrukturen - Bridge 10,79 10,79
FFG Mobilitatssystem 56,45 56,45
FFG Produktionstechnologien 23,61 23,61
FFG Weltraum 12,15 12,15
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Starkung Europas als Forschungs- und Innovationsstandort. Ziele sind Erhdhung der Innovationskraft in O sowie ein bis 2024
substantieller Beitrag zur Erreichung der nationalen und européischen Klima- und Digitalziele. 34010200 7411.021
7411.788 7417.788

Aufbau und Weiterentwicklung flexibler, kooperativ-kreativer Okosysteme, zur Erhdhung der Entwicklung und bis 2024
Nutzung von IKT-Losungen im Bereich der Schliisseltechnologien. Steigerung der Inanspruchnahme europaischen
IKT-L6sungen. 34010300 7411 002

Impulse zur Reduktion des Energie- und Ressourcenverbrauch und Nutzung erneuerbarer Energietrager setzen, um bis 2024
die Transformation zu einem effizienten, kreislauforientieren und klimaneutralen Energie- und Wirtschaftssystem
zu fordern. 34010300 7411 002

Menschen, speziell Madchen und Frauen, fiir den Bereich FTI gewinnen sowie ihre Qualifikationen aufbauen und bis 2024
starken um eine qualitative Steigerung und quantitative Ausweitung fur FTI verfiigbaren Arbeitskrafte zu errei-
chen. 34010300 7411 002

Starkung der Innovations- und Wettbewerbsfahigkeit des heimischen Unternehmenssektors durch FTI-Aktivitdaten bis 2024
und Technologie-Internationalisierung. Unterstiitzung der Entwicklung innovativer, hochwertiger Produkte und
Services. 34010300 7411 001

Initiierung und Intensivierung von Kooperation zwischen Wissenschaft und Wirtschaft sowie Aufbau und Intensi- bis 2024
vierung der Nutzung von Forschungs- und Technologieinfrastrukturen, um den Wirtschafts- und Forschungsstand-
ort zu starken. 34010300 7411 002

Weiterentwicklung und Transfer von Erkenntnissen der Grundlagenforschung in Richtung wirtschaftlicher Anwen- bis 2024
dungen sowie Initialisierung und Vertiefung von Forschungskooperationen zwischen Wissenschaft und Wirtschaft.
34010300 7411 001

Forderung eines nachhaltigen, klimaneutralen und inklusiven Mobilitats- und Transportsystem. Starkung der bis 2024
Wettbewerbsfahigkeit, Beschaftigung sowie die internationale Nachfrage nach 6sterreichischen Technologien
voranbringen. 34010300 7411 002

Starkung der Wettbewerbsfahigkeit und Nachhaltigkeit der dsterreichischen Industrie. Aufbau der erforderlichen bis 2024
Forschungskompetenzen im Bereich der Produktionsforschung und starken vorhandener Produktionsstrukturen.
34010300 7411 002

Entwicklung von klima- und umweltrelevanten Weltraumanwendungen, sowie Steigerung der Quantitat und Quali- bis 2024
tat der weltraumrelevanten FTI-Akteur:innen und Aktivitaten. 34010300 7411 002
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
34 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340101 Internationale Kooperation
34010100 99 | 7800600 | ESA-Pflichtprogramme 20.126.261 20.938.224
34010100 7800601 | EUMETSAT 9.235.954 8.627.306
34010100 7800602 | OECD-Energieagentur 26.961 53.700
34010100 7800603 | ESA-Wahlprogramme 28.178.838 35.937.491
Summe AB 99 57.568.014 65.556.721
Summe 340101 57.568.014 65.556.721
340102 FTI-Infrastruktur
34010200 99 7411021 | Important Projects of Common European Interest 11.739.000 13.443.593
34010200 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF
34010200 7413001 | Austrian Institute of Technology AIT-Forderungen 32.000 15.000
34010200 7417788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF
34010200 7660075 | F&T-Férderung 520.104 429.771
34010200 7662341 | Joanneum Research Forsch.ges.m.b.H(Techn.schwerp) 2.227.200 2.739.380
34010200 7667006 | Sonstige gemeinnitzige Einrichtungen 1.334.237 1.018.116
34010200 7668040 | Salzburg Research 293.000 486.000
34010200 7690002 | Preisverleihungen 15.438 11.000
Summe AB 99 16.160.979 18.142.860
Summe 340102 16.160.979 18.142.860
340103 FTI-Forderung
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
21.440.866 19.462.000 | Férderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-
Kooperationen (FTI-Kooperationen)
8.848.140 8.801.000 | Forderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-
Kooperationen (FTI-Kooperationen)
177.726 50.000 | Forderunginnovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-
Kooperationen (FTI-Kooperationen)
44.476.622 50.616.000 | Forderung innovationsorientierter Forschungs-, Technologie- und Innovations-
Kooperationen (FTI-Kooperationen)
74.943.354 78.929.000
74.943.354 78.929.000
23.939.711 28.109.000 | Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI EuBatin und IPCEI ME1)
4.000.000 17.123.000 | Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI H2 und IPCEI ME2)
5.000 10.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
2.395.205 16.822.000 | Forderung strategischer Vorhaben von der angewandten Forschung, Entwicklung und Inno-
vation bis zur erstmaligen industriellen Umsetzung sowie von entscheidenden Infrastruk-
turvorhaben im Umwelt-, Energie- und Verkehrsbereich (IPCEI H2 und IPCEI ME2)
353.603 340.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
2.367.198 2.559.000 | Férderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
1.019.871 1.245.000 | Férderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
360.000 410.000 | Forderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
und Innovation
11.200 5.000 | Preisgelder mit Bezug zu Forschung, Technologie und Innovation
34.451.788 66.623.000
34.451.788 66.623.000
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
34010300 99 | 7330352 | Translational research (F&E) -354.401
34010300 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 144.450.159 158.831.012
34010300 7412001 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Forderungen 10.433.244 18.865.040
34010300 7432030 | FTI-Projekte, Férderungen 182.105 290.839
Summe AB 99 154.711.107 177.986.891
Summe 340103 154.711.107 177.986.891
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 228.440.100 261.686.472
Summe 34 (Spez. 06) 228.440.100 261.686.472
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340103 FTI-F6rderung
34010300 7411001 | FFG - Basisprogramme 94.810.000 159.686.955
Summe AB 99 94.810.000 159.686.955
Summe 340103 94.810.000 159.686.955
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 94.810.000 159.686.955
Summe 34 (Spez. 16) 94.810.000 159.686.955
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 323.250.100 421.373.427
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
3401 Forschung, Technologie und Innovation
340102 FTI-Infrastruktur
34010200 99 | 7273788 | AWS Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung 293.519
34010200 7274022 | IPCEI Abwicklungskosten 572.240
34010200 7274788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung 28.000
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

293.364.151

152.181.739
152.181.739

152.181.739
152.181.739

152.181.739

445.545.890

82.785

186.484
57.044

365.195.000

138.000.000
138.000.000

138.000.000
138.000.000

138.000.000

503.195.000

428.000

346.000
127.000

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
166.076.568 202.439.000 | Férderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhohung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
17.672.936 16.954.000 | Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erh6hung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
219.505 250.000 | Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors
183.969.009 219.643.000
183.969.009 219.643.000
293.364.151 365.195.000

Forderung von Forschungs-, Technologie- und Innovations-Vorhaben zur Erhéhung der
Wettbewerbsfahigkeit des 6sterreichischen Unternehmenssektors

Administrative Zuwendungen fiir die Umsetzung von IPCEI H2 und IPCEI ME2 im Rahmen
der Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF an die AWS

Administrative Zuwendungen fir die Umsetzung von IPCEI EuBatin und IPCEI ME1
Administrative Zuwendungen fiir die Umsetzung von IPCElI H2 und IPCEI ME2 im Rahmen
der Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF an die FFG
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Direkte Forderungen

UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
34010200 7411022 | Important Projects of Common European Interest-Abw 42.571
34010200 7414788 | FFG Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF Abwicklung 51.214
Summe AB 99 93.785 893.759
Summe 340102 93.785 893.759
340103 FTI-F6rderung
34010300 99 | 7273011 | AWS Abwicklungskosten
34010300 7274011 | FFG Abwicklungskosten 21.035.280
34010300 7277488 | aws Covid-19 Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 21.923
34010300 7411004 | FFG - Administrative Kosten 19.093.247
34010300 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 2.348.063 1.897.306
34010300 7417488 | aws COVID-19 Startup Hilfsfonds (Abwicklung) 22.750
Summe AB 99 21.464.060 22.954.509
Summe 340103 21.464.060 22.954.509
Summe 3401 Forschung, Technologie und Innovation 21.557.845 23.848.268
Summe 34 (Spez. 17) 21.557.845 23.848.268
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Direkte Forderungen
UG 34 - Innovation und Technologie (Forschung)
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Administrative Zuwendungen fiir die Umsetzung von IPCEIl EuBatin und IPCEI ME1
Administrative Zuwendungen fir die Umsetzung von IPCEI H2 und IPCEI ME2 im Rahmen
der Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF an die FFG
326.313 901.000
326.313 901.000
1.500.286 2.546.000 | Abwicklungskosten fiir von der AWS administrierte Férderprogramme
21.455.517 22.682.000 | Administrative Zuwendungen an die FFG fir die finanzielle Bedeckung der Kosten, die bei
der Umsetzung von Vorhaben, die zur Abwicklung/Durchfiihrung an die FFG Ubertragen
wurden, entstehen.
39.000 35.000 | Forderung von Osterreichischen Start-ups, die aufgrund der Corona-Krise in Finanzierungs-
und Liquiditatsprobleme geraten sind.
Administrative Zuwendungen an die FFG fir die finanzielle Bedeckung der Kosten, die bei
der Umsetzung von Vorhaben, die zur Abwicklung/Durchfiihrung an die FFG Ubertragen
wurden, entstehen.
Abwicklungskosten fiir von der AWS administrierte Férderprogramme
Forderung von Gsterreichischen Start-ups, die aufgrund der Corona-Krise in Finanzierungs-
und Liquiditatsprobleme geraten sind.
22.994.803 25.263.000
22.994.803 25.263.000
23.321.116 26.164.000
23.321.116 26.164.000
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 40 war das Jahr 2023 von den Energiekostenprogrammen (EKZ 1, EKZ 2 und EKP 1) sowie
von der Fortflihrung der KonjunkturbelebungsmalRnahme , Investitionspramie” gepragt.

Das Forderungsprogramm , Investitionspramie” setzt nach wie vor wichtige Impulse fiir Unternehmen
zur Umsetzung ihrer Investitionsvorhaben mit den Schwerpunkten Okologisierung, Digitalisierung
sowie Gesundheit und Life Science. Weiters sind die im Rahmen des Unternehmens-
Energiekostenzuschussgesetzes (UEZG) abzuwickelnden Foérderungsprogramme (EKZ 1, EKZ 2 und EKP
1), die infolge des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine und der damit einhergehenden Energie-
krise neu geschaffen wurden, in Umsetzung. Die Forderungsschwerpunkte fokussieren auf MalRnah-
men zur Abfederung der Energie-Mehrkosten fiir 6sterreichische Unternehmen.

Mit Umsetzung der Forderungsprogramme ,KMU.DIGITAL” und ,,KMU.E-Commerce” werden Oster-
reichische Unternehmen weiterhin bei der digitalen Transformation unterstliitzt. Das Filmférderungs-
programm , FISA+“ fokussiert auf Unterstiitzungen im Rahmen von Serviceproduktionen internationa-
ler Filme und Serien im Bereich Kino, TV & Streaming (inkl. Produktionsteile) sowie Osterreichischer
TV- und Streaming-Produktionen. Hierbei soll die Wettbewerbsfihigkeit Osterreichs als Filmstandort
fir die Zukunft gesichert und das Interesse von internationalen Produktionen geweckt werden.

Ferner stellt die ,,Gewerbliche Tourismusférderung” eine wichtige Saule in der UG 40 dar, welche
anhand von FérderungsmalBnahmen iZm. Investitionsprojekten von KMU gezielt tourismuspolitische
Impulse in der Tourismus- und Freizeitbranche platziert, um so 6sterreichische Unternehmen im Tou-
rismus-Sektor zu starken.

Budgetire Entwicklung

Die Forderungsauszahlungen samt Abwicklungskosten in der UG 40 beliefen sich im Jahr 2023 insge-
samt auf rund 1,75 Mrd. €. Dies betrifft einerseits die noch in Umsetzung befindliche Konjunkturbe-
lebungsmalinahme , Investitionspramie” sowie andererseits Energiekostenprogramme nach dem Un-
ternehmens-Energiekostenzuschussgesetz (UEZG), wie etwa dem , Energiekostenzuschuss 2 (EKZ 2)“.
Im Rahmen der , Investitionspramie” erfolgten Férderungsauszahlungen iHv. rund 1,1 Mrd. € und
gemaR UEZG (EKZ 1, EKZ 2 und EKP 1) Auszahlungen iHv. insgesamt rund 554 Mio. €. Dies entspricht
einem GrofRteil der Férderungsauszahlungen in der UG 40. Im Tourismus-Bereich wurden im Jahr
2023 Forderungsauszahlungen fir die jeweiligen Tourismus-Programme (wie z.B. ,,Forderaktionen
OHT“ oder ,,Férderung der alpinen Infrastruktur®) iHv. rund 26 Mio. € getitigt. Im Vergleich zum Vor-
jahr sind die Forderungsauszahlungen um rund 718 Mio. € gestiegen.
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Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Samtliche ForderungsmaRBnahmen leisten einen Beitrag zu den Wirkungszielen der UG 40.

Im Jahr 2023 wurden entsprechend den Angaben in den wirkungsorientierten Folgenabschatzungen
der UG 40 fur Férderungsmalinahmen sechs interne Evaluierungen durchgefiihrt, die im Rahmen des
Berichts Uber die wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2023 veroffentlicht wurden.

Externe Evaluierungen:
* Evaluierung des Forderprogramms KMU.DIGITAL 2023
* Evaluierung von "u:start - Qualifizierung fir Entrepreneurship" 2024

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Mit den administrativen Zuwendungen an die AWS, FFG und OHT werden jene Kosten bedeckt, die im
Zuge der Durchfiihrung und Abwicklung von Vorhaben entstehen. Die Abwicklungskosten sind auf
eigenen Konten dargestellt und der Detailtabelle , Direkte Férderungen” zu entnehmen. Insgesamt
belaufen sich die Auszahlungen iZm. ,Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager” im Jahr 2023 auf
rund 14 Mio. €. Im Vergleich zum Vorjahr entspricht dies somit einer leichten Zunahme von rund 0,5
Mio. €.
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
ABA FISA+ 1,18 1,18
OeHT Gewerbliche Tourismusforderung des Bundes 21,10 24,50
WKO go-international 5,00 6,00
aws FISA+ 45,40 20,60
aws Investitionspramie 1.118,62 2.151,55
aws + FFG Forderungsprogramme nach dem UEZG 561,40 850,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

ABA FISA+ Abwicklung 2023 (im Rahmen der Finanzierungsvereinbarung); 40.02.01.00-1/7415.003 01.01.2023
Forderung und Finanzierung von Investitions- und Innovationsprojekten von gewerblichen Tourismusbetrieben mit 3.4.2023-
Fokus auf aktuelle tourismuspolitische Herausforderungen; 40.02.03.00-1/7521.101 30.6.2028
Starkung der 6sterreichischen AuBenwirtschaft; 40.02.01.00-1/7270.121 1.4.2021-

31.3.2023
Verbesserung der Attraktivitit und der Wettbewerbsfihigkeit des Filmstandorts Osterreich; 40.02.01.00- 01.01.2023

1/7412.028, 40.02.01.00-1/7412.029

Investitionsimpuls flir Unternehmen zur Umsetzung ihrer Investitionsvorhaben - Schwerpunkte: Digitalisierung, 2020-2025
Okologisierung, Gesundheit/Life Science; 40.02.01.00-1/7417.006, 40.02.01.00-1/7417.007, 40.02.01.00-
1/7416.788

Energiekostenzuschuss fiir Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine Krieges von massiv gestiegenen Ener- 2022-2025
giekosten betroffen sind; 40.02.01.00-1/7412.027
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

40 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4002 Transferleistungen an die Wirtschaft
400201 Wirtschaftsforderung
40020100 16 7660019 | EuroSkills 2020 810.000

Summe AB 16 810.000
40020100 49 | 7320006 | Zuschiisse an Kammern der gewerblichen Wirtschaft 6.435 119.190
40020100 7320101 | WKO - Hartefallfonds fiir Selbststindige 178.500.000
40020100 7320102 | GO International (WKQ)
40020100 7320107 | Erstattung Meister- u. Befahigungspriifungsgebiihren
40020100 7320488 | WKO Hartefallfondsgesetz Covid-19 1.150.000.000 87.700.000
40020100 7321488 | Lehrlings- und Kleinunternehmerbonus 2020 Covid-19 -1.129.722
40020100 7410488 | aws COVID-19 Ford. betriebliche Testungen Zuschuss 71.700.000 62.800.000
40020100 7412000 | Austria Wirtschaftsservice GmbH - Forderungen 900.000
40020100 7412010 | Lohnnebenkosten 21.468
40020100 7412012 | Investitionszuwachspramie f. groRe Unternehmen 2.216.000
40020100 7412014 | Beschaftigungsbonus 44.500.000
40020100 7412019 | KMU.DIGITAL (AWS) 140.000 1.000.000
40020100 7412023 | KMU.E-Commerce (aws) 200.000 5.300.000
40020100 7412027 | aws Energiekostenzuschuss 75.000.000
40020100 7412033 | AWS, Chips Act Saule Il
40020100 7412900 | Energiekostenzuschuss
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

108.002

108.002
66.496

-16.811

1.185.000

264.000

1.800.000

25.000

12.060.000

2.673.000

150.000.000

1.881.406.000

Forderung der Austragung der Europaischen Berufsmeisterschaften EuroSkills erstmals in
Osterreich

Forderprojekte zur Starkung der Wettbewerbsfahigkeit von KMU

Hartefallfonds federt die existenzbedrohende Situation fiir Ein-Personen- und Kleinstunter-
nehmer/innen sowie freien Dienstnehmer/innen ab, welche massive EinkommenseinbuRen
im Zusammenhang mit der COVID-19 Krise erlitten haben.

irrtimlich im Férderungsbericht enthalten

Attraktivierung der Meister- und Befahigungspriifung als wichtiger Baustein zur der berufli-
chen Bildung in Osterreich

Hartefallfonds federt die existenzbedrohende Situation fiir Ein-Personen- und Kleinstunter-
nehmer/innen sowie freien Dienstnehmer/innen ab, welche massive EinkommenseinbuRen
im Zusammenhang mit der COVID-19 Krise erlitten haben.

Forderung zur Verringerung des Riickgangs an betrieblichen Lehrstellen aufgrund der CO-
VID-19 Krise, um den zu erwartenden steigenden Bedarf an Lehrlingen in der Aufschwungs-
phase der Wirtschaft nach der Rezession 2020 besser abdecken zu kénnen.

Unterstiitzung von Unternehmen fiir die Durchfiihrungen von COVID-19 Tests am Unter-
nehmensstandort

Rest-Abwicklung von ausgelaufenen FérdermaBnahmen (Zuschuss) gemaR KMU-
Forderungsgesetz

Zuschuss fir innovative Start-ups, die erstmals Arbeitsplatze schaffen oder geschaffen
haben

Zuschuss fiir Neuinvestitionen von GroRunternehmen (nicht-KMU)

Zuschuss zu den Lohnnebenkosten fiir Unternehmen, die zusatzlich Arbeitsplatze schaffen
Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Umsetzung) unterstitzt 6sterreichische Unter-
nehmen bei der Umsetzung konkreter Digitalisierungsprojekte durch Zuschisse fur aktivie-
rungspflichtige Neuinvestitionen

Forderungsprogramm KMU.E-Commerce unterstitzt Osterreichische Unternehmen bei der
Umsetzung konkreter Digitalisierungsprojekte im Bereich E-Commerce und M-Commerce
Energiezuschuss fiir energieintensive Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine Krie-
ges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind

Férderung im Rahmen des European Chips Act, Starkung der Halbleiterindustrie in O, Saule
2: Forderung von integrierten Produktionsstdtten und offenen EU-Fertigungsbetrieben
Budgetierung der Forderungsprogramme EKZ 1, EKZ 2 und Energiekostenpauschale ab 2024
auf dieser Budgetposition
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
40020100 7412901 | Energiekostenzuschuss (EKZ 1)
40020100 7412902 | Energiekostenzuschuss (EKZ 2)
40020100 7412903 | Energiekostenzuschuss (Energiekostenpauschale)
40020100 7417006 | aws Investitionspramie 390.300.000 537.500.000
40020100 7421900 | Internationalisierungsoffensive
40020100 7421908 | Nicht einzeln anzufiihrende Foérderungswerber,|O 7.500 260
40020100 7430022 | Wirtschaftsforderung Transformation
40020100 7431900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
40020100 7431901 | Nicht einzeln anzufiihrende Forderungswerber -540.449 87.876
40020100 7525100 | Filmforderung 3.311.357 8.570.524
40020100 7660900 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen
40020100 7660901 | Nicht einzeln anzufiihrende Subventionen 2.446.598 2.061.935
40020100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 7.400 17.960
Summe AB 49 1.842.816.309 779.928.023
40020100 99 7412028 | AWS FISA+, Férderungen
40020100 7412788 | AWS KMU.Digital Aufbau-u.Resilienzfaz. RRF Ford. 2.400.000
40020100 7416788 | Investitionspramie Aufbau-u.Resilienzfazilitdt RRF 207.500.000
Summe AB 99 209.900.000
Summe 400201 1.843.626.309 989.828.023
400202 Unternehmensbezogene Arbeitsmarktforderung
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

425.000.000

28.479.830

100.000.000

744.500.000

34.822

1.500.000

2.219.822

21.350
1.305.054.509
44.000.000

2.006.900

365.500.000

411.506.900
1.716.669.411

676.000.000

200.000

16.186.000

1.000.000

5.569.000

24.000
2.745.143.000
90.725.000

90.725.000
2.835.868.000

Energiezuschuss fiir energieintensive Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine Krie-
ges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind

Energiezuschuss fiir energieintensive Unternehmen, die infolge des Russland-Ukraine Krie-
ges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind

Energiekostenpauschale fiir kleine und Kleinst-Unternehmen, die infolge des Russland-
Ukraine Krieges von massiv gestiegenen Energiekosten betroffen sind

Investitionsimpuls fiir Unternehmen zur Umsetzung von Investitionsvorhaben, Schwer-
punkte: Digitalisierung, Okologisierung, Gesundheit/Life Science

Budgetierung erfolgt auf dieser Budgetposition, der Erfolg wird auf der Budgetposition
7421.908 ausgewiesen

AuBenwirtschaftsbezogene Einzelférderungen mit erheblichem 6ffentlichem Interesse
Finanzielle Unterstiitzung fir Unternehmen zur Férderung des Umstieges auf nachhaltige
Produktionsstrukturen

Budgetierung erfolgt auf dieser Budgetposition, der Erfolg wird auf der Budgetposition
7431.901 ausgewiesen

Projekte zur Starkung der Wettbewerbsfahigkeit der dsterreichischen AuBenwirtschaft,
Kofinanzierung von Kleinstunternehmenskooperationsprojekte mit EU-Férderung (Pro-
gramm Landliche Entwicklung 2014-20)

Forderung von Kinofilmproduktionen und Verbesserung der Wettbewerbsfahigkeit der
filmwirtschaftlichen Unternehmen

Budgetierung erfolgt auf dieser Budgetposition, der Erfolg wird auf der Budgetposition
7431.901 ausgewiesen

Projekte zur Starkung der Wettbewerbsfahigkeit der dsterreichischen AuRenwirtschaft;
Forderung zur Weiterentwicklung des dualen Berufsausbildungssystem; Forderungen Ent-
repreneurship Schule/Universitat

Preisgelder nationale Lehrlingswettbewerbe; Preisgelder fiir zwei Frauenpreise

FISAplus - Forderung internationaler Filme, Serien und Serienfolgen im Rahmen von Ser-
viceproduktionen sowie dsterreichische, nicht im Auftrag von audio visuellen Mediendiens-
ten hergestellte Filme, Serien und Serienfolgen fiir TV und Streaming

Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Umsetzung) unterstiitzt 6. Unternehmen bei
der Umsetzung konkreter Digitalisierungsprojekte durch Zuschisse fiir aktivierungspflichti-
ge Neuinvestitionen (in Verbindung mit RRF auf dieser Budgetposition)

Investitionsimpuls flir Unternehmen zur Umsetzung von Investitionsvorhaben, Schwer-
punkte: Digitalisierung, Okologisierung, Gesundheit/Life Science (in Verbindung mit RRF auf
dieser Budgetposition)
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
40020200 09 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft -111.290
Summe AB 09 -111.290
Summe 400202 -111.290
400203 Tourismus
40020300 49 | 7345488 | Gastgaertenoffensive Covid-19
40020300 7432900 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft
40020300 7432911 | Forderungen Tourismus an Unternehmungen 96.365
40020300 7521101 | Forderaktionen OHT 25.797.630
40020300 7522488 | Schadloshaltung OHT Covid-19 354.164
40020300 7524488 | Schutzschirm flr Veranstaltungen Covid-19
40020300 7661106 | EU-Forderprogramme - Tourismus 379.452
40020300 7667900 | Zuschusse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
40020300 7667901 | Forderungen Tourismus an sonstige 86.000
40020300 7682488 | Zuwend. an Tourismus-Beschéftigte f Tests Covid-19 322.485
40020300 7700434 | Forderung der alpinen Infrastruktur 2.176.000
Summe AB 49 29.212.096
Summe 400203 29.212.096
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 1.843.515.019 1.019.040.119
4005 Digitalisierung
400501 Digitalisierung
40050100 16 | 7411014 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen AT:net 1.168.497
40050100 7663990 | Sonstige 543.183
Summe AB 16 1.711.680
Summe 400501 1.711.680
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

-6.059

27.339

21.086.665

-4.647.300

1.191.593

108.115

-7.744
2.720.000

20.472.609
20.472.609
1.737.142.020

1.600.000

21.240.000

1.600.000

1.600.000

2.720.000

28.760.000
28.760.000
2.864.628.000

UAMF - Forderung von Unternehmen bei Arbeitsplatz schaffenden und sichernden Investi-
tionen

Schaffung zusatzlicher und Attraktivierung bestehender Verabreichungsplatze im Freien vor
dem Hintergrund der COVID-19-Krise.

Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Einzelunternehmen
und im Firmenbuch eingetragene Unternehmen, die Gber den Interessenbereich eines
einzelnen Bundeslandes hinausgehen

Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Einzelunternehmen
und im Firmenbuch eingetragene Unternehmen, die lber den Interessenbereich eines
einzelnen Bundeslandes hinausgehen

Gewerbliche Tourismusférderung im Wege der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank
Ausgleich des Einnahmenentganges der OeHT durch Ubernahme der Bearbeitungsgebiihr
und Haftungsprovision fiir den Férderungsnehmer

Ausgleich des finanziellen Nachteils, der aus einer COVID-19 bedingten Absage oder we-
sentlichen Einschrankung einer geforderten Veranstaltung resultiert

Projektbezogene Unterstiitzung (nationale Kofinanzierung) fiir tiberbetriebliche, touristi-
sche Vorhaben im Rahmen der EU-Programme

Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Vereine und sonstige
private Institutionen, die Uber den Interessenbereich eines einzelnen Bundeslandes hinaus-
gehen

Forderung von Projekten mit besonderer touristischer Bedeutung an Vereine und sonstige
private Institutionen, die Uber den Interessenbereich eines einzelnen Bundeslandes hinaus-
gehen

Individualférderung von PCR-Tests auf den Erreger SARS-CoV-2 im Tourismus
Unterstitzung laufender ErhaltungsmaRnahmen bei alpinen Schutzhiitten sowie Wander-
und Bergwegen (VAVO - Verband alpiner Vereine Osterreichs)

Kompetenzverschiebung aufgrund BMG-Novelle 2022
Kompetenzverschiebung aufgrund BMG-Novelle 2022
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe 4005 Digitalisierung 1.711.680
Summe 40 (Spez. 06) 1.845.226.699 1.019.040.119
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

4002 Transferleistungen an die Wirtschaft

400201 Wirtschaftsférderung

40020100 49 7320103 | KMU.DIGITAL (WKQ) 2.216.000

40020100 7320106 | GO International (Direktforderungen)
Summe AB 49 2.216.000

40020100 99 7323788 | WKO KMU.Digital Aufbau-u.Resilienzfaz. RRF 2.359.100
Summe AB 99 2.359.100
Summe 400201 2.216.000 2.359.100
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 2.216.000 2.359.100
Summe 40 (Spez. 16) 2.216.000 2.359.100
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 1.847.442.699 | 1.021.399.219
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

4002 Transferleistungen an die Wirtschaft

400201 Wirtschaftsférderung

40020100 49 | 7270401 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost.

40020100 7270402 | KMU.DIGITAL Abwicklungskosten (AWS)

40020100 7270404 | AWS FISA+, Abwicklung

40020100 7270406 | AWS Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten

40020100 7270407 | Abwicklungskosten Investitionspramie
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

1.737.142.020

-40.637
369.741
329.104

2.842.238

2.842.238
3.171.342
3.171.342

3.171.342

1.740.313.362

33.500

1.396.373
8.735

8.624.000

2.864.628.000

2.000.000

2.000.000

2.000.000
2.000.000

2.000.000

2.866.628.000

17.000
327.000

2.368.000
67.000

6.944.000

Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Beratung) unterstiitzt 6sterreichische Unter-
nehmen bei ihrer digitalen Transformation mittels Beratung durch zertifizierte Expert/innen
Finanzielle Férderung als Teil des Export-Férderungsprogrammes zur Starkung der osterrei-
chischen AuRenwirtschaft

Forderungsprogramm KMU.DIGITAL (Modul Beratung) unterstitzt 6sterreichische Unter-
nehmen bei ihrer digitalen Transformation mittels Beratung durch zertifizierte Expert/innen
(in Verbindung mit RRF auf dieser Budgetposition)

Abwicklungskosten des Forderungsprogramms KMU Cyber Security

Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.DIGITAL Modul Umsetzung (aws) (Budgetie-
rung der Abwicklungskosten erfolgt ab 2024 auf dieser Budgetposition)

Abwicklung des Forderungsprogramms "FISAplus"

Abwicklung des Forderungsprogramms "aws COVID-19 Startup Hilfsfonds" (Verrechnung
der Abwicklungskosten erfolgt ab 2023 auf dieser Budgetposition)

Abwicklung des Forderungsprogramms "Investitionspramie" (Verrechnung der Abwick-
lungskosten erfolgt ab 2023 auf dieser Budgetposition)
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
40020100 7270408 | Abwicklungskosten Transformation
40020100 7271994 | AWS-Abwicklungskosten EKZ 1
40020100 7271995 | AWS-Abwicklungskosten EKZ 2
40020100 7271996 | FFG-Abwicklungskosten Energiekostenpauschale
40020100 7277488 | aws Covid-19 Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 22.750 63.250
40020100 7279488 | aws COVID-19 Ford. betriebliche Testungen Abwickl 417.000 230.000
40020100 7282788 | Abwicklungskosten RRF
40020100 7412003 | Austria Wirtschaftsservice GmbH AWS - Admin.Kost. 154.000
40020100 7412011 | Lohnnebenkosten - Admin. Kosten 13.500
40020100 7412015 | Beschaftigungsbonus - Admin. Kosten 2.671.000
40020100 7412020 | KMU.DIGITAL Abwicklungskosten (AWS) 134.000 142.100
40020100 7412024 | KMU.E-Commerce, Abwicklungskosten (aws) 311.000 75.000
40020100 7412030 | Abwicklungskosten Energiekostenzuschuss 1.600.000
40020100 7417003 | aws Startup Hilfsfonds Abwicklungskosten 22.175 54.575
40020100 7417007 | aws Investitionspramie Abwicklungskosten 8.161.048 9.000.000
40020100 7280810 | Aufwendungen fir Filmférderungsabwicklung 434,180 434,717
Summe AB 49 12.186.653 11.753.642
40020100 99 7419788 | Abwicklungskosten RRF 240.900
Summe AB 99 240.900
Summe 400201 12.186.653 11.994.542
400203 Tourismus
40020300 49 | 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 664.469
40020300 7521102 | Aufwendungen OHT 435.866
40020300 7521488 | Aufwendungen OHT Covid-19 369.569
40020300 7523488 | Schadloshaltung OHT Pauschalreisen Covid-19
40020300 7282488 | Aufwendungen OHT Covid-19
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
110.000 696.000 | Abwicklung des Forderungsprogrammes "Twin Transition" und ab 2024 additiv Abwicklung
des Forderungsprogramms KMU.Digital Green Modul Umsetzung (aws)
5.600.000 Abwicklung des Forderungsprogramms "Energiekostenzuschuss 1" (aws)
900.000 Abwicklung des Forderungsprogramms "Energiekostenzuschuss 2" (aws)
1.400.000 Abwicklung des Forderungsprogramms "Energiekostenpauschale" (FFG)
9.573 Abwicklung des Forderungsprogrammes "COVID-19 Startup Hilfsfonds"
Abwicklung des Forderungsprogramms "COVID-19 Forderung fiir betriebliche Testungen"
150.800 Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.DIGITAL - Modul Umsetzung (aws) (in Verbin-
dung mit der "Recovery and Resilience Facility" (RRF) 2023 auf dieser Budgetposition)
Rest-Abwicklung von ausgelaufenen FérdermaBnahmen (Zuschuss) gemaR KMU-
Forderungsgesetz
Abwicklung des Forderungsprogramms "Lohnnebenkosten fir innovative Start-ups"
Abwicklung des Forderungsprogramms "Beschaftigungsbonus"
Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.DIGITAL - Modul Umsetzung (aws)
Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.E-Commerce (aws)
Abwicklung des Forderungsprogrammes "aws Energiekostenzuschuss 1"
Abwicklung des Forderungsprogramms "aws COVID-19 Startup Hilfsfonds"
Abwicklung des Forderprogramms "Investitionspramie" (Budgetierung und Ausweis des
Erfolgs der Abwicklungskosten bis 2022 auf dieser Budgetposition)
685.162 Abwicklung der Filmférderung (Forderung von Kinofilmproduktionen und Verbesserung der
Wettbewerbsfahigkeit der filmwirtschaftlichen Unternehmen)
18.918.143 10.419.000
Abwicklung des Forderungsprogramms KMU.DIGITAL - Modul Umsetzung (aws) (Budgetie-
rung und Ausweis des Erfolgs in Verbindung mit der "Recovery and Resilience Facility" (RRF)
2022 auf dieser Budgetposition)
18.918.143 10.419.000
41.613 Abwicklungskosten Testangebot "Sichere Gastfreundschaft"
Abwicklungskosten der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank fiir die gewerbliche
Tourismusférderung
Kosten der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank fiir die Abwicklung der Covid-19
HilfsmalRnahmen Schutzschirm und Gastgartenoffensive
-5.787.600 Erstdotierung Riicklage fiir Schadensfille hinsichtlich Haftungsiibernahmen fiir Reiseleis-
tungsausibungsberechtigte
12.834 Kosten der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank fiir die Abwicklung der Covid-19
HilfsmaRnahmen Schutzschirm und Gastgartenoffensive (Verrechnung der Abwicklungskos-
ten erfolgt ab 2023 auf dieser Budgetposition)
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg
40020300 7270500 | Aufwendungen OHT
Summe AB 49 1.469.904
Summe 400203 1.469.904
Summe 4002 Transferleistungen an die Wirtschaft 12.186.653 13.464.446
4005 Digitalisierung
400501 Digitalisierung
40050100 16 7411015 | FFG Breitband Austria 2020 Admin.Kosten AT:net 23.705
Summe AB 16 23.705
Summe 400501 23.705
Summe 4005 Digitalisierung 23.705
Summe 40 (Spez. 17) 12.210.358 13.464.446
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Direkte Forderungen
UG 40 - Wirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
779.124 760.000 | Abwicklungskosten der Osterreichischen Hotel- und Tourismusbank fiir die gewerbliche
Tourismusférderung (Verrechnung der Abwicklungskosten erfolgt ab 2023 auf dieser
Budgetposition)
-4.954.029 760.000
-4.954.029 760.000
13.964.114 11.179.000
Kompetenzverschiebung aufgrund BMG-Novelle 2022
13.964.114 11.179.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Wesentliche Forderschwerpunkte im Bereich Verkehr und Infrastruktur stellen das Schienengiterver-
kehrsprogramm (SGV) einschlieflich Wegentgeltférderung (WEF), das 9. Mittelfristige Investitions-
programm (MIP) flr die Privatbahnen, die Bundesfinanzierung fiir Regionalstadtbahnen und die U-
Bahn-Finanzierung dar. Das BMK setzt mit dem SGV-Programm einen budgetaren Schwerpunkt, da
dieses im wesentlichen MalRe zur Beibehaltung eines im EU-Vergleich Gberdurchschnittlichen Modal
Split Anteils der Schiene beitragt. Das 9. MIP fiir Privatbahninfrastruktur betrifft den Zeitraum 2021
bis 2025 und sieht die Finanzierungsbeitrage des Bundes fir Infrastrukturinvestitions- und -
erhaltungsmaRBnahmen von Privatbahnen in diesem Zeitraum vor. Das neue Instrument der Bundes-
finanzierung flir Regionalstadtbahnen sieht eine Mitfinanzierung von StraRenbahnprojekten mit
stadtgrenzeniberschreitender Wirkung in den grofRen Stadten vor. Die U-Bahn-Finanzierung beinhal-
tet den Bundeszuschuss in der Héhe von 50% der Investitionskosten fiir die Errichtung der U-Bahn-
Linien gemaR den Ubereinkommen zwischen dem Bund und der Stadt Wien. Es werden MaRnahmen
im Zusammenhang mit der E-Mobilitatsoffensive 2023 sowie zur intensiven Forcierung von aktiver
Mobilitat und Mobilitatsmanagement, insbesondere des Radverkehrs und des FuRgangerverkehrs
umgesetzt (Schwerpunktsetzung im Jahresprogramm des KLI.LEN). Die Programme EBIN (Emissions-
freie Busse und Infrastruktur), ENIN (Emissionsfreie Nutzfahrzeuge und Infrastruktur) und LADIN (La-
deinfrastruktur in unterversorgten Gebieten) stellen weitere Instrumente zur Forderung der E-
Mobilitat dar. Zudem wurden in der UG 41 MalRnahmen fiir die Umsetzung der Art. 15a B-VG Verein-
barungen mit den Landern (iber Vorhaben des Hochwasserschutzes (HWS) sowie fiir die Umsetzung
der HWS-Programme an Donau, March und Thaya gesetzt. Da der Betrieb der HWS-Anlagen kostenin-
tensiv und deren Instandhaltung fiir die Sicherheit entscheidend sind, werden dafiir ebenfalls Férde-
rungen abgestellt.

Budgetire Entwicklung

Die Forderungsauszahlungen samt Abwicklungskosten in der UG 41 beliefen sich im Jahr 2023 insge-
samt auf rund 555,7 Mio. €. Verglichen mit dem Jahr 2022 wurden fiir den Hochwasserschutz (HWS)
2023 hohere Forderauszahlungen getatigt. Dies ist insbesondere darauf zurlickzufiihren, dass am
29.09.2022 die 3. Vereinbarung gem. Art. 15a B-VG zum HWS an der Donau in Kraft getreten ist. |hr
Zweck ist es, neue Projekte an der Donau, mit dem Ziel des Liickenschlusses, beginnend 2022 bis
2030 zu finanzieren.

Die Bundesregierung hat im Rahmen des Regierungsprogramms eine Offensive fiir aktive, sanfte Mo-
bilitat als expliziten Schwerpunkt festgelegt. In Summe wurden so 2023 68 Mio. € fiir klimaaktiv mobil
Forderungen (davon 32 Mio. € fiir Aktive Mobilitdt und Mobilitdtsmanagement, 35 Mio. € fiir Rad-
netzausbauprogramme und Radschnellverbindungen sowie 1 Mio. € fiir das Programm Nachhaltige
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Mobilitat in der Praxis) im Jahresprogramm 2023 des KLI.EN bereitgestellt. Fir BegleitmaBnahmen zu
Aktiver Mobilitat und Mobilitatsmanagement wurden 2023 8 Mio. € ausbezahlt. Des Weiteren stand
im Rahmen der E-Mobilitatsoffensive 2023 ein breites Forderangebot zur Unterstiitzung der E-
Mobilitat sowohl fiir Private, als auch Betriebe, Gebietskorperschaften und Vereine zur Verfligung.
Das zur Verfligung stehende Budget tragt dabei wesentlich zur Dekarbonisierung des Verkehrs bei. So
mussen die geforderten Fahrzeuge und Ladeinfrastrukturen auch mit Strom bzw. Wasserstoff aus
erneuerbaren Energien betrieben werden. Die Flottenférderungsprogramme EBIN, ENIN und LADIN
stellen zusatzlich dazu einen wesentlichen Anreiz zur Umstellung auf emissionsfreie Bus- bzw. Nutz-
fahrzeugflotten als auch zur Errichtung von 6ffentlich zuganglicher Schnellladeinfrastruktur in derzeit
unterversorgten Gebieten dar.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Der Ressortbericht Gber die Wirkungsorientierung 2022 ist unter
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2023/10/231017 Bericht-W0-2022 WEB.pdf
und der Ressortbericht iber die wirkungsorientierte Folgenabschatzung 2023 ist unter
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023 Web.pdf

zu finden.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Zur Abgeltung fiir die Abwicklung diverser Férderschienen im Bereich Offentlicher Verkehr/Mobilitat
sind an die SCHIG rd. 0,1 Mio. € ausgewiesen.
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
BMK 9. Mittelfristiges Investitionsprogramm (9. MIP) 81,79 123,53
BMK Hochwasserschutzprogramme 12,25 22,98
BMK Regionalstadtbahnen 5,75 50,00
SCHIG Anschlussbahn- und Terminalférderung 13,00 13,00
SCHIG IKV-Programm 4,59 5,80
SCHIG SGV-Programm 187,40 173,40
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Bundesfinanzierung betreffend Investitionen, Erneuerung und Erhaltung von Privatbahnen; Budgetpositionen 2021 bis 2025
41020200 1-7452 504 bis 506, 7461 500, 7461 503, 7470 504, 7470 506, 7480 503, 7481 504, 7481 506, 7481 508,
7482 505 bis 508, 7482 511

Bundesfinanzierung betreffend Hochwasserschutzmafnahmen, Errichtung und Instandhaltung; Budgetpositionen 2005-2030
41020602 1-7303 201, 7303 211, 7305 200, 7353 300, 7355 201, 7355 210, 7355 228, 7355 229, 7355 231, 7355
244, 7355 252, 7355 253, 7357 102, 7357

Bundesmitfinanzierung betreffend Neubau von Regionalstadtbahnen; Budgetposition 41020200 1-7430 008 2021 bis 2026

Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Anschlussbahn- und Terminalférderung auf Basis des notifizierten 2023 bis 2027
Beihilfeninstruments SA.104987 (2022/N); Budgetposition 41020200 1-7411 007

Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Investitionsférderung fiir den Kombinierten Giiterverkehr auf Basis 2021 bis 2025
des notifizierten Beihilfeinstruments SA.60132 (2021/N), Budgetposition 41020100 1-7480 501

Absicherung Modal Split Anteil der Schiene im GV iHv knapp unter 30 %; Budgetposition 41020200 1-7411 008 2023 bis 2027
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
41 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4101 Steuerung und Services
410102 Klima- und Energiefonds (KLI.EN)
41010200 99 | 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitdt RRF 15.000.000
Summe AB 99 15.000.000
Summe 410102 15.000.000
Summe 4101 Steuerung und Services 15.000.000
4102 Mobilitat
410201 Gesamtverkehr und Beteiligungen im Verkehr
41020100 45 7270800 | Dekarbonisierung/E-Mobilitat 244.791 730.420
41020100 7270801 | E-Mobilitat fur alle: Urbane Elektromobilitat
41020100 7411018 | Logistikforderungen und IVS-Aktionsplan 1.100.000
41020100 7430018 | Aktive Mobilitat 1.864.211 5.798.814
41020100 7480501 | Progr.Kombinierter Giterverk.StraRe-Schiene-Schiff 4.287.307 3.373.044
Summe AB 45 6.396.309 11.002.278
41020100 98 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 200.000 580.000
Summe AB 98 200.000 580.000
41020100 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen
41020100 7411788 | Lfd Transfers an verbundene Unternehmungen RRF
41020100 7668055 | Technisches Museum Wien 60.381 410.000
Summe AB 99 60.381 410.000
Summe 410201 6.656.690 11.992.278
410202 Schiene
41020200 45 | 7355500 | Zuschuss gemaR Schienenverbundvertrag (zw) 27.233.015 28.099.415
41020200 7355501 | Zuschuss gemafR Schienenverbundvertrag 50.766.985 49.900.585
41020200 7411006 | ETCS-Finanzierung
41020200 7411007 | Anschlussbahnfinanzierung 7.000.000 19.000.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
Zuwendungen an den KLIEN fiir die Umsetzung von Vorhaben im Rahmen der Aufbau- und
Resilienzfazilitat RRF
1.044.384 175.722.000 | E-Mobilitatsoffensive 2023 zur Férderung von Privaten und Betrieben, im Rahmen des
Klimafonds Jahresprogramm 2023
1.000 | keine Zahlung 2023
3.470.000 3.000.000 | Férderung der Programme Intermodale Schnittstelle Radverkehr (ISR), Mikro-OV-Systeme
fiir den Nahverkehr im landlichen Raum (Mikro-OV) und Logistikférderung SUL 2017 (SUL)
7.691.137 12.175.000 | Forderung von FuR- und Radverkehr
4.591.132 5.800.000 | Férderungszahlungen kombinierter Verkehr
16.796.653 196.698.000
759.634 1.030.000 | Férderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie,
Innovation und Mobilitat
759.634 1.030.000
1.000.000 | keine Zahlung 2023
32.132.200 51.200.000 | Forderzahlungen zur Steigerung emmissionsfreier Nutzfahrzeuge und Busse
650.000 621.000 | Foérderung von Tatigkeiten und/oder Projekten zur Steigerung von Forschung, Technologie
u. Innovation
32.782.200 52.821.000
50.338.487 250.549.000
27.027.306 27.581.000 | Bundeszuschuss in der Hohe von 50 % d. Investitionskosten fiir die Errichtung d. Linien-
kreuzes U2/U5 gem. Ubereinkommen
50.972.694 50.419.000 | Bundeszuschuss in der Hohe von 50 % d. Investitionskosten fur die Errichtung d. Linien-
kreuzes U2/U5 gem. Ubereinkommen
1.000 | Forderung der Ausriistung von Fahrzeugen mit dem europdischen Zugsteuerungssystem
(ETCS-Level 2)
13.000.000 15.000.000 | Abdeckung der Verbindlichkeiten im Bereich Anschlussbahn- und Terminalférderung auf
Basis des notifizierten Beihilfeninstruments SA.104987 (2022/N)
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

41020200 7411008 | Schienengiiterverkehrsférderung 140.000.000 144.697.277
41020200 7430008 | Stadt-/Regionalbahnen 6.251.580 270.000
41020200 7452504 | Stmk. Landesbahnen Inv.F6rd.Beitr. (Vertrag) 200.000 6.321.901
41020200 7452505 | Pinzgauer Lokalbahn 765.000 1.314.040
41020200 7452506 | NOVOG-NO Schmalspurbahnen IFB-Vertrag 12.325.000
41020200 7461500 | GKB, Sonderanlagen, IFB-Vertrag 49.877.018
41020200 7461503 | LB Lamb.-Vorchd.-E.AG, IFB-Vertrag 1.530.000 1.116.000
41020200 7470504 | Raab-Oedenb.-Ebenfu. EB AG,Inv.F6rd.Beitr.(Vertr.) 7.722.556
41020200 7470506 | Neusiedler Seebahn GmbH, Inf.Ford.Beitr. (Vertr.) 1.203.876 1.042.081
41020200 7480503 | AG d.Wiener Lokalbahnen, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 12.599.175 11.011.810
41020200 7481504 | LB Gmunden-Vorchdorf AG, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 2.805.000 2.046.000
41020200 7481506 | Linzer Lokalbahn AG, Inv.F6rd.Beitr. (Vertr.) 7.650.000 5.580.000
41020200 7481508 | Montafonerbahn AG, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 1.256.064 1.285.200
41020200 7482505 | Salzburg AG,Salzb.Lokalbahn,Inv.Ford.Beitr(Vertr.) 8.887.546 16.214.293
41020200 7482506 | Innsbr.VB u.Stubaitalb. GmbH,Inv.F6rd.Beitr(Vertr) 6.010.859 1.346.756
41020200 7482507 | LB Vocklamarkt-Attersee AG,Inv.Férd.Beitr.(Vertr.) 1.615.000 1.178.000
41020200 7482508 | Zillert. Verkehrsbetr.AG,Inv.Ford.Beitr.(Vertr.) 12.093.980 7.781.102
41020200 7482511 | Cargo Center Graz, Inv.Ford.Beitr. (Vertr.) 442.000 322.400

Summe AB 45 288.310.080 368.451.434

Summe 410202 288.310.080 368.451.434
410204 StraRe

Forderungsbericht 2023

376 von 517




Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
187.400.000 212.400.000 | Forderung des unbegleiteten Kombinierten Verkehrs (UKV), der Rollenden LandstralRe
(RoLa) und des Einzelwagenverkehrs (EWV) fir alle Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU),
die diese Verkehrsleistungen erbringen
5.749.440 21.294.000 | Bundesmitfinanzierung betreffend Neubau von Regionalstadtbahnen
3.914.149 3.379.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-

tionsprogramms
8.628.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms
2.818.500 15.045.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

23.207.044 Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

1.260.000 594.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

5.104.898 17.536.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

922.867 1.426.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

6.520.265 2.500.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

2.310.000 1.089.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

6.300.000 2.970.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

1.154.775 5.613.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

25.546.025 19.891.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-

tionsprogramms
440.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms

1.330.000 627.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms
1.406.000 318.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-

tionsprogramms
172.000 | Zuschuss f. Erhalt u. Erneuerung des Bahnbetriebes im Rahmen des mittelfristigen Investi-
tionsprogramms
365.943.963 406.923.000
365.943.963 406.923.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
41020402 StraBe
41020402 45 | 7430010 | Lfd. Transfers a.lbrige Sektoren d.Wirtschaft (zw)
41020402 7668900 | Zuschisse f.Ifd.Aufw.an priv. Institutionen (zw)
41020402 7668973 | Kuratorium fir Verkehrssicherheit (zw) 6.399 17.930
41020402 7668990 | Sonstige (zw) 190.244 91.370
Summe AB 45 196.643 109.300
Summe 410204 196.643 109.300
410206 Wasser
41020602 WasserstraRen
41020602 42 | 7430014 | Zuwendungen an die Marchfeldkanal-BetriebsgesmbH. 785.000 785.000
Summe AB 42 785.000 785.000
41020602 45 7303038 | div. Ford. Im Wasserbereich, Zahlungen an Lander
41020602 7303201 | Instandhaltung Lander (zw)
41020602 7303211 | InstandhaltungsmalRnahmen Wien (zw) 1.627.149
41020602 7305200 | Instandhaltung Gemeinden (zw) 1.890.125 1.141.910
41020602 7353200 | Vorbeugende MaRnahmen (an Lander)
41020602 7353201 | Strengberg, Wallsee und Ardagger (zw) -331.403 -291.092
41020602 7353300 | Vorbeugende MalRnahmen (an Lander) (zw) 425.966 248.418
41020602 7353301 | beseitigende MaRnahmen Lander (zw) -15.111
41020602 7355201 | Vorbeugende MalRnahmen (an Gemeinden) (zw) -812 -54.013
41020602 7355202 | beseitigende MaRnahmen Gemeinden (zw) 352.500
41020602 7355210 | Hochwasserschutz Wien (zw)
41020602 7355211 | HWS Hafentor Freudenau (zw)
41020602 7355219 | HWS Krems-Donau-Kamp Adapt. 2. BA (zw)
41020602 7355221 | HWS St. Pantaleon-Erlaa (zw)
41020602 7355223 | HWS Persenbeug-Gottsdorf (zw)
41020602 7355224 | HWS Marbach (zw)
41020602 7355225 | HWS Melk (zw)
41020602 7355226 | HWS Emmersdorf-Luberegg (zw) -103.949
41020602 7355228 | HWS Aggsbach Markt (zw) 7.000.000 4.500.000
41020602 7355229 | HWS Aggsbach Dorf (zw) 1.350.000
41020602 7355230 | Hochwasserschutz Absiedlung Machland Nord (zw)
41020602 7355231 | Hochwasserschutz Machland Nord (zw)
41020602 7355234 | HWS Enns-Enghagen (zw) 20.000
41020602 7355237 | HWS Oberes Donautal (zw)
41020602 7355238 | HWS Zentralraum Linz (zw) -25.482
41020602 7355240 | HWS Spitz (zw)
41020602 7355241 | HWS Weissenkirchen (zw)
41020602 7355242 | HWS Rossatz-Arnsdorf (zw) 6.500.000 2.200.000
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.235.000 | Zahl. v. versch. Proj., Verrechnung erfolgt auf 7668.973 und 7668.990
149.449 Projekt Arbeitsplatz Cockpit, Projekt LaSiBasis
399.267 Forderung Rechtsabbiegeassistent, Projekt ALIVE
548.716 1.236.000
548.716 1.236.000
785.000 785.000 | Zuwendungen an die Marchfeldkanal-Betriebsgesellschaft
785.000 785.000
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
514.046 700.000 | Hochwasserschutzmafnahmen in Wien
2.337.800 3.082.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
129.979 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
100.000 400.000 | HochwasserschutzmaRBnahmen an Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
5.007.000 1.000 | HochwasserschutzmalRnahmen in Wien
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
keine Zahlungen 2023
-1.000.000 1.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Landern und Gemeinden
250.000 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
-46.331 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
41020602 7355243 | HWS Rossatz-Riihrsdorf (zw)
41020602 7355244 | HWS Rossatz-Rossatzbach (zw) 8.000.000
41020602 7355245 | HWS Dirnstein (zw)
41020602 7355247 | HWS Krems/Stein (zw) 29.040
41020602 7355250 | HWS Bad Deutsch Altenburg (zw)
41020602 7355252 | Hochwasserschutz Eferdinger Becken Modull (zw) -1.561.910
41020602 7355253 | Hochwasserschutz Eferdinger Becken Modul2 (zw) 10.000 52.500
41020602 7357101 | HWS Ardagger - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357102 | HWS Krems-Donau-Kamp - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357103 | HWS Tullnerfeld Nord - 2. Bauabschnitt (zw)
41020602 7357104 | HWS Neustadtl - Freyenstein (zw)
41020602 7357105 | HWS KrummnuBbaum - Diedersdorf (zw)
41020602 7357106 | HWS Leiben - Ebersdorf, Lehen und Weitenegg (zw)
41020602 7357107 | HWS Klosterneuburg - Kritzendorf (zw)
41020602 7357108 | HWS Krems/Stein - Forthof (zw)
41020602 7357109 | HWS Melk - Polder Il (zw)
41020602 7357110 | Passive MaRnahmen NO Donau (zw)
41020602 7357201 | HWS Puchenau (zw)
41020602 7357202 | HWS Linz - AEC (zw)
41020602 7357203 | HWS Linz - Urfahrmarktgelande (zw)
41020602 7357204 | HWS Linz - St. Margarethen (zw)
41020602 7357205 | HWS Linz - Romerberbergtunnel-Nibelungenbriicke(zw)
41020602 7357206 | HWS Linz - Untere Donaulande (zw)
41020602 7357207 | HWS Linz - Hafen Linz (zw) 625.000
41020602 7357208 | HWS Steyregg bis Luftenberg (zw)
41020602 7357209 | HWS Steyregg Ort (zw)
41020602 7357210 | HWS Raffelstetten Nord (Asten) (zw)
41020602 7357211 | HWS Oberes Donautal, aktive u passive MaRn. (zw)
41020602 7357301 | Erneuerung Hochwasserschutz Donaubereich Wien (zw)
41020602 7357302 | Umschlagplatz HW Sedimente Wien (zw)
41020602 7357303 | HWS Sanierung Auslauf Neue Donau (zw)
41020602 7357304 | HW-Exposituren Neue Donau (zw)
41020602 7357305 | HWS U-Bahnmauern Donaukanal (zw)
41020602 7430000 | Lfd. Transfers an tbrige Sektoren der Wirtschaft
41020602 7430015 | div.Ford.Wasserbereich, Zlg. an Untern.
41020602 7470300 | Flottenférderungsprogramm
Summe AB 45 16.834.206 16.754.630
Summe 410206 17.619.206 17.539.630
Summe 4102 Mobilitat 312.782.619 398.092.642
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

1.000 | keine Zahlungen 2023
2.000.000 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.510.000 | keine Zahlungen 2023
1.550.000 | keine Zahlungen 2023
-820.543 1.000 | HochwasserschutzmafRnahmen an Landern und Gemeinden
69.000 1.000 | Hochwasserschutz-BaumaBnahmen
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.494.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
500.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000.000 | keine Zahlungen 2023
125.000 | keine Zahlungen 2023
200.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
600.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
2.925.000 6.021.000 | HochwasserschutzmalRnahmen an Landern und Gemeinden
795.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
850.000 | keine Zahlungen 2023
1.100.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023
1.000 | keine Zahlungen 2023

11.465.951 20.972.000
12.250.951 21.757.000
429.082.117 680.465.000

Forderungsbericht 2023 381 von 517



Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 41 (Spez. 06) 312.782.619 413.092.642
Forderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4101 Steuerung und Services
410102 Klima- und Energiefonds (KLI.EN)
41010200 16 | 7330080 | Transferzahlungen an Klima- und Energiefonds 64.095.000 73.710.000
Summe AB 16 64.095.000 73.710.000
41010200 99 | 7330081 | Klima-Energiefonds (zw) 55.000.000
Summe AB 99 55.000.000
Summe 410102 64.095.000 128.710.000
Summe 4101 Steuerung und Services 64.095.000 128.710.000
Summe 41 (Spez. 16) 64.095.000 128.710.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 376.877.619 541.802.642
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
4102 Mobilitat
410201 Gesamtverkehr und Beteiligungen im Verkehr
41020100 45 7270207 | Zahlungen an die SCHIG 75.078
Summe AB 45 75.078
41020100 99 7411004 | FFG - Administrative Kosten
Summe AB 99
Summe 410201 75.078
Summe 4102 Mobilitat 75.078
Summe 41 (Spez. 17) 75.078
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Direkte Forderungen
UG 41 - Mobilitat
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
429.082.117 680.465.000
96.475.000 173.000.000 | Zuwendungen an den KLIEN zur Umsetzung seiner Arbeitsprogramme
96.475.000 173.000.000
30.000.000 120.000.000 | Zuwendungen an den KLIEN zur Umsetzung seiner Arbeitsprogramme
30.000.000 120.000.000
126.475.000 293.000.000
126.475.000 293.000.000
126.475.000 293.000.000
555.557.117 973.465.000
100.893 400.000 | Abgeltungen an die SCHIG fiir die Abwicklung von Férderprogrammen
100.893 400.000
10.000 | keine Zahlung 2023
10.000
100.893 410.000
100.893 410.000
100.893 410.000
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Die Schwerpunkte der Forderungen der UG 42 umfassen die MalBnahmen der Gemeinsamen EU-
Agrarpolitik mit Direktzahlungen, MarktordnungsmalRnahmen und der landlichen Entwicklung sowie
die Regionalpolitik, den Wasserbau und die Forstwirtschaft.

Ziel der Agrarpolitik ist eine flachendeckende landwirtschaftliche Produktion durch bauerliche Fami-
lienbetriebe, um die Bevélkerung mit gesunden, qualitativ hochwertigen und unter Berlicksichtigung
des Schutzes der natirlichen Ressourcen produzierten Lebensmitteln zu versorgen.

Der Europadische Fonds fiir regionale Entwicklung in der Forderperiode 2014-2020 hatte die Erhéhung
der Investitionen in Wachstum und Beschiftigung in Osterreichs Regionen zum Ziel. Das Nachfolge-
programm , Investitionen in Beschiftigung, Wachstum und den Ubergang zu einer CO2-armen Wirt-
schaft in Osterreich 2021-2027 ist bereits angelaufen.

Zur Unterstiitzung der Forstwirtschaft wurde der Osterreichische Waldfonds iHv. 450 Mio. € einge-
richtet. Er zielt auf die Entwicklung klimafitter Walder, Férderung der Biodiversitat und auf eine ver-
starkte Verwendung des Rohstoffes Holz als aktiven Beitrag zum Klimaschutz ab.

Der Schwerpunkt beim Wasserbau liegt in der Sicherung des Lebens- und Wirtschaftsraums u.a.
durch die Verbesserung und Erneuerung der SchutzmalRnahmen an FlieRgewdassern. Férderungen
nach dem Umwelt- und Wasserwirtschaftsfonds dienen der geordneten Abwasserentsorgung, Ge-
wahrleistung der ausreichenden Wasserversorgung sowie der Verbesserung des Gewasserzustandes.
Weiters wurde zur Abfederung von Mehrkosten in der Landwirtschaft aufgrund der stark gestiegenen
Strompreise ein Zuschuss gewahrt.

Budgetdre Entwicklung

In der UG 42 wurden Férderungen samt Abwicklungskosten iHv. 2.451,2 Mio. € ausgezahlt. Gegen-
Uber dem Jahr 2022 ergeben sich Minderauszahlungen iHv. 2,5 Mio. €. Diese Veranderung resultiert
vor allem aus dem Wegfall von FérderungsmaBnahmen aufgrund der BMG-Novelle 2022, wie etwa
aus den Bereichen Tourismus oder Breitbandausbau. Die COVID-19 UnterstiitzungsmaBnahmen (Mit-
tel aus dem COVID-19-Krisenbewaltigungsfonds) flr Privatzimmervermieter, fir das Testangebot ,,Si-
chere Gastfreundschaft”, flir den Umsatzersatz, den Ausfallsbonus und die Gastgartenoffensive be-
trugen im Jahr 2022 insgesamt noch rund 30,8 Mio €, die im Jahr 2023 zur Ganze entfallen sind. Zur
Abfederung der Kostenbelastung in der Landwirtschaft aufgrund stark gestiegener Strompreise, die
seit dem Beginn des Russland-Ukraine-Kriegs aufgetreten sind, wurde 2023 ein Zuschuss iHv. rund
104 Mio. € bereitgestellt. Weitere 5,5 Mio. € wurden fiir SoforthilfemaBnahmen fiir Erzeuger in be-
stimmten Sektoren der Landwirtschaft, die von spezifischen Problemen betroffen sind, gewahrt. Im
Bereich Strukturfonds (EFRE) ergaben sich Mehrauszahlungen von 130 Mio. € aufgrund von erhéhtem
Liquiditatsbedarf bei der operativen Zahlstelle aws fiir das EFRE IWB Programm 2014-2020 sowie
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Auszahlung der Vorschiisse des neuen EFRE IBW-JTF Programms 2021-2027. Eine weitere Steigerung
bei den Auszahlungen ergab sich durch vermehrte Vergabe von Projekten im Bereich des Waldfonds
in Héhe von rund 26 Mio. €. Trotz gleich hoher jahrlicher Forderungszusicherungen in der Siedlungs-
wasserwirtschaft und der Gewasserokologie wurden im Jahr 2023 um 15,7 Mio. € weniger liquide
Mittel bendtigt, da zugesicherte Férderungen Uber einen langen Zeitraum hindurch ausbezahlt wer-
den und eine Vielzahl von in der Vergangenheit genehmigten Forderungen bereits vollstandig an die
Forderungsnehmer ausbezahlt wurden. Die Abwicklungskosten bei der Agrarmarkt Austria stiegen
aufgrund der technischen Umsetzung des GAP-Strategieplans um rund 2,4 Mio. €.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Die MalRnahmen der Agrarpolitik tragen dazu bei, die Einkommenssituation in der Landwirtschaft zu
verbessern und die Versorgung der Bevolkerung mit Lebensmitteln zu sichern sowie lokale Arbeits-
platze zu schaffen, Abwanderung entgegenzuwirken und Chancengleichheit im landlichen Raum zu
ermoglichen.

https://wirkungsmonitoring.gv.at/

Die MalRnahmen der EFRE Férderprogramme sind zur Unterstltzung der Investitionen in Wachstum
und Beschiftigung in Osterreich erforderlich und liefern einen wichtigen Beitrag zur Férderung der
regionalen Wettbewerbsfahigkeit und Beschaftigung.

https://2014- 2020.efre.gv.at/allgemeines/evaluierung

Leistungen der Umweltférderungen im Bereich der Wasserwirtschaft 2020-2022, Evaluierung.
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-
2022.html

Aktuelle und umfangreiche Daten und Kennzahlen sind auch im Bericht ,Umweltinvestitionen des
Bundes — MalRnahmen der Wasserwirtschaft 2023“ enthalten.
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitonendesbundes2023.html

Die Bedeutung der Wasserwirtschaft ist in der Studie 2017 ,,Die Volkswirtschaftliche Bedeutung der
Siedlungswasser- und Schutzwasserwirtschaft sowie Gewésserokologie in Osterreich” dokumentiert.
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-

Schutzwasserwirtschaft.html

Evaluierung Waldfonds: Die Evaluierungen der einzelnen MaBnahmen des Waldfonds durch unab-
hangige Expertinnen und Experten bescheinigen, dass sowohl ein hoher Bedarf an den Waldfonds-
malknahmen besteht, als auch sehr gute Wirkungen hinsichtlich der jeweiligen Zielsetzungen erreicht
werden. https://info.bml.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Agrarmarkt Austria als Zahlstelle fir Direktzahlungen, Marktordnung, LE und den Fischereifonds
(Administrationsmittel 51,5 Mio. €, Techn. Hilfe 46,1 Mio. €).

Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft (aws) als Zahl- und Abwicklungsstelle fiir die EFRE Administra-
tion (1,3 Mio. €).

KPC im Bereich des Wasserbaus (0,5 Mio. €) und der Siedlungswasserwirtschaft inkl. Gewéasserdkolo-
gie (1,9 Mio. €).
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
AMA Direktzahlungen, VO (EU) Nr. 2021/2115 583,65 579,60
AMA LE 2014-2022 884,31 879,82
AMA Stromkostenzuschuss 103,74 0,00
AMA OKO-Regelungen-Direktz.gem.Art.31 GSP-VO, AMA 41,50 98,00
Diverse Transfer Waldfonds 79,10 17,51
KPC Schutzwasserbau 109,86 110,16
KPC Siedlungswasserwirtschaft 266,67 267,61
aws EFRE IBW+JTF Periode 2021-2027 61,97 76,26
aws EFRE IWB Periode 2014-2020 158,00 187,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Die DZ sind auf die Férderung der Wettbewerbsfahigkeit, der nachh. Entwicklung u. der Innovation in der Land- 2023 - 2027
wirtschaft ausgerichtet, um die flaichendeckende landw. Produktion mit nachhaltig erzeugten Qualitatsprod. si-
cherzustellen; 42050100 7340 035

Zukunftsraum Land-Nachhaltige Entwickl. eines vitalen landl. Raumes, Sicherung einer effizienten, ressourcen- 2023 - 2027
schonenden, landw. Prod., der Absatzmarkte u. Versorgung mit heimischen Qualitdtsprodukten jeweils 42050100
und 42050200 7340 132, 134, 333

Abfederung von Mehrkosten in der Landwirtschaft aufgrund der Teuerung bei Strompreisen, die seit dem Beginn 2023
des Russland-Ukraine-Kriegs aufgetreten sind; 42050300 7340 439

Okoregelungen sind freiwillig umzusetzende Interventionen der Direktzahlungen fiir Klima, Umwelt und Tierwohl 2023 - 2027
gemaR Artikel 31 der VO (EU) 2021/2115; 42050100 7340 335

Fordermalnahmen des Osterr. Waldfonds - Abwicklungsstellen sind die AMA, BML, Lander, FFG, KPC; 4060200 2021 -2029
7660 021

Forderung von SchutzmaBnahmen gegen Hochwasser; 42060300 7700 299, 7700 341 unbefristet
Forderung der MaBnahmen zum Schutz der Umwelt; 42060600 7700 251 unbefristet
Forderung regionaler Entwicklung; 42050500 7330 064 bis vsl. 2030
Forderung regionaler Entwicklung; 42050500 7330 063 bis 2025
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
42 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4201 Steuerung und Services
420101 Zentralstelle
42010100 42 7662420 | Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 117.646
42010100 7665010 | Internationalisierung-PRAKO 700.000
Summe AB 42 817.646
Summe 420101 817.646
Summe 4201 Steuerung und Services 817.646
4202 Landwirtschaft, Regionalpolitik und Tourismus
420201 Landliche Entwicklung
42020101 Landliche Entwicklung - EU, variabel
42020101 42 7330063 | Uberweisung an Zahlstelle (EFRE 2014-2020) 67.500.000
42020101 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 236.017.996
42020101 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 199.891.945
42020101 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 131.038.985
Summe AB 42 634.448.926
Summe 42020101 634.448.926
42020102 Landliche Entwicklung - Bund
42020102 42 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 118.225.428
42020102 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 80.784.733
42020102 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 69.241.343
Summe AB 42 268.251.504
Summe 42020102 268.251.504
Summe 420201 902.700.430
420202 MarktordnungsmaBnahmen und Fischerei
42020201 MarktordnungsmaBnahmen und Fischerei - EU, variabel
42020201 42 | 7340035 | Direktzahlungen, Uberweisungen a.d. AMA 676.051.847
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.04.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.04.01.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.05.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

42020201 7340230 | MaRnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 1.301.728
42020201 7340339 | MaBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 975.684
42020201 7340433 | EU Info - u. Absatzférderung, Uberweisung a.d. AMA -30.284
42020201 7341230 | Obst u. Gemise, Beih.an anerk.Erzeugerorganisat. 7.177.983
42020201 7341232 | Schulfruchtprogramm gem VO 13/2009 1.642.505
42020201 7342030 | Interventionskaufe bei Butter u.Rahm, priv.Lagerh. 31.328
42020201 7343030 | Lagerungvon Kase 7.216
42020201 7343032 | Beihilfen fiir Schulmilch 511.012
42020201 7343230 | Umstrukturierungsbeihilfe Wein 3.897.609
42020201 7344030 | Einlagerung von Rindfleisch, private Lagerhaltung -485
42020201 7344430 | Investitionsbeihilfe gem. EU-Weinmarktordnung 7.827.521
42020201 7346031 | Absatzforderung Wein Binnenmarkt 739.698
42020201 7347033 | Absatzforderung auf Drittlandsmarkten fur Wein 237.556

Summe AB 42 700.370.918

Summe 42020201 700.370.918
42020202 Marktordnungsmanahmen und Fischerei - Bund
42020202 42 | 7320014 | Qualitatsverbesserung im Pflanzenbau-LWK 14.307
42020202 7340038 | Uberweisung AMA Teichwirtschaft 273.906
42020202 7340133 | Untersuchungskosten Priv. Lagerhaltung Butter -462
42020202 7340230 | MaR.n.Erz,Verm.v.Honig,Beih.gem.VO 1221/97 a.d. AMA 781.036
42020202 7340238 | Verlustersatz indir. Betroffene, Uberw.a.d. AMA 45.240.159
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

42020202 7340239 | Gesunderhaltung Zuckerriibe, Uberw. a.d. AMA 29.040
42020202 7340339 | MalBBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 571.335
42020202 7341488 | Hartefille i.d.Landwirts.(Uberw.a.d.AMA) Covid-19 31.700.000
42020202 7343488 | Umsatzersatz Covid-19 7.500.000
42020202 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 11.000.000
42020202 7430006 | Qual.Verb.u.Prod.Altern.i.d. Tierh. - Wirtschaft 9.575.000
42020202 7660001 | Zertifizierungsbeitrag (Institutionen) (zw) 56.406
42020202 7660004 | Qualitatsverbesserung i.d.Tierhaltung-Institution. 3.671.400
42020202 7660008 | Qualitatsverbesserung im Pflanzenbau-Institutionen 630.000

Summe AB 42 111.042.127

Summe 42020202 111.042.127

Summe 420202 811.413.045
420203 Forschung und Sonstige MaBnahmen
42020300 42 | 7340000 | Transferzahlungen an sonst. Trager 6ffentl.Rechtes 30.000
42020300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 7.000
42020300 7430005 | Beratungswesen sonstiges, Wirtschaft 17.100
42020300 7430009 | Werbung und MarkterschlieBung, Wirtschaft 399.083
42020300 7520104 | Zinszuschisse - Konsolidierungskredite ab 1995 -4.558
42020300 7520105 | Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred(AIK,ASK)ab1995 1.486.564
42020300 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 2.465
42020300 7660005 | Forderung landtechnischer MaRnahmen-Institutionen 660.469
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg
42020300 7660006 | Beratungswesen sonstiges, Institutionen 3.641.425
42020300 7660007 | Forderung des biologischen Landbaues-Institutionen 492.000
42020300 7660009 | Werbung und MarkterschlieBung, Institutionen 751.876
42020300 7660022 | Forschung, Institutionen 44.400
Summe AB 42 7.527.824
Summe 420203 7.527.824
420204 Dienststellen/Landwirtschaft
42020402 Landwirtschaftliche Hochschule
42020402 98 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 17.000
Summe AB 98 17.000
Summe 420204 17.000
420206 Tourismus
42020600 42 7342488 | Hartefalle Privatzimmervermieter AMA COVID-19 28.300.000
42020600 7343488 | Umsatzersatz Covid-19 5.700.000
42020600 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 34.000.000
42020600 7345488 | Gastgaertenoffensive Covid-19 8.000.000
42020600 7432911 | Forderungen Tourismus an Unternehmungen 32.500
42020600 7521101 | Férderaktionen OHT 28.365.142
42020600 7524488 | Schutzschirm fir Veranstaltungen Covid-19 16.127.900
42020600 7661106 | EU-Forderprogramme - Tourismus 305.340
42020600 7667901 | Forderungen Tourismus an sonstige 120.634
42020600 7682488 | Zuwend. an Tourismus-Beschéftigte f Tests Covid-19 106.767.730
42020600 7700434 | Forderung der alpinen Infrastruktur 2.718.285
Summe AB 42 230.437.531
Summe 420206 230.437.531
420207 Telekommunikation
42020700 99 | 7411011 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen 81.928.425
Summe AB 99 81.928.425
Summe 420207 81.928.425
420209 Sicherheitsforschung
42020900 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 14.543.987
Summe AB 99 14.543.987
Summe 420209 14.543.987
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.03.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.04.05.00.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 4202 Landwirtschaft, Regionalpolitik und Tou-
rismus 2.048.568.242
4203 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment
420301 Forst
42030104 Forschung und Sonstige MaBnahmen Forst
42030104 42 | 7520003 | Waldbrandversicherung 190.604
42030104 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 11.000
42030104 7660010 | IUFRO-Sekretariat 500.163
42030104 7660021 | Transfer Waldfonds 21.344.490
Summe AB 42 22.046.257
Summe 420301 22.046.257
420302 Wasser
42030201 Schutzwasserbau
42030201 42 | 7700299 | Schutzwasserwirtschaft (zw) 76.721.526
42030201 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 23.618
42030201 7700341 | Sonstige Projekte 20.349.000
Summe AB 42 97.094.144
Summe 42030201 97.094.144
42030204 Planung, Forschung und Sonstige MaRnahmen
42030204 42 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 5.000
Summe AB 42 5.000
Summe 42030204 5.000
42030206 Siedlungswasserwirtschaft
42030206 42 | 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 4.470
42030206 7700251 | Investitionsforderungen (zw) 310.365.211
Summe AB 42 310.369.681
Summe 42030206 310.369.681
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.02.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.03.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.03.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.04.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.06.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.06.00.
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 420302 407.468.825
Summe 4203 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 429.515.082
4204 Steuerung und Services
420401 Zentralstelle
42040100 42 | 7662420 | Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 120.000
42040100 7665010 | Internationalisierung-PRAKO 700.000
Summe AB 42 820.000
Summe 420401 820.000
420404 Sicherheitsforschung
42040400 99 7411002 | FFG - FTI-Programme, Forderungen 1.407.505
Summe AB 99 1.407.505
Summe 420404 1.407.505
420405 Land- und forstwirtschaftliches Schulwesen
42040500 98 | 7430000 | Lfd. Transfers an librige Sektoren der Wirtschaft 17.000
42040500 7662420 | Subvent.a.priv.,nicht auf Gewinn berechn.Institut. 50.000
Summe AB 98 67.000
Summe 420405 67.000
Summe 4204 Steuerung und Services 2.294.505
4205 Agrar-und Regionalpolitik
420501 Gemeinsame Agrarpolitik - EU, variabel
42050100 42 | 7340035 | Direktzahlungen, Uberweisungen a.d. AMA 688.402.486
42050100 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 240.837.611
42050100 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 220.115.638
42050100 7340230 | MaBnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 1.248.617
42050100 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 132.762.310
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
120.000 500.000 | Zuschiisse an Organisationen und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet der Land-, Forst
und Wasserwirtschaft nahestehen
700.000 600.000 | Vertretung und Abstimmung Osterr. Interessen i.R.d. Internationalisierungs- und EU-
Aktivitdten u. Einbindung d. Sozialpartnerorganisationen i.d. Standigen Vertretung Oster-
reichs in Brissel
820.000 1.100.000
820.000 1.100.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.
23.036 17.000 | Zuschuss zur Weiterfiihrung der Kantine an der Hochschule fiir Agrar- und Umweltpadago-
gik
100.000 Forderung des Sommernachtskonzertes der Wiener Philharmoniker
123.036 17.000
123.036 17.000
943.036 1.117.000
583.652.210 578.600.000 | Beihilfen im Rahmen der Direktzahlungen zur Aufrechterhaltung der flichendeckenden
landwirtschaftlichen Produktion um die Bevélkerung mit gesunden, qualitativ hochwertigen
Lebensmitteln zu versorgen.
240.531.067 235.900.000 | Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), Anteil der EU
216.075.369 190.407.000 | Beihilfen fiir ProjektmaRnahmen im Rahmen des Programm:s fiir die landliche Entwicklung,
Anteil der EU
1.458.272 1.478.000 | Beihilfen zur Verbesserung der Erzeugungs- und Vermarktungsbedingungen von Bienen-
zuchterzeugnissen im Rahmen des Imkereiprogramms, Anteil der EU
136.176.503 130.400.000 | Beihilfen fiir benachteiligte Gebiete (Berggebiete) im Rahmen des Programms flr die land-
liche Entwicklung, Anteil der EU
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

42050100 7340334 | Soforthilfemalin.f.Erzeuger in Agrarsekt. 2023, AMA
42050100 7340335 | OKO-Regelungen-Direktz.gem.Art.31 GSP-VO, AMA
42050100 7340339 | MaBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 821.615
42050100 7340433 | EU Info - u. Absatzférderung, Uberweisung a.d. AMA
42050100 7341230 | Obst u. Gemise, Beih.an anerk.Erzeugerorganisat. 7.006.644
42050100 7341232 | Schulfruchtprogramm gem VO 13/2009 2.063.345
42050100 7341332 | Info- und Absatzforderungsmalin., Obst u. Gemise -1.941.261
42050100 7341334 | auBergew. Anpassungsbeih. f. Erz. in Agrarsektoren 8.998.887
42050100 7343032 | Beihilfen fir Schulmilch 623.385
42050100 7343230 | Umstrukturierungsbeihilfe Wein 2.842.215
42050100 7344130 | Pramien fur Mutterkihe -5.362
42050100 7344430 | Investitionsbeihilfe gem. EU-Weinmarktordnung 5.995.221
42050100 7346031 | Absatzforderung Wein Binnenmarkt 1.576.314
42050100 7347033 | Absatzforderung auf Drittlandsmarkten fur Wein 1.134.433

Summe AB 42 1.312.482.098

Summe 420501 1.312.482.098
420502 Gemeinsame Agrarpolitik - Bund
42050200 42 7340132 | AgrarumweltmaBnahmen, AMA 115.262.400
42050200 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 93.959.018
42050200 7340230 | MaBnahmen zur Erz. und Verm. von Honig 749.167
42050200 7340333 | Ausgleichszahlungen in benacht. Gebieten, AMA 66.783.439
42050200 7340339 | MalBBnahmen i.R. des EMFAF, AMA 459.744
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

5.529.091

41.503.000

669.821

7.712.818

2.123.332

595.716

4.200.448

5.037.986
1.425.712
2.284.103
1.248.975.448
1.248.975.448

130.191.785
89.127.358

874.959

72.212.552

458.174

99.000.000

1.335.000

1.000.000
8.000.000

2.300.000

1.000.000

2.600.000

6.100.000
2.000.000
2.500.000
1.262.620.000
1.262.620.000

165.798.000
115.347.000

887.000

95.350.000

1.850.000

Zuschuss fiir Soforthilfemanahmen flr Erzeuger in bestimmten Sektoren der Landwirt-
schaft, die von spezifischen Problemen betroffen sind (Ackerflachen, Alimweideflachen,
Puten)

Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), welche aus den Direktzahlun-
gen zu 100% aus EU-Mitteln finanziert werden (Begriinung-Zwischenfrucht, Begriinung-
System Immergriin, Erosionsschutz Wein, Obst und Hopfen sowie Tierwohl-Weide)
Uberweisungen im Rahmen des Programm:s fiir den Europiischen Meeres- und Fische-
reifonds, Anteil der EU

Absatzforderungsprogramme fir landwirtschaftliche Erzeugnisse der Mitgliedstaaten
Beihilfen an Erzeugerorganisationen zur Steigerung der Wettbewerbsfahigkeit innerhalb
der EU

Beihilfe fiir Schulobst und -gemiise an schulische Einrichtungen und Kindergarten, um den
geringen Obst- und Gemuseverzehr von Kindern nachhaltig zu erhéhen
Absatzforderungsprogramme f. Obst und Gemuse der EU, Riickzahlung von Restmitteln
nach Abschluss der MaRnahme

AuBergewdhnliche Anpassungsbeihilfe fur Erzeuger im Obst-, Gemiise und Agrarsektor,
deren Erzeugnisse in geschitztem Anbau produziert werden

Beihilfen fiir die verbilligte Abgabe von Milch und Milcherzeugnissen in Kindergarten, Kin-
dertageseinrichtungen, vorschulischen Einrichtungen, Grundschulen und weiterfiihrende
Schulen

Beihilfen fiir Umstrukturierungen in Weinbaubetrieben (Sortenumstellung, Anderung der
Bewirtschaftungstechnik)

gekoppelte Forderung fir Mutterkuhhaltung, Riickzahlung von Restmitteln nach Abschluss
der MalRnahme

Forderungen von Investitionen im Bereich der Kellereitechnik

Beihilfen zur Steigerung des Absatzes Osterreichischer Weine am Binnenmarkt

Beihilfen zur Steigerung des Absatzes Osterreichischer Weine auf Drittlandsmarkten

Beihilfen im Rahmen des Agrarumweltprogrammes (OPUL), Anteil des Bundes

Beihilfen flr ProjektmalRnahmen im Rahmen des Programms fiir die Landliche Entwicklung
(LE), Anteil des Bundes

Beihilfen zur Verbesserung der Erzeugungs- und Vermarktungsbedingungen von Bienen-
zuchterzeugnissen im Rahmen des Imkereiprogramms, Anteil des Bundes

Beihilfen fur benachteiligte Gebiete (Berggebiete) im Rahmen des Programms fiir die land-
liche Entwicklung, Anteil des Bundes

Uberweisung im Rahmen des Programmes fiir den Europaischen Meeres- und Fische-
reifonds, Anteil des Bundes
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe AB 42 277.213.768

Summe 420502 277.213.768
420503 Nationale AgrarmaBnahmen
42050300 42 | 7320014 | Qualitatsverbesserungim Pflanzenbau-LWK 14.307
42050300 7320020 | Beratungswesen, Sonstiges-LWK 170.700
42050300 7340000 | Transferzahlungen an sonst. Trager 6ffentl.Rechtes 80.000
42050300 7340038 | Uberweisung AMA Teichwirtschaft 472.895
42050300 7340238 | Verlustersatz indir. Betroffene, Uberw.a.d. AMA 17.744.916
42050300 7340239 | Gesunderhaltung Zuckerriibe, Uberw. a.d. AMA
42050300 7340437 | Sonderrichtlinie Qplus Rind, Uberweisung a.d. AMA 2.786.300
42050300 7340438 | Teuerungsausgleich Landw., Uberw.a.d.AMA 110.000.000
42050300 7340439 | Stromkostenzuschuss Landwirtschaft, Uberw.a.d.AMA
42050300 7341488 | Hartefille i.d.Landwirts.(Uberw.a.d.AMA) Covid-19 1.544.000
42050300 7343488 | Umsatzersatz Covid-19 -1.426.000
42050300 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 2.597.000
42050300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 7.000
42050300 7430005 | Beratungswesen sonstiges, Wirtschaft 17.100
42050300 7430006 | Qual.Verb.u.Prod.Altern.i.d. Tierh. - Wirtschaft 4.335.000
42050300 7430009 | Werbung und MarkterschlieBung, Wirtschaft 373.460
42050300 7520104 | Zinszuschisse - Konsolidierungskredite ab 1995 63.906
42050300 7520105 | Zinszusch.f.land-,forstw.Inv.kred(AIK,ASK)ab1995 2.804.538
42050300 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 34.000
42050300 7660001 | Zertifizierungsbeitrag (Institutionen) (zw) 39.778
42050300 7660004 | Qualitatsverbesserung i.d.Tierhaltung-Institution. 3.484.800
42050300 7660005 | Forderung landtechnischer MaRnahmen-Institutionen 660.000
42050300 7660006 | Beratungswesen sonstiges, Institutionen 3.471.325
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
292.864.828 379.232.000
292.864.828 379.232.000
14.307 16.000 | Forderung von MalRinahmen des integrierten Pflanzenschutzes
200.700 201.000 | Zuschisse fiir Beratungsveranstaltungen und fir Beratungsbehelfe zur Fortbildung der
Beratungskrafte
Zuschisse an sonstige Trager 6ffentlichen Rechts, die in ihrem Aufgabengebiet der Land-
und Forstwirtschaft dienen und Impulse geben
480.566 495.000 | Zahlungen im Rahmen der Teichflachenforderung
Beihilfen zur Unterstiitzung indirekt betroffener landwirtschaftlicher Betriebe aufgrund der
Covid 19 Krise
475.048 Forderungsmalnahme zur Abfederung von erhéhten Aufwendungen zur Vorbeugung und
im Falle eines massiven Derbrisselkaferbefalls auf Zuckerribenflachen im Jahr 2023
3.425.800 Forderungsmalinahme zur Abgeltung héherer betrieblicher Aufwendungen durch die Teil-
nahme am Modul Q+ Rind
Beihilfe zur Abfederung von Mehrkosten in der Landwirtschaft aufgrund der Teuerung bei
Betriebsmitteln aufgrund der Ukraine-Krise
103.744.010 Forderungsmalinahme zur Abfederung der Kostenbelastung in der Landwirtschaft aufgrund
stark gestiegener Strompreise
Beihilfen zur Unterstiitzung landwirtschaftlicher Betriebe mit Covid 19 Mitteln
Umbuchung von AMA-Mittelresten zur Bedeckung der MaRnahme "Ausfallsbonus Covid-
19"
Beihilfen zur Unterstiitzung landwirtschaftlicher Betriebe mit Covid 19 Mitteln
20.000 5.000 | Zuschiisse an Unternehmungen, die in ihrem Aufgabengebiet der Land- und Forstwirtschaft
dienen und Impulse geben
17.100 17.000 | Zuschiisse fur Beratungsveranstaltungen und flr Beratungsbehelfe zur Fortbildung der
Beratungskrafte
4.297.000 Zuschisse an zentrale Dachorganisationen der Tierzucht und Tierhaltung fiir qualitatsver-
bessernde MaRnahmen sowie an die Spanische Hofreitschule
506.600 350.000 | Zuschdisse fir die Teilnahme an Messen und Ausstellungen
172.038 305.000 | Zinsenzuschisse fiir Konsolidierungskredite an in Not geratene Bauerinnen und Bauern
6.899.946 14.970.000 | Zinsenzuschisse flr Agrarinvestitionskredite
20.615 19.000 | Zuschiisse an verschiedene Organisationen und Vereine, die in ihrem Aufgabengebiet der
Land- und Forstwirtschaft dienen und Impulse geben
82.085 70.000 | Beitrag zur Pflanzengesundheit von Reben
3.535.400 4.300.000 | Zuschisse an zentrale Dachorganisationen der Tierzucht und Tierhaltung fiir qualitatsver-
bessernde MalRnahmen
700.800 726.000 | Zuschuss an Dachorganisationen aus dem Bereich Landtechnik
3.527.037 112.000 | Zuschiisse zu den Personalkosten der Beratungskrafte
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg
42050300 7660007 | Forderung des biologischen Landbaues-Institutionen 504.000
42050300 7660008 | Qualitatsverbesserung im Pflanzenbau-Institutionen 630.000
42050300 7660009 | Werbung und MarkterschlieRBung, Institutionen 889.000
42050300 7660022 | Forschung, Institutionen 54.000
Summe AB 42 151.352.025
Summe 420503 151.352.025
420505 EFRE Forderprogr. (variabel)
42050500 42 | 7330063 | Uberweisung an Zahlstelle (EFRE 2014-2020) 90.000.000
42050500 7330064 | EFRE IWB+JTF 2021-2027 (Uberweisungen)
Summe AB 42 90.000.000
Summe 420505 90.000.000
420506 Regionalpolitik
42050600 42 | 7342488 | Hartefalle Privatzimmervermieter AMA COVID-19 -376.000
42050600 7344488 | Ausfallsbonus Covid-19, Uberw. a.d. AMA 9.483.000
42050600 7345488 | Gastgaertenoffensive Covid-19 13.700
42050600 7521101 | Férderaktionen OHT 4.408.863
42050600 7661106 | EU-Forderprogramme - Tourismus 266.120
42050600 7664001 | Beratungsférderung an private Institutionen 39.584
42050600 7667901 | Forderungen Tourismus an sonstige 52.966
42050600 7682488 | Zuwend. an Tourismus-Beschéftigte f Tests Covid-19 21.659.670
42050600 7700434 | Forderung der alpinen Infrastruktur 544.000
Summe AB 42 36.091.903
Summe 420506 36.091.903
420507 Telekommunikation - Breitband
42050700 16 | 7411011 | FFG Breitband Austria 2020 Férderungen 56.709.566
Summe AB 16 56.709.566
42050700 42 7340012 | RIC - Resources Innovation Center 450.000
Summe AB 42 450.000
Summe 420507 57.159.566
420508 Bergbau
42050800 42 | 7430921 | Nicht einzeln anzufiihrende Férderungswerber 4.865
Summe AB 42 4.865
Summe 420508 4.865
Summe 4205 Agrar-und Regionalpolitik 1.924.304.225
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
528.000 554.000 | Zuschisse an Organisationen zur Unterstiitzung des biologischen Landbaues
630.000 795.000 | Forderung von MaBnahmen des Integrierten Pflanzenschutzes
687.086 695.000 | Zuschisse f. Absatz- und VerwertungsmalRnahmen sowie fir die Direktvermarktung bauerl.
Produkte, Urlaub am Bauernhof und Ausstellungswesen
81.000 59.000 | Zuschiisse an Forschungseinrichtungen flir die Wissensverbreitung praxisrelevanter For-
schungsergebnisse in der Land- und Forstwirtschaft
130.045.138 23.689.000
130.045.138 23.689.000
158.000.000 150.000.000 | Weiterleitung der Zahlungseingénge fiir das EFRE/IWB-Regionalprogramm 2014-2020 an
die aws, die als operative Zahlstelle fiir das BML in seiner Funktion als EFRE-
Bescheinigungsbehorde tatig ist.
61.969.481 30.600.000 | Weiterleitung der Zahlungseingange der EK fiir das EFRE / IBW + JTF-Regionalprogramm
2021-2027 auf das Programmkonto der aws
219.969.481 180.600.000
219.969.481 180.600.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
180.000 100.000 | Forderung regionaler Impulsprojekte
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
180.000 100.000
180.000 100.000

1.892.034.895

1.846.241.000

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment
420602 Nationale und internat. ForstmaBnahmen
42060200 42 | 7520003 | Waldbrandversicherung 93.441
42060200 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 17.500
42060200 7660010 | IUFRO-Sekretariat 558.833
42060200 7660021 | Transfer Waldfonds 53.162.021
Summe AB 42 53.831.795
Summe 420602 53.831.795
420603 Wasserbau
42060300 42 | 7700299 | Schutzwasserwirtschaft (zw) 76.791.888
42060300 7700341 | Sonstige Projekte 19.651.432
42060300 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 2.834
42060300 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 16.000
Summe AB 42 96.462.154
Summe 420603 96.462.154
420606 Siedlungswasserwirtschaft
42060600 42 | 7384223 | Uberweisung an den UWF (zw)
42060600 7700251 | Investitionsforderungen (zw) 282.547.607
42060600 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 7.200
Summe AB 42 282.554.807
Summe 420606 282.554.807
Summe 4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 432.848.756
Summe 42 (Spez. 06) 2.478.900.970 | 2.359.447.486
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 2.478.900.970 | 2.359.447.486
Forderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
4201 Steuerung und Services
420102 Beteiligungen

Forderungsbericht 2023

408 von 517




Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
206.852 260.000 | Bundeszuschuss zur Verbilligung der Versicherungspramien der Waldeigentimer als Versi-
cherungsnehmer (nicht fir Gebietskorperschaften und deren Betriebe)
239.500 18.000 | Forderung der Forstarbeiter Weltmeisterschaft
613.909 625.000 | Ersatz der Gehaltsaufwendungen und Dienstgeberbeitrage fiir Bedienstete des IUFRO-
Sekretariats (IUFRO = International Union of Forest Research Organisation)
79.103.017 88.392.000 | FordermaBnahmen des 6sterreichischen Waldfonds
80.163.278 89.295.000
80.163.278 89.295.000
91.619.128 96.671.000 | Forderung von SchutzmaRnahmen gegen Hochwasser
18.241.413 18.243.000 | Férderung von SchutzmalRnahmen gegen Hochwasser
3.853 Kofinanzierung von Interreg-Projekten
37.480 Kofinanzierung von Interreg-Projekten und LIFE - Projekten
109.901.874 114.914.000
109.901.874 114.914.000
1.000 | Uberweisung an den Umwelt und Wasserwirtschaftsfonds
266.672.731 262.164.000 | Auszahlungen der gemaR Umweltforderungsgesetz zugesicherten wasserwirtschaftlichen
Forderungen
10.109 Hosting, technische Betreuung und Django Upgrades des online Vorsorge!Checks
266.682.840 262.165.000
266.682.840 262.165.000
456.747.992 466.374.000
2.349.725.923 | 2.313.732.000
2.349.725.923 | 2.313.732.000
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

42010200 42 | 7411026 | Lfd Transfers an Agrarmarkt Austria - AMA 42.558.000
Summe AB 42 42.558.000
Summe 420102 42.558.000
Summe 4201 Steuerung und Services 42.558.000

4202 Landwirtschaft, Regionalpolitik und Tourismus

420201 Landliche Entwicklung

42020101 Landliche Entwicklung - EU, variabel

42020101 42 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 2.806.425

42020101 7340431 | Technische Hilfe, EU 16.480.540

42020101 7270000 | Werkleistungen durch Dritte 1.068.397
Summe AB 42 20.355.362
Summe 42020101 20.355.362

42020102 Landliche Entwicklung - Bund

42020102 42 7340031 | Technische Hilfe, Bund 10.116.378

42020102 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 1.722.689
Summe AB 42 11.839.067
Summe 42020102 11.839.067
Summe 420201 32.194.429

420202 MarktordnungsmaBnahmen und Fischerei

42020201 MarktordnungsmaBnahmen und Fischerei - EU, variabel

42020201 42 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 41.289
Summe AB 42 41.289
Summe 42020201 41.289

42020202 MarktordnungsmaBnahmen und Fischerei - Bund

42020202 42 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 29.914
Summe AB 42 29.914
Summe 42020202 29.914
Summe 420202 71.203

420206 Tourismus

42020600 42 | 7283488 | Abwicklungskosten Rechtstrager Covid-19 1.121.887
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

2023 2024

Verwendungszweck
Erfolg BVA

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.04.02.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.05.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.
Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.01.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.05.02.00.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg
42020600 7521102 | Aufwendungen OHT 776.299
42020600 7521488 | Aufwendungen OHT Covid-19 2.755.311
42020600 7522488 | Schadloshaltung OHT Covid-19 1.709.702
Summe AB 42 6.363.199
Summe 420206 6.363.199
420207 Telekommunikation
42020700 99 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten 3.183.000
Summe AB 99 3.183.000
Summe 420207 3.183.000
420209 Sicherheitsforschung
42020900 99 7411004 | FFG - Administrative Kosten 604.751
Summe AB 99 604.751
Summe 420209 604.751
Summe 4202 Landwirtschaft, Regionalpolitik und Tou-
rismus 42.416.582
4203 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment
420302 Wasser
42030201 Schutzwasserbau
42030201 42 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 428.822
Summe AB 42 428.822
Summe 42030201 428.822
42030206 Siedlungswasserwirtschaft
42030206 42 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 1.777.137
Summe AB 42 1.777.137
Summe 42030206 1.777.137
Summe 420302 2.205.959
Summe 4203 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 2.205.959
4204 Steuerung und Services
420402 Beteiligungen
42040200 42 | 7411026 | Lfd Transfers an Agrarmarkt Austria - AMA 49.078.000
Summe AB 42 49.078.000
Summe 420402 49.078.000

Forderungsbericht 2023

412 von 517




Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

51.500.000

51.500.000
51.500.000

71.103.000

71.103.000
71.103.000

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.

Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdanderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.03.00.

Die Verrechnung erfolgt aufgrund der UG-Strukturdnderung ab 01.01.2022 im DB
42.06.06.00.

Abwicklung der Mittelauszahlung im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik durch die
Zahlstelle AMA
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Direkte Forderungen
UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

Summe 4204 Steuerung und Services 49.078.000

4205 Agrar-und Regionalpolitik

420501 Gemeinsame Agrarpolitik - EU, variabel

42050100 42 | 7270000 | Werkleistungen durch Dritte

42050100 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 3.495.255

42050100 7340431 | Technische Hilfe, EU 20.361.528

42050100 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 34.608
Summe AB 42 23.891.391
Summe 420501 23.891.391

420502 Gemeinsame Agrarpolitik - Bund

42050200 42 7340031 | Technische Hilfe, Bund 12.498.674

42050200 7340430 | Technische Hilfe, Uberweisung an die AMA 2.145.519

42050200 7340432 | Technische Hilfe, EMFF, Uberw. a.d. AMA 25.073
Summe AB 42 14.669.266
Summe 420502 14.669.266

420505 EFRE Forderprogr. (variabel)

42050500 42 | 7270000 | Werkleistungen durch Dritte 1.218.626
Summe AB 42 1.218.626
Summe 420505 1.218.626

420506 Regionalpolitik

42050600 42 7521102 | Aufwendungen OHT 362.725

42050600 7521488 | Aufwendungen OHT Covid-19 571.588
Summe AB 42 934.313
Summe 420506 934.313

420507 Telekommunikation - Breitband

42050700 16 | 7411012 | FFG Breitband Austria 2020 Admin. Kosten 2.200.000
Summe AB 16 2.200.000
Summe 420507 2.200.000
Summe 4205 Agrar-und Regionalpolitik 42.913.596
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
51.500.000 71.103.000
65.000 | Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europdischen
Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds - Programm, Anteil der EU
3.644.592 7.000.000 | Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des LE-Programm:s,
Anteil der EU
24.912.374 22.293.000 | Aufwand (Technische Hilfe) fur die Agrarmarkt Austria, die als Zahlstelle die Zahlungen fur
die Landliche Entwicklung abwickelt, Anteil der EU
9.200 Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europdischen Mee-
res- und Fischereifonds, Anteil der EU
28.566.166 29.358.000
28.566.166 29.358.000
15.292.155 13.684.000 | Aufwand (Technische Hilfe) fur die Agrarmarkt Austria, die als Zahlstelle die Zahlungen fur
die Landliche Entwicklung (LE) abwickelt, Anteil des Bundes
2.237.188 4.200.000 | Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des LE-Programms,
Anteil des Bundes
6.665 Aufwand fur die Programmbegleitung und —bewertung im Rahmen des Europaischen Mee-
res- und Fischereifonds, Anteil des Bundes
17.536.008 17.884.000
17.536.008 17.884.000
1.348.273 1.910.000 | Abwicklung des IWB-EFRE-Férderprogramms 2014-2020 durch die Austria Wirtschaftsser-
vice Gesellschaft (aws) und Prifungsleistungen durch externe Wirtschaftsprifer fir
IWB/EFRE
1.348.273 1.910.000
1.348.273 1.910.000
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 40.
Verschiebung aufgrund der BMG-Novelle 2022 in die UG 15.
47.450.447 49.152.000
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

VA-Stelle AB Konto Bezeichnung 2021 2022
Erfolg Erfolg

4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefahrenmanage-
ment

420603 Wasserbau

42060300 42 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 460.076
Summe AB 42 460.076
Summe 420603 460.076

420606 Siedlungswasserwirtschaft

42060600 42 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 1.803.888
Summe AB 42 1.803.888
Summe 420606 1.803.888
Summe 4206 Forst-, Wasserressourcen und Naturgefah-
renmanagement 2.263.964
Summe 42 (Spez. 17) 87.180.541 94.255.560
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Direkte Forderungen

UG 42 - Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft

(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
519.080 650.000 | Aufwand KPC (Kommunalkredit Public Consulting GmbH) fiir Forderabwicklung im Schutz-
wasserbau
519.080 650.000
519.080 650.000
1.967.646 2.100.000 | Abwicklungskosten der UFG-Forderung Wasserwirtschaft
1.967.646 2.100.000
1.967.646 2.100.000
2.486.726 2.750.000

101.437.173

123.005.000
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

Forderungsschwerpunkte der UG 43 sind vor allem die Férderungen im Rahmen der Umweltforde-
rung im Inland, sowie der Sanierungsoffensive. Darlber hinaus werden im Rahmen des KLI.EN diverse
klimarelevante Férderungen abgewickelt. Ein weiterer Schwerpunkt der UG 43 sind die Forderungen
von MaRRnahmen zur Sanierung oder Sicherung von Altlasten.

Zentraler Schwerpunkt bei der Umweltforderung im Inland ist die Férderung klimarelevanter Projek-
te, insbesondere im Bereich der Energieeffizienz und erneuerbaren Energietrager (betriebli-
che/kommunale Férderungen) sowie sonstiger KlimaschutzmaRnahmen (einschlieBlich MaRnahmen
zur Steigerung der Ressourceneffizienz).

Im Rahmen der Sanierungsoffensive werden Férderungen fiir Zwecke der thermisch-energetischen
Sanierung und fur den Umstieg auf klimafreundliche Heizungen bei privaten Haushalten, beispiels-
weise unter den Férderlinien ,,Raus aus Ol und Gas” oder ,thermische Gebiudesanierung”, gewahrt.
Durch den Klima- und Energiefonds werden eine Reihe von Klimaschutz- und —
anpassungsmalnahmen gefordert, z.B. Projekte zur Beschleunigung der Marktdurchdringung klima-
freundlicher Technologien.

Forderungen im Rahmen der Altlastensanierung zielen auf die Beseitigung von Gefahren fiir Men-
schen und Umwelt durch Sicherung und Sanierung von Altlasten ab und werden Uber Altlastenbeitra-
ge finanziert.

Aufgrund der Energiekrise wurden MaRBnahmen zur Sicherstellung der Energieversorgung, zur Kom-
pensation und zur Erhéhung der Resilienz des Energiesystems gesetzt, u.a. im Rahmen des GDG, SAG
und EIWOG.

Budgetdre Entwicklung

In der UG 43 Umwelt, Klima und Energie wurden 2023 Férderungen iHv. 1.430,0 Mio. € ausbezahlt.
Dies entspricht einer Steigerung gegeniiber 2022 von 833,6 Mio. €. Grund dafiir waren die deutliche
Erhéhung der Zusagerahmen von Umweltférderung im Inland und Sanierungsoffensive und die damit
einhergehende Intensivierung der jeweiligen Férdermafinahmen, sowie die Zahlungen im Bereich
Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaBnahmen gemal GWG, GDG, SAG und EIWOG.

Die Abwicklungsstelle (AWISTA) fur Férderungen nach dem Warme- und Kalteleitungsausbaugesetz
(WKLG) hat im Jahr 2023 tiber ausreichende Liquiditat verfiigt, weshalb keine Transferzahlungen des

Bundes erforderlich waren.

Nach dem 1.1.2021 eigebrachte Forderungsansuchen zum , Ausbau und der Dekarbonisierung von
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klimafreundlichen Fernwarmesystemen” werden von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH
(KPC) im Rahmen des Umweltforderungsgesetzes abgewickelt.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Jahresberichte, Evaluierungen und weiterfiihrende Informationen sind der Seite
www.umweltfoerderung.at bzw. http://www.klimafonds.gv.at zu entnehmen.

Im Rahmen der Umweltférderung (inkl. Energieeffizienz Programm und Sanierungsoffensive) wurden
im Jahr 2023 durch rund 53.455 geférderte Projekte insgesamt ca. 807.000 t CO2 eingespart, Ener-
gieeinsparungen von ca. 1.087.000 MWh/a erzielt, sowie Kapazitaten zur Erzeugung von Energie aus
erneuerbaren Energietragern im AusmaR von 2.256.000 MWh/a geschaffen.

Im Rahmen der Altlastensanierung wurden 2023 ca. 1,3 Mio. m? kontaminierte Flache bzw. 10 Mio.
m3 kontaminierter Untergrund bzw. Deponiekérper durch Raumung und Behandlung saniert. Dabei
wurden ca. 36.000 m3 erheblich kontaminierter Untergrund bzw. Deponiekérper gerdaumt und be-
handelt sowie ca. 1,8 Mio. m3 kontaminiertes Grundwasser oder Deponiesickerwasser abgepumpt
und gereinigt und Uberdies ca. 21 Mio. m3 Deponiegas bzw. kontaminierte Bodenluft abgesaugt und
behandelt.

Im Rahmen der Altlastensanierung konnten somit im Jahr 2023 ca. 65 zusatzliche green jobs geschaf-
fen werden.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Die Abwicklung der Forderungen gemal UFG erfolgt durch die Kommunalkredit Public Consulting
GmbH (KPC) (UFI 14,1 Mio. €, ALSAG 0,3 Mio. €, Biodiversitat 0,8 Mio. €).

Die Abwicklung der Forderungen der Errichtung von Leitungen zum Transport von Nah- und Fern-
warme sowie Nah- und Fernkalte erfolgt durch die AWISTA (0,7 Mio. €).

Die Abwicklung der Zuschussforderung zur Einrichtung von Energiemanagementsystemen (EnMS) in
KMU erfolgt durch die AWS (0,04 Mio. €).

Die Abwicklung des Férderprogrammes Energie.Frei.Raum erfolgt durch die FFG (0,05 Mio. €).

Die Abwicklung der MalBnahmen zur Stromverbrauchsreduktion in Spitzenzeiten (Stromverbrauchs-
reduktionsgesetz — SVRG) erfolgt durch die Austria Power Grid AG (0,8 Mio. €).
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Die teilweise Abwicklung der MaRnahmen zur Abdeckung von Netzverlusten (Elektrizitatswirtschafts-
und -organisationsgesetz 2010 — EIWOG 2010) erfolgt durch die Austria Power Grid AG (0,033 Mio. €).
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Wesentliche Forderprogramme

Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
KPC Altlastensanierung 11,63 25,25
KPC Thermische Sanierung 353,79 559,15
KPC Umweltférderung im Inland 75,97 345,12
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Ziele

und
Wirkungen Laufzeit
sowie
Budgetposition
Beseitigung von Gefahren fiir Mensch und Umwelt durch Sicherung und Sanierung von Altlasten 43020200 7700 unbefristet
500
Forderung von thermischen Gebaudesanierungen, CO2- und Energieeinsparungen und Schaffung von Beschafti- bis 2027/2030

gungsverhaltnissen 43010200 7700 400

Vor allem klimarelevante Projekte, Erreichung der Klima- und Energieziele auf nationaler und europdischer Ebene bis 2027/2030
43010200 7700 500
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
43 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4301 Klima und Energie
430102 Umweltforderung im Inland
43010200 56 | 7434010 | Lfd. Transf. an Gibr.Sekt. d. Wirt. (Trans.Indust.)
43010200 7700034 | Sonst. MaRnahmen Landl. Entw. Uberw.a.d.AMA 3.117.265 1.872.838
43010200 7700182 | Investitionszuschisse (EFRE) 9.661.927 9.345.410
43010200 7700400 | Thermische Sanierung 114.935.371 321.336.945
43010200 7700500 | Investitionszuschisse 53.600.028 41.100.012
43010200 7700788 | Investitionszuschiisse RRF 28.139.294
Summe AB 56 181.314.591 401.794.499
Summe 430102 181.314.591 401.794.499
430103 Klima- und Energiefonds
43010300 56 | 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF
Summe AB 56
Summe 430103
430105 Klima und Energie
43010500 56 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 1.663.168 18.008
43010500 7412006 | KMU-Investitionszuwachspramie 226.119 400.000
43010500 7412017 | Energie.Frei.Raum 563.574
43010500 7430000 | Lfd. Transfers an lbrige Sektoren der Wirtschaft 282.131 198.570
43010500 7480522 | Investitionszuschisse - Energiewesen
43010500 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 2.277.956 1.205.405
43010500 7661104 | AEA - Energieeffizienzmonitoringstelle (zw)
43010500 7662430 | Forderprogramm klima:aktiv mobil 123.218
43010500 7663976 | N.e.anzuf.Subv.(Wahr.Bundesinteressen Naturschutz) 5.575.786
43010500 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland 29.123.017 30.388.066
43010500 7800091 | Umweltfonds der Vereinten Nationen 400.000 500.000
Summe AB 56 39.671.395 33.273.623
Summe 430105 39.671.395 33.273.623
430107 Energiepolitik
43010700 56 | 7430921 | Nicht einzeln anzufiihrende Forderungswerber 25.000
43010700 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 180.000
Summe AB 56 205.000
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
125.000.000 | Transferleistungen im Rahmen der Transformation der Industrie
1.849.196 3.000.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI.Nr. 185/1993 i.d.g.F,
Uberweisung an die AMA
31.958.389 10.000.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI.Nr. 185/1993 i.d.g.F
353.793.238 953.057.000 | Umweltférderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI.Nr. 185/1993 i.d.g.F
75.969.983 170.624.000 | Umweltforderung im Inland gem. Umweltférderungsgesetz; BGBI.Nr. 185/1993 i.d.g.F
54.446.892 64.250.000 | Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU
518.017.698 1.325.931.000
518.017.698 1.325.931.000
Férderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU
233.902 Beihilfen im Rahmen der sonstigen umweltrelevanten MaBnahmen der landlichen Entwick-
lung - Anteil des Bundes
300.000 900.000 | Forderungen gem. KMU-Férderungsgesetz, BGBI.Nr. 432/1996 i.d.g.F. iVM BGBI I.Nr.
108/2017
944.513 281.000 | Forderungen gem. Forschungs- und Technologieférderungsgesetz, BGBI.Nr.434/1982
i.d.g.F. iVm BGBI.I Nr.108/2017
233.119 200.000 | Forderungen von Unternehmungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
10.000.000 | Férderungen gem. WKLG, BGBI. | Nr. 113/2008 i.d.g.F.
1.327.991 1.200.000 | Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind
1.000 | Forderungen gem. Umweltférderungsgesetz; § 6 Abs.2f Z 2 BGBI.Nr.185/1993 i.d.g.F.
Verrechnung ab 1.1.2022 in UG 41
Verrechnung ab 1.1.2022 bei DB 43.02.01.00
47.868.036 90.000.000 | Forderung von auslandischen Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig
sind
500.000 500.000 | Jahresmitgliedsbeitrag
51.407.561 103.082.000
51.407.561 103.082.000

DB wurde mit 1.1.22 stillgelegt
DB wurde mit 1.1.22 stillgelegt
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 430107 205.000
430108 Energieversorgungssicherheit und KompensationsmaR-
nahmen
43010800 56 | 7434002 | Lfd. Transfers an libr.Sektoren d. Wirtschaft (GDG)
43010800 7434003 | Lfd. Transfers an tbr.Sektoren d. Wirtschaft (SAG)
43010800 7434004 | Lfd.Transfers an ibr.Sektoren d. Wirtschaft (SVRG)
43010800 7434005 | Lfd. Transfers an tbr. Sektoren d.Wirtsch. (EIWOG)
Summe AB 56
Summe 430108
Summe 4301 Klima und Energie 221.190.986 435.068.122
4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
430201 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
43020100 56 7340134 | Sonstige MaRnahmen Landl. Entw., Uberw. a.d. AMA 459,573
43020100 7700788 | Investitionszuschiisse RRF
43020100 7660000 | Zuschisse f. Ifd. Aufwand an private Institutionen 185.600 1.879.219
43020100 7660020 | Zusch.lfd.Aufwand a.priv.Instit. Biodiversitatsf 921.900
43020100 7660788 | Zuschusse f. Ifd. Aufwand an priv. Institut. RRF
43020100 7663900 | Zuschisse fir Ifd.Aufwand an private Institutionen
43020100 7663976 | N.e.anzuf.Subv.(Wahr.Bundesinteressen Naturschutz) 5.824.275
43020100 7680000 | Sonst.Zuw. ohne Gegenleistung an physische Pers. 4.000
Summe AB 56 189.600 9.084.967
Summe 430201 189.600 9.084.967
430202 Altlastensanierung
43020200 56 7700500 | Investitionszuschisse 18.809.003 22.442.968
Summe AB 56 18.809.003 22.442.968
Summe 430202 18.809.003 22.442.968
430204 Strahlenschutz
43020400 56 | 7800000 | Laufende Transferzahlungen an das Ausland
Summe AB 56
Summe 430204
430205 Kreislaufwirtschaft (UFG)
43020500 56 7700500 | Investitionszuschiisse
Summe AB 56
Summe 430205
Summe 4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft 18.998.603 31.527.935
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
12.832.346 100.000.000 | Forderungen gem. GDG, BGBI. | Nr. 95/2022 i.d.g.F.
184.780.601 Forderungen gem. SAG
62.020 Forderungen gem. SVRG
446.658.434 50.000.000 | Forderungen gem. EIWOG
644.333.401 150.000.000
644.333.401 150.000.000

1.213.758.660

948.584

131.000
1.935.097
650.319
4.739.315

5.352.730
12.500
13.769.545
13.769.545

11.633.719

11.633.719

11.633.719

250.000

250.000
250.000

25.653.264

1.579.013.000

500.000

2.000.000
1.900.000
4.800.000

5.000.000

14.200.000
14.200.000

25.250.000
25.250.000
25.250.000

47.700.000
47.700.000
47.700.000
87.150.000

Beihilfen im Rahmen der sonstigen umweltrelevanten MaRnahmen der landlichen Entwick-
lung - Anteil des Bundes

Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der Biodiversitat tatig sind.

Férderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU

Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.
Forderung von physischen Personen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig sind.

Forderung fiur Zwecke der Altlastensanierung, BGBI.Nr. 299/1989 i.d.g.F.

Forderung von auslandischen Einrichtungen, die auf dem Gebiet des Umweltschutzes tatig
sind

Forderung fiir Zwecke der Kreislaufwirtschaft
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
Summe 43 (Spez. 06) 240.189.589 466.596.057
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)
4301 Klima und Energie
430103 Klima- und Energiefonds
43010300 56 | 7330080 | Transferzahlungen an Klima- und Energiefonds 90.320.000 129.810.000
43010300 7330788 | KLIEN Aufbau- und Resilienzfazilitat RRF
Summe AB 56 90.320.000 129.810.000
Summe 430103 90.320.000 129.810.000
Summe 4301 Klima und Energie 90.320.000 129.810.000
Summe 43 (Spez. 16) 90.320.000 129.810.000
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 330.509.589 596.406.057
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)
4301 Klima und Energie
430102 Umweltférderung im Inland
43010200 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 9.299.694 10.776.853
Summe AB 56 9.299.694 10.776.853
Summe 430102 9.299.694 10.776.853
430105 Klima und Energie
43010500 56 7412007 | KMU-Investitionszuwachspramie - Admin. Kosten 85.350 74.500
43010500 7412018 | Energie.Frei.Raum-Admin.Kosten 47.000 35.735
43010500 7480523 | Aufwendungen AWISTA 681.903
Summe AB 56 132.350 792.138
Summe 430105 132.350 792.138
430107 Energiepolitik
43010700 56 7480523 | Aufwendungen AWISTA 978.510
Summe AB 56 978.510
Summe 430107 978.510
Summe 4301 Klima und Energie 10.410.554 11.568.991
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

2023
Erfolg

2024
BVA

Verwendungszweck

1.239.411.924

96.420.883
94.194.117
190.615.000
190.615.000
190.615.000

190.615.000

1.430.026.924

14.072.439
14.072.439
14.072.439
43.400
49.155

742.125

834.680
834.680

14.907.119

1.666.163.000

364.150.000
364.150.000

364.150.000
364.150.000

364.150.000

2.030.313.000

11.000.000
11.000.000
11.000.000
45.000
11.000

1.000.000

1.056.000
1.056.000

12.056.000

Forderungen im Klima- und Energiebereich gem. KLI.EN-FondsG BGBI. | Nr. 40/2007 i.d.g.F
Forderungen aus Mitteln des Aufbau- und Resilienzplans 2020-2026 der EU

Abwicklungskosten der KPC

Administrative Kosten im Rahmen der Férderungen gem. KMU-Férderungsgesetz, BGBI.Nr.
432/1996 i.d.g.F. iVM BGBI. | Nr. 108/2017

Administrative Kosten im Rahmen der Forderungen gem. Forschungs- und Technologiefér-
derungsgesetz, BGBI.Nr.434/1982 i.d.g.F. iVm BGBI.I Nr.108/2017

Administrative Kosten im Rahmen der Férderungen gem. WKLG, BGBI. | Nr. 113/2008
i.d.g.F.

DB wurde mit 1.1.22 stillgelegt
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
430201 Umwelt und Kreislaufwirtschaft
43020100 56 | 7283020 | Abwicklungskosten Biodiversitatsfonds
Summe AB 56
Summe 430201
430202 Altlastensanierung
43020200 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten) 727.757 717.520
Summe AB 56 727.757 717.520
Summe 430202 727.757 717.520
430205 Kreislaufwirtschaft (UFG)
43020500 56 | 7283001 | Werkleistungen durch Dritte (Abwicklungskosten)
Summe AB 56
Summe 430205
Summe 4302 Umwelt und Kreislaufwirtschaft 727.757 717.520
Summe 43 (Spez. 17) 11.138.311 12.286.511
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Direkte Forderungen
UG 43 - Klima, Umwelt und Energie
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
797.754 200.000 | Administrative Kosten fur Forderung von Einrichtungen, die auf dem Gebiet der Biodiversi-
tat tatig sind.
797.754 200.000
797.754 200.000
276.685 700.000 | Abwicklungskosten der KPC
276.685 700.000
276.685 700.000
1.000.000 | Abwicklungskosten der KPC
1.000.000
1.000.000
1.074.439 1.900.000
15.981.558 13.956.000
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 44 werden Mittel fiir die Stitzung von Versicherungspramien gegen Schaden in der Land-
wirtschaft durch Hagel und Frost sowie nach unglinstigen Witterungsverhaltnissen wie Diirre, Stirme
sowie starke oder anhaltende Regenfalle (umfassende Ernteversicherung) und von Versicherungs-
pramien gegen Tierseuchen und Tierkrankheiten bereitgestellt. Vom Fonds werden 27,5% der Versi-
cherungspramien geférdert, soweit auch das Land jeweils eine Forderung in gleicher Héhe wie der
Bund leistet. Die Finanzierung des Bundesanteiles erfolgt aus Mitteln des Katastrophenfonds. Im Ge-
genzug werden fiir die versicherbaren Schaden in der Landwirtschaft keine Mittel aus dem Fonds
bereitgestellt. Die umfassende Férderung der Versicherungspramien fiir die wichtigsten Schadereig-
nisse ist ein wesentlicher Beitrag dazu, fiir Osterreichs Landwirte den Anreiz zu schaffen, verstarkt
eigenstandig Risikovorsorge zu betreiben, indem die wesentlichen landwirtschaftlichen Kulturen —
mit Pramienstlitzung — gegen Hagel, Frost und sonstige bedeutende Schadereignisse versichert wer-
den kdnnen.

Budgetidre Entwicklung

Die Auszahlungen fiir Pramienstiitzungen im Jahr 2023 (68,0 Mio. €) waren gegeniiber jenen im Jahr
2022 (60,1 Mio. €) um 7,9 Mio. € héher. Im Bereich der Pflanzenversicherungen war das Diirre-
Schadensjahr 2022 und darauf folgend eine nochmal gestiegene Nachfrage im Folgejahr die Hauptur-
sache flr die Zunahme der Versicherungspramien. Bei den Tierversicherungen waren Antrage auf
Erhéhungen der Versicherungssummen im Rinderbereich der starkste Treiber der Versicherungspra-
mien.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Das Bundesministerium fir Finanzen berichtet dem Nationalrat alle zwei Jahre liber die Verwendung
der Mittel des Katastrophenfonds.

Diese Berichte sind sowohl auf der Homepage des Parlaments

http://www.parlament.gv.at

als auch auf der Homepage des BMF
http://www.bmf.gv.at bzw. unter

https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-

gemeinden/katastrophenfonds.html

verfligbar.
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Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Keine.
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur Auszahlung fir
Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle
Erfolg 2023 BVA 2023
BML Hagelversicherungs-Forderungsgesetz 68,01 53,00
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Unterstiitzung der Eigenvorsorge der Landwirte fiir den Fall von Naturkatastrophen; 44.02.01.00 7520.008 unbefristet
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg
44 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)
4401 Transfers an Linder und Gemeinden
440104 Transfers an Lander und Gemeinden, nicht variabel
44010400 16 | 7664006 | Gemeinde- und Stadtebund
Summe AB 16
Summe 440104
Summe 4401 Transfers an Lander und Gemeinden
4402 Katastrophenfonds
440201 Katastrophenfonds, variabel
44020100 09 | 7520008 | Zusch.gem.Hagelversicherungs-Forderungsgesetz zw 50.759.302 60.147.777
Summe AB 09 50.759.302 60.147.777
Summe 440201 50.759.302 60.147.777
Summe 4402 Katastrophenfonds 50.759.302 60.147.777
Summe 44 (Spez. 06) 50.759.302 60.147.777
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 50.759.302 60.147.777
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Direkte Forderungen
UG 44 - Finanzausgleich
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
7.146.000 | Zahlungen erfolgen 2024
7.146.000
7.146.000
7.146.000
68.010.972 70.000.000 | Gefordert werden Versicherungspramien gegen Schaden in der Landwirtschaft durch Hagel
und Frost sowie nach unginstigen Witterungsverhaltnissen wie Dirre, Stiirme sowie starke
oder anhaltende Regenfalle und gegen Tierseuchen und Tierkrankheiten. Die Pramien
werden von Bund und Landern zu jeweils 27,5 % gefordert. Die Finanzierung des Bundesan-
teils erfolgt aus Mitteln des Katastrophenfonds, im Gegenzug werden fir versicherbare
Schaden in der Landwirtschaft keine Mittel aus dem Fonds bereitgestellt.
68.010.972 70.000.000
68.010.972 70.000.000
68.010.972 70.000.000
68.010.972 77.146.000
68.010.972 77.146.000
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Direkte Forderungen

UG 45 - Bundesvermogen

Forderungsschwerpunkte - Herausforderungen

In der UG 45 wurden im Jahr 2023 insgesamt 358,3 Mio. € an Forderungen ausbezahlt. Einen wesent-
lichen Schwerpunkt bildeten die KrisenbewaltigungsmalRnahmen der COVID-19 Finanzierungsagentur
(COFAG), die aus der UG 45 in Hohe von 251,7 Mio. € (inkl. Abwicklungskosten) (iberwiesen wurden.
Im Wesentlichen wurden diese finanziellen Mittel fiir den ,,Fixkostenzuschuss 1“ (11,0 Mio. €), den
,Lockdown-Umsatzersatz“ (6,0 Mio. €), den ,,Fixkostenzuschuss 800.000“ (44,0 Mio. €), den ,Verlus-
tersatz” (133,0 Mio. €) und den ,Ausfallsbonus” (6,0 Mio. €) verwendet. Aufgrund des thematischen
Zusammenhangs wurden bei der Budgetposition im Zusammenhang mit der COFAG im Jahr 2023
auch die COVID-19-Haftungszahlungen verbucht, die aber keine Foérderungen darstellen (51,7 Mio. €).

Weitere Forderungen wurden an Internationale Finanzinstitutionen (IFIs) iHv. 31,5 Mio. € (inkl. 1,6
Mio. € Abwicklungskosten) ausbezahlt. Dabei handelt es sich um Leistungen im Rahmen des Aul3en-
wirtschaftsprogrammes (4,2 Mio. €), der IFI-Ansiedlungspolitik (9,0 Mio. €), der IFI-Programmierung
(15,1 Mio. €) sowie um den Beitrag zum Debt Relief Trust Fund (3,2 Mio. €).

Der Zuschuss des BMF an die Oesterreichische Kontrollbank AG (OeKB) zur Verminderung der Finan-
zierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fir Soft Loans an Entwicklungslander betrug 14,5
Mio. €. Ein weiterer Forderungsschwerpunkt in der UG 45 betrifft Zahlungen im Zusammenhang mit
dem Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrum Wien (IAKW) gemafd IAKW-Finanzierungsgesetz
(BGBI. Nr. 150/1972, zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 46/2017) iHv. 23,8 Mio. €.

Bei den Zahlungen iHv. 37,6 Mio. € handelt es sich um Férderungen im Zuge des Bundesgesetzes liber
die Einrichtung der Kommunikationsbehorde Austria, KommAustria Gesetz idgF. (BGBI. | Nr. 32/2001
zuletzt geandert durch BGBI. | Nr. 90/2024).

Budgetdre Entwicklung

Im Vergleich zum Jahr 2022 wurden im Berichtsjahr die Auszahlungen von Fordermitteln in der UG 45
um 3.145,7 Mio. € reduziert.

Diese Reduktion resultiert vor allem aus geringeren Uberweisungen (-3.092,0 Mio. €) fiir Krisenbe-
waltigungsmalnahmen der COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG). Die Zahlungen an die COFAG
erfolgten zur Unterstiitzung der 6sterreichischen Wirtschaft in der Corona-Krise fiir die Produkte,
Verlustersatz, Lockdown-Umsatzersatz, Ausfallsbonus, Fixkostenzuschuss | und Fixkostenzuschuss
800.000 gemal’ § 2 Abs. 5 und § 6a Abs. 2 ABBAG-Gesetz idgF.
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Weiters kam es zu Minderauszahlungen iHv -0,3 Mio. € aufgrund der Verrechnung der Dotierung der
bei der Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten Fonds gemall KommAustria
Gesetz (BGBI. | Nr. 47/2019) und Presseforderungsgesetz (BGBI. Nr. 52/2009).

Eine weitere Reduktion stellen die im Vergleich zum Jahr 2022 niedrigere Kostenersatzzahlungen des
Bundes an die IAKW dar (-13,9 Mio. €), die auf Basis des Bundesgesetzes vom 27. April 1972 betref-
fend die Finanzierung des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien (IAKW-
Finanzierungsgesetz, BGBI. Nr. 150/1972, zuletzt gedndert durch BGBI. | Nr. 46/2017), geleistet wur-
den.

Bei den Forderungen an internationale Finanzinstitutionen kam es zu Minderauszahlungen an die
IBRD (-31,8 Mio. €), hauptsachlich im Zusammenhang mit einer Finanzierung zur Unterstiitzung der
Ukraine Relief, Recovery, Reconstruction and Reform Trust Fund (URTF) im Jahr 2022. Durch den fi-
nanziellen Beitrag Osterreichs zur Entschuldung Somalias und des Sudan beim Internationalen Wih-
rungsfonds (IWF) im Jahr 2022 kam es im Berichtsjahr zu Minderauszahlungen in selber Hohe (-14,9
Mio. €).

Der Zuschuss des BMF an die Oesterreichische Kontrollbank AG (OeKB) zur Verminderung der Finan-
zierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans an Entwicklungslander weist zum Vor-
jahr eine Erhéhung iHv. 7,0 Mio. € auf.

Wirkungsorientierung - Links und Evaluierungsstudien

Im Jahr 2023 erfolgten keine externen Programmevaluierungen.

Abwicklungskosten fiir externe Rechtstrager

Der Verwaltungsaufwand fiir Abwicklungskosten iHv. 1,6 Mio. € wurde im Zusammenhang mit Zah-
lungen an die Internationalen Finanzinstitutionen verrechnet. Des Weiteren wurden Abwicklungskos-
ten im Zusammenhang mit der Kommunikationsbehoérde Austria ,,KommAustria® iHv. 1,8 Mio. € aus-
bezahlt. Im Bereich von Soft Loan Finanzierungen durch OeKB-AG und Kommerzbanken sowie fiir das
Grants-Projektvorbereitungsprogramm entstanden im Jahr 2023 Abwicklungskosten iHv. 3,0 Mio. €.
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Direkte Forderungen

UG 45 - Bundesvermdogen

Wesentliche Forderprogramme

Auszahlung fur

Auszahlung fir

Ab- Forderprogramm Forderprogramm
wicklungs- Forderprogramm in Mio. € in Mio. €
stelle

Erfolg 2023 BVA 2023
EBRD, IFC, BMF AuBenwirtschaftsprogramm 4,20 4,20
IBRD, BMF Debt-Relief Trust Fund 3,23 3,24
IBRD, IFC, BMF IFI-Ansiedlung 8,96 8,95
div. Organisationen IFI-Programmierung 15,11 15,10
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Ziele

und

Wirkungen Laufzeit
sowie

Budgetposition

Erzeugung eines auRenwirtschaftlichen Nutzens fiir Osterreich im Rahmen des AuRenwirtschaftsprogramms 2023
(Budgetposition - BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7840 000)

Verbesserte Lebensumstiande der Bevolkerung in den Empfangerlandern (BPOS 45020400 7840 000) 2023

Starkung des 6sterr. Standorts durch Erhalt/Erhéhung der IFI-Prisenz in Wien im Rahmen der IFI- 2023
Ansiedelungspolitik (BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7840 000)

Beitrag zu den Verpflichtungen Osterreichs als verlasslicher Partner der int. Entwicklungszusammenarbeit im Rah- 2023
men des IFI-Programms; Abwicklungsstellen: AsEB, IBRD, IDB, BMF (BPOS 45020400 7280 017, 45020400 7521 000
und 45020400 7840 000)
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

45 Direkte Forderungen des Bundes (Spez. 06)

4502 Bundesvermégensverwaltung

450201 Kapitalbeteiligungen

45020100 16 | 7411023 | Laufende Transferzahlungen an IAKW 6.000.000 37.670.000
Summe AB 16 6.000.000 37.670.000
Summe 450201 6.000.000 37.670.000

450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen

45020400 16 | 7840000 | Laufende Transfers an Drittlander 30.522.277 76.541.878
Summe AB 16 30.522.277 76.541.878
Summe 450204 30.522.277 76.541.878
Summe 4502 Bundesvermogensverwaltung 36.522.277 114.211.878
Summe 45 (Spez. 06) 36.522.277 114.211.878
Férderungen im Namen und auf Rechnung
externer Rechtstrager (Spez. 16)

4501 Haftungen des Bundes

450102 Ausfuhrfinanzierungsférderungsgesetz

45010200 | 49 | 7521001 | Zuschuss OeKB 6.141.993 7.586.699

45010200 7521002 | Zuschuss (Kofinanzierung) -4.822 -3.299

45010200 7521003 | Zuschuss(cash-grants)

45010200 7521004 | Zuschuss(sonstige grants) 540.000

45010200 7521005 | Zuschuss (CIRR-Finanzierungen)

45010200 7522001 | Grants-Projektvorbereitungsprogramm 20.000 66.301
Summe AB 49 6.157.171 8.189.701
Summe 450102 6.157.171 8.189.701
Summe 4501 Haftungen des Bundes 6.157.171 8.189.701

4502 Bundesvermoégensverwaltung

450201 Kapitalbeteiligungen

45020100 16 | 7430488 | Lfd.Transf.a.lbr.Sekt.der Wirtsch. Covid-19 7.700.703.787 3.343.693.590
Summe AB 16 7.700.703.787 3.343.693.590
Summe 450201 7.700.703.787 3.343.693.590

450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
23.800.000 44.790.000 | Kostenersatzzahlung des Bundes an die IAKW auf Basis des Bundesgesetzes vom 27.4.1972
betreffend die Finanzierung des Internationalen Amtssitz- und Konferenzzentrums Wien
(IAKW-Finanzierungsgesetz)
23.800.000 44.790.000
23.800.000 44.790.000
29.921.878 49.659.000 | Zahlungen im Rahmen des AuBenwirtschaftsprogramms, der IFI-Ansiedlung, der IFI-
Programmierung sowie Beitrag zum Debt Relief Trust Fund.
29.921.878 49.659.000
29.921.878 49.659.000
53.721.878 94.449.000
53.721.878 94.449.000
14.496.180 22.300.000 | Verminderung der Finanzierungskosten von Kreditoperationen der OeKB fiir Soft Loans.
5.029 1.000 | keine Zuschussleistung mehr erforderlich
1.000 | keine Zahlungen
749.385 6.000.000 | konzessionelle Refinanzierung
1.000 | keine Zahlungen
950.000 | keine Zahlungen
15.250.594 29.253.000
15.250.594 29.253.000
15.250.594 29.253.000
251.724.370 584.432.000 | Zahlungen an die COVID-19 Finanzierungsagentur (COFAG)
251.724.370 584.432.000
251.724.370 584.432.000
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

. 2021 2022
VA-Stelle AB Konto Bezeichnung
Erfolg Erfolg

45020400 16 | 7521000 | Laufende Transferzahlungen an Finanzunternehmen
Summe AB 16

45020400 49 | 7430000 | Lfd. Transfers an iibrige Sektoren der Wirtschaft 35.681.000 37.897.100
Summe AB 49 35.681.000 37.897.100
Summe 450204 35.681.000 37.897.100
Summe 4502 Bundesvermogensverwaltung 7.736.384.787 3.381.590.690
Summe 45 (Spez. 16) 7.742.541.958 | 3.389.780.391
Gesamtsumme (Spez. 06 und 16) 7.779.064.235 | 3.503.992.269
Foérderungs-Abwicklungskosten fiir externe
Rechtstrager (Spez. 17)

4501 Haftungen des Bundes

450102 Ausfuhrfinanzierungsforderungsgesetz

45010200 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 4.461.044 4.269.337
Summe AB 16 4.461.044 4.269.337
Summe 450102 4.461.044 4.269.337
Summe 4501 Haftungen des Bundes 4.461.044 4.269.337

4502 Bundesvermégensverwaltung

450204 Besondere Zahlungsverpflichtungen

45020400 16 | 7280017 | Abwicklungsk. v. vom Bund verschied. Rechtstragern 3.257.046 4.228.832
Summe AB 16 3.257.046 4.228.832
Summe 450204 3.257.046 4.228.832
Summe 4502 Bundesvermégensverwaltung 3.257.046 4.228.832
Summe 45 (Spez. 17) 7.718.090 8.498.169
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Direkte Forderungen
UG 45 - Bundesvermdogen
(Betrédge in Euro)

304.528.895

358.250.773

2.975.602
2.975.602

2.975.602
2.975.602

3.322.288

3.322.288
3.322.288
3.322.288

6.297.890

1.044.210.000

1.138.659.000

4.600.000
4.600.000

4.600.000
4.600.000

2.000.000

2.000.000
2.000.000
2.000.000

6.600.000

2023 2024
Verwendungszweck
Erfolg BVA
700.000 | keine Zahlungen
700.000
37.553.931 429.825.000 | Dotierung der bei der Rundfunk- und Telekom Regulierungs-GmbH (RTR) eingerichteten
Fonds gemaR KommAustria Gesetz BGBI. | Nr. 47/2019 und Presseférderungsgesetz BGBI.
Nr. 52/2009
37.553.931 429.825.000
37.553.931 430.525.000
289.278.301 1.014.957.000

Abwicklungskosten von Soft Loan Finanzierungen durch OeKB-AG und Kommerzbanken
sowie flr das Grants-Projektvorbereitungsprogramm

Hierbei handelt es sich um die Abwicklungskosten im Zusammenhang mit der Kommunika-
tionsbehorde Austria (Dot. RTR-Fonds) (1,755 Mio. €) und um die Abwicklungskosten fiir
Zahlungen im Rahmen des AuBenwirtschaftsprogrammes, der IFI-Ansiedlung sowie der IFI-
Programmierung (1,567 Mio. €).
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2.2. Indirekte Forderungen

Der Berichtsteil Indirekte Férderungen enthilt eine zahlenmiRige Ubersicht der Einzahlungsverzich-
te, die der Bund durch Ausnahmeregelungen von den allgemeinen abgabenrechtlichen Bestimmun-

gen gewahrt hat. Die indirekten Férderungen sind gemal} § 47 Abs. 3 BHG 2013 zumindest nach den
jeweiligen gesetzlichen Bestimmungen und den begiinstigten Bereichen auszuweisen.
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Neugriindungs-Forderungsgesetz (NeuFo6G)

Lfd.-Nr.:

NeuFoG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Neugriindungsférderung

Forderung der Neugriindung von Betrieben und Betriebsiiber-
tragungen

NeuF6G

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Zur Forderung der Neugriindung von Betrieben und Betriebs-
Ubertragungen werden bestimmte Gebihren, Steuern und Ab-
gaben, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Neugriin-
dung oder Betriebslibertragung stehen, nicht eingehoben. Von
der Begiinstigung umfasst sind Stempelgebiihren und Bundes-
verwaltungsabgaben, die Grunderwerbsteuer, Gerichtsgebiih-
ren flr Eintragungen im Firmenbuch und Grundbuch, die Ge-
sellschaftsteuer und bestimmte lohnabhangige Abgaben.

Einkommensteuergesetz 1988 (EStG)

Lfd.-Nr.:

EStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen

Forderungsbericht 2023

Befreiung fiir Auslandstatigkeiten unter erschwerten Umstan-
den

Anreiz flir Auslandstatigkeit flr Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aus EU/EWR-Raum und der Schweiz, Starkung der
Wettbewerbsfahigkeit dieses Raumes, Verwaltungsvereinfa-
chung

§ 3 Abs. 1Z 10 EStG 1988
keine Befristung

2021 2022 2023
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Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

25 25 30

17 17 20

MaRnahme

60% des Arbeitslohnes (max. Hochstbeitragsgrundlage nach §
108 ASVG) von vorilibergehend ins Ausland entsandten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern bleiben unter bestimmten
Voraussetzungen steuerfrei, wenn die Arbeiten unter erschwe-
renden Umstdnden (zB. erhdhte Verschmutzung, Gesundheits-
gefahrdung, Sicherheitsgefahrdung) zu leisten sind. Mit der
Steuerbefreiung sind allfallige mit der Auslandstatigkeit ver-
bundene Reisekosten und Kosten fiir Familienheimfahrten der
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer abgegolten.

Lfd.-Nr.:

EStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir Zukunftssicherung

Anreiz fUr Arbeitgeber, einen Beitrag zur Zukunftssicherung (im
Sinne einer Vorsorge fir Krankheit, Invaliditat, Alter, Tod) sei-
ner Mitarbeiter zu leisten

§ 3 Abs. 1Z 15 lit. a EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Zuwendungen des Arbeitgebers fiir die Zukunftssicherung (Zah-
lungen mit Risikokomponente oder zur Altersvorsorge an Versi-
cherungs- oder Vorsorgeeinrichtungen) fiir alle oder bestimmte
Gruppen seiner Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind bis
zu 300 Euro pro Jahr und Arbeitnehmerin und Arbeitnehmer
steuerfrei.

Lfd.-Nr.:

EStG 3

Bezeichnung der Steuer-

Forderungsbericht 2023

Befreiung flir Mitarbeiterbeteiligungen
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vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Forderung der Partizipation der Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer an der Wertsteigerung des Unternehmens, starke-
re Bindung an das Unternehmen

§ 3 Abs. 1Z 15 lit. b bis d EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Die unentgeltliche oder verbilligte Abgabe von Kapitalanteilen
am Unternehmen des Arbeitgebers (bzw. einem Unternehmen
desselben Konzerns) an alle oder bestimmte Gruppen seine(r)
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bis zu einem Betrag von
3.000 Euro jahrlich wird bei Einhaltung einer flinfjahrigen Bin-
defrist freigestellt.

Es gilt zudem eine Befreiung fiir die unentgeltliche oder verbil-
ligte Abgabe von Aktien an Arbeitgebergesellschaften bis ma-
ximal 4.500 Euro jahrlich, wenn die Aktien samt Stimmrechten
bis zur Beendigung des Dienstverhaltnisses an eine Mitarbei-
terbeteiligungsstiftung zur — ebenfalls steuerfreien - treuhandi-
gen Verwahrung und Verwaltung lGbertragen werden.

Lfd.-Nr.:

EStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2023

Einkommensteuerbefreiung fiir Mahlzeiten

Forderung sozialer Zuwendungen des Arbeitgebers, Verwal-
tungsvereinfachung

§ 3 Abs. 1717 lit. b EStG 1988
Keine Befristung

2021 2022 2023

k.A. k.A. k.A.
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davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Es gilt eine Befreiung fir die unentgeltliche oder verbilligte
Verkostigung von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern am
Arbeitsplatz.

Auch die Abgabe von Gutscheinen fiir Mahlzeiten (Essensbons,
Essensmarken), die den Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern zur Einnahme von freien oder verbilligten Mahlzeiten im
Betrieb oder auRRerhalb des Betriebes (auch durch Lieferser-
vice) berechtigen, fallt unter diese Befreiungsbestimmung.

Gutscheine fiir Mahlzeiten bleiben bis zu einem Wert von 8
Euro pro Arbeitstag steuerfrei, wenn die Gutscheine

nur zur Konsumation von Mahlzeiten eingelost werden kon-
nen, die von einer Gaststatte oder einem Lieferservice zuberei-
tet bzw. geliefert werden.

Kénnen die Gutscheine auch zur Bezahlung von Lebensmitteln
verwendet werden, sind sie bis zu einem Betrag von 2 Euro pro
Arbeitstag steuerfrei.

Lfd.-Nr.: EStG 5

Bezeichnung der Steuer- = Mitarbeiterrabatte
vergiinstigung

Ziel Mitarbeiterbindung an das eigene Unternehmen, Verwaltungs-
vereinfachung

Rechtsgrundlage § 3 Abs. 17 21 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2021 2022 2023
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) k.A. k.A. k.A.

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Mitarbeiterrabatte sind steuerfrei, wenn diese im Einzelfall 20%

nicht tibersteigen. Uber 20% sind Mitarbeiterrabatte insoweit
steuerfrei, wenn diese einen Gesamtbetrag von 1.000 Euro im
Kalenderjahr nicht Gbersteigen.
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Lfd.-Nr.:

EStG 6

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Mitarbeitergewinnbeteiligung

Nachhaltige Absicherung und Erhéhung der liquiden Mittel von
Arbeitnehmern sowie Starkung der Bindung von Arbeitneh-
mern an das Unternehmen des Arbeitgebers

§ 3 Abs. 1Z 35 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023
100 150
65 100

MaBnahme Seit 2022 kann der Arbeitgeber an aktive Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer eine Gewinnbeteiligung steuerfrei gewah-
ren. Die Beglinstigung betragt pro Arbeitnehmer jahrlich maxi-
mal bis zu 3.000 Euro.

Lfd.-Nr.: EStG 7

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir Photovoltaikanlagen

Forderung des Umstiegs auf erneuerbare Energien und Verwal-
tungsvereinfachung

§ 3 Abs. 1Z 39 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023
k.A. k.A.
k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Seit 2022 sind Einkiinfte natirlicher Personen aus der Einspei-
sung von bis zu 12.500 kWh elektrischer Energie aus Photovol-
taikanlagen, wenn die Engpassleistung der jeweiligen Anlage
die Grenze von 25 kWp nicht iberschreitet, von der Einkom-
mensteuer befreit. Ab 2023 bezieht sich die Begrenzung auf
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eine Engpassleistung von 35 kWp und eine Anschlussleistung
von 25 kWp.

Lfd.-Nr.:

EStG 8

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Offi-Tickets als Betriebsausgabe

Forderung des Umstiegs auf offentliche Verkehrsmittel und
Verwaltungsvereinfachung

§ 4 Abs. 4 Z 5 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023
k.A. k.A.
k.A. k.A.

MaRnahme

Ohne weiteren Nachweis (wie zB. durch ein Fahrtenbuch) kén-
nen 50% der aufgewendeten Kosten fiir eine nicht Gibertragba-
re Wochen-, Monats- oder Jahreskarte fiir Einzelpersonen als
Betriebsausgaben geltend gemacht werden, wenn glaubhaft
gemacht wird, dass diese Karte auch fiir betrieblich veranlasste
Fahrten verwendet wird.

Lfd.-Nr.:

EStG 9

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2023

Arbeitsplatzpauschale

Beriicksichtigung von Aufwendungen aus der betrieblichen
Nutzung der privaten Wohnung (zB Strom, Heizung)

§ 4 Abs. 4 Z 8 EStG 1988
Keine Befristung
2022 2023

k.A. k.A.



davon Bundesanteil k.A. k.A.

MalRnahme Das groRRe Arbeitsplatzpauschale (APP) betrégt seit 2022 fir ein
Wirtschaftsjahr 1.200 Euro, wenn der Steuerpflichtige im Ka-
lenderjahr keine anderen Einkiinfte aus einer aktiven Erwerbs-
tatigkeit von mehr als 11.693 Euro (2022: 11.000 Euro) erzielt,
fur die ihm aulRerhalb der Wohnung ein anderer Raum zur Ver-
fligung steht. Bei hoheren Einkiinften steht das kleine APP zu,
das 300 Euro betragt. Hier kdnnen zusatzlich Ausgaben fir er-
gonomisch geeignetes Mobiliar eines in der Wohnung einge-
richteten Arbeitsplatzes bis zu insgesamt 300 Euro geltend ge-
macht werden.

Lfd.-Nr.: EStG 10

Bezeichnung der Steuer- Spendenbegiinstigung (betrieblicher Bereich)
vergiinstigung

Ziel Unterstitzung und Absicherung des Spendenaufkommens aus
dem betrieblichen Sektor

Rechtsgrundlage § 4a EStG 1988, § 4b EStG 1988, § 4c EStG 1988, 8§ 8 Abs. 471
KStG 1988
Status / Befristung Keine Befristung der § 4a und § 4c EStG 1988.

§ 4b EStG 1988 ist anzuwenden fir erstmalige Zuwendungen,
die nach dem 31. Dezember 2015 und vor dem 1. Janner 2024

getatigt werden.
Finanzielles Volumen 2021 2022 2023
Steuermindereinnahmen
(Schitzung, Mio. €) k.A. k.A. k.A.
davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A.
MaBnahme Spenden fiir beglinstigte Zwecke (insbesondere mildtatige

Zwecke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Er-
wachsenenbildung, Umwelt- und Artenschutz, Feuerwehren,
Kunst) an bestimmte Einrichtungen sowie Zuwendungen zur
ertragsbringenden Vermogensausstattung von gemeinniitzigen
und spendenbeglinstigten Stiftungen sowie an die Innovations-
stiftung fiir Bildung sind bis zu einer Héhe von 10% des Gewin-
nes durch Abzugsfahigkeit als Betriebsausgabe beglinstigt.
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Lfd.-Nr.:

EStG 11

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Investitionsbedingter Gewinnfreibetrag

Investitionsanreize und Eigenkapitalstarkung
§ 10 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
330 350 370
220 235 250

MaRnahme

Natirliche Personen mit betrieblichen Einklinften kdnnen eine
fiktive Betriebsausgabe von (bis zu) 15% des Gewinnes geltend
machen. Der Gewinnfreibetrag steht mit steigenden Gewinnen
staffelweise reduziert zu und betragt fir

* Gewinne bis 30.000 Euro 15% (ab 1.1.2022, davor 13%),

¢ die nachsten 145.000 Euro 13%,

* die ndchsten 175.000 Euro 7%,

¢ die nachsten 230.000 Euro 4,5%.

Bis zu einer Bemessungsgrundlage von 30.000 Euro besteht
dabei kein Investitionserfordernis (,,Grundfreibetrag®), insoweit
stellt der GFB lediglich ein Aquivalent zur Sechstelbegiinstigung
bei unselbstandig Erwerbstatigen und keine Forderungsmalf3-
nahme dar. Darliber hinaus muss der GFB durch beglinstigte
Investitionen gedeckt sein (,investitionsbedingter GFB“); in
Frage kommt dafiir insbesondere kdrperliches, abnutzbares
Anlagevermdégen mit einer Mindestnutzungsdauer von 4 Jahren
sowie bestimmte Wertpapiere.

Lfd.-Nr.:

EStG 12

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2023

(Okologischer) Investitionsfreibetrag

Investitionsanreize und Sicherstellung notwendiger 6kosozialer
Lenkungseffekte

§ 11 EStG 1988

Keine Befristung
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2023

k.A.

k.A.

MaRnahme

Bei der Anschaffung oder Herstellung von Wirtschaftsgiitern
des abnutzbaren Anlagevermaogens kann ein Investitionsfreibe-
trag (IFB) als Betriebsausgabe geltend gemacht werden.

Der Investitionsfreibetrag betragt 10 % der Anschaffungs- oder
Herstellungskosten des Wirtschaftsgutes und kann zusatzlich
zur Absetzung fiir Abnutzung als Betriebsausgabe im Jahr der
Anschaffung oder Herstellung geltend gemacht werden. Der
allgemeine Investitionsfreibetrag in der Hohe von 10 % erhoht
sich um 5 % (betragt also 15%), wenn die Anschaffung oder
Herstellung eines Wirtschaftsgutes dem Bereich der
Okologisierung zugeordnet werden kann, was durch
Verordnung prazisiert wird.

Der (6kologische) Investitionsfreibetrag darf insgesamt héchs-
tens von Anschaffungs- oder Herstellungskosten in Hohe von 1
Mio. Euro pro Wirtschaftsjahr in Anspruch genommen werden.

Lfd.-Nr.:

EStG 13

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pendlerpauschale

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern;
Verwaltungsvereinfachung

§ 16 Abs.1 Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
155 205 195
105 135 130

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Pendlerkosten fir Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wer-
den durch gestaffelte Pauschalbetrage als Werbungskosten
bericksichtigt; bei der Hohe wird danach differenziert, ob die
Benutzung eines offentlichen Verkehrsmittels zumutbar ist o-
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der nicht.

Im Zeitraum Mai 2022 bis Juni 2023 steht aufgrund der Belas-
tung durch die Teuerung ein erhdhtes Pendlerpauschale zu.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 14

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pendlereuro

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
§ 33 Abs. 57 4 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
25 75 65
17 50 44

MaRnahme

Bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale steht auch ein Pend-
lereuro zu. Dieser ist ein Steuerabsetzbetrag und mindert die
Steuerschuld direkt.

Im Zeitraum Mai 2022 bis Juni 2023 steht aufgrund der Belas-
tung durch die Teuerung ein erhdhter Pendlereuro zu.

Die hier angeflihrten Schatzungen unterstellen einen Forderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 15

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2023

Erhohter Verkehrsabsetzbetrag fiir Pendler

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
bei niedrigen Einkommen

§ 33 Abs. 5, Abs. 8 EStG 1988
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2021 2022 2023
4 3 3
3 2 2

MaRnahme

Damit auch Personen mit niedrigem Einkommen von der Pend-
lerforderung profitieren, gibt es den erhdohten Verkehrsabsetz-
betrag. Bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale gemal § 16 Abs.
1Z 6 steht seit dem Jahr 2023 ein erhohter Verkehrsabsetzbe-
trag in Hohe von 726 Euro (davor 690 Euro) zu. Der erhdhte
Verkehrsabsetzbetrag vermindert sich gleichmaRig einschlei-
fend zwischen Einkommen in Héhe von 12.835 Euro (davor
12.200 Euro) und 13.676 Euro (davor 13.000 Euro) auf 421 Euro
(davor 400 Euro). Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die
keine Steuern zahlen, aber Anspruch auf ein Pendlerpauschale
haben, erhalten eine hohere SV-Riickerstattung. Diese ist je-
doch mit einer Héhe von 526 Euro (davor 500 Euro) begrenzt.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 16

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Doppelte Haushaltsfilhrung

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern,
die durch die Arbeit veranlasst, einen zweiten Wohnsitz griin-
den missen

§ 16 Abs. 1 Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
7 7 7
5 5 5

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Liegt der Beschaftigungsort vom Familienwohnsitz zu weit ent-
fernt, um taglich nach Hause zu fahren, und wird eine arbeits-
platznahe Wohnung benétigt, konnen Aufwendungen fiir diese
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Wohnung als Werbungskosten geltend gemacht werden.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 17

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Familienheimfahrten

Adaquate Beriicksichtigung der Aufwendungen von Pendlern
§ 16 Abs. 1 Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
10 10 10
7 7 7

MaRnahme

Im Falle einer doppelten Haushaltsfliihrung konnen Aufwen-
dungen fir Familienheimfahrten bis zu einem Hochstbetrag
von 306 Euro pro Monat geltend gemacht werden.

Die hier angeflihrten Schatzungen unterstellen einen Forderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 18

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

Forderungsbericht 2023

Werkverkehr und Offi-Ticket

Forderung der Benutzung des 6ffentlichen Verkehrs
§ 26 Z 5 EStG 1988
Keine Befristung
2021

2022 2023

9 8 10



davon Bundesanteil

6 5 7

MaRnahme

Der Arbeitgeber hat die Moglichkeit, alle Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmern steuerfrei mit einem Massenbeférde-
rungsmittel zwischen Wohnung und Arbeitsstatte zu beférdern
bzw. beférdern zu lassen.

Seit 1. Juli 2021 ist es fiir Arbeitgeber moglich, ihren Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern Wochen-, Monats- oder Jah-
reskarten (inkl. KlimaTicket) fir den 6ffentlichen Verkehr zur
Verfligung zu stellen, die nicht mehr auf den Arbeitsweg be-
schrankt sein missen (Rechtslage bis 30. Juni 2021, sog. Jobti-
cket). Voraussetzung fiir die Steuerfreiheit ist, dass das Ticket
auch fiur Fahrten ,,am Wohnort oder am Arbeitsort giiltig ist”.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Férderan-
teil von 30%.

Lfd.-Nr.:

EStG 19

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Sonderausgabenabzug fir Kirchenbeitrage

Pflichtbeitrage zur Religionsausiibung sind steuerlich zu be-
ricksichtigen

§ 18 Abs. 17 5 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
165 160 155
110 105 105

MaBnahme Pflichtbeitrdge an gesetzlich anerkannte Kirchen und Religions-
gemeinschaften (und diesen entsprechende Einrichtungen im
EU/EWR-Raum) sind bis zu 400 Euro jahrlich vom Einkommen
abzugsfahig.

Lfd.-Nr.: EStG 20

Bezeichnung der Steuer-

Forderungsbericht 2023

Sonderausgabenabzug flir Steuerberatungskosten
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vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Gewabhrleistung moglichst hoher Qualitat der Erklarungsdaten,
Verwaltungseffizienz

§ 18 Abs. 1Z 6 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
40 40 40
27 27 27

MalRnahme Kosten fiir die Beratung und Hilfeleistung in Abgabensachen
durch eine berufsrechtlich befugte Person sind vom Einkom-
men abzugsfahig.

Lfd.-Nr.: EStG 21

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Spendenbeglinstigung (aulerbetrieblicher Bereich)

Unterstiitzung und Absicherung des Spendenaufkommens aus
dem Privatvermogen

§ 18 Abs. 17 7 EStG 1988, § 18 Abs. 1 Z 8 EStG 1988, § 18 Abs. 1
Z 9 EStG 1988 (iVm §§ 4a — 4c EStG 1988, s EStG 10)

Keine Befristung von § 18 Abs. 1 Z 7 EStG 1988 und § 18 Abs. 1
Z 9 EStG 1988. § 18 Abs. 1 Z 8 EStG 1988 ist anzuwenden fir
erstmalige Zuwendungen, die nach dem 31. Dezember 2015
und vor dem 1. Janner 2024 getatigt werden

2021 2022 2023
130 140 130
85 95 85

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Spenden fiir beglinstigte Zwecke (insbesondere mildtatige
Zwecke, Entwicklungshilfe, Katastrophenhilfe, Forschung, Er-
wachsenenbildung, Umwelt- und Artenschutz, Feuerwehren,
Kunst) an bestimmte Einrichtungen sowie Zuwendungen zur
ertragsbringenden Vermogensausstattung von gemeinnitzigen
und spendenbegilinstigten Stiftungen sowie an die Innovations-
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stiftung fiir Bildung sind bis zu einer Hohe von 10% des Ge-
samtbetrages der Einkiinfte durch Abzugsfahigkeit als Sonder-
ausgabe begiinstigt.

Lfd.-Nr.:

EStG 22

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Okologisches Sonderausgabenpauschale

Unterstitzung bei der Umstellung auf erneuerbare Energietra-
ger bei der Beheizung und Kiihlung von Gebduden sowie bei
der Reduktion des Energieverbrauchs

§ 18 Abs. 17 10 EStG 1988

Keine Befristung

2022 2023
4 9
3 6

MaRnahme

Ausgaben fir die thermisch-energetische Sanierung von Ge-
bauden und Ausgaben fiir den Ersatz eines fossilen Heizungs-
systems durch ein klimafreundliches Heizungssystem (,,Heizkes-
seltausch”) konnen pauschal als Sonderausgaben abgezogen
werden. Die Berlcksichtigung erfolgt erstmals fiir das Veranla-
gungsjahr 2022, sofern das Férderansuchen nach dem
31.03.2022 eingebracht wurde und die gewadhrte Férderung
nach dem 30.06.2022 ausbezahlt wurde.

Fiir eine geforderte thermisch-energetische Sanierung stehen
800 Euro jahrlich, flir den geférderten ,,Heizkesseltausch” 400
Euro jahrlich zu. Diese Betrdage werden fiir insgesamt finf Jahre
automatisch in der Veranlagung beriicksichtigt.

Lfd.-Nr.:

EStG 23

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2023

Beglinstigungen bei der BetriebsveraulRerung oder -aufgabe

Abmilderung der Progression bei ,,Zusammenballung” von Ein-
kiinften in einem Veranlagungszeitraum
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§ 24 Abs. 4, § 37 Abs. 2 und 5 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
55* 55* 55*
37 37 37

MaRnahme

Zur Abmilderung der Progression bei Zusammenballung von
Einklnften in einem Veranlagungszeitraum in Folge der Verau-
Rerung oder der Aufgabe eines Betriebes kann der Steuer-
pflichtige zwischen drei Alternativen wahlen:

- Freibetrag in H6he von 7.300 Euro (mindert die Bemessungs-
grundlage)

- Verteilung des VeradulRerungs- bzw. Aufgabegewinnes auf drei
Jahre (wenn seit der Er6ffnung bzw. dem Kauf des Betriebes
mind. 7 Jahre verstrichen sind)

- Besteuerung des VeraulRerungs- bzw. Aufgabegewinnes zum
halben Durchschnittsteuersatz (nur bei Tod, Erwerbsunfahig-
keit oder Aufgabe der Erwerbstatigkeit nach dem 60. Lebens-
jahr und wenn seit der Er6ffnung bzw. dem Kauf des Betriebes
mind. 7 Jahre verstrichen sind). In den Jahren 2020 bis 2022
entfillt die Begiinstigung nicht, wenn Arzte die Erwerbstatigkeit
wiederaufnehmen.

*Im Zusammenhang mit Halbsatz-besteuerten VerduBerungs-
gewinnen kommt es zu einer teilweisen Uberschneidung der zu
den MalRnahmen EStG 23 ,,Beglinstigungen bei der Betriebs-
veraulBerung oder -aufgabe” und EStG 34 ,Halbsatzeinkiinfte”
ausgewiesenen Fordervolumina.

Lfd.-Nr.:

EStG 24

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2023

Befreiungen bei der Grundstiicksbesteuerung

Hauptwohnsitzbefreiung: Freistellung des VerauBerungsgewin-
nes von der Steuer, damit Erlés ungeschmalert fir Erwerb eines
neuen Hauptwohnsitzes zur Verfligung steht.

Herstellerbefreiung: Freistellung der eigenen Arbeitsleistung
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des Errichters.

Flurbereinigung, Zusammenlegung, Baulandumlegung: Freistel-
lungen von Raumordnungsmalinahmen im 6ffentlichen Interes-
se

Tauschvorgange zur Umsetzung einer wechselseitigen Grenz-
bereinigung, bei denen eine allfallige Ausgleichszahlung den
Betrag von 730 Euro nicht Gibersteigt: Befreiung aufgrund des
Bagatellcharakters derartiger Tauschvorgange aus verwal-
tungsékonomischen Griinden.

Rechtsgrundlage §30Abs.2Z1,2und 4 EStG 1988; § 4 Abs. 3aZ 1 EStG 1988
Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2021 2022 2023
Steuermindereinnahmen

(Schitzung, Mio. €) k.A. k.A. k.A.

davon Bundesanteil k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Die VerauRerung eines Eigenheimes oder einer Eigentumswoh-

nung ist steuerfrei, wenn der Steuerpflichtige dort

- mind. 2 Jahre durchgehend seit der Anschaffung oder

- 5 Jahre lang innerhalb der letzten 10 Jahre

seinen Hauptwohnsitz hatte und seinen Hauptwohnsitz aufgibt.

Ebenso ist die VerduBerung eines im Privatvermogen selbst
errichteten Gebaudes steuerfrei.

Bei beiden Befreiungen handelt es sich um eine endgiiltige Be-
freiung.

Tauschvorgange im Zuge der Flurbereinigung etc. bauen auf die
entsprechenden landesgesetzlichen Vorschriften auf und fiih-
ren nur zu einer Ubertragung der Anschaffungskosten vom ein-
getauschten auf das neue Grundstiick. Die Befreiung gilt auch
fur Grundstiicke, die einem Betriebsvermogen zugehdren.

Einklinfte aus Tauschvorgangen zur Umsetzung einer wechsel-
seitigen Grenzbereinigung (Begradigung, Grenzberichtigung)
sind befreit, sofern im jeweils betroffenen Fall eine allfallige
Ausgleichszahlung den Betrag von 730 Euro nicht Ubersteigt
(Befreiung anzuwenden ab 01.09.2023). Die Befreiung gilt auch
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fiir Grundstticke, die einem Betriebsvermoégen zugehoren.

Lfd.-Nr.:

EStG 25

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Kinderabsetzbetrag

Familienforderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 3 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
1.346 1.459 1.473
900 980 985

MaRnahme

Der Kinderabsetzbetrag betragt im Jahr 2023 monatlich 61,80
Euro (bis 2022 58,40 Euro) pro Kind. Er steht zu, wenn der oder
die Steuerpflichtige Familienbeihilfe bezieht und wird gemein-
sam mit dieser ausbezahlt.

Lfd.-Nr.:

EStG 26

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Familienbonus Plus inkl. Kindermehrbetrag

Familienforderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 3a und Abs. 7 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
1.850 2.500 2.500
1.250 1.700 1.700

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Der Familienbonus Plus ist ein Steuerabsetzbetrag und redu-
ziert als solcher direkt die Steuerlast. Bis 2021 steht der Famili-
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enbonus Plus in Hohe von jéhrlich 1.500 Euro bzw. pro Kind ab
18 Jahren in Hohe von jahrlich 500 Euro zu.

Ab 01.01.2022 betragt der Familienbonus Plus 2.000 Euro bzw.
650 Euro jahrlich.

Der Familienbonus Plus wird gewahrt, solange fiir das Kind die
Familienbeihilfe zusteht.

Der Kindermehrbetrag betragt fir die Jahre 2022 und 2023 bis
zu 550 Euro pro Kind (davor: 250 Euro). Es handelt sich um ein
steuerliches Entlastungsinstrument, das all jenen zukommt, die
aufgrund geringer bzw. nicht vorhandener Lohn- oder
Einkommensteuer den Familienbonus Plus nicht beanspruchen
kénnen.

Lfd.-Nr.:

EStG 27

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Alleinverdienerabsetzbetrag

Familienforderung, Beriicksichtigung der finanziellen Belastung
von Familien im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 1 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
180 180 190
120 120 125

MaRnahme

Der Alleinverdienerabsetzbetrag betragt fiir das Jahr 2023 bei
einem Kind 520 Euro (davor 494 Euro), bei zwei Kindern 704
Euro (davor 669 Euro)und fir jedes weitere Kind zuséatzlich 232
Euro (davor 220 Euro). Er steht zu, wenn die Einklnfte des
(Ehe-)Partners bzw. der (Ehe-)Partnerin hochstens 6.312 Euro
(davor 6.000 Euro) jahrlich betragen. Der Absetzbetrag vermin-
dert die Einkommensteuer.

Lfd.-Nr.:

EStG 28

Forderungsbericht 2023
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Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Alleinerzieherabsetzbetrag

Familienforderung, Berlicksichtigung der finanziellen Belastung
von Alleinerziehern im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 2 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
110 110 120
75 75 80

MaRnahme

Der Alleinerzieherabsetzbetrag entspricht in der Hohe dem
Alleinverdienerabsetzbetrag und steht zu, wenn der Steuer-
pflichtige nicht in einer Gemeinschaft mit einem (Ehe-)Partner
bzw. einer (Ehe-)Partnerin lebt. Der Absetzbetrag vermindert
die Einkommensteuer.

Lfd.-Nr.:

EStG 29

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Unterhaltsabsetzbetrag

Familienforderung, Beriicksichtigung der finanziellen Belastung
von Unterhaltsleistenden im Steuerrecht

§ 33 Abs. 4 Z 3 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
70 70 75
47 47 50

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Der Unterhaltsabsetzbetrag betragt fir das Jahr 2023 31 Euro
(davor 29,20 Euro) monatlich und steht zu, wenn fiir ein nicht
im gemeinsamen Haushalt lebendes Kind Unterhalt geleistet
wird. Fiir das zweite Kind erhoht er sich auf 47 Euro (davor
43,80 Euro) pro Monat und fiir jedes weitere Kind betragt er 62
Euro (davor 58,40 Euro). Der Absetzbetrag vermindert die Ein-
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kommensteuer.

Lfd.-Nr.:

EStG 30

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Pensionistenabsetzbetrag

Entlastung von Pensionseinkiinften aus sozialen Griinden, Be-
ricksichtigung von besonderen, Pensionisten treffende Auf-
wendungen

§ 33 Abs. 6 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
825 825 900
555 555 605

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Der Pensionistenabsetzbetrag ist ein Steuerabsetzbetrag fir
Pensionsbezieherinnen und Pensionsbezieher. Er wird
automatisch von der pensionsauszahlenden Stelle
bericksichtigt.

Bei Pensionsbezligen bis 18.410 Euro jahrlich (davor 17.500
Euro) betrédgt er im Jahr 2023 868 Euro (davor 825Euro). Fur
Pensionseinkiinfte zwischen 18.410 Euro und 26.826 Euro
(davor 17.500 Euro und 25.500 Euro) kommt es zu einer
Einschleifung des Pensionistenabsetzbetrages. Zu einer
Einschleifung kommt es auch dann, wenn neben einer
auslandischen Pension nur eine geringe inldndische Pension
bezogen wird. Bei hoheren Pensionseinkiinften steht kein
Pensionistenabsetzbetrag mehr zu.

Ein erhohter Pensionistenabsetzbetrag steht zu, wenn:

¢ die laufenden Pensionseinkinfte 20.967 Euro (davor 19.930
Euro) im Kalenderjahr nicht tibersteigen,

* mehr als sechs Monate im Kalenderjahr eine Ehe oder
eingetragene Partnerschaft besteht und die Ehepartner oder
eingetragenen Partner nicht dauernd getrennt leben,

* die Ehepartnerin oder der Ehepartner oder die eingetragene
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Partnerin oder der eingetragene Partner Einkiinfte von
hochstens 2.315 Euro (davor 2.200 Euro) jahrlich erzielt hat
und

* kein Anspruch auf den Alleinverdienerabsetzbetrag besteht.

Der erhohte Pensionistenabsetzbetrag belduft sich auf bis zu
1.278 Euro pro Jahr (davor 1.214 Euro).

Dieser Absetzbetrag vermindert sich gleichmaRig einschleifend
zwischen zu versteuernden laufenden Pensionseinkiinften von
20.967 Euro und 26.826 Euro (davor 19.930 Euro bzw. 25.250
Euro) auf null.

Lfd.-Nr.:

EStG 31

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €) -
Pensionist/inn/en

davon Bundesanteil

SV-Rickerstattung

Rickerstattung von Pflichtbeitrdagen aus sozialen Griinden bei
Pensionisten

§ 33 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
250* 250* 275*
170 170 185

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €) —
Arbeitnehmer/innen

davon Bundesanteil

Rickerstattung von Pflichtbeitragen aus sozialen Griinden bei
Arbeitnehmern

§ 33 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
1.050* 1.650* 1.250*
700 1.100 850

Forderungsbericht 2023
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MaBnahme Beitrage zu Pflichtversicherungen und Pflichtbeitrage zu ge-
setzlichen Interessensvertretungen, gedeckelt mit einem Be-
trag und Prozentsatz, werden in der Veranlagung gutgeschrie-
ben, wenn sich keine Einkommensteuer ergibt.

Weiters kann der Alleinverdienerabsetzbetrag und der Allein-
erzieherabsetzbetrag (siehe Positionen EStG 29 und 30) zur SV-
Rickerstattung fiihren, wenn die errechnete Einkommensteuer
negativ ist.

Besteht Anspruch auf den Verkehrsabsetzbetrag und ergibt
sich eine Einkommensteuer unter null, werden 55% der Sozial-
versicherungsbeitrage, fiir das Jahr 2023 hochstens aber 421
Euro (davor 400 Euro) jahrlich rickerstattet (SV-
Rickerstattung), bei Anspruch auf ein Pendlerpauschale héchs-
tens 526 Euro (davor 500 Euro). Bei Anspruch auf den Zuschlag
zum Verkehrsabsetzbetrag erhoht sich auch die maximale SV-
Rickerstattung um bis zu 684 Euro (davor 650 Euro). Bei An-
spruch auf den Teuerungsabsetzbetrag in Héhe von bis zu 500
Euro werden fiir das Jahr 2022 70% der Sozialversicherungsbei-
trage, hochstens aber 1.550 Euro rlckerstattet. Bei Anspruch
auf das Pendlerpauschale erhoht sich im Kalenderjahr 2023 der
errechnete und zuriickzuerstattende Betrag um 40 Euro (2022:
60 Euro).

Besteht Anspruch auf den Pensionistenabsetzbetrag und ergibt
sich eine Einkommensteuer unter null, werden 80% der Sozial-
versicherungsbeitrage, hochstens aber 579 Euro (davor 550
Euro) jahrlich ruckerstattet. Die Riickerstattung vermindert sich
um steuerfreie Ausgleichs- oder Erganzungszulagen. Die Erstat-
tung erfolgt im Wege der Veranlagung und ist mit der Ein-
kommensteuer unter null begrenzt. Bei Anspruch auf den Teu-
erungsabsetzbetrag in Hohe von bis zu 500 Euro werden fir
das Jahr 2022 100 % der Sozialversicherungsbeitrdage, hochs-
tens aber 1.050 Euro rlickerstattet.

*Bei den ausgewiesenen Fordervolumina kommt es zu teilwei-
sen Uberschneidungen mit den zu den MaRnahmen EStG 15
»Erhohter Verkehrsabsetzbetrag fir Pendler”, EStG 27 ,Allein-
verdienerabsetzbetrag”, EStG 28 ,Alleinerzieherabsetzbetrag”
sowie EStG 30 ,,Pensionistenabsetzbetrag” ausgewiesenen
Fordervolumina.

Max. Betrag / Max. Betrag / Max. Betrag /

%-Satz %-Satz %-Satz

Pensionist Arbeitnehmer Arbeitnehmer
mit Pendler-
pauschale
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2021  550€/80% 1.050€/55% 1.150€/55%
2022  550€/80% 1.050€/55% 1.150€/55%
1.050€/100% 1.550€/70% 1.610€/70%
bei Teuerungs- bei Teuerungs- bei Teuerungs-
absetzbetrag absetzbetrag absetzbetrag
2023  579€/80% 1.105€/55% 1.210€/55%
Lfd.-Nr.: EStG 32

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Freibetrag fiir die Kosten der auswartigen Berufsausbildung von
Kindern

Familienforderung, Bildungsforderung, Verwaltungsvereinfa-
chung

§ 34 Abs. 8 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
30 30 30
20 20 20

MaRnahme

Besteht im Einzugsgebiet des Wohnortes keine vergleichbare
Ausbildungsmoglichkeit, wird ein Pauschalbetrag von 110 Euro
pro Monat als aulRergewdhnliche Belastung vom Einkommen
abgezogen. Die Einzugsgebiete werden durch eine Verordnung
konkretisiert.

Lfd.-Nr.:

EStG 33

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2023

Freibetrage bei Behinderung

Beriicksichtigung der besonderen finanziellen Belastung von
Menschen mit einer Behinderung aus sozialen Griinden; Ver-
waltungsvereinfachung
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§ 35 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
65 65 65
44 44 44

MaRnahme

Gestaffelt nach dem Grad der Minderung der Erwerbsfahigkeit
steht ein jahrlicher Freibetrag zwischen 124 und 1.198 Euro zu,
der vom Einkommen abgezogen wird.

Die hier angefiihrten Schatzungen unterstellen einen Forderan-
teil von 15%.

Lfd.-Nr.:

EStG 34

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Halbsatzeinkiinfte (u.a. durch Beglinstigung bei der Verwertung
von Patentrechten)

Forschungsforderung
§ 37 iVm § 38 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
110* 110* 110*
75 75 75

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Beim Erfinder selbst sind Einkiinfte aus der Verwertung von
Patentrechten wahrend des patentrechtlichen Schutzes mit
dem halben Durchschnittssteuersatz zu besteuern.

*Im Zusammenhang mit Halbsatz-besteuerten VerdauBerungs-
gewinnen kommt es zu einer teilweisen Uberschneidung der zu
den MalRnahmen EStG 23 ,,Beglinstigungen bei der Betriebs-
veraulerung oder -aufgabe” und EStG 34 ,Halbsatzeinkiinfte”
ausgewiesenen Fordervolumina.
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Lfd.-Nr.:

EStG 35

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigung sonstiger Bezlige

Beglinstigung fir unselbstandig Erwerbstatige; Ausgleich fir
héhere Dispositionsmoglichkeiten bei betrieblichen Einkiinften
§ 67 Abs. 3 bis 6 und 8 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
1.100 1.080 1.050
750 700 700

MaRnahme

6%ige Besteuerung fiir Abfertigungen, gesetzliche Abfertigun-
gen von Witwer-und Witwenpensionen, beglinstigte Besteue-
rung von Bauarbeiterurlaubsentgelten und —abfindungen, frei-
willige Abfertigungen und Abfindungen, Vergleichssummen,
Kindigungsentschadigungen und Nachzahlungen, Ersatzleis-
tungen fir nicht verbrauchten Urlaub, Pensionsabfindungen
sowie Sozialplanzahlungen.

Lfd.-Nr.:

EStG 36

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Begiinstigung fiir Uberstunden und SEG-Zulagen

Starkung der Wettbewerbsfahigkeit
§ 68 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
910 950 960
610 635 645

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Schmutz-, Erschwernis- und Gefahrenzulagen sowie Zuschlage
flr Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit inklusive damit zu-
sammenhingender Uberstundenzuschlige sind bis 360 Euro
monatlich steuerfrei. Zuschlige fiir die ersten 10 Uberstunden
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im Monat, hochstens aber 50% des Grundlohnes, insgesamt
jedoch maximal 86 Euro monatlich, sind steuerfrei.

Erschwernis- und Gefahrenzulagen (SEG) sowie Zuschlage fir
Sonntags-, Feiertags- und Nachtarbeit (SFN) und mit diesen
Arbeiten zusammenhingende Uberstundenzuschléage sind ins-
gesamt bis € 360,- pro Monat auch dann (wie im Krankheitsfall)
steuerfrei, wenn im Jahr 2021 die Arbeiten nicht geleistet wur-
den wegen:

e COVID-19-Kurzarbeit
* Telearbeit wegen der COVID-19-Krise

e Dienstverhinderungen wegen der COVID-19-Krise zB. Quaran-
tane

Lfd.-Nr.: EStG 37

Bezeichnung der Steuer-  Beseitigung steuerlicher Mehrbelastungen und/oder Zuzugs-
verglinstigung freibetrag (Zuzugsbeglinstigung)

Ziel * Beseitigung steuerlicher Hindernisse fiir den Zuzug von
Spitzenkraften in den Bereichen Wissenschaft/Forschung,
Kunst und Sport

* Anreize fir den Zuzug von Spitzenkraften im Bereich
Wissenschaft/Forschung

Rechtsgrundlage § 103 EStG 1988

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2021 2022 2023
Steuermindereinnahmen

(Schitzung, Mio. €) 7 7 7

davon Bundesanteil 5 5 5
MalRnahme Zuziehende Wissenschaftler und Forscher, Kiinstler sowie

Sportler kdnnen eine Zuzugsbeglinstigung in Form der Beseiti-
gung steuerlicher Mehrbelastungen beantragen. Die Beseiti-
gung der steuerlichen Mehrbelastungen erfolgt durch Senkung
des Steuersatzes fiir Auslandseinkiinfte abhangig vom Steu-
erniveau in den 3 Kalenderjahren vor dem Zuzug, mindestens
jedoch auf 15%. Nach dem zehnten Kalenderjahr beginnt eine
schrittweise Heranflihrung an das inlandische Steuerniveau
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(jahrlich Erhéhung des pauschalen Steuersatzes um 2%-
Punkte).

Fir Zuziige besteht fiir Wissenschaftler und Forscher die Mog-
lichkeit der Zuerkennung eines Zuzugsfreibetrages. Dieser be-
tragt 30% der Einkiinfte aus in- und auslandischer wissenschaft-
licher Tatigkeit und ist auf finf Jahre begrenzt. Zuzugsbezogene
Einklnfte gelten damit als abpauschaliert.

Lfd.-Nr.:

EStG 38

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Bausparpramie

Forderung des Wohnbaus
§ 108 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
42 40 36
28 27 24

MaRnahme

Fiir Beitrage an eine Bausparkasse wird Einkommensteuer
(Lohnsteuer) in Form einer Pramie erstattet. Die Hohe der Pra-
mie ist an die von der Osterreichischen Nationalbank verdffent-
lichte umlaufgewichtete Durchschnittsrendite fiir Bundesanlei-
hen gekoppelt.

Lfd.-Nr.:

EStG 39

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen

Forderungsbericht 2023

Pramienbegiinstigte Pensions- und Zukunftsvorsorge

Forderung der Altersvorsorge

§§ 108a, 108b, 108g bis 108i EStG 1988
Keine Befristung
2021

2022 2023
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Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2 3 2

MalRnahme Bei beglinstigten Altersvorsorgeprodukten (zB. Pensionszusatz-
versicherungen) wird Einkommensteuer (Lohnsteuer) in Form
einer Pramie erstattet. Die Hohe der Pramie ist an die Bauspar-
pramie gekoppelt.

Lfd.-Nr.: EStG 40

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Forschungspramie

Forschungsforderung
§ 108c EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
890 759 1.278
595 510 855

MaBnahme Fir eigenbetriebliche Forschung und Auftragsforschung kann
eine Forschungspramie in Hohe von 14% der Aufwendungen
geltend gemacht werden (=Gutschrift auf dem Abgabenkonto).

Lfd.-Nr.: EStG 41

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2023

Teuerungspramie

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-
giekosten

§ 124b Z 408 EStG 1988

Pramien, die in den Jahren 2022 und 2023 ausbezahlt werden,
sind steuer- und sozialversicherungsfrei.
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2022 2023
380 400
255 270

MaRnahme

Zulagen und Bonuszahlungen, die der Arbeitgeber in den Ka-
lenderjahren 2022 und 2023 aufgrund der Teuerung zusatzlich
gewadhrt (Teuerungspramie), sind

* bis 2 000 Euro pro Jahr steuerfrei und zusatzlich

* bis 1 000 Euro pro Jahr steuerfrei, wenn die Zahlung aufgrund
einer lohngestaltenden Vorschrift gemaR § 68 Abs. 5 Z 1 bis 7
erfolgt.

Es muss sich dabei um zusatzliche Zahlungen handeln, die (ibli-

cherweise bisher nicht gewahrt wurden.

Korperschaftsteuergesetz 1988 (KStG)

Lfd.-Nr.:

KStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung von Biirgschaftsgesellschaften

Verwaltungsvereinfachung
§ 573 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Befreiung von Kreditinstituten, die lediglich den eingeschrank-
ten Geschaftsgegenstand des Garantiegeschafts wahrnehmen.
Da diese Kreditinstitute nach ihrer Satzung und tatsachlichen
Geschaftsfiihrung keinen Gewinn anstreben diirfen (und somit
lediglich Zufallsgewinne maglich sind) und de facto die steuerli-
chen Gemeinnitzigkeitsanforderungen erfiillen missen, dient
die Befreiung der Verwaltungsvereinfachung.
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Lfd.-Nr.:

KStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung von Personengemeineschaften in Angelegenheiten
der Bodenreform

Forderung der gemeinschaftlichen Nutzung der Bewirtschaf-
tung in Fallen, in denen eine Einzelnutzung unrentabel ware

§575KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Personliche Befreiung, soweit kein Gewerbebetrieb unterhalten
oder verpachtet wird oder Grundstiicke fir andere als land-
und forstwirtschaftliche Zwecke zur Nutzung liberlassen wer-
den.

Lfd.-Nr.: KStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung von Korperschaften, die der Férderung gemeinniitzi-
ger, mildtatiger oder kirchlicher Zwecke dienen

Forderung gemeinnuitziger, mildtatiger und kirchlicher Zwecke;
Signal an die Verantwortungsgesellschaft

§ 576 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Teilsteuerbefreiung fiir Kérperschaften, die weder nach der
Rechtsgrundlage noch nach ihrer tatsachlichen Geschaftsfiih-
rung gewinnorientiert handeln und sich ausschliefSlich und un-
mittelbar den beglinstigten Zwecken widmen.
(Teil)steuerpflicht fiir entbehrliche Hilfsbetriebe, begiinsti-
gungsschadliche Geschaftsbetriebe und Gewinnbetriebe im
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Sinne der Wettbewerbsgleichheit.

Lfd.-Nr.:

KStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir Pensions-, Unterstiitzungs- und Mitarbeitervor-
sorgekassen

Steuerliche Férderung der zweiten Saule der Altersvorsorge
§57Z7iVm § 6 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Teilsteuerbefreiung fiir das der Veranlagungs- und Risikoge-
meinschaft zuzurechnende Einkommen. Somit wird die Veran-
lagungsphase der Altersvorsorge weitgehend steuerfrei ge-
stellt.

Lfd.-Nr.: KStG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir kleine Versicherungsvereine

Verwaltungsvereinfachung
§ 578 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Befreiung, wenn die Beitragseinnahmen im Durchschnitt der
letzten drei Jahre 4.400 Euro jahrlich nicht tibersteigen.



Lfd.-Nr.:

KStG 6

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir bestimmte Agrargenossenschaften
Verwaltungsvereinfachung, Forderung der Nutzung von Syner-
gieeffekten in der kleinteiligen Landwirtschaft

§ 5279 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Befreiung fiir Spezialgenossenschaften:

- landwirtschaftliche Nutzungsgenossenschaften (dienen der
gemeinsamen Nutzung von land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebseinrichtungen und -gegenstianden; nur Uberlassung an
Mitglieder zul&ssig) und

- Winzergenossenschaften (dienen der Bearbeitung und Ver-
wertung der von den Mitgliedern selbst gewonnenen Erzeug-
nisse, zB. Wein, Most, Maische, Trauben)

Lfd.-Nr.:

KStG 7

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir gemeinniitzige Bauvereinigungen

Forderung des Wohnbaus
§52710iVm § 6a KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

Forderungsbericht 2023
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MaRnahme

Befreiung fiir beglinstigte Geschéafte von gemeinnitzigen Bau-
vereinigungen iSd WGG. Begilinstigt sind Hauptgeschafte iSd § 7
Abs. 1 bis 2 WGG sowie Nebengeschafte iSd § 7 Abs. 3 WGG.
Geschafte auRerhalb dieses Kreises begriinden volle Steuer-
pflicht - allerdings besteht ein Antragsrecht der gemeinnitzigen
Bauvereinigung auf Beschrankung der Steuerpflicht auf diese
schadlichen Geschéfte; vor Aufnahme eines solchen Geschéfts
kann ein Feststellungsbescheid darliber beantragt werden, ob
ein schadliches Geschaft vorliegt. Sonderregelungen fiir Reser-
vekapital, um Verwendung des Eigenkapitals fiir beglinstigten
Zweck zu forcieren.

Lfd.-Nr.:

KStG 8

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Besteuerung von Privatstiftungen
Wettbewerbsfahiges Besteuerungskonzept fiir Privatstiftungen
im internationalen Vergleich, Hebung der Standortattraktivitat
§5Z11,Z15und § 13 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

,Glaserne" (dh. dem Finanzamt offengelegte), eigenniitzige
Privatstiftungen unterliegen einem eigenen Besteuerungskon-
zept; Grundgedanke ist die Fortsetzung des steuerlichen
Schicksals des Stifters (nat. Person). Zum besonderen Steuer-
satz besteuerte Kapitalertrage und Einkiinfte aus Grundsticks-
veraullerungen sollen im Ergebnis nur einmal belastet werden
und unterliegen daher zunachst einer Zwischensteuer von 25%
bis 2022, von 24% im Jahr 2023 und von 23% ab dem Jahr 2024
bei Zufluss an die Stiftung; diese Zwischensteuer kann dann im
Rahmen der KESt-pflichtigen Zuwendung an den Beglinstigten
angerechnet werden. Bestimmte Spenden kdnnen (gedeckelt)
als Sonderausgabe von den zwischensteuerpflichtigen Einkiinf-
ten abgesetzt werden. Erganzt wird das Besteuerungskonzept
durch die Stiftungseingangssteuer.

Eine umfassende Steuerbefreiung besteht fir Privatstiftungen,
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die gemal § 718 Abs. 9 ASVG zur Forderung der Gesundheit der
Beschaftigten von Betrieben errichtet wurden, denen das Ver-
mogen von im Zuge der Reform der Sozialversicherung aufge-
|6sten Betriebskrankenkassen (ibertragen wurde.

Lfd.-Nr.:

KStG 9

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung flir gesellschaftliche Veranstaltungen von Korper-
schaften o6ffentlichen Rechts

Erleichterung der Mittelaufbringung fir Tatigkeit der Kérper-
schaft

§ 5712 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Befreiung von Uberschiissen aus Veranstaltungen (zB. Feuer-
wehrfesten), wenn diese abgabenrechtlich beglinstigten Zwe-
cken dienen, unter bestimmten Voraussetzungen (Dauer max.
72 Stunden pro Jahr, erkennbare und tatsachliche Verwendung
flir abgabenrechtlich beglinstigte Zwecke).

Befreiung zur Entlastung von Veranstaltungsiiberschiissen,
wenn diese zur materiellen Férderung von Zwecken iSd § 1
PartG 2012 abgehalten werden, unter bestimmten Vorausset-
zungen (Voraussetzungen § 45 Abs. 1a BAO [kleines Vereins-
fest]; Dauer max. 72 Stunden pro Jahr, erkennbare und tatsach-
liche Verwendung fiir Zwecke iSd § 1 PartG 2012; Umsatzgren-
ze 15.000 Euro).

Lfd.-Nr.:

KStG 10

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2023

Befreiung flr kollektivvertragsfahige Berufsvereinigungen

Gleichbehandlung der freiwilligen Interessensvertretung mit
der gesetzlichen Interessensvertretung im Hinblick auf ahnliche
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Rechtsstellung und praktische Bedeutung
§ 5713 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MalRnahme Befreiung von Korperschaften, denen durch das Wirtschaftsmi-
nisterium die Kollektivvertragsfahigkeit zuerkannt wurde. Teil-
steuerpflicht fir wirtschaftliche Geschaftsbetriebe, land- und
forstwirtschaftliche Betriebe und Gewerbebetriebe. Mitglieds-
beitrage sind nicht steuerpflichtig.

Lfd.-Nr.: KStG 11

Bezeichnung der Steuer-  Gruppenbesteuerung

vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Hebung der Standortattraktivitat durch zeitgemalRes Konzern-
besteuerungskonzept

§ 9 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
200 200 200
135 135 135

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Ausreichend finanziell verbundene Kdrperschaften kdnnen eine
Unternehmensgruppe bilden, die es ermoglicht, die steuerlichen
Ergebnisse von Gruppentrager und Gruppenmitgliedern zusam-
menzufassen, wodurch es zu einem Ergebnisausgleich innerhalb
der Unternehmensgruppe kommt. Das zusammengefasste Grup-
penergebnis unterliegt der Kérperschaftsteuer. Bei auslandischen
Gruppenmitgliedern werden auslandische Verluste berlcksichtigt,
wobei diese im Falle der Verwertung im Ausland oder bei Aus-
scheiden aus der Unternehmensgruppe der Nachversteuerung im
Inland unterliegen.
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Das angegebene Volumen an geschatzten Steuerminderein-
nahmen bezieht sich nur auf die Berlicksichtigung von Verlus-
ten auslandischer Gruppenmitglieder abzliglich Nachversteue-
rungen sowie auf Firmenwertabschreibungen (befristet fur
Anschaffungen vor dem 1.3.2014). Die Schatzung hier angege-
bener Jahre stellt lediglich eine ungefahre GréRenordnung dar,
da insbesondere bei Gruppenveranlagungen ausgepragte Ver-
anlagungsverzogerungen, iber den in diesem Bericht angege-
benen Zeitraum von 3 vergangenen Jahren hinaus, auftreten,
sowie stark volatile Entwicklung der Verlustverrechnungen/-
nachversteuerungen. Der Steuerausfall, der aus ganzlicher Ab-
schaffung der Gruppenbesteuerung resultieren wiirde, ist auf-
grund systemischer Umstellung (keine Vergleichsdaten mehr
verfligbar) nicht mehr quantifizierbar.

Lfd.-Nr.:

KStG 12

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Freibetrag fir begiinstigte Zwecke

Forderung gemeinnutziger, mildtatiger und kirchlicher Zwecke;
Signal an die Verantwortungsgesellschaft

§ 23 KStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Nach § 5 Z 6 befreite (,gemeinniitzige") Kérperschaften unter-
liegen gegebenenfalls einer Teilsteuerpflicht (siehe KStG 3). Zur
Forderung der Zweckverwirklichung ist ein steuerfreier Betrag
von 10.000 Euro fir diese Korperschaften vorgesehen; dieses
kann unter gewissen Voraussetzungen und mit Einschrankun-
gen lber 10 Jahre kumuliert werden.

Lfd.-Nr.:

KStG 13

Bezeichnung der Steuer-

Forderungsbericht 2023

Befreiung von Sanierungsgewinnen
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verglinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Sanierung von Unternehmen soll steuerlich erleichtert werden
§ 23a KStG 1988, § 36 EStG 1988

Keine Befristung

2021 2022 2023
9 9 9
6 6 6

MaRnahme

Bei Gewinnen, die aus einem Schuldenerlass im Rahmen eines
Insolvenzverfahrens oder einer vergleichbaren auRergerichtli-
chen Sanierung stammen, wird zundchst die Steuer inklusive
und sodann exklusive dieser Gewinne berechnet. Der Unter-
schiedsbetrag ist im AusmafR des Schuldenerlasses von der
Steuer abzuziehen.

Lfd.-Nr.:

KStG 14

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fir Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften
und/oder steuerliche Beglinstigung fiir Ausschuttungen von
Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften

Steuerliche Erleichterung der Eigenkapitalfinanzierung von
KMUs

§ 57 14 KStG 1988, § 6b KStG 1988, § 27 Abs. 7 EStG 1988

1.10.2019 bis 31.12.2029

2021 2022 2023
0 0 0
0 0 0

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften sind hinsichtlich der
dem Finanzierungsbereich zuzuordnenden Ertrage von der Kor-
perschaftsteuer befreit; dies betrifft Gewinne und Verluste aus
der VeraduRerung sowie sonstige Wertanderungen (Zu- bzw.
Abschreibungen) der Beteiligungen an KMUs sowie sog. Annex-
finanzierungen in Form von Darlehen an KMUs nach MaRgabe
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der Voraussetzungen von § 6b KStG.

FUr Investoren, die natlrliche Personen sind und Anteile an
einer Mittelstandsfinanzierungsgesellschaft im Privatvermogen
halten, sind 75% der Ausschittungen von Mittelstandsfinanzie-
rungsgesellschaften im Sinne des & 6b KStG bis zu einem Betrag
von 15.000 Euro pro Kalenderjahr steuerfrei.

Flr bis zum 31.12.2023 bestehende Beteiligungen von Mittel-
standsfinanzierungsgesellschaften an KMUs ist die MalBnahme
bis 31.12.2029 anwendbar.

Umsatzsteuergesetz 1994 (UStG)

Lfd.-Nr.:

ustG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

ErmaRigter Steuersatz von 10%

Steuersatzbegiinstigung fir bestimmte Waren und Dienstleis-
tungen

§ 10 Abs. 2 UStG 1994

Keine Befristung

2021 2022 2023
4.600 6.400 7.300
3.100 4.300 4.900

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

ErmaRigter Umsatzsteuersatz von 10% fiir die in § 10 Abs. 2
(auch in Verbindung mit Anlage 1) aufgezahlten Warenlieferun-
gen und Dienstleistungen wie beispielsweise:

* Lebensmittel

* Restaurationsumsatze

* Bestimmte Gesundheitsleistungen

* Umsatze gemeinnutziger, kirchlicher und mildtatiger
Rechtstrager

* Beherbergungsleistungen (Hotel usw.), von Studenten-,
Lehrlings- und Schiilerheimen

* Vermietung von Grundstiicken fir Wohn- und
Campingzwecke

* Elektronische Publikationen
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* Reparaturdienstleistungen (einschlieflich Ausbesserung und
Anderung) betreffend Fahrrader, Schuhe, Lederwaren,
Kleidung oder Haushaltswasche

* Waren der monatlichen Damenhygiene aller Art

Lfd.-Nr.:

UStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

ErmaRigter Steuersatz von 13%

Steuersatzbeginstigung fiir bestimmte Waren und Dienstleis-
tungen

§ 10 Abs. 3 UStG 1994

Keine Befristung

2021 2022 2023
300 300 400
200 200 270

MalRnahme ErmaRigter Umsatzsteuersatz von 13% fiir die in § 10 Abs. 3
(auch in Verbindung mit Anlage 2) aufgezahlten Warenlieferun-
gen und Dienstleistungen wie beispielsweise:
¢ Kinstler, Kulturbereich
* Tiere, Pflanzen, Futtermittel
* Eintritt fir sportliche Veranstaltungen

Lfd.-Nr.: UStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen

Forderungsbericht 2023

ErmaRigter Steuersatz von 5%

Steuersatzbeglinstigung fir bestimmte Waren und Dienstleis-
tungen

§ 28 Abs 52 71 UStG 1994
1. Juli 2020 bis 31. Dezember 2021
2021

2022 2023
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Steuermindereinnahmen 1.700 - -
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil 1.150 - -
MaRnahme Der Umsatzsteuersatz fur die:

* Gastronomie

¢ Hotellerie

* Publikationsbranche

* Kulturbranche

wurde auf Grund von COVID-19 von 1. Juli 2020 bis 31. Dezem-
ber 2021 auf 5% gesenkt.

Lfd.-Nr.: ustG 4

Bezeichnung der Steuer-  Verkiirzung des Vorsteuerberichtigungszeitraums von 20 auf 10
vergiinstigung Jahre

Ziel Forderung der Eigentumsbildung

Rechtsgrundlage § 12 Abs. 10 UStG 1994

Status / Befristung Keine Befristung

Finanzielles Volumen 2022 2023
Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) k.A. k.A.

davon Bundesanteil k.A. k.A.

Malnahme Zur Forderung der Eigentumsbildung soll es bei nachtraglicher

Ubertragung einer Wohnung in das Wohnungseigentum auf-
grund eines Anspruches gemal § 15¢c Wohnungsgemeinniitzig-
keitsgesetz nach zehn Jahren zu keiner Vorsteuerberichtigung
kommen.

Elektrizitatsabgabegesetz (EIAbgG)

Lfd.-Nr.: ElAbgG 1

Bezeichnung der Steuer-  Steuerbefreiung fiir elektrische Energie fur den Transport und
verglinstigung die Erzeugung von elektrischer Energie, Erdgas oder Mineralol
Ziel Der Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur Bereitstellung

der Energie fiir den Konsumenten benétigt wird, unterliegt
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Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

nicht der Besteuerung
§ 2 Abs 1Z 1 EIAbgG

Keine Befristung

2021 2022 2023
110 40 10
74 27 7

MalRnahme Der elektrische Energieaufwand, der zur Erzeugung und zur
Fortleitung von elektrischer Energie, von Erdgas oder von Mi-
neralol verwendet wird, ist von der Abgabe befreit.

Lfd.-Nr.: EIAbgG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir selbsterzeugte und selbst verbrauchte
elektrische Energie aus erneuerbaren Energietragern

Forderung der Stromerzeugung aus erneuerbaren Energietra-
gern

§2Abs1Z4iVm § 7 Abs 10 EIAbgG

Keine Befristung (fiir Vorgange ab dem 01.07.2022: Aufhebung
der 25.000 kWh-Grenze auch fiir andere Energietrager als Pho-
tovoltaik)

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Energie, soweit sie aus erneuerbaren Energietragern von Elekt-
rizitdtserzeugern selbst erzeugt und nicht in das 6ffentliche
Netz eingespeist, sondern selbst verbraucht wird, ist von der
Abgabe befreit.

Seit 1.7.2022 ist samtliche aus erneuerbaren Energietragern
von Elektrizitatserzeugern selbst erzeugte und selbst ver-
brauchte Energie mengenmaRig unbeschrankt von der Abgabe
befreit (davor fiir andere erneuerbare Energietrager als Photo-
voltaik 25.000 kWh-Grenze).
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Lfd.-Nr.:

EIAbgG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Absenkung der Elektrizitdtsabgabe

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-
giekosten

§ 4 Abs 2 und Abs 3iVm § 7 Abs 11 und Abs 12 EIAbgG

01.05.2022 bis 31.12.2024

2022 2023
590* 860*
395 575

MaRnahme

Im Zeitraum 01.05.2022-31.12.2024 betragt die Elektrizitatsab-
gabe 0,001 Euro anstelle von 0,015 Euro je kWh.

* Bei dem angegebenen Volumen handelt es sich um Brutto-
kosten ohne Bericksichtigung der ebenfalls geringeren Ener-
gieabgabenverglitung.

Lfd.-Nr.:

EIAbgG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir selbsterzeugten Bahnstrom aus erneuerba-
ren Energietragern

Forderung von nachhaltiger Erzeugung elektrischer Energie und
umweltfreundlicher Mobilitat

§2Abs.1Z5iVm § 7 Abs. 13 und 14 EIAbgG und § 4 Abs. 3 iVm
§ 7 Abs. 13 und 14 EIAbgG

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

Forderungsbericht 2023
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MaRnahme

Bahnstrom, der von Eisenbahnunternehmen zum Antrieb und
Betrieb von Schienenfahrzeugen verwendet wird, soweit er von
Eisenbahnunternehmen selbst aus erneuerbaren Energietra-
gern erzeugt wird, ist von der Abgabe befreit.

Flir Bahnstrom aus anderen als erneuerbaren Energietragern
oder nicht von Eisenbahnunternehmen selbst erzeugten
Bahnstrom gilt ein stark ermaRigter Steuersatz (Gewahrung der
Beglinstigung im Vergiltungswege).

Seit 1. Janner 2022 gilt die steuerlichen Beglinstigungen von
Bahnstrom auch fir weitere, insbesondere lokal verkehrende
offentliche Eisenbahnen wie StraBen- und U-Bahnen sowie an-
dere elektrische Energie als Bahnstrom im engeren Sinn.

Energieabgabenvergiitungsgesetz (EnAVG)

Lfd.-Nr.:

EnAVG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Vergitung von Energieabgaben auf bestimmte Energietrager in
Produktionsbetrieben, soweit sie 0,5% des Nettoproduktions-
wertes bzw. die Mindeststeuerbetrage der Energiesteuerricht-
linie Gbersteigen

Steuervergltung fir energieintensive Produktionsunternehmen
bis zur Hohe der Mindeststeuerbetrage

EU-Richtlinie 2003/96/EG, BGBI Nr. 201/1996, idgF ENAVG

Keine Befristung

2021 2022 2023
430 240 40
290 160 25

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Die Energieabgabenverglitung an die produzierende Wirtschaft
kommt gemald EnAVG erst dann zur Anwendung, wenn die ent-
richteten Energieabgaben 0,5% des Nettoproduktionswertes
Ubersteigen. Eine Energieabgabenverglitung ist bei energiein-
tensiven Betrieben aus Wettbewerbsgriinden innerhalb der
Europaischen Union erforderlich. Die Erstattung wurde 1996
eingefiihrt. Der entsprechende Betrag wird abzliglich eines
allgemeinen Selbstbehalts von 400 Euro vom fiir die Umsatz-
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steuer zustandigen Finanzamt ausbezahilt.

Lfd.-Nr.: EnAVG 2

Bezeichnung der Steuer- Erhohung der beantragbaren Vorausvergiitung der Energieab-
vergiinstigung gabenverglitung

Ziel Entlastung der Produktionsbetriebe durch Antrag auf Voraus-
vergltung

Rechtsgrundlage § 4 Abs9iVm § 2 Abs 2 Z 3 EnAVG

Status / Befristung Verglitungszeitraum 2022 und 2023 (inkl. abweichender Wirt-
schaftsjahre)

Finanzielles Volumen 2022 2023

Steuermindereinnahmen

(Schatzung, Mio. €) 0 0

davon Bundesanteil 0 0

MalRnahme Im Vergltungszeitraum (Antréage 2022 und 2023 inkl. abwei-

chender Wirtschaftsjahre) kann eine Vorausvergitung von bis
zu 25% der Vergitungssumme des vorherigen Wirtschaftsjah-
res beantragt werden. Die Vorausvergiitung ist von der Vergi-
tung abzuziehen.

Erdgasabgabegesetz (ErdgasAbgG)

Lfd.-Nr.: ErdgasAbgG 1

Bezeichnung der Steuer-  Steuerbefreiung fir Erdgas zur Herstellung, fiir den Transport
verglinstigung und zur Speicherung von Erdgas sowie fiir den Transport und
zur Verarbeitung von Mineralol

Ziel Der Energieaufwand der zur Erzeugung und zur Bereitstellung
der Energietrager fiir den Konsumenten bendtigt wird, sowie
der Energieaufwand der zur Erzeugung und zur Bereitstellung
des Energietragers Mineralol benétigt wird, unterliegt nicht der

Besteuerung.
Rechtsgrundlage §3 Abs. 171 und Z 2 ErdgasAbgG
Status / Befristung Keine Befristung
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Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

2021 2022 2023

30 10 5

20 7 3

MaRnahme

Erdgas, das fir die Herstellung, den Transport, die Speicherung
oder die Verarbeitung von Erdgas verbraucht wird, ist von der
Erdgasabgabe befreit.

Erdgas, das fur den Transport und fiir die Verarbeitung von
Mineraldl verbraucht wird, ist von der Erdgasabgabe befreit.

Lfd.-Nr.:

ErdgasAbgG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Absenkung der Erdgasabgabe fiir Erdgas und Wasserstoff

Entlastung der Bevolkerung und Abfederung der hohen Ener-
giekosten

§ 8 Abs 6iVm § 5 Abs 2 und 4 ErdgasAbgG

01.05.2022 bis 31.12.2024

2022 2023
160* 200*
105 135

MaRnahme

Im Zeitraum 01.05.2022 - 31.12.2024 wird ein beglinstigter
Steuersatz iHv 0,01196 Euro (anstelle von 0,066 Euro) je m3 fur
Erdgas und ein beglinstigter Steuersatz iHv 0,0038 Euro (anstel-
le von 0,021 Euro) je m3 fur Wasserstoff angewendet.

* Bei dem angegebenen Volumen handelt es sich um Brutto-
kosten ohne Bericksichtigung der ebenfalls geringeren Ener-
gieabgabenvergitung.

Mineraldlsteuergesetz 1995 (MinStG)

Lfd.-Nr.:

MinStG 1

Forderungsbericht 2023
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Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir Luftfahrtbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit von Luftfahrtunternehmen bei der ge-
werblichen Beforderung von Personen und Frachtgut

§ 4 Abs. 1Z 1 MinStG

Keine Befristung

2021 2022 2023
190 290 410
125 195 275

MaRnahme

Mineraldl, das als Luftfahrtbetriebsstoff an Luftfahrtunterneh-
men aus Steuerlagern oder Zolllagern abgegeben wird und un-
mittelbar der entgeltlichen Erbringung von Luftfahrt-
Dienstleistungen dient, ist von der Mineraldlsteuer befreit. Als
Luftfahrt-Dienstleistungen gelten die gewerbsmaRige Beforde-
rung von Personen oder Sachen und sonstige gewerbsmaRige
Dienstleistungen, die mittels eines Luftfahrzeuges unmittelbar
an Kunden des Luftfahrtunternehmens erbracht werden.

Lfd.-Nr.:

MinStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir Schiffsbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit der Schifffahrtsunternehmen auf inter-
nationalen Gewadssern im Steuergebiet (Donau, Bodensee,
Neusiedlersee)

§ 4 Abs. 1Z 2 MinStG

Keine Befristung

2021 2022 2023
30 30 30
20 20 20

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Mineral6l, das als Schiffsbetriebsstoff an Schifffahrtsunterneh-
men fir die gewerbsmalige Beférderung von Personen oder
Sachen, einschlieflich Werksverkehr, auf der Donau, dem Bo-
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densee oder auf dem Neusiedlersee aus Steuerlagern oder Zoll-
lagern abgegeben wird, und Kraftstoffe, die an solche Unter-
nehmen zum Einsatz zu diesen Zwecken auf diesen Gewdssern
abgegeben werden, sind von der Mineraldlsteuer befreit.

Lfd.-Nr.:

MinStG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung biogener Treibstoffe in reiner Form und Steu-
erbeglinstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel

Forderung nicht fossiler Treibstoffe, Reduktion des CO, Aussto-
Res

§2Abs.4iVm §4 Abs. 1Z7 MinStG, § 3 Abs. 17 11lit.a,§3
Abs. 1Z 2 lit. a MinStG und § 3 Abs. 1 Z 4 lit. a MinStG

Keine Befristung

2021 2022 2023
270 260 290
180 175 195

MaRnahme

Mineraldle, ausschlielich aus biogenen Stoffen, auch wenn
diesen Kleinstmengen anderer Stoffe zum Verbessern oder
Denaturieren beigemischt wurden, sind von der Mineral6lsteu-
er befreit. Benzin und Gasol (Diesel), die einen Mindestanteil
biogener Stoffe aufweisen, unterliegen einem niedrigeren
Steuersatz.

Lfd.-Nr.:

MinStG 4

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung
Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Forderungsbericht 2023

Tempordre Agrardieselvergiitung

Entlastung Land- und Forstwirtschaft zur Abfederung hoher
Dieselkosten

§ 7a MinStG 2022 (BGBI. I Nr. 63/2022) iVm Temporare Agrar-
dieselvergltungs VO

01.05.2022 bis 30.06.2023
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Finanzielles Volumen 2022 2023
Steuermindereinnahmen

(Schitzung, Mio. €) 14 11
davon Bundesanteil 9 7
MaBnahme Im Verglitungszeitraum (01.05.2022-30.06.2023) steht auf An-

trag des land- und forstwirtschaftlichen Betriebsinhabers fiir
Diesel eine pauschalierte MOSt-Vergiitung iHv 0,07 Euro pro
Liter zu. Diese soll in Form einer Einmalzahlung 2023 ausge-
schittet werden. Die Verglitung war mit 30 Mio. Euro fiir den
Verglitungszeitraum gedeckelt.

Lfd.-Nr.: MinStG 5

Bezeichnung der Steuer-  Verldngerung der tempordren Agrardieselvergiitung
vergiinstigung

Ziel Entlastung Land- und Forstwirtschaft zur Abfederung hoher
Dieselkosten

Rechtsgrundlage § 7 MinStG 2022 (BGBI. | Nr. 72/2024) iVm Temporare Agrar-
dieselvergiitungs VO

Status / Befristung 01.07.2023 bis 31.12.2023 als Vergltungszeitraum |

Finanzielles Volumen 2023

Steuermindereinnahmen

(Schitzung, Mio. €) 15*

davon Bundesanteil 10

MalRnahme Im Verglitungszeitraum | (01.07.2023 bis 31.12.2023) steht auf

Antrag des land- und forstwirtschaftlichen Betriebsinhabers fiir
Diesel eine pauschalierte MOSt-Vergiitung iHv 0,07 Euro pro
Liter zu. Diese soll gemeinsam mit der Zahlung fiir Vergiitungs-
zeitraum 1l (2024) in Form einer Einmalzahlung ausgeschiittet
werden. Je nach Verglitungszeitraum liegt eine betragsmaRige
Deckelung vor. Verglitungszeitraum | und Il (01.07.2023 bis
31.12.2024) sind gemeinsam mit 45 Mio. Euro gedeckelt, wes-
halb flir 2023 15 Mio. Euro vorgesehen sind.

*Obergrenze gem. § 7 Abs 1 lit a. iVm Abs. 4 lit a. MinStG 2022

Normverbrauchsabgabegesetz 1991 (NoVAG)
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Lfd.-Nr.:

NoVAG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fir Miet-, Taxi und Gastewagen, Leihwagen,
Einsatzfahrzeuge des 6ffentlichen Sicherheitsdienstes (Polizei),
der Justizwache, des Bundesheeres sowie der Feuerwehren,
Krankentransport- und Rettungsfahrzeuge, Begleitfahrzeuge fir
Schwertransporte, Leichenwagen, Vorfihrkraftfahrzeuge, Fahr-
schulkraftfahrzeuge, Kraftfahrzeuge, die zur kurzfristigen Ver-
mietung verwendet werden.

Entlastung von Erste-Hilfeeinrichtungen und Gewerben, deren
Betriebsgegenstand das Fahrzeug ist oder die auf das KFZ an-
gewiesen sind.

§ 3Abs. 172, Abs. 2 Z3 und Abs. 3 NoVAG

Keine Befristung

2021 2022 2023
20 30 35
13 20 23

MaRnahme

Von der Normverbrauchsabgabe sind Vorgange in Bezug auf
Vorfuhrkraftfahrzeuge, Fahrschulkraftfahrzeuge, Miet-, Taxi-,
und Gastewagen, Kraftfahrzeuge, die fiir den Zwecke der Kran-
kenbeférderung und im Rettungswesen verwendet werden,
Leichenwagen, Einsatzfahrzeuge der Feuerwehren, des 6ffentli-
chen Sicherheitsdienstes (Polizei), der Justizwache sowie des
Bundesheeres, Begleitfahrzeuge fiir Sonderfahrzeuge und
Kraftfahrzeuge, die zur kurzfristigen Vermietung verwendet
werden, befreit.

Werbeabgabegesetz 2000 (WerbeAbgG)

Lfd.-Nr.:

WerbeAbgG

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2023

Mediale Unterstltzung des Gliickspiels (gem. § 17 Abs. 7 GSpG)
ist keine Werbeleistung

Keine Doppelbelastung des Konzessionars durch Konzessions-
abgabe und Werbeabgabe

§ 1 Abs. 3 WerbeAbgG
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Der Konzessionar hat fiir die Uberlassung des Rechts zur Durch-
flihrung der Glicksspiele eine Konzessionsabgabe zu entrich-
ten. Der Konzessionar sorgt fiir die generelle mediale Unter-
stltzung, die nicht als Werbeleistung gilt.

Gebiihrengesetz 1957 (GebG)

Lfd.-Nr.:

GebG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir unmittelbar durch die Geburt veranlasste Schrif-
ten

Familienférderung
§ 35 Abs. 6 GebG

Keine Befristung

2021 2022 2023
5 5 5
5 5 5

MaBBnahme Die ,Erstausstattung” mit Dokumenten fir Kinder bis zum 2.
Lebensjahr erfolgt gebihrenfrei.
Lfd.-Nr.: GebG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2023

Pauschalierung der Geblihr fiir elektronische Beilagen

Forderung der Digitalisierung

§ 14 TP 5 Abs. 1a GebG
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2022 2023
k.A. k.A.
k.A. k.A.

MaRnahme

Die Gebduhr fiir Beilagen, die auf elektronischem Wege tGbermit-
telt werden, berechnet sich nach der Anzahl der Gibermittelten

Beilagen. Die Berechnung nach Bogen entfallt.

Grunderwerbsteuergesetz 1987 (GrEStG)

Lfd.-Nr.:

GrEStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigung fur Grundstiickslibertragungen innerhalb der
Familie

Steuerliche Beglinstigung fiir Grundstiickslibertragungen in-
nerhalb der Familie (nicht fir LuF-Grundstiicke)

§4 Abs. 1iVm § 7 Abs. 1 Z 2 lit. a GrEStG

Keine Befristung

2021 2022 2023
200 200 190
11 11 11

MalRnahme Grundsticksibertragungen innerhalb der Familie werden im-
mer mit dem Stufentarif vom Grundstiickswert besteuert.
Lfd.-Nr.: GrEStG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Forderungsbericht 2023

Begiinstigung fiir die unentgeltliche und entgeltliche Ubertra-
gung von LUF-Grundstiicken innerhalb der Familie

Forderung der Land- und Forstwirtschaft

§4 Abs.2Z1und2iVm § 6 Abs. 1 GrEStG
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Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Keine Befristung

2021 2022 2023
3 2 2
0 0 0

MaRnahme

Bei der entgeltlichen Ubertragung von LuF-Grundstiicken ist
nicht die Gegenleistung Bemessungsgrundlage, sondern der
Einheitswert.

Bei jedem Erwerb von LuF-Grundstiicken durch Personen des
Familienverbands gem. § 26a Abs. 1 Z 1 Gerichtsgeblihrenge-
setz ist der einfache Einheitswert die Bemessungsgrundlage.

Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz (GSBG)

Lfd.-Nr.:

GSBG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Zahlungen im Rahmen des GSBG

Ausgleich der finanziellen Mehrbelastung des 6ffentlichen Ge-
sundheits- und Sozialbereichs, der durch den Verlust des Vor-
steuerabzugs mit Angleichung des Umsatzsteuergesetzes an die
Mehrwertsteuer-Systemrichtlinie entstanden ist.

Gesundheits- und Sozialbereich-Beihilfengesetz

unbefristet; fur die Beférderung von kranken und verletzten
Personen mit Fahrzeugen, die dafiir besonders eingerichtet
sind bzw. die Lieferung von menschlichem Blut und Frauen-
milch befristet bis 31.12.2018.

2021 2022 2023
2.609 2.842 3.068
1.750 1.900 2.050

Sozialversicherungen, Tragern des offentlichen Fiirsorgewe-
sens, offentlichen oder gemeinnitzigen Kranken- und Kuran-
stalten sowie Einrichtungen, die Kranke transportieren, bzw.
die Lieferungen von menschlichen Organen oder Frauenmilch
durchfiihren, werden nicht abziehbare Vorsteuern in Zusam-
menhang mit bestimmten befreiten Leistungen abgegolten,
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gekiirzt um gewisse private Beitrige. Arzte erhalten einen nach
Fach gestaffelten Prozentsatz als Zuschlag zu den von Sozialver-
sicherungstragern, Krankenflirsorgeanstalten oder Tragern des
offentlichen Flirsorgewesens bezahlten Entgelten. Anderen
offentlichen oder gemeinnitzigen Alten-, Behinderten- oder
Pflegeheimen wird eine Beihilfe in Hohe von vier Prozent der
Entgelte der Trager des offentlichen Flirsorgewesens zuge-
wandt.

Kraftfahrzeugsteuergesetz 1992, Versicherungssteuergesetz 1953
(KfzStG / VersStG) und Normverbrauchsabgabegesetz 1991 (NoVAG)

Lfd.-Nr.:

NoVA, KfzStG+VersStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung
Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung in Bezug auf Kraftfahrzeuge, die von Men-
schen mit Behinderungen zur personlichen Fortbewegung ver-
wendet werden

Entlastung von Menschen mit Behinderungen

§ 2 Abs. 17 12 KfzStG, § 4 Abs. 3Z 9 VersStGund § 3 Abs. 272
NoVAG

Keine Befristung

2021 2022 2023
45 45 50
30 30 34

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Kraftfahrzeuge, die fiir Menschen mit Behinderung angeschafft
werden und auf diese zugelassen sind, sind steuerbefreit.

Fahrzeugkategorie der Invalidenkraftfahrzeuge (Kraftfahrzeuge
mit einem Eigengewicht von nicht mehr als 300 kg und mit ei-
ner Bauartgeschwindigkeit von nicht mehr als 30 km/h bei ei-
ner Belastung von 75 kg) wurde per 26. Februar 2013 abge-
schafft.

Bereits genehmigte oder zugelassene Invalidenkraftfahrzeuge
dirfen allerdings weiterhin verwendet werden. Diese Kraftfahr-
zeuge sind von der Kraftfahrzeugsteuer und der motorbezoge-
nen Versicherungssteuer befreit.
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Lfd.-Nr.:

KfzStG 1

Bezeichnung der Steuer-
verglnstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Steuerbefreiung fiir Traktoren und Motorkarren (inkl. Anha-
nger) in LuF-Betrieben

Forderung der Land- und Forstwirtschaft
§ 2 Abs. 1 Z 7 KfzStG

Keine Befristung

2021 2022 2023
70 70 70
47 47 47

MaRnahme

AusschlielRlich oder vorwiegend in der LuF verwendete Zugma-
schinen und Motorkarren sowie Fahrzeuge, die kraftfahrrecht-
lich als selbstfahrende Arbeitsmaschine und als Anhanger-
Arbeitsmaschine genehmigt sind, sind von der Kraftfahrzeug-
steuer befreit.

Lfd.-Nr.:

VersStG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage

Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Beglinstigter Steuersatz und beglinstigende Bemessungsgrund-
lage bei Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden in
der Land- und Forstwirtschaft

Forderung der Land- und Forstwirtschaft

§5Abs.1Z2iVm § 6 Abs. 2 VersStG, § 4 Abs. 1 Z 4 und 5 Vers-
StG und § 4 Abs. 1 Z 6 VersStG
Keine Befristung

2021 2022 2023
k.A. k.A. k.A.
k.A. k.A. k.A.

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Bei Pflanzenversicherungen gegen Elementarschaden (Hagel,
Frost und unglinstige Witterungsverhaltnisse) in der Land- und
Forstwirtschaft betragt die Steuer fiir jedes Versicherungsjahr
0,2%o der Versicherungssumme.

Weiters bestehen Steuerbefreiungen fir Versicherungen bei
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kleinen Viehhaltevereinen und fiir eine Versicherung von Vieh
aus kleinen Viehhaltungen, wenn die Versicherungssumme
3.650 Euro nicht lbersteigt.

Auch Feuerversicherungen durch bauerliche Brandschadenun-
terstlitzungsvereine, die vorwiegend die Gewahrung von Sach-
leistungen zum Gegenstand haben, sind befreit.

Nationales Emissionshandelsgesetz (NEHG)

Lfd.-Nr.:

NEHG 1

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fir Luftfahrtbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit von Luftfahrtunternehmen bei der ge-
werblichen Beférderung von Personen und Frachtgut

§ 22 Abs.1Z 1 NEHG

Keine Befristung

2022 2023
14 86
14 86

MaRnahme

Mineral6l, das als Luftfahrtbetriebsstoff an Luftfahrtunterneh-
men aus Steuerlagern oder Zolllagern abgegeben wird und un-
mittelbar der entgeltlichen Erbringung von Luftfahrt-
Dienstleistungen dient, ist vom NEHG befreit. Als Luftfahrt-
Dienstleistungen gelten die gewerbsmaRige Beférderung von
Personen oder Sachen und sonstige gewerbsmafige Dienstleis-
tungen, die mittels eines Luftfahrzeuges unmittelbar an Kunden
des Luftfahrtunternehmens erbracht werden.

Lfd.-Nr.:

NEHG 2

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Forderungsbericht 2023

Befreiung fir Schiffbetriebsstoffe

Wettbewerbsgleichheit der Schifffahrtsunternehmen auf inter-
nationalen Gewadssern im Steuergebiet



Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

§ 22 Abs. 1Z 2 NEHG

Keine Befristung

2022 2023
2 8
2 8

MaRnahme

Mineraldl, das als Schiffsbetriebsstoff an Schifffahrtsunterneh-
men fir die gewerbsmalige Beférderung von Personen und
Sachen einschlieBlich Werksverkehr auf der Donau, dem Bo-
densee oder auf dem Neusiedlersee aus Steuerlagern oder Zoll-
lagern abgegeben wird, und Kraftstoffe, die an solche Unter-
nehmen zum Einsatz zu diesem Zwecken auf diesen Gewdassern
abgegeben werden, sind vom NEHG befreit.

Lfd.-Nr.:

NEHG 3

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Befreiung fiir biogene Treibstoffe in reiner Form und Steuerbe-
glinstigung als Zumischung bei Benzin und Diesel

Forderung von biogenen Kraftstoffen
§ 22 Abs. 1Z 6 NEHG, Anlage 1

Keine Befristung

2022 2023
9 45
9 45

MaRnahme

Mineraldle, ausschlieBlich aus biogenen Stoffen, auch wenn
diesen Kleinstmengen anderer Stoffe zum Verbessern oder
Denaturieren beigemischt wurden, sind vom NEHG befreit.
Benzin und Gasol (Diesel), die einen Mindestanteil biogener
Stoffe aufweisen, unterliegen einem niedrigeren CO2-
Aquivalent.

Lfd.-Nr.:

NEHG 4

Forderungsbericht 2023
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Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel
Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Entlastungsmalnahme fir Land- und Forstwirtschaft

Entlastung fiir LuF

§ 25 NEHG

2025
2022 2023
8* 31*
8 31

MalRnahme Fir Agrardiesel, welche in land- und forstwirtschaftlichen Fahr-
zeugen verwendet wird, steht eine pauschale Verglitung vom
NEHG zu.
* Obergrenze gemal § 24 NEHG (gerundet)

Lfd.-Nr.: NEHG 5

Bezeichnung der Steuer-
vergiinstigung

Ziel

Rechtsgrundlage
Status / Befristung

Finanzielles Volumen
Steuermindereinnahmen
(Schatzung, Mio. €)

davon Bundesanteil

Entlastungsmalnahme fiir energieintensive Betriebe und Car-
bon Leakage

Entlastung von energieintensiven Betrieben und Carbon Leaka-
ge Fallen

§ 26 NEHG

2025
2022 2023
75* 186*
75 186

MaRnahme

Forderungsbericht 2023

Unternehmen in bestimmten Sektoren kénnen zur Vermeidung
von Carbon Leakage und Erhaltung der grenziiberschreitenden
Wettbewerbsfahigkeit bei der zustandigen Behorde einen An-
trag auf anteilige Entlastung der Mehrbelastung durch das
NEHG stellen.

* Obergrenze gemal § 24 NEHG
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Flr den Forderungsbericht 2023 wurden von den Ressorts folgende Links genannt:

UG 10 Bundeskanzleramt
https.//oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023_Web.pdf
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-foerderung.html|
Berichte zur Wirkungsorientierung — Offentlicher Dienst (oeffentlicherdienst.gv.at)

UG 12 AuReres

https://www.wirkungsmonitoring.gv.at/
https://www.entwicklung.at
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte

UG 15 Finanzverwaltung
Férderprogramm fiir Sicherheitsforschung - KIRAS - 2023-vorhaben-wfa-631/
Férderprogramm fiir Verteidigungsforschung - FORTE - vorhaben-detail/2023-vorhaben-wfa-636/

UG 17 Offentlicher Dienst und Sport
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at

UG 20 Arbeit
www.ams.at
www.bma.gv.at

UG 24 Gesundheit
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-
Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.htm/

UG 25 Familie und Jugend
www.wirkungsmonitoring.gv.at

UG 30 Bildung
www.levelup-erwachsenenbildung.at/start

UG 31 Wissenschaft und Forschung
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023_Web.pdf

UG 32 Kunst und Kultur
https://www.bmkoes.gv.at/Service/Publikationen/Kunst-und-Kultur/kunst-und-kulturberichte.htm/
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https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522_EvalWFA-2023_Web.pdf
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/agenda/integration/
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/volksgruppen/volksgruppen-foerderung.html
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wirkungsorientierte-verwaltung/rechtsgrundlagen-berichte-und-materialien/berichte-zur-wirkungsorientierung/
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at/
https://www.entwicklung.at/
https://www.entwicklung.at/ada/evaluierung/evaluierungsberichte
http://https/wirkungsmonitoring.gv.at/vorhaben-detail/2023-vorhaben-wfa-631/
file:///D:/Daten/Downloads/Förderprogramm%20für%20Verteidigungsforschung%20-%20FORTE%20-%20vorhaben-detail/2023-vorhaben-wfa-636/
https://www.wirkungsmonitoring.gv.at/
file:///C:/Users/baumgara/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.IE5/MA0QOKOA/www.ams.at
http://www.bma.gv.at/
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html
https://www.sozialministerium.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Sonderrichtlinie--Gesund-aus-der-Krise-.html
file:///D:/Daten/Downloads/www.wirkungsmonitoring.gv.at
file:///D:/Daten/Downloads/www.levelup-erwachsenenbildung.at/start
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522_EvalWFA-2023_Web.pdf
https://www.bmkoes.gv.at/Service/Publikationen/Kunst-und-Kultur/kunst-und-kulturberichte.html

UG 40 Wirtschaft
KMU.DIGITAL 2023
"u:start - Qualifizierung fiir Entrepreneurship”

UG 34 Innovation und Technologie (Forschung) und

UG 41 Mobilitat

https://www.bmk.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html|
https://repository.fteval.at

https://repository.fteval.at/id/eprint/648

https://repository.fteval.at/id/eprint/678

https://repository.fteval.at/id/eprint/649

https://repository.fteval.at/id/eprint/647

https://repository.fteval.at/id/eprint/580

http://repository.fteval.at/id/eprint/581

http://repository.fteval.at/id/eprint/571
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023_Web.pdf
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2023/10/231017 Bericht-W0-2022_WEB.pdf
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522 EvalWFA-2023_Web.pdf

UG 42 Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft
https://wirkungsmonitoring.gv.at/

https://2014- 2020.efre.gv.at/allgemeines/evaluierung
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-
2022.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitonendesbundes2023.html|
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-
Schutzwasserwirtschaft.html
https://info.bml.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html

UG 43 Klima, Umwelt und Energie
www.umweltfoerderung.at bzw. http://www.klimafonds.gv.at

UG 44 Finanzausgleich

http://www.parlament.gv.at

http://www.bmf.gv.at
https.//www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-
gemeinden/katastrophenfonds.html
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https://www.bmaw.gv.at/dam/jcr:11482e7f-8928-44ad-80b4-fb9dde41a865/Synthesebericht_Evaluierung%20KMU.DIGITAL.pdf
https://www.bmaw.gv.at/dam/jcr:7e461203-8b32-433c-950f-ae9f202d0b7b/Evaluierung%20des%20Programms%20u_start.pdf
https://www.bmk.gv.at/themen/innovation/publikationen/evaluierungen.html
https://repository.fteval.at/
https://repository.fteval.at/id/eprint/648
https://repository.fteval.at/id/eprint/678
https://repository.fteval.at/id/eprint/649
https://repository.fteval.at/id/eprint/647
https://repository.fteval.at/id/eprint/580
http://repository.fteval.at/id/eprint/581
http://repository.fteval.at/id/eprint/571
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522_EvalWFA-2023_Web.pdf
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2023/10/231017_Bericht-WO-2022_WEB.pdf%20 
https://oeffentlicherdienst.gv.at/wp-content/uploads/2024/05/240522_EvalWFA-2023_Web.pdf
https://wirkungsmonitoring.gv.at/
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-2022.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltfoerderungenwasserwirtschaft2020-2022.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/umweltinvestitonendesbundes2023.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasserwirtschaft.html
https://info.bml.gv.at/service/publikationen/wasser/Bedeutung-Siedlungs--und-Schutzwasserwirtschaft.html
https://info.bml.gv.at/themen/wald/waldfonds/evaluierungsbericht.html
file:///D:/Daten/Downloads/www.umweltfoerderung.at%20bzw.%20http:/www.klimafonds.gv.at
http://www.parlament.gv.at/
http://www.bmf.gv.at/
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophenfonds.html
https://www.bmf.gv.at/budget/finanzbeziehungen-zu-laendern-und-gemeinden/katastrophenfonds.html
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